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Vorerinnerungen, 
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B. der Ueberlieferung diofes zehnten Ban- 
des der fünften Ausgabe des gelehrten Teutfth- 
Iandes find’ ich weiter nichts zu erinstern, als 
etwa dief®s, daß der ellfte Band den Befchluß 
des Ganzen machen «ird;-. Auffer dem topo- 
grapbifchen und- nekrologifchen Regifter wird 
man noch Verbefferungen und Zufätze zu dem 
in den erflen acht Bünden enthaltenen Haupt- 
werk und zu den ini rieunten. und Zehnten ber 
Gindlichen Supplementenickrin antreffen. ‘Dies 
letztere foH gefchehen, um meinen Vorfarz, 
die Erzeugniffe der Teudichen:Schriftfteller und 
diemit ihnen felbft vosgefällenen Veränderungen 
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IV Vorerinnerungen. | 

in mögtichfter Vollftändigkeit bis zu!Ende | 
‚ Jahrs 1800 oder des achtzehnterr Jahrhunde 
aufzuzählen., Dafs ich jetzt nicht darüber h 

‚ ausgehen wolle, hatte ich fchon vor der A 
arbeitung des neunten Bandes und in den Ve 
erinnerungen zu demfelben ausdrücklich « 
klär. Dennoch hat ein Ungenannter in de 

Intelligenzblatt zu der Leipziger Litteraturz: 
tung und Hr. D. Koppe..in ‚der Erfurtifch: 
gelehrten Zeitung bey der Recenfion deflelb: 
nicht darauf geachtet, fondern fich die höch 

vergebliche Mühe genommen, eine Menge; 

den Jahren 180: und 1608 gedrgcktag; Büchi 
aszuzeigen, die mir wahl bekannt ‘wagen, di 
ich aber, meiner Abficht gemis; vorſetalic 
verfchnäeg.:.. Darans entflenden nun $eplich. ii 
jenen :beyden Zeitungen lange. --Regiflen voı 
Omifkonshinden, die;iich follse. begongen ha 
hen, die mish vor den Augen derer, denen 
mein.erwähnter Vorftz unbekannt war, als. ci- 
nen argen,Sünder blas fellten, die Hrn, Kop- 

pe verleiteten mich hey: der- Verkertigung des 
neuhten Mandes einer. gnoflen : Nachläfizkeic 
und Eilfersigkeit'zea zeihen, und die einen bos- 
haften -Qaidam -versiilafsten ,: den Käufern des 

N gelehr- 



Vorssinnszupgen:  — V 

-sichsten Tentfchlandes in. einer gemiffen Zei- 
ung. auf eine ‚hämilche Art zu.infinuiren, jch 

"earbeicte das Werk.nicht allein, Lopdern, lies 
dies göften. Theils durch. andere ‚I;cute ‚chun. 
Ich erklägg hiermit.diefp Befchukligung für, eine 

:zdergrächtige Veraumdung „und hetheure auf 
n:ine Ehre, daß ich alles, . was zum: gelghnten 
Teutfchland gehört, felbii. ſammle, felbf} ord- 

:e, felbf} Schseibe,.. Will Hr. Qnigam dies 

:zapch, nicht glauben; fo mag er:nach Leny- 
;ö reifen. oder. darch;cinen. dort aufgeftellten 
"vollgächugten mpein.bey dem Hesry Verleger 
sgendes abgedrucktes Maonfeript. in. Apgen- 
ichein nehmen, ' nın fich wenigftens ‚y6n dem 
letten Umftand, dafs ich alles felbft gefchrie- 
ben habe, „ völlkoimen 2b: Pa Denen. ẽ— 

richügern, ſo wie allen Freunden n meines Iofi- 
tuts, dep lebhafteflen Dank für folche Notitzen, 
cie mir anf. den’ gewöhnlichen Wegen nicht 
tekanmt ‚werden können, Meine vorzügliche 
titte aber, die ich. fchon fo oft, und zulerzt in 
cen Vorerinnerungen zum neunten Band äuffer- 
te, mir nämlich von den Schriftäelieen des ka 

X 3 be. 
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JACOBI (A. L.) auch Affılent der ritterfchaftlichen K 
ditkommiffion und In/pıktor der Hebam enam ſi 
zu Cole — Statt Hojruth lefe man Hef- sn 

' Kınzleyraik — geb. zu Hannover 1746 Cleir 
eigenen Angabe zu Folge). S$$- Verfuch 
Auflöfung einiger Zweifel über das Alter und « 
Repräfentationsrechte teutfcher Landftände. Ha 
nover 1798. & — Dis Annalen der Brau 
fchweig - Lüneburgifeben Kurlande hörten m 
dem gten Jahrgauge 1795 auf. — Was ftöhr 
Frohlion und Zufriedenheit unter den gebildet« 
Ständen? in dem Haunöver. Magazin ıg00.. . 
Mehrere Auflätze eben dafelti. — Recenfi« 
nen in der Allg. Teutfchen Bibl, feit 1780. 

JACOBI (C. F.) $$. Dar Europäifche geneslogifch 
” = -Handbuch-s/chiss such für das Jahr ıgo0. (Se 

1794 war heine Ausgabe er[chienen). 

JACOBI (Franz): — asyh Phyfikus zu Vechte: gel 
zu Potsdam . «x SS. D. inamg. de morbis cu 
tanels. Erlangse 1771. 4. .r— Die Defcriptis 
methodi, mercurium foblimatum eorrofivum tu 
tius gopiofiusque exbibendi, fleht auch in C. L 
Hoffmenpi Opwfcalis Latinis (Monalteril 1759. 8, 
Nc.1IX. — Vergl. Drweri Bibl. Monsßerien: 
ſis p. 72. 

jJACOBI (F. H.) $$. Jacobl an Fichte. Hembnrg 

23799. 4 — Vorrede zu dem von J. G.Ja- 
cobi berausgegebenen Deberflüfigen Tafchınbuch 
für das Jahr 1800 (1799). — Dis Schrift: Et« 
was, das Lefling gefagt bat u. [. w. wird auch 
Möller (J. 1) beygelsgt: aber fäljfchlich. 

JACOBI (6. A.) Sohn von Friedrich Heinrich; Amt- 
mann zu ... . unweit Düffsldorf — SS. Von 

. den Briefen aus der Schweitz und Italien erſchien 
der ate Their 1797. | 

J ACOBI (Jokaun Adaelph) Land/chuleninfgekior und 

. Süftsprediger zu Gotha feit 1802 (vorher ſeit 

| | . 1799 
’ 
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1799 Pfarrer zu Rahla im Fürfenthum Gotha; 
vordem feit 1797 Rektor der Stadt[chule und Dia- 
konus zu Jena, und feit 1798, zugleich aufleror- 
dentlicher Profefior der Phil. auf der dortigen 
Univerhität): geb. zu Groß. Kochberg im Gothai« 
[chen am 9 Auguß 1769, SS. Giebt mit]. T.L. 
DANZ heraus: Praktifches Tagebuch für Land- 
prediger, zur leichtern Führung ihres Amtes, 
und zur beflern Aufficht über die ihnen unterge- 
benen Land(chulen, sften Bandes ıftes u. ates 
Stück. Weimar 1799. — gtes u. 4tes Stück. 
ebend. ıgoo, gr. 8, (Dis ate Abthellung eines 

jeden Stücks auch unter dem Titsl: Praktifches 
Tagebuch für Landfchullebrer zur Erleichterung 
ihrer fämmtlichen Gefchäfte, berausgegeben von 
&%. T. L Dasz). Predigten, bey dem An- 
tritte meines Lehramtes in Jena gehalten. Jens 
1808. 8 u " 

SJACOBI (Johann Friedrich) Aerzogl. Sach/en- Qo- 
thailcher Amts- Accefi} bey dem Amte Ichters« 
haufen: geb. zu... SS. Melskunf für Ver- 
Reiniger und begüterte Landwirthe. Mit Kupfern, 
Leipz. 1797. 8. 

JACOBI (J. G.) feit 1784 nicht mehr Kanonikus zu 

JACO 

Balberſtadt — SS. Das Tafchenbuch erfchies 
such für die Jahre 1798 ‚und 1799. Dasjenige 
für 1800 führt den Titel: Ueberflüfliges Taichen- 
buch, mit einer Varrede von F. H. Jacobi, 
Hambarg 1799. 12, — Gedichte von ihm ſte- 
ben auch in dem Gothaifchen Theaterkalender 
2775 und 1786. 

BI (J. G. F.) feit ıgor königl. Preufiifoher Zoll« 
eiunchmer zu Weilfenbturg — SS. Neges voll» 
Akodiges und aligemeines. Waaren- nnd Hand 
langs- Lexzikog, in welchem alie und :jede! im 
teutfchen gud fremden Handel gangbare ‚Artikel, 
fowohl zobe, als verarbeitete Produkte und Kunft- 
(schen, für Kaufleute, Apotheker,‘ Fabrikanten 

8 und 



und Gefchäftemänuer nach praktifcher Erfahrur 
auf das Deutlichfte befchrieben find. g Bund 
Heilbronn am. Neckar und Rothenburg ob d 

: Tauber 1793-1800. gr. 8. | 

JACOBIL (J. 4.) feit 1798 königl. Preuff. Suflitsbürge 
mrifler in den [üdpreufifchn Städten Bom, 
Brötz, Beutſchen und Kopnitz, wir auch Juflit: 
kommtjlarins in dem Drpartımınt der Po/rm/ch: 
Rıgierung — $$. Yon Virgils vier Büche: 
von der landwirtbfchsft, ans dem Latein. Übe 
fetzt und mit Anmerkungen begleitet er/chiew d 
ste verbeflerte Auflage zu Berlin 1797. ”. | 

$JACOBI (Maximilian) Sohn von Friedrich Heinrich 
D der AG. und praktifcher Arzt zu Eutin ſe 
2x0: (vorker zu Aachen); geb, zu Düffeldorf . . 
SS. Herodots Gefchichte; aus dem Griechifche 
überletzt. ıfler-3ter Band. Düfleldorf 1799 
1801. gr. 8. = 

JACOBS (Chrifian — nicht Karl, wis-im Hauptwe 
S. 495 fieht, kommt folglich vor Friedrich au 
5. 493 zu ſteken, W.) SS. *Stedman's Nach 
richten von Surinam und von feiner Expeditio 
gegen die rebelliichen Neger in diefer Koloni 
in den Jahren 1772 und 1777; aus dem Eng! 
überfetzt. Hamburg 1797. gr. 8. Auch unte 
dem Titel: Neuere Gefchichte der See - und Land 
reiſen. gter Band. (F. KRIES Aat Antheil ai 
diefer Ueberſetxung). 

JACOBS (®.) $S. Animadrverfiones in Epigrammat 
Anthologise Greecae, fecnndam erdinem Ans 
le&torum Brunckli, Voluminis primi pars prio 
& pofterior, Lipf. 1798. — Voluminis fecund 
pws prims. ibid. 1799. — Pars fecunds, ibid 
1800 8 maj. * Atheniemfifche Briefe übe 
die Geſchiente, die Sitten, die Wilfemfchaftın uni 
Künfe der alten Weit; aus dem Engliichm übır- 
feizt und mit Anmerkungen verfihen von F Pn 

2760 
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Ifer Theil; uehfl einer Karts von Grischenland und 
einigen Kupfıra. Leipz. 1799. — atır Theil; 
mit nötkigen Regiſtern. ebmd. 1800. gr. 3. — 
Griechifche Fabnliften: Aelop; ie den Nackträ- 
gen zu Salzers Theorie B. 5. St. 2. S. a6g- 300 
(s799)- Euripides; ebend, S. 335-422. Guil- 
Iaume Aufrie de Chaulieu; ebend, S. 423-449. — 
Vorrede zu Fridsriei Aflii Obfervationes in Pro- 
pertii Carmina dc. (Gothae 1799. 8). 

JACOBS CJohaun) farb am aıften December 1800. 
JACOBS (Karl Wilhelm) S. in djefem Nachtrage JA« 

COBS (Chrißian Wilhelm). | 

JACOBS (W. H.) Vater von Chriftion Wilhelm und 
Friedrich, feit 1709 hat er den Charakter sines 
herzogl. Sach/sm- Gothaifchen Ratks — 

JACOBSEN (J.) S. unten JAKOBSEN, welches rich« 
tiger if. 

JACQUET. S.] AQUET. 

Kiler von JACQUIN (J. F.) Profsffor der Chemie anf 
der Univerfität zu Wien (fein Vater, der folgen- 
de, trat ihm diefes Penfam ab, und lehrt nur 
noch Botanik): geb. dafılbl . . . SS. Yon 
dem Lebrbuch der allgemeinen und medicinifchen 
Chbymie erfchien die ate umgelinderte und vera 
mehrte Ausgabe in a Theilen 1798. 8. 

Biler von JACQUIN (N. FJoſipk, nicht Jakob) $8. 
Plantarum sarierum horti Caelarei Schoenbrun» 
nenfis defcriptiones & icones, Volamen I & II. 
Vindob. 1797. fol, maj. — Sein Bildnifs vor 
dem oten Band von Schrader’s Journal für die 
Botanik (1799). 

Acx CK.) $$. Vorzeichnungen)in Buchflaben und 
Zügen, für Schriftäiecher, ‚Mahler, Gearens, 

4 et⸗ 
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Petfchirftecher, Steinmetzen, Schriftichneide 
Glesfchleifer, Juwelier und für jeden, der r 
gelmiflige und zierliche Buchftaben zu ftech.- 
zu mablen und aus Metall zu formen hat ıf 
und ater Heft. Berlin ıgco. 4. — VomSchrei 
meifter u. f. w. srfchisn der gte Heft 1799 uı 
der 4te 1801. 

JÄGER (Chriftian Friedrich 2) Sohn von Chriftis 
Friedrich 13 Hofgerichtsadvokat zu Siattgar 
geb. zu Tübingm ı77.. SS. D. de fatis ı 

 Jundamento obligationis fiupratorum ducmdi a: 
dotandi vitielas. Tubing. 1797. . Ueb 
die von dem Kammergericht in der v. Beriepfch 

ſcben Rechtsfache ausgelibte Gerichtsbarkeit, ur 
dem von Sr. Kön. Majeftät zu Grofabritannien or 
Kurfürflichen Durchlaueht. zu Braunfchweig 
Lüneburg deshalb ergriffenen Rekars an die al 
gemeine Reichsverfammiung in Rücklicht auf d: 
dem hohen Haufe Br. L. zoftehende Pririlegiu 
Elettionis fori ;, ein unpartheyifcher Verfucl 
Frankf. 1799. 8. 

äGER (Daniel)... zu Leipzig: geb. zu... Si 
J Bauorefts Enzlifebes Pirtebuch ; oder Verfuch 

und Bemerkungen über die Farben natürliche 
Körper und deren Anwendung zum Färben, Kat 
tundrncken, Mahlen u. f. f. Mit Anmerkunge 
und Zafätzen. 2 Theile. Leipz. 1797-1798. 8 
Lag’rauge's Hındbach der Chemie; aus deu 
Franz. Üüberferzt und mit Aumerkungen begleite! 
3 Theile, Mit Kupfern. ebend. 1800. 8. Di 
Leinen - und Baumwollenfärberey ; sus’ den 
Franz. des le Piltur d’Apligny überfetzt und mi 
Anmerkungen begleitet. ebend. 1800. 8. 

JIGER (Jobft Heinrich) herzogl. Sach/m- Gotha - uns 
Altenburgifchr Wildmeifter und Forfi- Revier - 
Inhaber zu Meufebach !m Fürflenthum Altmburg 
geb. zu... 8$. Wala. Raupen- und Borken- 
küfer- Gefchichte, Einficht und Kenntnifs folche 
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sßer Theil; uebſt einer Tarte von Griechenland und 
einigen Kupfıra. Leipz. 1799. — atır Theil; 
mit nöthigen Regiſtern. ebend. 1800. gr. 3. — 
Griechifche Fabuliften: Aefop; is den Nachtr 
gen zu Sulzers Theorie B. 5. St. 2. S. a68g- 300 
(1799). Taoripides; sbend. S. 335-432. Guil- 
laume Aufrie de Chaulieu; sbend. S. 423-449. — 
Vorrede zu Frideriei Aflii Obfervstiones i Pro» 
pertii Carmina &c, (Gothae 1799. 8). 

JACOBS (Johann) flarb am zıften December 1800. 

JACOBS (Karl Wilhelm) S. in djefsm Nachtrage JA« 
COBS (Chrißian Wilhelm)... | Ä 

JACOBS (W. H.) Vater von Chrifkisu Wilhelm und 
Friedrich, feit 1709 hat er den Charakter pinss 
herzogl. Sach/su- Gothailchen Ratıs — 

JACOBSEN (J.) S. unten JAKOBSEN, welches rich« 
tiger if. 

JACQUET. $. JAQUET. 

Edler von JACQUIN (J. F.) Profeffor der Chemie auf 
der Univerfität zu Wien (fein Vster, der folgen» 
de, trat ihm diefes Penfum ab, und lehrt nur 
moch Botanik): geb. dafılll . . . SS. Yon 
dem Lebrbuch der allgemeinen und medicinifchen 
Chymie erfchien die ate umgelinderte und vera 
mehrte Ausgabe in a Theilen 1798. 8. 

Kdler von JAGQUIN (N. So/sph , nicht Yakob) 88. 
Plantaram rariernm harti Caefarei Schoenbrun« 
nenfis defcriptiones & icones. Volamen I & II. 
Vindeb. 1797. fol. ma. — Sein Bildnifs vor 
dem aten Band von Schrader’s Journal für die 
Botanik (1799). 

JicCK (K.) $$. Vorzeichnungen)in Büchftaben und 
Zügen, für Schrifelecher „ ‚Mahler, Grarenrs, 

4 —* 
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über das bitzige Kindbetterinnenfieber, angefll 
in dem Wiener Hofpital 1795 ; ds Ofiander’s NV. 
Denkwürdigkeitn für Aerzte und Geburtsha 
B. r (1799). 

JUGER (P, F.) 885. * M. okausu Biſchoſfa, W 

Pfarrers zu Bernbaufen bey Stuttgatt, praktif 
Abhandiong der Dioptrik, in. welcher die Kig 
fchaften nnd der Gebrauch der fphärifchen Glä 
den Anfängern und Praktikern zur Rrleichteru 
durch Zeiehnung und Rechnung aus zZwey 
Grundgläfern hergeleitet werden. Neue mit 2 
fätzen vermehrte Auflage. Stuttgart 1800. gr. 
(Unter der Vorrede hat er fich mit dın Anfan; 
buchflaben genennt),. — Recenſionen in der } 
laugifchen Litteratur- Zeitung, 

JEGER (T.L.U.) 2.7 feines Artikels leſe man: Ju 
= ftifches Magazin für die Tentichen Reichsflüdte 

SäGER(...) D. zu Leipzig: geb. zu... Ob 
einer von den vielen, Jchon im gel. Teut/chl. au 
geführten SJügern oder ein neuer ey. kann ms: 
wicht ent/cheiden, weil es ihm nicht beliebte, Jei 
Vornamm anzugeben. SS. Die Baumwollen 
und Leinenfärberey; aus dem Franzöüfchen di 
Piltur d’ Apligny überletzt und mit einigen Anme: 
kungen. und Zufätzen begleitet. Leipz. 1799. | 
# Die Bleichkunft, oder Ünterricht zur leichtern un 
allgemeinern Anwendung der oxydirten Salzfäuı 
beym Bleichen vegetabilifcher Stoffe, von Paje 
des Charmes. Aus dem Pranzöfilchen Überfetzt 
herausgegeben von Al. Nik. Scherer. Mit 9 Ku 

.  pfertafeln. Breslau, Hisfchberg u. Lifla 1800. 8. 

FJEGER (...) -.. zu... geb. au... AN 
diefem Jäger hat es diefilke Bewandniß wie smi 
dem vorhergehenden. SS. Wahre Begebenheiter 
jm romantifchen Gewande. 3 Bändchen. Ham. 
barg 1796 - 2798: 8. 

YEGER: 



SSGERSCHMID (KR... F... V..:) 3:2: 28:.. 
gb. zu... $$. Abhandlang Über die ver- 
befferte Bereitungsart der weillen Stärke und des 
Paders , nebft Anlegung einer verbeflerten Stär- 
kefabrik;, als ein Beytrag zur Technologie, Mit 
einer Kupfertafel. Maunheim 1797. 8. Das 
Murgthal, befonders in Hinficht auf Naturge 
fchichte und Statiftik. Mit Kupfern und einer 
Karte. Nürnberg 1800. gr. 8. 

JIGERSCHMIDT (C... A...) $$. Erkte Gründe der 
Forfwißlenfchaft. Bafel 1799. 8. 

SSSERSCHMIDT (...)... zu... geb. zu... 
Ob er einer der beyden vorhergehenden fey, kann _ 
man wicht ent[cheiaen, da er nicht für gut fand, 
Jeiue Vornamen anzugeben. SS. Ueber Grund- 
begriffe der Staatswirthichsft, nebfi dem Syftem 
der dabin einfchlagenden Wiffenfchaften. Bafel 
1799. 8. Ä 

SANICHEN (EC... A...) ... 28... geb. Zu... 
$$- Natrurlehre oder Phyfik; ein Lefebuch für 
Kinder von mittiern Jahren. Zerbft 1800. 8. 

HNISCH (R.) $$. Predigtentwürfe über die fonn- 
una iefttäglichen Evangelien und andre biblifche 
Tezte; für die Jahre 1797, 2798, 1799 u. 1800. 
gr. 8. 

HSCHE (Gottlob Benjamin) Privatdossnt der Phil. auf 
der Univerftät zu Königsberg: geb. zu... ie ' 
Schlepen ... $$. D. de arttifimo difciplina- 
sum inter fe nexu, philofopbiae criticae princi- 
piis firmifime fandato. Regiomonte . . . 8. 
Gab herans und bearbeitete: "Im. Kant's Logik; 
ein Hındbach zu Vorlefungen (eigentl. Kant’s 
Anwerkungen zu G, F. Meier’s kleinen Logik). 
Königsb, 1800, gr. 8. (Unter dr Vorrede ficht 
ſein Numæ). 

JAGEI. 



oo | m Sr | — 

über das bitzige Kindbetterinnenfieber, .anı  " 
in dem Wiener Hofpital 1795 ; is Ofiander”. gs: 
Denkwürdigkeiitin für Auzie und Gebe. 
B. r (1799). ner 

JEGER (P, F.) & . * M. okaus Bifcho Pie 

Pfarrers zu DS: haufen * Stuttgart, — u 
Abhandinng der Dioptrik,, in. welcher die _ 5. 
fchaften nnd der Gebrauch der fphärifchen " ” 
den Anfängern und Praktikern zur Erleich 
durch Zeichnung und Rechnung aus z1 
Grundgläfern hergeleitet werden, Neuem _ 
fätzen vermehrte Auflage. Stuttgart sgoo. " 
(Unter der Vorrede hat er fich mit dın Anf 
buchflaben genennt), — ZRecenlionen in de 
langifchen Litteratur- Zeitung. ” 

JEGER (T. L.U.) 2.7 feines Artikels leſe man: "" 
= fifches Magazin für die Tentfchen Reichs 

äGER(...)D. zu Leipzig: geb. u... © 
7 einer von dem vielen,, Jchon in gel. Teutfchl. . 

geführten SJügern oder ein nımer ſey, kans ı 
, nicht ent/cheiden, weil es ihm nicht beliebte, } 

Vornamen anzugeben. SS. Die Baumwoll‘ 
und Leinenfärberey; aus dem Franzölifchen 
Pilsur d’ Apligny überfetzt und mit einigen Anz : 
kungen. und Zufätzen begleitet. Leipz. 1799. -' 
* Die Bleichkunft, oder Ünterricht zur leichtern u: 
allgemeinern Anwendung der oxydirten Salzf &ı 
beym Bleichen vegetabilifcher Stoffe, von Paj 
des Charmes. Aus dem Franzöfifchen überfetz" 
herausgegeben von Al. Nik. Scherer. Mit 9 Kf 
pfertafeln. Breslau, Hisfchberg u. Lifla 1800. & 

SJaGER (2...) oe... ZU... . geb. EU... . 

diefem SJüper hat es diefalhe Bewandniß wie 
dem vorhergehenden. SS. Wahre Begebenhei 
im romantifchen Gewande, 3 Bändchen. H 
burg 1796- 1798: 8. 

an 

SaGE 
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ZRSCZMID (K.. F... v.).::.28;.. Be. zu „. 88. Abbandiasg Ber die ver. beferte Bereitungsart der weiien Srä-ke und des Pıders „ mebft Anlegang einer verseZrrer, Sı$r- käabrik; als ein Beytrag zur Techast:ze. Mit einer Knpfertafel. Maunheim ro... Das Märgtbal, befonders in Hinficae ud Sarazo krichte und Statifik, Mit Kıpfera use ser Karte. Nürnberg 1800. gr. 8. 

ACHWIDT (CC... A...) SS EMAe Grinde der forkwifienfchaft, Bafel 17%. & 
SZRSCHMBIDT (2... 2... 296. 232_.. ber einer der beyden vorhergrarete 15 sure zam wicht ent/chsisen, da er sucht ur zu mb, jäue Vorsamen anzugeben. S, U-zer Zes- Begrifie der Staatswirchfchafr, nei sem ı tom der dabim einfchlsgenden WZrniczattra. Bates 

179. 8 

U:SICHEN (C... A...) .. 23... 2* ZB... $$- Naturlebre oder Phyfz: en : sun fir under vom mittiern Jahren. Ze rt 44 

SCH (R.) $$. Predigtentwirw ir £- —X nod fefttäglichen Evangelien mıs wor 2 ne Texte; für die Jahre 1797 IR. BL — gr & 

"SCHE (Gottlob Berjanin) Privatımzet or Fu der Univerftät zw Königsberg. zw zu =» 
Schlefien Der er 88. D. de a —— cc. m tum inter fe gexu, Pzsvanie —__ U _ 
püs firmilime funds Mer m 
Gab heraus und beeeriäntg- > — 
dn Hendbach zu Verikfungen 
Anmerkungen zuG # Meirr 
Kösinsb, 1900, gr. & [Use sn - 
fin Name). 
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- JAGEISEN (Johaon Franz) Kanonikus am Kollegz 
ſtiſt zu Schwäbifch- Gemünd: geb. dafılbl 17. 
SS. Predigten auf die Fefitage des Herrn, 1 
ner feeligken Mutter,. der Apoftel und ande: 

| Heiligen, 3 Theile, Augsburg 1793, 8. 

JAGEMANN (CC. J.) $$. Nuovo Verabolaria Ital. 
.. .»0- Tedelco e Tedefco - Italisno, diſpoſto e 

ordine etimoiogico. Parte prima, ove le v< 
Italiane fi convertono in Tedefco. Lipfia 1799. - 
FParte [econda, ove le voci Tedelche fi converto1 
in Italiano. ibid. 1800 med. 8. Anfang 
gründe von dem Bau und der Bildung der Wört 
der Italisnifchen Sprache, wie fie in ächt Tofkam 
fcher Mundart gefprochen und gefchricben wir. 
sbend. 1500 83 — Fon der Italienifche 
Sprachlehre er/chies die ate verbeflerte und ve: 
mehrte Ausgabe ebend, ıgor. gr. 8 

SJ}AGEMANN (Johann Georg) Obserlandgerichtsrai 
and Profeſſor des Naturrechts zu Heiligenſtadt au 
dem Eichsfeld: geb. zu... SS. Exımen pc 
fitionum Caroli Antonii de Mattiri de lege natura 
& jare civitatis in per(picuas sc fpecialiores quae 
Riones refolutarum. In gratiam aucitorum ſuo 
rum ad fublevanda praefertim examina ab llsder 
tam private, tum publice fabeunda, Heillgenfta 

‚dii 1793. B. " 

De JAGER (Jan) zweyter Prediger der Mennoniten: 
kirche zu Altona feit 1752: geb. zu Hambar; 
am 10 Mörz ı719. SS. Die Aufmerklamkei 
einer Gemeine auf den Tod ihres Lehrers; eirn« 
Predigt. . . . 1750... De zalige hope en 
verwachting euer godurugtige ziele in Leven ın im 
Stervm — overwogsn in ee Redevorringe aves 
P[. 39.8. Hamburg 1784. 8. — Ovirdeskin. 
gan tır Ge'egenthryd van het Overlydn des Heeve 
Reinhard Rahufen; in Leerredenen door G. Kars- 
dorp, J. de Jager en J. A. S. RA. u. ſ. Ww. (Altona 

1794. 8). — Vergl. Bolten B. 1. S. 302. 

J4HN 
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Neaeftes Handbuch der Sterukunde für Lehrlioge 
und Liebhaber, Aus dem Dänifehen des Soebur- 
gifcben Sternenkatechifmi; mit einer Vorrede, 
und aufs neue durchgefehen und "mit Zufätzen 
vermehrt von Thomas Bugge,.K. D. Jattitzr. u, 
Prof. der Mathem, u. Aſtr. Ueberfetzt, umge- 
nie nnd mit neuen Anmerkungen begleiter von 

. &. Jahn. Mit 7 Kupfertafeln. Kopenh, u. 
—* 1798. 8. 

JAUBN (F.) ſeit 1300 auch herzogl. Hofmedikus zu Mii- 
ningen — $$. Laura Mollife, oder Gaug des 
Schickfala; ein Tranerfpiel in 3 Aufzügen; be- 
arbeitet nach dem Roman Laura Mollife. Hild- 
burghaufen 1797. 8. Auswahl der wirk. 
famften einfachen und zufammengefetzten Arz» 
neymittel, oder praktifche Materia medica, ıfter 
Band, Erfort 1797. — ater Band. ebend,. 1800. 
gr. 8. * Beytrag. zur Berichtigung der Ur. 
tbeile über das Brownifche Syſtem » von einem 
präktifchen Arzte. Jena 1799. gr. 8 -— Dis 
Inaugwraldifputation De utero retroverlo il auch 
mmier der Auffchrift: Commentstio in den Buch“ 
handel gekommen, und wieder abgedruckt iu Fran- 
kii Deieftu epufculor. medicor. Vol, VI. Nr, III 
(1789. 8). — Vergl. Elwert s Nachrichten 

. XL 8. 255-258, 

JAHN (J.) SS. Biblifche Archäologie, ıfter Theil: 
Susliche Alterthümer, ıfter und ater Band, 

Mit Kupfern, Wien 1797. — ater Theil: Poli. 
tifche Alterthümer. ebend. 1800. gr. 8. (Der 
is Hauptwerk Sehnde Titel wird demnach aus 
zufreichn [iyn Elementarbuch der He- 
bräifchen Se ıfer Theil: Hebräifche Sprach- 
lehre. ate ganz umgearbeitete Ausgabe. Wien 

— ataet Theil: Hebräifches Wörterbuch. 
eben. 1799 8 

JAHN (J. C.) — geb. — am gtın JFJunius — 56. ‚Pr. 
Nosnullee varias SJuvemalis leftiones Satir. I. 

Culm- 
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Calmbac 1780. — Spucimen II. ibid. 1783. 
Specimen III. ibid. 1785. 4... Pr. Specin 
comparationis idyllii X] Theosriti cum Ecloga 
Virgilii. ibid. 1711. 4. Pr. Ankündigu 
einer Tentfehen Resekunft; gebt einigen kurz 
Anmerkungen über die Methode, den Stil jan 
Leute zu bilden. ebend. 1784. 4. De fa 
[ckolarum gentis Chrifiianas Prolafio ]. ih 
1792. 4. — Noch ein Paar Tenutfche Progra 
men. — Die S.5ı2ihm beygelegte Philofop 
fche Eneyklopädie usd die Praktifche Anleitot 
Geift und Herz durch die Lektüre der Dichter, 
bilden, find auszuflreichn. — Vergl. Fık 
ſcher's gel. Fürftenth. Bayreuth B. 4. S. 39 
396. 

JAIS (A.) jetzt Novitzenmeifler im Kommssnoviz 
| der Bayrifchen Benedikiinerkongregation — 

Schöne Gelchichten und lehrreiche Erzählung 
zur Sitteniehre fü: Kinder. Salzburg 1797. ! 
Amulet für Jünglinge, oder Gebet und Lehr: 
"welche ein tngendliebender Jüngling öfters w« 

* en Herzen nehmen foll; ein Gelchenk für Jür 
linoge. Wien 1798. 8. Aimulet für Jau 
frauen, oder Gebet und Lehren, die eine tuger 
hafte Jungfrau öfters wohl zu Herzen nehmen fo 
ein Gefchenk für Jungfrauen, ebead. 1798. 
Gebet und Lebren, die chriftliche Eheleute rec 
oft und wohl zu Herzen nehmen follten, « 
Gefchenk für Braut-und Eihelente. ebend. 17 
%» — Von dem Lefebuch für meine Schü 
u. ſ. w. erfchien die ate vermehrte Ausgabe 179 
von dem Guten Saamen auf ein gutes Erdrei 
die gte, durchaus verbeflerte, vermehrte, ein: 
rechtmäflige Ausgabe 1797; und von dem Wic 
tigften für Eltern, Schullehter und Auffeher « 

. Jugend die ate verbeflerte Ausgabe zu Münch 
1798. ı | 

SAKOB.(C...) privilegirter Zahnarzt bıy dem 
fundorunuen au Pyrmont, wis auch privilegi 
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Dratifl au verfchisdeuen königlichn und fürfllis 
chn Höfen: geb. zu... $$. Praktifche Be- 
merkungen über die Zähne und Krankheiten der« 
feiben. Hamburg 1799. 8. 

JAKOB (L. H.) 66. Vermifchte philofophifche Ab- 
diangen aus der Teleologie, Politik, Reli= 

glonslehre und Moral. Halle 1797. 8. . Die 
allgemeine Religion; für gebildete Lefer. ebend, 
3797. gr. 8. Grandfätze .der Weisbeit des 
menfchlichen Lebens; ein Buch für gebildete 
Lefer. ebend. 1800 3. Abrifs einer Eucy- 
klopädie alter Wiflenfchaften'und Künfte. ebend, .. 
ıgoo. 9. — Jon dem Grundrils der allgemei- 
nen Logik und den kritifchen Anfangsgründen 
der siigemeinen Metephyfik er/chien die 4te um- 
gearbeitete und vermehrte Ausgabe zu Halle 
1800. — Mit dem J. 1797 hörten die Annalen 
der Philofophie u, f. w. auf. — Yon dem 
Buchs: Ueber den morslifchen Beweis für das 
Dafeyn Gottes erfihien die ate veränderte und 
vermehrte Ausgabe , nebft einem hinzaugekoınme- 
nen Gefpräch, worinnen alle fpekulative Beweife 
für das Dateyn Gottes geprüft werden, 1798. — 
S. 514 leſe man: Grundrifs der Erfahrungsfeelen- - 
lehre. Halle 1791. 8. 2te ganz umgearbeitets 
Auflage. ebend. 1795. 8. (3te verbeflerte Auf- 
lage, ebend. 1800. 8). Die darauf folgenden 
Worts: Neue vervefl. Aufl. ebend. 1795. 8, find 
auszuflrsichn. So auch eben daſeloſt: Philof, 
Rechtslehre — 1795. 8. 

JAKOB (R...) fürfl. Hofüfcher Hofgärtner zu Cafel: 
eıb, zu... SS. Oekonomifches Handbuch 
zur Beförderung des frübern Anziebens der Ge- 
müfe und Obftarten in Miftbeeten und Treibhäu. 
fern. Mit dem nöthigen Luftmansftab und fiändi- 
en Wettertabelle verfehen,; für Gärtner und 

nfreunde verfalst. Rrankf, am M. 1797. 8. 

JAKOB- 
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JAKOBSEN — nicht JACOBSEN — (Jakob) Zeh 
‚der Navigation zu Flensburg ſelt 179, (vorl 
feit 1793 im Dorte Tinenm auf Sylt, nnd vi 
dem feit 3764 Schullehrer zu Tinuum):. geb. 
Klochries, Kirch/piels Lindholm, Amis Tondr 
im Riefing- Mohr am 6 Augufl 1739. SS. E 
Titel feines Buches febt im Hanptw-rk uni 
JACOBSEN. — VPergl. von ihm G. S. Fra 
ke’ns Schreiben in den Schlesw. Holſteio. Provi 
zialberichten 1792. H. 3. S. 401 u. ff. 

JAKOBSEN (...) Prediger zu Glücksburg: ge 

’ I 

.. 68. Biographie des feel. Nikola 
Veh, gewefenen Predigers zu Neukirchen 
Angeln; nebfk einer Auswahl feiner Gedich 
uod feinem Porträt, Altona u, Flensburg 180 
gr. 8. 

Reichsfreyhert von JAN (L. 9 herxogl. Wartembe 

4 ” 

gifcher geheimer Rath. und gıhiimer Kanzieyd 
vektor zu Stuitgart feit 1799 (vorher BHeflen 
Darmäädtifcher geheimer Legatlonsrath nnd rı 
üidirer-der Minifer am k. k. Hof za Wien) - 
SS. Gütachten in der Streitfacbe der Gemein 

ehlingen und Ohmentingen (im Oberamte Ne 
resheim) Nuthe und Weidgerechtigkeit betreffen: 
contra Oettingen - Walierfteinifeues’ Land - un 
Regierangscollegiam. 1773 fol: *Refio 
xions [ur le vrai ſens de Particlo IV du Traiti d 
Rysıwick touchant les droits de ! Empire en Al’acı 
avec un Examın des argumens employfs par Mi 
Lei, Profiffeur à Goettingus, pour donner ai 

‚möme article une interpr.ötation contraire. & Vin 
ws 1797: 8 * Vorlegung des bisberige: 
Verbältnifles der feeyen Reichsritterfchaft im El 
fals, ibrer Befcehwerden gegen die Beeinträchti 
ungen der franzöfifchen Regierung und der An 

Forüche derfelben auf die Hülfe und Vertretung 
kalferl. Majeftät und des h. R. Reichs bey dea 
dermshligen Friedenskongrefs mit Frahkreich 
Wien 1797- fol, # Germanias neuefte Ge: 

fchichte 



fekichte und Lombardias Abfchied von Germania 
und Kiage über ihre Verliamder. Zwey Erzäh- 
iangen. Mit einigen Anmerkungen über die Sel- 
desftickerilchen Schriften, das Reichs - Staats. 
recht Wälfcher Nation betreffend. Germanopolis 
3798. ger. &. — Die erwähnte Nürnbergifche 
Deduktion if} betitelt; * Species Facti die von- Sei. 
ten des Hochfülrft!. Brandenburg. Haufes neuer. 
lich erfolgte Beeinträchtigung der Reichsftadt 
Nürnbergifchen Wegbsubefugniffe, 1775. fol. — 
8. 516. Z. ı L, Thejes ftatt Thefis. 

IANEKE (O. B.) feine Stelle als Kammerrsth zu Eutin 
bekleidet er feit 1775: geb. zu Bramfiedt Amts 
Segeberg am ı2 May 1727. $S. * Ueber die 
Niederlegung der Domainen und Landgüter in 
den Herzogthümern Schleswig und Holfein, 
Flensburg, Schleswig u, Leipz. 1790. 8. — 
Verfuch einer wirthfchaftlichen Gefchichte der 
beyden Holfteinifchen Güter Ranzau und Cofelau 
und der nach und nach erfolgten Verbeflerungen 
in ihrer Cultar und ihrem Ertrage, aus Rech- 
nungen gezogen, die bis 200 Jahre zurück ge- 
ben ; in den Schleswig - Holfiein. Provinzialberich- 
ts 1792. H. 4 u. 5. * Ueber die Aufhebung 
der Dien ſtpflichtigkeit und Leibeigenfghaft; sbınd. 
1795. Hı 3. 

JANI (Chrifkian Heinrich)... zu ,. . geb.zu... 
$5- Was müflen wir bey den jetzigen Bemil- 
hungen Teotfcher Aerzte, die gänzliche Ausrot« 
tung der Blsttern vorzubereiten, zur Mitwirkung 
tbun? Allen, die es mit der Sache der Menſck- 
heit gut meynen, gewidmet. Gera 1799. 8. . 

JANI (J. C.) ebe er 1771 Prediger zu Funnix in Oſt- 
$riesiand wurde, war er feit 1764 Konrektor der 

"Lateinifchen Schule zu Aurich und feit 1768 
Rektor derfelben: geb. zu E/ens am 2 Sıptember 
2738. $S__Diff. de comparations Hatus ecclefias 
apoficlisas E hodiersas rite ac ſobrie infituenda, 

, ste Ausg, ıoterB, . B ‚ Balas 
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und Gefchäftsmänuer nach praktifcher Erfahrun 
auf das Deutlichfte befchrieben find. g Bänd 
Heilbronn am. Neckar und Rothenburg ob di 
Tauber 1798-1800. gr. 8. 

JACOBL (J. H.) feit 1798 königl. Preuſſ. Juflitzbürge: 
.  meiflen in den [üdpreufifchn Städten Bom / 

Bröiz, Beutſchen und Kopnitz, wie auch Yuflit: 
kommılarins in dem Dipartımmt der Po/m/chi 
Rıgierung — $$. Von Virgils vier Bücher 
von der Landwirtbfichsft, ans dem Latein. Übe: 
fetzt und mit. Anmerkungen begleitet er/chien d 
ste verbeflerte Auflage zu Berlin 1797. ”. 

JACOB! (Maximilian) Sohn von Friedrich Heiarich 
der AG. und praktifcher Arzt zu Eutin (e 

2x0: (vorker zu Aachen); geb; zu Düffeldorf . . 
SS. Herodots Gefchichte; aus dem Griechifche 
überfetzt. ıfter-gter Band. Düfleldorf 1799 
1801. gr. 8. \ 

JACOBS (Chrifian — nicht Karl, wise-im Hauptwer 
S. 498 fieht, kommt folglich vor Friedrich as 
5. 493 zu fichen, W.) 8s. % Stedman's Nach 
richten von Surinam und von feiner Expeditio 
gegen die rebellifchen Neger in diefer Koloni 
in den Jahren 1772 und 1777; aus dem Eng 
überfetzt. Hamburg 1797. gr. 8 Auch unie 
dem Titel: Neuere Gefchichte der See - und Land 
reifen. gter Band. (F. KRIES Aat Anutheil a 
diefer Usberfrtzung). Ä 

JACOBS (E.) 65. Animadrerfiones in Epigrammat 
Anthologiae Grsecae, fecandum erdinem Ana 
le&torum Brunckii, Voluminis primi pars prio 
‘& pofterior, Lipf. 1798. — Voluminis fecund 
pws prima, ibid. 1799. — Pars fecunds, ibid 
2800 8 mei. ' % Athenienfifche Briefe übe 
die Gelchichte, die Sitten, die Wilfmfchaftn un 
Känfte der alten Welt; aus dem Englifchm übır 
feizt und mit Anmerkungen verfchen von F " 

2766| 
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fer und fürdil. Paarifcher Bibllothekat zu Wien; 
vordews Profeflor der. Geographie und Gelchlehte 
der dortigen Militarakademie, auch war er Titu- 

" Mardomhere? des- Kollergarfiifts St, Johannes zu 
"Warfchaut geb. zu Nanoy 1718. : © 

JARGOW CC. F.) 88. Das Verzeichnils der Meckt; 
Schw. und Strel. Städte und Landgliter v. f. w. 
iv/chien zum Sweyteninahl betichtiget, Fervoll= 
fäudiget und verbeilert, Neubrandenburg 1797. 
gr. 8. — 

JASPERSON (johash) pribatifrender Gelhrtir zu 
Flensburg feit 1785 (vorber (eit 1779 P:ofeflor, 
Mitglied der Direktion und Bibliothekar air ‚Krk 
ziehongesinkitut za Deflss): geb. zu Fienshburg 
um a7 Decembir 1744. 58. *G:ans Olavins 
Skonomilche Reife durch Island in den noro weſt- 
lichen und nordöktlichen ‚Gegenden ; auf.königl, 
Dänilcaen Befehl herausgegeben ; aus dem Däni- 
fchen iiberfetzt. Leipz. 1787: 4. Mit r7 Kupfees 
Dnd einer neuen Charte. . * Prtir Fricdrich 
Sahm’s Gefchichte Dänemarks, Naswegens, 
Schleswigs und Holftelas,;, zum Gebrauch der 
Rudirenden Jugend ; umgehrbeitet und befonders 
in der Gefenichte „üehlenwige. ünd Holfeins et» 

zte Ausgabe. Flensburg 174.9. Der ıfle 
——— auch befonders unter ders Titel: P. * 

ihm’s erſter und kürzerer Auszug der Dinis 
fchen, Norwegifchen und Schleswig- Holkein!« 
fchen Gefthichte, zum Gebrauch der Jugend. — 
Jakob Prterfen hat Anthbeil an aieſer Ueber- 
fetzung. — Non 178 bis,ızag beſorgte ır did 
Redaktion und den Drück der-zu Diffan heraus» 
gekommenen Pädagogifchen Unterbuitungeb, wor- 
inn fick, auſſer Proben einer Kinderzeitung , Brie- 
fen, Gelichten, Uederletzungen und andern Aufı 
fätzen, vonikm befindet: Die Gebartsfeyer, ein 
Kinderdrama in 3 Aufzügen, . 

Ba. ...... .JASPIS 



und Gefchäftemänner nach praktifeher Erfahrung 
auf das Deutlichfte befchrieben find. 3 Bände 
Heilbronn am. Neckar und’ Rothenburg ob de 

- Tauber 1798-1800. gr. 8. | 

JACOBI (J. H.) feit 1798 königl. Preuſſ. Juflitsbürger 
meiflen in den [üdpreufifchn Städten Bomfl 
Bräz, Bentfchm und Kopnitz, wis auch Jufite 
kommılJarins in dem Departement der Po/en/che 
Rıgierung — $$. Yon Virgils vier Bücher! 
von der landwirtbichaft, ans dem Latein. Über 
fetzt und mit. Anmerkungen begleitet er/chiew di 
ate verbeflerte Auflage zu Berlin 1797. ”. 

SJACOBI (Maximilian) Sohn von Friedrich Heinrich 
D der AG. und praktifcher Arzt zu Eutin fei 

2x0: (vorher zu Aachen); geb. zu Düffeldorf . . 
SS. Hırodots Gefchichte; aus dem Griechifche: 
überfetzt. ıfter-zter Band. Düßeldorf 1799 
1801. gr. 8. N 

JACOBS (Chrißian — nicht Karl, wis-im Hauptwir 
S. 495 flieht, kommt folglich vor Friedrich ax 
5. 493 zu fichm, W.) SS. *Stedman's Nach 
richten von Surinam und von feiner Expeditio! 
gegen die rebellifchen Neger in diefer Koloni 
in den Jahren 1772 und 1777; aus dem Engl 
überfetzt. Hamburg 1797. gr. 8. Auch unte 
dem Titel: Neuere Gefchichte der See - und Land 
reifen. grer Band. (F. KRIES Aat Antheil ai 
diefer Ueberſetxung). | 

JACOBS (t᷑.) $$. Animadverfiones in Epigrammat 
Anthologise Grsecae, fecnndum erdinem Ana 
le&torum Brunckli. Voluminis primi pars prio 
EG pofterior. Lipf. 1798. — Voluminis fecund 
purs prima, ibid. 1799. — Pars fecunda, ibid 
1800 8 waj. * Atheniönfifche Briefe übe 
die Geflchichte, die Sitten, die Wilfenfchaftn un 
Känfte der allen Welt; aus dem Englifchn äabır 
fetzt und mit Anmerkungen verfihen von F Ph 

. . yjesi 
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yfer Theil; nebfl einer Karte von Grischenland 
einigen Kupfera. Leipz. 1799. — alter I 
mit mötkigen Rugiflern. ebmd. 1800. gr. 8. 
Griechifche Fabuliten: Aclop; ie den Nasl 
gen zu Suizers Theorie B. 5. St. a. S. 289- 
(5799). Taoripides; sbend. S.335-432. (C 
laume Aufrie de Chaulieu; sbend. S. 423-449 
Vorrede zu Friderici Aflii Obfervationes in 
pertii Carmina &c. (Gothae 1799. 8). 

JACOBS (Johann) ſtarb am aıflen December 1800. 

JACOBS (Karl Wilhelm) S. in dleſem Nachtrage 
COBS (Chriftian Wilhelm). . | 

JacOBS (W. HB.) Vater von Chriftisa Wilhelm 
Friedrich, feit 1709 hat er den Charakter 
herzogl. Sach/eu- Gothailchen Ratks — 

JACOBSEN (J.) S. unten JAKOBSEN, welches ı 
tiger il. 

JACQUET. $. J AQUET. 

Edler von JACQUIN (I. F.) Profeffor der Chemis 
der Univerfität zu Wien (lein Vater, der fol 
de ern — Penſam ab, und sn 
20 otanik): geb. dafılil . . - . 
dem Lebrbuch —— und medicinif 
Chymie erfchien die ate umgelinderte und 
zmehrte Ausgabe in a Theilen 1798. 8. 

Käler von JAGQUIN (N. So/spk , nicht Jakob) 
Planterum rsarloernm horti Caefarei Schoenb 
nenfis deferiptiones & icones. Volumen ] {| 
Vindob. 1797. fol, mal. — Sein Bildnifs 
dem sten Band von Schrader’s Journal fü 
Botanik (1799). 

JıCK (X.) $$. Vorzeichnungen)in Büchftaber 
Zügen, für Schriftätecher, ‚Mabler, Gra' 

4 
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Petfchirftecher, Steinmetzen, Schriftichneide 
Glasfebleifer, Juwelier und für jeden, der r 
gelmiflige und zierliche Buchftaben zu ſtech;- 
zu mablen und aus Metall zu formen hat ıf 
und ater Heft. Berlin ıgco. 4. — VomSchrei! 
meifter u. ſ. w. srfchien der ste Heft 1799 uı 
der 4te 1801. 

SJAGER (Chrifian Friedrich 2) Sohn von Chriftia 
Friedrich 15 Hlofgerichtsadvokat zu Siuttgarı 
gib. zu Tübingm ı77.. SS. D. de fatıs € 

 Jundamento obligationis flupratorum ducısdi aı 
dotandi vitietas. Tubing. 17997. 4. ' U ebe 
die von dem Kammergericht in der v. Berlepfch: 

ſchen Rechtsfache ausgelibte Gerichtsbarkeit, on 
dem von Sr. Kön. Majeftät zu Grofsbritannien on 
Kurfürfilichen Durchlaucht. zu Braunfchweig 
Lüneburg deshalb ergriffenen Rekurs an die all 
gemeine Reichsverfammlinog in Rücklicht auf da 
dem hohen Haufe Br. L. zuftehende Pririlegiua 
Ele&tionis fori ; ein unpartheyifcher Verfuch 
Franhf. 1799. 8. 

äGER (Daniel) .. . zu Leipzig: geb. zu... SS 
J Bancroft’s Einglifches Fach oder Verfuch:i 

und Bemerkungen über die Farben matülrliche: 
Körper und deren Anwendung zum Färben, Kat- 
tundrucken, Mablen u. f, f. Mit Anmerkungen 
und Zafätzen. = Theile. Leipz. 1797- 1798. 8. 
Lag'ange's Handbach der Chemie; aus dem 
Franz. überferzt und wit Aumerkungen begleitet. 
3 Theile. Mit Kupfern. ebend. 1800. 8. ie 
Leinen - und - Baumwollenfärberey ; aus dem 
Franz. des le Piltur d’ Apligny überfetzt und mit 
Anmerkungen begleitet, ebend. 1800. $. 

HJ3GER (Jobft Heinrich) hırzogl. Sach/m- Gotha- und 
Altenburgifchr Wildmeifier und Forfi- Revier - 
Inhaber zu. Meufebach !m Fürfieutkhum Altmburg : 
geb. zu... SS. Wala. Raupen- und Borken- 
küfer- Gefchichre, Einficht und Kenntnils folcher 



Waläverderblichen Infektenz nebR den Urfachen, 
weicbe zu deren Vermehrung beförderlich find, 
wie auch Vorfchläge zu anweadbaren Mitteln, 
den Nachtheil, den fie drohen, mözlicht zu 
mildern, and Belehrung zum Anbau {chicklicher 
Holzarten auf angemeflenen Boden, auf Veran- 
Isffiung nach eigener Erfahrung aufgefetzt und 
dem Drucke übergeben. Jena 1708. 8. 

RGER (3. C.) — geb. zu Nürnberg am ı März 1740. 
Uwrifs des Zuftanges der Wundarzueykunft 

bey den alten Römern, vorzüglich zu den Zeiten 
des Ceifas; darch eriäuternde Anmerkungen mit 
der beutigen Wundarzaneykunf verglichen und 
anwendbar gemacht. Mit einer Vorrede vom 
Hrn. Hofrstb und Prof. Gruner. Frankf. sm M. 
17:9. 3. Mit einem neuen Titel und der Vorre- 
de eines Ungenannten 1799. Sammlung 
ebirargifch - peaktifeber Vorfälle, mit Anmerkun- 
gen und Cautelen für angehende Praktiker der 
Woaundarzneykunf. ıfter Band. ebend. 1797. 8. — 
Eicige auonymifche Anuffätze und Recenfionen 
Io dem Frankturt. medicin. Wochenblatt und io den 
Frankfort. medicin. Annalen von D. Müller und 
Hofmann. — Vergli feine Selbftbiogrephie in 
Zlwert's Nachrichten u. (. w. B. x. $. 246-255. 

KGER (J. G.) — geb. zu Werdau in Mefın am 
24 (Julius 1732. 88. D. (Praef. J. F. Bahrdt) 
de fide juftificante fpecimen ad Phil, Ill, 8. 9. 
Lipf. 1755. 4. 

RGER (K. C. F.) 65. Bemerkangen Über den von 
fira. Bergprobirer D. Richter aufgefteliten Be- 
griff der mittiern Schwere chemifcher Auflöfun- 
ger überhaupt, und Insbefondere Über die An- 
wendung diefes Begriffs zu Auffisdung des Ge- 
baits mit Waſſer verdünnter Vitrioifaurer Flül- 
Gzkeiten an reioer Vitrielfäure; is Gmelins 

Bttingi’chem Fonrnal der Naturwilfen/chaften 
B. 3. H. 4. 8. 38-64 (1798). — Beobachtung 

A5 über 
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Über das bitzige Kindbetterisnenfieber, angefte 
in dem Wiener Hofpital 1795 ; ds Ofiander’s Nous 
Deikwürdigkeisen für Aerzte und Geburtshelj 
B. x (1799). 

JIGER (P. F.) S$. .n Johann Bifchoffs, we 
Pfarrers zu Bernbaufen bey Stuttgart, praktifel 
Abhandinng der Dioptrik,, in. weicher die Kige: 
fchaften und der Gebrauch der fphärifchen Gi 
den Anfängern und Praktikern zur Erleichterur 
durch Zeiehoung und Rechnung aus zZweye 
Grandgläfern bergeleitet werden. Neue mit Zu 
fätzen vermehrte Auflage. Stuttgart ıgoo. gr. ! 
(Unter der Vorrede hai er fich mit den Anfang. 
‚buchflaben genennt). ecenlionen in der E 
langifchen Litteratur - Zeitung, 

GER (T. L.U.) 2.7 feines Artikels leſe mas: Jur 
fifches Magazin für die Teutfchen Reichsfüdte. 

JaGER (...) D. zu Leipzig: geb. zu... Ob u 
einer von den vielen, [chon im gel. Tent/chl. as 
geführten SJügern oder ein neuer ſey, kann ma 
nicht ent/cheiden, weil es ihm nicht beliebte, eis 
Vornamen anzugeben. SS. Die Baumwollen 
und Leinenfärberey; aus dem Franzölifchen de 
Pilur d’ Apligny überfetzt und mit einigen Anmez 
kungen. und Zufätzen begleitet. Leipz. 1799. 8 
* Die Bleichkunft, oder Unterricht zur leichtern un: 
allgemeinern Anwendung der oxydirten Salzflur 

. beyın Bleichen vegetabilifcher Stoffe, von Paja 
des Charmss. Aus dem Franzölilchen Überfetze 
herausgegeben von Al. Nik, Scherer. Mit 9 Ko 
pfertafeln. Breslau, Hisfchberg u. Lifia ıgo0. 8.| 

AGER (...) ... .. geb ıu.. 
g diefem ion hat es 5 diefelhe —— — wie pe 

dem vorhergehnden. $$. Wahre —— 
im romantifchen Gewande. 9 Bändchen, Ham, 
barg 1796-1798. 8. 

yaGER. 
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STETT (Chrikopb) ... zu... geb.zu..,. $S. 
Braderbund und Kampf gegen den Raub der ge- 
weihten römifchen Volksfreyheit, oder Csjus 
Gracchus; ein Tranerfpiel in 3 Akten. Franken« 
thal 1799. 8. 

JETZT (F. CC.) feit einigen Jahrım zur Ruhe geſetæt — 
geb. nicht 1727, Jondern 1721 *). SS. Intro- 
dudtio in ernditionern generatim & omnes phllo- 
fophiae partes ſpeciatim, cum infperfis multis 
hiftoriris, litterariis, antiquis & novig obſerva- 
tionibas, in ufum ſcholarum doctarum imprimis 
Radioforam,, rite ad altiora fe praeparaturorum, 
ipü duroddafeı adaptata ; eum binis tabulis 
fynopticis omnium pırtium theologiae & juris- 

udentiae logice dilpofitarum lingua Germanica, 
gnicii 1799. 8. — Neues und Altes über 

Titel und Rang der Damen; in Kosmaon’s Dink- 
würdigkeiten der Preuj]. Staates 1801. Febr. 
S. 125- 130. 

JEUTTER (J. M.) jetzt Forflverwalter zu Heidenheim 
im Würtembergilchen — SS. * Praktiiche Vor 
fchläge und Bemerkungen, auch Unterfachungen 
von Klagen Biber verfchiedene Gegenflände aus 
der Forfwirthfchaft und dem Jagdwefen. 1797. 8. 
Aufmonterung zum Anbau und zur Erhaltung der 
Saarweide für Fort-und Landwirthe, Stuttgart 
2798. 8. Ä 

IFFLAND (A. W.) nicht zu Wim, wie is Hauptwerk _ 
sus Verfehn fteht, fondern zu Berlin: geb. — 
2756. $$. Der Veteran; ein Schaufpiel in ei- 
nem Aufzuge. Berlin 1798. 8. Antwort 

| Bs des 

®) Diefe richtige Angabe Ttehr in der von mir beſorgten Zten 
Außage des gel, Teutfchlandes, Arm. Streit's Verzeichnifs 
der Schlef, Schriftfteller (S. 70) verleitere mich, 17:7 als 
das wahre Geburtsjahr des Hrn. Profellors Jerze anzu- 
letzen: ‚allein, durch ihn felbft belehrt, reftituire ich 
hiermit die alte Leları als die richtige, 

x 



des Direktors Iffland auf- das Schreiben an 3] 
über das Schaufpiel der Jude uud deffen Vor ft 
lung anf dem biefigen Tirester. ebend. 179% - 
Der Spieler; ein Sehaufplel in 5 Aufzügre« 
Leipz. 1798. 8. Albert von Thurnelfe 
ip Trauerfpiel in g Aufzügen. ebepd. 1798- 
Achmet und Zenide; ein Schaufpiel ing Aufz 
en. ehend. 1799. 8. Hausfrieden FR 

Lußfpiel io 5 Aufzligen. ebend, 1799. 8. D 
, Komet; aine Poffe in einem Aufzuge. eher 

1799. 8. Dramatifche Werke, ebend. 179: 
1800. 13 Bändeing. — Schreiben über < 
Beerdigung des Schaafpielers Abt’; in Scuözei 
—— en H. 16. S. 423-425 (1784). - 
ein Bildails von Claar zu Berlin 1797- 4; au: 

vor dem ıfkgn Band feiner Dramatiſeheu Werl 
(1798)- 

JRMEES (Uve Edden) königl. Preufifcher —— 
Aſſeſſor und zw'yter Prediger zu Ausich ſeit 178 
‚(varber feit 1779 Prediger zu Bahemokr in Of 
friesland): geb. zw Norden gm 10 San. 17251 
53. Zwo Predigten bey Gelegenzeit honı 
Trauerfälle des Preuflifchen Haufes gehalte: 
Aurich 1797. gt. & 

JRRING (Friedrich Heinrich Wilhelm) Kayfmann z 
B.rin: gıb..xu... SS. Der praktiiche Kauf 
mann. oder Anwelfong zur gefammten Handels 

. wiflenfchaft, vorzüglich zur doppelten Buchhal 
tung, zum Brief- und Wechfelgefchäfte u ſ. w 
Nebft Bemerkungen Über die befie Art, die Cor 
refpondenz'mit Klugheit und Vorſicht zu führen 
die Weaarenbedürfnifie zu erforfchen, und deı 
Specalationen eine zweckmällige Richtung zı 
geben. Halle ı798. — ater Theil, Berlin ıgoo 4 

" Dirfer Theil auch unter dim Titel: Anweilung 
zur doppelten Buchhaltung, enthaltend die Er: 
kläruog fehwieriger Handlungsvorfälle, in Rück. 
ficht anf die kurze und richtige Stellung der da, 
a4 erfoderlieben Paften; ein Handbuch ir Ge. 

bters, 
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übtere. Meine Erfabrungen, oder etwss - 
Ausführliches über die Befchaffenheit, Rehand- 
lung, Zweck und Noatzen der Wechfel, nebk 
Erklärung der jetzt nach gebränchlichen kauf 
männifchen Kupftausdrücke,;, nach allgemeinen 
Handelsgefetzen bearheltet, Berlin 1799 (sigentl, 

1298). 4 

TIRASEK (Johsnn) flarb am 6 Juligs 1797: 

IKE (... .) war nie Prediger zü Berlin; wo denn? 

ILGEN (K. D.) $$. Opnfenla varia philologica, 
T. Ii& u. Erforti. 1797. -8. SKOGAIA N 

bae ef, Carmina convivalia Graecarum metris 
fuls reſtitata & Anlmadrerlionibug illuftrara; 

semifla difguifitione de hac genere carminis, 
Tenne 2708 &. Pr. Animadverlion«s criti. 

eae in Horatil Epi@. II, 1. ibid. end. fol, Die 
Urkunden des Jırulahmilchıs Tenpelirchivs iq 
ibrer Urgeflalt, . als Beytrag zur Berichtigung 
der Gefchichte der Rıkgıon und Politik; aus dem 
Hoıbräifchn wit kritifchen und erklärenden Aumer- 
kungen, auch manchırlay dazu gehörigen Abkand- 
{ungen. ıflr Tasil. Halle 179%. gr. 8 Auch 
unter dem Titel; Dis Urkunden des erſtes Buchs 
won Mofes in ihrer Drgeflält, zum baſſeru Ver- 
Röndniß und richtigeru Gebrauch dor ſelnen in ıhrıy 
gıgemwärtigen Form aus dem Hebräilchn mit 
britifchen Aumerkuugen und Nachweifungen,, auch 
giner Abkaudlung über. die Freunung der Urkun- 
dın Gefchichte dıs Tobias; aus dem Gric- 
chifchn, Lateinifches und Syrifchn; mit An 
merkungen und einer Einlsitung. Jena 1800. 8. 

ILGENER — nicht JLGNER — (Peter Florens) 
wurde ſehan zweymabl tod gelagt, näml:ch 
2783 und 1788, und diefemnach in dem ztem 
und sten Nachtrag zur sten Ausgabe des gel, 
Teattchlandes ais folcher angegehen: dafs er aber 
im J. 7799 noch lebte und als Direktar einer 

klei« 
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ILLI GER (Johann Karl Wilhelm, auch [chlechtse« 

\ 

m 

kleinen Schaufpielergefellfchaft von einer Laı 
ftadt zur andern herumzog, wird im Allg. lire: 
Arzeiger 1799. $. 19'9 verlichert: geb. zw . | 
in Kurfach/fen .... 48. Der Säcnfifche Pri 
zentaub, oder Kanz von Kaufflangen; ein Trau« 
fpiel iu Verfen und drey Aufzügen;, aus dem L 
‚teinifeben. Gera u. Leipz. 1774. 8. ug 
nia und Amynt; ein Trauerfpiel in 5 Aufzlge 
Franokf. am M. 1777. 8 — Os folgendis Sıal 
von ihm gedruckt fey, oder nicht, ifl ungewwi, 
Das Eiyfium, oder das Gefpräch im Reich d 
Todten; eine komifche Oper in g Akten, | 

Kati) Mitglied der phyfikalifchen Gefelichaft 2 
Göttingen (von Oftern 1799 bis 1800 fiudirte ı 
zu Heimflädt, nachher zu Göttingen): geb. = 
Braunfchwiig 1775. SS. Verzeichrifs der Ki 
fer Preuffens, entworfen von Joh. Gottl. Ku 
gelann, Apotheker in Ofterode, ausgearbeit« 
von 6). . MW. Iliger. Mit einer Vorrede de 
Profeilers und Pagennofmeifters Hellwig in Braun 
fchweig, - und dem angehängten Verfach eine 
natürlichen Ordnungs- und Gattungfolge der In 
ferten (auch von Iliger). Halle 1798. gr. 8 
Verfuch einer fyftematifchen vollkändigen Ter 
mitologie für das Thierreich und Piaszepreich. 
nebft den Gedanken fiber die Begriffe, Art un« 
Gattung in der Naturgefchichte. Helmfädt ıgoc 
(tigent!. 1799). gr. 8. Oliviers Entomologie, 
oder Naturgefchichte der Infekten mit ihren Gat- 
tangs- undArtmerkmablen, ihrer Befchreibung und 
‚Synonymie: Käfer ; überfetztund mitZufätzen und 
Anmerkongen durchgängig begleitet. ıfter Theil. 
Mit Kupfern. Braunichweig ıgoo. 4 — Nach- 

> sicht von einer, in etlichen Gerften- und Hafer- 

® 

feldern um Braunfchweig, wahrfcheinlich durch 
Infekten verurfschten Verheerung; in dem Braun- 
[ehweig. Magazin 1795. St. 5a, Die Wurm« 
trocknifs des Harzes; ebend. 1798. St. 49-50. 

. Die Erdmandel, ein neues Erfatzmittel des Kaf- 
fees; ebend. 1799. St. 29. ILLING. 
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ILLING (K. C.) $$. Handiangsakademie, als Hand- 
bach in jeder Handlang zu gebrauchen. ıfter 
Theil. Leipz. 1797. — 2ter und istzter Theil. 
ebend. 179%. 8. Comtoir- Nachricbien füe 
Kaufleute, entbaltend eine Erklärung der Mün- 
zen und des Wechfelcourfes der vornehmften 
Handelsorte, nach deren habenden befiändigen 
uud varirenden Valoten, nebf} Vergleichung des 
Elienmassfles und Gewichts eines jeden Orta mit 
dem Blaafle und Gewichte zu Amiterdam, Berlin, 
Bresiso, Hamburg,. Leipzig, Nürnberg und 
Wien. Dresden 1798. 8. Der Kaufmann, 
als Waarenkenner. L.eipz. 1800, gr. 8. — Von 
den Kaufmännifchen Wasrenberechnungerrerfchien 
die ate Ausgabe 1793, und die 3te 1300. 

ILSEMANN (Jobann Chriftoph) Ratksapotheker und 
Bergiommilfar zu Clausthal: geb. daſelbſi 1725. 
$$. Von Eifen-Proben; dm Lichteunerg’s und 
Forſters Göttisg. Magae. der Wilfin/ch. Jahrg. 2. 
St. 6. S. 377- 409 (1782): auch ın Creli’s Neue- 
len Eutdschungen in der Chamis Tb. 6. S. 31-55 
(1782), und in defien Auswahl aus den nıueflen . 
Entdeck. B. = S. ı69 u. ff, (1786).  Verfuche 
in einen ganz firahlichten glänzenden Brannftein 
von llefeld, und den daraus erhaltenen König; 
in Crell’s N. Entdeck. Th. 4. S. 24-43 (1782), 
and in deflen Auswahl B. 1. S. g48-365 (1786). 
Briefe ehemifchen Inhalts; is Creli’s N. Entdsck. 
Th. 5. S. 90; is defien Auswahl B. 2. S. 1175 
und in defleiben chemilchen Aunales 1788. St. 9. 
S.244. Ueber die Behandlung eines fich nicht 
entzündenden Phofphorus ; im Creil’s N, Ent« 
dech. Th. 5. S. 43 u. f. und in deflen Auswahl 
B. 2. S. 111 u. f. Bereitung einer (ympatbeti- 
fchen, wetallifch glänzenden Dinte; is Creli’s 
N. Entduk. Tu. 9. S. a9-31 (1783); und im 
deffen Aaswahl B. g. S. 26-28. Verfuche 
über eine blaue [ympatbetlfche Dinte aus Kobold; 
in Creli’s chem. Aunalen 1735. St. 7. S. 25 und 
St. g. S. 130.  Unterfuchang der grauen Wacke 

von 



won det Grube Dorothea zu Clausthal; wdrss 
St. 11.8. 43t u. . Metellifcher Risderfch! 
des Zinos auf dem naflen Weges ebend. 172 
St. 5. S. 400-402. Ueber das Waflerbley v 
"Altenburg; abend. S. 407- 41. Von Verri 
ferung der Eifen-Proben; sehend. 1987. St. = 
505. _ Ueber den neulich beksont gemac 

ten kubifeden Quartz; zbind, 1988. St. 3. S. au 
Ueber e!n Bitrerfale, welches fich in den Silbe 
gruben Dorother und tiefer Johannes auf de 
Überharze im Claustbaler- Bezirk, desgleleb 
‚auf der Grübe Haus Hannover nd Braünfchwe 
bey Zellerfeld belegen, findet; dbend. 1789. Ste. 
F. 109-208. — Votm Niederfchlage eifenbal: 
er Schlacken und deren Anwendung bey de 
—* (chwefelichter Bleyerze; in d Ber, 

. baukunde B. 2. $, 353 u. ff. (1790): — Veri 

Ziwert's Naebtichten Bı I. 8. 258 - 260. | 

AMHOF (Mart.) 86. Predigt über den Text! DieG 
sechtigkeit erböhet ein Volk; gebälten vor d 
Helretifchen Regierung In Luzern am’? Apı 
1999. Luzerh 1709. 8%. — Mehrere Auff ii: 
im Gemeihnützigen Luzerner Wochenblatt vo 
J. 1784. (Luzern feit 1781. 8). | 

IAMHOF tHiax.) == als dim Ersmitinerdei. des hei 
Auguflin, Lehrer der theorelifchen Phyfik und d, 
höhern Mathematik in dem kurfürftlicken Schu 

kaufs und der phyfikalifchen Ver/uche dry der kui 

fürfi. Akadımit der Wiffen/chaften zu München - 

Yuan | | 
intioVe (J. H.) fchwerlich mehr zu Cöln: Wo abı 

(ont? | 

von iMMEN (K... F...) sc . Bre:. 

S$. Praktiftbe Anweilung zur Bienen-und Sei 

' denzucht, tind derfelben Benutzungen; den lie 

ben Landleuten zum Beften beräusgegeben. Leip: 

1798. 8. Joſepu von Locatelli erfandene 
Acker. Infirument, womit Waitsen, Hafe: 

| Bar erk« 
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Gere, übd alles andere Gettaide, in gleicher 

Aostbeilung und Tiefe, fit rhetklichen Nntzen 
und Erfparung 2wey Drittbeil Saamens, auch 
Wahrhbafter Vermehr - und Verbeflerung’dedt Früch- 
te, kann zügleich gepflügt und gelädt werden; 
aus dem Spanifchen Uberſetat. Nebil gensucr Ab« 
zeichnung des Iuftruments, ebend. 1799. %. 

OINARRE (C... F...) Um Berichtigung.dieles Ara 
tikels wird befondezs gebeten, j 

INGENHOUSS (Johann) Rarb zu Bowoud, einem 
“ Landfirze des Marguis von Lansdown in Eng- 
sad, am 7 September 1799. War geb. zu Bre- 
da 1730. Ju fıinem Artıkei S. 543 letzis Zeil 
leſe an polledent und 5. 544: 2. 3 |. jaint. 

INSPRUKNER (Audrets) ı . . Au... Bed. ki:.. 
SS. Kurze Anleitung zu. der neneſten Zeit im 
Handel und Wandel blieb feyanden Rechen- 
kunt. .:». Zweyte Ausgabe. - . . .' Dritte 
verbeflerte, mir einer neuen Erklärung der 
fämmtlichen Bruchtheile verfehege Auflage, 
Närnb. 2799. & : . 

SOCHMUS (Friedrich Karl) goheiher crpedirinder 
Seiretar bey dem Areiſe- und Zol- Dipartimnd 
zu Birlin: geb zu... NS. -Buonaparte’s 
Bundsgenoflen oder die Drufen. Betlin 1799. 8. 

Isck (0... A...) 88. "Verfuch eines Religionsvors 
trags Über den Leichtfinn und die Übertriebend- 
Aengftlichkeit der Menfchen bey ihren Hındlan« 
gen. Leipt. 1798: $. __ Weite der chritli- 
chen Moral; ein Gefchenk für junge Chriften 
nach ihrer Konfirmation. #bend, 1799. 8. 

JORL (R.) Man bittet uch FüHong diefer mängelbaften 
Hotitz; 

: JuRDENS 
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ENS (J. H) — geb. zu Hof am 13 Oticber 270 
$$. Selbfibelehrung für Hevammen, Schwanz: 
und Mütter; ein nützlienes und nöthiges HJ 
buch für’alle Entbindungs- und Wöchnerinn: 
Stuben. ' Mit erläuternden Kupfern. Berlin 27 
gr. 8.  _ Ueber die menfchliche Nitat, o: 
die.Mittel, ein hohes Alter zu erreichen; zu fı 
her Beherzigung der ftudircaden Jugend und d 

ler -Perfonen, welche eine firzende Lebens 
führen, = Bände. Mit anatomifchen und pbyt 
logifchen,, Abbildungen, Leipz. 1798. gr. 

Geſchichte der kleinen Ficktenraupe oder « 
Larve von der Phalzena Monacha Lion. nebft 
nem Beytrag zur Berichtigung der Ausrottung 
mittel diefer Waldverheererin und einer mit Pı 
-ben erleuchteten Kopfertafel. Hof 1798. gr. 4. 
Krankengefchichte and Leichenöffanng einer 

‘ der Waflerfucht der rechten Tuba, des link 
Ovariums u. f. w. geftorbenen Dıme, nebit d 
Abbilduug; is Hufeland’s geurnal den pra 
Arzneykunde B. a. St. 1. 5. 119- 141 (179 
Kinige Bemerkungen über Saamenrerluft and d. 
fen Behandlung; ebund,. St. 2. S. 212-223 (1797 
‚Glückliche Heilung eines Rafenden durch ei, 
kleine chirurgifche Operation; ebend. S. 22 
227. ' Etwas zar Disgaofe und Hellung d 
Hämorrhoiden; ebend. S. 228-246. Beyfpie 
der Tödtlichkeit venerifcher Gefohwüre; eden 
St. 4 S. 926-828. :  Gefshren der blos ört| 
chen Behandlung venerifcher Zufälle;, eben 
5.828-830._ Ueber einige Arten der Unfruch 
backeit, ebend. B. 5. St. q. S. 652-657 (179% 
Schnupfen, Heiferkeit, Hufen, ader das ei 
fache Katarrhalfieber ; ebend. B. 6. St. 2. S. 42: 
430 (1798). Verfuch einer medicieifchen T 
poxraphie der Stadt Hof im Bayreuthifchen V og 
nde; sbund. St. 4. S. 830-846. (Mit einig 

Ahänderungen auch in dem Archiv für medicin 
Jche Länderkunds B. ı. St. 1. S. 82-96 (Codaı 
1400. 8). Bemerkungen über den Kopfgrin 
das Wundfeyn und die Eiterang der Mundwink 

Ä 



Suegender Kinder; ebend. S. 847- 352. Ueber 
den Scirrhus und —— der Innern weib» 
lichen Gebartsthelle; sbend. B. 9. St. r. 5. 140- 
278 (1800). Ein Beytrag zu den Beobachtun- 

über verlarvte venerifche Krankheiten, Ihre 
elangsarten und Verheerungen‘; sbend. 

B. 10. St. au.3 (18c0). — Beylpiele von ei“ 
ner befondern mit dem Zengungsvermögen befte- 

tmität des männlichen Glieds, eis 
Beytrag zur Berichtigung der Lehre vom männ- 
Eichen Unovermögen; in Loder's Journal für die 
Chirargis u. [. w. B. 1. St. 4. S. 675 - 676 (1797). 
Zinige Bemerkungen über diejenigen Biutfl 
in der Schwangerfchaft, welche von einem Vor- 
falle der Gebärmutter abhängen; nebft der Ab- 
bilduog eines folchen Vorfalls von ungewöhnli- 
eher Gröfle; chend B 2.$t. x. S. 131 - 138 (2798). 
Abnchme einer fcirchöfen und fehon gröftentheils 
krebfichten männlichen Ruthe ; nebft einer Abbil- 
dung; edemd. B. 3. St. 1. 5. 63-78 (rko0). — 
Seine Inauguraldifpatation fteht auch in J. C. T. 
Schlgel’ s — operum minorum nd artem ob- 
Ketriciam fpeftaotium T. 1]. p. 1 faq. (Lipl 
3796. 8). — Vergl. Fikmfcher's gel, Füchenth, 
Bayreuth B. 4. 8. 40X1- 406, 

EERDENS (K. H.) SS. Pr. Etwas über Verteutfchung 
der alten kiaflifchen Schriftielier in Schulen, 
nebk dem Verfach einer Ueberfetzung der erfien 
katiliaarifchen Rede des Cleero Lauban 1798.4 — 
Jon Pintarchi Vitis parallelie &e: er/chien Laitio 
nova, culindicem locupletifimum verborum & 
nominum adjecit J. H. C. Barby. Beroliaä 
2797. 8 maj. 

JERDENS (P. G.) — geb. zu Hof am 12 Decmber 
765. $$. Worinnen befteht der gröfte Reich“ 
tham eines Staats? ein mediceivifches Fragment. 
Hof 1798. 8. Ueber die- Möglichkeit einer 
pbyfifchen und moralifchen Menfchenverediung. 

ste Ausg, ıoterB, Q Leipz, 



Leipz. 1800. gr. & — Befchreibung ein: 
. nenen Methode, die Nabelfchnur in der Geb# 

‘mutter zu unterbinden; im dem Ta/chenbuch fd 
Tenifche Wundärzte. — Einige Bemerkange 
und Erfahrungen über das Pfefferwünzkraut ur 
die Cafearilirinde ; de Hufelaud’s Journal di 
prakt. Arzusykunde B. 6. St. 3. S. 535 - 54 
(1707). Kann man Krankheiten, die loca| 
Febler in den verfchiedenen Cavis des menfehl 
chen Körpers zur Urfache haben, immer diagn« 
ftifch genau beurtheilen und ficher heilen? eben. 
B. 8: St. a. N}. 7 (1799), — Befchreibung ei 
nes glücklich gebeilten feltenen krebsartigen Na 
beigelchwürs; is Loder’s Jouraal für die Chi 
surgis B. =. St. 4. Ne. 9 (799), — Medici 

piſch- praktifche Korrefpondenz - Nachriehten; & 
der Medisinifchnm Nationalzeitung (Altenb. 1799 
). Nr. 66. — Ein merkwürdiger Aftervor 

All; ds Stark’s Neuem Archiv für dis Geburts 
hälfe B. 1. St. 4. S. 434-448 (180). — Di 
letzte Notitz [eines Artikels: Krankengefchicht: 
u (. w. iſt auszuffreichen, indem fie von J. H 
JSERDENS herrühret. — Vergl. Fıkenfcher a, a 
O. S. 406-410, | 

JOHANNES a 5, Cruce flarb am 4 May 1799. 

HANNSEN (N.) auch felt 1789 Kirchmpropf zu 
» Funsburg; Hauptpaftor dafelbft ift ——— 

(vorher ſeit 1771 Paftor zn Hattſtedt, und vo— 
diefern feit 1768 Diakonus zu Flensburg): geb. 
zu Nisbhl in der Bökingharde Amts Tondern 

> am ıa Ausnfi 1720. 65. Quasdam de div fimi 
kororam V. T. in nfum juvmum findiofernm, 
Fiensb. 1780. 4. Vier einzelne Leichenpre: 
digten. Fiensburg, Kiel und Schleswig 178r- 
1786. 4. Kurzer Abrifs der vornehmiften 
Giaubenslehren und Lebenspflichten unferer al- 
lerbeillgten Religion, wie die gewöhnlichen 
Sonn - und Fefitagsevangelien dazu Anleitung 

.. ' u geben, 
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geben. Göttingen *) 176 Dofedlbe Buch mit folgenden * Tıta — die Glan- 
beusiehren und Lebenspflichten, nach Anleitung 
der gewöhnlichen Sonn - und Fefttagsevangelien. 
Schleswig ı79r. ‘_Neue Ueberfetzung der Leidensgefchichte Jefa Chriſti. Haderzieben 1759. 8 

JOHN (Aston) S. JONATHAS, 

JOHN (Auguf Ludwig) Brader des folgenden; Ka 
binetsfekvetar dıs Fürfen von Rıuß zu Gera (elt 
1798: geb. zu Almdorf im Naflas- Meiloburgi- 
ſechen 1771. SS : * An alle Mächte Europensz 
Naebricht von elner Verfebwörgng gegen die 
gekrönten Häupter; aus dem Franz, Regensburg 
1790. 8 

JOHN (F. A.) Rrgiomngsfihretar u Weilburg ſele 
ur: * zu hen is Naſſau- Weilburg 
£ y 

JOHN (Georg Friedrieh) Aarb am 10 May 1800, 
JOHN (Jobann) Paflor an der Dreyeinigkeitskirche in 

der Hambargifchen. Vorſtadt St. Georg: gab. 
ZW... SS. Antrittspredigt — am Sten Sep« 
tember 1796. Hamburg 1796. 8.  Predigt- 
entwürfe über die Sonn - und Fefttags- Evangelia, 
ıfter Jahrgang. ebend. 1797. gr. S. Auch für 
die folgmdm Yahırı. Herzerhebende Be. 
trachtungen bey der Feyer des heiligen Abend# 
mabis, ebend, 1800. 8. 

JOHN (J. D.) — auch M. der Phil. und D. der AG. — 
Jens zu Teplüz: geb. — am 18 „Januar 78 

2 

) So Kordıs 8. 1875. Anderwärts find’ ich niches son diefer 
Angabe, ‚ 

R 
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88. Leber die ünverbeflerlichen Gbrethen d 
Ausübung in der Arzueykande; an His Tif« 
als ein Anhang zn defien Werkehen von d 
Verbeflerung der Aräneylehre. Prag 1736. 
Gefandheitskatechifmus für die Schaljugen 
ebend. 1794. 8. -' Ueber den Einflufs der E 
anf die allgemeine Gefandheit und Beröikerun 
ebend. 1796. if Arzoeywiflenfchaftlie 
Auffätze Böhm her Gelehrten; göfammler uı 
herausgegeben. Prag u. Dresden 1798. er. 8. 
Von dm Lexikon der k, k. Medic valgefetze € 
Jehten der Gte Band oder des sten Theils ate Foi 
fetzung 1798; und von der Medicinifchen Polic 
u. ſ. w. der ste Band 1798. — *Ein Beyfpi 
der Sterblichkeit An Prag; in v. Riegger’s Mai 
vialien zur Statifiik von Böhm H. 8. S. 19 
394 (1748). Fermehrt in den ——— 

: Auf[ätzen bohmiſcher Gelehrten (Dresd. 179%. $ 
S.129 132. *Ein neu entdechtes Alterthc.r 
mit ı Kupf. se v. Riegger’s Mater. H.g. 8. 29 
200 (1789). *Gedanken eines Reifenden üb 
die Bekanntmachung der böhmifchen Giftkräu1 
in den beyden Mütterfprachen; ebend. S. 30: 
303. NVermehrt in den Arzueywillmfchaftl. 4 
Sätzen S. 133-153. * Verzeichnifs der Pet 
und anderer merkwürdigen allgemeinen Volk 
krankbeiten in Böhmen; in v. Riegger’s Mat: 
H. 10. 8. 204-229. Nachtrag dazu; oben 
H. ı2. S. 299- 302. ®Die böhmifchen Lan 
tagstchiüffe nach der S:blacht am Welffenber; 
unter Ferdinand Il; ebeud. S. 237-282. H. ı 
S. 34- 136 (1793); — *Ein aufgefundenes A 
tertnum; ih deflelben Archiv der Gelch. u. Stati 
Th. x. S. g9-ıor (1792), — Die Bäder : 
Teplitz u. f. w. ficken auch in diefem Arch 
Tb. a. S. 3-20 (1793), — Matcherley Au 
fätze und Autheil an verfchiedenen periodifchi 
Werken und fliegenden Blättern. u 

JOLY (Raymund) farb am go Junius 1799, 

JONA 



JONAS (J.C.) — auch Anttsphafikus zu’ Monjoy — 
SS. Auffätze —ã— Journal der prakti- 
fchen Heilkunde, . 

JONATHAS, fela Ordenssaie,. urfprlinglich Auten 
JOHN. N .. Noch einige einzeine Predigten. — 

cha Verg!. musel5 .Brosi, Almsonsb Th, x. 
S. 273 Q. f. | oo. | 

JGRDAN (Johann Chrikoph) Senator und Apotkcher 
au Dunforf im Fürfl Calmberg: gb. 
ı Be 5. Anwel ng ER kunfimäflgen 
Branen des Weifablessn Mir a Kopfertafeln. Han- 
nover 1799. 8. FE 

JORDAN (Johann Guttlieb Wilhelm) zwnsyier Prodds 
ger der. ») igbirche ae. Halber feit 1794 

-(vorber feit 1774 Raktor der dortigen Johanuia 
fchule, wand voriem fit. 1771 Lobrer der Real« 
fchule za Berlin): gb. ‘zum. -Halberfliads . . . 
274.. $$. Dankpredigt wegen des glorreichen 
Siegs bey Lautern; ‚am aten Weyhnachtstuge 
2793. Behs ten nnd ig Pruck gegeben zum Beften 
nofres hraren Rogimgats, Hälberfisdt 1794. 8, 
Antrittspredigt bey Ueberughmong den aten Lebr- 
amts an der St. Job.K. zu H. am x Sonat. nach 
Trinit, ‚2794. ehond, 1794 & . 

JORDAN (Johann Ludwig) Müglisd At kalle 
Sehen Gefehllchaft zu Göttingen: geb. dafılöfl.... . 

- Difquißitio chemica eviltorum regni animas . 
a0 vegetabilis lementgrum — praemio orna- 

ta. Gottingae 1799. 4. :. . Minerglogifche und 
chemifche Beobachtungen und Erfahtrungıe. sbend. 
2800. gr.g. Miti Kupfer. | 

SJORDAN (Tüeodpr Ludwig) M. der Phil, uud Prön 
aıptor zu Schorndorf im [Fürtembergifchen: geb, 
zu Peppnwsiler im Pürtembergijichen am. 29 Ja- 
ssar 1764. SS. .. Beichseibung mehrerer von 
ihm, erfundener Brch oeaniebinen. idee Tu 

& Ro 
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Mafchinen ohne: "Räderwerk urd Rechentafe 
Ä Stnttgart 1798 gen 8% —  Auffätze im Reic! 
anzei ger r} . 

JOSEPHI (W.) 68; Lebrbuch der Hebammenkur 
Roſtock 1797. y.& - Dis Rede S. 554 
wicht in 8, fonderwing.: | 

JosT * a De wu? ‚wicht am as/ten. fonderw ı 
Lombir =. ‚Ss. Recenfion der an 

| —R * üker die Brentanoifche ni 
neuen Feksmztitw;-(Ohne Druckort) 1793. gr. 
— Vergl. Piäiäfeler’s gel. E Bıfteoth. yreu 
B. 4.8 414- - 416. “ 

IRRMINGER (U) Yar Allg. litterar, Anzeiger (rc 
| S. 760) wird erkäbki; "aim asften oder a6ften Se] 

. 3799 fey, dem’ Zeitungen zu Folge, bey Züri: 
einer, Namens Irminger, ericheffen worden, ui 

. gefragt, ob dies wicht vielleicht der im gi 
Teatfchl. aufgeführte U.rich Irrminger feyn kö 
ne? Ich antworte: Et fey es, oder nicht; 

‚ hatte er in diefem Werke keinen- Piatz 'verdier 
- indem mir zwar Anfangs aus der Schweitz g 
meldet wurde, er ſey der vornchmfls Verfafl 
der Fragm an Kinder: nachher aber verlicher 

‚ wlch ein anderer Schweitzer, 3. habe weiter ke 
nen Antheil daran, als dafs er fie, zu Folge fe 
nes Aktuariats, redigiren mulste; übrigens fe 
er aus der Stadt Zürich gebilrtig. “ 

von IRWING' (Karl Franz) Aarb am zjteh Decembi 
1801. War feit „797 Pröfdsut- dis Oberfchn 
kollsgiums au Berim. 

'ISENFLAMM au F.) *. Progr, Deferiptio feram 
num, fi en canalium eapitis oflei. E 

Jane. 77 8° Giebt mit J. C. ROSEN 
Ä MoLLeR heraus: Beyträge für die Zergliede 
rangekusſt. ıften Bandes ıfler und: ater Hef 
Mit 3 Kupfero, Leipz. 1800, 8. - Fon ihm ä 
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im altem Hıft S. 268-074: Nathricht von einer 
Mifsgeburt ohne Extremiiäten. — Vergl. Fi 
keu/cher's gel. Fürftench. Bayreuth, B. 4. S. 416- 
419. | 

ISTER (Jakob) .eorDB... geb. Eu. . e SS. Ro« 

me-tifche Erzählungen des Tages und der Vor- 
zeit, Mit Kopfern. Leipz. 1796. 8. | 

ITH (J.) feit 1798 Minifler des Inners bey dem Dirckto- 
rinm der Helvetifchen Republik zu Bern, und feit 
1799 Dekan und Präfidınt des Arziehungs- und 
Kirchsurathes des Kartons Burn — . 209“ 
talogi librorum typis editorum,, qui in bibliothera 
Beruen ſi ecfimt, Supplement. 11. Bernas 1734. 8. 
De grnsiglis finibusqus fudierum. ibid. sod. 8. 
Ueber Menfchenverediung ; eine Abhandlung in 
3 Reden. ebend 1797. gr. 8 *Hericht Üher . 
die nene Einrichtung der. biefigen (Berner) obern 
und untern Schules. ebend. 1797. 8. * Gut«- 
achtlicher Entwürf einer neuen Schelordnung 
für die obern und untern Schulen der Stadt Bern. 
ebend, 1797. 8. Neue Auswsıbl einiger 
Predibten. Leipz. 1798. 8.  *° Verfüch über 
die Verbältniffe des Staates zur Religion und 
Kirche, und eine denfelben angemefleae-Organi- 
fstioo diefer letztern für das proteflantifche Hel- 
vetien. Bern (im May) 1798. 8. Politifche 
Verfuche. ebend. 1799. 8. * Adreſſe des 
Bernerifchen Kirchenraths an den Vollæiehunge- 
susfchufs der Helvetifchen Republik. ehend, (im 
Haner) 1300 8. °  *Vorfellung des Berserie 
fchen Kirchen- und Erziebungsraths sa die Hel- 
vetifcben Gefetzgeber über die Wiedereinfetzung 
der Sirtengerichte. ebend. 1800. 4. ° * Adrefle 
des Bernerifchen Kircheuraths an den Helveti. 
fcben Vollzisbungsausfebufla vom g Hornung 
zy00.. ebend. 1800. 8. (Betreffend dem "Mißver- 
land wıgen den Qualifitationm des Hılvıt. Mint. 
flers der Künfte und Wiffen/chaften). * Me. 
morial des Beralichen | ireiensache aa den Hel- 

4 vet, 
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vet, Miniker der Künfte und Wiffenfchaften GI 
die Verhältsrifle des Stasts zur Kirche, vo 
9 Hornung ı300. ebend. ıxoo. % (An «a 
Redaktion der mehrfien diefer 4 leixtgenammi 
Schriftchen hat auch Franz Lud. STEPHAN 
Hılfer zu Bern, Antheil). *Helvetien | 
"Anfang des J+hres 1900; aus dem sten Heft d 
Heivetifchen Monatsfchrift befonders herausggez 
gen. ebend. ıgeo. 8. Predigt am heil. Bui 
tag zu Bern den 28 Herbfimonat 1800 im Mil 
fer gehe'ten, Über Jef. V, 24.25. ebend.s800 
(Aa MUSLIN’S und STEPHANTS Biättapıspı 

: digten von ı$co au/ammengedruckt; zum Br/l 
dır Armen zu Bern). Sendfchreiben am « 
Kirchgemeinde In Bern. ebend. (im Decemb 
2x00 8. (Gememfchafılich unterzeichnet mie d 
B:lferen MiSLIN und STEPHANI). =B 
merkungen über den von (Stapfer) dem Mini 
des. öffentlichen Unterrichts verfaßten Entwau 
einer Bot(chaft von dem Vollziehungsrath an d 

. Helvetifchen gefetzgebende Räthe über die Befa 
dungen der Religionsdiener. (Bern, im März) 180 
8. ‘STEPHANI, Helfır zu Bern, hat auch Ant hi 
an diem und folgender Schrift). Vorfktellun 
des Bernifchen Kirchenratbs an die Heleetifche 

.- gefetzgebenden Räthe für die Wiedereinfäbrun 
‚der Zebnden und Bodenzinfe; eingelegt den a 
Juny ısco Bern ı$00 8. * Zufchrift d« 

‘ Kirchenraths des Kantons Bern an den gefetzgi 
.benden Rath .der Helvetifchen Repnblik (über d 
Lage der. Religion und ihre Diewr in di 
Schurtæ). ebeud. den 9 September .ıg00. gr. { 
“Ueber die Rechte der Kirche und derfelbe 
freye Ausübung in unferm (Helvrtifchen) Staat: 
ebend. (im September) 1800 gr.3. (Gemreis 

. ‘fchaftlich mit dem: Autifles HESS zu Zürich). - 
- Ideer zur Nat:onalerz:ehung Heivetiens; im Höpt 
ner’s Hewst. Monats/chrift 1800. H 93. S 46 
94. — Seine Dever-etxuug des Ezaut- Vedar 
bekam folgenden neuen Titet Die Sittenlehre de 
Braminen, oder die Religion der Indianer, über 

etz 
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fetst u. ſ. w. Bern u. Leipz 1794. 8. — Der 
Titel feines Schulplans heifit eigentlich fo: * be= 
sicht über die nene Kinrichtung der hiefigen obern 
and antern Schulen. Bera 1797. gr. 8. 

SUCH (Karl Wilhelm) D. der AG. und feit ı18or or- 
dentlicher Profeffor. der ſelben auf der Univerfität 
au Altdorf (vorner hielt er fich zu Nürnberg und 
vor diefem zu Würzburg auf): geb, zu Mühl 
kaufen in Tiäringm ... $%. Kuropens vor- 
züglichere Bedürfnifle des Aus:andes und deren 
Sarrogate, botanifch und chewifch betrachtet 
und mit befonderer Hinficht auf ibren diäteti(ch - 
medieinifchen Gebrauch nach der Eirregungslehre 
bearbeitet. ıfter Heft: Kafice und deſſen Surto- 
gste, Närnberg 1900. 8. Ideen zu einer 
Zoochemie, fykematifch dergeftellt; wit Zu- 
fitzen und einer Vorrede verfehen von Dr. J. B. 
Trommsdorf. — iſter Theil, welcher eioe 
Betrachtung der imponderabeln Materien enthält, 
Erfart 1800. 8. — Gelchichte des Ambers...; 

... — ÜUnterfachang der Frage: Iſt eta 
Unterfebied zwifchen einem gelshrten nnd brauch» 
baren Apotheker? in Trommsdorf’s Journal der 
Pharmacis B.a. St. (1795). - Verfuchemit der 
blauen Farbe, welche Salpetergeift in Qaajactink- 
turenthält; ebeud., Hroitzung der Eifenfeile in 
einem Biektrophor; ebend. Chemifche Unter- 
facbung des Mundfpeichels; ebend. B. 4. St. a 
(1797). : Zufammenziebender Stoff aus Ara- 
blicken Kleber durch Schwefeläther ; shend. 
B, x. St. 2 (1798). Beytrag zur Verbeſſe- 
sung der. Beuteimafchiae 5; abend. B, 6. St. .x 
(1798). Ratfürbung des. Schell- Licks mit- 
telt vollkommener Salzfäure; sbınd. Us 
ber den Ziusober und deflen Bereitung auf nal 
fen Wege; ebend. St. 2. Beweis, dafs der 
Pbosphor Kohle entbalte; ebeud. Beflere -Be- 
seltungsart der Beftufchefifchen Nerrentinktur ; 
sbmd. Ueber Reirigung des Honigs und Be- 
Bandiung des Isländifeten Moofess : ebend. * 7. 

5 St. x 



St. £ (1800). Auszug aus einer Würzbur 
fchen Apotbekerordnung ; sbend, St. 2. V 

. fahren, falzfaure Schwererde zu bereiten s ebeı 
, Mehrere Bemerkungen in demfelben Journal. 

« + Erinnerung gegen die vorgebliche Zerietzung « 
| Weiztteinfäure (Sal effent. tartari) durch Kife 

in der Medicini/ch- chirurgifchn Zeitung ı7 
Nr. 8. S. 142 u. f. — Kecenfpnen in der E 
langifchen Litteratur - Zeitung. 

SJUNGER (Fraoz) Pfudonymam? — — $$. Fri 
der Schwabe und feine Bafenz ein komifch 
Remaun, 2 Bändchen. Leipz. und Stuttga 

" 1798, 8. | 

WNGER (Johann Friedrich) farb am a5 Februar 279‘ 
' War ges, 1759. 

JaRGENS CH. B.) — geb. zu Holzminden o.eo 

BRRGENSEN (Johann Chriftien) Meckanikus x 
"Schleswig: geb dafelbl am 7 April 1744. SS 

Gab in Verbindung mib andern hvaus: *Schles 
vwigiſehe Kunftbeyträge, vorzüglich in Rüickfich 
auf die königl. Dänifchen Staaten. 2 Hefte (bey 
edem 3 Kopfertafelo). Schiesw. 1792. gr. 4. — 
leinigkeiten:in K. F. Cramer's Magazin für dis 

: Mofik und in der monatlichen Ueberficht, - | 

JUGLER (J: H.) — geb. -—amzı September 1758, SS. 
Nöthiger Nichtrag zo der Concurrenz - Schrift: 
wie können billige Preife der Apotbekerwaaren, 
befonders der zübereiteten Arzueyen, erbalten 
und gefichert werden? in-Bezug auf des Herrn 
Bergentumiffärs Weftrumb Bemerkungen über 
Arzney- Taxen.  Hannover-syoN. 8.  - Nach» 
trag zu’ diefer Schrift. ebend. vB. 9 Ge- 
krönte Preisfchrift über die von der Charfürßl, 
Akzdemie nützlicher Wiffenfchaften zu Erfurt 
sufpegebene Frage; If es nortbwendig undift es 
möglich, beyde Theile der Heilknaſt, die Meii- 

.2 ein 
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eis und die Chirurgie, fowohl. in iärer Trlernuog 
als Ansübnng, wieder zu vereinigen? Welches 
waren die Urfaches ihrer Trennung, und wel- 
ches find die Mittel ihrer Wiedervereinigung } 
Web einer kurzen Inbaltsanzeige und Wöärdi- 
gung der übrigen dreyzehn Bewerbungsfchriften, 
von der Churfürftl. Akademie nützlicher Wiflen- 
fchaften. Erfurt 1799. gr. 8 — Die neue 
Infel; is dem Hunnöver. Magazin 1785. St. 93 
m. 94- $. 1478 - 498. Etwas zar Erörterung 
der Anfrage (des ahligem Hrn. Abbt3 Vıltlım- 
fer zu Hılmflädt), deu Amuletaberglauben, be» 
fonders den Amethyft und eine dem Ariftoteles 
—ã— Schrift betreffend ; stend. St. 04 

ergl. St. 57. S. 101). Etwas zur Entzifie- 
rangsknnde, sbend. 1789. St. 59. 8. 442. — 
Prolog bey Eröffnung der Köppiichen Bühne zu 
Boitzenburg; is der Monats/chrift von ind für 
Meckleaburg 1783. St. 7 Boitæenburgiſcheo 
Kollektaneen; sbeud. 1789. St. 5.7. II: 2790. 
Sr. au; mne an Suda; sbend, St. 3. 
Pstriotifche Mon che für Mecklenburg; abend, 

. St. 5. (Vergl. 1791. St.6u.8). . Hio- 
gevorfene Gedasten über Myftik in der medici- 
nifchen Praxis; ꝓbeud. 1791. St. 7.. — Ver- 
fuch einer Befchreibung der Stadt Boitzenburg; 
ia Fadıi’s Magazin für dis Geographis u. [. w. 
B. 1. S. 137-254. — Recenfiunen in der Go- 
thaifchen gel. Zeitung 1785 und in der Helmtiädt, 
Nicter. Zeitung 1791. — Die beyden erften La- 
teinilchen Schriften, deren zweyte feine Inaugu- 
reldifputation if, find anter folgendem Titel zu- 
Sammengedruckt worden: Opujcula bina medico- 
Kitteraria, alterum ſpecim en "bibliothecae ophthal- ' 
micae primum, recenſeus Auflores, qui ad Q. us- 
qui Sereni Sammonici actatem in.medicina ocalari 
maguam claruere, alterum ds collyriis veterum va- 
yilsqus sorum differentüs. Lipfiae E Deffavias 
7— 8. — Vergl. feine Selbfbiographie in 

M-ert's Nachricitten B. ı. 8. 263. 
sun. 

h 
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JUNCKER (Johann Chriftien Wilbelım) Arıb am ay I 
— gember ıgog War zuletzt ordentlicher P. 

effor, . 

JUNCKER (Karl Ludwig) farb am 30 May 1797. 

JUNG (Johann Heinrich x) ſtarb am 14 April 1799. 

‚ JUNG % H. 2) S$. Staatswirtbfchsftliche Idee 
1 en Heft, — 1798. 8, —** Schr 

 diefelbe Jey, dis [chen &. 573 nuten dam/etbem 7 
‚tel —2* » kann man wicht —2*3 
Die Siegesgefchichte der chriſtlieben Religion, 
einer gemeinnützigen. Erklärung. der Olfenba 

‚zung Jobannis. Nürnherg ı 8-.. —:: Vorr 
‚.de za A, C. Meftrs Praktilch- geometrifch« 

Aufnahme der Waldungen mit der konfole nr 
‚ der Mefskette (Leipz, 1767. gr. 4), ,— Au 

fütze in dem von Ajchenbirg ‚herausgegebene 
Tafchenbuch. für die Jahre 1309, .ı8co un 
28or, —. „Der Meran eines kehrbuchs de 
„Viehergneykunde er/chien peu "umgearhpitet vo 
D. BUSCH unter m Frl: ee di 

.... tbeoretifchen und pfskilchen Thlerarzneykund: 
:” Heidelberg 1797. 8: — Das ‚Lehrhuch de 

. Hındlangswiflenfchaft er/chien new. unten; folgen 
dem Tisel: Gemeinnftziges Lehrkuch der Hrnd 
lungswiffen(chaft für alle Rlafſen yon Kaufleute: 

. uad Handlungsfiudirende, neuefte durchgärgig 
verbeflerte und vermehrte Ausgabe. Leipz. 1799 
er. 8 — Von dem Merk "Das Heimwe 
Heinrich Stillings er/chien eine nee Ansgabı 
1808. f W 

we‘ an vr 

GE (C. G.) „ Verfuch einer Denen. Liturgli 
JUN oder —8B von Gebeten und Anreden Er 

dem öffentlichen Gottesdienft und andern feyer- 
lichen Religionsbandiungen, zum Gebrähch evan- 
geiifeher Gemeinen neu ausgearbeitet. " Nürnb, 

und 
| 
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wnd Altdorf 1799. gr. 8. Aus dieſem Buch iR 
Defonders abgıdrucht:: Gottesdierftliche Haudian. 
gen bey der Taufe und dem heiligen Abendmahl. 
edend. 1799. gr. 8. —— Von Döderkin’s chri« 
lichen Religionsunterricht nach den Bedürfniffen 
unferer Zeit u. f. w. erſchien der Tte Thril 1798, 
der Ste 1799, und der gte 1800. — Recenlo« 
nen in Döderlein’s auserlefenen theol, Bibl. 

JUNGE (M. H.) $$. Anrede an die Konfirmanden, 
am Palmfonnıage 1799 gehalten.‘ Dresden 
31799- gr. 8. " 

JUNGHANS (Philipp Kafpar) farb am 30 May 1797. 
2.6 feines Artikels lefe man Römhild, - 

SJURGHANS (Samuel Friedrich) D. der R. und 
fixer des Konfifloriums und dır Quriſten fakulidi 
zu Leipsig leit 1798 (vorher feit 1787 Regie- 
rungsfekretar zu Dresden): grb. zu Chem nita 
am ı8 April 1751. $S. D. T& II de Gabellae 
detraftione ex nfü fori Saxonlci Hlektoralig aeſti- 
zaands. Lipf. 1793. 4. D. de juramento ca- 
lumoiae, fecundum principla juris Romani, Ger- 
maniei & Saxonici; Specimen I ex jure Romano, 
ibid. 1795: 4. — Verel. (Eck's) Leipz. gel. 
Tagebuch 1793. S. 60-62. 

TUWGNITZ (A.) — geb. zu Hermannsdorf oder katko- 
fifch Eırmsdorf bey SJauır am 10 Augufl 1764. 
$$. *Kleine Gedichte. Wien 1790. 8. "Was 
iR Aufklärung ? ebend. 1790. 8. Aphoriſ- 
taen von det Lehre über die Elektricität für mei- 
ne Zuhörer. Breslau... 8 — Meteorologi.« 
fche Beobachtungen vom Jahre 1798; in Zadig’s, 
Kiefe’'ns w. Friefe'ns Archiv der prakt. Heilkunde 
B. 1. St. 1 (1799). — Verel. Schummel’s Bresl. 
Almanach Th. ı. S. 276-285. 

/ 

JUNGWIRTH (G. F. €.) D. der R. felt 1797. SS. 
D. inaug. de jure focioram nenutralitatis armatae 

ctontra Anglos. Viteb, 2797. 4. 
Jun 
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VMNKER (F. A.) if nicht mehr Feldprediger des Ka 
feinifchen (jetzt Kleiflifchen) Infanteriere; 

‚mente. Denn nech der Ranglifte der köni; 
- Preufl. Armee für das J. 1801 beit der * 

Walther. Wo und was ik er alſo jetzt? 6 
Von dem Handbuch der gemeinnlitzigfien. Ken 

.niffe für Volksfchnlen erfchien unter [üinem N. 
sucn des Zten Theile Zte Auflage 1790, wie am, 
des aten Theils 4te verbeflorte Auflage 1gor 
und von dem Biblifchen Katechifmus für Volk: 
fchulen die ste Auflage 1799: | 

JUST —- nicht JUSTI (Johann Chriſtian) jetzt Predig 
zu RojJow in Hinterpommern unweit Stargard — 

JUST (Jofus Cölein) — geb. zu Merfiburg — 866 
Von dem Hang zur Tätigkeit uod Trägheit, be 

fonders in pädagoglfcher Hiefiebt; nebft fortge 
fetzten Nachrichten über das Erziehungsinkicu 
im Kiofter Koisleben. Gatbs 1799. 8. .Kar 
zer Auszug der vorzüglichften Charfächfifcher 
Geletze, zum Gebrauch für Bürgerfchnien, Dorf. 
fchalen und Schnlmeißerfeminarien, Leipz, 
1800. gr. 8. on | 

UST (Karl Alexander Heinrich). . ı 20... geb, 
3 „oe $$. Ueber Friedrich Wilhelm * 

nebſt einigen ffeymiüshigen Unterſachusgen über 
das, was zeither durch ihn gefchehen if, Frankf. 

’ 

- u. Leipz. 1798. 8. | 

- SUST (Karl Gottlob) Schuimeifler au Özdorf by 
S Waldheim in Kurfach/n: gib. zu... | 

| Nenes kurzgefalstes und leichtes Lehr. Lero- 
und Lefebuch, für die Dorfjugend und zum Ge- 
brauch in Dorffchulen beftimmt. Leipz. u. Chem- 
nitz 1798. 8. äte vermehrte und verbeflerts 
Ausgabe, Leipz. u. Jena 1799. 8. | 

TI.(Heinrich Eroft) D. der AG. undleit ı 3. Arzt 
908 on dm kurfürfli. Säshfifchen Soldaten . —* - 

‘ 



Erziskungsinfitet zu Annaburg und Phufikus der 
Arster Annaburg und Seyda (nachdem er in 
demfelben Jahr nor kurze Zeit Phyfikus zu Ha- 
bertsburg gewelen war): geb. zu Rottliberodd 
ia der Grafjchaft Stolberg am 4 Januar 1759. 
$$. D. imang. chirurgica de hydrops tunicae var 
gissläs tefliwli eigue medındi vis varüs. Senne 
1782. 4 — Xtwas tiber die Krötze, als Bew 
Rätiguog und Beytrsg zu Wichmann’s Aetiologid 
derfelden; is Baldinger’s Neuem Magazis für 
AurztsB. ı0. S. 204-214 (17%). Krankheits- 
gefchiehre und Laichenöffnung eines p:ötzlich 
verſt orbenen Koabensj sbsnd. S, 465-475. Noch 
ein Paar Worte über die Krätze, veranlafst dureh 
Ern. D, Grofsmann’s Beobachtung B. XI. St. 1. 
S. 77 des Baldingerifchen N. Magazins; nebſt ei- 
ner kurzen Nachricht von der Sterblichkeit deg 
Avunaburgifcher Erziehungsirftituts; sbend. B. 11. 
S. 433-451 (1789). _ Kleine Auffätze und Be- 
obachtungen ; sörtnd. B. 12. S. 124, Antwort 
auf die Krioserung im 12ten B. S. 524 diefes 
Magazins; sbend. B. 13. S. 164 (1791), — Et« 
was über die fehr nothwendige Verbeflerung des 
Hebammenwelens in Sachlen, nebft einigen da- 
hin gehörigen Beobachtungen; da Stark’s Archiv 
für die Gebwishülfe B. 1. dt.a. S. 35-53 (1787)s 
Bemerkung über die Biutflüfe aus der Gebür- 
Mautter und dem Nutzen der Caflia lignea dages 
gen; ebend. B. 3. St. 1. 8. 93- 117 (1791). ie 
nige Beobachtungen aus der praktifchen Geburtse 
B8ife; ebend. St. 2. 8. 397° 2334 — Vergl. 

Ziwer!'s Nachrichten B. 1. $. 276-478. 

!USTE CK. W.) ‘Neffe des folgenden; feit 1801 Archla 
diahonns zu Marburg (mit Beybebaltang feiner 
Profsfiur). $$. Kiifabeth die Heilige, Land» 
grefin von Thüringen; nach ihren Schickfalen 
und ihrem Charakter dargeftellt,, Mit einem Ku- 
pfer. Zürich 1797. 8. (Dafür ih der Titel im 
Häustwerk S. 332 auszuflreichen). Gab mit 
F. 9. MURSINNA kerins: Annalen der Teut. 

| {chen 
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fchen Univerfitäten. Marburg 1798.89. *Bru 
Klicke aus dem Leben der fleflen - Cıffelifcl 
Landgräfin Amalie Klifabeth ; als 10te Fortfetzu 
der Nachrichten vom evang. lutber. Walfenbar 
ebend. 1799. 4. Amos, nen Äberfetzt u 
erläotert. Leipz. 1799. 8. Micha, nen üb 
ferzt und erläutert. ebend. 1790. 8. G 
mit J. M. HARTMANN herans: Hefüfche Der 
wäürdigkeiten. ebend. 1799. — ater Thı 
ebend. ıg0oo. — gter Toeil (dem er allein A 
ausgab). ebend. 1802 (eigentl. 1801. 8). 7 
ikm find, unter andern, darin folgende Aı 

' Sätze: Das Schlofs Nordeck in Oberbeilen (Th. 
S. 1-60); Zur Gefchichte des Kiofters Heina 
Heflen (ebend. S. 148- 158. Arnoldi het Anth 
an diefem Aofistz); Zur Gefchichte des Schlı 
fes Löwenfein (sbınd: S. 169-178); Zur G 
febichte der Univerfitit za Marburg (ebeud. 
179-106); Darftellungen einiger. der ioterefla 
teften Partbieen der Wilhelms -Tlöhe bey Caf 

Cebeud. S. 280 - 285). Der Chriftendberg 
Overheflen (Tb. 2. S. r-49); Valentin Kepp! 
und Leonh. Joh. Karl Jufßi zu Marburg (eben 
S. 223 u. fl. a27-239)5 Ueberficht der im 
379% von MHeflifichen Gelehrten erfchienen: 
Schriften (ebend. S. 288 u. ff.); Landgraf Pk 
lipps des Grofsmütbigen Schenkungsbrief ein 
freyen Haufes zu Marburg an M. Adım Kıı 
aus Fulda (sbend. S. 336-3400). Etwas üb 
den gelehrten Charakter des Landgrafen Mo 
von Heßlen- Caflel (Tb. 3. S 1-46); Zur L 
ben:gefchichte der Landgräfin Ammlie Elifsbe 
(ebend. S. 405 - 417), — Ein Beytrag 8 
Chrikologie mit Rückficht auf das Bedürfnifs 
Zeit, über Mich. a. 1-8. 5, 1-6: in des Mat 
yialin für alle Theile der Amtsfährung eiq 
Predigers B. = H. 1.5 zu... — Wilb 
Böttrer and Jobaun Anguſt Nahl; einige N 
sichten von ihrem Leben nnd ihren Kunftwerkei 
im Meufei’s N. Miſcell. artıf. Inhalts St. 3. S age 
895 (1796), — Die Stimme am hie 



ein Sommett; is Wieland’s Tut. Merkur 1797. 
St. 3. 8. 222. *Ueber Eogelfchall; sbend, St. 5. S. 88. Wohlithen nad Dankbarkeit, eine 
Erzüoinng ; ebend. 1798. St. 4. S. 383-390. — 
Gedichte in den Göttingifchen Mufenalmanachen 
1798, 1799, 1800, 1301 und 13022 — Gab 
beraus die ate Sammlung von Käflner's Sinnge. 
dichten (Frankf. u. Leipz, ıgce. 3). — Re 
eesfionen. — Sein Schattenrifs ver dem gten 
Quartal der neuen theol. Annalen 1798, — 
Vergl. auch Strüsdır B. 12. S. 36r u. £. 

JUSTI (Leonhard Johann Karl) farb am ıg May yRoo. 

K. 

KupeıBacH (Chriftien Friedrich) tarb am g März 
1797. | | 

KADISCH (Karl Friedrich Wilbelm) M. der Phil. und 
Diakouns zu Schloß Heldrungen in Thäringın: 
geb. zu... NS. Ueber die profodiichen 
Grundfätze und deren Einflu(s in die Griechifche 
und Lateinifche, wie auch in die Teutfche reim» 
fteye Diehtkunft; ein Verfuch. Halle u, Leipz. 
1796. 8. Ä 

KADLHAFER (J. N.) iR auszufrelchen; Indem es 
STADLHOFER heiflen foll, Siehe diefen Ara 
tikel im Hauptwerk, _ 

KMMERER (Chriflogk Ludwig) farb am 29 Oktober 
1797. War merickretar —: geb. zu Rudol« 
fkadt 2755. 

KiNMERER (Johann Ernft Ludwig) — geb. zu Rus . 
doiflait am 3. Oktober — S%. Gab mit G. M. 
KRAUS herans: Anfichten aus dem Fürfenthum 
Schwassburg, in ausgemahlten Kupfern; mit 

ste Ausg, ter B. D bey⸗ 
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Landfchaftmablerey; ebend. S. 987-994. *U: 

 Gunften der bildenden Künfe; sband. 8. 465 

. . Kö 
Fr 

. j 
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beygefligten mahlerifchen Befehreibungen u 
artiftifchen, zur Kenntpifs der Landfchsftmah 
zey dienlichen Erklärungen. ıfler Heft Weim 
279%. Median Qusrt. — *Die alte und die ne 
Kant, ein Gefpräch g in Meufel’s N. —* 
artifl. Inhalts St. 4. S. gxo- 11797). 
8 radirten Landfehaften Son 7 von H 
edorn; ebmd. S. 400-405. XVI illamleiı 

Kopfer zu Hro. Hunersdorfs Anleitang Caı 
aguepferde abzurichten, von Jobana Geo 

Bier, Fraokf. 1793; sbend. B. 0. S. g02- x 
(1797). eUeber hikorifche und en 
mablerey ; sebend. St. 7. S. 881-887 (179 
* Etwas über den Unterricht in der Zeichenkuni 
sbend. St. 8. S. 980-986 (1798). * Ueher Ga 
tenanlegen, beurthellt nach den Begriffen 4 

terweifang für Anfänger beyderley Gelchlech 
im Zeichnen, auf die falslichfte and leichtei 
Art vorgeßellt, von J. S. Richter, henrthe! 
von E. K.; ebd. S. 995 - 1006. “U 
ber neue englifche Kupfer; sbend. 1007 - 10 
“Ueber das Zeichnen nach der Natur, in Rüc 
ficht auf die Gegenden von Rudoifiadt; ebm 
St. 10 S. 161-171 (1799).  ® Werke von Di 
terich, radirt auf 87 Kopfertafeln ; chend, S. 17: 
179. _ *Eigenfchaften grofler Kiiuftler; eben 
St. 11. 8. 283-292 (1300). ®lJeber Mail 
und Stilin der Land(-hafcmablerey ; sdınd. S. 29; 
302. Nachricht von einem Radelftädtifch: 
Mahler; sbend. S. 303-308. Nachricht vo 
dem vsrfiorbenen Mahler Karl Gottiob Rüge: 
abend. S. 375 u. f. (Vergl. St, 12. S. 495 
* Ueber die Preis- Zeichnungen in dem ıften Stü 
des gten Bandes der Propyläen; ebend. St. ı 
S. 447 © 453 (1900). Einige Gedanken üb: 
Sehrift@ellerkunft, In Beziehung auf Küsftler 
sbend. S. 454-464. Ueber Lehranflalten ı 

* 
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KIMMERER (F.) if denn von diefem angeblichen Of» 
reichifchen Lieutenant zu Wien, der feine Schrift 
bereits 1775 herausgab, gar nichts zu erfahren ? 

KMMERER (J. J.) Sollte er wohl noch au Paris pri» 
vatilren ? 

KAMPFE CT. L.) feit 1799 Prediger zu Saalburg im 
Keuſſiſchen — SS. Lefebach für angehende 
Schreibefchäler; mit in den Text eingewebten 
und in Kupfer geftochenen Probefchriften. Leipz. 
2797. er. 8. Gab mit J. K. WOKENIUS 
kerans: Chrißkliches..Gefaugbuch für Stadt - und 
Laudfchulen; nebſt einem Anhange zum vernünf. 
tig- religiöfen Geſapge bey feyerlichen Gelegen- . 
heiten; für Landf(chuliehrer, Seminarifien und 
-Chorfchüler, ebend, 1797. 8 — Von dem Ho- 
miletifichen Handbuch erfchien des aten Bandes 
ıfler Theil 1798. 

KAPPEL (G.) Hauslchrer zu Leipzig — 96. *Kiel- 
nes Compendium der Pädagogik zur Beherzigung 
der Eltern und Hofmeifter;, hereusgegeben ven 
einem praktifchen Erzieher. Leipz. 1798. 8. 
(Unter der Vorvede flrht der Nama des Voerfaf- 
fers). *Ob wir usferblich find? eine 

ilofopbifche Predigt, von X. ebend. ı500. 8. 
r Edie, ein kleines moralifeh- religiöfes Cha- 

rakter- Gemählde, ebedd, 1800. 8. oPyr- 
monts Merkwürdigkeiten ; eine Skizze für Rei. 
fende und Kargäfte; mir Hinficht auf Frankenan’s 
Buch: Pyrmont und fein Gefundbrunnen, ebend, 
2800 8. 

KBPPEL (Jobaon Georg Lorenz) Schullchrer zu Un 
serzenn in dem Fürfienthum Ansbach: gib. zu... 
55. Exempeltafeln;5 des ik: 100 Tafeln mit 
21450 zwechmäfligen Rechnungsaufgaben, nebfk 

.der abgefondert beyliegenden Heantwortung der- 
fetlben; nach dem oberteutfchen Münz - Maas- 
and Gewiehtfuße, befonders anolı dem der könlul, 

a ter 
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.. Preuff. Fränk, Provinzen eingerichtet, und z 

ZüR 

Erleichterung des Unterrichts im Rechnen f 
Volksfchplen verfertigt. Mit einer Vorrede he 
ausgegeben von „Johann Ferdinand Schlez. Nür 
berg 1799. 8. j | 

NER (...) Sehrear bey der franzöffchen G 
fandfchaft zu Emsburg: geb. zu. . . 
® Briefe über Frankreich, die Niederlande ui 
Teutfchland; : gefchrieben in den Jahren 179. 
1796 und 1797. ıfter Theil, Altona 1797. - 
ater Theil, ebend, 1798. 8. (Sie landen vorh 
eiuzele in der Klie und in dem cJoursal Fran 
zei ). ‘ ‚ « . « 

KSSTNER (Abrahsm Gotthelf) Rarb- am a0 Junit 
1300. 

XAFFRA (J. C.) iR nicht mehr zu Breslau, Er w 
mehrere Jahre Mitglied der Boflannileben Seba 
fpielergefeilfchaft, die bald ‘da bald dort fpielt 
bis fie vom Fürften von Anhalt- Deflaun angenor 
men wurde and in Deſſan blieb. Von diefer gieı 
er aber auch wieder ab und if gegenwärtig - 
Herfchanfpiele: —*& au. F olpe — 2 d 

of[chanjpielsrge/slfchaft zu St. Peter - 
$$. * Ruioen er Vorzeit. a Bände. Breals 
2790. 8. (Daß er Verfafer diefes Wırks fe: 
verficherte er einem meiner Korre/pondenten; fol; 
Hch wär" es unter dem Artikıl KAHLERT auszı 
flreiche). Von der Rährung vom Theatı 
herab. Köpigsberg 1792. 8. *Die Brüd. 
des Bundes für Menfchenglück. Leipz. 2706. ! 
® Die Tempelherren; ein Trauerfpiel in 5 Aufzl 
en. Masnheim 1796. 8. * Die Weifen vo 
chefchian; einRoman. Leipz. 1797. 8. Hi 

go, Graf von Almanoka; ein Trauerfpiel in 4 Au 
zügen. ebend, 1797. $. * Handzeichnunge 
nnd Bruchfticke eines Naturmenfchen; ein pol 
tifches, philofophifches, hikorifches und fatir 
fches Gemengfel, a Bändchen, ebepd,, 1797 

ne 2791 
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Ay98. 8- * Schilderungen von Teutfchland ; 
aas dem Tagebuch eines Reifenden, voll interef- 
fanter Lokalbemerkungen und Wahrheiten, Gistz 
1708. 8. * Vaterlerdaliebe und Bürgertreue; 
ein Schanfpiel in 5 Aufzüigen. ... 8 Aus 
Klingen biftoriicher Gemählde. Mit x Kupfer. 
Göthen 1700. 8. — Seine Silhouette vor der 
von ibm in. Malik gefetzten Oper, der Aespfeldieb 
oder der Schatzgräber. 

IAH (Jobann Adolph) farb , .. 
KARL (Johanna Chriftoph) farb am 11 December 1797. 

MALER (IJ. E.) $$. Progr. Der Brief des Apoftels 
Jade, mit Betätigung .des lobalts und wit den 
söthigften Anmerkungen, zum Beyfpiele feiner 
exegetifchen Vorlefungen.. Rinteln.1798, 8. 

KAHLERT (. . „) jetzt Syndikus zu Goldberg in Schle- 
_ * Maria von Schwaningen; ein 

Tranerfpiel in 5 Aufzügen, Breslau 2797. 8. — 
Wegen. des Geifterbauners f. oben FLAMMEN- 
BERG ; uud wegen der Ruinen der Vorzeit 
RAFFFA. — Wabrfcheinlich if der von 
Schummel im Bresi. Almanach (Th. r. S. 202) 
aufgeführte Jokaus Gottlieb KAHLERT von 
diefem verichieden. 

KAHN (Anton Friedrieb) Aarb am 13 May 1797. 

KAHN (F.) Sohn des vorhergehenden ; ehedem zu Enz’ 
tin: jetzt? geb. zu Göttigem. . . 0 

KARREL (F. .. W...) lebt er noch? und wor 
MMBEL (G. D.) $$: Etwas zum Angedenken dee 

rettenden Güite des Herrn, welche Mannheims 
Eiswohner den 28 Hornung 1784 erfahren ha 
ben, Mannheim 1784. 8. Erwas anr Ver- 
beßerung der Sitten überhanpt und zur Achtung: 

Da 7 deq 
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des Lebrtandes insbefondere, ebend, 1788. 
Anleitung zur würdigen Feyer des Gedächtnif) 
Jefu Chriti. ebend. 1787. 8. - Die herrfche 
de Sünde des Vaterlands ; eine Bufspredi; 
ebend. 1793. 8. Predigt bey dem Abfterb 
der Frau Rurfürkin Elifabeth Augufte. eben 
1794 8: Predigt nach der Belagerung Man 
heims und Einkfcherung der reformirten Kirch 
ebend 1795. 8. Dankrede auf die di 
a9 Mäız 1706 verforbene Frau Herzogin v 
Pfa' zzweybrücken. ebend, 1796. 8. *p 
trarch’s Lieder an und für Laors; aus eine 

. Ma ufktipte fre 8 überfetzt, (ebend.) 1797 
Dankrede nach Verkündigung der Religionsdekl 
sation vom 9 Mıy 1799: 8. Zwey Redı 
bey Gelegenheit der erſten Gottesverehrung 
der nen erbauten reformirten ‚Kirche zu Manı 
heim.  ebend. 1800. 8. 

KAISER ‚(Kart Friedrich) Prediger zu Bergm b 
: geb zu... SS. Gab mit J. L Bi 

SCHING kerans: Journal für Bienenfreund 
sften Jahrganges ıfter bis zater Heft, Cel 
1799 - ı800. — aten Jahrganges ıfter Hef 
ebend. 1800. 8. 

KAISER (Nikolaus) Rarb am 14 Muræ 1800. 

KAISER (St. A. Ss. Memoria Damafiapa in m. 
moriam jobilacam R. R. P. Domini Praepufi 
‚Praelati infol. Abb. Lateran. Bertboldi li i 
Divflen, famma inter jabila bis jubilael, Au 
Viod. 1797. fol. 

KAITAR (Jofeph) Pre ; ach. zu... .. $ 

Die alte und neue ungerifche Weit; elne kurz 
Verfaflung aller merkwürdigen Begebenheiteı 
Rechte, Freyheiten und dee ganzen Staats[yüicm 
der uugarifchen Nation, Wien 2796. J— | 

x 
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rca KALCHBERG (J.) 66. Franz dem Zweyten... 
3798: - . Hiftorifche Skizzen, a Theile. 
Wien 2800. 8. 

KALTEIS (Johann Leonhard) Aarb 1796, 
ron KALTENBORN (R. W.) dafs ADERKAS keinen. 

Antheil an den ihm beygelegten Werken habe, 
wurde mir nachher verfichert. 

KALTENSTEINER (Joteph) Rrediger der vangıl. 
Gsmeind zu Arrsach in Kärnthen: geb. am. . . 
SS. ° Der gute Für, Herzog Georg von Sach- 
fen- Meiningen. Salzburg 1794. 8. " 

‚KALTWASSER (J. F. S.) 68. Des Pintarchus von | ronria vergleichende Lebensbefchreibungen; 
aus dem Griechifchen Überfetzt, mit Anmurkun- 
gen. ıfter Theil. Magdeburg 1799. — ater 
Theil, ebend, 1300. 4, — Yon den Moralilchen 
Abhandlungen Plutarch’s erfchiss der gte Band, 
mit einem vollllündigen Regifter Über das ganze 

| Werk 1809. 
| ur 

| 'LAMPHSVENER (Hieronymms) felt 1795 Amtsoerwal. 
ter uud Hausvogt im Amts Hütten, und Hardes- 
vogt in der Hüttener Hards, im Kirch/piel Hütten 
wohnhaft (war auch vorher Revifor bey der Kiıf- 
feulotterie zu Kopenhagen): gib. zu Klixkäll im 

| der Karrharde Amts Tondern am 27 Januar 
| 21757. 88. Ein Auszug aus der Beichreivung 
| der bereite vollführten Niederlegungen m. f. £, 

Recht in den Schleswig- Holfteis. Provixzialbe- 
fichten 1788. H. 3. Einige Nachrichten von 

| dem Leben des verftorbenen Etatsraths J Zofga 
(aus der Dänifchn Urfchrift siner Frau . . . 
Bber/stet); abend. 1789. H. 4, 

"= LAMPZ (AoguftErsft) königl, Preufi cher Haupt. - 
man im Regiment von Courbiere zu Barienflin 
in Preaffen feit 1797 (vorher feit 1793 Gouver- 
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nementa-Adjntant bey dem (enersllientenan 
von Raumer za Danzig, und vor dielem Seeond 
Heuteoant und Adjutant des Regiments Raume 
zu Brandenburg): geb. zu... . im Mechleubur 
gifchen 176... $S. Für Offciere und (für fol 
che) die. es nicht find; zur Beförderung de 
Fieiffes und edler Grundfätze. ıfter Theil, Dan 
zig 1797. 8. — Edle heroifche Handlungen 
in Zöliner’s Lefsbuch für alle Stände Th. 9 
$. 84 - 107. | 

von KAMPZ (C. H.K.A.) letzt Mschlsnbergifcher Hof 
und Landgerichtsbeyfitzer zu Güflrow: geb. nich 
zu Stavenhagen, fondern zu Schwerin am 16 Sep 
dember 1769... S$. Einige Worte über die Ge 
meinfamkeit dea Befteurungs- Rechts in Meck 
lenburg. Neu-Strelitz 1798. 8. Erörterun 
gen der Verbindlichkeit des weltlichen Reichs 
fürften aus den Handlungen feines Vorfahren 
ebend. s800. 8. Mecklenburgifche Rechts 

ff der Römer- Monate; is Girtanner’s politi 
en Annalen 1794. Decemb. H. a. — Uebe 

Gerichtsfporteln, in Henrings Genius der Zi 
2706. März. — Ueber die durch die peinlich: 
'Gerichtsordnung Karl V gefetzte Todesftzafe de 
Diebe; sbend. Junius. — *Ueber die Anzah 

Fir: Roftock 1800 4. — Ueber den Be 

ch 

. der Einwohner und Häufer in den Mecklenburg: 
Strelitzifchen Landen ; in Fabri’s Beyträgen zu 
Geograpkis u. [. w. B. 1. St. =. S. 247 u. f 
(1799). — Seit 1796 beforgt er den herzogl 
Mecklenburg- Streliczıfchen Stastskalender. — 
Mehrere Auffätze in der Monatsſehrift von u. fü; 
Mecklenburg. — Becenfionen in der Raatswifl 
fenfchaftl. u. jurift. Littertur, — Yon da 
Beyträgen zum Meckienburgifchen Stasts- un: 
Privatrecht er/chien der 3te Band zu Neu -Steelit: 
“2797 und der ste 180. — Die Abhasdlun; 
über die Schulzenleben flaht auch im sten Bauı 
von Zreersich's Mifcellausen zum Lehnrechte. 

vos 



me KANDLER (K.) kam mit der Univerfität von In- 
golftadt nach Landshut. 

ANNE (Jobaun Arnold) Kandidat zu Göttingen: 
vu... SS. Cosonis narrationes L ex 
otii Bibliotheea, edidit & adnotstionibus illu- 

Sravit. Praefixa ef epiftola ad Heynium. Ad- 
jettam C. G. Hıysii Spieillegium obferrationum 
in Cononem. Gottingse 1798. 8. Antbolo» 
gia minor, fire Florilegiam Epigrammatnm Grae- 
eorom, ex Anthologia Plannden & Branckii Ana- 
ledis (eleftorum, adjettis verfionibus Latinis Ha- 
gonis Grotil, Halis faxonum 17099. 8 maj. 

KANT (1.) SG. Gedanken bey dem frübzzeitigen 
Ableben des Herrn Joh. Friedr, v. Furk; in ei 
nem Sendfchreiben an defien Mutter. Königsberg 
1760. 4 Nachricht von der Einrichtung 
feiner Vorlefangen in dem Winterhalbenjahre von 
3765- 1766. ebend. 1765. 8. Metaphyfifche 
Anfangsgründe der Tugendlehre. ebend. 1797. 8. 
(Diefe Tugendichre und die im Hauptwerk ange- 
Jührten Met, Anfangsgr. dır Rechisichrs erkislten 
auch als Ein Werk den aligemeinen Titel: Die Me- 
tphyfik der Sitten, in zwey Tbeilen, wovon 
die Metapb. Anfangagr. der Rechtsiehre den ıken 
und die Metapb. Anfangsgr. der Tugendiehre dem 
sten Theil aysmachen). Ueber die Buch« 
macherey; zwey Briefe an Herrn Friedrich NI- 
eolal. ebend. 1798. 8. Antbrepologie, in 
pragmatifcher Hınficht abgefafst. ebend, 1798. $. 
ate verbeflerte Ausgabe. ebend. 1900. 8. Der 
Streit der Fakultäten ; indrey Abfchnitten. ebend, 
179%. 8. Vermifchte Schriften; Achte und 
vollRändige Ausgabe (beforgt von Tieftrmak). . 
Halle 1799. 3 Bünde in gr. 8. 2 Sammlung 
einiger bisher unbekannt gebliebener kleiner 
Schriften von Im. Kant; herausgegeben von 
Fridr. Theodor Rinck u. f. w. ebend. 1,00 gr. 8. 
Feruer erfchun ein Nachdruck unter forgendem 
Titel: Sämmtliche kleine Schriften, nach der 

Ds Zeit- 
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Zeitfolze geordnet. iſter · zter Band und 4te 
Bandes ıfte Hälfte. Frankf. u..Leipz. (eigent 
Jena) 1797-1798. 8. Logik; ein Hırdbuc 
zu Vorlefangen. Königsb. 1500. gr. 8. (Eig-ni 
lich Kaut's Aumerkungn zu G. F. Mieters kie: 
nen Logik, von J. B. Jifche hır.nsgegeöen). — 
Verfach über die Krankbeiten des Kopfs; ss dei 
Kinigsberg. gelehrten und politiichm Anz. vom $) 
2764. St. 4-%. — Von gem erſten Grande de: 

oterfchiedes der Gegenden im Baume; is da 
wöchentl. Königsberg. Frag-und Anzeigrngs- 
Nachrichten vom J. 1768 St.6-8. — Aus. 
gleichung eines auf Mifsverfkand beruhenden ma: 
tbematifchen Streites (gegen einen Auffstz ds 
Dottors Reimarus ia der Berlin. Monatsfchrifi 
Aug. 1796); is der Berlin, Monatsfchr. 1706. 
Verkündigurg des nshen Abfchlufles eires Trak- 
tats zum ewigen Frieden in der Pbilofophie ; 
sbend. 1796. Dez. — Ueber eis vermrinten 
Recht aus Menfchenliebe zu lügen ; in den Berili- 
si/fchen Blättern 1797. Sept. — Von der Mecbt 
des Gemütbs, durch den bloffen Vorfarz feiner 
krankhaften Gefühle Meifter zu feyn. mit Hufs- 
land’s Anmerkungen ; in deflen onrnal der 
prakt. Haliunde B. 5. St. a. S. 201 751 (1798). 
Auch mit einem befondern Titel. J-ua 1798 8. — 
Von der Allgemeinen Naturgefcnichte und Theo- 
rie des Himmels u. ſ. w. er/chien eine neue Auf- 
lage mit feinen eigenen netten Berichtigungen (dis 
aber nichts anders als ein Nachdras.kift, beywelchem 
dıs Vıründsrungen und Bemerkungen des au! Kants 
Anftrage von Genfichen bi/orgten Auszugs des 
genannıen Werks brantzt wurden). Zeitz 17908 8. 
— Vonm der Kıitik der Urtbeilskraft die zte Auf- 

latge zu Berlin 1798. gr. 8. — Vonder Kritik 
der reinen Vernunft.die ste Außlage zu Leipzi 
1798. gr. 8. — Hom den Metaphylilchen An. 
fangsgründen der Naturwifleufchaft die gre Auf. 
Inge ebend. 1800 gr. 8. — How den Metaph. 
Anfangsgründen der Rechtsiehte die te vermehr- 
te Ausgabe Königsb, 1797. 8. Die Vn beſſerun- 

# 
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gr wurden auch befenders ausgegeben unter dem 
sel. Wrläuternde Anmerkungen zu den Meta- 

phyfifchen Anfangsgründen der Rechtslehre. 
ebend. 1708. 8. — Einleitung zu R. B. Jack- 
.aun’s Prüfung der Kantifchen Religionsphilofo- 
pie a. f. w. (Königsb. 1800. 89). — Dis Be 
obachtungen fiber das Gefühl des Schönen und 
Erbabenen erfchimen dss erftemahl 1766. — 
Vergi. Etwas über Immanuel Kant; in den Jahır- 
Slickeru dev Preuff. Monarchie 1799. Jan. S. 94 = 

— Sein Bildnils von Meno Hass vor dem 
Duyück der J«hrblicher der Preufl. Monarchie 
z799. Auch vor dem 2ten Band von Houchs’ns 
Archiv; und bey: Immanuel Kant von Fülsborn. 
Breslau 1800. 8. 

KAPF (Geerg Friedrich) Bruder: des folgenden; #erb 
am 19 Januar 1797. War königl. Preuff. Kreis» 
kafkulator bey dem er ſtes flensrräthlichen Dipar- 
sement der Kriegs - und Domainımiammer zu 
Breslau feit 1793 (vorber feit 1788 zweyter Re- 
giftrator und Kenzleydirektor dafelbft, vor die 
fem felt 1786 der Bergwerksadminiftration 
zu Berlin angeftellt, und vordem eine Zeit Jung 
Mufketier in dem Regimeut von ÜEckartsberg zu 
Welfel): geb. — am ı5 May 1759. Vergl. den 

: Jolgenden Artikel, 

KAPF (Karl Gottlieb) #arb im. Auguft 1799. War 
köeigl. Prinff. Aſſiſtent bey der Kammer- Rıgi- 

star zu Breslau: geb. auf dem Blanfar ben- 
werk bsy dem Klefier Neittichen in Schwaben am 
so April ı772. $$. *Lina Waller; ein Traner- 
fpiel. Efslingen (?) 1790. 8. * Epifoden 
der fchlichten Vernutdft aus einem Exiliuminsten- 
brevier.. Kataranta 1791. 8. : * Briefe aus und 
über Efislingen. 1791. 8. * Karl von Mor- 
berg. Efslingen (?) 1792. 8. ® Die (chwar» 
zen Frauen; ein Luffpiel (nach dem Franzöfi. 
fchen). ... 1792. 8. * Bruchückeins Archiv | 
der Menfchheit. . . . 1793: 8. ® Lyder vw 
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Wilingen; einRitterroman. 4 Theile. .... 17 
1794. 8. Sie finden fich als Schaufpiele: 
ein Luf-Schau-und Trauerfplel ; nicht fü 
Theater. Breslau 1795. 8. (Auch in deffen Er 
lingen meiner Mufe).  *Kartenblätte,; e 
Neujahrsgefchenk für denkende Spieler, Bresia 
1797. 12. ®DieSchwäden; ein bergmänni: 
fches Schaufpiel; nebft Liedern für Bergieut« 

. (weiche größegtheils vom vorkergekindm fiad). 
ebend. 1798. 8. * Biamenfträufle; eim Ge- 
fchenk Für Fühlende, auf’s Jahr 1799, ebend. 
1798. 8. “Rofen und Dornen, oder Laune, 

» Spafs und Ernft. ebend. 1799. 8. % Julius, 
eine Bltite der Fadtslie. ebend. 1799. _ *Neue 
Kartenblätter, denkenden Spielern geweiht vom 
Verfafler der alten. ebend. ıgeo. 12. — *Der 
Bresinuifche Erzähler (nur das erfis Quartal). 
ebend. 1790. 8 * Wöchentliche Unterhal- 
tangen (8 Nummern). ebend. 1799. 8. * Ori» 
ginalien (nur 12 Nummers). ebend. 1799. 8. — 
Antheil an Schubart's Chronik, an Stäadlin’s 
Schwäb, Mufenalmanach, sn Ehrmann’s Beobach- 
ter, an Amaliens Erbohlungsftunden von Maria. 
ne Ehrmann, an Meifiner’s Apollo, an dem Nie- 
derfchlef. Magaziv, sn den Schlef. Pravinzial- 
blättern, an der Burzlauifchen Monstsichrift u. 
f,w. — Vergl. Schummel’s Bresl, Almanaeb 
Th r. S. 285» 292. 

KAPFF (Johann Friedrich Melchior) Hofgerichtsad- 
vokat zu Tübingen: geb. zu Lorch im Würtem- 

 bergifchen 176... 88. D. de eſſectu divortii 
quoad bona, /peciatim ſecundum „ns Wirtem- 
bergicum. Tubiug. 1792. 4... Sammlang ein- 
zein ergangener Verordoungen im Herzogthum 
Wirtemberg,, zur Erglinzung und Fortfetzung der 
Hochfetter- und Gerflacherifchen Sammlungen, 
ebend. 1800. 8. 

KAPFF (Jobeun Wilhelm) Gerichtsverwandir und 
_ Hofpitalpfieger zu Stuttgart, mit dem Charakter 

1 
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ıoiues Kammerbtks: gib. dafılbfl 176... SS. 
® Materialien .zur Brörterang der Frage: Wie 
kann die Franzöfifche Kontribution umgelegt 
werden ? Stuttg. 77,6. 8. * Dringende Vor. 
Rellung der Zünfte zu Stuttgart an den Stadtma- 
gifrat, die beyden Jandfchaftlichen Ansfchüffe 
betreffend, ebend, 1797. 8. - Bemerkungen 
über die Entkehnng. und Bildung des Würtem« 
bergifchen Stenarfyfems. ebend. 1797. 8. 

KAPFF (5. J.2) $$. *Benyowsky Schickihle und 
Reifen von ihm felbf befchrieben; aus dem Eng- 
lifchen im Auszug. Tübingen ı79r. 8. 

KAPLER (Lorenz) D. der Thesl. und öffentlicher 
Lehrer der Pödagogik anf dr Univerfität zu 
Landshut: geb. zu... . SS. Kleines Magazin 
für katholifche Religionslehrer; bearbeitet von ei. 
ner geiehrten Gefellfchaft; herausgegeben u. ſ. w. 
ı2 Hefte, Ingolftadt ıgoo. 8. 

KAPP (C. E.) feit 1800 auch Ritter des königl. Schwe- 
difchm Wafaordms —: geb. — am 23 Ja- 
suar — $S. * Wilhelm Grant’s Beobachtun- 
geo über die Natur und Heilung der Fieber, 
Leipz. 1773. 8. , ® Deffelben neue Beobach- 
tungen über die anfleckenden faulichtes, wie 
auch über die epidemifchen Katarrhalfieber und 
Halsentzündungen; aus dem Englifchen. ebend, 
1778. 8. * Wilhelm Culen, der Arzneyw.D. 
und öffentl. Lehrers der prakt. Arzneyw. zu 
Edinburg, Anfangsgrlinde der praktifchen Arz- 
neywiffenfchaft. ıfler Theil, welcher die Fieber 
und entzündungsartigen Krankbeiten begreift. 
Nebft einem Anhange, in welchem die fyfema- 
tifche Eiotheilung der Krankheiten diefes Verfaf-- 
fers hefindlich. ebend, 1778. — ater Thell, 
welcher die Fieber mit Ausfchlägen auf der. 
Haut, die Biurftürzaungen und die widernatürli- 
chen Ausleerungeno wiifsrichter -Feuchtigkeiten 
und fieberhaften Bewegungen begreift. ebend, 

Ä 3780, 
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2780. -- gter Theil, weicher die Nervenkrank 
heiten enthält. ebend, 1784. — ster Tiüell 
welcher die Gemüchskrankheites und Cache 
zien enthält. ebend, ı785. 8. ste Ausgabe 
nach der vierten Englifchen Ausgabe überfet 
und mit Anmerkungen und Zufätzen vermehrt 
ebend, 1789. 4 Bänden gr. 3. (Domıflen Band 
der aten Ausgabe ſetæte er einen, 54 Seiten lange: 
Vorbericht vor, und ſetæte zway kleine Abfchnitt 
hinzu. Dim sten Bande if ein Anhang beyge 
fagt). * Wilhelm Grant’s auge 

‘ ‚über die chronifchen Krankheiten und fonderlic 
diejenigen, die zu London gewöhnlich find 
after Band, von der Gicht, oder dem Pedagra 
abend, 1784. gr. 8: (Mehr kam nicht hırans) 
® Beujamin Belle, Mitglieds des Kolleg. de: 
Wundärzte zu Edicburg und Wundarztes des da. 
figen königl. Hofpitsis, Lebrbegriff der Waudarz.- 
neykuonft; aus dem Englifchen, mit einigen Zu: 
fützen. und Anmerkungen, Mit Kupfero. ıfteı 
Theil, ebend. 1784. — ater Theil. eberd, 1786, 
er 8. (Dongtn, gten und sten Theil über[stzti 

8. G. Hesenftreit),. — Von ihm ift auch 
Caroli Jof. Oshme Diſſ de morbis receng nato- 
ram chirurgicis. Lipf. 1772 4 — S. 33 des 
Banptwerks Z. am. ff. muß es hiißen: Arbeitete 
mit, und gab gröftentheils heraus die Sammlun 
anserlefener Abhandlungen zum Gebrauche prak. 

- üifcher Aerzte, die feit 2774 heraus kommen, 
Die detaillirte Notitz diefes Werks giebt Ziweri 
in den Nachrichten v. dem Leben u. Schriften 
etztieb. Teut. Aerzte u. ſ. w. B. 2, S. ago u. f. 
ergl. überhaupt dort $. 278- 286. | 

KAPP (Georg Chrittian Friedrich) Sohn von Johann 

‘ 

Georg; D. der AG. und ausühmder Arzt zu 
Bayrıntk: gib. zu Kirchleus am ı Februar 
2750. $$. Ueber einige Wirkungen der Le. 
bensluft auf den thieriichen Körper an. ſ. w. 
Erlangen 1799. 8. Ueber die Schwefel. 
füore im Aligemeinen, deren Wirkungsurt und 
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Anwendung bey Krankheiten. Bayreuth 1880, 
D. inang. A pko/öhorke, TEriang, * 
8 — Einzelne Lateinifche und Teutiche Ge 

9 

KAP? (J.) feit 18051 Superintehdent zu Bayrinik (vor- 
ber feit 1799 Stiftsprediger zu Ansbach) — $$, 
Von der umftändlichen Nachricht von der alige- 
meinen Kirchenvifitation in dem Fürfteathum 
Bıyreath in den ). 1561-1564 er ſchien das ate 

2798 ' 

KAPP (1. G.) 2. 16 ones Artikels 1, Epiola, 
IARG CAuguſtt) ... zu... geb.28... $6. Gab 

wit G. E, ROSENTHAL kerans: Der Teutiche 
und fein Vaterland; ein Lefebuch. 2 Bände, 
Leipz. 1796. 8 “ 

KABG C. . .) Profefer der Naturlıkre au dem Lycos 
zu Conflisz — ' ' 

KARL, Prinz von Heßen- Caflel, — Dönifcher 
Eeldmarfchall und Statthalter von Schleswig und 
Belfein: geb. zu Cafe am 19 December 1744. 
8* M£moires fur ia campagne de 1784 en Suede, 
Copenbague 17%9. 8. ' 

KARRER (P. J.) SS. Tagebuch der vorgefallenen 
Hauptbegebenheites in der Reichsftadt Memmin- 
ges und auf der dazu gehörigen Landſchaft von 
den Jabren 1796 und 1797. Miteiner Kopfertafel, 
Memmingen 1797. kl. 8. Kleine Nachiefs 
zu dem Tagebuch der Kriegsbegebenheiten bey 
‚und in Memmingen, Frapkf. u. Leipz. 1798. kl. $. 
® Geographie für Kaufleute, Manufakturiſten und 
Fabrikanten. iſter Theil. Leipz. 1799 (rigenti. 
1798). — ater Theil, ebend, 1709. gr. 8. 
“Hilmar, der Ratbgeber für junge Kaufleute; 
fer moralifches Talchenbuch für Handlungs- 

e; vom Vesinfler der Geographie für 
- uf 



\ 

» 

nn 

Kaufleute, Manufakturiken und Fabrikante 
Augsburg (1809). 8 — Vans der Klein: 
Handbibel erfchien der. ate Theil oder das Ner 
Tefament zu. Memmingen u. Weillerbarg a 
Sand 1799 (sigenil. 17,98). Has im Hauptwe 
vou zten Ausgaben fickt, iſt wegzuflrsicchm. - 
Gelegenheitsichrifter. — BRecenfionen in dı 
Nürnberg. gel. Zeitung 1797 und 1798. 

KARSDORP (Gerrit) erfier Prediger der Mennoniten 
‚kirche au Altona feit 1752, zw Hamburg wohn 
haft: geb. zu Altena am 23 May ı729. $$ 

® Die Glaubenslehre der wahren Mennoniten ode 
Taufgefionten, aus deren öffentlichen Glaubens 
bekenntuiffen zufsmmengezogen durch Corssliss 
Ris, Mit einem erläuternden Vorberichte un. 
Anhange. (Aus dem. Holländifchm überfstzt) 
Hamburg 1776. 4. — Mehrere Predigten iı 
Holländifcher Sprache, deren Verzeichnils maı 
bey Bolten (kischl. Nachr. vom Altona L. zeo n. fi. 
und bey Äordss findet, 

KARSTEN (D. L. G.) feit 1797 Oberborgrath — 
Miseralogifche Tabellen, mit Rücklieht auf > 
neueften Entdeckungen ausgearbeitet, und mii 
erläuternden Anmerkungen verfshen. Berlir 
18600. fl. — *Befchreibung der Erzt- Auf. 
bereitang auf der Grube Kurprinz Friedrich Au- 
guf, zu Grofsfehirma obr weit Freyberg; im 
Lempe’na Magazin für die Bergbaukunde Th. 3. 
S. 196-230 (1786). —— Aeuflere Beichreibung 
des Melanits und Augits; de Gmelin’s Götting. 
gowaal der Naturwilfenfchaften H. 2 (1797). — 

ur Gefchichte der Gefelifchaft Naturforfchender 
Freunde in Berlin, in den Jahrbüchern der Preu]], 
Monarchig 1798. Sept. S. 9-24. 

KARSTEN (F.C.L.) auch Schretar der Muckleaburg. 
landwirih/chaftlichen Gefslfcheft —. SS. Die 
Pefslerifche Drefchmaichine, nach Thegrie und 
Erfahrung beustheilt. Celle 3799. 8. dir einem 

upies, 
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Kupfer, Progr. über die fortfelreitunde A:g, 
bildang des Menfthengefchlechts in ftaatswirth. 
fenaftlieber Riickficht._ Rofteck- 1800. 4. — 
Vorfebhläge, den Verlaf der. Getraidekörner zur 
Arrotezeit möglich zu verringern, im das gel. 
Beyträgen zu dın Michi. Schwur. Nackr. 1781. 
St. 37-41. Verläufige Nachricht von,einer in 
Bützow errichteten Privatpenfionsenftalt; sband. 
x St. 44-47. — Sefchreibung der gefleckten 
Hyde; in der Monats/chr. von m. für Meckleub. 

91. Su 6.7. Vorfchiäge zur Dämpfung des 
Warnemünder Flugfandes, and der dadurch zu 
ersweckenden Befeftigung und beffern Benutzung 
der dortigen Dünen, gdsnd. 1796. St. 2. Be 
fehreibung des Kartofle pfliges; ebend.‘ Nach- 
sicht von einer im Braßnfehweigifchett errichte» 
ten und noch wirklich Feftehenden Hagelfchlags- 
Estichädigungsgefellfebuft ; sbend.’ı Supplement. 

. —"' Vorefede "and "Ankerkungen 
zu Lungeif’s ökonomifchen!-— Anleitung: u. ſ. w. 
(Berliu 2799: 8). —.-- ecehfienen' in der Allg. 
Teutfchen Bibliotlsekv 2 . 

KABSTEN (6....}..B...). x am Rofleck: geb. 
28 ...8$ vorige es Regifter über Gren’s 
Neaes Joncual der Toy Mit Anmerkungen. 
Leipz. 800. gr. &. . 

 KASCHE (G. B.) lobte vor einigen Jakres zu Lübeck, 

 KATTFOSS (Johan Henrich) . ; . au. .: . gib. 
zu... Chorefraphie,: oder vcf Insige 
und lefchtfaisliche Auweifüng zu den verfchiede- 
nen Arten der heut zu Tage beliebteften gefell= 
fchaftlichen Tänze, fürn Taezliebhaber, Vortän- 
zer und Tanzmeißker: ıfter Theil. Mit Kupfern, 
Leipz. 1800. Taſchenformat. ’ 

KATZENBERGER (Franz ofıph) Repimentschirurgns 
zu Münfer — 4 S. Katecheufeher Unterricht 
bey fchweren und widernatüürlichen Geburten, 
Münfter 1779: $&: 

ste Ausg, ıoter B. RR KAUF- 
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ZAUFHOLZ (...)... zu Erfurt: geb. da 
fit... $S. *Spaulen, wie es gegenwärti 

ift, in phyfifcher, moralifcher, politifcher, rel: 
- giöfer, flariflifcher und litterarifcher Hinfich: 
ans den Bemerkungen eines Teutfchen, wäbren 

‘ felnss Anfentbaltes in Madrid in ıden Jabren 1790 
179: und 1792. 4 Theile. Gotha 1797. 8. 

KAUHLEN (F, W.) ik er wohl noch Rrofeflor æ 
Bonn? Ä u 

KAULFUSS (J. G.) Lebt er noch? 
KAUSCH V. J.) 88. Kaufch’ens Schickſale; veb 

maanichfaltigæn Ablchweifungen und einer Bey 
lage. Leipz. 1797. 8. Geik und Kritik de 
medicirifchen und "sbirurglfehen Zeitfchrifte: 
Tentf(chlands für Aerzte und Wnndärzte, ısfte 
Jabrganges ıfer und ater Band, ebend. 1793 
— sten Jahrgapges- ıfter Band, ebend. 1799 
— ster Band. ebend. 1809, gr. 8. - Medici 
alfche und chirurgifche Erfahrungen, In Briefe: 
an Girtanner, Hüfeland, Loder, Quarin, Rich 

: ter u. f. w. nebft den eingegangenen Antworten 
ebend. 1798. 8. :Briefe an den Kinfiedle 
Grund anf dem Riefengekürge, über feine Lan 
desverweilang und gethanen Reifen vach Leip 
sig, Jena, Weimar, Erfart, Gotba, Göttingen 
‚Halle, Potsdam und Berlins. Berlin 1799. 8 
Sendfchreiben an Herrn Hofrath Haufeland io Je 
na, auf Veranlaflung feiner Schrift: Bemerkun 
gen über das Nervenfieber und ſelas Complica. 
tionen, Altenburg 1799. 8. 

KAUTSCH (L) — uw ;Chrudin in Böhmen: gib. da 
d 2» 0 8 « 

von KAUTZ (Konftantin Franz Florian Anton) flarl 
am 28 Januar 1797. 

KAYSER 
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KAYSER (A. C.) feit 1790 auch Dipuiirter bey der 
fürk!. Thurn- und Taxifchm Hefürmomickom- 
:mifjon 6. Hollands, Staatsverfaflunug bis 
zu ihrer Usänderung durch die Frenzofen im 
Jänner 1795; aus dem franzöfifchen Mauuferipte 
des Herrn Maltheferritters von Bray überfetzt, 
Mit Anmerkungen und zwey ftatiftifchen Tabel- 
len herausgegeben. ‚Hof 1796. 8. Kurze Be» 
fchreibung der kıiferl. fteyen Reichsfiadt Regens- 
burg. Regensb. 1797. 8. * Kurzgefafste 
Nachricht vos Sr. Ruflifch Kaiferl, Mujeät Paul I 
Gelangung zur Würde eines Grofsmeifters des 
Ordens St. Jobann von Jerufsalem und von Höchft« 
gedacht Sr. Kaiferl, Majeflät neuen Johanniterrit- 
terordensfiftung; ein Auszug aus den Annaleg 
bikoriques de l’ordre fouverain de St. Jean de Je- 
rnfalem depuis l’anz. ee 1725 jusqu’au moment (pre- 
fent). & St. Petersburg 1799. Da l’Imprimerie 
Imperisle. Mit 9 Beylagen. Im November 1799. 
kL 8. * Neuefte Gemäblde von Malta. 3 Bio« ' 
de. Ronueburg u. Leipz. 1800. 8. — Von 
æ Adoiphs gefammelten Briefen erfchimg die gto 
Ausgabe. Frankf, u. Leipz. 1787. 8. — S. 33 
des Hauptwerks Z, 6 u. 7 lele man: Des aim 
Thsil kat Valett über/stat. 

KATSER (Georg Heiorich) Neffe des vorbergehen- 
den; Advokat zu Sulzbach in der Oberpfalz felt 
1801 (vorher zu Rorensbure): geb, au Rıgensa 

ir£ .. . 65. *Ueber Leipzig, vorzüglich 
als Univerfitär betrachtet, ein Beytrag zur Ge» 
fchichte der Aufklärung in Kurfachfen, 1798. 8. 
(Vcal. Intelligenzbl. zur ALZ, 1798. S. 1600). 
s iferifche Blamen; ein Unterhaltungs - und 
Troßbüchlein,. Jena 1800. 8. — Recenfionen, 

KEBER (W... G...) jetzt Senior zu Gerdaum — 

ZEBER (...) Senator und Infpchror zu Gerdanım 
in Ofprenffen: gib. zu... SS Neue Erfin- 
dung einer ganz wohliellen Skeusnichise zur Er- 

‚ 2 fpa- 
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' KERS UF.) auch D. dır R.— Z. 4 feines Artikel 
lel 

% 

"Garang der Saat und zur Erb&hung des Ertrag 
im Ackerbane, angekündigt u. ſ. w. ‚Königı 
berg ı800. 8. e | 

KECK (Alsxander) — | 

KECK. (J. E.) nach Kimwt in des Nachrichten von Je 
Leben — jetztieb. Aerzte (B. r. S, 286) ift e 
nieht 1754, londern 1758 gebohren, $$. Ver 
fach einer Klafifikation der Volksarzneykande 
ie A. F. Nolde’ns Arckiv für die Volksarznı 
kunds B. ı. St. 1. S. 377 u. f. (1796). 

KEERL (J. H.) $S$. Yon *Nespeol und Sicilien er 
fekien der zre Theil nicht 1798, fendern 1796 
der Ste 1797, dergte 1709, der 10te ıgoo. (Auc 
bsy allen diefen Thsilen find Kupfer), - Honıl 
Reifen durch Sicilien, Malta und die Liparlfche 
‚Infelo; eine Ueberfetzung aus dem groflen un 
koftbaren Frauzöfilchan Originalwerke. Mit | 
Kupfern, Gotha 1797. — tet Theil. Mit 6 Ka 
‚pfern. abend. 1799. gr. 8. | | 

a man: Biyfitzir zu Leipzig — S$. D. Ob 
fervationes juria matrimonialis, Lipf. 5797. 4 

Edler von KEESS (Franz Georg, nieht Bernhard) ſtar 
am:6 Auguß 3799. War geb. zu...1747 

KEHR (L.:C.) „ .. - Hombarg vor der Hi — 

KEIL (J. E.) jetzt Kandidat des Prodigtamts zu Mır 
Seburg — SS. WVorerkennuag der Witterun| 
jeden juhsen, jeden Monats, jeder Wache; fü 
den Bürger und Landmaan. Leipz, 1797. 8. 

KEIL (K. A. G.) auch D. der Theol. und Damkerr zı 
Zetz — 88. Von den Progr. de daktoribu: 
veteris gecletine culpa corruptae par. Platonica 
fontentias theelogise liberandis er ſchien das 10t 

. 2801 
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801; und von Morus nachgelaffesen Predigten 
der gte und letzte Theil 1707- — Ob die älte- 
fien chriftlichen Lebrer einen Unterfchied zwi. 
fchen den Sohn und heiligen Gei® gekannt, und 
welche Vorftellung fie davon gemacht baben? 
eine patriftifetre Unterfuchung;; im Flatt’s Maga- 
8 fir ehrifll. Dogmatik und Moral St. 4 
98). 

IEISSNER (Theodor Gottlieb ‚Karl) Laudſchuliu- 
fpiktor zu Meiningen: geb... . SS. *Schul- 
bach, das it, Leitfaden zum Unterrichte in den 
gemeinnützliehfien Kenntniffen, welche aufler 
dem Religionsunterrichte, in den niedern Schulen 
dee herzogl. Meiningifchen Lande vorgetragen 
werden. Meiningen 1800. 8. | 

KELLER (Ande,) — geb. zu Schaffhaufen 1756. SS. 
Predigt zu Empfehlung des neuen Zürcherifchen 
Gefangbuchs. Zürich 1798. 8. Jakob und 
Heiorich, oder Eriäuterasgen und Reflexionen 
über die neue Helvetifche Konſtitution in Gefprll- 
chen. Wintercher 1799. 9. — Kurze Gefchich« 
te und gegenwärtiger Zuftand der Wirtembergi« 
fchen Waldenfor; in Henke’s Archiv der neueſten 
Kirchengl/chichte B. 3. St. 3 (17906). 

KELLER (Chriftian Friedrich) Rarb am 4 Januar 1797. 

ÄELLER (E, U.) feit 1791 Stifisprediger „ Konfilorial« 
ratk zu Stuttgart, auck feit 1792 Abbt 2 Klo= 
{ers Herrenalb (war von 1797- 1799 Mitglied des 
ndfchaftlichen gröffern Audichufles) — 

KELLER (Im, L.) felt 1796 Sekzeiar im herzogl. Würt- 
tsuibergifchen Kirchenrath a0 Siutigart — 

KELLER (Johann Jıkob) Bürger zu Zürich: geb. das 
Jh 368. SS. Tafchenbuch über-dieSchweitz, 
Mit 16 Kupfern, Zürich ıgoe. 8... 

Es KELL- 
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KELLNER (G..: Ch...) SS. Der andymijck 
° u 

. / 
— — 
nn | 

druskte Vetfach zur Grundlegung einer fabjecti- 
ven Tugendlehre er/chien mit des Verfaffers Na- 
mm und mit folgendem nıuen Titel: Anleizung 
zur Tagendiehre. Frankf, am M. 1795. 8 — 
Alles erwogen läfst {ich an üiberfinnliche Frey. 
beit nicht glauben; in v. Egger’s Teut/chen Mas 
gazin 1798. St. 6. S. 589- 623. - Auch die Ge- 
fetegebung der menfchlichen Vernunft it Mecha- 
nifmus; Dislog; sbend, St. 7. S.ı-ı0. Am 
fichten von Weiffenftein und Karlsberg bey Caf- 
fel ; sbend. 1799. März S. 224-246. Einfälle; 
ebend. April S. 406-410. Der Nationaicharak- 

‚ter, ein Spröfsling des Klims, ein Pflegling der 
Staatsverfaflung, Religion nnd Erziehung; ebend. 
S. gır-442. ° Anficht vom alten Syrakus und 
von jedem Staate, wo Volksberrfchaft throntz 
ebend. Sept. S. 318-332. Ueber Fichte's Leh- 
re von Gott; Abend. Okt. S. 337-269. Siei- 
lien; sbend. S. 425-448. Das Uhrwerk im 
Meofchen, ein Gedankenfpiel; sbend. 1300. Febr. 
S. 105-127. Wer weils eine Erklärung von 
der Schönheit? chend. S.138- 140. Ueber die 
Kunftwörter, Theorie und Speculation; sbrad. 
März S. 277-279. ° Ideen zu eirer neuen 
Theorie der fchönen Natar und Kunft Überhaupt, 
und der Tonkunft insbefondere; ein Gedanken- 
fpiel: sbend. Aug. $.97- 172. Sept. S. 250-280. 
Die Religion aus dem Gefichtspunkte des Koſmo- 
oliten; ebend. Nov. S. 451-459. Warum war 
uther, und keiner feiner Vorgänger in Reforma- 

tionsverfuchen, glücklicher Reformator der Teut- 
(chen? sbend. S. 460 - 464. 

KELMER oder vielmehr KöLMER (..) — gb. an 
Näraberg 1737. SS, Nach dım Worts Erb- 
ziogiehen /size man noch: nach den Nürnbergi« 
fcben gefchriebenen und Gewohnheitsrechten, 
zur Erläuterung des XXIII Titels der dortigen 
Reformation, 

KEMME. 
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KENMERICH (Andreas Friedrich) Karh am 9 Septem- 
ber 1799. War geb. za Quedlinhere 255 Eos 
bruar 1722, 

ra KEMPELEN (W.) wurde 1798 iu den Jablletinnns 
Band verfsizt. 

ws AÄEMPEN (H... W... Blum) eo: 8... 

Üeberfiche der Oeitreichifchen Teutfchen Steaten 
in 7 Tabellen, Wien 1796. ern ol. . 

KENNEDY (I.) 65. Dis Hanptfätze und Erikat. — 
auf Befebl der kurf, Akad. d. Wiffenfch. heraus- 
gegeben von P.1. X. — möBlen cin Steruchen 

IR . 

. 

KENTZINGER (.. .) Soll nicht mehr in Hamburg 
feyas aber wa denn? 

KERN (Johann) Marb am zg Juuar 180rx. 
KERN (Vincenz) D. dır Chirurgis und ordimilicher 

öffentlicher Lehrer derfelben au dem Lyconm zu 
bach feit 1797: geb. zu... SS. Eriune 

sangen über die Einfüdrong der Biattesn- Ein- 
prung im Herzagthum Krain. Laybach 1798: 

8. 

KERNDL (J. L.) $$. Chirurgifch‘- praktifche Abhand. 
lang über die venerifche Drüfenbeule (Bubo ve- 
sereus); neb& einer kurzen Uecberficht der fo 
verfchiedenen bisher verfuchten Heilarten wider 
&e Luſtſeuche überhaupt. Wien 1798. 8. 

KERNDERFFER (Augufi) . . . zw Leipzig: geb. 
u... $%. *Bekeontnifle eines. glücklichen 
Vaters, Frankf. u, Leipz. ( Weiffenfels) 1796. 8, 
*Dartellungen aus der Menfchenweit; zur Be- 
förderung eines frohen und weifen Lebeusgeouf- 
fes, Leipa. 1798. 8. (Am Ende des Vorberichts 

L4 nennt 
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nmut er fich) - ° Kurze Uebericht der vor- 
süglichien- deglamatoriichen Regeln. ebend. 

KERNER (J. 6.) (et 1706 Konfulent der Würtembergi 
fchen Landfchaft — SS. IR Verf. mehrerer du 
der officiellen Zeitfchrift: der Landtag im Herzog- 
thum Wirtepberg vorkommenden, mit dem Her. 
zog grwichfellen Schriften, und andern Auf- 
Sätzen, z. B. * Widerlegung einer Herzoglicber 
Seits mitgetheilten .Deduktion In’ Betreff des von 
dem Kirchengut bisher entrichteten Beytrags zur 

_Befeldiung des Geheimenriths - Kelleglums ; 
Heft 9. St, 4 8. 173-213. Gutachten, die 
Perägoation des Franzößfchen und Kaiferlichen 
Kriegsfchadens betreffend, H. 10. St. 1. S. go« 
101 (1799). | | 

KERNER (J. 5.) $$. Yow Hortus femperrirens er. 
[chin Vol, ll. 1796. 

KERNER (. ..) Schritar des Eranasfifchen Miniflers 
Renhard zu Paris, den er auf feinen Gefane- 
fchaften zu Hamburg, Florenz und Bern beglei- 

tete: geb. zu... im Würtembergilchn . . . 
65. *vriefe Gber Frankreich, die Niederlande 
und Tenutfchland; gefchrieben in den Jahren 1795, 
1796 und 1797. 3 Theile. Altona 179%. 4. (Stan- 

yrher zum Theil in dım JJonual: Yrank- 
reich). | | 

KERSTENS (Johann Chriftian 1) farb im Auguft 1801. 
War geb. zu Stade am 17 Deeember 1713. 

KERSTENS (Jobantı Chaiffian 2) Sohn des vorber- 
gehenden; D. der AG, und ausübendır Arzt zu 
Jtzehos feit 5792: geb. zu Mo/kay am ag Ja- 
suar 1768. SS. Matthias Saxtorph Auswug 
der Entbindongskunft, zum Gebrauca für Heb- 
ammen, MitKupfern. Aus dem Dänifchen über» 

detzt. Lejpz. u. Kopenhagen 1992. 8. D. 
INANE. 
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insug. formidelofhi rheumatilmi Biliof irkplich ab- 
ſcoſſu metaflatico argre dımum [amatl hifloria, 
Kiksii 1792. 8 — Mehrere erfetzungen, 
die nicht angegeben werden können. 

KERSTING (J. P.) zu mu, 
verfertigts geb. zu Werks 

wo er Brand pritzen 
... 

KERZIG (G. F.) SS. Oekonomifches Lefebuch für 
Landleute, in befonderer Hinfiekt auf das Ärz- 
gebirge,. als die ate verbeflerte: und ftark ver- 
mehrte Ausgabe des ökonomifchen ABC- Buchs. 
Leipz, 1798. 8 . 

KESLER (Chrikian David) farb am 22 September 18or, 
Seit 3797 war er Sprcialfupegietendest £u’ Back- 
rang. $$. Die Schrift: Rooa und Rieger u. 
ſ. w. il von BURK. | ' 

KESSEL (J. C. B) feit 1709 vierter Lehrer, Kantor an 
der Hanpikirchs und Direktor des mufikalifchen 
Chors au dem- Symyafınm zu Eisleben (vorher 
Lehrer der Schule zu Frankenhaufen) — 

oa KETELHODT (K. G.) nach Kenfftorinipräfident 
fitzeman : und Steuerditektor. — Vergl. Lebens- 
und Charakterztige Sr. Exeellenz Herrn Carl Gerd 
von Ketelbodt u, f. w. ven Chriflian Wilhelm 

' Schwarz , fürftl. Schwarsburg - Rudelfiädtifchem 
Afüftenzrath, geheimen Sekretar und Archivar, 
Mit dem Portrait des Herrn geheimen Raths. Ru- 
uo ſtadt u. Leipz. 1801. 4. 

LETTNER (J. I.) lebt denn diefer im J. 2705 gebohrne 
Schriftteiler immer noch ? 

IITVIEG (Chriflan Daniel) Prediger zu Amdorf in 
Ofifriesland feit 1770 (verber zu Forlitz): geb, 
zu...°66. Sendfchreiben, nebft einem An- 
hang zur Bekehrungsgefebichte überhaupt, und 
des Berichts vom Goadenwerk Gottes in einem 

Es 10jäh- 
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zojäimrigen Kinde befonders. 1779. 8 Schrei. 
ben Über das ſeltenſte Gnadenwerk Gätten in dem 
Apoftel Paulus. Berlin 1781. 8. 

KEYSER (G. A.) ss. Ueber die Veredlung des Ob- 
ftes und ‚die Veränderung der Obftkernfläimme: 
Erfort 1800. 8 — Im]. 1796. gab er die Be- 
forgung und den Verlag der Erfurtifchen gelehr- 
ten Zeitung auf, | 

KEYSER (Jobaan Friedrich) Rarb „.. . 

Reichsgräfio von : KEYSERLIN 6 (Charlotte Amalie) 
arb. 17 | 

KIERE. (I. H) $ Seine beyden im Hauptwerk ange- 
f m 3 Schriften heißen: —— phi- 
lologicam I de I, E. e. — 4, und Schediasma 
pbilol, Il. de ufu — 4. 

KIEFHABER- (J. K. S.) feit 1799 auch Auffeber der 
W ilifch- Novifchen Bibliothek — $%. Hifte- 
sifch - diplomatifche Befchreibung der -Närnbergi- 
fchen Klofter - Siegel, als Verfuch eines Beytrags 
zur Teutfchen Sphragilik. Mit a Kapfertafeln. 
Nürhberg 1797- ‘4. Monatliche hiftorifch - 
litterarifch- artilifche Anzeigen zur #itern und 
neuern Gefchichte Nürnbergse, ıfler Jahrgang 
(vom Oktober 1796 bis Decsmber 1797). ebend. 

. 2797. — ster Jahrgang. ebend. 1798. — ter 
Jahrgang. ebend. 1799. — ger Jaurgang. ebend. 
800, — ster Jahrgang. ebend. 1801. 8. 
Leben und Verdienfte Georg Andreas Will’s, 
kaiferl, Hof- und Pfalzgrafen, der Weltweisbeit 
Doktors, und derleiben ordentlichen öffentlichen 
Lehrers n. ſ. w. zu Altdorf, Mit dem Bildnifle 
des Verftorbenen. ebend. 1799. 8. Frag- 

_ mente aus der Gefchichte des Patriziats in der 
freyen Reichsfisdt Nürnberg. ebend, 1799. 4. 
Gab heraus: Reperterium .der Nürnbergifchen 
Gefchichte und Müinzkunde; in einem Ha t= 

oo regiſter 
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regifter über die Nürnbergifchen Mänzbeinftigun- 
gen, dem noch ein kleines Nebenregifter über 
die Sprüche oder Mottiauf den befchriebenen und 
angeführten Münzen beygefligt wird (von $. A. 
Wil). ebend. 1800 (eigmil. 1799). 4. Rede 
von dem Nutzen und der zweehmäflizen Einrich- 
tang einer öffentlichen Bibliothek für die befon- 
dere kandesgefchichte; gehalten bey Eröffnung 
der Willilch- Norifchen Bibliothek. ebend. 1800. 
8. — Auffätze und Bemerkungen im Allgem, 
Htter. Anzeiger. — Recenfionen. — Sein 
Bildais von Schlemmer (Nürnberg 1798). 

| er (Anton) oo « BR Jena: sd. _ ı Ber . 

| ® Zeichnung der Univerfität Jena; für Jünglin- 
ge, welche diefe Akademie befuchen wollen. 
Leipz. 1798. 8. 

KIELMAIER (K.F.) feit 1796. mit dem Chavaktır und 
Räng eines ordmtlichn Profsffors, zu Tübin- 
gen — SS. Recenfionen. in der Tübingifchen 
gelebrten Zeitung. Ä 

| KIESELBAEH (N.) felt 1798 D. der Theel. und Predi- 
| gır zu Bremm — - 

. RESEWETTER (A. F. ) M.der Pail. D. der AG. — 
zu Hradifch: geb. zu Neife in Oberfchlefim 
2739. $%. Novifima de Bolo experiments. Vi. 
sunuse 17606. 8. Berichte und Ünterrichte 
über die herrfchende Fioruviehfeuche.,. Wien 
3773- 8. Befchreibung des in Hungarn nächft 
Temfchin gelegenen Töplitger Bades. Brünn 
3774 8 „ Litteras apologeticas airis Hradi- 
Rienfis adverfum illos , qui eum pror/us in ſalubrem 
ells exifßimanı, Szakolsans 1777. 8. Abhand- 
lang über die Urfache und Hellungsart der unter 
dem Landvolk eingeriflenen Luftfeuche. Brünn 

1778. 

*) in Elwerv's Nachrichten heißz er ann Alsyfıns. 
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2778. 8. Das Buchiewer Bad (im Head 
Toben Kreife) ; in einer Reihe von Briefen an eine 

. Freand. H. Skalitz ıyRı. 3. Differtationi 
medione epifolonıs ad animarum paflores atqu 
slios, qui vurl ab ope medica romoti æiſtun 
Brunas 1786. . . Etwas vom fogesannte 
Lubstfebowitzer *) Salz, oder Selterwafler; i 

\ einer Reibe von Briefen, ebend, 1792. 8. _ 
Vergli. Ehgart’s Nachrichten von jetztieb, Aerzte 
B. 1. $. 383» 290. | 

KIESEWETTER (). @. K. C.) feit 1798 ordmtlich« 
Profeffor der Logik bey dem königl. Collrgie Mi 
dico chirargico æu Berliu,— SS. Logik zu 
Gebrauch für Schulen. Berlın 1797. A 
Ueber den farchtbaren Kometen. ebend. 1798. $ 
Die erten Anfangsgründe der reinen Matbema 
tik. ebend. 1799. gr. 8. Prüfung der Her 
deri(chen ‚Metakritik zur Kritik der reinen. Ver 
nnoft, ner Tbeil. ebend, 1799. — zter un 
letzter Theil. ebend, 1800. & — Von de 
Verlach einer faßslichen Darftellung der wich 
tigften Wahrheiten der neuern Phifofophie fü 
Uneingewehete erfchien die ate völlig umgear 
‚beitete und flark vermehrte Ausgabe 1798. gr. 8. 

KIESLING (J. Gottfried F.) — geb. nicht 1747, Ton 
dern 1749. SS. #Ueber den Kindermord, fei 
ne Qusilen und’feine Verhütung. Bayreuth 179 
(eigentl: 179%). 8. Erbsuungsbuch für d=ı 
chriftlicken Bergmann. ebend. ıgoo, 9 — Di 
im Hauptwerk zuietet angeführte Gedächtonifspre 
digt er/chien zu Hof in 4: 

KILIAN: (T. F.) war Supeenumerar- Schöffe in kurfürfäl 
Cölnifchen Oberhof zu Coblenz: aber jetzt? geb 
zu Coblue .. » ' | 

KILIAN 

°) Nicht Cwbasfcbowitzer, wie im Hauptwerk auf dem Titel ei 
mer verwandten Schrift ſteht. | 

’ 
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KILIAN (Konrad Jofeph) D. der AG, uud ansübender 
Arzi zu Leipzig: geb. zu... SS. Anleitung 
zur Erbaltung und Verbeiferung ‘der Gefundbeit 
in Leipzig für die Bewohner, Nachbarn und 
Fremde dieler Stadt; nebft einer befondern An- 
weifung zur Pflege der Gefandheit für „Mütter, 
Ammen und Kinder in den erfken Jahren ihres 
Lebens, Leipz. 1800. gr. 8. Der Haus» 
und Reifs- Arzt, oder Kathgeber fir Nichtärzte. 
in den wichtigften, gefährlichien nnd fehnell. 
tödtlichen Krankheiteng nebft einer kurzen Där- 
Kelluog der neueften Theorie einer allgemeinen 
Heilkunde, ebend. 1800 8. Der Genius der - 
Gefandheit und des Lebens; ein Taichenbuch 

. für Aerzte und Nichtärzte auf das Jahr 1801. 
ebend. 1500. 8 — Antbsil am Weltbürger 
(Leipz, 1800. 8). 

KIND —— Gettlieb) Hfüder von K. C.; 

. zu Leipzi ner If s ef FD (rat g: geb. dalıibf 1772. (Prael, 
X. C. Kind) de jukich nundivarum Lipßenfium, ' 
Lit 1792. 4 D. de XIII Ediktis Juftiniani, 
Specimen 1, eontinene quatuor priora Ldicta. 
ibid. 1793. 4. 

KIND (1. A.G.) — geb. zu Wırds im Voigtiand — 
Sg Onseftiones ferenfes — Tomns ill Lipf. 

1799: 8 mej. 

XIND Bay Chriß&oph) D. der. R. Oberhofgerichts - 
d Kos ah. n wis * — 

aaeſ/eloſt x7 inaug. 
— 5 inprimis — Saxonica, 
Lipf. 1790. 4: Commentatio de 'refponfis 
prudentum. ibid, 791. 4. D nam execu- 
tor tekamenti in sodem heres exofle ſeriptus eſſe 
poflit? ibid. 1793. 4 

KINDERLING. (Johann Friedrich) Prediger und Rık- 
tor zu Templin in der 'Uskırmark ſeit 1301 (vor- 

er 
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KIND 

her Mitglied des geichrten Seminsriums ud Le 
ter am grauen Klofter zu Berlin, und vorde 
Hofmeifter zu Bromberg): geb. zu Calbe aus «ii 
Saalt am ı9 März 1775. $S. Auszug = 
Young’s Nachtgedanken; Englifch und Tene fe 
Halle 1796. 8. Orstorienz; in Mufik gefer 
von Stidsl. Berlin 1798. 8. Reif des K 
pltains Samuel Brant nach Kaklogallinien une | 
den Mond; vach dem Einglifchen des Swift Fre 
überfetzt. ebend. 180>, 8. * Anti-Lafoı 

taine, ebend. 1800. 8 — Gedichte is Bufe» 
Berlinifchen Blättern, in den Deakwürdigkeite 
der Mark Brandenburg, und in Voſſſ eus Mufer 

. almanach (1500). — Die Bemerkungen eisıe 
Akademikers liber Halle ad nicht von ihm. Vergg 
Allg. litter. Anzeiger 1799. S. gıa. 

ERLING (J. F. A.) $6. Gefchichte der Nie 
derfächfifchen oder fogenannten Platt- Teutfahe: 
Sprache, vornämlich bis.anf Luthers Zeitems 
nebfk einer Mufterung der vornebmften Denk 
mahle diefer Mundart, entworfen u. (.w. Eirz 
von der königl. Grofsbrit, Gefell, der Wiflenfcha 
zu Göttingen gekrönta Preisfchrift. Magdeburg 
1800. gr. . — Beurtheilnng der Probe de; 
Ergänzungsbandes zn Haltaus’s Gloflarlo Ger. 
maoico medii aevi, in dem Allgem. litterar. 
Anssiger 1797. S. 828 u. ff. Ueber ds Wort 
Beginen und einige feltfame Herleitungen deflel. 
ben; ebend. $. 507 u. ff. Ueber die Siteften 
Handfchriften in der fürftbifcköfflichen Bibliothek 
zu Falda, ebend. 1798. 8.823 u. f. Nachriche 
von den Handfchriften des veritorbenen Pfarrerg 
Urünus; sbend. S. 824. Näbere Angeige ei. 
nes Repertoril hiforici oder hiftorifchen Ssch - 
Verzeichnifles über die wichtigen Sammlungen 
der Europfifchen Stasts- und Kirchengefchichte ; 
chend. S. 833-839. 841-846. 857-863, 865 - 
872. Noch etwas Über die Ableitung des 
Worts Kirche; sbend. S. 0690-97. Wo ad 

- Rolykasp Leyler’s gelammelite Diplome geblie- 
ben ? 
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ben? shand. S.zorıgu.f. Einige Berichtigun. 
gen ir Gerken’s Codice diplom. Brandenb, ; 
eben!. S. ıcı5u.f.. Weber des Propfis Joh. 
Heinr.' Befs zu Wolfenbüttel. Teutfche Ueber- 
fetzung den Capitulare Caroli M, de villis & car 
tis Imp. ı ebsud. S. 1047-1048. Von den ver. 
fchiedenen Ausgaben der Monnmentosum Pader- 
borsenfinm; sbund. S. 1132 u. f. Etwas zu 
der Frage: Ob Karl der Grofle habs fchreiben 
köonen? ebend. S. 18381 un. ff. Nachricht von 
einerm aiten Teutſeten Vocabularium ; sbund. 
8. 1405 u, £ Ob die Möuche immer die be- 
Ken Gegenden zu ihren Klößern ansgefucht ha- 
ben? sdend. $. 1406 u. fl. Ueber ein altes 
Deakmabi ia Teutfchland und deflen räth[elhafte 
Schrift; sbend. S. 1454 u. £ Nichricht von 
iger fehr feltenen Poftille in Niederfächfifcher 
oder Platt- Teutfcher Sprache, welche gn Mag» 
deburg 1484 kl. Fol, gedrucktift; abend. S. 1342; 
2544. Nachtrag zu der Anfrage: Wo find Poly- 
karp Leyfer’s Diplome geblieben ? sbend. S. 1588 
> f. Von dem alten Spiele Grael oder Groel; 
ebend. 1709. S. 154 u. fi. Bemerkung über 
das Alter der bangenden Wachsüegel; sbrud,. 
8. 723-7 Noch ein Wort über die Ver- 
nachläffigung "der Teutfchen Sprache; sbend. 
S. 1661-1664. Erläuterung der aiten Bruch- 
fiöcke Teutfcher Schrift; ebend. 1668 u. f. 
Nachtrag zü den Bemerkungen über die fehler- 
haften Ausgaben der Urkunden; sbend. S. 1732- 
2735._ Anmerkungen Über Joh. Frieder. Mey- 

- ner’s Staffel der Cultur, auf welcher die Tent- 
fchen im fünften Jahrbanderte landen ; aus Ver- 
gleichung der Teutfchen und Englilchen Sprache 
gefunden (Altenb. 1757. 8);-sbend. 1500. Nr. 19 
m. 200. Nähere Erklärung über die Reichsab- 
fchiede des Kaifers Friedrich II von 1235 und des 
Kıifers Rudolf I von 1279, wegen des Gebrauchs 
der Teutfchen Sprache in Gefetzen, Landesver- 
ordaungen u. f. w.; abend. S. 633-640. Bay- 
telge zur Erläuterung der Teutichen Cats 
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.r  -Sehichtez in Bemerkungen fiber die Gefchichti 
der Teutfchen Landwirtbfchaft — vonK.G. An: 

ı  . kon..x Theil (Görlitz 1799. 8); emıd. $. 889: 
, 893. 9... Bemierkungen über. des Infpek. 
ı  : tors Heinr. Retumann;:Gefchichte der Stadt Mag 

deburg von ihrer erfien Entftehung an bis au 
gegenwärti eiten.. ı Band (MagYeb. ıxoc 
gr. 8); ebend, Nr. 114 u. 115. Sprachbemer 
kungen über die Teutfche Ueberfetzung der Got 
besvapshrungen der Neufrauken oder Rituslbuel 

„der Theophilanthropen u. & w.; ebend.: $. 1297: 
1301. Nachricht von Johann Geusbein’s Lim 

burgifchen Chronik 5 sbend. 5. 136n- 1264 
Anasiige von den ftehenden oder bleibenden Lefe 
bibliotheken zu Kötben und Bernburg; ebend 
S. 1590-1592. Erläuterung der Erege: Ol 
das Fiufsgoid, befonders des Rheinsi, fchon iı 
den älteren Zeiten, wenigfens -langs vor Kar 
dem Groflen bekanat gewefen ift?. sbend. 1609 
1612. 1637- #621. Kritiſthe Bemerkunge: 
über einige Stellen des: Ditmar’s, von Merfeburg 

, sind, 5, 3753-1758. Nachtrag dazu; ebend 
ges. 8. 97-ıos. Von Daniel Klefch ; ebend 
1800. $, 1777-1782. Ueber eine Sammion; 
Magdebur ler rkunden ;. ebend.. 1803. S. 9 
u. £ ‚Kilian.oder Dufflzeus? ebend. S. 102 u. { 

* Bemerkungen tiber die Ableitung und Erkläron; 
Piat-Teuticher Wörterim ALA,; ebend. S. 105 
201. — Noch etwas über Lusher’s Ligder un 
alte Kirchen- Melodien; in dem Reichsanziige 
2800. 8. 3533-.3537- | 

KINDRRMANN: genanet. von SCHULSTEIN (Ferdi 
Band) Aarb am a5 May Igor. 

KINDERMANN (Jofepk Ha) farb am 16-Oktobe 
‚ 2801. War geb. zua.. „ in der Gegend vo 

Ofen am 4 März 1744 . 

KINDERVATER (C. V.) $$. Daräellung der Le: 
degsgeichichte Jefu, mit Betrachtungen, f In der 

! en 
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kende Chriften. Leipz. 1797. gr. 8. Term. 
zeas Luftipiele, aus dem Lateinifchen überfetzt, 
ıfter Theil, Jena u, Leipz. 2799. — ater Theil, 
ebend. 1800. gr. 8. 

KINDLINGER (V. N. *) bat den Mönchsfland verlaf- 
fen: gib. zu Manz .o.o. SS. Näbere Nach» 

zichten vom älteften Gebrauche der. Siegelobisten 
und des Siegellecks in dem ı6ten and 17ten Jahr« 
hunderte; ein Beytrag zur Gefchichte der Diplo« 
matik und der nützlıchen Rıfindangen. Dort- 
mnund u. Eflen 1799. 8. Verfach einer Ab- 
leitung der Worte Herr, HerrgottundFran, und 
ibrer urfprünglichen Begriffe, für Sprachforfcher 
und Freunde der Gefchichte. ebend. 1709. 8. 
Verfuch einer Erklärung deflen, was Tacitus 
Germ. cap. 24 und 25 von der Spleifucht der 
Teutfchen, son ihren Knechten und Freygelafle- 
nen (agt. ebend. 1799. 8. Diefe drey Schriften 
er/chienen auch uutır dem gemein/chaftlichen Titel: 
Vermifchre Anffätze, als Beyträge zur Gefchich«' 
te, D:plomatik, Sprachkenntoifs u. ſ. w. ebend, 
2799. 8. — Befriedigung eines Wunfches des 
Hotraths Meufel, die Laudfriedens- Siegel be- 
treffend; in dem Allgem. litterar. Anzeiger 1800. 
S. 159 uf. Nähere Berichtigung des Zeit« 
unktes, wo Teutfche Damen arfiengen, Wap« 

penfchilder auf den Hanptleiten ihrer Siegel zu 
gebrauchen; sbend. S. 173-175. Einige Ver- 
beflerungen der Ueberfetzung son zwey alten 
Bruchlücken Teutfcher Schrift; sbend. S. 207; 
Etwas zur nähern Berichtigang der Gränze, 
welche die Sachfen von den Franken fchied; 
shend. S. 343 u. f. - Katalog einer Bibliethek 
aus dem al Jabrhunderte ; sbend. S. 521-525, 
Erwas über die Dombihliothek zu Münfte u ia 

) auch blos Nikolaus, Vmantias mag wohl fein Ordensname 
N 8. 

N 
ste Ausg. ioter B. Ze 
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Weſtphalen; bend. S. 577-581, Anzeige di- | 
nes alten Kodex, mit einer Zeiehnung,, die wahr« ' 
fcheiniich das fogenannte Aderlafs- Männchen in 

“ den Kalenders verurfachte ; ebend. S. 641 - 644. ! 
ı Anzeige eines in der erſten Hälfte des XIII Jahr- | 
bunderts gefchriebenen Kodex, nebft einem Pro- - 
be- Auszuge eines Gloflirli ; sbend. S 6g4=: 
646. — Gefchichte der Herrfchaft und Familie ı 
von Vollmeftein; fs Weddigen’s und Mallin- 
krodt’s Magazin für Weflphalm 1798 u. 1799. | 
Gefchichte der Familie von Rinkenradez; sbend,. | 
2799. B: 1. Nr.9g. — Die Müskerifchen Bey- 
träge find in Oktav gedruckt. | Ä 

Graf von KINIGL (Leopold) kaifırl. königl. Käömme- 
yer, fürfl Salzburgilcher Oberfijägermsifter und 

geheimer Rath zu Saleburg: geb. zu Innsbruck 
am 9 Augufl 1764. SS. *Ersgmente zur Bil- 
dung den menfchlichen Herzens, als ein Beytrag 
zur Menfchenkenntnifs, von L. G. K. a Bände, | 
Linz 178%. 8. "* Abbandiung von den ſo- 
wohl &uflerlich- ale inserlichen Krankbeiten der 
Jagd-und anderer Hunde, Nebſt vollländiger 
Anleitung zur Heilung derfelben, und einer kur- 
zen Bemerkang über den Begattungstrieb der 
Hunde, der nöthigen Behandlung in demfelben, 
nnd der beften Art dieſelben zu füttern. Für 
Jäger ünd Jagdfreunde, von L.G, X. Salzburg 
1798. 8 | 

Graf von KINSKY (F. J.) feit 1802 auch k. k. wirkli- 
. chır gehsimer Rath — SS. Die Abhandlung 

vom Druck der Erde anf Furtermanern fisht auch 
ie Böhm’s s. Hauff’s Mag. für Ingemisare B. 12. 

:KIRCHER (E. W. G.) Buchdrucker zu Goslar (ünd von. 
2788 bis 1799 auch zu Braunfebweig): geb. nicht 
z0 Goslar, fondernau Schleufingen.... $$. Gos- 
larifches Wochenblatt. Goslar 1500. 8 — Im 
dem Buch über die Korrekturzeichen erfahien die 
gte Ansgabe.au Goslar zo, 5 

“ .. EIRCH. | 



KIRCHNOF (Nikolaus Anton Jahsnn) ‚kurb. am re Sep« 
tember 1820. . War geh. am a3 Soptamher 272%. 

XIBCHMAYER ( Cheifeph Albre Albrecht) 5 nicht mehr Pro= 
air zu M wieder in /einem Klos — gg. Tut addifcendae liaquae. Gras 
* methedus, pro el agkerlem, Para I 
Monachit 1797. 8 maj. | 

ZIRCH NER "X (Georg Friedelch) D. der AG, zu Meint: ?» 
zu Uffemkeim im Fürfimikum Autbach , . » 

& D. mang. ds atrophiae infantum canffis. Er« 
Jangas 1706. 8. ‚ Medicinifche Bemerkungen 
über Frühfüicke. Maloz 1798. 8. Befchrei- 
bung eines einfachen und wohlfeilen Holzfpar- 
ofens in Wohnhäufern ; nabkt Vorfchlägen, die 
gebränchlichen' und Verfchwendungsöfen leicht 
zu Sparöfen umzuändero. Mit ı Kupfer. Frankf. 
am M. 1799. gr. 8. Winke zur Auffindang 
und Anwendung eines AGeuen Heilmittels; im 

and der mupeifehen Nationalzeitung 
1798. N t. * 

KIRCHNER (Johan —8 Baucondafteur zu Wei 
mar — $$. Nachtrag zur Lehre ifber heome- 
trifche und ökonomifche Zertbeilung der Felder, 
Mit einer Kupfertafel. Weimar 1797. gr. 8. 
Populäre Arithmetik oder Recheakunft, für alle 
diejenigen ,„ welche fowohl Schrift. ale auck 
Kopfrechnung gründlich erlernen wollen. ehend. 
1799. gr. 8. 

AIR Franz Joleph) . .. zu... 8 a 

KIRRE bier. (Olne Dracerty 10 

KIRPAL (].) Kriminalrask zu Prag — en 

KIRSCH (G. W.) bat fel Seaile zu zu Hof eedigeeg, 
mir * anf: fo Guuzu,.. in This 

Paar a EL Br 

1. KIRSCH- 
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KIRSCHBAUM (I. 7.) 88. Dar Merkwüirdige — 
."Gntschten' tsfshien au -Leidelbergi 1793 (mit der 
&Jahrzahl 1503). 8. _ en 

. ..r ) " 

KIRSCHNER (J.K.) SS: Das Buck: Bild des menfch- 
“ Hehen Herzens uf. w. if nicht. nen au/gehgt 

worden, fonderk' hat nur ein neues Titelblatt re 
n kalten. ——7* 

‚KIRSTEN (A: ’F:) M..der Phil. und Iehter der Ge- 

KIRSTEN (Johann Friedfick Ernfl) hal sin Erziehungs» 
- infitgt zu Jen wrichtst: geb. zw Kraunichfeld 

ET \ Für thus Gotha am 19. November 1768. 
G . DIE pbilofopbica exhibens dilcrimen inter 

‚ philofophiam criticam & dogmaticam. Jenae 
1792"4 _  Diflertationis philefophicae de pri- 
mis philofopb!ae elementis ejusgue definitione 
"Tpecimen primam. Ibid. 1795. 4... De me- 

odo hiftorlam nmaturalem & geograpbiam pue- 
ros docendi. Ibid. eod. x. ialog über die 

..n, Begriffe vom Gutep und Böfen. abend. 1796. » - 
De Homero, primx puerorum linguam Graecam 

" 7, Mifcere capieptium lettione. ibid. 1797. 4. De 
. Ride hiftorise non tribuenda, ibid, 1799. 4. De 

“ _rvana veritatis philoföphicae fpecie. ibid. 1800. 4. 
Sittenichre für die. Jugend‘, nach den Grund. 

. .. Jätzın der Kantifckhn Philoſophie, in dialogi- 
 "feher Form; zum Gebrauch für die höhe Kla/- 

Jın in Gymnafien and Schulen. Nebfi einen An- 
‚ Mange für Lefer, die fich blos von dem unterrich- 

, ‚ten wollen, was die kritifche Philofophie' lehrt. 
.. Fotku 1800, 8 ° EP .4 ' 

“ Ne 

K1SS (Chrikian Friedrich) Diesktor dir Schleswig - 
 ... ,Bolfieinifchen. Specissbank zu Altona: geb. zu 
nn. „WVersiggpde —7 — SS. Schreibt feit dem 

ıffen April 1793 die Altonaifchen Addrefs- Com. 
toir - Nachrichten, tn 

—— rt KIST E- 
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KISTEMAKER (J. Hyscintk) — auch Bihliethcher des 
Paulinifchın Gymnafınms und Direktor der Schn- 
len in der Diösss der Stadt Münfer: geb. zu 
Nordhorn im Hochfijt Müsfter.. . ı $$, *An- 
leitang zu einem heiligen Lebenswandel; aus 
dem Franzöfifchen (Cowduitse d’une Dams chri- 
dieuns ponr vivrs [aintememt dass le monde. gms 
dditson. a Paris 1730) Münfter 1792, gr. 8 
Sawmlaog Lateiniicher Wurzelwörter: zum Ge- 
brauche der Schulen des Psulinifchen Gymnafii in 
Münßer, ebend. 1794 & 

AÄISTMACHER (Johann Immanuel) königl. Preuſſi- 
[eher Kannlıydirıkior und gıhrimer Kammer/chre- 
tar zu Breslau: geb. 2 dem Amto Satzig is 
Pommirs am ag .Junins 1797. SS. Caedis 
Betblehemiticae Liber primus. Sedini 1744... 
(soch als Gymuafiafl); flieht auch in fsinar Samm- 
lung kleiner Gedichte von $. I. K. Breslau 
2732. 8. — Vergl. Schumasi's Brei, Alme- 
nach Tb, 1. 8. 304 - 31%. ” 

KITT (Katharine) iR fchon vor langer Zeit geforben. 

KUBE (J. G. A.) 6$. Nenueiter Dresdner Wegweli- 
fer fie Fremde und Linheimiſche. Dresden 

1797: & 

KLAIBER E(I. A.) $$. Kurzer Auszug der Religlans- 
und der damit verbundenen Sitteolehre, die uns 
allein hier und dort wahrhaft glücklich machen 
kann ; herausgegeben für feine Pfarrkinder, auch 
zum gemeinfchaftlichen Gebrauche anderer Chri« 
fen. Augsburg 1798. 8 

KLAPMAYER (F. ].) SS. ate verbeflerte und’ ven 
wehrte Ausgabe des Werka vom Kleeban er ſekies 
IN. Ä 

KLAPROTE (John Friedrich) M, dır Phi, D. 
der R. und haifırl. Refefalsgraf au Duder Pad : 

3 geb. 
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Ei zu... $$.'"Verfach einer fykematiichen 
“ " intwickelusg der Grünzen zwifchen der kirchli- 

“ = hen ’und’:bfrgerlichen Macht Üüberhanpt, und 
:° befondersinFeutfebland. Mühlbaufen 1786. gr. 8. 

KLAPROTH (M. H.) Telt 1709 auch Ratk und Mitglied 
es vereinigten Obercollegii medic & fanitalis zus 

+: Belin — $$,  Aumerkungen zu der von Fris- 
- drich Wolf verfertigten Teutfchen Ueberfetzung 

von Yauquelin’s Handbuch der ProWirkuntt (Kö- 
nigsberg ı800. 8). — Non den Beyträgen zur 
chemifchen Kenotnifs der. Mineralkörper erſchien 
der ate Band 1997. — Mittel, wahren Salzäther 

* zu erlangen; is’Crell’s chem. Annalen 1796. B. 1. 
Mittel, den Schwerfpat zu zerlegen ; sbend. 

' Mittel, aus dem Titaukaik ein wahres Metailkorm 
ı zuwerlangen; ebend. Chemifche Ünterfuchung 
: des Honigfteins ; ebend. 18900. St. 1. 

KLAUHOLD (Karl Auguft) Hofgeichtsadvohat zu 
Hanau: geb. u... . Bild eines voll- 
kommenen Richters, oder Vorfchläge zu einer 
vernünftigen Verwaltung des Richteramtes, dem 
Zeitbedärfnifieg gemäfs angeſtellt. Gieflen 
1798: 8. 

&KLAUSEN (Gottlieb Ernſt) Profeffor und Rıktor des 
Eymnafıums zu Altena feit 1794 (vorber feit 1789 
Konrektor und vordem felt 2786 Subrektor def- 
felben): geb. zu Carlum in der Karrharde Amt: 
Tonderu am 6 September 1762. $$. Blicke ir 
die Vergangenbeit; eine durch Uebernehmung 
des Konrektorats am Alton. Gymnafium veran. 
lafste Rede, Altona 1789. gr. 4- "Jugend 
bildung; ein Gedicht. ebend. 1792. gr. 4 
Schiummergefang eines Skalden bey der Wieg: 
der Dänifchen Prinzeffin Marie Louife. ebeod 
1793. 4: Rede über den Gemeingeift. ebend 
2797: 4. — Te Deum! an die Eroberer, Luc 
23, 34; in dem Schleswig Journal 793. Jan- — 
Vatereinfalt und des Prieſterſtein; dm Genin 
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der Zeit’ v704. Febr. Warnung und Lehre; 
shbend. Die Unfchuld, ein Famillengefang ; 
ebsud. März. — Proben einer metrifchen Ue- 
berfetzung von Sayers dramatilchen Skizzen der 
Nerdiichen Mythologie; Klegie und Hymne aus 
der Niederfshrt der Freyay in v. Eggers Teut- 
Sches Magazin 1794. Aptil S. 415-422. Pro 
ben — Mythalagies Bardenchäre ans Moine; 
ebend. Jun. S. 375-585. Proben — Mytholo« 
gie; Drulidenchöre atıs Starno ; abend. 1795. 
März 5. 905-312. | 

KLEBE (F. A.) feit prahtifcher Arzt zu Kahla 
* — in 65. Erzählun- 
gen. ıfker Band: Scenen aus der Polnifchen Re- 
volution, Magdeburg 1797. Auch unter dem Ti- 
äsl: Jalie Kanowska und Alexander Wielenki; 
eine Familiengelchichte aus den Zeiten: der letz- 
ten Pelnifchen Revolution. — ater Band. ebend, 
27090. 3 Auch unter dem Titsl: Couftanze, 
Reile auf dem Rhein durch die Teutfchen Rhein- 
länder und dufch die Eranzöfifchen Departements 
des Donnersbesgs, des Rheins, und der Mofel 
und der Roer. Vom Julius bis December 1300. 
ıfter Rand. 1800. 8. Auch unter dem Titel: Rei- 
fe auf dem Rbein durch die Teutfchen Staaten, 
von Frankfurt bis zur Gränze der Batarifchen Re- 
peblik, und durch die Franzdfifchen Departemente 
des Donnersbergs, des Rheins, und der Mofel 
und der Roer, im Sommer und Herbft sgoo. In 

. swey Theilen, mit Kupfern. ser Band. Frankf, 
zger. 8. 

KLEBER (Alexius Anufelmus) Sekrstar des kaifır!. 
ÄKeichskammergwichts zu Wetzlar: geb. daſelb ſl 
3763. $$. *Ein Wink an Tentfchlands Regen- 
ten über ale fehädlichen Milsbräuche der Tentfchen 

' Prefsfreyheit, in Beziehung auf den Staat und del 
fen Verfallung, mit Zurlickweifung auf die hier- 
über beftehenden ültern. und neuern Reichsgeferze, 
Germanien z800, 8 

FE 4 KLEE, 
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KLEE, müfs KLEES heiffen, wie suf derfeiben Seite 
unten richtig angegeben it, FS. Bemerkungen 
über die weiblichen Brüße, und über die Mittel, 

: fie gefand und fchön zu erbalten. Frankf. am M. 
1705. 8. ste vemehrte Ausgabe, ebend. 
279%. 8 — Bemerkungen über den Nutzen 
des Opinms in der bösartigen Blatterkrankheit ; 
ia Hufeland's Journal der prakt. Arzuayk, B. 4 
H. 3 (1797). 

KLEFECKER (B.) $$. Getbfemane, für Freunde ei- 
ner vernünftig- religiöfen Unterhaltung über- 
baupt, und mit der — Jeſu inſonderbeit. 
Hımbarg 1797. 8. Ausführliche Eatwürfe 
zu praktifchen Betrachtungen Über die Leidens- 
gefchichte, iſte Abtbeilung. ebend. 1800. 8. 

KLEFFEL (Guſtaf) D.der AG. und ausühender Arzt 
zu Goldberg im Meckhlmburgifchen: geb. zu... . 
SS. F. Schwediaser von der Luflenche; nach 
der letzten frauzößfchen Ausgabe überletzt. Mit 
einer Vorrede und einigen Anmerkungen von 
Kurt Spreagel, ıiter u, ater Theil, Berlin 
1799. gr. 8. ze 

von KLEIENMAYRN oder vielmehr von KLEINMAY. 
ERN (FE. T.) SS. *Beurkandete Beyträge zuı 
Gefcbichte, und Präfung des Vorzugs der Erz. 
bifchöffe zu Salzburg vor den Kurfürftes zu Pfalı 
als Herzogen zu Bayern. Gedruckt im h. R. Rei. 
che (Salzburg) 1738. 8. * Prüfang eineı 
unlärgft dem unpartheyifchen Publikum zur Ein 
ficht vorgelegten Druckfchriit, unter dem Titel 
Beweis, dafs der Vorrang in Bayerifchen Kreis: 
fachen den Kurfürften und Herzogen in Bayerı 
vor den Erzbifchöffen ven Salzburg gebühre 

‚aus Gefchichte und Rechtsgründen geführt 
fsmmt Beyiagen I- XX11. Regensburg 1793. fol. 

KLEIENMAYRN odervisimehr KLEINMAYERN (]J. D. 
SS. Vetus EI nova difehpliaa de proprie ordinan 

i _ . dorsen 

“: 
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derum ępi/ c... 1763... Fvema 

vper ſiciado Madio theologico in findio —22 c 
gregationis Beonedittiao-Havaricae. Tiger 
276%. 4 — Klage gegen die Profefloren 
Salzburg, den Vifitatoren der Univerfität ül 
geben; in den Urkunden zur ueurfken Univerfit, 
ge/chichte von Salzburg S. a5-60. — 

Schrift: Meine Gedanken u. f. w. erfchien « 
uymilch, — Die Trauerrede auf den Abbt E 
u. ſ. w. if zu Salzburg 1786 in... gedr: 
worden. — Vergl. Zauner's biogr. Nacht 
ten S. 141. 

von KLEIN (Anton) Soll am aten December 1798 
fkorben feyo, zu Folge des Allgem, litter. 
geigers 1400. $. 3997. wo er aber auch A4 
sungsvicckanzler titulirt wird. Vielleicht 
wohi ein anderer. $$. Ueber Leflinge | 
nung vom hiftöorifchen Tranerfpiel und ner E 
lie Galotei. Frankf. ı781. 8. Ueber 
Trauerfpiel Agnes Bernauerin. Mannh. 1781 
Appellation an die gefonde Vernunft wider 
k. k. Hoftheatersus(chufs, gegen eine fchriftl 
fatyrifche Erklärung deffelben wider das biı 
Pablikoim, das k. k, Hoftbester, und fich fe 
bey Gelegenheit eines demfelben eirgelan 
ungedruckten Trauerfpiels: K. Rudolpb von H 
burg. Wien 1787. gr. 8. * Der Geniuı 
Donau an N. N, bey feiner Fahrt nach Erf: 

‘ aung der Donaureifebefchreibung des Herr 
Nicolai. ebend. 1787. gr. 8- * Wahrh: 
in Ernfte und Scherze. ıfter Heft. Wien u. B 
2787. gr. 8. — Die Rede vom Edeln und 
drigen im Ausdrucke fickt auch wieder abged: 
is (Heinzmann's) litterar. Chronik B. 2. Nr. ı5 
Das Pfülzifche und Pfalzbayrifche Muſenn 
[chieuen anonymilch, und vom letztern auch de 
uns ıote Heft 1788. — Teutiches Proris 
wörterbuch, ıfter Lieferung ıfker und ater 
Uu. We 

fs AL 
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KLEIN" (Chriftiau Friedrich). Pfarrer zu Obe- Ran 
J ſtadt im Heſſen Darmflüdtifchm ſeit dem Angu 

1796 (vorher feit 17&a.Prediger zu Neunkircheı 
und vordem Konrektor und Subkonrekter an dei 
‚Gymosfium zu Darmftadt): gab. zu Umfladt a 
a2 May 1738. :S$. Anonymifebe Scheiften. - 
Vergl. Strieder B. 7. S. 193. B. za. S. 358. | 

KLEIN (E. F.) feit dem Ende des Jahrs 1800 geheim: 
 Obertribunalsratk zu Berlin — SS. Rechte dı 
Hausftındes; ein Auszug aus dem allgemeine 
Gefetzbuch. Halle 1793. er. 8. ' Grundfätz 
der natürlichen Rechtswiflfenfchaft; nebft ein: 
Gefchichte derſelben. ebend. 1797 (vigeni 
1796). 8. Ein Rechtsgutachten der Jur 
Renfakuität In Halle, vorläufig zur Notitz fi 
Hra. Hofrsth Hurlebufch,; herausgegeben v< 
DH. P. K. Henke. Helmfädt 1797. gr. 8. oO 
cafione edifti regii de FCtis doflius infituendis | 
examinandis auditores aloguitur E ad praelefti. 
nes aeflivas anno 1797 habındas iavitat. Hal, 
1797. 4. Gab mit G. A. KLEINSCHRO 
heraus: Archiv des Criminalrechts, ıften Band: 
ıftes und ates Stück. Halle 1798. — gtes ur 

-4tes Stück, ebend. 1799. — zten Bandes ıft 
uud 2tes Stück. ebend. 1799. — gtes und gt 
Stück und gten Bandes ıftes und ates Stüc 
ebend. 1800. 8 — Jon den Annalen der G 
fetzgebung er/chien der zofte Band 1800, und vı 
den Merkwürdigen Rechtsfprüchen der Jurifte: 
fakultät zu Halle der gte Band 179. — Hr 
den Grundfätzen des gemeinen Teutfchen peiı 
lichen Rechts u. f, w. erfehien die ate vermehr 
und verbefferte Ausgabe 1799. gr. B — Su: 
rez; in den SJahrbüchern der Preu/f. Monarch 
2798. Okt. S. 125-129. — Beforgte die 4t 
durchgehends flark vermehrte und verbefler 
Ausgabe von C. F. Hommsl’s Teutfchen Fleviı 
u. ſ. w. 2 Bände. Bayreuth 1800. gr. 8. 

KLE7., 
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ZLEIN (Johann Michael) Fürft. Salzburgi/cher Hoſ- 
kammerratk (vormals Reterendarius bey der aus- 
ländifchben Depntation) und Pfleger zu Hans und 
Gröming im Salzburgi/chm: geb. zu Gladbach 

hifchm am zı May 1713. SS. "Prak- 
tifcher Unterricht, die Lendesfienuern auf die 
Grondftüäcke in arlithmetifch - geometrifch - 5ko- 
nomifch - und politifcher Gleichbeit zwifchen eines 
Landes, anch mehrerer Länder eontribuirenden 
Unterthanen anzufchlagen und zu uutertheilen. 
Mit ıK. und Tabellen. Salzburg 1790. 8. 

KLEIN (]. S.) Z. 6 u. 8. ſelnes Artikels lefe'man fs- 
* .ıg primordiis. Z. a8 elegiaco. Z. sı 

enas. 

son KLEIN (L.. .). Schwerlich mehr Lieutenant: was 
aber denn? - 

KLEINE (Adton Friedrich) farb am 17 März ı$or. 

KLEINE (Johana Georg) flarb r79.. Z. 9 feines Ar» 
tikels L s’sppliquer und Z. 14 Mifcellanies, 

KLEINER (Chrißian Jakob) M. der Phil. und Pfar- 
ser zu Bottenkein im Würtembergifchen: geb. zu 
Butig heim am 23 Fehrsar 1752. SS. * Ueber 
‚die Gabe der Sprachen in der erſten chriflichen 
Kirche, Tübingen 1798 (eigentl. 1797). 8. 

KLEINSCHMIDT (J.) $$. Predigt am Sonntage nach 
der Anwefenheit des Königs gehalten. Altena 
1788. 8 Erinnerungen zur Vorbereitun 
auf die Confirmation, feinen Catechumenen bey 
ihrem erften Genufs des heil. Abendmahls und 
zum Andenken in der Folge ihres Lebens ertheilt. 
Daisburg 1794 8. 

KLEINSCHROD (G. A.) $$. D. de litteris, quas 
fagitivi perſecutionem petust ac vemil- 
fiousm, patmtibns. Wircb. 1795. 4. 7 D. 

. MD“ 
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Toria proceſſus fc die) deyuusisterli, few po- | 
tins ndharfionis in cauffis erimimalibus abyenisutis. 
dbidı- 1797. 4 Abhandlangen aus dem pein- 
lichen Rechte upd, peinlichen Praceffe, ıfer Theil, 
Erlangen 1792. — ater Theil, ebend. 1798. 8. 
‚Gab ms E.. F. KLEIN Meraus: Archiv des Crimi- 
nalrechts, zften Bandes ıftes und ates Stlick. 

; Halle: 1798. — 3tes und stes Stück. ebend, 
- 8790 — aten Bandes -ıfles uud. ates Stück. 

ebend. 1799. — atea und 4tes Stück und zten 
‚Bandes ıftes und ates Stück. ebend, 1800 8. — 
Von der Syftemstifchen Entwickelang der Grund. 

 -  ‚begriffe und Grundwahrbeiten des pelnlichen 
. =  Bechts u, f. w. erfchien die ste vermehrte und 

verbefferte Ausgabe in 3 Theilen zu Erlangen 
1799 gr.8. — Sein Bildnife von Rolinger vor 

Or Gau dund der Neuen allgem. Tent; Bihl. 
1891). N 

KLEINSORG (R.) $$. An der Uderfitzuup von 
Calmet's Allgemeinen Kirchen „und Weitgefchich- 
te hat Georg SOCHER. Autheil, S. diefen Arti- 
kel im Hanptwerk. " 

von KLEINSORGEN (Gerhard) Licentiat der R. und 
“ kurcölni[cher Rathzu Münfler: geb. zu Lemgo . . . 

SS. Hiftorifcher Layeyfpiegel Über die Niellung 
des Sakraments des Altars onter einer Gefalt. ... . 
Geflchichte der Grafichaft Lippe. . . Kir. 
chengefchichte von Weſtfalen und angränzenden 
Orten, mit chronologifohen Anmerkungen (vos 
dın Minoriien zu Münfter). 3 Tbelle. Cöln... 
Togebuch von Gebhard Truchfefa, Erzbifchoffe 
zu Cöün... 

"son KLEIST (Franz Alexander, wicht Auguft) Rark 
auf feinem Gute Ringenwalde in der Neumark 
am 8 Auguft 1797: 

von KLEIST (F,-W.) jetzt Oberfier — 

KLEMM 



KLEUM (J. €) 68. ‚Morgen- Mitt }- und Abendge- 
bete auf alle Tage in der ehe. Tübingen 
2796. 8. Denrkmabl der Liebebey dem Gra- 
be Hro. M. 1.C, F. Enslins, Pfarrers a zu Bempflin- 
gen. (ebend,) 1796. & 

KLEMM (K. M.) SS. Predigten über die. Wunder 
Mofis und Chri;: ein Wort für Witzlinge und 
Zweäifler. Tübingen ı800. 8. 

von KLENK (K. L.) sg: # Gedichte in Becker‘ s Tı- 
febenbueh zum gefell,-Vergn. 1795. und im Berlin, 
Mufenalm. 3793 » 1794» 3795. 

ELESIUS (J. J) — geb. anf der Pofung Ehrenbrät- 
ein 1769: 

KLETSCHKE (J. G.) Nicht 'er, fondirn fein Bruder, 
Feldprediger bey der’ Rehdigifchen Grenadiergar- 
de zu Potsdam und Sehretar der Märkilchen ökon, 
Gefellfchaft, kam im J. 1794 sis. Prediger nach 
Liebenwalde, ftarb aber fchon am Tten: Februar 
2800, alt 40 Jahre. Von ihm follen einige Auf- 
fätze in den Schriften der «ben ‚erwähnten Ge 
fellfchaft heben. J u \ 

KLETTEN (G. 2)- 6. Oratio de ingenio Medtel, 
Gryphiswald. 1797. 4 

KLEUKER (IJ. F.) :feit 1798 ordentlicher Profaffor der 
Theol. auf dır Univerfität au Kiss— SS. Das 
Brabmanifche 'Ketigionefyfiem, im Zufsmmen- 
hange dargeellt und aus feinen Grundf Ätzen er- 
klärt; wie auch von den verichiedenen. Ständen 
Indiens, mit’befonderer Rückfieht suf-Fr. Paul. 
linus a .S. . Bartheiomaro Syftema Biabmani- 
enm &c. Nebſt einem kurzen Auszuge 'qus eben 
defleiben ‚Sidbarabang, oder : Samfksdamifcben 

-- Grammatik. ‚Riga 1797. 8. Dafcbe: Buch als 
“ der ste Band der Abhandlungen über ;die Ge- 

fchiehte and Alterchäma +. Aliens... —8* 
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timius Florens Tertullianus Verthei Quistus Sep 
“ digung der chrißlichen Sache gegen die Heyden 
aus dem Lateinifchen Überfetzt und darch An 
merkungen. erläutert. Frankf, am M. 12797. 
(Stand vorher ſchon in Ewald’s Urania. Verg 
das Hauptwerk B. 4 S. 133). Ueber di 

. Apekryphen des Neuen Teftaments, oder üb« 
den Urfprung, Inhalt und Zweck der manche: 
ley, auf die evangelifche Gefchichte und Leh: 
mehr oder weniger Beziehung babenden, thei 
unzuterläfigen „ theils abfichtlich erdichtet« 
Schriften, in Vergleichung mit denjenigen U: 
kunden des Chriftentbuma, deren apofolifch 
Urfprung und Zweck aus Innern und äufle: 
Gründen erweislich if; Hamburg 1798. 8. Au 
unter dem Titel: Ausführliche Unterfuchung d 
Gründe für die Aechtheit und Glaubwürdigk« 
der fchriftlichen Urkunden des Chriftenthum 

en Bandes 3te Abtheilung, Ueber den U 
Drang ahd Zweck der apoflolifchen Briefe, na 

: der eigenen Angabe ihrer Verfafler, mit Zuzi 
hung anderweitiger Nachrichten. ebend. 1799 
Ueber den Urfprung und Zweck der Oftenbaru: 
Johannis,. nebſt einer voll@ändigen Beurtheilu: 
alles deflen, wodurch fich die Gefebichte der E 
klärungsart diefes prophetifchen Buchs von d 
erften Zeit an bis jetzt merkwflrdig gemacht h 
ebend. 1800. 8. Auch water dem Titel Au 
fübrl, Unterf, der Gründe u. ſ. w. 4ter Bas 
Einige Bemierkungen tiber den Begriff ziner the 
logifchen Kncyklopädie; nebft einer kurzen A 
zeige des Plans, welchen der Verfaßfer zu ein: 
neuen Lehrbuch derfelben fich entworfen h 
Kiel 1799. 8. . Grundrifs einer Encyklopk 
der Theologie oder der chriftlichen Religiensw 
fenfchaft.. ıfter Band. Hamburg 1800. 8. 
Von dem ıken Thell des Zend- Aysfta erfch 
wicht bios eine ueus Auflage, ‚[ondern sine du, 
und per verbeflerte Das ‚ermenite Ausgabe 
Riga 1786. — Auch der ste Band wen Sa 
Abbandiusgen ii vom ihm 3797, — | 

na 
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zaues Verzeichnils feiner Schriften Keht in der 
Neuen Kielilchen gel. Zeit. 1708. S. 282-286 
(weichen Jahrgang ich aber nicht erlangen 
konnte), * 

KLEWITZ (A. W.) feit 1798 geheimer Ober - Fiuaux- 
‚Kriegs - und Domaiamrath in dem Südpriufifchen 
Finauzdepartsment zu Bıria — 88. Steuer- 
Verfafläng im Herzogthum Magdeburg, zus öf- 
fentlichen Quellen. a Bände, Berlin 1797. gr. 8. 

KLING (I. P.) Dircktor der kurfürfßl. Forfikammer zu 
Müncken, dann kurpfülzi/chr Hofkammerrath 
und Ferfkommilfar — S$. Schreiben an die 
Pfälzifchen Landleute,‘ deren Felder durch das. 
Waſſer und den Froft befchädigt worden. Mann- 
beim 1784. 8. | 

KLINGEMANN (Auguf) Kandidat der Philofophis 
und ſchonen Wilfemfchaftn zu Braunfckweig 

. (nachdem er. von 1797 bis 1800 zu Jena und ver. 
ber za Braunfchweig erft in dem Katharineum, 
hernach in dem Karolinum fiudirt hatte): geb. 
zu Braunlchweig 197.. SS. *Wildgraf Eckard 
von der Wölpe; eine Sage aus dem vierzebnten 
Jabrhandert, Braunfchweig 1795. 3. ° "Die 
Afleburg ; ein hiftorifclr- romsntifches Gemählde, 
3 Theile, Mit Kupfern. ebend. 1796- 1797. 8. 
* Die Maske; ein Trauerfpiel in 4 Aufzügen. 
ebend. 1797. 8. * Die Rainen im Schwarz. 
walde. Mit Kupfern. ‚ebend. 1798. 8, . Selbft- 
gefühl; ein Charaktergemäblde in 5 Aufzligen, 
ebend, 1800, 8. Romano, ıfter Theil. ebend, 
3800. 8. Memnon; eine Zeitfehrift. Leipz. 
1800. 8: 

ELINGER (F. M.) feit 1800 Rufifch- kaiferlicher Ge- 
nsralmajor von der Armes und Kommandeur des 
kaifırl. Landkadstimkorgs zu St. Petersburg ; 
bald davanf auch Ritter des St. Aunchordens er- 
Ber Kaffe — SS. DerSchwur gegen die Ebe; 

| ein 
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‚ein Enffplel ie 5 ‚Akten. Riga 1797. gr. 8. 
Der Weltmann und der Dichter. Leipz. 1758. 8. 
*Gefcnichte eines Teutichen der neueften Zeit, 
ebend. 1798. 8. 

GER (J. S.) — geb. — nieht 1757, londern 1756, 
6$. Anleitung zur Belehrung der Jugend liber 
die Erbaltung des Lebens und der Geſundheit; in 
Sokratifchen Gefprächen mit vielen Beyfpielen, 
welche auch. bey der Erklärung des Gelundheits- 
kstechifmus gebraucht werden können. Hof 
1797: 8. Verfandesübungen, oder erfie 
Erweeskung der Aufmerkfamkeit , der Sprache 
und des eigenen Nachdenkens durch Unterricht, 
mit Beyfpielen und kurzen Sokratifchen Unter. 
redungen; Eitern und Lehrern der Jugend ge- 
widmet. 5 Bändchen. ebend. 4797 - 1800. 8 
Das Istzte Bändchen auch unter dem befonders 
Titel: Die geöffnete Schule für das erfke Jugend. 
Alter; nach dem Zeitbedürfnifs herausgegeben. 

KLINGERT (Karl Heinrich) königl. Preufifcher Kam. 
mer- Mechanikus zu Breslau: geb. dajelbfl an 
16 „Januar 1760. SS. Befchreibung einer is 
allen Fißffen brauchbaren Tauchermafchine. Mi 
2 Kupfertafeln. Breslau. 1797. t. 4. — Vergl 
Schummsl’s Bresl, Almanach Th. 1. S. 311-316. 

KLINGSSHR (A: K.) jetzt Superintendent zu Hohufled 
bey Eimbsch — 

von KLINGSTEDT (T. M.) Sollte er wobl noch jeben' 

Graf vos KLINKOWSTRöM (. . .) königl, Preuß 
Generallienutenant zu... . (nabm 1795 (einen Atı 
fchled): geb. zu... in Schwedilch- Pommer 
1739, SS. Berichtiguugen einiger Angaber 
weiche in.dem vom Generallieutenant von Schwe 
rin herausgegebenen Buche: Wahre und mit Al 
tenftieken belegte Darftellung der Veranlaflung 
auf welche ich, nach drey und vierzig —* 

ei 



jahren, aus dem königl. Prenfüfchen Militaire 
dienft entlafen worden bin, enthalten ſiad. Bern 
lin 1799. er. 8. 

Graf vn KLINKSPORN (. „.) königl, Prufffchee 
Kammerherr zu Baumgartın in Oflpreuffm : geb, 

U... SG *Gefchiehte Preufiens, Königs. 
berg 1798. 8. Ä 

ÄLIPSTEIN (Friedrich Leopold) fürfl. Hıllım= 
Darmföödtifchr Major zu —* gib. 
zu... $$. Verſach einer Theorie des Dien- 

& 
c 

fies der leichten Troppen, befonders In Bezu 
auf leichte Infanterie. Mit Kupfern. Darmitad 
1799. 8. 

KLIPSTEIN (P. E.) $6. Reine Wirthfchaftsichre, 
Gieflen 1797: Er. & 

KLISCHNIG (K. F.) $$. Rede bey der Todtenfeyer 
Friedrich Wilhelms Il, Königs von Preuflens 
am Schiufle des Jahres 1797 io einer Verfammiuhg 
treuer Brennen gehalten. Berlin 1798. 8. 

von KLOBB (Heinrich Eduard) Dokter der Yirkarz« 
neykunf ZU... gib. ZU... 8x8. Hand- 

büchlein für des Landvolk, Augsburg 1790. 8. 
Abhandlung von den Hanptkrankheiten und dem 
Verhalten der Schasfe, Regensburg 1790. 8. 

KLSNTRUP (]J. A.) D. dır R. und Advokat au Omas 
brück: geb. zu Glaue im Hochfiift Osnabräck am 
go März ı755. $$. Abhandlung von den Erb- 
exen und Gaotsherrn in Rückficht auf das Marken. 
recht. Osnabrlick 1783. 8. Beytrag zu ei- 
ner nöthigen Revifioa der Lehre von der Gemein- 
fehaft der Güter unter Ehelenten fowohl über- 
haupt, als befonders nach Osnabrlüickifchem Stadte 
rechte. ebend. 1791. 8. Alphabetifches Hand« 
buch der befonderen. Rechte und Gewohnbeiten 
des Hochſtifta Osnabrück mit Rückficht auf die 

ste Ausg, zoterB, | @ benach« 



benachbarten Weftphälifchen Provinzen, ıfter 
Theil, ebend. 1798. — ater Theil. ebend. 
1799. — gter Theil. ebend, 1500. . Ab- 
bandlung der Rechtslebre vom Zwangdienfte. 

x ebend. 1800. 8. (Stand vorhır in dım Oma- 
brückifehen Inteligenzblatt). — Gedichte in den 
Götting, und Leipz. Mufenalmanachen, wie auch 
in dem Weßkpbälifchen Magszin. — Abhand- 
Inngen jariftifchen und (atlrifchen Inhalts in dem 

- Weftpbäl, Beyträgen und andern Zeitfchriften, 

KLOPPENBURG (Jakob) Gerichtsfchreiber zu . . - 
in der Frös- und Calslundhards Amis Hadırslı- 
ben: geb. zu... . in Süderdithmarfchn . . - 

Geograpbie für Jedermann, infonderheit 
für die Jugend. ıfer Theil: Europa. Schles- 
wig 1785. — ater Tbeil: die fibrigen Weit- 
theile. ebend. 1786. 8. Die Dänifche Auıgade 
diefss Buches, weiche theils von einem andern nach 

‚dem Original überfsizt ,„ iheils vom Verfaflr 
ſelbſt umgearbeitst iſt, führe den Titel: Geogra= 
ble for KEnhoer, ifaer Ungdommen, in 2 Deele. 
iöbenh. 1787. 8. 

KLOPSTOCK (F. G.) $$. Die Ode an Gott fi.ke 
auch in Dähnert’s kritifchen Nachriehten B. a. 
St.44 (1751). Sie war auck vor Erfchtinung der 
Hamburgifchen Ausgabe ohne fein Vorwillen at- 
lin, jedoch fehlerhaft, gedrucht. — Dis Ode 
an den König er/chien zu Hamburg, und zwar 
unter feinem Namen. — Von dım Pfalm- er- 
Jehien auch die ate Anflage zu Hamburg 1753. 4. — 
Die Notitz vom Meflias muß beflimmtır fo hsillın 2 
Zwey Geſinge (nämlich die beydın erfien) im 
sten Bande der Bremiichen Beyträge zum Ver. 
guligen des Verftandes und Witzes (1748). Die 
s erſten Gefänge zu Halie 1751. 8. 1ſter biz 

aotot Gefang. Kopenhagen 1755. 4. 6ter bis 
zoter Gefang. Halle 1756. 8. ııter bis ıster 
Gefang. Kopenhagen 1768. 4. Halle 1769. 8. 
ı6ter bis aofter Gefang. ebend, 3763. 5 — 

In 
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Tr Cramer's Kiopftock, Er und über Ihn, if, 
auffer vichn andırm feiner Gedichte, auch dır 
Mefüas wieder abgedruckt. Diele friner Gedichte, 
und darunter auch Stücks aus dem M.'fli-s_ ficken 
auch in: Tellows Fragmenten, is den Oden der 
Teutfchen, is Efcheuburg’s Beyfpiellammiung 
u.f.w. — *Ueber Julian den Abtrünnigen; 
in Cramer’s Nordifchn Auffeher St. 17 (1758). 
* Vop der beften Artüber Gott zu denken; sbend, 

' St.a5, *Vop der Sprache der Poelie; sbend. 
St. 26. Wieder abgedruckt unter dem Titel: 
Ueber den Unterfchied des poetifchen Ausdrucks 
vom profaifchen, in (Heinzmann's) lilterar. Chro« 
swik B.a. Nr. 2. “Von der Befcheidenbeit; is 
Nord. Auf. St. a8. * Von dem Febler, An- 
dre nach fich zu beurtheilen; ebend. St. 42. 
= Von dem Range der fchönen Künfte und des 
febönen Wiflenfchaften ; ebend. St. 43. Wieder 
abgedruckt in (Heinzmann’s) litterar. Chronik 
B. 2. Nr.4. Ode über die Allgegenwart Got« 
tes; im Nord Auff. St. 44. *Von dem Publi« 
co; ebend. St. 49. *Das Anfchsuen Gottes, 
eine Ode; zbend. B. a. St. 78. *Ode über die 
errfibaften Vergnügungen des Landlebens;; ebend. 
St. 94. *Von der Freundfchaft; ebend. St og 
D. 98. *Gedanken über die Natur der Poeſie; 
abend. St.105 und in (Heinzmann’s) litter. Chrom. 
B. oa. Nr.s. *Ein Gefpräch vou der wahren 
Hobeit der Seele, und ein Brief; im Nord. Auf]. 
St. 115. * Auszog aus dem Protocolie der Un- 
fichtbaren; ebınd. St. 1a3. *Danklied für die 
Geneſuug des Königes von den Blattern ; ebend, 
B. 3. St. 125. *Ein Gefpräch, ob ein Seri- 
bent ungegrlndeten obgleich [cheinbaren Kriti« 
ken antworten möfie (gemeinfchaftiich mit $ A. 
Cramir); ebend. St. 129. *Gefptäch von der 
Gluichfeligkeit ; sbend. St. 139. 141 8, 142. 
* Nachricht von einem Dänifchen in dem Acker« 
baue fehr erfahrnen Landmanne; ebend. St. 147. 
* Beurtheilung der Winckelmannufchrn Gedanken 
über die Nac abmung. der Griechifchen Were 

4 
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in den fcbönen Künften; ebend. St. zo udn 
(Heinzmann’s).litter. Chron. B. 2. Nr.ao. *Ue- 

. ber die poetifche Compofition einiger Gemähblde; 
. da Nord. Auff. St. 173. 174. . *Ode auf dıs 

Jubelfet der Sonverainität in Dänemark; cbınd. 
St. 177. *Beurtheilung einiger Gemählde sus 
der heiligen Gefchichte;, sbend. St. 186. — Ge- 
dichte in der Sammlung vermifchter Schriften 
von den Verfaflern der Bremifchen Beyträge. — 
‚Gedichte in den meiſten Jabrgängen ron Vofl’eos 
Mufenalmansch, — Les Etsts generaux; eine 
Ode; in Wieland’s Teut/chen Merkur 1788. 
St. ı. — Grammstifche Gefpräche und Oden; 
in dem Archiv der Zeit 1795 u. 1796. — Sein 

Bildaiſas, Knieſtück von Anton Hickel 1798. 

KLOSE (Samuel Benjamin) farb am 18 September 
1798. | 

KLOSE (...) farb 1799. War D. der AG. und 
ausübender Arzt zu Brislan: geb. dafılil ... - 
0$. Gab mit ZADIG und FRIRSE kerans: 
Archiv der praktifchen Heilkunde für Schleüen 
und Südpreuffen. ıften Bandes iſtes n. ates Stück, 
Berlin, Hirfchberg u. Lifla 2799. gr. 8. 

KLOTZ (Chrifien Karl Auguft) Sobn von Chriſtian 
Phllipp; M. der Phil. und Hofgerichtsadvohai 
‚zu Tübingen: geb. da’slbß am aı März 1776 
5: D. de jurs Frotimijtes Germanico. Tubing. 
3797. 4 beoretifcher Verfuch Über die 
Gerichtsbarkeit der höchften Reichsgerichte i1 

- Kiagfachen Teutfcher Landesobrigkeiten wide 
Ihre eigene Unterthanen in einzig nächfiär In 
tanz. ebend. 1800. gr. 8. 

KLOTZ (C. P .) — geb. EU oo + 175% 

KLOTZSCH GI. G.K.) $$. Pr. de netione egoifm 
morelis. Viteb. 1797. 4. Der. Poflumus dı 
Römifchen Dichters Martial; eins Antike, * 
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den neh mehreru andern, und mit Erklärungen 
Bigleitst. Miſſes 1795. 8. L. Amasmı Se 

 seha. ıfler Theil. Wittenb. u Zerbfl 1799. gr. 8. 

KLEBER (J. L.) $$. KHinige Difputationen unter 
fremden Namen. — Yon der Kleinen jurifi- 
fchen Bibliothek erfchisnen niebt' 26, fondern a5 
Stücke *). Yon den erfitrn machte der Verleger, 
ohns Vorwiffen des Autors, acue Auflagm. — 
Sein Bildnifs, mit Lebensumfländen, in Bock’s 
Sammlung: H, 20 (1797). 

KLAGEL (E. 6.C.) 88. Progr. de arrefto eoque in- 
rimis tacito, ad Aatuti Badiffenfis de anno 1678 
t. V. Viteb. 1797. 4. Progr. Index vir- 

tutem publice landans. ibld. eod, 4. Progr. 
Exemplum magnae fufpicionis furti commifli ex 
inaiciis conjunttis. ibid. 1799. 4 

ELEGEL (G. 5.) $$. Aus feiner Eucyklopiidie kat 
men Anleitung zur Kenntnifs der Kriegs- 
und Seewiflenfchaften wachgedruckht zu Wien 
2797: 3. — Die Enryklopädiiche Ueberficht 
der Kenntnifle und Wiflenfchaften fickt auch in 
Wehnert’s gemeinnlitigen Blättern B.ı.. — An- 

be eines Doppel- Objettivs, das von aller Zer- 
reuang der Strahlen frey ik; sis Hindenburgs 

Archiv der reinem m. angewandim Matkrm. H. 6 
(1797). 

KLEPFEL (L.) — geb. am 18 oder 28 Sfannar — $$. 
A&3 D. Michaelem Feder, CGonfli. ecclef. Biblio- 
tbecarium academicum, & Theologiae Profeſſo- 
rem Wireeburgi, Epifola de caufa dilafne editie-‘ 
nis Vitae Cour. Celtis Protucii, de — 
nominibus & vatria. (1799). 4. Dicſe Epiflel if 
auch abgedruckt in dem Allg. litter, Anzeiger... 

Gi Vergl, 

2) obgleich das Allgemeiee Bücher. Lexicon deren 26 apgiebt, 
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Vergl. (Obertkär’s) Tafchenbuch für die Ge- 
fehichte — Frankenlaudes 37798. $. 321-825. 

KLSPFEL (H...J...)... zu... geb u... 
65. Ueber die Vielfachheit der Verwandfchaft 
und ihre Wirkungen, .befonders in Rückficht auf 
das Recht der Erbfolge, Stuttgart 1792. 8. 

KLUGE (Johann ‚Dapiel) farb Am 30 Auguft 1797. 
War königl. Preufl., geheimer Kriegsrath. — 
2. 18 (eines Artikels |, Salamander. 

KNACKSTEDT. (Chrikoph Heinrich Elias) ſtarb am 
37 März 1799. War [eit 1799 Rufülch- kaiferl. 

Hofrath : geb. zu Braunfchweig am ı2 December 
1749. — Vergl. Eiwert B. 1. S. 290-298. 

"KNAPP (G. C.) $$, Novam Teftamentum Graece 5 
recoguorvit aryae inligioris left'onum varietatis 
& argumentorum notstiones fubjanxit. Halae 
3797: 8 — Er ergänzte vom ztea Buch an: 
ejoh. Friderici Gruneri Inftitutiones theologiae 
otemicae Libri VI (Hal. 1778. 8). — Nach 
5 L. SCHULZE’NS Abflerben fetzt er die penere 
Gefchichte der evangelilchen Miſſionsanffalten 
zur Bekebrung der Heiden in Ofindien fort. 
Das ssfte Stück gab er kerans zu Halle 1799, 
und das söfte 1800 in 4, 

&NAPP (Gottfried) Oberamimann und Krlır zu Al- 
pirsba:h im Würtembergifchen: geb. anf dens 
MNürtembergifchen Geflüttshof Einfudsl 176. - 
SS. * Hiftorifche Ueberlicht von alien, dem Her- 
zogthnm Wirtemberg zu Ende des vorigen nnd 
za Anfang dieles Jahrbunderts von Frankreich 
angefetzten Kontributionen. Mit Beylagen. Tü- 
bingen 1797. 8. Ueber die Appellationen 
‚nach Würtembergifchem Recht. ı Heft: über 
die Formalien und Fatalien der Appellation, mit 
Beylagen: ebend. 1799. 8. | 

U KNAUER 
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KNAUER (]J. J.) lebt, mit Beybehaltang felner ganzen 
Penfion, pro emerito erklärt, aw Laybask: 
eb. — am 16 März — (war 17 volle Jahre lang 
fait), SS. Oratio in landem divi Leopold, 

Arckiducis Aufrise. Viennar 1769... rau- 
erred’ auf den Tod Jofeph des aten. Laybach 
3790... — ÜUeberfetzte auch Ciceo’s Rede 
poft reditum ad Qnirites und die gte Philippifche 
Rede. — Schrieb eine geraume Zeit oder be- 
forgte vielmehr die Laybachifche Zeitung, 

KNADER (Thomas) Profeffor der Chirargis und Gr- 
burtshülfe auf der kaiſerl. königl. Univerfität zu 
Lemberg: geb. zu... SS. Seleltus inftru- 
ınentorum chirergicorum, in ufam Diflcentinm 
&z Pra&ticorum tabulis exaratus, Eum ulos de- 
elaratione edidit. Cum indice tabularum & inftru- 
mnentorum trilingni, Latino, Germanico, Gallico. 
Cum XXV tabnlis aere incifis, Viennae 1796 
(1798 aber erfi vollendet). fol. 

KNEBEL (Immanuel Gottlieb) D. der AG. zu Gör- 
ltz: geb. zu... 65. Grundrifs zu einer Zei- 
chenlehre der gefammten Entbindungs- Wiffeo- 
fchaft; zum Gebrauch für angehende Geburts. 
heifer; ein Verfuch. Breslau, Hirfchberg un. Liffa 
3798. gr. 8. Abhandlung über die Hämor- 
zhoidalkrankheit; nach dem Lateinifehen des 
Wınz. Tenka von Krzomwitg, weil. Ritters und 
Prof, der prakt, Arzoeykunde zu Peſth. In zwey 
Bändchen bearbeitet. ebend. 1798. 8. Ver« 
fach einer chronologifchen Gefchichte der Litte« 
zargefchichte der Arzneywifienfchaft, zur Be- 
förderung und Erleichterung des Studiums der- 
felben verfafst. ebend. 1799 (sigenil. 1798). gr. & 
Materialien zur theoretifchen und praktifchen 
Heilkunde; gefammilet, bearbeitet und herausge« 
geben u. f. w. ıften Bandes ıfte und ate Abthei- 
lung. Breslau 1800. 8. 

BP von, 
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‚von KNEBEL (Karl Heinrieb) ſtarb am 23 November 
1799 | 

von KNEBEL (K. L.) privatifirt jetzt zu Ilmmau — 
65. *Elegien von Progers. Leipz. 1798. kl. 4. 
— #Elegien von Properz; is des Horm 1796. 

St. ru.% Der Aktifche Sieg von Properzz 
\ abend. St. 9 

KNECHT (J. H.) $$. Vollffiudige Orgelfchule für 
Anfänger und Gelibtere. ıfte Abtheilung, die 
Aufıngsgründe der Orgelipielkunf enthaltend. 

Leipæ. 1795. — ate Abtheilung, die Kenntnifs 
der vernehmften Orgelregifter enthaltend. ebend, 
1796. fol. — Nor feiner Neuen Kirchenmufik, 
beftehend in dem a3iten Pſalm (Leipz. 1784. 
Queerfol.) &eht eine Vorrede Über das wahre 
Wefen der Kirchenmolik, 

ven KNESEBECK (Karl Feledrich) königl. Preuſſi- 
[eher wirklicher Capitain von der Armes und In- 
Jprktorats - Adjutant des Gmerallisutnants von 

hei zu Potsdam feit 1799 (vorber feit 1797 
Premierlieutenant im Regiment des Herzogs vor 
Braunfchweig za Halberfiadt, vordem feit 178$ 
Secondlieutenant nnd felt 1787 Fäbnrich): geb. zu 
Carıws bey Ruppin am... May ı769. SS 
# Betrachtungen Über den jetzigen Krieg und di. 
Urfachen feiner falfchen Beurtheilang von ei 
nem Schweitzer bey der alliirten Armee am Ober 
thein. (Berlin b. Fr. Viezeg dem ältern) 1794 
8 — Zrifleiner der Mitherausgeber des Ma 
gazins der neueflen merkwürdigen Krirgsbege 
benheiten (Frankfurt 1794 u. ff.), in welchen 
mehrere Aufl ätzs von ihm mit von K. oder ... ck 
bezeichnet ichen, — Warfchlieder, im May 179 
gelungen; in den (Halberfädt.) gemeinnätzige 
Blättere 1796. Nr. 3. Fragmente zur Marich 
gefchichte der Preoflifchen Truppen nach Schie 
fien; sbend. Nr. 36. 37. 40. 41. 44. 45 51 
% Auszüge aus feinen, meifßens an den Rekto 

ifch« 
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Fifcher (zu Halberſtadt) geſohriabenen Briefen, 
während der Feldzöge gegen die Franzofen, in 
den Jahrgüngen 1792, 1793 U. 1794 der neuen 
gemeinnütz. Blätter. Die Schlacht bey Lautern 
d. 28-30 Nov. 17935 ebınd 1703. Nr. 37 (auch 
in der Teutſcken Monatsfchrift 1794. März). 
An die Franzofen nach der Schlacht bey Lautern; 
ebend. Nr. 99. Teinklied für Preuffens Krie- 
gers abend, 1795. Nr. 1. — *Die Kriegskame- 
saden, eine Marfchfcene 1792; in der Tent/chen 
Mosstsfchrift 1794. Aug. S. 307-328. Etwas 
Bber den Nationalcharakter des Franzöfifchen 
Volks; ebend. 1795. April S. 298-331. — Noch 
mehrere, meiftens enooymifche fliegende Rlätter, 
vorzüglich während der Feldzöge am Rbeln. — 
Auffätze und Gedichte in verfchiedenen Zeit- 
{chriften. 

/ 

ENETSCHKE (IJ. G.) $$. Progr. Commentatio I de 
eximia ratione, quae in formando Joccheri Lip- 
Sienfis ingenia inilt conjunfta & patentam & 
febolse mwagiftrorum cura. Zittaviae 1708. fol. 
Quid fpeftavit Socraten in fermone, eum Theo» 
uota merstrice habito? Gommentatie I de II. 
ibid. 1800. 4 ' 

ZNICKBKIN (Jobaen Chriftian) Dialonus u Fe 
velsfirth in der W üßermarfch feit 17601 geb. zu 
Marne in Süderdithmar[chen am a7 Oklober 1722. 
SS. Vernünftige Gedanken von dem Geräufche 
eınes Wortfechters im Lande der Gelehrten, mit 
eilfertiger Feder entworfen. Hamburg 1750. 4. 
7 Bogın, worin die Lehrevon den Logomachisım 

abgrhandeli wird. Den ver/grochenn graktiichen 
Theil ii der Verfaffer [chuldig geblieben). 

XNIPPING (PB... C...) privalifirt zu Halberfladt: 
sb. ZU. 0.0. in Wels ı Bewer S$. Dietion- 

naire de; Gallieismes & Proverbes , tir6 de 
uelques Auteurs, pour ſervir à eenx qui venlent 

PA perfeftionner dans la langue Francoile; redige 
ea Chspitses, Halberf. 1799. 8. 

: 65 KNOB- 
8 
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KNOBLAUCH (H.) lebt‘er noch? und wo? 

KNOBLOCH (].) — geb. zu Böhmijch- Liga . . 
SS. Der ste Band des. Lehrbuchs der Pferde- 
arzney er/chien 1788. 

gingen in Würtembirg — SS. Vonilrem Koch. 
buch er/chien der 3te Theil 1796, 

KNSTZSCHKER (J.C.) feit 1798 aufferordenilicher Pro« 
ſeſſor der R. zu Leipzig (vorher auch Öberhof« 
gerichts - und Konfiftorialadvekat) —: geb. — 
am 18 Juliue — SS. D. de uſa bodierna 
L. XIX D. de ufu & uſafrocto redita caet. 
Lipſ. 1793. 4. Pr. de poenis inhciationis 
temere litigantium in cauflis civilibaus, jure Sa. 
xonieo Ele&torali flatutis, ad Ord. Proc. rec. tit. 
XVI. 9.2 & 3. ibid. 1799. 4 

KNTYRIM (Daniel Theodor) Diakonus zu Homberg im 
Heſſen (vorher Prediger zu Vaack und Vecker- 
hagen): geb. zu Caſſel am aı Julius 1745. SS. 
Ueber die Verbeflerung der Liturgie und der 
Schulen auf dem Lande, und über die Verferti- 
gung eines Landeskatechifmus. Caflel 1798. 8. 
(Stand vorher im Journal von u. für Teut/ckl. 
1798. St. 10. $. 297 u. ff. ). 

KOB (J. A.) $$. Die Schrift: Die wahre Urfache der 
Baumtrockolfs u. f. w. er/chien mit einem neuen 
Titslblatt zu Erlangen 1793. | 

von KOBIELSKY. 5. GLAVE 

KOCH (Chrifi. Friedr.) Noch hat niemand meine bey 
dielem Artikel vor fünf Jahren geäufferte Frage 
zu Herzen genommen. Die Schrift esfchien doca 
sa Zwickau, folglich in Kurfachlfen, wo es fo 
viele aufmerkfame und bereitwillige Litteratoren 
iebt giebt! KOCH. 
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KOCH (C. M.) auch —* des Fragmkollegiums, 
Medicus im Jahobsho/pital und kliniſchir bey dem 
kurfürfllichen. klinifchen Infitut zu Leipzig — 

KOCH a S. Helena (Chriftoph) farb am aten Septem- 
ber 1783. War geb. nicht am ıflen, fondern 
am zsıten Oktober 1736. 

KOCH (C. W.) ftatt Nationalinflitut 1. Centralfchule — 
$$. Tablettes chronologigues des R&volutions 
de l’Europe, à Strasbeurg 1708. ı2. Seconde 
edition eorrigee & continue, ibid. Igor. 12. — 
Von Abrege de l’hiftolre des traites de paix entre 
les puiffences de Y’Europe &e, ser/chisues von 
3796 bis 1797 4 Voll, in gr. 8. 

KOCH (D.) Pafler zu Oswırfes in der Uggelhardı Amis 
Fiensburg (eit 1,84 — SS * Anleitung und Ma- 
teriglien zu Predigten, die dem aufgeklärten 
Publikum angemeßien fiod. Hadersieben 1787. 8. 
# Ueber die Bildung guter Prediger und die bef- 
fere Einrichtung des Kanzelvortrags, nach den 
Bedürfniffen eines erleuchteten Jahrhnnderts, 
nebft einigen Materislien für die Kanzel, zur 
Probe vorgelegt. Flensburg 1787. 8. 

KOCH (E. }.) Die Notitz von feinen Amtsveränderun- 
gen ilt, naeh feiner eigenen Angabe, fo zu faf. 
fen: feit 1786 Lehrer der Grischifchen und Latei- 
wilchen Sprache am Pädagogium der Real'chule, 
dem jetzigen Frisdrich- Wilhelms - Gymnafıum; 
Seit 1790 verband er mit diefer Lehrerich: die Pre- 
digefislle zu Stralan bey Berlin; ſeit 1793 adıun- 
girter Prediger der Marimkirche zu Beriin; ſeit 
1798 dritter Prediger der Marienkirche und Pre- 
diger im heil. Geißhofpital — SS. Z. 18 u. f. 
feives Artikels |. die arte, vermehrte und berich- 
tigte Ausgabe. ıfter Tbeil. Berlin 1795. gr. 8. 
Auch unter dem Titel: Grundrifs einer Ge(chichte 
der Sprache und Litteratur der Teutichen von den 
Alteſten Zeiten bis auf Leflings Tod. aßer Band, 

en 



108 u 

ebend. ıyos. (Dafür il S. ıy6 des Hauptwerk 
Gefchichte der Sprache u. f. w. auszuflreichen) 
— zter Bınd, nebk neuen Zufätzen zu dom er 
ften Bande. ebend. 1798. gr. 8. 

KOCH (Friedrich) ftarb 1794 

KOCH (Friedrieh Wilhelm) D. der AG. und ſeit 1780 
Phyfikus dır Städte Glückhfladt (wo er wohnt) 
Jtzehos, Krampı und Wilfier und in dem Amt Stein. 
burg, wie auch Arzt des Zucht - und Werkhaufe: 
zu Glückfladt: geb. zu Rındsburg am 3 Oktobeı 
2759. Eine Abhandlung, zwey Kopfwun. 
den und eine dig Periproumonie betreffend. Ro- 
penhagen 4— 4 D. (Prasf. C. K. Manager‘ 

de mia/mate putredino/o. Hafniae 1783. 8. | 
inang. (Praef. A. N. Assbeim) /pecimen medicum, 
Aſlaus febrim putridam aervoſam. ibid. 1786. 8. 

KOCH (Johsun) Priefler von dır Predigtfendung, M. 
und ordentlicher Profsffor der Phil. anf der Uni. 
verfität zu Heldelberg feit 1789: geb. au Berfch 
im Fuldifchen am ı3 Agril 1763. $$. Politio- 
nes ſelectae ex phliofopbia. Parse \-V. Heidel- 
berg. 179@- 1798. 8. 

KOCH (J. B. V.) Da feine Lehrfielle bey der Univer- 
fität za Würzburg jetzt ein anderer bekleidet, 
und er, wenn er noch lebte, ſehon 84 Jahre alt 
feyn mülste, fa muſe er entweder geforken oder 
zur Ruhe geletzt feyn, 

KOCH (J. C.) SS. Beftitigung der Belehrungen 
über Müindigkeit — gezen die Kiüwlirfe einiger 
Schriftftelier. Gieflen 1798. 8. Grundlinien 
einer neuen Theorie von der Succeflion mebr- 
facher Verwandten, vebſt zwey Anmerkungen ; 
Beylage zu feiner Succeſſio ab inteflate. ebend. 
1798. 8. Banorum pofleflia — litterarifches 
Telkament, nebft Cammentar, Rerifian und Ca- 
dielll, chend, 3799. & — y OR Suceciio ab 

Diet - 
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intefsto &ec. erfchisn Kditio VIII denuo 'aufta 
2708: — Pos der Hsis-und peinlichen Ge- 
sichtsordaung K. Karl V erfchien die ste vermebrte 
Ausgabe ı800. 8 — Ueber Piitnii Oecono- 
mia eaicti perpetui; is Huago’s civiliſt. Mapazie 
B. =. H. 4. S. 4997-504. — Sein Schattenrifs 
r (I. C. C. Schröter’s) juriſt. Almanach auf das 

. 1758. 

KOCH II. F. W.) $$. Botanifehes Handbuch für 
teutfche Liebbaber det Pflanzenkunde überhaupt, 
und für Gartenfreunde, Apotheker und Oekono» 
mean insbefondere. ıfter Tbeil: die teutfchen 
Pflanuzengattungen. Magdeburg 1797. — ater 
Theil: die teutfcben Pflanzenarten. ebend 1798. 
— szter Theil: Vorkenutnifle und Anleitung zum 
Unterfochen und Sammeln der Pflanzen. ebend. 
1798. 8. Disfer Thsil auch unter folgmdem Titel: 
Handbuch zur Kenntnifs des Linneifchen Pflanzen- 
fyftems und feinerTerminologie, zum Unterfüchen 
der Pflanzen und zum Anlegen eines Herbariams, 
Mit a Regiftern und a Kopfern. Exempel- 
buch; ein Hülfsmittel zur Beförderung des Ge- 
fchmacks an den Rechenübungen und zur gele 
gentlichen Verbreitung gemeiunlitzizer Kennt- 
nifſe. ıfter und ater Heft. ebend. 1800. 8. 

KOCH (J. G.) quch Beyfitzer der Schuikommilfon, und 
feit sgoı/Ztatsralh au St. Petersburg — 

KOCH (Johann Georg Friedrich) Kopifl zu Bremm: 
geb. zu „ . . SS. Giebt jährlich das Addrefs- 
Buch der kaiferl. treyen Reichs - und Hanfe- Stadt 
Bremen berans. 

KOCH (Johann Heinrich 1) farb . . » 

KOCH (Jobann Heinrich 2) fällt weg, weil die ange 
führte Teutfche Schrift feine Innuguraldiſputation 
it, und er nachher weiter nichts herausgab. 

- KOCH 
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KOCH (Karl) Bürger. zu Luzern in der Schweitz: 
geb, dafelbfl ... SS. Hine Skizze Über den 
Gang des menfchlicaen Verftandes und einige 
deffelben Perioden bis auf unlere Zeiten; det 
Heivetifch - patrlotifchen Gefellfchaft gewidmei 

. 

am 11 May 1797. Luzern 1799. 8. 

KOCH (K. C. B.) $$. Nachricht von einer Frey- 
fchule, als einem Verſuche zur Errichtung eineı 
Erwerbfchule für die Kinder aller armen Eltern 
in Wismar; an meine Mitbürger. Wismar 1797. 
8. — Die beyden erfien Bände von Dodd's Pre- 

. digten hat J. K. Veltkuſin Überletzt. 

KOCH (Kafpar) Bürger zu Luzern: geb. dafıllfl . . . 
%S. Meine Empfindungen und Raifonnements 

| über das Ereignifs des gr Jänners in der Stadı 
Luzern, Luzern 1798. 4. | 

KOCH (...) Abbi zu Luzern: geb. dal. . 
$$. Ein Wort über Gleichheit und Volks - Sou« 
veralnität. Bern 1800. 8. 

KOCHEN (Albrecht Heinrich Matthiss) M. der Phil. 
zu Kies (vorher zu Jena): geb. zu Kid am 
25 März 1776. SS. Archir für die morali(che 
uud religiöße Bilduog des weiblichen Gefchlechts. 
ıften Bandes ıfles-gtes Stlick, Jena 1800. 8. 
(Es arbeiten auch andere daran). Joannes 
Bonoerges; eine Beglanbigungs-und Ermunte- 
sungsfchrift für feine Zeitgenoflen. ebend, 1800. 
er. 4. — Mitarbeiter an kritifchen Zeitſchrif- 
ten und Jowrnalen im Fache der Theologie, Phi- 
lofophie und der fchönen Künfte, 

KOCHS (Johann) jebt er noch ? 

KsSCHY (C. H. G.) felt ıg00 Privatlrhrer der Rechte 
anf der Umiverfität zu Jena: geb. zu Schliefledt, 
einem nieder[ächfifchen, drey Meilen von Braun 
[chweig liegenden Dorfı, am a4 April 1769. es 

iri⸗ 
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Ciriliifche Erötterangen, ıfteSammlung. Leipz. 
1797. gr. 8. D. Commentatio de tsflammto 
vi mıinere ıxtorlo, Jenae 1800. 4 — Von dem 
Thefaurus juris Saxonici er/chien T. I. Set. II. 
3798: — Von dem Theeretifch - praktifchen 
Kommentar über die Pandekten sr/chien des ıften 
Theils zte Abtbeilung 1709. — Hat ftarken 
Antheil am ıften Band von Quiflorg's Bemerkun« 
gen aus allen Theilen der Rechtsgelahrtheit, be- 
fonders für praätifcbe Rechtsgelehrte (Leipz, 
1793. 4); wie auch an Schröters Repertorium 
jaris confaltatorinm (ibid. 1793. 1794. 3 Tomi 
jn 8 ma]... — Recenlionen, 

‚on BöflL (D. S.) feit 1796 auch k, A, Gubernial- 
vsalh — \ 

XSHLER (Al. W.) $$. Yon dem Neuen bergmänsi- . 
fcben Journal, das er mit C. A. S. HOFFMANN 
hıransgiebt, erfchien des Zten' Bandes gtes und 
gtes Stück 1800. — Ueber den Gebrauch des 
Schlackenbades; in den Freyberg, gemiinnützigen 
Nachrichten Jahrg. ı (1800). 

ISHLER (Andreas Rudolph) Oberin/prktor fümtlichr 
Tewtfchen Schulen des Wailınkaufer zu Halle: 
geb. zu Berlin... . 88. *Befchreibung des 
Waifenbaufes und der übrigen damit verbundenen 
Frankifchen Stiftungen; nebft der Gefchichte ih- 
res erſten Jahrhunderts. Halle 1799. 8. , 

KSHLER (Benjsmin-Friedrich) farb als Anhalt- Deflaul- 
fcher Regierungsrath im May 1797. 

KSHLER (Friedrich Wilhelm) farb 1798, 

KSHLER (G.) SS. If es erlaubt, dem Königthume 
Hals za fchwören? Frankf, am M. 1798. 8. 
Praktifche Anleitung für Seelforger fowobl in 
als auffer dem Beichtftuhle in Betreff der Ehe- 
hindernifle ; ein Anhang zu (einem gröffern 

er- 
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Werke, Fraokf. u. Mainz.1799. gt.  -—- Jon 
der Praktifchen Anleitung für Seslforger im 
Beichtftuhle er/chica die ate verbeflerte und vera 
mehrte Ausgabe zu Frankf. am M. 1798. gr. 8. 

K5HLER (H.K. E.) Rufh'ch- kaiferlicher Hofrath. Dim 
vektor des kalfırl. Antikın- Kabinsts und Biblio- 
thekar des Kaifers von Ruflland zu St. Peters« 
burg —: geb. zu Wech/ilburg im Schönburgi- 
fehen 1765. SS. * Defcription d’une Amethyfte 
du cabinet de pierres grar&es de S: Majee !’Em« 
pereur de toutes les Ruffies. & St, Petersbourg 
1798. 8. * Defcription d’an Vale de Sardo. 
»yx antique graré en telief. ibid. 1800. gr. 4. 

KSHLER (Johann Friedrich 2) Paflor zu Wündifch- 
leube bey Altenburg: geb. zu... SG. An« 
weifung zum Kopfrechnen in Verbindung mit 
der dazu erfoderlichen Methode; entworfen zum 
Gebrauch für Lehrer. Leipz. 1797. 8. Arith. 
metiſehe Aufgaben, in Erzählungen eingekleidet, 
welche vom Lehrer den Rechenfchiilern vorgelegt 
werden können; als Anhang zur Anweilung im 
Keopfrechnen. ebend, 1797. 8 Neue Arflsge, 
ebend. 1800. 8. Neue arithmetifche Aufga- 
ben, in Erzählungen eingekleidet u. ſ. w. ebend, 
1800, 8. 

KOHLER (1. G. W.) felt 1801 Dechant zu Schwabach 
im Fürfienthum Ansbach — 

KSHLER (Johann Ludwig) farb am 7 Februar 1798. 

KSHLER „Johann Valmtin Heinrich) farb am 6 April 
1790. 

KSHLER (Karl Gottlob) ſtarb am 5 November 1801. 

KOHLER (K. L) — auch Smmior Minifierll — SS. 
Denkfprüiche über die Zergliederung der Fuhrman. 
aifchen Ordaung des Heils, Neuwied 1793. 8. 

K6HLEER 
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KSHLER (Philipp Thoms) ab am 8 Beguft 1799 
War geb. ı 1762. — 

KÄSHN (Johan) Schulkalter zu Hamburg ı or: [ 
. SS. * Veranflaitete wit jürgen 

Elert t KRUSE die zu Hambur gi 1782 .in a Quart- 
bunden er/chienene Ausgabe Hamborgifchen 
Comtoiriften. (Is der Vorrede wird dies gıjagt) 

ZIHNE TAnguft Chrifian) Konriktor des —— 
zu N em: geb. iu. ss, Nöthiges 
Handbuch für —— x evollkändige 
Erklärung des Kalenders, nebtt Fy Gafchichte 
der Eintbeilung der Zeit, merkwärdiger Zeit- 
punkte und Tage, Mit 8 Kupfertafeln. Gotha 
2798. 8. . " 

Kal (M. A.) 58. M. Tab Cieerenis Opera pbilefo- 
phies, Vol. I, Tuſcalanarum difpatationum li- 
bri V. Ad optimas editiones recudi curavit, & 
felectam Wera ee — Wirceburgi 

8 ma — ˖ og e ‘ » onsvila. [) 

—— 

KSLER (G. D.) SG. Idesn zu einer allgemeinen lit- 
terarlichen Kedaltion der noeh vorhandenen und 
bekannten fchriftlichen und archKologifchen Denk- 
mäbler des Alterthums ; eine Schulfchrift. Lem- 
go 1798. 8. Des Abbe de Treſſan mit der 
Gefch ehte verglichene Fabellehre des ‚Alters 
tbusıs; für Schulen und für Unkundige defiel- 
ben ins Tentfche übertragen und mit Anmerkun- 
gen verfehen. ıfter Band. Mit zı Knpf. Fraakf. 
am M, 1800. gr. 8. 

KeıLLE (CH. C. 5) ſeit 1799 königl. Profi. Kriminal- 
vaıı zu Bayrntk — SS. D. maug. Prardes 

ntimi apıd Romanos ; Commentatio ad 
5* locum Cicırenis.ad Div. a. Epiſt. 1- 17. 

1705. 8. Lehrbueb der Gefchichte der 
in —eS geltenden Rezutn ‚zu Vorlefan. 

ste Ausg, soter B, | gen 
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. genchtworfen. iſter Theilt Gefchichte des R&- 
wilchen Rechts. Erlangen 1796. 8. 

"ROLLE (}. A. C.) erhitt 1798 Johns Entlaffung als Land. 
‘ A . ab - Ale —— en 

KOLLMER. S; obin KELMER. 
AILPIN (Alexandır) königl, Dänifcher Suflitzyath 

und königt. Hofchlrurgus, wis auch Profeffoe der 
shirurgijchen Akadımis zu Kopmhagen: gıb. zu 

. Deterjen im Huxnogthum Holfiiin‘ am 9 Julius 
1731. SS. Diff, epikolaris de vitro astimonil 
serati. ad Joh. Frid. Wohlert.:. . . . 8» 
De capitis Isefienibas meletemats medico - chi- 
rurgica; com adjeftis oblervationibus. Hafniae 
1777: 8 maj. (iim Hauptwerk unrichtig dem fol- 
gendın zugefchrieben worden). De chirurgiae 
recentioris prae veteri praeftentia & progrefin ; 
Oratio inaug. acad. a, 1787 habite, com ratione 
examisum, ibid. 1788. 4. % Dis letzte Krank- 
heit des Hırrm Confereuzräths von Berger, er fies 
königl. Dänifchen Leibmedikus. ebend, 1791. 8. 
Opuſcula chirurgica. T. I. ibid. 1799 8. — 
De empyemate obfervatio; de Akis Socict. med. 
Hafnienfis Vol. 1 (1777). De fiftula perinsei 
urinaria cum abfoluta urethrae ocalitione obfer- 
vatio; ibid. Vol. II (1779). | 

KöLPIN (Alexander Bernhard) farb am 18 November 
. 18012 | 

KöLR 

J theile und der eigentlichen Befruchtangsert. bey 
. 

EUTER G. 6.) $6. Dis bißerlich- phyflche 
beichteibung det waliren mäpnlichen Zeugungs- 

'‘ der Schwalbenwurz u, f, w. Reht auch in And. 
Jar.  Camtrarii Opulcalis botaniel" argumenti, 
tollegit & 'edidit „Joh. Chrifi, Miken (Pragae 
797. 8 maj.) Nr. 17 0,15 — 5.200. 2.29 
ie Ratte 3 2 AT. ..2..RaNIG 
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IIG (A. B.) SS. Yon dem *Verfuch eftter hike- 
rifchen Schilderung der Mauptveräsdernngen —. 
der Refidenzftadt Berlin er/chien des 4ten Thells 
ıfter und ater Band, enthaltend die Regierungs- 
gefchichte König Friedrichs Wilhelgs des Kılen 
von 2723 bis 1740. Berlin 2796. — sten und 
letzten Theils ıfter und ater Band, fo die Regie, 
rüngsgefchichte König Friedrichs des Zweyten 
enthält, ebend. 1798, gr. 8. 

NIS (G. L.) 85: Elementa matapbyfiea juris do- 
&trinse, aultore Immaunele Kantio; Latine vertit, 
Anftelod. 179. & Anwsifung zum Rıck« 
md für gır-wnd Land/chuiem, Oldenburg 
1800. & 

BNIG (J. C.) feit 1997 D. der R. — $S. *Probe 
einer Pandektenchrefomathie, welche aus des 
Fiorestinifch- Taurellfches Pandekten ansgezo«- 
ges, und fowohl mit verfchiedenen Lefearten, 
sis auch mit kritifchen Anmerkungen verfaben 
it, Nürnb. u. Altdorf 1796, gr. & Formu- 
larbach für auflergerichtliche Handlungen und 
freywillige Gerichtsbaudlungen. Altdorf 1797. 8. 
Hugeis Dowelli Commentarii de jore civil]; de- 
auo recenfait atque edidit &c. Kditio [ex a prio= 
ribas securatior atque ad ulam leftorum accame 
modatior. Folumen am. Norimbergae 1805 
(dgesil, 1800). 8 ma). 

LNIG (Karl Dieterich Eberhard) Kandidat du AB, 
und zweyter Bibliothekar des Ritters Sie Vo/eph 
Basıs zu London: geb. zu Braunfchweig 177. . 
65, * Ifaak Wılds, des jüngere, Reifen durch 
die vereinigten Staaten vom Nordamerike, und 
Hurch die Provinzen —— Unter -Canade, 

den Jahren 1795, 1790 Und 1797, nach def 
aten Eoglifcuen. Ausgabe überfetzt, 4 Bände, 
Mit 6 Kupfern. Berlin ı500, gr. 8 

Ha KaNIG 
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xonio (LE) SS: Die brfle Angabe Überfetzte 
aus dem Teutfohen ins Kransdälche u ſ. f. if 
ausæu 

von KörKEN (F.) ‚ss. Skolien r ür den litterarifchen 
Ciabb in Magdeburg. Magdeb. 1708. 8. (eiwe 
kyrifche ‚Blamenlefe, die Lieder von ihm Jelbf und 

‚von andern nıuem Dichtern. mihält). — Die 
Wahl eines Gatien, an Fräulein * **; is Wie- 
land’s usners Tut, Merkar 1795. St. 9. S. 59- 66. 
Der erfte Kufs, ein Fragment aus em Amynt 
des Taſſo frey überfetzt; ebınd. S.66-70. An 
Teutfchlands Horaz des vorigen Jabrhundertsz 
sbend. St. za. S. 202 - -204. (auch in ' Herder’ 8 
Terpfichore). . 

Ä KSPPEL (Jolsann Gottfried) ftarb am ı9 Auguft 1798. 

KoprEN (BD. 1.) $$. Wer ik ein Chrik? oder über 
ie Begriffe eines Chriften; neb®& Bemerkungen 

über das Sendfehreiben einiger Jüdifchen Haus- 
‚väter an den O. C. R, Teller und defien Beant- 

. wortung, Leipz. 1800. 8. | 

| ZIPPEN (Heinrich Friedrich) Hauslchrir zu Hallı im 
Ä Magdibwrgifchn : : geb. zu Ofcherslben am 
2 May ı772. $$. Achtung den Scheintodten ; 

- zam Beften der Menichheit berausgegeben. 
:.... 4 Thelle, Halle 2800. 3. Gedanken bey 

. Todesfällen. ıftes Stück. ebend. 1800, 8 

KopPEN Karl Friedrich) farb am ır Jolius r 
Was auch Kanenikus: geb. 1737. i " 98. 

“KORING (K. W.) SS. Grundfätze der Eraiehung und. 
des Unterrichts In Privatinftituten, nebft einer 
Nächricht von Teiner Erziebungsanftalt, ıftes 

Stück. Rannover 1796. 8. | 

. EIRNER (Chriftian Dariel) ... au... geb zu... 
$$. Verfach in Predigten; begleitet. 'mit einem 
Verberichte von D. Ammon. Göttingen 1799. 8. 

KöRNER 
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KRNER (Heinrich Profiffer der Gıfchichte und Gio« 
apkie #rich: gib. dalıll 1754. SS. 
** > geographlfchen Kartenfpiel für Kio- 
der. Zärleh 1789. 12. 8 Geographifch - Ra- 
Ußifche Tabellen über die Schweitz ; ‚von H.K. 
ebend. 1795. fol. — Man [chrieb ihm auch die 
Fragmente eines jungen Teutfchen über Italien 
(Tüblugen 1799. 2 Theile in 8) zw: er lehnte fis 
aber von fich ab. 

ESTER <a M. G.) feit dem ı$ten Bande nicht mehr 
dafieur der Teutfchen Encyklopädie u. f. w. 
—* Profeſſor ROOS zu Gieſſen. 

ESTER 7 A. w) 8 Etwas über die Anſpriela 
Herren Grafen zu Wittgenfein an die Graf« 

F Sayn; is v. Berg’s Tent/ches Stastsmaga- 
zin B.g. H. 3. Nr. 14 (1800). 

NSTER (Wilhelm) svangel, Intherifcher Pfarrer zu 
Eppingen in dır Ehein- Pfalz: geb. zu . . . $S. 
Liturgie bey, Beerdigungen. Mannheig ı 97. 
gr. 8 “Briefe über die projeftirte Keli- 
gionsvareinigang der beyden proteftantifchen Por- 
theyen in der Unterpfalz. Germanien 1798. 8. 
Allgemeine Altarliturgie, Mannheim 1799. 8. — 
Auffätze in Bsyır's Maguein und Mufeum für 
Prediger. — Recenfionen und Anzeigen in den 
zu Rinteln, herausgekommenes theologifchen An- 
nalen. — Gedichte in dem Rheinilchen Maſen- 
almanaeh. var J. 1798. 

HKSFLIR (Nathanael Friedrich) Soba. von. Natbanael; 
M. der Phil. au. Tübingen: geb. zu Nürtingen 
im 5 ehen am 17 September 1770. 
65. DIT, de jn ige humanorum ozigine ac fon- 
damento, Fobh 1706. 4 D. Symbolse, 
ad illurandam Nori —RX de divloa eague mo. 
alimundi gabernatianedodirinum, ihid, 279% 4 

Hg X 
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"von KOFLERN (J. B.K.) — geb. — ama Apr — 
Vergi. Zanner’s biograph. Nachrichten von den 
Salzburg. Rechtsielirern S. 136-240. 

KOHLER (F. W.) ſeit x798 Pfarrer zu Fehlbach im 
| Wintenbergifchn — sy. *Mein Beytrag zur 

Erörterung der Frage: Wie ik dem darch die 
.  Fransöfifiche Kriegskontribation ausgefogenen 

. Wirtemberg wieder aufzubelfen ? Stuttgart 
2796. 8. € Gedanken eines Wirtewbergers 
über die Verbefferung der Armenpflege und Volks- 
erzietung vermittelt der Indoftriefchulen, ebend, 
1706.8. — Von den Sehwäbifchen Prorinzial- 

"blättern er/chien der 3te Heft 1800. 

KOHLHAAS (J. J.) jetzterfler Stadiphyfikus zu Regms- 
surg aud Präfident der betanijchen Gefsllfchaft — 
$S. Yonder Anleitung zur Bildung ächter Wund- 
ärzte er/chien die ate Auflage, und zwar der ıfte 
Band auch munter dem Titel: Reine Mathematik 
für (chon geübtere Jünglinge; Arithmetik, Geo- 
metrie, ebene Trigonometrie, Fragmente aus dee 
höhern Matbematik. Mit 10 Kopfertafeln. Nürn- 
berg 1708: — Der ate Band auch unter dens 
Tı:ıl: Angewandte Mathematik für fchon geüb- 
tere Jüoglinge;; Statik, Hydroftstik, Ascometrie, 
Hydraalik, Optik, Katoptik, Dieptik, Perſpekti v. 
Mit Hisficht auf Anstomie, Phyliologie, Chirur- 
gie und Geburtablilfe. Mit 9 Kupfertafeln. ebend. 
2708 % — Jon der Kurzgefafsten Naturge- 
fcbichte — für — Erwschfene enthält der ıfke 
Theil das Thierreich ; in- und ausländifche Stug- 
thiere. Mit Kapfern. Der ate Theil die Fort- 
ferzuog des Thierreichs: Vögel, Amphibien, Fi- 
fehe, Infekten, Gewürme;. daun das Pflanzen —- 
urd Minerslreieh, Beyde Thsile auch mit dem 
Titel: Anleituog zur Bildung Schter Wundirzte 
gter und 6ter Band. Oder auch mit dem Titel: 
Naturgefchichte für Aerzte und Wündärzte, be. 
fouders für folche, dje in kleinen Städten und 
auf dem Lande leben, — Conſultation über die 

Hart. 
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Hırtbörigkeit; in Arnemann’s Magazia für die 
BP undarauıywilleufch. B. a. St. 4. Nr: 1 (1799). — 
Recenlionen, 

KOHLMANN (Martin) M. der Phil, und Prodigw 
Se. Jakob zu Nüraberg leit 1791, wis auch 

feit 1773 Senior des Sebalder Kapitels (vorher feit 
2767 Diakonus bey St. Sebald zu Nüruberg , yor« 
dem feit 1758 Pfarrer zu Heroldsberg „ und ver 
diefem feit 1752 Mittagsprediger beym heil. Kreutz 
vor Nürnberg): geh. zu Nürnberg am ag dugufl 
»725. 58. Die. (Prasf. Nagelio) de is, quas 
de myfieriis is thsologia watnrali poſſunt iradi. 
Altdorf. 1757. 4.. Troßfchreiben an Hen. 
G. S. Scheusl v. Defersdeorf,. Nürnberg 1751. 4. 
Gläckwünfchungsfchreiben bey der Kathard- 
Bauriedelifchen Hochzeit. ebend, 1753. fol, 
Leichenpredigt auf Hra. B. A. Haller von Haller- 
kein. ebend. 1757. fol. Gesdächtnifspredigt 
auf Kalfer Leopold II. ebend, 1792. 8. 

KOHLREIF (G, A.) 66. Yow der Abbandlung von 
der Befchaffenheit urd dem Einfufs der Luft u. 
£, w. erfchien die ate Auflage zu Weiflchfels 
2800. gr. 8. 

KOHLSCHATTER (K. C.) Oberkonfiflerlalratk zu Dres« 
den feit 1801 (vorher feit 1706 auflerordentlichern 
Profeflor des Süchfifchen Rechts auf der Uaiver, 
ſitit zu Wittenberg) — 6$. Propidertik, En- 
eyklopädie und Methodologie der politiven Rechts= 
wiflenfchaft; für feine Zuhörer herqusgegehben. 
Leipz. 1797 (eigmll. 1796). 8. Vorle» 
fanges über den Begriff der Rechtswiflsnfchaft, 
ebend. 1798. 8. >. 

KOLB (E.) jetzt Lehrer der Baremı von Grigorg zu 
Drau — $$._ Befcheidene Zweifel A Be- 
deoklichkeiten gegen manche neuere Anfkilirun- 
gen is der Theologie, und Erinnerungen an ver« 
gefiene Wahrheiten, Leipz. 1797. 8. 

H% | von 
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‘von KOLB (Karl Joachim): Licentiat der Rechte; Reich. 
> gräfl Fugger- Babmhaufifcher zwayter Rath un 

Oberamtmann dır Reichsherrfchaft Boos, w 
.. auch fürfl Schwarzenbirgifcher Hofratk: ge 
"au... SS. "Staatsrechtlicher Beweis, da 

der unterm ı Hornung 1793 zu Stande gekon 
mene allgemeise Reichsfchlufs den einzeln: 
Ständen des Teutfchen Reichs die Befagnifs eiı 
säame, sicht blos Ihre Perfon, fondern auı 
alle reale Unterthanen ihres Territoriums, od 

die In ihren Reichsftändifchen Gebieten gelegeı 
“ .. » Güter und daraus gezogen werdende Renten uı 
> Gefille, fowobl der in ſalehen Gebieten vorhai 

denen, alg aneh aufler denfelben fich befindend: 
"ordentlicher Weile -exempten Perfonen und Ste 
'len, während des mit der Franzöfifeben Nati 
ausdaurenden Kriegs zur Erleichterung ihr 
Landfchafts - und Koptributiond - Kaffen in d 
gemeinſame Mitieiden zu zieben, 1794. 8. Au 
in Reufl’ens Dedußions/fammi. B. 11. $, 23 
2392. u 

KOQLBANI (P.) — und ansübender Arzt zu Prı 
7 burg — $S. Giftgelchichte des Thier- Pfla 

zen-und Mineralreichs, nebft den Gegengift 
und der medicinifchen Anwendung der Gif 
Wien 1798: gt. 8. u 

ROLLER (B. J.) Aofmeiller der jungen Freykırren ı 
-Fahuenberg zu Regensburg: geb. zu Binddo 
einem vorderäfireichifchen Städtchen in der Gr. 
Schaft Hohenberg am 36 Augufl 1767. SS. I 
Kammerhufar; ein Schaufpiel in a Autziig: 
Regensburg 1797. 8 _Krzeugnifle aus d 
Gebiete des Wahren und Schönen, ebend. 1798. 
Eatwurfsar Gefchichte und Litteratur der Act! 
tik, von‘Baumgarten.bis auf die nöuefte Z 
ebend. 1799. 8 “Konrad, Herzog von | 
singen; ein ’vaterländifches Schaunfpiel in 5 A 
gügen. ebend. 1800. &,. *Der Okuli; 
Loftfpiel in 3 Aufzügen, ebend. 1800. 8. 

| ad ( 
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Gedichte in den Wiener Mafänalmenachen 1790 
und 1791. 

fOLLER (Benedikt Marin) Aurk am 16 März 1798. 
KOLLER (J. F. M.) die {chen vor flinf Jahren im Haupt. 

werk gelußferte Frage: Lebt er noch? if bis jetzt 
anherntwartet geblieben, 

KOLLMARN (Auguft Erledrich Chrikoph) Orgasifl 
der königl, Kapılle zu St. James in Lowdon: 
ıb. 26 . . . in Tent/chlaud . 85. An ER 
ß on mullcal Harımony, ‚aecording to the nature 
of ıhat feience, and the Principles of the greatefk 
mußlcal Authors. London 1796. 4. Nebſt ga Ku- 
plertafeln in Follo mit Noten, An Intras 
daction to the Art of Prelading and Extempori« . 

sing, in fix Leflons for the Harpfichord or Harp, 
Opera 3. ibid. ... . Querfol. The firf be- 
gioning on the Piano-Forte, according to am 
Improved. Method. of teaching Beginners, Ope- 
sn 5. wid. o.. Qaarfal,. 

BOLLONETZ (A.) ss. Yon den Faßtenpredigten ia 
a Jahrglingen er chim eine nens Ausgabe 1797; 
is auch von dem Leiden Jefa Chrifti nach den 

chen Hanptgegenßänden in üeben Predigten 
3797 

KITITZ (Auguft Gottich Friedrich) Rarb am 8 I 
119%. 

geb. 

KLEINSCHROD das Archiv des Kriminsirechts 
‚hevası feit und zit dem gten Bande, Kalle 
‚1800. 8. 

IONRAD (}.. de Pk ı . geb. ı wer 
s # Glanetta Bin, oder die Sibariten; ein 

5 10- 
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- zowmantifches Denkmahl aus dem Mittelalter Ita 
liens, In awey Tbeilen, Prag 1799. 8. (Unte 
der Zueigunng hat er fich genannt). . 

KOPP (C... M...) Unter- Archivifi des Helvstilchen 
 "  Dürektoriums zu Birn feit 1798: geb. zu Mün 

fir im Kanton Luzun... SS. Was ſoll je 
der Helyetifche Btirger in Rückficht des Staat: 
überhaupt nnd der angenemmenen Confitutios 
befonders beobachten? — Jun. 1798. 8. 

KOPP (U. F.) jetzt gehiimw Referendar und gehsimes 
"  Landichrgtar zu Cafe — $$. Bruchkücke 

or Erläuterung der Teutfchen Gefchiebte und 
Rechte. Chfiel 1799. — ater Theil. ebend. 
zgo1. 4. — Von den Landräthen, vorzüglich 
im Heflen -Caflelilchen ; in v. Berg’s Tont/chen 
StaatsmagazinB. ı. H. ı. Nr. 6 (1796). Um 
ber die Kanslerwärde im Heflifeven; ebeud. B. 2. 
R. ı (17907): Ueber die kaiferliehen Anfprü« 
ehe auf Kronenftener and Opferpfenaig von den 
unter Teatſehen Reichsfänden gefcflienen Judenz 
ebınd. H. 2 

. KOPPE.(J C.) auch bey der hırzogl. Yußitzkauzlıy ze 
Boßoch erdent!. Advokat und Prohurator — SS. 
leine Auffätze in der Monstsfchrift von u. tür 
Aecklenbarg, in Wehnurt’s Mexklenb, gemein- 

oßitzigen Blättern, und in dem Allgemeinen lit. 
terarifchen Anzeiger felt 1796; z. B. Sönderha- 
res Schickfal einer Abhandlung des verforbenen 
Heffen- Darmfiidtifchen geheimen Tribusalsraths 
Dr. Ladw. Jul. Friedr, Höpfaer’s in Darwiladt: 
Vem Flarlanifchen und Aclianifchen Rechte; is 
dem Allg. litter. Anatiger 1800. S. 358- 360. — 

Ä Seit 179... liefert er zum Mecklenb, Schwerini« 
l fchen Staatskalender eine Ueberficht der Meck- 

enburg. Litteratar. — Recenfionen in den Er- 
art, gel, Aeitungen, in den Erfart. gel. Naeh- 
sichten, in (Asinze'ns) Kielifch. gel. Zeit, und 
in der feit 1400 er(cheinenden (Hallifchen) —8 

te 
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Litteratarzeitung. — Non dem Jarikifchen Al- 
manıch sr/chien auch der gte Jahrgang auf 1796. 
— Ein ates Stück des Jurik. Magazins exiftirt 
alcht. — Statt Jetztiebendes Mecklenburg leſe 
mau: Jetztlebendes geichrtes Meeklenh. u. ſ. w. 

KORABINSKY (J. M.) — geb. zu Kperies in Ungerü 
175.. SS. Anfchickung zu den biblifchen Ge 
fchbichten, Begensbarg . . . Geddke's La 
teinifobes Lefebuch, mit Ungsrifchen und Büh- 
mifchen Zufätzen, ... 'Geographifch - Rg- 
tikifche Tabellen vom ganzen Erdbodek. . . . 
Tabnia memorialis, filens idemm qc amlitung unl- 

verſas eruditionis kumanas. . . . 

BORB (C,.. G,..) SS. Mehrere einzgine Gedichte, 

I0RDES (Berend) M. der Phil. (eit 17786, und feit 
1793 aufferordmtlicher Profeſſor derfelsen anf dee 
Unwer ptät zu Kiel, wis auch felt 1793 Uster- 
bibliothekar (vorher feit 1739 Privatduerat 2q 
Kiel, und vordem feit 1787 in gleicher Aualiai 
zu Jena): geh. zu Lälhech at 27 Oktober 1762. 
$$. BD. Obfervationum in Jonas oracula fpecir 
men, ratiane potifimum habita verfionis Alezanr 
drinne fragmentoramgue Hiexaplaridm. Jenag 
2788. 4 ® M. Acc] Plasti, Sarſiaatis Um- 
bri, Comgediae duse (Capteivgi & Trinumus) ex 
secenfione J. F. Gronovii. ihid. eod. g. * Aut 
ex verlione LXX interpretum, fecundum exem- 
plat Vaticanum recognitum a Limberto Bos, Ac- 
esdit Peripcha, in qua de Ruthge hiforia expo- 
it, in ulam fcholardm , quibus idiomata linguae 
Hebraicae & genius dietionis Novi Teffamenti 
comparantur. ibid. eod, 8. M. Accius Hau- 
Sms und Friedrich Wolfgang Reiz. Kiel 1703: 8, 
Lezikon der jetztlebeuden Schleswig - Ho!feini- 
fchen and Entinifchen Schriftfieller, möglich® 
voll@äadig zufsmmengetragen. Schleswig 1797. 
gr. 5 — (Wiffenfcheftliche und tepegraphi- 
Jehe) Veberficht ger jetztiebenden at 

ar 
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- "Holkeinifohen Schriftftellee; in den Privinzlal« 
: bwichten 1793. H.'5. — Becenfiosen in der 
' Kielifcben gelebrten Zeitung vom J. 1790 und 

3791, im Fache der biblifchen Exegefe und klaſ- 
fifchen Litteratur. — Zufätze zu den im Allg. 
litterar. Anz. ıgoa. Nr. 104. S. 109-1015; und 
Nr. 105. S. 1025 - 1032. befindlichen Bemerknn- 
gen und Erinnerungen über Chph. Aug. Heu- 

mianai Confpeftus reip. litterariae, : Edit, VIIL, 
procurata a Jerem. Nical, Eysiog. II Tom, Han- 

nor. 1798 und 1797. 8; im dem ALA. 1800. 
8..1817- 1824. 1834-2839. . Andere -Bemerkun-« 
gen eben „dafelb.. — Vergl. (Bes) Leipz. 
gel. Tagehuch 1787. S.ıgu.£ 

gen KORF (Frledrich) Hauptmann in bi/cköfh, Mün 
flerifchen Disufim zu Münfler: geb. zu . 
Gab mit Wilbelm GERZ heraus: * Mönßerlich: 

— Monatsfchrift, fer Jahrgang, 22 Hefte, Mün 
fer 1786. & 

RORNEMANN (I... — Antmans zu: Breuna is 
Hıffen- Caffüfchen — SS. Die Abhandlung eı 
fchien.nicht za Gieffen ‚ (andern za Marhurg. 

KORTE (A... M. .. C..) Diabeaut an der. Haug 

kinche. zu Afcherslebens geb. zu . . . $$. Pral 
tifche Anweifang , belzf rende Stubenöfe: 

% Kochheerde und Bratöfen mit wenigen Koften 4 
bauen. Mit 7 Kupfertafeln, Hamburg 1790. 8. 

EORTUNM (Benjemin Karl Gottfried) Prediger zu H 
keborn im Magdeburgilchn: geb.au... 

'. Predigt bey der Kinweyhung der nenen Orgel. 
.dee Kirche zu .Hakeborn. Halberfladt ı 39. 
Copfirmationsreden für Katechumeben, age 
burg 1798. 6. — Die Bibel laſſe ich mir. ni« 
nehmen! Gefebichte eines fanderbaren Wahn 
sigen; in einem Schreiben an einen Freund; 
dem sfouraei für Prediger B. 30, St. g.. S. ac 
7a TOO 
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son RORTUM:(E.) felt 1708 &. 1. Of-Geltzifcher 
Salzıweleus - Discktions - Adminifrater — SS. 
Z. 3 feines. Artikels le/s man: du partage. 

KORTUM (Johann Chrifteph Pafchen) farb am g Okto- 
ber ıg00. War geb. 1751. - 

KORTUM (Johann Karl Arnold) Sahın von Karl Ar- _ 
nold; D. der AG. und Chirurgis, zu. Bachum in 
.der Grofichaft Mark: gab, dafelbfi am 23 Augufl 

. ı772. $$. D. isangnralis, fißens figna ex la- 
bils, Dalsburgl,s7g5; . - , Gefandheitsblich- 
isdn für Bergleute. Dortmund. .3708..8- . 

KORTUM (K. A.) 66. * Adams Hoachzeltfeyer, Wes 
fel 1788. 8, (Kan kömifches Gedicht, als Anhang 
zu der Magifchen Latıras). — Dis im sten und 
durch dm ôten und ten Haft; von Weddigen’s 
Weftpbäl. Magazin fortlaufende Nachricht vom 
ehemshligen und jetzigen Zuftande der Stadt Bo- 
chum ifl auch befondırs gedruckt 1791. 4. — Dis 
Beyträge zur praktifchen Arzneywiflenichaft find 
gichtiger dem folgenden bygslıgt. — Die in 
den Duisburgifchen wöchenti, Anzeigen von 1769 = 
2774 befindlihm Auffätze: find folgınds: Von 

. einer wunderbaren Wirkung des Schreckens, 
Vorfchlag einiger Skonomifchen Kleinigkeiten. 
Von des vornehmfien Mitteln zur Erlangung eines 
hohen Alters: Vem- diätetifchen Nutzen der 
Salate, Ttwas über das Punfchgetränk. Von 
den Urfachen des Aberglaubens, betreffend die 
Gefpenier und Vorgefehichten.. Anweifung, 
die lebendiges Kıäuterblicher zierlich zu verfer- 
tigen. Von der Sılzfüble, worin l,oths Frau 

t warden. . Verfuch über die von 
Salomo befchriebene Krankheit des Alters. Von 
der Hindernifs der Bienenzucht in Weſtphalen. — 
Der Tempel der .Gefundheit, ein Traum; in des 
Desisburgifchs Abhandi. gel. u. gemeinnütz. Sa- 

' chen 1776. — Auffätzs in der Beylags zu der 
in Wılsl heransgıkommmın Jugmdzeitung: Frag- 

nn v mente 
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Mönte aus dem Tagebtich eines "güten Kindes 
(1780). Die Wege nach der Stadt des Gläcksg 
&le Traum (1781); - Von den beften Getrloken 
in Krankheiten (1383). Vom Alter und Nutzem 
der, Luftfchiffe (1784 — . Auffätzı in de 
1742 Und 1773 in H’ifel gedrückten Wochenfchrift ı 

‚ Der Gemeinnützige: Nachricht von einer new 
erfundenen moralifcben Wannemühle. Hause 

‘ bältungskünfte. Uebereizige verlohräh g 
ehe Künfte der Alten, Lobfchrilt auf Herrm 
ch. : Komifche Lebeisbefehreibungen. Voma 

Schaden der Krapkeribelsche, Die feltehen Be- 
gebehbeiten der Kinder des. Madons und Sincers, 
er Mährcheg nach dem Gefchmack des vorigem 

u abrhundetts. Von den Erätpfeln oder Kar- 
tofteln: ‘ Lebehägefchichte eines‘ Carobuben, 
Von einigen verborgenen Schreibklafen, eder 
fYmpatbetiichen Tinten; Soadi oder der Le- 
bensbalfam, eind erabifcha Eraßblang. Ueber 

- die Lakirkunft. Viele Gedichte, mit X unter- 
zeichnet; eben dufeihk. — In de zu Wild 

-feit 1796 heraurßchommenen Niederrkeinifehen Un« 
terbaltuogen fliehen von ihm viele kleine Auffätze, 
Räthfel, Anekdoten und Gedichte; beſondera im 
J. 1790 eine Abhandlung über den neu entdeckten 
Nutzen des rothen Kobls zur Färbarey. — Ete 
was über den Rofüfchen Grafen von Otermann ; 
in dem Weflchäl Anziger 100. S. 1489 - 
1498. — Vergl. Elisert’s Nachrichten B. 1. 
S. 408 - 311. 

KORTUM (K.G.T.) — geb. = al 49 May 1765. 
$$. Kleine Anffütze; in Hufeland’s Jonrnas 
der grakt. Arurykunde B. 6. St. ı (1798). be= 
inerkungen über zwey Punkte der Brownifchen 
Heilart fthenifcher Krankheiten ; æaeud. B. 7. 
St. 3 (1799). Berherkubgen über sine Schar« 
lachepidemie; dbınd. — Seine Insuguraldiipus 
tation Keht auch in J. P Frankil Delettu opuſcu- 
lor, medieor. &c. Vol. VI 11789). — Der 
vollländige Titel des ziweyten Lotsinifchen w erks 

antet 
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Aauiet fa: Commentarins de vitlo ferofalofo qui- 
que inde pendent morbis fecundarlis, qui nuper 
Iiluſtris Societatis sagise medicorum „ qune Pari- 
fiis et, planfam talit &c. —'. Vergl. Eiwirt’d 
Nachrichten B. 1. 8. gıs-314; «+: 

22 —2 2 . 43 

von KORTZFLEISCH (3; E.) Da üe ala Fräulein voa 
WUNDSCH — siebt vor. WUNSCH — fchon 
Schrifttellerin war; fo gehören hierber auch die 
im Hauptwerk B. 8. .S. 63% angeführten Schrif« 
ten. — Vergl. Schummel’s Bresl, Aldianach 
B. 2. $. 337-3483 on 

KOSEGARTEN (B. C.) $$. Ünterlichtö Lehre Yo 
Stande der Eirniedrigang ces Erlöfers. Neubrau- 
deohurg 1748. 4. (Hiele in diefer S:hrift / uthal- 
tous Sätze mußte er eydlich widerrufen, und jend 
fo viel, als möglich, auffer Umlauf zu ſetæen ſu- 
chen. Vergl. der theol. Yakultät zu Rofock Aus- 
mug der wheblichfien Irvihämer. Rofl, 1750) 
* ı Corinth. XV, 9: Tos Aeyw zuayyelcaum 
vum es narexgere, Merkwürdige Empfehtaung des . 
Wohlbehaltens der faß überflüflig erklärten Wor« 
te der heil. Schrift, an alle Hoch -und Niedrig» 
Gelehrte, aber redliche Bibelforfcher, zun Ver. 
fach eines Mecklenburgiichen religiäfen Wochen« 
bletts: (1796). gr. 8. — Ein Schreiben (zur 
‚Vertheidigung einer Erklärung dır Sünden. [. w.) 
ja den Hambarg. Berichten 1753. St. 24 Auch 
ia den freyen Urteilen 1738. St. a6 — Der 
Titsl der Gründlicheu Beantwortung heißt velle 

"fländig: Ge. B. — Ziegra, zur forneren Be 
bauptang und Befiätigung der erften, den Hım- 
burg. gel, Berichten und freyen Urcheilen ein« 
ver Ellen Antwort. Reftock u. Wismaru.f,w. — 
Dis Schrift: Was bat Jeſus u. (. f. er/chiee soonye 
mifch, und zwar nur der erſto Theil in a Hälften, 
Roßock u. Leipe. 1774 U. 1778: & 9. 

KOSEGARTEN (C.) findirt feit Michael 1800 dis Rechte 
zu Leipzig. (rosher Kandidat der Tosol., zu 

| ur —* 
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Hamburg): geb. a0 Grevismühlen oder Greif, 
mühlen . . . SS. *Kritik’der Humanität. Leip: 
1786. 8 : *Was foll der Fürk feyn? Wı *8 796. 8. 

kann det Für feyn?&; .. - .Memaons Bil 
fäule, in Briefen an./da, Berlin:1799. 8 D 
Schattepkögig. Leipz. 1800. 8 -— Ja des ve 
J. D. HARTMANN Aöransgegebenen Gedicht« 
(1794) iſt mehr als die Hölftevonikm. — Auc 

: einige Gedichte in der Monatsfebrift von u, fl 
Mecklenbutg." — Gelegenheitsgedichte. | 

" KOSEGARTEN (Friedrich Franz) Sohn’ von Berı 
bard Chriftisn und Stiefbruder von Ludwig The« 
bul; Kandidat des Prediglamts zu Greifsmühli 
im Meckienburgifchen:; geb. dafelbf : . . $ 
® Julie von Steinau; eine interefante Gefchich! 
aus der letzten Hälfte des jetztiaufenden Jab: 
hasderts, 2 Theile. Berlin 1796 - 17097. | 
*Kritifehe Bemerkungen fiber‘ die "Kübelifch 

“ Schaufpielirgefell(chaft während ihres Aufen! 
halts in Greifswald vom Sept, bis Nov. 1795 gı 
fsınmeit und mit aller Unpartheylichkeit geor: 
net von. H. 7: N, Glücksburg 1797. 8. D! 

. Gebürtsfeyer; einer mufterhaften Mutter zu El 
ren , eine dramatifch bearbeitete Jngendbandlung 

- Berlin 1797. 8. # Charakter- Probleme, odı 
Waldhtitte und Ringe; ein Pendant zu den E 

ſcheinungen menfchlicher Leidenfchaften. . 3 Bän« 
chen. Gotha fon. 8 — Mechrere Gelege1i 
heitsgedichte. u 

ARTEN (L. T.) $6$. Eufebla; eine Jahre: 
fchrift zur Beförderung der Religiofität, ıftı 
Jahr, Leipz. 1797. gr. 8. Po£fies, a Bänd: 
Mit.Kupfern. ebend 1798. gr. 8. Der Pr: 
diger, wie er feyn follte; oder: Denkwiürdij 
keiten aus. dem Leben und den Schriften des Rı 
bert Robinfon, gewefenen Baptienpredigers a 
Cambridge. Nach dem Englifchen des Geor; 
Dyer für dem Standpunkt des Teutichen Publ 
kums bearbeitet, ehend. 500.4, . Brite 

= ch: 
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ſehes Odeon, oder oder Denkwürdigheiten- a aus dem 
Leben und den Schriften der neueften Brittifchen, 
Dichter. a Bände. 1800. Er. 8. Ebba 
von em; Trag “burg 1800. 8. 
Ida von Pleffen. ıfter Theil. Dresden z8oo, * 
æter Theil, ebend. WMor. 8. Berydı auch unter 
dem —— Bart Fi a tan 
gen. — ort grö s 
md den sten Band der durch son Blankenkarg 
angıfangımen Ucber/stzung von Gillies Gefehichte 
von Aitgriechenland aus dem Eoglifchen 1797. — 
* Das Goftündnifs ; in Schiller’s Horm . St.6. 
LEkloge; .ebend. St. 7. - * Thesen an Theano; 

abend. St. 10. — Gab — Karl Aerafl 

2797- . Ü ur 

NN (J. W. A.) fat wich 4 der KOSMA Er Wa) m Hofer bey bey 
Bein — y. — * Kleinigkeiten. | en. Ber 
lin 1791. & - ' Freymlitkige-Betrachtüäng der 
Gründe für und wider die General- Täbacks.- 
Adminiftrstion, ebend, 1797. 8. . Befchrei. 

- bang der Diesfifabelfeyer des Guneralmajors von 
Meerkats. ebend. 1797. 8. Leben und Tha- 
tea Friedrich ‚Wilhelm des Ziwiyten, Könige 
vo Prouflen. ebend. 1798. 8: (Aus den Denk. 
würd. der Mark Brandeabosg: befanders ab e 
dermukt). Elemente der Stereotomie und 
zen Anwendung auf den Steinfehnitt, ıfter Theil, 
Mit Kupfern. ebend. 1798. — ater Theil. abend. 
799. gr. 8. Verfuch eimer vollkiindigen . 

Tooorie der Gewölbe, herausgegeben u; ſ. w. 
after Haft. ebend. 1799. 8. Auch unter dem Titel: 
Sens's, ehsmahligen Mitgliedes der Akademie der 
Wil zu Paris, Anweifan — den Iahait der Kagel. 
ewölbe, edrückter Ku 
— A fo wie | often 2* ——— be 

ste Ausg, voten, BE 
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Hanbang)ı ib. 20 Grevismükle oder Grı 
wähle... SS. "Kritik "der Bumanität. et, 
1796. 8: : "Was foll der Fürkt feyu ? Vila, 
kann det Fürk feyn?'t. .  - Memnons Ei ki 
fäule, in Briefen an Idi. Berlin. 1799. >». 
Schattepkönig. Leipz. ı800. 8. — Js denk ir 
J. D. HARTMANN Ahöransgegebenen Gedicu * 
(1794) iſt mehr als dis Hälfte von ihm. — 

big⸗ Gedichte in der Monatsſehrift von —2 
Mecklenburg. = Gelegenheitsgedichte, &4 ri 

5 KOSEGAR TEN (Frledeich Franz) Sohn“ von we 
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Schaufpielergefellfchaft während ihres 

bard Chriftisn und Stiefbruder von Ludwig: SS. 
bal; ;_ Kandidat des Predigiamts zu Greifst. 
im Meckimburgifchen: geb. dafelbfi'. . Ge ie ?. 
© Julie vom Steinau; eine intereflante 5 
aus der letzten Hälfte des jetetiauſendex 
hasderts, 2 Theile, Berlin 1796 - Ga, 
*Kritifehe Bemerkungen fiber" die we. 

Be, 

halte in Greifswald vom Sept. bis Nov. - 
fennmelt und mit ‚aller Unpartheylichke 
net von.H. F. N. Giäcksburg 1797. er 
Geburtsfeyer; ale mofterhn ' Mutte,_ 
ren, eine drama bearbeitete > n — 5 2 

Berlin 1797. 8. —— P 
Waldhtitte und R ; ein Pendant z 

' fcheinungen * —— * Fa 

_ KOSEGARTEN (L. T.) ss. Kafehla; * 

chen. Gotha 1800. B» — Mehrere 
heitsgedichte, . 21 

ng 

chrift zer Beförderung der Rellgiofip 
Take. Leipz. 1797. * — 
Mit Kupfern. ebend 1798. gr. 8. — 
diger, wie er feyn follte; oder: Del ., 
keiten aus. dem Leben und den’ Schrifi —— 

bdert Rabinfon, gewefenen Baptiftenp 
Cambridge. Nach dem Englifchen das” 
Dyer für den Standpnukt des Teuticher 
kums bearbeitet, ebend, 1800... 

** 
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Anekdoten und Hiſtsrehen, welche fich bey ver. 
Schiednen Gelegenheiten in Gefellfchaften febr paf- 
‚Send erzählen laſſen, um felbe angenehm zu unter. 
balten, und den traurigften Menfchen zum Lachen 
zu bringen. Nebft einem Anhange von gg in Ver. 
fen verfsfsten Namens-und Nedjahrsıagswün- 

ſchen, wie auch mit so ganz neuen Charaden, 
und dazu gehöriger Anflöfnng verfehen, Ans 
den befken ausländilchen Schriftkellern zufam. 
mmesgetragen. .. . ste Auflage, Prag 1801 
Ceigentl. 1800). 8. 

ron KOTZEBUE (A. F. F.) von 1798 bis 1799 war er Toesterdichter za Wien; feit dem April 1799 
privatifirte er abwechfelnd zu Weimar und Jens; 
that 1800 eine Reife nach Rufsland, ward un- 
fchuldig verhaftet und nach Sibirien gefchickt, 

„aber bald wieder bergefteilt und zum Ruffj/ch- 
haiferlichen Hofrath und 1801 zum Kollsgisuratk 
zu St. Petersburg ernaont;, war auch eine Zeit 
lang Direktor des dortigen Teutſchen Theaters, 
sahm aber in demfelben Jahre feinen Abfchied’ npd privatifirt wieder zu Weimar — 66, Frag- 
meste über Recenfenten- Unfug; eine Beylage 
za der Jenaer Litteraturzeitung. Leipz, 1797. Er. % .  Schaufpiele. ıfler- ster Band, tpend, 
2797. 8.  NeueSchaufpiele. iſter· ster Band. 
ebend. 1798-1300. 8. (Dis in disien heydm 
Sammlungen enthaltenen Schaufpisle find auch zu 
licher Zeit einzeln er[chienen). Das Dorf 
Gebirge; «in. Schaufpiel mit Gefang in 2 Ak- 

ten. Wien 1798. 8. . Ueber meinen Aufent- 
balt in Wien und meine erbstene Dienftentlaf. 
fung; nebit Beylsgen. Leipz. 1790. 8, Der 
hyperbereifche: Efel, ader die heutige Bildung; 
ein drafliiches Drama upd philofophifches Luft. 
fpiel für Jüoglinge, in einem Akt. bend, 1790. 8. Das neue Juhrbundert; eine Pafle in einem Akt. 
ebend, 1800. 8. — Das Grab auf dem Hügel, 
eine ——— in W. G. ‚Beckers Erhkahluugn 
B. 2... , Dis, * ; esbend. B. 4. Nr. on 
or > u an 
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Sein Bildnifs vor der kleinen Romanenbibliothe! 
3800. — Von feiner Autorfchaft ertheilt e 
felbft Nachricht in dem sten Bündchen der jüng 
fen Kinder feiner Laune S. 123 - 244. 

KRSMER (Bernbard Auguß) dir Rechte Kandida 
zu... geb. zu... 5. Ideen zur Verbefls 
rung der bürgerlichen Gewerbe; eiu patrietifch« 
Verfuch, Göttingen 1800. 8. 

KRöMER (Gregor) Selforggeklälfe zu Früsdorfing ia 
Salzburgifchen: geb. au . . . 65. kHandeı 
nene Schulgefünge, nebft einigen Bemerkunge 
über den Schulgefang, und einem Anhange. — 
Mit Melodien verfehen von Pkilipe SCHMELZ 
Salsburg ı800. 8. 

KRAMER (Jobann Georg). . . zu... geb. zu 
ss. Abhandlung über die Durchbobrang de 

roftbeins von Tari. Frisdr. Clofins; überfetz 
nebf einem kurzen Anhang, Marpurg 1799. ki. $ 

KREMER (J. J.) $$. Das Wichtigfte der Landwirt 
febaft, oder Auflöfung der höchſt intereflante 

 6konomifchen Frage: Woraus befteht der eigen! 
liche Stoff der Nahrung und des Warhstbums d« 
Pflanzen? Mit weiter aufgeftellten Grundfätze 
des Acherbanes, Breslan, Birtebberg u Lif 
1799. gr. 8. 

KRAFFT mW. L) feit 17799 Rufji eh. haifer. Kollgia 
 vatk und leit 1801 Ritter des St. Annmordens we 

der zweytm Klee zu St, Pıtersburg — 

KRAFT (J. G.) jetzt Diakouas dir anaucſcla Kircl 
zu Königsberg — 

KRAFT (Karl Lodwig) Oberambkinn zu Siedılfing 
: de Würtembergifchen (eit 1799 (vorher zu ne 

renberg)s geb. zu Herrenberg 174... SS. * 
Aellang und Anwendung der Fränzößfehen Bro 
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fehstzungs - Repertitionsgrusd/ätze. Tübingen 
Ä 1790. 8. oo. \ 

KRAHMER (CC. A.) (vorher Pfarrer zu Grofs- Thiemig 
Haynifcher Ephorie) — $$. Ueber den Tod, 
nach Grondfärzen der Natur und der Religioa, 
mit Hinficht auf unfere verftorbene Freunde. ste 
umgearbeitete, verbeflerte und vermehrte Aus 
gabe. Leipz. 1797. 8. (Daß die Werts: gte — 
"Ausgabe eine Unwahrheit fıyın,. wird geneigt im 
Allg. litter. Anzeiger 1798. S. 1304, verglichen . 
mit 1799. S. 26r u. f. Disfslbse Bewandniß hat 
os wit [einen andern Schriften, die mehr als sin- 
smahl an/gelsgt [eyn follen). MRecept zu einer 
grünen Kräuter-und Gefandheit - Butter. (Dres- 
den 1797). 8: 

KRAMER (Georg) ... zu. . geb. zu... 5 
Der beiebrende Kunft- Waid- und Schönfärber, 
oder Anweifang, Seide, Wolle and wellene 
Zeuge, Baumwolle, Leinen und Leder fchön und 
dauerhaft zu färben. Leipz. 1798. 8. 

d- Gerichts- Aduckat in dın Herzogikä- 
mern Schluswig und Holfiin zu . . . geb. 
zu ... $$. Verfach einer fyfematiichen 
Darftellung des peinlichen Recbts. Schleswig 
1798: 8. Regiker und Tabellen zu dem 

erfache u. f. w. ebend. 1799 8. Dis Ta- 
Selen unter dem Titel: Elementa juris eriminalis 
Siesvicenfs Holfatici in tabulas methedo ſyſt 
ınatien &c. redafta. 

KRAMER (Heinrich Friedrich) Regierungs - Ober - 
and Lan 

KRAMER (Johann Chrikopb) reitender Färfler zu... . 
eb. zu... SS. Forfikatechiimus für Forft- 
& inter, welche Jünglinge su unterrichten ge 
denken. Göttingen 1798. 8. 

1: KRA- 
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KRAMER (Rarl'®) Siegmund) D- der AG. und an 
übınder Arzt zu Halkerfiadt, feit 1800 mit de 
Charaktır sines königl. Preuff. Medicinalrath 
geb. zu Harsiebeu:bey Halberfladt am . . . Se; 
sember 1759. SS. De medicina popnlari di 
inangwr. Halas 1733. 8. " *Vermichtoifs e 
nes Vaters für feine Töchter; ein Neujahrsg 
fchenk ; herausgegeben zur Unterftützung d 
Armen; aus dem Engl. Halberfladt 1759. 
*Blamen auf Sophiens (Mad. Schwarz) Gra 
ebend. 1789. IR.. % Kleine Erzählungen u 
Sittengemählde. ebend. 1797. 8. * Beni 
min Grafen von Rumford's kleine Sehriften p 
Nitifchen, Skonomifchen und philofephifchen I 

‚ halts, Mit Kopf. ıfter Theil. Weimar 1797. - 
sten Theils iſte Abtheilung. ebend. 1799. 8. - 
Krankbeitsgefchichte des Stadtrichters Heye 

hinter Schwarz’ens Gidächtnißreds auf denfelb 
(Halberſt. 1786 4) — Reueüber den Zufta 

der fcbönen Wiflenfchaften unter Fliedrich de 
Könige, In der litterarifchen Gefellfchaft. geh: 
tea; in der Schrift: Erfte Geburtsfeyer' Kön 
Friedrich- Wilhelm des Zweyten, den 25 Sej 
1786 in derlitter. Gefellfch. zu Halberſt. gehalt 
(Berlin 1786. 8) S 5-22. — Sonderbare Ga 
freybeit, in den Halberf. gemeinnätz. Bl. 178 
Nr. 12. Der Hirt und der Philofoph, ma 
dem Engl, des. Gay; sbend. Nr. 46. Die } 
lobnte Wohlthat oder der brave Soidat, aus dı 
Eogl.; ebend. Nr. st. Die Wahl, ans dı 
Engl. des Pomfret; ebend. 1787. Nr. 9. E 
merkungen über die Sitten, Gewohnheiten, R 
iigion a. f. f. der Japaner, von Thunberg; eba 
Nr. 7-10. Die belobnte Gaßfreundfcaaft, a 
dem Engl.; ebend. Nr. 19. Nachrichten v 
Botaoy- Bay und Port Jaekfon; ebend. 1789. } 
20. 21. Der bezilckte Landmann, ans dı 
Engı.; ebend. ı790 Nr. a. Was urtheil 

l 

®) Gewöhnlich blos Karl, 



- Me Eogfinder : vän :der: Franräfifchen Revolu- 
tion? abend. Nr. 10. ıı. "Die Leiden eines 
Biöden, aus dem Engle; ebend. 1791. Ne. 2. 
Beyttag 2er Naturgefchichte des. Kukuks; eben 
Nr. 7. #. .« Abesthener zides Ingifndersz ebend. 
2792. Nr. 9 —  'Rinwmiderund Armide, eine 
Epifode ans Tafſo's befreyrem jerufsiemy in der 
Testfch. — 1790: Mürz 'S: 210-235. 
Andenken an gwfle Ts e-Mänher, ein Mittel 
zur Erweckupg des Patriotismus; ebuud. May 
S. 5-13. Letzte Ständen Königs Jakob des 
Zweyten von England ;. ebund. ı791. März 
S. 310-313. ÜUeter die Sitten der alt:n Schot- 
ten; sbend. Jul. S. 199- 224: Anekdoten und 
Charakterzlge: ebend. S. 261:264. Anekdo- 
ten und Cherskterzägey .shend. Aug. S. 357-358. 
Der würdige Erzbiſchoff: ebend. Sept: 87 9. 
% Bemerkungen auf einer Reife von London nach 
den Seen von Weltmoreimhd und Cumbetland, Na 
targefchiehte, Ockonomie ‘Bnd Litteragur betref- 
fend; ebend. 1796 Febr. S.g5-105. April S. 277 - 
29,‘ *Der Erfatz, eine Ersählung; sbmd. 
ärz $. sı6-229. — : Einige Nächrichten von 

dem Ken un den Schriften des fel, Doctors 
ed. Job. Gregory, von D. Johuflone; zus den 

Verbondlunges der litter. 8 pbilof. Gefellfchaft 
zu Maochefter liberfetzt; im Baldinger’s medichn, 
ejonmal B. 4 St. 15. S. 63-72 (1787). Arm 
firong's Kunit, die Gefundaeit zu erbalten; gter 
Gefang (gegen d+s Ende); is Baldinger’s neuem 
Magazin für Arzt B. 10. St. 5. $. 474-478 
(178%). — Die Heyrith aus Zwang, eine Sce- 
ne aus der groflen Welt; in v Archenholtz nınan 
Litt. ws. Völkerkunde 1789. Nov. S. 451- 502. 
Ned Drowfy, eine noch ungedruckte Erzäblung 
von Cumberland, aus dem Üngl.; abend. 1789. 
Nor.... Die Jahrszeiten der Liebe, gefan- 
gen im Vauxhall von Miftrefs Kınneiy; ebend. 
2790. Jun. S. sı4 u. ff. Maria, Kö ıgia 
vou Schottland, ein Tranerfpiel ven Joh. 
Saul John, aus dem Englifchen; ebead. Sol. 

4 ... 
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5.6.44. — ı Vergl. Eiert’s Nachrichten Br. 
S. 314-817. 

KRAUP (E.) jetzt Profeffer der Chemie und Experimm 
."talghyfik er de des Rosrdepartomenis 
zu. . (rorber {elt 1797 auch herzogl. Zwey« 
brückifcher Medielnelrstb) — S$. Analyfe des 
réfractlons —— — & terreſtres. A Stras- 
bourg & à Leipfie 2799. 4. 

KRANZ (F. A Joint Eu Enprovinzial zu ; Rettiuberg dums 
. Salzburgifchn ı Fr fa am 8: Julius ı73t 35 SS. 

Die Abhandlung de natura gratiae ga 
burg gedruckt. 

BRAPR, (F. Ei) feit 1707 fürfh, Badıfıher Hefrath zu 

KRAPF (Nikolaus Ambrofius) Marb am go September 
17397: War geb. zu . . . 1720. 

KRATTER (F.) S$. * Das 'Schleifermädchen aus 
‚Schwaben. a Bünde. Frankf, am M. 1793. 8. 
2... te Ausgabe, ebend. ı Der 
Friede am Pruth;, eim Schaufpiel in 8 Aufzligen, 

. ebend, 2709. 8. 

KRATZENSTEIN (F. W.) farb... privstifrte zu- 
letzt wenigfiens ao Jahre lang zu BHelberfkadt. 

KRATZ ER (Danist Tromu) —— Theol. 
Propfl am Kollsgiatßift zu Se: e smäünd, 
Drean der Canonicorum und bifchöfficher Com- 
ssiffariss (vorher Schuldirektor und vordem 
Schullehrer dafelbft) : geb. daſelbſt 1758. Ss. 
Rechen»ächlein für die Teutfehen Schulen der 
Reichsftadt Schwäbifch - Gemlünd , auch zum 

' Nutzen und Gebrauch des Bürgers und Land- 
manns'; nebft einem Anhang von der Schön- 
und Rechtichreibkuoft, wie auch der Anleitun 
kleine [chriftliche Auffütze zu machen, Schwiß. 

.. 
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Litteraturzeitung. — Yon dem Jariſtiſchen Al- 
menach er/chien auch der gte Jahrgang auf 1796. 
— Lin ates Stick des Juri. Magazins exiftirt 
nicht. — Statt Jetatiebendes Mecklenburg fe/s 
mau: Jetstiebendes geiehrtes Mesklenb. u. f. w. 

KORABINSKY (J. M.) — geb. zu Epıries in Ungeri 
274.. $$. Anfchickung zu den biblifchen Ge- 
fchichten. Regensbarg . . . Geddke's La- 
teinifobes Lefebuch, mit Ungerifchen und Böh- 
mifchen Zufäützen, .. . 'Geographifch - g- 
tikifche Tabellen vom ganzen Erdbodek. . . . 
Tabula memorialis, fikens idenm ac amiritum wn- 
verfas eruditionis kumanas. . . . 

KORB (C, .. G, e ) 88. Mehrere einzelne Gedichte, 

ÄAORDES (Berend) M. der Phil. ſeit 17786. und feit 
1792 anfferordmtiicher Profefor derfelbın anf dee 
Dawerfität au Kiel, wie auch feit 1793 Uster- 
Bibliothekar (vorher feit 1739 Privatdoerat 2Q 
Kiel, und vordem ſeit 1787 in gleicher Auslick 
zu Jens): geh. zu Lähsch a 27 Oktober 1762, 
SS. BD. Oblervationmm in Jonas oracula [pecir 
zen, ratione potifljimum habita verfionis Alexan- 
drinne fragmentorumgae Hlexaplaricm. Jenag 
2788. 4- © M, AccI Plasti, Sırfüaatis Um- 
bri, Comaediae duae (Capteivei & Trinumus) ex 
secenfione J. F. Gronoyil. ihid, eod. g. Aut 
ex verlione LXX interpretum, fecandum exem- 
plar Vaticanum recognitum a Lımberto Bos, Ac- 
eedit Peripcha, in qua-de Ruthae hikoria exp 
pit, in ufam fcholardm , quibus idigmata linguae 
Hebraicze & genius di&tionis Novi Teffamenti 
comparantur. ibid, eod, 8. M. Aceins Plan- 
Sus und Friedeich Wolfgang Reiz. Kiel 1793: 8, 
Lezikon der jetztlebeuden Schleswig - Holfteini- 
fchen and Eutinifchen Schriftkteller, wöglich® 
voll@ledig zufammengetragen. Schleswig 1797. 
gr. 5 —  (Wiffenfchaftliche und topograpki- _ 
Sehe) Veberficht ger  jetztiebenden et 

AR 
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8. 687. m "Vogl. Ziwert’s Nachrichten B. 2 

8, 314 ® 817. » 

KRANP (E.) jetzt Prefaßer der Chemie und Experimen 
. taiphyk der ‚Ciutralfchuis des Rosrdepartımeni 

. (vorhar ſolt 1797 auch herzogl. Zwey 
Dräckifcher Medieipalrsth) — SS. Analyfe de 
refraftione — & terreſtres. & Stra 
bourg & & Leipfie 2199 4. 

KRANZ @. a, jet Eu jal zu Rotinberg is 
Salzburgijchn: geb. am 8 Jul 1734. SS ss 
Dis en dineg de natura erste if 
burg gedruckt, 

ERAPF(T; 1) (ak 1797 fürßk, Badıfcher Hofrath x 

KRAPF (Nikolaus Ambrofins) Aarb am go Septembe 
1397: War geb. zu . . . 1720, 

KRATTER (F.) SS. * Das Schleifermädchen au 
‚Schwaben. Bände. Frankf, am M. 1793. $ 

. +  gte Ausgabe, ebend. 1796. 8. De 
Friede am Sprach; ; ein Schaufpiel ins PAufslger 
ebend. 1799. 8. 

KRATZENSTEIN (F. w.) ftarb . . . privstiürte zu 
letzt wenigfiens ao Jahre lang zu Halherſtadt. 

KRATZER (Daniel Tomas) rer ger —— 
Propfl am Kollegiatfift zu Se e in 
Drean der Canonicorum und bifchöfficher Com 
siffarins (vorher Schuldirektor und BT 
Schullehrer dafelbft) : geb. dafslbß 1758. SS 
Rechenbächlein für die Teutfchen Schulen d« 
Reichsftadt Schwäbifch - Gemünd , aneh zuı 

‘ Nutzen und Gebrauch des Bürgers und Lanc 
manns’; web einem Anhang von der Schön 
und Rechtfchreibkunft, wie such der Anleitun 
kleine [chriftliehe Auflätze zu machen, Schw 
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‚ vom KORTDM. (E.) felt 1798 &. &. OA-Goluæiſohæ- 
| Salzıwejeus - Direktion: - Adminifirater — "SS. 

-:. 2. 3 feines. Astikels ie/s man: du partage. 

KORTUM (Johann Chrißeph Pafchen) fiarb am 3 Okto- 
ber 1800. War geb, 1751. . 

KORTUM (Johann Karl Arnold) Sahn von Kırl Ar- 
nold; D. der AG. und Chirurgie, zu. Bechum in 
.der Graffchaft Mark: geb, dafelb f; am 23 Augufß 
ı772. .$$. D. inaugnralis, ſiſtens figua ex la. 

: bils, Duisburgl,syg5..4: - . Gefandheitsblich- 
lein für Bergleute, .Dontmund.37908..8- . 

KORTUM (K. A.) $S$;. # Adams Hachzeltfayer, Wes 
fel 1788. 8, (Ein kömifches Gedicht, als Anhang 
zu der Magifchn Latıras). — Dis im sten und 

: durch dem Öten und ten Haft; von Weddigen’s 
Weftphäl. Magazin fortlaufende Nachricht vom 
ebemahligen und jetzigen Zuftande der Stadt Bo- 
ehum ifl auch befondırs gedruckt 1791. 4. — Die 
Beyträge zur praktifchen Arzneywiflenfchaft And 
sichtiger dem ſolgenden beygegt. — Dis in 
den Duisborgifchen wöchenti. Anzeigen von 1769 = 
3774 befindlichm Aufiöine find folgındsı: Von 

. einer wunderbaren Wirkung des Schreckens, 
Vorfchlag einiger ökosomifchen Kleinigkeiten. 
Von den vornehmften Mitteln zur Erlangung eines 
hohen. Alters, : Vem.- diätetifchen Nutzen der 
Salate, Etwas über das Punfchgetränk. Von 
den Urfachen des Aberglaubens, betreffend die 
Gefpenfker und Vorgefchichten. Anwelfung, 
die lebendigen Kıäuterhücher zierlich zu verfer- 
tigen. Von der Salzfäble, worin Loths Frau 
verwandelt warden. . . Verfuch Über die von 
Salomo befchsiebene Krankheit das Alters. Von 
der Hindernifs der Bienenzucht in Wefiphalen, — 
Der Tempel der Gefundheit, ein Traum; in des 

. Duisburgifches Abhandi. gel. u. gemeinnütz. Sa- 
"chen 1776. -— Auffätze in der Baylago zu der 
ia Well herausgehommmın Jugendzcitung: Frag- 

| — nente 



x 

133 
. ® ı * 

⸗ "kurze Zeit‘ Privatfekretar des Kanzlers von Ho 
mann Zu Dieskau, und vordem Privaterzieher : 
Callel): geh. au. . . im Stift Merfsburg a 

“a9 Februar 175 .. $$. *Ein billiges Mitt 
zwilchen den beyden vornehmfen Meynung: 
über die Höllenftrafen; aus dem Franz. übe 
fetzt, mit Aumerkungen des Ueberletzers, Leip 
2783. 8 #Ueber den Religionseld, . vera: 
Isffet darch des Herrn Ordinarius R. G. ve 
Winkler Differt. jurid, de juramento. religlonis 
der fämtlichen lutherifchen Geiftlichkeit zug: 
eignet, Berlin 1785. 8. “Ueber kirchlich 
Macht, nach Mofes Mendelsfohn, etend. 1785. | 
* Allgemein \gültiges Gefellfchaftsgefangbact 
Bayreuth 1799. 12. *Gab heraus: Geor, 
Chrifleph Lichtenberg’ s Öyuseriefene Schriften 
Mit Kupfern nach Coodowlecki, ebend. ‘ıgec 
8 — *Etwas über Teutfche Empfindlamkeit 

2783. B. 1. S. 166u. ff. *Reliquien von Pr 
A. Regius; ebend. S. 195. "Ueber den Bü 

.ehernachdruck ; abend. S. 400.  * Vermifcht: 
Anmerkungen zu Hrn. Adelangs Magazio fül 
die Teutfche Sprache; ebınd. 1783. B. 2. S. 204 
%* Ueber die Titel der Frauen; ebend. S. 334 
* Philofophie oder Chrifentham® ebend. S. 34% 
*An die Aufklärer, sbend. 1784. B. 1. S. za, 
®Gefpräch über die Sprachunrichtigkeit ;: ebend. 
.74 "Ueber Adelsbochmuth ; ebend. S. go. 

* Die Mufik zum Ersäpfelliede; ebend. S. 570. 
* Merleburgifche Bevölkerungstabellen, mit an- 
dern Bemerkungen Über Merfeburg; ebend. 1784. 
B. a. 5. 145. * Unterflechang der Frage: ob 
der Gebersdorfer Koth. Aebinlichkeit mit dem Pa. 
rifer babe? ‚ebend. S. gor. Militsirifche Ele- 
gie; edend. 1785. B. 1. S. 562. *Ueber das 
Teutfebe und Franzöüfche Schaufpiel in Caflel; 
‘abend. 1785. B. 2. S. 183.  * Bemerkungen über 
Merfedurg ; sbend. SC. 372. *Etwas tiber Sit 
tenverbefletung ; ebmd. 1786. B. x. S. 135. 
® Gedanken. und Sprachfeblerz sbend. S. 152. 
© Vertheidigung Caflels ; ebeud. S. 247. . Ge 

präch 
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Gprich über das Lottetiefpielen; ebend. 1786. B. a. 
297. Noch etwas -über Adelshochmuth ; 

ebend. 1787. > a. S. 428. # Ueber Zeitungs- 
finden , ebend. 1788. B. a. S. 474. Noch einle 
ge Auflätze eben dafelbt,. — *Nachrichten aus 
Frankreich; in dım Neum Tent/chn Mujınm 
B.ı. S. 362. Schreiben an Hrn. Rath Becker 
über feine Abhandlung: Das Eigenthum an Gel- 
fteswerken u. [, w.; ebend. B. 3. S. 93. — 
* Einige Auffätze in den Hefüifchen Beyträgen 
zur Gelehrfamkeit und Kunft, —  *Statiftifche 
Nachrichten aus Heflen; in der kißor. und geogr. 
Monstsfchrift von Fabri und Hammerdörfer . . . 
— #Ueber Minona oder die Angelfschfen; is 
Wieland’s Teutſchun Merkur 1748. B. 4. S. aor. 
®Sendfchreiben über meines Vaters Haunschronica, 
von Martin Sachs; sbend. 1791. B. a, S. 318. 
® Bruchftücke aus einem noch ungedruckten 
Roman; ebend. 1796. B. 3. S, 19. — *Ein 
Brief über die Franzöfifche Revolution; ie (v. 
Göchhaufen’s) Meines Vaters Hauschronica von 
Martin Sachs (1790). — Gab den aten und 
zten Band des Kolmopoliten (1797) heraus. Von 
ihm find darinn: *IR eine Schaubühne einer Uoi- 
verfität nachtheilig oder vortheilbhaft? B, a. S. x. 
# Gefpiäich Uber die letzte Theilnng von Polen; 

‚ebeud. S. 118. - *Brief eines Südteutfchen auf 
einer Reife durch Oberfachlen; abmd. S. 153. 
* Xenienlitteratur ; ebend. S. 287. . *Bruch- 
Alicke von Plaudereyen und Träume auf einem 
Spatziergange;, ebend. S. 368. *Ift das Brief- 
fehreiben der Poften wegen erfunden? ebend. 
S. 532. *Ueber das Glaubensbekenntaifs der 
Religionslehrer, an Hrn. Hofrath Tiedemann ;z 
ebınd. B.3. S.166. "Ueber Hrn. Neffeitha- 
lers Gemählde; ebend, S. 221. #* Ueber das 
Verdoppeln der Voriefungen auf manchen Univer- 
fitäten; ebend. S. 3909. * Ueber die Einfüh- 
sung der Latelnifchen Buchflaben; ebınd. S. 325. 
* Etwas über die Ausgaben (Kmtlicher Werke und 
das Verlagsrecht; ebend. S. 360. * Ueber je 

! 
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bfehreiber in den Prenfſiſchen Steaten s eben 
. 519. *S5a welt wären wir alfo? ebend. . 

554. Im Men Band dıs Kofmopoliten S. 268 w. 
der *Brief Über die Regu:lition der Kuni 

werke in It:lien von ikm; wie auch das * Urthe 
über Falk’s fstirifchen Almanach S. 172. - 
% Seibftratheg Gefehichte und Betrachtungen Ub 
Zweykampf; in Günther's und Otto'’s Leipzig, 
Magazin für Rechtsgelehrte B. ı. S. 23 (1784 
* Tjeber Seibfimord und feine Beſtrafang; eben: 
B. 2. S. 33. *ÜUeberfetzung der Preisfchri: 
des Hrn. Bervin über pelaliche Gefetzgebung 
ebend. B. 3. S. 289. 3994.  * Noch etwas übe 
Selbfimord; ebend. S. 512. *Fortfetzung un 
Befchlufs von Suevin’s Preistchrift; im den 
Neum Leipx. Magazin für Rıchtsgelchrta B. ı 
S..18. 97. 208. 311. 409 (1786). *Nene Het 
fen - Caffelilche Verordnungen; sbend. S. 180. — 
“Ueber das Bad zu Sichersreuth; in dem Jour 
nal des Luxus und dir Modın 179. — Be. 

fehreibang des Gartens zu Dieskan; in Becker’: 
Tafchenbuch für Gartenfreunds 1799. S. 50. — 
Antheil an Beckers Tafchenbuch zum gefelligen 
Vergoigen. — Viele anonymilche Beyträge 
zur Teutfchen und Nationslzeitung, und zum 
Reichsanzeiger. — Recenfionen, 

KRAUSE (C. W.) feit 1900 Prediger zu Lisbenwalds im 
der Mark Brandenburg — - 

KRAUSE (Johann Chriftoph) farb am 30 September 
179. %%. Yon der Gefchichte des heutigen 
Europa erfchien des ıften Bandes gte Aktheilung 
1797, und die ste 1798. 

KRAUSE (Jobann Friedrich) M. der Phil. und Dis« 
konnszu Reichenbach im Vogtlandı: geb. zu... 
66. Predigten über einige Landesgefetze, nebft 
verfchiedenen andern Kanzelvorträgen, weiftens 
bey befondern Veranlaflungen ; in der Kirche zur 
heil. Dreyeinigkeit zu Reichenbach gehalten. 
Leipz. ı . 

pr· A797 KBAUSE 
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DAUSE (J. F. G.) jetzt Pfarrer u Nobitæ im G1 Kegel Fürfien- 

 BRAUSENECK (Jobann Chriſtoph) Marb am 7 Junins 
1799. War zuletzt Kammerregiftrator, 

MRAUSHAAR (L...) Hit 1797 Konrchter des Gyman- 
zu Hersfild (vorher Kollaborator an dem- 

felben) — SG, Vorfchläge zur Verbeflerung des 
Studienwelens in den mehrften Provipzen Teutfch- 
lands; Regenten, Eitern uud Eiziehern gewid- 
met, , Hersfeld (Frankf, am M.) 1799. 8. | 

IRAUSS (Johann Chriiopb) D. der AG. zu Amflıra 
dam: geb. zu... $$. Anatomilche Kupfer 
tafelu des B, Euflachins, nebſt derfelben Krkik- 
zung, verfertigt unter der Auflieht von A. Bonn, 
der A. W. Doktor und ordentlichem Profeffor der 
Wundarzney - und Zergliederungskunft beym aka 
demilchen Gymsafium zu Amfterdam; aus dem 
Holländifchen, Amfterdam u. Wefelıgoo, fol. 

KRAUSS (Johann Georg) Schrstar dıs kalfırl, Reichs» 
Rammergerichts zu Wetzlar ſeit 1790: geb. zu Frege 
burgim Breisganı7öa. SS. * Ueber die Suftenta- 
tion der Kammergerichtskanzley ; ein Gegenfland, 
über den vom Kaifer und Reiche dem X. und 
Reichskammergericht ein Bericht abgefodert if. 

1796. 8 — Auffätze in deu zu Hild» 
burgbanfen herausgekommenen jurlfifchen Nach- 

KRAUTWADEL (C. G.) felt 1797 Pfarrer zu Tfchöple- . 
witz in Schlefin — 

voa KREBS (H. J.) feit 1799 Major in kunigl. Däni. 
Jehrn Krüsgsdinflin — : geb. — am 16 May — 
35. Zog zufammen und veränderte für feine 

orlefangen Karl Augufl Stramfers Anfauge- 
gründe der Kriegebankunft. 3 Theile. (Kopenh. 
3771-1774 8). — S. 264. Z. ar find die in 

RB» 
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bfchreiber in den Prenſſiſchen Staaten s eb. 
.S5t9.  *Sa welt wären wir allo? cbend_ 

a4. Imuflın Band des Kofmopoliteu S. 268 ı 
der *Brief Über die Requ:lition der Kr 

werke ia It:lien von ikm; wie auch das * Ur. ° 
Über Falk’s fatirifchen Almanach S. 172." 
»Selbfirache; Gefehichte und Betrachtungen 
Zweykampf; in Günther's und Otto’s Lei: 
Magazin für Rechtsgelehrte B. x. S. a3 (17 
#Tjeber Seibfmord und feine Befirafung; ei 
B. a. S. 33. *Veberfetzung der Preis(c 
des Hın. Fervin über pelaliche Gefetzgeb‘- 
obend. B. 9. S. 289. 3994. Noch etwas " 1 
Selb&mord; sbend. S. 512. *Fortfetzung 
Befchlufs von Servin’s Preisfchrii; a _ 
Neum Leipx. Magszin für Rechtsgeichrta : . 
S..18. 97. 208. 311. 409 (1786). *Neoe « 
fen - Caflelifche Verordnungen; sbend. S. ıgc - 
“Ueber das Bad zu Sichersreuth; ie dem & 
nal des Luxus und dir Modın 179... — 
fehreibang des Gartens zu Dieskan; in Be _ 
Tafchenbuch für Gartenfreunds 1799. S. Som 
Antheil an Becker’s Tafchenduch zum gelel 
Vergnügen. — Viele anonymifche 
zur Teutfchen und Nationalzeitung, und 
Reichsanzeiger. — Recenfionen, | 

KRAUSE (C. W.) feit 1800 Prediger zu Liebenwals ——. 

— f 

-. 

ark Brandenburg — - | 

KRAUSE (Johann Chriftoph) farb am 30 Septem, 
1799. 8%. Yon der Gefchichte des heutig 
Europa erfchien des ıfken Bandes gte Aktheiln, ” 
1797, und die ste 1798. 

KRAUSE (Johann Friedrich) M. der Phil. und Dis 
konnszu Reichenbach im Vogtlands: geb. zu. . 

Predigten über einige Landesgefetze, nebſi 
verfchledenen andern Kanzelvorträgen, weiltens 
bey befonderm Veranlaflungen ; in der Kirche zur 
heil. Dreyeinigkeit zu Reichenbach gehalten, 
Lei &. X . «| 
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der. Charitä-anigewendet hat, ihren Zweck errei» 
chen? IR das Mittel, die Fonds diefer Anftalt zu 
erhöhen, das wichtige und einzige, um fie von 
ibren Mängeln zu befreyen? Welche Mittel dürf- 
ten daher am zweekm en feyn, die Gebre 
chen derfelben in ihren Quellen zu zerfiöhren ? 

: de den Denkwürd. der Mark Brands. 1799 
Okt. 8. 1110-1161. 

ZRIELE (...) Prediger zu Kanersderf bey Franke 
furt au der Oder: geb. zu... SS. *Erey- 
müthige Bemerkungen über Volkserziehung, 
Volksüttlichkeit und Volkswohlftand ; den edel- 
fen Weilen des Vaterlandes gewidmet, Leipz. 
2790. 8 

KRIES (F. Chriflian) jetzt Profiffor — zu Gotha — 
- Statt Sädereuffon |, ee — $$. Voll 

Lebrbegriff der Scohwimmkusnft, von 
Oreunio de Beraardi; aus dem Italieniichen über- 
fetzt, 2 Theile. Mit Kupfera. Weimar 1797. gr. 8. 
* Stedman’s Nachrichten von Surinam und von 
feiner Expedition gegen die rehellifchen Neger in 
dieler Kolonie in den Jahren x77a und 2777; aus 
dem Lugl. überfetze. Hamburg 1797. gr. 8. 
Auch unter dem Titel: Neuere Geföhichte der 
See- und Landreifen, gter Band. (C. W. JA- 
COBS kat Astheill an disfer Uıberfsizung). 
Geb mit L. C. LICHTENBERG heraus: Gier 

k Lichtenbergs vermifchte Sehriften ; 
nach defien Tode aus den hinterlaflenen Papieren 
gelamuelt u. ſ. w. ıfterBand. Göttingen ıgoe. — 
ater Band. ebend. ıger. 8, — Kinige Bemer- 
kungen über J. F. W. Otto’s Auffatz: Das Oel, 
ein Mittel, die Wogen des Meeres zu befänftigen;; 
ie v. Zach’s Al. geogr. Ephmmeriden 1799. März 
S. asr-ası. — Von feiner Üeberfitzung def 
Adaımffchen Anweilang zur Erhaltang des Ge- 
fichts er/chien die ate verbeflerte Ausgabe zu Go- 
tha zBeo, 8. 

gteAusg, ioter B. x KRIETSCH 
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Sein Blläniſe vor der kleinen Romanenbibliot! 
— Von feiner Autorfchaft ertheilt 2800. 

felbft Nachricht in dem sten Bändchen der jür 
fen Kinder feiner Laune S. 193-244 

KR3MER (Bernhard Auguß) dır Rechte Kandi: 
zu... geb. zu... $$. Ideen zur Verbef 
rung der bürgerlichen Gewerbe; eia patrietifel 
Verfuch. Göttingen 1800. 8. 

KRöMER (Gregor) Seilforggekälfe zu Früdorfing i 
Salzburgifchen:: —— SS. a; 

‚nene Schulgeflnge, nebft einigen Bemerkung: 
über den Schulgefang, und einem Anhange. - 
Mit Melodien verfehen von Pkilipp SCHMEL: 
Salzburg ı800. 8. 

KRAMER (Jobann Georg)... zu... geb.zw.. 
8S. Abhandlung über die Durchbobrang de 

roftbeins von Carl. Frisdr. Clofius; überfetz: 
nebft einem kurzen Anbang. Marburg 1799. kl. & 

KREMER (J. J.) $$. Das Wichtigfte der Landwirth 
fchaft, oder Aufiöfang der höchkt intereffanteı 
6konomifchen Frage: Woraus befteht der eigent 
liche Stoff der Nahrung und des Warhsthums de 
Pfanzen® Mit weiter aufgeflellten Grundf ätzeı 
des Acherbaues, Breslau, Hirichberg u. Li 
1799. gr. 8. | 

KRAFFT (W. [| feit 1709 Rufffch- halfır!. Kollegin. 
 rath and feit 1801 Ritter ae St. Annımordens von 

der zweytm Kiajle zu St. Pıtersburg — 

KRAFT (J. G.) jetzt Diekauus der aldi Kirche 
zu Königsberg — 

KRAFT (Karl Lodwig) Oberambitame zu —* 
: dm Würtembergifchen ſeit 1799 Crorbe zu Her- 

renberg):! geb. zu 5— 174.. 88. * M405- 
Kellang und Anwendung der Frinzößifehen Brand. 
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KROLL (Friedrich Pilliep Weruse) felt 1799 Arckidies 
konns zu Heimpädt: geb. zu Bramji a 
a September 1768. s$. ' Jefas hat dem Tede 
feine fatehthare Geftalt genommen ; eine Predigt. 
Braunfchw. 1790. 8. Letzte Bemerkungen 
zu Herrn Superintendenten Breithanprs Vertheiw 
digung feiner kleinen Schrift über das Horftigifche 
Taoufformular, Helmfiädt 1796. gr. 8. 

KROLL (Johann Gottfried Anguft zu. 
geb. zu... . SS. Philofopni ch . kritifcher Et. 
wurf der Verlönoungslehre; nebſt eirigen Ge 
danken über den/siben Gegenftand von ok, Beier, 
Tieftrauh; Halle 1799. gr. 8. 

IROME (Erleorich) Verwalter zu... * E Lippifchen ı 
geb. zu Ufels oo. 35- De en 

ter- Free ala —* des Kiees, der Kfparcette, 
der Luzerne, der Dickwurzel oder Runkelräihe, 
wie auch des Timotheus- oder Raygrafes ; mit ei« 
ner Abhandlung Über die Stallfütterung für den 
Bürger und Landmann, Lemgo 1800. 8. 

KRONENBERGER (Erst) Augsfliner Prediger zu 
vier: geb. au... SS. Polemifche” Kanzel- 

zeden über die Verirrungen der Vernunft und 
fehreckliche Lage unlerer Zeiten. Cöln 1708. 8. 
Dis letzten Dinge des Menfchen, in 18 Faften- 
predigten. a2 Theile, ebend. 1798. 8. Der 
Hirt bis in den Tod; ein Buch für Seelforger und 
Kraukenwärter. ebend. 1799. 8. Römiflch- 
katholifeber Kontroverskatechifmus wider die Uny 
und Irrgläubigen unferer Zeiten. ebend, 1799. 8. 

ZRONS (Wilhelm) oe... 88. geb. Sg 

* Kioftergefchiehten für Jän Inge and Midchen. 
Regensburg 796: 8. eue } Klokergefehich- 
ten. Fraukf. 1799. 8. 

KROPF (Martis) farb... 

“ Ka 7 Fran 
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Sn Bildänifs vor der kleinen Romanenbikliotheih 
— Von feiner Autorfchaft ertheilt er 

—* Nachricht in dem sten Bändchen der jüng- 
fen Kinder feiner Laune 5. 193-244 | 

KR3MER (Bernbard Augut) dr Rechte Kandidat 
zu... geb.zu... $$. Ideen zur Verbefle- 
sung der bürgerlichen Gewerbe; ela patriotifcher 
Verfuch. Göttingen 1800. 8. 

KREMER (Gregor) Setlforggekllfs au Frisdorfing ine! 
Salzburgifchen: geb zu oo. 88. —.* 
nene Scholgeſinge, nebſt einigen Bemerkungen 
über den Schulgefang, und einem Anbange. — 
Mit Melodien verfehen von Pier SCHMELZ. 
Salsburg ı800. 8. 

KRANER (Jobann Georg) . . . zw... geb. zu. 
3 Abhandlung über die Durchbobrang des 

roftbeins von Carl. Frisdr. Clofius; überfetzt, 
nebf einem kurzen Anhang. Marburg 1799. kl. 8. 

KREMER (J. J.) $$. Das Wichtigfte der Laudwirth- 
fchaft, oder Auflöfung der böch® intereflanten 
Skonomifchen Frage : Worans befteht der eigent- 
liche Stoff der Nahrung und des Warhsthums der 
Pflanzen? Mit weiter aufgeftellten Grundfätzen 
des Acherbaues, Breslau, Kirchberg u. Life 

1799. gr. 8. 

KRAFFT (W. [| feit 1799 Rufifeh- kaifırı. Kollrgien- 
. rath sind feit 1901 Ritter ars St. Annsmordens von 

der zweytm Klajjı zu St. Pıtersburg — 

KRAFT (J. G.) jetzt Diekous: dır anaꝛinelæ Kirche 
zu Königsbug — 

_ KRAFT (Karl Lodwig) —— zu Sladelſiu gen 
: dm Würtembergifchen ſeit 1799 gen zu Her- 

renberg)i geb. zu Eurmberg 174... $$. "Auf 
&ellang und Anwendung der ränzößfehen Brand- 



— 133 

fchetzungs - Repaztitionsgrundfätze. Tübingen 
1790. 8. 

BAHMER (C. A.) (vorber Pfarrer zu Grofs- Thiemig 
Haynifcher Epborie) — $$. Ueber den Tod, 
much Grundfürzen der Natur und der Religioa, 
mit Hinficht auf unfere verftorbene Frennde, ste 
wwgearbeitete, verbeflerte und vermehrte Aus- 
gabe. Leipz. 1797. 8. (Daß die Werts: ste — 
"Ausgabe eine Unwahrheit [ıyın,, wird geasigt im 
Allg. litter. Anzeiger 1798. 8. 1304, verglichen . 
mit 1799. 8. 261 Disfslbe Bewandniß hat 
as mit feinen andern —* die mehr als ti» 
suahi aufgelegt [eyn [olen). Recept zu einer 
grünen Kıäuter-und Gefundheit - Batter. (Dres- 
den 1797). 8: 

IRAMER (Georg) .. . au. . geb. Ss. 
Der belehrende Kunft- Wald- und "chönfkrhen 
oder Anweilüng, Seide, Wolle und wellene 
Zeuge, Baumwolle, Leinen und Leder fchön und 
dauerhaft zu färben. Leipz. 1708. 8. 

KRABJER (Heinrich Friedrich) Rrgierungs - Ober - 
and Land- Gerichts- Aduohat in des Harzogikä- 
murn Schuswig usd Holfliin zu . . . geb. 

... $5. Verfach einer (yfematifchen 
Darellang des peiolichen Rechts, Schleswig 
2798. 8. Regifter und Tabellen zu dem 

erfache n. f. w. ebend, 1799 8. Dis Ta- 
heilen untır dem Titel: Elemanca juris eriminalis 
Siesvicenßs Holfatici in tabulas methedo Die 
matica &c. redafts, 

KRAMER (Johasn Chrikoph) reitender Färflir zu. .. 
gib. zu... SS. Forfkatechilmus für Forſt- 
ssänner, welche —* su unterrichten go 
denken. Göttingen 1798. 8. 

18 KRA- 



KRAMER (Karl?) Siegmand) D- der AG. und ans- 
übınder Arzt zu Halkırfladt, feit 1800 mit dem 
Charakter eines königl. Preuff. Medicinalraths: 
geb. zu Harslebes bey Halberfladt am . . . Sıep- . 
sember 1759. SS. Ds medicine populari di]. 
inangur. Halae 1783. 8.  * Vermächtoifs ei- 
nes Vaters für feine Töchter; ein Neujahrsge- 
fchenk ;, herausgegeben zur Unterftützung der 
Armen; ans dem Engl. Halberftadt 1739. 8. 
*“Blamen auf Sophiens (Mad. Schwarz) Grab, 
ebend, 1789. IR.. # Kleine Erzählungen und 
Sittengemählde. ebend. 1797. 8. “ Benja- 
min Grafen von Rumford'’s kleine Schriften po- 
litifchen, ökonomilchen und philofephifchen In- 

‚ halts. Mit Kopf, ıfter Theil. Weiwar 1797. — 
sten Theils ıte Abtheilung. ebend. 1799. 8. — 
Krankbeitsgefchichte des Stadtrichters Heyer; 
‚hinter Schwarz’ens Gödächinißrede anf denfelben 

‘ (Halberfi. 1786 4%) — Redeüber den Zuftand 
der fchönen Wiflenfchaften unter Fliedrich dem 
Könige, in der litterarifchen Gefelifchaft. gehal- 
ten; in der Schrift: Erfte Geburtsfeyer: König 
Friedrich- Wilhelm des Zweyten, den 25 Sept. 
1786 in derlitter. Gefellfch. zu Halberſt. gehalten 
(Berlin 1786. 8) S 5- a2. — Sonderbare Gaft- 
freyheit,; in den Halberſt. gemeinnätz. Bi. 1786. 
Nr. 12. Der Hirt und der Pnilofopı, nach 
dem Engl. des.Gay; ebend. Nr. 46. Die be- 
lohnte Wohlthst oder der brave Soidat, ans dem 
Eogl.; ebend. Nr. st. Die Wahl, ans dem 
Engl. des Pomfret; ebend. 17537. Nr. 3. Be- 
merkungen ber die Sitten, Gewohnheiten, Re- 
ligion u. ſ. f. der Japaner, von Tinnberg ; ebund, 
Nr. 7- 18. Die belobote Gaftfreundfcaaft, aus 
dem Logl.; ebend. Nr. 18. Nachrichten von 
Botany- Bay und Port Jackfon; ebend. 1789. Nr. 
20. 21. Der begllckte Landmann, ans dem 
Engi.; ebend. 1790 Nr. a. Was urtheilen 

ur ‘ die 
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es Woglünder : vän :der. Franräöfifchen Revola- 
ten? sbend. Nr. 10. 1. -*Die Leiden eines 
Biöden, aus dem Engl.; ebend. 1791. Nr. 3. 
Beyttsg 2ur Natargefehiehte des Kukuks; ben 
Nr. 7. R. - Abeathener zfder Engifindersy chend, 
1792. N. 9. — 'Rinmidenund Armide, eine 
Epifode ans Tafſors befreytem jerufsiems in der 
Teutfch. „Monatsfche. Ergo: Mitz S: 210-235. 
Andenken an gwfle Ta e.Mänder, ein Mittel 
zur Erweckupg des Patriotismus; ebsud. May 
$. 5-13. Letzte Sehodwn Königs Jakob’ des 
Zweyten : von’ England ;. eband. 1791. Mürs 
8. 310-9313. Ueter dis Sitten der altın Schot- 
ten; ebend. Jul. S. 199- 224 Anekdoten und 
Charakterzlige: sbend. S. 261:264. Anekdo- 
ten und Cherakterglige; ‚shand. "Ang. S. 357-.358. 
Der würdige Erzbiſchoff; sbeud. Sept 87 9. 
% Bemerkungen auf einer Reife von London nach 
den Seen von Weflmoreinhd und Cumbetland, Na 
torgefchiehte, Ockenomie "god Litteratur. betref- 
fend; ebend. 1796 Febr. S.g5- 105. April S.277- 
29. *Der Erfarz, eine Ersählung; sbend. 
ärz S. 816-229. —— - Einige Nachrichten von 

dem en und den Sehriften ders fel, Dottors 
ed. Job. Gregory, von D. Johuflone,; aus den 

Verhandlungen der litter. ui pbiſoſ. Gefellfchaft 
zu Msnchefter überfetzt; in Baldinger’s medicis. 
TJonmal B. 4 St. 15. S. 63-72 (1787). Arms 
firong’s Kuuft, die Gefandueit zu erbalten; gter 
Gefang (gegen d+s Ende); ie Baldinger’s neuem 
Magazin für Aerzte B. 10. St. 5. S. 474» 47% 
(178%). — Die Heyratk aus Zwang, eine Sce- 
ne aus der groffen Welt; is v Archenholtz neuen 
Lit. w. Völkerkunde 1789. Nov. $. 451- 502. 
Ned Drowfy, eine noch ungedruckte Erzählung 
von Cumberland, aus dem \üngl.; abend. 1789. 
Nov. ... _ Die Jahrszeiten der Liebe, gefon- 
gen im Vauxhall von Miftrefs Kınneiy; chend. 
1790. Jun. S. 514 u. ff. Maria, Kö ıgia 
von Schottland, ein Tranerfpiel von Joh. 
Sasfl John, aus den Englifchen; ebend. I0l. 

4 .6- 
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Dente ats dem Tagebuch aines "güten Kindes 
(1780). _ Die Wege nach der Stadt dee Gläcksz 
&ie Traum (1781). - Von den beten Getränken 
in Krankheiten (1383). Vom Alter und Nutzen 
der, Laftfchiffle (1784) — ; Auffätzı in der 
1772 Und 1773 ia Wifel gedrückten Wochenfchrift: 

‚ Der Gemeinnlitzige: Nachricht von einer neu 
erfundenen morslifcben Waunemühle., Hanse 

: * Bultungskünfte. Ueber eidige verlohräh gegan« 
ehe Künfte der Alten, Lobfcbrift auf Herra 

: Ich. : Komifche Lebensbefchreibungen. Vom 
2 Schäden der Krankenbefuche, Die ſeltehen Be- 

‘ gebehbelten‘der Kinder des -Madons und Sincers, 
. ein Mährcheg nach dem Gefchmack des vorigen 

-Jabrhundertts. Von den Erdfpfeln oder Kar 
tcfelnı :  Lebeiägefchlchte eines’ Carobuben, 
Von einigen verborgenen Schreibklaften, oder 
fYmpathetiichen Tinten _Soadi oder der Le 
bensbalfam, eind arabiſcha Eraßblung. Ueber 
die Lekirkunt. Viele Gedichte, mit ÄX unter- 
zeichnet; eben dafelht, — In den zu Wıld 

-feit 1956 heraurBckommentn Niedarrkeinifchen Un, 
terbaltungen fliehen von ihm viele kleine Auffätze, 
Räthlel, Anekdeten und Gedichte; hbefondera im 
J. 1790 eine Abhandlung über den neu entdeckten 
Nutzen des rothen Kohla zur Fürberey. — Ete 

- was über den Roflifchen Grafen von Oftermann ; 
in dem Woflghäl, Ansiiger 1800. 8. 2489- 
1498: — Vergl. Elisert's Nachrichten B. 1. 
S. 808 - 311. 

KORTUM (K.G.T.) — geb. == a a9 May 176 
$$. Kieine Apfſ er in Hofeland’s —8 
der prakt. Arturykunde B. 6. St. ı (798). Dee 
inerkungen über zwey Punkte der Brownifchen 
Heilart fthenifcher Krankbeiten; ebend. B. 7. 
$t. 3 (1799). Berherkubgen über sine Schar 
lachepidemie; Abend — Seine Inauguraldiipus 
tation fleht auch in J. P Frankil Dele&tu epulcn- 
lor., medieor. &c. Vel. VI 11789). — 
volftöndige Titel des zweyien Loteinifchen Wels. 

untes 
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lasist fe: Commentariga de vitlo ferofalofo qui- 
que inde pendent morbis fecundariis, gsi nuper 
Iiluſtris Socletatis sagise medicorum,, quae Pari- 
Bis «ef, planfum tmlit &c. —. Vergl. Flixiri 

Nachrichten B. z. S. gız-J14; « 

ren KORTZFLEISCH (3; E,) Da üe als Früsleiü von 
WUNDSCH — sicht vor .WÜUNSCH — fchon 
Schriftfellerin war; fo gebärga hierber auch did 
im Hauptwerk B. 8: S. 63% angeführten Schrife 
ten. — Vergl. Schummel’s Bresi. Aldianach 
B. I. 8. 237-3483 " 

KOSEGARTEN (B. C.) $$. Ünterfüchts Lehre vom 
Stande der Erniedtigang ses Erlöfers. Neubrau- 
denhurg 1748. 4. (Viele in diefer S:hrift ımthal- 
tens Sätze mußte er eydlich teiderrufen, und jen⸗ 
fo viel, als möglich, auffer Umlauf zu ſetæen ſu- 
chen. Vergl. der theol. Fakultät zu Roftock Aus« 
mug der erheblichfien Irrihämier, Kofl. 1750). 
* 1 Cofiath. XV, = Ts Asyw zuäyyeAsoaum 
vun es narexgere;, Merkwiürdige Empfehtung des . 
Woblbehaltens der faft überflüfig erklärten Woe- 
te der heil. Schrift, an alle Huch -und Niedrig» 
Gelehrte, aber redliche Bibeiforfcher; zum Ver 
fach eines Mecklenburgifchen religiäfen Wochen« 
bistts: (1796). gr. 4. — Ein Schreiben (zur 
‚Wertheidigung feiner Erklärung dır Sünden. [. w.) 
in den Hambaorg. Berichten 1753, St. 24, Auch 
ia des freyen Urtheilen 1732. St. 26 — Der 
Titel der Gründlichen Beantwortung keiflt voll- 

ig: Gr. B, — Ziegra, zur ferneren Be 
bauptung und Beftätigung der erften, den Hım- 
burg. gel. Berichten und freyen Urcheilen ein- 
verleiten Antwort. Refock u. Wismaru. ſ. w. — 
Die Schrift: Was hat jefue u. (. f. erfchire suony« 
mifch, und zwar nur der erfie Theil in a Hälften. 
Roſtock o. Leipz. 1774 U. 2778. 8. 

KOSEGARTENRN (C.) findirt feit Michael 1800 die Rechte 
zu Leipzig: (vorher Kandidat der Tüscl, zu 

ur Mi 
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x". u‘ Kniefcheibe, den Infſern Gebrauch des Kamphers 
es VU. ſ. W. ebend,. 1799- 8 Chronologifche 

„ Gefehichte. der Naturiehre big auf uvſere Zeiten z 
, für.Forfcher nud Freunde; aus dem Franz. des 

. . Haısa de Loys. ıfer Band. - ebend. 1798. — 
aten Band. ebend. 1799. gr. 8. ° Abtrattiy’s 
ebirurgifehe und pbyfiologifche Verſuche; aus 

-: dem Englifchen. a Theile, wbend. 1798. 8. 
ı  ı Benjamin Lara’s Tafcheubuch der Wundarzney- 
a ‚kunt in alphabetifcher Ordnung ; ans dem Engli- 
“ feben; nebß einigen Anmerkungen und Zufärzen, 

2 : after Theil. ebend. 1799. : — ater Theil; ebend,. 
— 2809 8. . - Phyfilck- medicisifchen : Journal ; 

. mach Bradley und. Willich „ für: Teutiche bear. 
12.- ‚beitet und mit Origisziheyfagen: vermehrt, ıftes - 

v.  :gtes ‘Stück: Mit ausgemshlten und fchwarzen 
:»»  Kupfern. . ebendı 4900. 8. — Yon dem ıften 
„-, Tbeil ſeines Uebetfetzung von H. Galifsn’s Sy- 

Rem der weuern Wundasänryinpft e/öhien eine 
neue von dem Verfafler vermehrte nnd verbeflerte 

sr. © 1798:  —— Setketfortt: $J. 9.) Römer’ 
a: ‘:. Annsien. des Arzneymittellehre, : aten- Bandes 

... „ußbec: Heft... alrend. 1800. 8.. Dr .. | 

RUHNE TE. F:). SS. *Phantsfiengemählde von. N. 
-. Y. 2. Lot@don 1798. 8. 

XGBHMECE. X. ). S9. Handbuch der Englifchen Spra- 
Ru: 'che, iz;weichem dia Worte nech der Verſchie- 
si»  :denikitiden Vocallants.und.der Sylbenzsbl, zu- 
...  Selgeiides:von William. Smith ehtwoörfegen Ab- 
dr... .‚rifles.georduet, die von Johnfen gelieferten Be. 
>» debtungen. tentfeh und franzöfifch aufgeführt, 
ı „ und‘ die Bemerkungen . der vorzüglichfien Or- 

*:. _ thoepifien (eines Walker, Sheridan, Nares, Ken- 
ee. sick, 'Lewth U. ſ. w.) über. Ansfprache nnd &Be 

-ı . dere wichtige Punkte der Grammatik beygebracht 
cv. . find, Helmfiädt 1797. — ate und 3te Abthei. 
\ ‘Jung. ebend. 1708. 8,  : Contes monusanx en 

wrofe'tirks des meilleurs antsurs publuds à l’ufa- 
ge de.ia jeumeffa & de Sous.cens qui 

⸗ 
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Leere farlle & amnfamte. Teams I. à Bronfwis 
2797. 8. Materialien zum Ueberfetzen ins 
Einglifche. Helmfädt 1798. 8. Praktifche 
Anweiloung zar Franzößfehen Ausfpraebe in Profe 
und Verfen, nebft einer kurzen, aber vollRändi. 
gen Profodie nach Domergue’s neuem Syſtem. 
Bremen 1800. 8. 

KHNE (Karl Friedrich) ſtatb am 11 Auguß 1795. 

KiHNSL (C. G. 3) feit 1801 erdentlicher Profeffor der 
Bersdfamksit und Dichtkunfl auf der Univerfität 
zu Gieſſen — SG. Die Pfalmen, metriſch über- 
Jetzt und mit Anmerkungen, Zeipe. 1799. 8. 
Narratio de Jo. Frid. Fifchero. ibid- eod, 8. 
® Gemählde aus der Preufifcken Gefchichte ; ein 
Beytrag zur Beförderung dır Treus gıgen König 
mund Vaterland. ebend. 1709.8. — Commenta- 
tiones theologiceae &c, Vol. IV. 1797. — Vol. V. 
2798. — Vol. VI. 1799. — lIaterpretatio 
grammatica loci Pauli Apoftoli ad Eph. 5, 6-14 
fieht auch in Commentationibus theol, ed. a Velt- - 
hufen &c,. Vol, III (2796). | 

KANNETH (Johann Theodor). Rırb am 2a Auguf 
1800. 

Freyherr von KUNSBERG (F. P.) feit 1799 auch Berg- 
kaupimann (vorher Vice - Berghauptmann) zu 
Bambırg — . 

Freyherr von "KARSINGER (Franz Anton) flarb am 
. 35 September 1796. 

KUSTER (Kliefer Gottlieb) farb am zo April 1799. 

KUSTER (J. E.) feit 1800 königl. Preuff. geheimer Ls- 
gutionsrath — ss *Umrifs der Prenflifchen 
Monarchie, nach ntatiſtiſchen, fasts-und völ- 
kerrechtlichen Beziehungen, ıfer Heft. . Berlin 
2800. ft, 8 ® KOSTER 



rss \ DK 

KUSTER (J..G.) fehon. feit.ıygz. Pradliger zu. Ziethen 
im Mecklenburg - Strelitzifchen — . 

Easter (K. D.) 68. Giundfätze, nach welchen 
dauerhafte Wictwen - nnd Weaifen - Societäten, 
such Sterbekaflen geſtiftet werden können. Leipz. 
3772. 4 - Chrilicher Soldaten- Kateebif- 
mus, für die kleine und grofle Jugend des hoben 
und niedera. Soldatenfiandes in slien chrißlichen 
Reichen. ıfter Theil, in welchem die vier Haupt- 
wahrbeiten der Lehre Chrißi. vorgetragen. wer- 
den, — ater Theil, "enthält die Anfänge einer 
Soldaten - Moral, für allehohe und niedere chrift= 
liehe Kriegsmänner, oder drey. Hauptpflichten 
der chriklichen Religion fi für Oflieiere und Solda- 
ten. Stendal 1797. 8, — Iſt es nützlich, dafs 
Katechumenen Lieder auswendig und verfiehen 
lerne? und, wie it beydes mit Vortbeil zu be- 
wirken? I dem Journal für Prediger b. ag. 
$t. 3. 9. 278- 287. Auffärze, den Mapde- 
buräitchen] Handel betreffend ; in ( Bremer’s) Zeit- 
fchreift über Handel und Fabrikwelen, meißtens 
in Rüchicht auf die Preuflifeben Staaten (Berlin 
179.. 8. — Dis K:eine Preufliiche Länder- 

. Kenntnifs erfshien mit einem neuen Titelblatt. 
Stendal 178 Zu dem Titsl des Baches 
($. 307): Üebereiafimmung aller Religionen 
u. ſ. w. ſitæe san noch In einigen praktifehen 
Vorlefungen für angehende Gottesgelehrte, wel- 
che in einer der drey chriflichen Religionsge- 
meinden nfitzliche Lehrer der Jugend und der Er 
wachfenen werden wollen. — gr. 8. 

KUSTER (Samuel Chriftian) farb am 4 May 1797. 

KUSTER (S. C. G.) $$. Predigt zum Gedichtnifs deg 
Hrn. Samuel Cbri@ien Küfter, Infpektors u. f. w. 
Nebf der Staudrede des Hrn. ‚Predigera Mehring, 
und einem kurzen Lehenslaufe; zum Beten der 
Armen der Friedrichswerderifchen und Dorotheen- 
&ädtifchen Gemeinde. Berlin 1797. 8. | 



KBTTLINGER (Johann Friedrich)! D, der AG. und 
feit 1800 Stadtehyfitus zu Neufladt an der Aifch: 
geb. dafılbk am 16 May ı77%. SS. PD. inaug. 
Animadverfiones de hydropis diagnofi, cauflis 
& qnibusdam illi medendi methodis, exemplis 
illoftretae,. Erlangae 1797. 8 maj. Georg 
Pearfon’s — Unterfachung über die Gefchiehte 
der Kubpocken in befonderer: Hinfieht auf die 
Ausrottung der Rinderpocken ; aus dem a Englifchen 
überfetzt. Nürnberg 1800. 8. -”. 

KTTNER (K. A.) SS. Die Mitsnifche, Monatsfchrift, 
deren Hıranıgıbır ur war, wurde mit dem!6ten 
Stück 1785, ederim Ganzen mit dem ı$ten Stück 
gefeblofen. —'. Die Kuronla.gab er. hernach x 
Leipzig herans unter dım Fitsl: *Koronas Dich. 
tungen und Gemälde Aus-der nordifchen Vorzeit. 
a Bände, Leipz. 2793 8. 

Graf von KUFSTEIN (E.) ‚88. Ueber den Nutzen 
der Arbeits- Anßalten. Wien 1795: 8. 

7 
X DGELANN (Johane Gottlieb) Apothıher zu Oflero- 

eb. > Wr 8. Verzeichnis der Käfer 
Pren ens,. entworfen — Xugelaun — 
ausgearbeitet von. u: A. Iliger.. Mir einer 
Vorrede des Profeflars und Pagenhofmeiters Hell- 
wig in Braunfchweig, und dem angehängten Ver- 
fach einer satürlichen Ordnungs - und Gattungs- 
folge der Infekten (von Tiger). Halle 1798. gr. 8. 

KUHN (B. F. ) war vom April 1798 bis zum 8 Auguft 
1800 Mitglied des groflen Ratbs. der Heivetiichen 
Republik ; Seitdem privatiärt er wieder als Für 
Spruch zu Bern —: geb. — 1762. $$. Mey- 
nung Über die ‚Aufhebung dar: Fegoaj- Rechte, 
2798. 8. Gutachten über die Grundideen 
einer neuen Kinrichtung des Criminal - Gerichts» 
—— in der Helretiſchen Republik. Luzern 

| Ueber das Kinheits- Sykem und 
da =’ öielians, als Grundlagen einer künfti- 

gen 
s 
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KUM MERDEY wicht KUMMERDY (B.) Schuitommif= 

| 
IXXARä 

‚gen Helvetlſchen Steateverfaffüng. Bern (iv May) | 
. "1808. 8. ato vermehrte und vorbeflerte Auflage, 

ibid. ecd. 8: : Franzöfich vom ihm felbfl. ibid. 
od. 8. Appellation an das Publikum gegen 
die Mäslinifche Schrift: Vertheidigung der Geiſt- 

- lichen. ebend. (im Oktober) 15co. 8. — *Et- 
was über: den häuslichen und Ättlichen Zufkand 

' der Einwohner. des Grindelwaldthals und: Ober- 
lands ; im dem Schweitzeri/chen Mufsum 1785. 
S. 769-787. — Seine Antwast oder Widerle- 
gung von (des eni/etzten Direktors) Labarpe Recht- 
fertigangafchrift u. 1. w. floht in Ufteri's und 
‚Elcher’s neuen republikanifchen Blatt 1800. Febr. 4, 

KUHN (Friedrich Chrifiian) Direkter der Schul zu 
.  Detmeld: geb. zu... SS. Kurze Darſtellung 

der :urfpr chen Mansverbältnide, nebf dem 
Beweile, dafs felblige von einem der allerälteften 
Völker find erfunden worden, unddie Zahl zwey 
zu ihren Exponenten haben. Lemgo 1798. 4. . 

far dıs Laybacher Kreifis zu Laybach (eit 1792 
(vorher (eit 1786 Schulkommiflar des Cilleger 

‘ Kreifes in der Windifehen Mark, und vordem 
feit #773: Direktor der Normalfchule zu Krain; 
übrigens kein Priefter, fondern ein Laye): geb. 
zu Wildes in Krain — SS. Aufler der ange- 
führten Bibelliberfetzung überfetzte er auch die 

‚in der Normalfchule zum ÜUnterriaht der Jngend 
" vorgefehriebenen Bücher aus dem Tentfchen ins 

“ Kraineriicche. — Von ihm if die Entiidusg 
, der unter Anton Janicha’s Namen zu Wien 1765 

A UNNIGER (Jokann Jakob Hermann) Auditenr Bey 
dem Leibref 

herausgekommenen Abhandlung vom Schwärmen 
der Bienen und deflelben eben dafelbfl x775 ge- 
drusckten vollftändigen Bienenzucht, 

Fiensburg am aa Oktober 1753. SS. Quaſtio- 
03 files ad jus usturas Vorkantıs, quas * 

e 

iment Router zu Schleswig: geb. zu 
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Aue Ludov. Frid. Cellarlo defendit. Yenas 1776. 
4 *). — Ueber das Reinigen und.tiejeben der 
Kupferfiiche ; in. den Schleswig. Kunflbsyträgen 
R. L Sicheres Mittel, das Reiflen und Aus- 

fpringen der Waflerfarben für die Miniatur - und 
aflermablereyenzuverbindern ; bend. Aus 

£ührliche Befebreibung ‚des fchönen Brügmanni. 
fchen Altars im hohen Chore der Schleswigifchen 
Domkirche, welcher vormahls in der Bordeshel- 
mer Kirche geftanden; ebend, H. 2. 

KUNHARDT (Heinrich) M. der Phil. und Adiuuks 
der philofophifchen Fakultät zu Helmflädt, wie 
auch feit 1798 Sabrektor des Gymnafınms zu Lil- 
bech (vorher Kufkos der Univerlicätsbibliotbek und 
Kollaborstor an dem Pädagogium zu Helmfädt): 
gro: zu... im Herzogthum Brumem 176.. $% 

. inaug. de Arifiippi philofophis morali, quate- 
aus illa ex ipfius pbilofophi dictis fecandum Laör- 
tism Diogenem poteft derivari, Heim. 17905. 
D. de fide hikoricorum recte aeftimanda in hiftoria 
philofophiae. ibid. 2796. 4. TlgoAsyousvay 
Metaphyfieae cnilibet Inveniendae, ab Immanuels 
Kante ptaemiflorum quaeftionem primam Latine 
reddidit. ibid. 1797. 8. Beyträge zur Ge 
[ehichte der Unwerfität HBelmflädt und ihrer merk- 
swürdigfien Männer, gröfntheils aus dem Latei- 
wi/chen zufasmngezogen und geordnet. ıflar Hıft. 
sbend. 1797: 8. Ein Beytrag zur Kritik der 
Theologie im mgern Sinne und Bemerkungen über 
dis Art, fie der jugend vorzutragen; ein Programm, 
ebead. 1797. gr.%. (Steht auch in Heuke us Magazin 
für Religionsphilofophie B. 1. St, r). ifci- 
plina morum, javenibus litterarum fiudlofis tra- 
denda aptisque philefophorum fententiisqgue & fa« 

craram 
Se — ————— — — — ————— 

°) Dals er, nicht aber Cellarius, dieſe Diſputation verferti 
habe, verficherr Kordss 3. 199. Diefem nach wäre fie au 
B, 1. $. 578 unter dem Astikel Collarins auszuftreichen. 
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- eratum litterafum dictis Hluſteata. 1bid. 1799. 
s mi. - C. Salufli Cri/pi Bellum Catilina- 
rium, ad exemplar-S. V. Telleri, notisgue, m2- 
simam partem fuls, iluftravit., Lubecse 1799. 
8 mei. Immanuel Kants Grundlsgung zur 
Mrtaphyfik der Sitten in einer faßlichen Sprache 

‘ dargıfiilt, und ihrem Hanptinkalte nach gıprüft. 
Läbech w. Ltipz, 1800. 4. — Ueber die Frag- 
methode und ihre Anwendbarkeit im Religionse 
unterrichte öffentlicher Schulen; in den von A. 
Hennings herausgegebenen Refultaten, Bemerkun- 
gen m. f. f. (1600). 

XUNITSCH (Michael) k. k. Normalshrır an der Tri- 
vialjchuls bey den Dominikanern' zu Grütz: geb. 
Zu... S%. Verfuch Sokratifcher Gefpräche 
über die Erzählungen in dem zweyten Theile des 
Lefebuchs für die Landfchnien der k. k. Staaten. 

' Grätz 1794. 8. : Drey hundert und funfzig 
Sätze lehrreichen Inhalts zu Vorfchriften und 
zum Diktiren; zufommengetragen zum Behufe 
für öffentliche "und Privatiehrer der Teutfchen 
Jugend. ebend. 1797. 8. Der praktifche Pri- 
Yatgelchäftsmann, welcher alle im bürgerlichen 
Leben vorkommende fchriftliche Auffätze zu ver- 
faflen lebret; zum nützlichen Gebrauche für Pri- 
vatleute, befonders für den Bürgerfiand ; für 
Kunſtler, Profefionifen, Gewerbs- und Güter- 
befitzer, Landleute, auch für Landfchullehrer, 
und für junge Leute aus benannten Ständen ein- 
gerichtet, ebend. 1797. 8. 

KUNTH (J. F.) if nicht Magifer — 88. Giipin’s 
Bemerkungen über —ãæ us — 
und ihre meblerifchen Schönheiten, von Scenen 
des Neuwaldes in Hampfbire hergenommen ; 

‚ nebft deflen drey Abhandlungen über das mshle- 
rifche Schöne, über mahlerifche Reifen, und über 
Laudichaftsfkizgen; aus dem Koglifchen über. 
fetzt und mit Anmerkungen begleitet. a Theile, 
Leipz. 1800, 8. KUNZE 



— — 163 

KUNZE (Heinrich Stepban) Rektor zu Dardeskeim 
in Fürfientkum Halberfiadt: geb. zu Schwanchech 
bey Halberfindt am... . Oktober 1772. g. 
Spruchbuch für Landfchellehrer, wenn fe Wo. 
‚eben- und Fefttagsfprüche aufgeben. Halberftadt 
2800. & — Heinrich der Löwe, ein Frag: 
ment; dus Nachtigall’s und Hoche’s Ruksflm- 

... —— Gedichte in den Neuen gemein- 
nütz. Blättern. — Wie kann. der Religionsleh- 
rer die Betſtanden, welche jetzt weniger befucht 
zu werden anfangen, wieder frequenter machan? 
da dem „Jonrnal für Prediger B. 38. St. 4. S. 300- 
385 (1800). ° | | | 

KUNZE (Karl Sebaflian Heinrich) feit 1799 Lehrer der 
Technslogid’an der gelehrt Schule zu Flensburg 
(Rektor zu Neuftadt in Waerten war er feıt 
2795): geb. uw Kiel am a Fıbraar 177 . 
Schanplatz der gemeinnützigften Klee 
a Bände. Hamburg 1796- 1797. gr. 8. 

KURELLA (Eroß Gottfried) Rarb am ag Julins 1799. 
KURZ (Sebafllan) Kanonikus und Pfarrer au Berghor 

done Bisthum Münfßır: geb. ES J Münufler ... $ . 

* Leben und Taten Chriftoph Bernhards von Ga- 
len, Bifchofls und Fürfen von Mänfter, Admi- 
niftrators von Corvey ; genommen aus dem La. 

. teinifchen des Herrn Johans von Alpm. Mlin- 
fer 1790. 8 — Vergl. Driveri Bibi, Monate 
rienfis p. 8r. . | 

KURZBEIN (K... A...) +. 28... geb. zu... 
SS. Onkel Warm und fein fchönes Mühmchen ; 
eine intereflante Ramiliengefc.ichte. a Theile, 
Mit a4 Kupfern. Leipz. 1800. 8. 

KUTSCAH (John) . . . zw Pit/chen in Pole: geb. 
zu... $$. Polnifche Sprachlehre für Schu« 
len. Breslau, Hirfchberg u. Liſſa in Südpreuflen 
go. 8 = 

La L. 
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- 5 
L.aaser ‚ nieht LABER (V iktorin) ehemahliger Pro- 

feſſor der Phil, am k. k. Lyceum zu Görz — 

LACH (Friedrich Wilbelm Viktor) farb 29 Göttingen 
am... May 1796. 

LACHMANN (Johann Josehim) farb am 6 Julins 1300. 
War. geh. 1730. 

LACHMANN (K.L. F.) $$. De fidula, qua opas ıf 
. 

in mutandis aut abrogandis opinionibus ritibusque 
ſaeris minus probandis, eircum/pefione, aliguid 
adfpergeus, vals Welandia [uno diestt, finnigue 
Schulzium funm ſalutat. Brunsvigas 1708: 8. 
Ueber die. Umfchaffung vieler unzweckmäfligen 
fogenannten Lateinifchen Schulen in zweckmiflig 
eingerichtete Bürgerfchulen, und über die Ver- 
einigung der Militärfebulen mit den Bürgerfchu- 
len; eine von der litterarifchen Gefellfchaft der 
Freunde der Humapitlit zu Berlin gekrönte Preis» 
fchrift. Berlin 1800. 8 — Der Titel der Rede 
bey Eiuweyhung neuer Standarten lautet eigent- 
lich fo: Rede'au-das königl. Preufl. Leibregiment 
zu Pferde bey Vereidigung zu neuen Standarten, 
am as April 1791. 8. — Daß dis Nachricht, . 
als wenn er für Mitarbeiter an der Allgım Lite 
teratur - Zeitung Recen ſtionen verferlige, wngt- 
gründe ſey, wird im Intrliginzblatt eu disfer 
Zeitung (1797. S. 1122 u, f.) verfichert, | 

LAFONT (Samuel) farb... . 
LAFO NTAINE (A. H. J.) legte 1801 /rne Stelle als 

Feldprediger nuder — SS. Familiengefchich- 
ten. ıfter Theil: Die Femllie von HNalden. 

.: 4 Bände, Berlin 1797. — ater Theil oder gter 
Band : St. Julien und feine Familie. ebend, 
17907: & Neue verbefferte Auflage. ebend. 
1799: 8. — 4ter und ster Band, auc unter den 
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Titel: Wermann Lange, eine Familiengefchichte, 
Bünde, ebend. 17948. — 6ter Band, auch unter 
dem Titel: Karl Engelmanns Tagebuch. ebend. 1799, 
— {ter und gter Band, auch unser dem Titel: Leben 
eines armıen Landpredigers.: 2 Tbeile. ebend, 
zoo. 8. Huldigungsrede beym Antritte 
der Regierung Sr. Majeftät des Köoigs von 
Preuflen Friedrich Wilbelms des Dritten vor 
dem Infanterie - Regimente von Thadden gehal. 

“ten am ı$ten November 1797. Halle (1797). 8. 
Kleine Romane und moralifche Erzäblungen. 
9 Bändchen. Mit Kupf. und Vignetten von W. Ju- 
zy. Berlin 1799 - 1800. Tafchenformat. Tbeo- 
dor. 2 Bände, Mir Kupfern und Vignetten. ebend, 
2800. 8. Kleine Romanen - Bibliothek; 
vun B****, Augufl Lafostaineu. { w. Jahrg, 
1799. ıgeo und 1801. Anch unter dem Titel: 
Romanen - Kalender für das Jahr 1799- 1800 - 1801. 
Mit Kopferftichen. Göttingen. 12. Yon ikm find 
darinsn: Gilick aus Unglück (1799). Die Stärke 
des Gewiflens (1xc0)._ Der Freund (ıgo1). — 
Die Strafe im Alter, oder die Folgen des Leicht. 
finns; in der Flora 1796. St. 2.8. 5-59. Ei«- 
nige Feſte der Alten; ebend. S. 59-67. Hei 
rathsgebräuche in Hipdoſtan; sbend. St. 11. 
S. 115-126. Per Geiſt derChevallerie; sbend. 
S. 227-139. _ Der leuksdifche Felfen; sbend. _ 
S. 139-172. — Die Stärke des Vorurtheils; 
5m Rochlitz’ens Arinnerungen Th. ı (Züllichau 
2708. 8. — :Liebe und Dankbarkeir; in Karl 
Reinhards Romanın. Kalender für das J. 1708. — 
Glück aus Ungllick, eine Erzählung; in W.G. 
Becker’s Tafchenb. zum gefell. Vergn. für das. 
2799 — Spiegel menfchlicher Leidenfchaften. 
Leipz. (eigentl, Prag) 1300. 8. (Lin Nachdruck 
dreyır, in Almanachıe und Monatsfchriftn” be- 
findiücher Erzählungen), — Das Mufeum für 
das weibliche Gefchlecht erhielt in der Folge den 
Titel: Auguß Lafontaine's kleine Erzäbloungen 
und Auffätze für das weibliche Gefchlecht, 
a Thelle, 1795. — Heu der Gewalt der Liebe 

| -. Lg er⸗ 
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erfckien eine neue Auflage in 4 Theilen 1797. — 
Yon Klara du Pieflis und Klairsnt erfchies eine 
neue verbeflerte Ausgabe mit Kupfern zu Berlin 
279%. — Von den Morslifechen Firzählangen 
er/chien der gte Band 1797, und der ste 1800. — 
Yon dem Gemählde des menichlichen Herzens er- 
fehien eine neue vorbeflerte Ausgabe in 4 Theilen 
2798, und die 3te {ehr verbeflerte 1800. — 

on den Leben und Thaten des Freyherrn Qnin- 
&ius Heymeran von Fiaming er/chien eine nene 
fehr verbeflerte Ausgabe in 4 Bänden 1798. — 
Von den Sagen aus dem Alterthume er/chien der 
ate Band 1798 (auch unter dem befondern Titel: 
Romulus). Yon dem ıflen Band er/chisn eine 
neue verbeflerte Ausgabe 1800. — Yon Rudolph 

. von Werdenberg er/chien die ate Ausgabe . . » 
und die te verbrflerte 1800. 

LAHNER (L.C.) $6. Real-Index aller des heil. R. 
R. fr. Stadt Nürnberg büirgerlichen und Policey - 
Geletze, gelammelt and in alphabetifche Ordnung 
gebracht, (Okns Druckort) 1795. 4. — Die 
volltändige Sammiung derer — Additionaldekre- 
ten beflcht aus 3 Theilen, weiche alle im ). 1773 
erfchisuen, | 

von LAICHARTING (Johann Nepomuck) farb am 
7 May 1797. 

Graf von LAMBERG (K. E.) felt dem ı5 December 
1797 des heil. Römifchen Reichs Fürfl; Freykerr 
von Ortenegg und Ottenfliin, anf Stockarn und 
Ammeranug,, kailırl. königl. wirklichır Kämmerer 
und Obrißlisutenant bey dem Tyrolsr (unterinntha- 
Ufchen‘ Scharffchätzeursgiment, Ritter des St. 
Hubertsordens, Obrifierblaudkämmer und Obrifl- 
erblandjägermeifter in Osfireich ob der Ens, auch 
Obriflerolandflallmeifler in Krain und in der Win 
difchen Mark, Erbtruch[eß des Erzfiifts Salzburg, 
Erblandmarfchal des Hochfiifts Paſſau, Hirr 

der Henrfchaften Steyr, Götsendorf m. [; w.: 
gib. 
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geb. nicht em sten, (ondern am ıflıs April — 
SS. *Dertentfcae Diegenes, oder der Pnilofoph 
nach der Mode. Mit Kupfern, Wien 1792. 8. 

LAMBERT (Jofeph) .. . au... geb.zu... 65. 
Predigten auf die Sonn - und Felttage des Jahrs,. 
für das Landrolk. 9 Bände, Augsburg 1798. 8. 

LAMBRECHT (M. G.) if} lange nicht mehr zu Haw- 
burg: aber wo jsizt? 

LAMEY (Andreas) ftarb am 17 März 1802. 

LAMEY (Aug.) SG. Marins zu Kartbago; ein dra 
matifches Gemählde. Strasburg 1798. 8. Ä 

LAMRY (E.A.) CS. Eriß auch Redacteut derMann- 
 heimifchen politifchen Zeitung. 

LAMMERS (Johann Friedrich Wilhelm) königl. Preuff 
Kammerajjeffor zu Bayreuth ‚feit 1797 (vorber 
feit 1795 geheimer Differentialreferendar und ver- 
dem feit 1792 Regierungsadvokst): geb. dafelbfl 
am 31 Mirz 1770. $%. Erörterungsfrage: Ob 
die Renanciation. auf die Erbfchaft Überbaupt von 
der Collationsverbindlichkeit befreye? Eriangen 
2795 (sigenil. 1794). 8. Upterfuchung der 
Frage: Ob urd in wie ferne die Renunelation auf 
einem vor incompetenter Gerichtsflelle verhan« 
delten Rechtsftreit von rechtlicher Wirkung feya 
könne? Bayreuth 17095. 8. — Becenfionen is 
der Rastswiflenfchattl. u. jarift, Litteratur. 

LAMPADIUS (Wilhslm Augsß) $$. Sammi. prakt, 
chemifcher Abhandl. u. vermifchter ‚Bemerkun- 
gen. ater Band. Dresden 1797. — „ter Band. 
ebend,. 1799. gr. 8. Lampadius, Hamaus 
und Schindier's drey Abhandlungen über die 

- Preisfrage: Worinn befkeht der Unterfchled zwi- 
fcben-Robeifen aus hoben Oefen, und gefchmei= 
digem Elfen ans Frifchheerden® und nach wel 

Lg che 
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erfchien eine neue Auflage in 4 Theilen 1797. — 
Yon Klara du Pieflis und Klairsut er/chies eine 
neue verbeflerte Ausgabe mit Kupfern zu Berlin 
279%. — Von den Moralifchen Erzählungen 
er/chien der ste Band 1797, und der ste 1300. — 
Yon dem Gemählde des menfchlichen Herzens er 
fehien eine neue verbeflerte Ausgabe in 4 Thbeilen 
2798, und die 3te fchr verbeflerte 1800. — 

on den Leben und Thaten des Freyberrn Quin- 
&ias Heymeran von Flaming er/chien eine neue 
fehr verbeflerte Ausgabe in 4 Bänden 1798. — 
Von den Sagen aus dem Alterthume ser/chien der 
ate Band 1798 (auch unter dem befondern Titel = 
Romulus). Jon dem ıflen Band er/chisn eine 
nene verbeflerte Ausgabe 1800. — Yon Rudolph 
von Werdenberg er/chien die ste Ausgabe . . » 
und die te verbrflerte 1800. 

LAHNER (L.C.) 66. Resl-Index aller dos heil. R. 
R. fr. Stadt Nürnberg bürgerlichen und Policey - 
Geletze, gefammelt and in alphabetifche Ordnung 
gebracht, (Ohne Druckort) 1795. 4. — Di 
vollländige Sammiung derer — Additionaldekre- 
ten beflcht aus g Theilen, weiche ale im ). 1773 
erfchisuen. 

von LAICHARTING (Johann Nepomuck) farb am 
7 May 1797. 

Graf von LAMBERG (K. E.) felt dem ı5 December 
1797 des heil. Römifchen Reichs Fürfl; Freykerr 
von Ortenegg und Ottenfliin, auf Stockarn und 
Ammerang, kailer!. königl. wirklichır Kämmerer 
und Obrifllieutenant bey Tyrolsr (unterinntha- 
liſchen? Scharffchätzenregiment, Ritter des St. 
Hubertsordens, Obrifierblaudkämmer und Obrifl- 
erblaudjägermeifter in Oeſtreich eb dır Ens, auch 
Obriflerblandflallmeifer in Krain und in dır Win 
difchen Mark, Erbtruch/eß des Erzfiifts Salzburg, 
Erblandmarjchalß des Hochfiifts Paſſau, Hırr 

der Hnrfchaften Steyr, Götsenderf u, [: w.: 
gıb. 
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. nicht am sten, (onders am ıfles April — 
x % Der teutfcae Diogenes, oder der Polfon 
nach der Mode. Mit Kupfern, Wien 1792. 8. 

LAMBERT (Joleph) .. „au... geb.zu... 56, 
Predigten auf die Sonn - und Fefttege des Jahre, 
für das Landvolk. g Bände, Augsburg 179%. 8. 

‚, LAMBRECHT (M. G.) if} lange nicht mehr zu Ham- 
| burg: aber wo jılzi? 

LAMEY (Andress) ftarb am 17 März 1802. 

LAMEY (Ang.) SS. Marius zu Kartbago; ein dem 
matifches Gemählde. Strasburg 1798. 8. | 

LAMEY (E.A.) SG. Erif auch Redacteur der Mann- 
heimifchen politifchen Zeitung. 

LAM MERS (Johann Friedrich Wilhelm) königl. Preuff. 
Kammerajjeffor zu Bayreuth ſeit 1797 (vorher 
feit 1795 geheimer Differentialreferendar und ver- 
dem feit 1792 Regierungsadvokat): geb. dafslbfl 
am 3ı Miez 1771. SS. Erörterungsfrage: Ob 
die Renunciation auf die Erbfchaft überbaupt von 
der Collatioosverbindlichkeit befreye? Eriangen 
2795 (sigentl. 1794). 8. Upterfuchung der 
Frage: Ob undin wie ferue die Renuneiation auf 
einem vor incompetenter Gerichtsflelle verhan- 
delten Rechtsftreit von rechtlicher Wirkung ſeyn 
könne? Bayreuth 1705. & — Becenfionen is 
der fiastswiflenfchafil. u. jurift, Litteratur. 

LAUPADIUS (Wilhelm Auguß) S8. Sammi. prakt. 
chewifcher Abhandl. u, vermifchter ‚Bemerkun- 
gen. ater Band. Dresden 1797. — ster Band, 
ebend. 1709. gr. 8. Lampadius, Hırmanu'z 
und Schindier's deey Abhandlungen über die 
Preisfrage : Worion hefteht der Unterfchied 2wi- 
feben-Robeifen. aus hohen Oefan, und geichmei= 
digem Ellen ans Frifchheerden® und nach wel 

Lg cher 
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cher Methode II ich das letztere am beften 
ond vortheilbafteten aus dem erſten bereiten? 

- nebft eindt Vorrede vom Profeflor Gerfiuer., 
Heransgegeben von der Röhmifchen Geſeliſchaft 
der Wiflenfehaften. Mit 5 Kupfern. Leipz. 1799. 4. 
Erfaurongen Über den Runkeirübenzucker, nebfk 

. verfchiedenen Gedanken Über die Fahrikation def- 
felben im Groflen, fo wie über den Anbau der 
Ronkelrliben.. Freyberg 1300 8 — Begluitens 
wit Aumerkungen (wenigftens dem Titel nach) 
die ven BLUMHOF über/etzte Abbandiung des 
Herru Johaen Carl Garnrij's vom Beu und Be- 
trieb der Hoböfen in Schweden (Freyberg 1800. 
ar. 3). — Vorredezu F. C. Erenzei’s Chemie 
füc Forfmäoner, Oekonomen und Botaniker 
(Leipz. 1800. gr. 8). 

von LAMPRECHT (G. F.) $$. Von der Kameral- 
verfsflang und Verwaltung der Handwerke, Fa- 
briken uod Magufakturen in den Prenflifchen Staa- 
ten, und infonderheit in der Kurmark Branden- 

' burg. Berlin 1797. gr. 8. Bu 

LANDMANN (Bernbard Jofeph) Weltprisfier zu... 
geb. u... 8— Grundrifs . einer Gefchichte 
des Bisthums Würzburg und Herzogthums zu 
Franken; ein Handbuch für Audirende Jüng- 
lioge. Bamberg u. Würzburg 1798 (eigeuntl. 
1797). 8. | N 

LANG (C.) feit 1799 aueh Senior Capitnli Barsthini — 
SS. Die Notitz der erſten Schrift il fo zu faf= 
Jen: D. de Horstio, ab Henrico Home (altuum 
falfo - eceufsato. Commentatid prior. Erlangıe 
2767. — Commestatie pofterior. Baruthi 176%. 
4. -—- Is dir tm Zeile feines Artikels [etze 
man: Seltiones III. — Jon dem Progr. von 
der Gefchichte der Stadt Wunfiedel im gojäbrigen 
Krieg erfchien das gte Stlick 1776. Alle 4 Stücke 
unter der Angabe Hof und Bayreutu,. — Li- 

Gedichte, ’ 
aige LANG 
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LANG (F. W.) 88. D . (Prael. G. D. Hofmans) de 
wenin aetatis feminsrum illofrdum. Tubingse 
21773. 4. — Dis aulizt angeführte Schrift ifl 
betitelt: Lehre von dem Rechtsmittel der Rervi- 
fionen vor demK, R. Kamsergericht, iften Theils 
ıfes Stück. 

LANG (Ge. Hein.) $$. Paflionspredigten, als fort- 
gefetzte Mitwirkung zur Liturgie; nebſt einrr 
Vorrede von D. F. W. Hufnagel. Frankf. am M. 
1798. gr. 8. Bibeltexte zu Leichenpredig- | 
ten, benützt zum Gebraueh für Lantpfarter. Er« 
langen 1799. 8. Afcetifche Bibliothek, ıftes 
Stück. Nürnb. u, Altdorf 1800. 8. 

LANG (Gotil. Chr.) feit ı 97 hırzopl. Wüärtımb. wirk 
cheimer Rat und Direktor der geheim 

Privat zuy zu Stuttgart, wr'chs letztere Stelle 
er ı800 mit dem Präfidium dıs Konfifioriums ver⸗ 
wechfilte, \ 

LANG (Job. 1) $$. Neue praktifche Franzöfifche 
Sprachlehre für junge Tentiche, nach Bröders 
Methode,, ıfter Band. Stuttgart 1800, 8. 

LANG (Johaun 2) D. der AG. zu Wim: geh. um... 
SS. Ueber das Schwarkende des Brownifchen 
Syftems; darch praktifche Erfahrüngen erwie» 
fen ; eine Warnung für sugehende 4 Aerzte, Wien 
1799 8 J 

LANG (Jof. G.) — geb. eu Cobleuz 1730. 

LANG (K.) wurde am agfım September 1798 nach einem 
uuglücklichen Hankerott flüchtig und privatifirt 
feitdım zu Altona unter den Namen Auguft LIN- 
DEMANN: geb: — amag Oktober — $$. * Ale 
— fur romantifche . Lektüre. Heilbronn 

98. Tafchenbach für häusliche und 
— 5 Freuden auf das jahr ıgos. . Mit 
. von Wr und andern. Frankf. 

am FM. 1800). 12. 
LANG 
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‚LANG (Karl Chrikoph) ttatb am 4 Januar 1799. 

LANG (K. H.) feit 1798 auch Kriegs - und Domainen- 
vath — zu Ausbach — 8$. Tabellen über Nä- 

ı ereninhalt, Menfchenrahl. Einkünfte und bevor- 
ftehenden Verluft der teutfchen Keichslande, Ba- 
fel 1798. gr. 4. Neuere Gefchichte des Für- 
Reothums Bayreutk. ıfter Theil, vom Jıbr 1486 
bis zum Jahr 1527. Göttingen 1798. — 2ter 
Theil, vom Jahr 1527 bis 1557. ebend, 1801. 8. 

LANG (Lorenz Jehann Jakob) farb am 18 September 
ı50L ' 

LANG (Wibelm Tobias) Pfarrer zu Singen in der 
Markęgraf ſchaft Baden: geb. zu... SS. Us 
ber die Unzulänglichkeict der Vernanftreligiom 
zur völligen Beruhigung des Menfchen; eine ge- 
keönte Preisfchrift, Mannheim 1797. 8. 

LANGBEIN (A. F. E.) $$. Neue Schwänke. Ron. - 
neburg u. Leipz. 1799. 8. — Gedichte in Bs« 
chers Tafchenbuch zam gefell. Vergnügen 1794, 
.1795, 1796, 1797, und in Schillers Mufenalms- 
nach 1796. Auch Einfälle, Anekdoten und Rätrh- 
{el in Beckers Tafchenbuch 1797. — Der Zi 
genbock, eine Legende; io Beckers Zrkohlum 
ges B. 4. Nr. 7. 

LANGBEIN (Chriftian Jeremias) Stadtkafirer, Buch- 
händler und Bücheruriciher zu Arnjladt (vorher 
Kandidat des Predigtamts): gab. daſelbſt 1756. 
ss. Thuciagiſches Wochenblatt für Kinder, ihre 
ehrer und Freunde, zur angenehmen und nütz- 

Jichen Unterhaltung in and zufler den Schulftun- 
den. iſter Band Arnftadt u Leipz. 1797. 8. 
Vergnügen und Unterricht; eine Monatsfchrife 
für Kinder, ihre Lehrer und Freunde, zar ange- 
nehmen und nützlichen Unterhaltung in und 
auffer den Schulftanden. ıfer Band. Mit Kupfern 
und Mufik, Rudoikadt 3798. — ater Band. 

ebend, 
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ebend. 1799. 8. — Gab die von feinem 1778 
verfiorbenen Vatır Johaun Cheiftian, Konrektor 
des Lycsums au Arufladt, zum Druck hiuterla/- 
fıns Erlinterte Lateinifche Grammatik heraus 
Leipz. 1787. 8. 

LANGE (Fr. C.) SS. Die Sriminsljafitzeuzeigen 
fM dnges erſt 1795 am. 

LANGE (Friedrich Etnſt) feit dem Kade des Jeue- 
3800 wegen Münzvrerfäl/ichung im Gefängniß zu 
Dresden: geb. zu. . . $%. Kenntnifs der 
Erde in jeder Rückfioht. ıften Theils ıfler Band, 
oder neae matbematifche Erdkunde. Mit Kupfern. 
ster Band, oder Kenntnife der Natur bey Betrach- 
tung des Erdkörpers, Mit Kupfern, gter und 
jetzter Band, oder Politik und Wabrheit zum 
Bebuf der Erdbefchreibung Dresden 1798- 1799. 
8. — Verl. l.teillgeosblatt zur N. Allgem: 
Teut. Bibl. B. 57. $. 345. 

LANGE (Gottlieb 1) $$. Dis Verfache über einige 
Gegenflände der Moral find vem folgenden, 

LANGE (Gottlieba) Prediger zu Befchwitz und Kirch- 
flestz bey Zeite: geb. zu Königshofen in Fran« 
kn . . . SS. Verfache über einige Gegen- 
Rinde der Moral und Erfshrungsfeelenlehre. 
Leipz. 1795. 8. Biblifche Religionavarträge, 
eder Homilien über einige hiftorifche Stellen des 
neuen Teftaments; nebft einer Abhandlang über 
die Homilie. ebend, 1797. 8. 

LANGE (J. F.) Kondaktsur und Feldueſſer au Stendal — 

LANGE (Karl Friedrich Ernft) Lehrer der Geographie 
zu Dresden: geb. zu... $S. Kenntaifs der 
Erde in jeder Rückficht. ıften Tbeils ıfter Band. 
Mit 3 Kupfertafeln. Dregden 1798. R. Anch un- 
ser dem Titel: Neue mathematiiche Erdkunde. 

LANGE 
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‚LANGE (Karl Jelios) privatifirender Gilchrter zw Al- 
tona ſeit 1800 (nennt fich Profefler, war lang 
auf Reifen, privatifirte bernach einige Jabre zu 
Bayreuth, kam dort in Arreft 1799 und ertfieh 
noch in demifelben Jahre): geb. zu Braunfchwig 
am 18 November 1755. $$. * Ueber die Schweitz 
und die Schweitzer. ıfter Theil. Berlin 17958. — 
ster Theil. ebend. 1796. 8. * Nenefte Staa- 
tenkunde; ein Journal für Regenten und Völker. 
ıften Bandes ıter- gter Heft. Teutfchland 1798. & 
% Reichs - und Stastszeitung. Bayreuth 2799. 4. 
Gefaudten - Mord unter Karl V; ein Beytrag zur 
Gefchichte des Vöikerrechts im ı6ten Jahrbum» 
dert; aus hiftorifchen Quellen zufammengetra« 
ges. 1709. 9  _*Ueber die Lendang der 
Engländer in Holland. Hamburg 1800. 8. — 
Beforgt feit ıg0o0o die Teutfche Bearbeitung der 
Englifehen und Franzöfifchen Auffätze in v. Ar- 
chenholtz’ens Minerva, 

LANGE (S. G.) Tleit 1798 ordentlicher Profeffor der 

LANG 

Theol. und ſeit 1799 D. derfelben auf der Univer- 
fität zu Rofloch und Paflor an dır dortigen heil. 
Geifikirche: geb. — am 5 April 1767. 

E (W.) feit 1791 iſt er ordentlicher Lehrer an 
dem Intkırifchın Symnafum zu Halls (vorker Kol- 
Jaborator): geb. dajelbfi 1767. SS. D. Auimad- 
verfiouss in quosdam Luiani. Halas 1795. 4 
D. de fabniss Romanmfibus, at vocuntur, hiflo- 
vicis. ibid. od. .  Griechifches Lefebuch, 
enthaltend die intereflentefien Erzäblungen aus 
Aclians ı4 Büchern der vermifchten Gefchichte, 
mit grammatifeben und andern Anmerkungen 
und einem vollftändigen Wortregifter , nach 
Trendelenburgs Theorie der griechifchen Conju- 
gation eingerichtet, für Schuien und Pelvatſtu- 

. diam herausgegeben. ebend. 1797. 8. Des 
Aekrater Panegyrikus zum erftenmahle aus dem 

tiechifehen überfetzt, mit einer Einleitung und 
"den nöthigftem Anmerkungen verſehen. Leipz, 

1797. 
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- 2797. & ° . Jfehratis fümmtliche Reden und 
Briefe; aus dem Griechifchen. ıfter Band. Ber- 
Mo 1798. 8. Phardri, Augufli Liberti, Fa- 
Bulae Arfopias; mit Aumerkungen nud einem 
vollkändigen Regifter, worinn alle vorkommen- 

As Wörter erklärt ‚werden; für Schulen beraus- 
gegeben von Ludwig Heinrich Jakob; von neuem 
bearbeitet, and mit einem kritifchen Verfuche 
vermehrt'ven u. (& w. Halle 1799. 8. — Am 
bsnflanen. " .n ” . , 

LANGE (...) Exjefnit und Profeljot on der Semin 
wär/chuls zu Coblnz (?): ge. au... $% 
* Reife auf dem Rhein. Cobleaz 1789. 8: — .: 

LANGEN (F. L.) jetzt egrmuthlich za Alckaffrubwg — 

LANGENDORF Gobana Chrikoph) Geomster im 
Aukrdepartsment AU ı . . eeb. ii were Sg. 

Seibfliehrende Dreimal - Reehnnung, mit Bezug 
auf das nene Maas- Münz.».and Gewicht der Fran- 

gölifchen Repuplik; in Rücklicht fowohl auf den 
alten -Ciovifchen und Coliniſchen Geldkurs, ale 
auch auf. den 24 Guldenfafs. Für Primärichulen 

: eingerichtet, Cöln 1799. gs. 8 

LANGER (K.H. ı) $$. .Sein zweytes Buch if beti- 
tsit: *Deukwürdigkeiten der Stifıskirche zu St, 
Peter in Weftmiufter, nebft einigen hieher ge- 
hörigen Nachrichten von dem Leben merkwäürdi- 
ger Kuglifeber Dichter. Lübeck 1763. 8. (Un- 
ter der Zueiguung ficht [iin Nam). Dajjeibe 
Buch erschien mit folgendem neuem Titslblatt: Hi- 
Rorilch - kritifche Nachriebten von dem Leben 
mnd.den Schriften einiger merkwürdigen Englis 
fehen Dichter, deren Deokmäbler in der Weſt- 

minfter- Abteykirche find, von Karl Hiiur. Lan- 

ger. Lübeck 1764. 8. . . 

LANGER (K. H. a) ſol nicht mehr Profsffer zu Mos- 
kau ſeyn. on | 

" LANGER- 
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LANGERMANN fJ. G.) D. der AG. ſeit 1797 und felt 
“1799 Mddismalaffefor und Hrbammenichrer zu 

Bayrıuth: geb. zu Maxın am % 4Augufl 1768. 
SS. D. inaup. de methode copnofcendi curandique 
anin:i morbos flabilienda, “1797 8. — 
Berich'igung, die Pocken- Epidemie in Bayreut 
betrefaud, su dem Rulchsanzeigır 1709. & 2769 = 
277 Fw 7 

Freyherr von LANGERMANN ERLENKAMP-(Ladwig 
Chrikoph) ſtarb am 7 März 1767. War geb. 
U. 5 274 ' 43 

_ LANGHAIDER (Sylveer) Rarbam 4 September 1795. 
LANGHANS (C.-C.) $6. Statt Predigten über die 

Epifteln u. f. w. fe/e man; Heillame Betrachtun» 
gen über den Adfarg nid Fortgang, über die 

: Eigenfchaften und Ansehmlichkeiten eines gott- 
ſeligen Lebens, nach Anleitung der gewähnli= 

- chen 'epikolifchen Texte, auf alle Sonn - und 
- Feltage, a Theile. Läneburg 1795-1796. 4. 
Grandriße zu Betrschtaugen Über die Auferfto- 
hungagefchichte Liazari sach. Jdh. Xl, 1-57. 
ebend. 1795: 8. — Die Abgekürzten Vorträge 
u, ſ. w. erhielten ein neues Titelblatt 1797. 

LANGHANS (D) $S. Das erſte Buch hat folgenden 
Titel: Befchr. verichied. Merkwlird, des Sim- 
menthbals, eines Theils des Berner Gebiets, nebft 
einem genauen Bericht Über eine neue anftecken- 
de Krankheit, die in dielem Lande entſtanden. 
Zürich 1759, 8. 

LANGNER (C. Gottfried, nach andlırn Gettlieb) 66. 
Der Winter und Friihiing; ein Gedicht. ate Auf- 
lage. Bautzen 1800. 8. (In der Neum allgem, 
Bibl. B.64. St. 1. S. 60 wird verfichert, der Ver= 
faffer habe vor 15 Jahren den Winter auf /eine 
Koflen druck:n laſſen, und nun des Frübling noch 
hinzu gethas). Die Erlöfang des atnfch- 
Zu = chen 
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I Gefchlechts durch Ehrituaiy - Verfuch ala . 
mer Meſſiade, lange nach der’ Kiopflockifchen, 
Leipz. ıg00. 8. . 

LANGSDORF (K. C.) SS WNandbuch der Malchinen. 
lehre für Praktiker und akademifche "Lehrer, 
zfter Band. Altenburg 1797. gr. 4: Mita Kopfer. 
tafeln. Entwurf 2u Worlefungen fiber meh- 
zere dem Kameralıien und Terknelogen wichtige 
Gegenftände. ıfter Theil, ebrud. 1798. de. 8: — 
Fon der Uscberfnzung Yon Prony’s Nenen Ar. 
ehitefkura hydrastiea evfehlanudär are Theil, wel- 
cher die umfändiiehw Bifchreibung der Dampf- 
mafchinen entbält,. Miügg Kupfertafeln 1800. 4. 

AR ⁊ ⸗ 

LANGSTEDT (F. L.) ſelt 1800 M. der Phil. — zu Göt- 
tigen — 3%. Getlſt der. Togliſthen Sprache ia 
Beyfpielen ans’ profsifehen, dramatifchen und 
po£tifchen Kiafükerh. 2 _Abtheilaogen. Hanno- 
ver 1797: 8. ': . Uebanfwe zum Iinglifch(chrei- 
ben für junge Leute beyderley Gefchieehts, nach 
den Hauptthelleu der Sprachlehre;ia' Meidingers 
wod Meineckes Methode bearbeitet, Nürnberg 
2797. 8 Hindoftsnifche Denkwürdigkei- 
ten; ein Lefebuch zur Beherzigang für jeden 
Kofmopoliten.-. Mit Kupfern, ebend. 1799. 8. 
Thee, Kaffee und Zucker, in hiſtoriſcher, che= 
mifcher, diätetifcher, &konemifcher nnd botani. 
feber Hiofieht, erwogen u. ſ. w. Mit (3) illu- 
minirten Kopfern. ebend. ıgoo. 8 — Von den 
Reifen nach Südemeriks, Aßen und Afrika ur. 
fchise die ste Auflage. Hildesheim u, St. Peters« 
barg 1798. 8. r 

LANGSVERT (W. J. N.) — geb. u Prag — 

LANTEIRES (Johann) Aarb 1797. 

LANZINER (Peifect) ans dem Orden der Convintual- 
francifcanır zu... . geb. zu... ... SS. Nach b 

den (irundlätzen der reinen Moral bearbeitete 
IX 
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Sonn sdigten ;-nebfi (echs Fatonreden, ıler 
un. Und: PN Augsburg 1797. 8 

LAPPE (Kırl) vierter Lehrer des Gymuofums zu 
»  Biralfund feit ısor (vorher Lehrer su Reinsha- 
. gen bey dem Erziehungsinftiitut des Predigers 
: Piper, feines Schwagers): geb. au... in Pom- 
wen u. SG: . Gedichte In Bürger’s Mulen- 

-  ‚almansch 2743, in (KAsinkard’s) Göttingifchen 
-  , Molensimanschen 11795 2796, 1797 0. 1798. — 
.. » Gedichtesin' der Flora 1706. Gedichte in 

: Schiller’s Mofenalmansch 1796. — Gedichte 
:]a Ammings Malgeten 1798. St. 1... — Ge- 
‚dichte in -Simonis EiSehenbuch zur Beförderung 
der Religiofität 1798. | 

LARGCHE: (Ludwig. Adam Helorich) hurzogl. Go- 
thalfcher Hofconditen:zu Gotha: geb. Zu . . - 
SS. Neneftee MLonditorsybuch, Gier .Jeichter 
und gemeinnütziger Ühterricht io allen Arbeiten 

. „eines wahlerfabrnen Conditers, aus eigener mehr 
als viersigjährigen Erfsbrung und. Uebung, ent 
‚worien und herausgegeben. Weimar 1800. gr. 8. 

LASTUS (a. J.) 88. Das Vergoügen der Schullehrer, Ä 
in einer öffentlichen Rede gefchildert. Greifswald 
u — Dis Betrachtung über die — Ver- 
achtung der Schullebrer flekt auch in Bidermann’s 
Altem und Neuem von Sıhulfachm Tb. x (1752). 

LASS (Jobann) farb... War zu Hufam gebohren, 
" Vergl. Kordes Lexikoı: $, 478 0. f. 

LASSER (Johann Baptiß) kurpfalzbayrifcher Hof- und 
Kammerfänger Mäünchn: geh, zu. . 
88. — Anleitung zur Singkunf fo. 
wohl für den Sopren, als auch für den Alt, 
München 1798. er gueer 4. 

LAU (Wilheini) farb . 
LAUBEN- 
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LAUBENDER (Bernhard) M. der Phil. D. der AG. 
und ausübender Arat zu Wurzen bıy- Leipzig: 
geb. zu... $$. Das Ganze der Rindriehpet, 
oder vollfändiger Unterricht, die Rindyiehpek 
genau su erkennen, fjcher ‚zu heilen, and das 
gelunde Vieh vor Anfteckung zu. bewahren, 
Nebſt einer allgemeinen und gans neuen Theorie, 
alle Krankheiten der Thbiere Hperhaupt richtig zu 
beurtheilen und glücklich 2 behandeln. :Leipz, 
2800. 8. - eueſte Beyträze zur Reförde- 
zung des Gartenbaues anf den Dörfern.- ste Lie- 
ferung...ebend, 1809... 8, : .. - - ad 

i ou Le 
LAUBER (J.) SS. : Neue katechetifche Reden, oder 

Chriftenlehren, nebf Fragen, an die Kinder bler- 
über, auf das ganze Jabr eingetheilt und yerfafst 
u.L. w..2.Bände, Wien 17997.8. .. 

LAUFFS (Adv... E... W. ..) ..d . 24 “9 geb. 

28... $$. Alkmeen.;und Menalipps; eine 
Gefchichte der Ruflifchen Vorwelt an Louis v. 
W. und Ther. v. F. Herzüsgegeben a. f. w. 
3 Theile. Cöln am Rhein 1890.,8.,, . . 

LAUKHARD (F.C.) $G. *F CL Carmjna & 
Epigrammata quacdam [ılefa. Gosttingas 1780. 
8. (Dafür find die Werte — S. 369 das Haupt- 
werks — Lateinifche und Teni/che Gedichte, aus- 
zuftreichen). Abrifs. der Römifchen Ge« 
fehichte, zu Vorlefungen, Halle. 1743. 8. 
* Die Reichsarmee in ihrer wahren Geftalt,, oder: 
Schilderung der heutigen Reichsarmee; nebf 
Winken über Teut(chlands künftiges Seh ichfal. 
Leipz.) 1796. 8. | oleitang. zar Uebun 
da der Frauzöfifchen S rache, ‚nach einem —* 
kürzten allgemeinen fange alles Wiffeoswür- 
digen bearbeitet und mit einem Wortregifter her« 
ausgegeben, Leipz. 1797. %_ ° Leben und 
Tasten des Rheingrafen Carl Magnus, den Jo. 
feph II auf zehn Jahre-ins Gefüngnifs nach Kö. 
nigftein fchickte, nm da die Rechte der Untor- 

ste Ausg, soter B, u thanes 
, 

= 
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-thandn nad arllerer Henlchen vefpefiren zu ler« 
nen} 'zut Warnung für alle winzige 'Defpoten, 

. Leichtgläubige und Gefchäftsmänner gefchidert. 
”n' ebend, 1798. 8. -*Annzlen der Univerfität 

gu Schilda;; odet Böcksftreiche und Harlekinaden 
: "der gelehetei Hindwerksinnungen in Teutfch- 

land; zur Aufföfung der-Frage: Woher das viele 
.* :" Blend durch fo anche Herren Theologen, Aerz- 

te „Juriken, Sümeraliften und Minifter ? 3 Thei- 
un“ bend, 1YYF>1709. 8. * Teutfch geſpro- 

Babrdt.... 27 

Shen mit Herrn Port über feine "Ausgabe der 
Briefe rechtfchaffener Männer an den Dektor K. F. 

98. 8. . Der Moafellaner- oder 
Aniicikenorden, nach felner Entflehüng, Innern 
Velfflung üntt Verbreitung auf. den Teutfchen 
‘Unfrerfitäte® därgeßtellt, und zur Zurechtwei- 
fang der Schaft: Graf Guido von Taufkirchen, 
wie.auch zur Belebrung über daa akademilche 

. Ordenswefen für Üpiverfitätsobrigkeiten und 
Btudirende. Hille 1799. 8. ‚ Franz Wolf 
‚Rein, oder "Begebenheiten eines dummen Teu- 
' £els a Bände: 'Leipz. 1799. 8. Erzäblon- 
gen und Novelle. 2 Bäudchen. ebend. 14000 9. 
Marki von Gebrup, oder Leben und Ebentheuer 

"eines Franzößfchen Emigranten; ein pelitifch - 

mad Elofleute,. 1799." gr. 8 _ *Zuchtipiegel 

komilcher Roman. 2 Theile. ebend. 1800. 8. 
- @s® wit DORNENSTEG heraus: Fahen-Ref- 
fource. Aullfıkoo. 8. — Gab hıraus und ver- 
Jah mit, Anmerkungen: Denkfchrift über die Ein- 
nabme der Feftüng Mainz durch die Franzöfifchen 
"Truppen im Jahr 1792; anfgeletzt ven Rudolph 
Eickmuyer. Hamburg 1708. 8 — Geb her- 
"ans: *Samimlung erbaulicher Gedichte für alle 
die, welchen es Ernft it, das Wohl ihrer Uo- 
tertlianen, Unutergebenen und Mitmenfchen nicht 
2a 'untergraben, fondern nach dem Geletze der 
"Gerechtigkeit uod Menfehenliebe zu fördern und 
dadurch Menfehepwohl zu begründen und wu er- 
balten. Leipz. 1708. gr. 8. Diefelbs Sammlung 
unter folgenden Titeld: * Zuchtfpiegel für Fürften 

für 
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für Theologen und Kirebenlehrer. 1799. gr, 8. 
* Zuchtipiegel für Adliche., 1799. gr. %. 
© Zuchtfpiegel für Erobernngaskrieger , Advoka- 
ten und Aerzte. 1799. er. 8 — Nick [sur 
eigenem Verficherung [chrieb er nur den erfien und 
zuuyten Pack der Briefe eines Prouſſiſchen An- 
genzengen über den Feldzug des Herzogs von 
Braunfchweig 0. ſ. w. 

LAUN (Friedrich) vieleicht ein Pfeudonymus . . s 
SS. * Das Geifterregiment, kein Roman, keine 
waliıre Gefchichte, am wenigen eine Allegorie; 

. von Jeremias, nicht den Propheten, fondern 
dem tarcenfehreiber. Mit ı Kupfer. Jena 1799. 8. 
Der Msun auf Freyers- Füflen. Freyberg 1800. 8. 
# Der Mädahenhofmeifter. ebend. 1800. 8. 

LAUROP (Chrifian Peter) felt 1798 Feorfikandidst zu 
Steinan im Hananifchen (von 1790 bis Michael 
1795 Oberjäger bey dem Dänifchen reitenden 
Feidjägerkerps zu Kiel; bis Oftern 1796 privati- 
Arte er zu Schleswig ; feit der Zeit und bis Jo. 
banols 1798 war er Forffekretar bey dem im 
Hsuptwerk genannten Kammerherrn ; that her: 
nach auf Koften des Landgrafen von Heflen - Caf- 
(el ‚ine zweyjäbrige Forftreife darch Teutfch- 
and): geb. an Schleswig am ı 177% 
SS. Freymltbige Gedanken über —— 
gel, vorzüglich über den Brennholzwmangel,, in 
den Herzogtbämern Schleswig und Holftein, und 
die Mittel, ibm abzuhelfen, Nebſt einem An- 

. Bange von einem Holzfparenden Ofen, Altona 
2798. 8. Abhandlungen über forftwifien« 
fchaftliehe Gegenflnde,) sus dem Journal für 
Forft - und Jıgdwefen befenders abgedruckt, 
Leipz. 1799. gr. _ - Ueber Holzzueht io 
der Landſchaft Stepelholm; im dem Schleswig - 
Heifiein. Provinzialberichies 1797. H. 3. Ue- 
ber den Verbrauch des Breanmaterials der Stadt 
Flensburg; obmd, — Veber die zweckmiällig- 
Re und befle; Methode der Bewirthfehaftung von 

Ma Privat» 
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Privat- Waldungen, in fo fern felche aus Lanb- 
holz beflehen; in den ökonomi/chen Heften 1798. 
Febr. Ueber die zweck mäfligfe und befte 
Methode der Bewirthfchaftong von Privat- Wal« 

“ dungen, in fo fern folche aus Nadelholz beftan- 
den; obend. Jul. — Gab heraus und verfah 
mit einer Vorrede: F.L.v. WITZLEBENS Abe» 
handlung über einige noch vieht genug erkannte 
und beherzigte Urfachen des Holzmangels (Frankf, 
am M. 1800. gr. 8). 

LAUTENSCHLAGER (Jobann Heinrich) Pfarrer 
zu Laucha in Kur/ach/en feit 1797 (vorher feit 
1794 Feldprediger des kurfächfifchen Regiments 
von Zauthier)s geb. zw Schleits 1764. SS. 
Oratio de variis veterum fapientum modis acqui- 
rendi fibl ab aliis eruditionem. Jenae 1783. 4. 
De medieis veteram Hebraeorum, Schleizae 
1786. 8. llloftre tefimonium PL. II, 12. 
Lipf. 1789. 8 

LA UTER (Gottfried Cariun) M. der Phi. D. der 
’ Obe: und Rektor des reformirten Gymuafums 

zu Heidelberg feit.. .. geb. zu Schönau bey 
Heidılberg am ı5 Oktober 1764. $$. D. quo- 
modo in lis, quae ab imbecillioribus temere pro 
peceatis habeantur, illisque adeo peccandi octa- 
fionem praebere queant, verfandam fit bomiui 
ehriſtiano, jaxta ı Cor. 8, 9. Heildelb. 1786. 4. 
Pr. de fine, quem fibi propofuerit Terentius in 
fabula, quae inferibitur Adelphi, - ibid. 1794. 4. 
Pr. Animadverfiones quaedam ad Caji Cornelii 
Taeiti Agricolam. ibid. 1795. 4. . Pr. über 
 Unterützung öffentlicher Schulen. ebeud. 1796. 4. 
Chr. Pfinum’s Lebsusbsfchreibung. ebend. 1796. 8. 
Pr. de Virgilio, imitatore Homeri. ibid. eod. 4. 
Comimentationis in Epodorum Horatii decimum 
fpecimen. ibid. 1797. 4 Pr. Niue Ver- 
Juch einer Gefchichte des reformirten Gymnafums 
zu Heidelberg. 3 Stücke. ebınd. 1798-3799. 8. 

LAUTH 



LAUTH (T.) $$. Vom Witterungs- Zuftand, dem 

Scharlachfieber und dem böfen Hals, Mit farki- 

gen Kupfern. Strasburg 1800. gr. 8. 

LAUTS (Ulrich Hermann) Schretar des Armendirıkte- 

riums zu over feit 1798: geb. zu Neufladt Goo- 

dens ia Offfrissiand... SS. FPindar's Senten- 

zen; eine Sammlung mornlilcher Gedanken aus 

Pindar’s Siegshymnen ausgehoben, mit Anmer- 

kungen begleitet und mit einem Wortregiker ver- 

fesen. Leipz. 1797- 8- Beyträge zur Wär= . 

digong der bisberigen Grammatiken der Lateini- 

feben Sprache. ıßer. Theil, Kritik des etymolo« 

gifchen Theils. zter Theil, Kritik des (yntakti- 

fchen Theils. ebend. 1798. 8. Neues durch 

Theorie und Erfahrung erprebtes Elementarbuch 

des Lefen- Lernens det Teutfchen Sprache. Nebſt 

Tabellen zu einem Buchftaben - Setz - Wörter - 

und Lefe-Käfchen. ebend. 1799. 8 — Bey- 

träge zum Allg. litter. Anzeiger. 

LAUWITZ (Johann Gottfried) farb . . 

LAVATER (J. H.) — geb. — 3768. 66. Abhand- 

lung über die Milchblattern oder die (ogenannten 

Kubpoeken, einer leichten und gefahrlofen Krank» 

heit, die auf eine zaverläflige Art vor den Pocken 

verwahren foll. Zürich 1800. kl, 8. ate ver- 

mehrte Auflage. ebend. 1801. kl. 8. 
. ‘ 

LAVATER (Johann Kafpar) farb am 2 Jannar ıger. 

LAWA4TZ (H. W.) feit 1785 uicht mehr Klofterfchrei« 

ber und Syndikus zu Ueterfen, fondern privati- 

‚firender Gelehrter zu Altona: geb. — 027 April 

1748. $$. * Moralifches Wochenblatt. 4 Theile, 

Leipz. 1768. 8. *Geiftliche Oden und Lie- 

der. Hamburg 1775: $- * Ueber die Auf» 

suuoterung.  ebend. 1775. 8: Epifel über 

den Eheftand ; abzugeben an meine Braut. ı 6. 8 

*Beantwortungen, durch den Beticht zur Unter- 

ı M3- Alltzung 
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"Alitzung und Revifion des bey der Dänifch- Afia- 
tifcken Compagnie im J. 1783 entdeckten Ceofla- 
mangels niedergefetzten Commiflion veranlaflet, 
Aus dem Dänifchen überfetzt. Altona 1785. 8. 
Sammlune vermifchter Lieder, in Mufik gefetzt 
von 9. M König. ebend. 1790. Queerfol. — 
Das 3. 379 angeführte Handbuch für Alicher- 

‚freunde u. ſ. w. gehört zu S. 378, weil us eine 
Fortfstzung dıs dort mit [einen vielen Bänden an- 
gezeigten ı lm Theils des Handbuches il. Daher 
iR auch S. 379 Aatt ıften Theils ıfter Baud zw 
fen: aten Theiln ıfter Bond. — Von dem 

# Neuen Journal aller Journale er/chieuen sicht 6. 
fondern 12 Stücke. — Auffätze in den Ham- 
borgifchen Addrefskomtoir- Nachrichten, in dem 
Journal des Luxns und der Moden, dem Journal 
von und für Teutfchiand, der Lemgoifchen Zei. 
taog für Rechtszelehrte, und in dem, Anfıngs 
vom Hrn. von Heſt zu Hamburg herausgegebe- 
nen Jourms) aller Journale. — ' Auch Gedichte 
in Witand’s Teutfchem Merkur. — Recen- 
fionen in den Gothaifehen und Erfurtifchen ge- 
lebrten Zeitungen. — Seinen Schattenrifs hat 
—— dusch S. Halle 1792 in Kupfer ſtechen 

en. 

LAWTZ (J. D.) Bruder des vorhergehenden; — auch 
Kaufmann zu Altona: geb. zu Rendsburg am 
17 März ı750 SS. "Briefe über den neuen 
Finsozplan ie Dänemark, Hamburg. 1786. 8. 
(Sie werdm ihm beypelegt, ob er gleich in der Jı- 
mailchen düg. Litt. Zeitung dagegen pratefirte). 
* Briefe eines alten Holfteiners an feinen Sohm im 
Schleswigifchen über die nene Münze und Bank, 
Altons 1788. 8 — Dis Uiberfstzung dır Be. 
antwortungen u. f. w. fl nicht von ihm, fonderm 
von [einem vorhergehenden Bruder. 

- LAYRITZ (F. W. A.) auch Regierungsaufulitstor zu 
Bayrıntk — ı SS Fragmente zur fltern Ge. 
fehichte der Amtiente im Fürßentbam B>yrauch, 

Bıy. 
[* 
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Bayreuth 1797. 8. Beytslige zur Gefchichte 
und Landeskunde der königl,. Pronfliichen Für- 
Kentblimer in Franken. ıfßes Stick, ebend. 
1797. 8. duch unter dem ‚Titsl:. Magazio flc 
die Ansbach - Bayreuthifche Gafchichte von.G. L. 
Beer u. Layritz, age Stück. 

LEBERCHT (Peter) S. TIECK (Ludwig). 
LECHNER (Alexander) vormahls Jeſuite, M. der 

Phil. ind feit 1791 'Garnifenpredigır zu Mann- 
heim (vorher Lehrer der Beredfamkeit an dem 
ksiferlichen Gymnafium zn Wetzlar): geb. zu 
Bamberg . . . $$. Syntagma philologicum, 
fire eruditionis tam (acrae quam profanae notio- 
pes elementares, & ceompendiarlae, in uſum 
clafium humanioram colleftae, Wetzlariae 
1778: 8. on 

LEDDERHOSE (K. W.) $$. Von der Eintheilung 
des siten Heflenlandes in das Daunland und in 
das Darnland; in Jußi’s sw. Hartmann’s- Heffifchen 
Deskwäürdigkeiten Th. 2. S. 55-59 (1800). — 
Dis Schrift de jure ingenuerum adquirendi feuda 
(S. 333) erfchien anonymifch., — Die Abhandl. 
von der Lehnsverbindlichkeit. der Fürften von 
Hohenlohe u. f. w. ($- 384) Kebt auch In Zr 
pernik's Mifcellan. 8. 2. S. 271-289. Der Aufe 
Jatz: Worauf gründet fich das Vorrecht des älte» 
Ren regierenden Heflifchen Fürfen u. ſ. w. 
(S. 385) ebend. S. 352-357. 

voB LEER (J. H.) — geb Zu Zürich ..0 

LEBMANN (A. J.) SS. Leichenpredigt auf den Her- 
zog Fried. Karl in Ploen. Ploen 1762. fol, 
Traurede bey der Vermählung des Grafen von 
Erpıch mit der Prinzeflin von Holftein - Ploen, 
ebend, 1764... — Chrißlicher Religionskate- 
chifmus, für fich sllein und abgeflondert, oder in 
Verbindung, mit dem Verdienfte der chriftlichen 
Offenbabrung. 3 Tbeile. Offenbach 783. 8- 

AA4 LEH. 
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LEHMANN (Chttflen Gottfried Wilhelm) Konrsktor 
-dır Martinifchale zu Halberfladt: ‚geb, zu... . 
66. Abrifs‘ der Naturlehre des menfchlichen 
Körpers für diö Jugend in gelebrten und Bürger- 

. + feobulen , enthaltend die wiflerswürdigften Kennt- 
niffe von ders Bau, der Beflimmung und den Er« 
heitongsmitteln uufers Körpers und (einer Theile. 
Mit 6 Kupfertafein, 'Leipz. 1799. 8. 

LEHMANN (H. L.) felt 1798 Lehrer der Italisni/chen 
md Frauzöfjchen. Sprachen und Unterachmer ti- 

. wer Erzishungsanfialt für Frausuzimmer zu Mag- 
dıburg — SS. Die Republik Graublinden, bie 
Reriich - geograpbifeh - ftatiftifch dargektellt. ıfter 
Theil. Magdeburg 1797. — .ater Theil. ebend,. 
2798. 8. Das Veltlin, hiftorifch - geogra- 
phifch befchrieben. ebend. 1797. 8. Die 
Graffchaften Chiavenna und Hormio nach ibrer 
bisberigen, politifchen und geographifchen Lage 
und Verfailang dargeftellt; ein Pendant zu mei- 

- ser Befchreibung der Landfchaft Veltlin. Leipz. 
2798: 8. Das Bisthuam Bafel, der Zankapfel 
zwifchen Frankreich und der Schweitz; ein po« 
ir. hiſtor. ſtatiſt. geograph. Gemählde, als An- 
hang zu dem Buche: Ueber die Schweitz und 
die Schweitzer, ebend, 1798. 8. Die lich 
freywähnenden Schweitzer, ein richtiger Bey- 
trag zur Beurteilung der von der groflen Nation 
verübten Giewalttbätigkeiten. a Theile. ebend, 
1799 (eigentl, 1798). 8. 

LEHMANN (J. Ge.) $$. Auf Erfahrung gegründete 
Bemerkungen, Regeln und -Grundfätze; zur 
Verbeflerung des Acker- Wiefen - und Garten. 
Daues, Forftwiflenfchaft, Viehzucht and anderer 
häuslicher Gefchäfte. Leipz. 1800. 8. 

LEHMANN (Kıfpır) D. der R. Schrstar der Prä- 
fidialkanziey des k k, Hofkriegsraths zu Wien: 
geh. zu Gengmbach „. . . $$. Verfuch einer 
Gefchichte der Ocftreichifchen Regenten in Iyren 
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Verbiltniffen gegen das Teutfche Reich; nebft 
einem Anhange über die Oeftreichifchen Gerecht- 
fame auf die Baytifche Verlaflenfchaft, 1778. 
Frankf. u. Leipz. 1798. gr. 8. 

LEHMUS (C. B.) $$.. Circularpredigt am sten An- 
guf in Rothenburg ob der Tauber über Hebr. 
Is, 4. gehalten. Rothenburg 1797. 4. Na 
türliche Entwickelang des Sinnes und Inhalts der 
Reichsftadt - Rothenburgifchen Hochobrigkeitli- 
ehen Noval- Zehend- Verordnang vom zten April 
1723; nebft einer aktenmäfligen Prozefsgefchich- 
te und einigen Anbäingen, dem Publikum, ftatt 
einer Apologie, zur unpartbeyifchen Beurthei- 
lang vorgelegt. Sebillingsfürf 1797. 4. Aus« 
zug daraus in der Nationalzeitung der Teutichen 
3797. St. 48. S. 997 - 1004. 

LEBMUS (C. D.) und LEHMUS (J. G.) Da der erfto 
Spitaldiakonns zu Reikenburg an der Tauber 
und der andere Kaplan im Spitalzu R..a.d. T. 
genennt wird, diefe Stellen aber eine und diefel- 
be zu feyn fcheinen; fo mag wohl ein Verfehn 
kierbey zum Grunde liegen. 

Graf von LEHNDORF-BANDELS (A. A. L.) auch 
Kaneonikus von Herford, und exfpeflivirter Prälat 
des Domkapitels zu Colberg; hält fich jetzt zu 
Monbeillart bey Danzig auf — Gegen das En- 
de feines Artikels 1. Felgenhauer ſt. Felgenbauer. 

LEHNE (Friedrich) Profeffor der [ehönen Wiffenfchaf« 
ten anf der Univerftät zu Mainz: geb. da- 
fl . .. SS. Hiftorifch - ftatififches Jahr- 
buch des Departements’ von Donnersberg, für 
das Jahr 9 der Republik. Mainz 1798. 8. Dem: 
Confol Napoleon Bonaparte, ebend, 1798. 8. 

LEHNE (Wilhelm Friedrich) M. der Phil, und dritter 
Stadiprediger zu Delæon im Lünchurgilchen (vor- 
her Privatlehrer zu Göttingen); geb. zu Ein- 

. Ms | bech 
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such... SG. Difertatio, fuflematis: di/eipli- 
. con /peſt um eichibens. Gottingae 
1798. 8. Haudbuch der Pädagogik, nach 
einem ſyſtematiſchen Entwarfe. ıfter Theil. 
ebend. 3799, — ater Theil, ebend, ıyor. $. 

LEHR. (Friedrich) zweyter Stadt- und Landphyfrkus 
und Brunumarzt zu Wiesbaden: geb. zu... . 
68%. Verfach eines kurzen Belchreibung von 
Wiesbaden und feinen wärmen Mineralquellen, 
‚Zaokchlt für Kurgäfte, Mit einem Kupfer (die 
An ſicht von Wusbadın vorfielend). Darmfadt 

.. 23799. 8 . 

LEHR IC. HM.) let 1796 Amtsverwalter zu Darm- 
aa — | 

son LEHSTEN (Heinrich Ludolf Friedrieb) kerzog!. 
Mecklenburgifcher Kammerherr und Landdrofß des 
Amtes Wreisnhagen: geb. anf dem Guts Dölitz 
am 37 Julius 1760. SS. Probefchrift ron dem 
allgemeinen Nurzen einer Verwandlung der Do« 
muinen in Baurrgliter., Stuttgart 1780. 4. 
Pro Memoria für die Herren Deputirten des en- 
gern Ausfchufles von Ritter- und Landfchaft, be= 
treffend die Errichtung eines Land - Arbeitshau- 
ſes. Roftack ıg00. 8 — Aufforderung an den 
Herrn Bauinfpektor Behrens zu Hagenow, fich 
gegen eine Recenlion [einer Landbaukunft, zur 
Berublgung feiner Landsleute, zu rechtfertigen; 
is der Neun Monatsfchrift von u, für Mecklens 
Burg 1797. Bt. 4- \ 

LEHZEN (Heinrich Adolph) D. der R. zu Hanno- 
ver: geh. dalelil ... SS. D. inaug. de vero 
&? originario fundamenta obligationis ruſticorum 
ad operas [5 cın/fum prasflandum. Gotiingae 
1793. 4 — Ueber Leibzucht und deren recht- 
liche Natur, in des N. Hannöver. Magazin 1794, 
St. 38. Mehrere Aufıätze eben dalelbft. 

LEHZEN 
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LEHZEN (J. F.) $$. Apologie der Bibel gegen Tho- 
mas Paine, namentlich gegen fein Zeitalter dee . 
Vernunft und die Unterfaehung webrer und fa- 
beibsfter Theolegie. in einigen Briefen an den 
Verfaßer, von A. Watfon, Bifehoff zu Landaff, 
nach der vierten Auflage ins Teutfche überfetzt, 
Hannover 1798. 8. Gefchiehte der Erde 
und des Menfchengefohlschts nach der Bibel, 
verglichen mit den Kofmogonien, Chronologien 
und Volksfagen älterer Zeiten; nebft einem und 
dem andern nenern Syfteme, in mehrern Briefen, 
mit Aumarkungen und Erläuterungen von Phi» 
lipp Howard, Eſq. ebend. 1799. 8. 

LEIBIZER — sicht LEIBIGER (J.) öffentlicher Lehrer 
bey der evangelifchen National’chule zu Kirchdranf 
in der Zips — SS. Volifiändiges Handbuch 
der Obfbaumzuchr, in welchem der Bürger und 
Landmann eine gründliche Anwellung findet, 
wie er fowohl die nützlichften Obftbäume und 
Fruchtfiräache auf die leichtefte Art pflanzen, 
erziehen und veredeln foll, als auch wie die ver- 
fchiedenen Früchte derfelben in der Haushaltung 
am zweckmälligfien zu verwenden find. Wien 
1797. 8 Votlftändiges Handbuch der Kü- 
chengärtnerey,, in welchem der Bürger und Land« 
mann eine gründliche Anweifung findet, wie 
er fich die nützlichien und unentbehrlichften 
Köchengewäiechfe für feine Haushaltung erziehen 
foll. ebend, 1797- 8. “ . ‚ 

LEIBLIN (P. ].) feit sg00 auch D. der AG. vorher [chon 
Vorfiiker des Landhebammeninflituts zu Ans« 
buch — 9%. D. insug. Cafuum medico- ebi« 
rurgicarum difliciliorum Triga. Erlangae 1800. 8. 

LEICH (Chrifien Andreas) eis Gutsbefitzer zu. . - 
in Kurfach/en: geb. zu... SS. Beforgte die 
6te vermehrte und verbeflerte Ausgabe von Dr, 
Georg Heinrich Ziakıns Allgemeinen ökonomie 
fchen Lexikon, Lsipz, 800, gr. & LE: 
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-LEIDERITZ (Leopold) Zimmermeifer zu Deffai: 
geb. zu... $S- Ausführliche Anleitung zur 
Zimmerkunf, in allen ihren Theilen. ıfter Band, 
Mit ı8 Kupfertafeln. Deflau u. Leipz. 1800. 4. 
Abhandlung über Diemen oder Feimengerüfte zur 
Aufbewahrung des Getreides. Mit Kupfern. 
ebend, 1800. 4. 

von LEIPZIGER (A. W.) nachdem er /sit 1797 Staats- 
gıfangemer in der. Feflung Graudınz gewi/m war, 
wnrds er 1801 feines Arrefles ntlajfen. 

LEISCHING (K. G.) auch M. der Phil, — gib. — am 
28 November — 

LIISEVITZ (J. A.) jetzt geheimer Schretar und Refe= 
rınt im Confeil, wie auch leit 1801 wirklicher ge= 
hemer Jufiizratk zu Braunfchwiig: geb. — 
1752. 66. Dis Rede an eine Gefellfchaft Ge- 
lebrte fleht auch in dem zten Band der Litterari- 
{chen Chronik (1788). 

LEISLER (Johann Philipp Achilles) D. der AG. und 
ausübender Arzt zu Mainz: geb. zu Hanan 
177... $$. Verfach über das Strafrecht. Frankf, 
am M. 1796. 8. *  Populäres Natarrecht, 
sfter Tbeil: Reines Naturrecht. Leipz. 1799. 8. — 
Auflätze im Genius der Zeit. 

LEIST (J. C.) $$. Trattatos jaris publicl de pacis 
Ryswicenfis articulo quarte, ordines ac ftatuta 
relignorum in Alfatia immediatos mazimam par- 
tem Galliae fuprematai transferibente, Gottingae 
1796. 8. 

LEISTE (C.) $$. Dis Befehreibung des Portugie- 
fifchen Amerika ficht auch im sten Leflingifchen 
Beytrag zur Gefchichte und Litteratur. u 

oon LEITNER (RK... E..) . . . zu Wim: geb. 
26... SS. * Varerländifche Reife über Kifenkrz 
nach Steyer, ven X. F. v. L. Wien 1798. gr. 8. 

LEMP 
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LEMP (A. F.) — geb. — am 20 April — 

LEMPE (Jobann Friedrich) farb am 6 Februar ı8or. 
War Profeffor der Mathematik und Phyfik bey der 
Bergakademie zu Freyberg. 

LEMPELIUS (Gerkard Wilhelm Amandus) Paflor zu 
Cotzenbüll in der Landfchaft Eyderfedt (eit 1793 
(feit 1784 war er Konrektor): geb. zw Kiel am 
25 December 1761. $$. Vonihm foll auch her- 
sübren: Sarkafmın; ans siner Dänijchen Origi- 
walfchrift (von „Jakob Chriflian Bis) Überfetzt. 
Adrisoopel 1792. 8. Vergi. hierüber Worm I. 
206 uud III. 75. Intelligenzblatt zur N, allg. 
Teut. Bibl. B. 5. $. 936. ' 

LENGSFELD (Jofeph) farb am 5 December 1798. 
War geb. zu... „ 1765. 

LENTIN (A. G. L.) feit 1801 Salz/chreiber au Rotim- 
Jılde im Lünsburgifchn (?) — $$. Anuklindi- _ 
gung Teiner Vorlefungen über aligemeine Chemie 
nach einer neuen Kinriebtung, Göttingen 1797. 8. 
Gefchichte des Feldzuges von 1796 in Teutfch- 
land und Italien, aus dem Engliichen überletzt. 
ebend. 1798. 8. Etwas über den Prozefs 
der Defiilletion ; nebft einer Auzsige feiner Vor- 
lefengen, ebend. 1799. . Briefe überidie 
Infel Anglefen, vorzüglich Uber das dsfige Ku- 
pferbergwerk und die darzu gehörigen Schmelz- 
werke und Fabriken.- Mit 3 Kupfertafeln. Leipz. 
1800. 8 — Etwas zur Warnung gegen den 
Mifsbrauch der dephlogiftiieten Salzfäure, is 
dem Nenen Hannöver, Magazin 1797. St. 72. 
S. 1121- 3126. 

LENTIN (Jakob Friedrich Ludwig) Bruder des vor- 
hergebenden; D. der AG. zu Hannover: gab. 
zu Clanstkal. . . FSF. D. inaug. Momenta 
naedam generallora circa febris gaftricae dikin- 
ionem & medelam., Goett. 1798. 4. D. L 
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berscht: Friedrich Beujamin Lautin's Denkwürdig- 
keiten, betreffend Lufcbefchaffenbeit, Lebensart, 
Gefandheit und Krankbeiten der Einweliner Claus- 
thals in den Jahren 1774 bis 1777; ans dem La- 
teinifchen liberfetzt. Hannover ı800. 8. Rei- 

ſebemerkungen in Hinſicht auf die klinifche Pra- 
xis in einigen Teutfchen Hofpitälern, Berlin 
a800. 8 

LENTIN (L. E. B.) Vater der beyden vorhergeben« 
. den — $$. * Karl von Mertens, der AG.D., 

Beobachtungen der faulen Fieber, der Pet und 
eioiger andern Krankheiten , aus dem Lateinifeben 
überfetzt und mit Anmerkungen und Zufätzen 
vermehrt. Göttingen 1779. 8 — Von dem 
sften Band der Beyträge zur auslübenden Arze 
neywiflenfchaft er/chien die ate verbeflerte und 
vermehrte Ausgabe 1797. — Seine Abhand- 
lung tiber die Preisfrage der kösigl. Gefellfeh, 
der Aerzte zu Paris, die Schwämmchesa der Kin- 
der betreffend, Aeht in den Mömoires de la So- 
cieti voy. de Medecins T. VIII (à Paris 1790. 4) 
una in J. P. Frank’s Deisäu opuſculor. medisor. 
antehac in German. diver/. Acad. editor. Vol. XI. 
N. Vi (Tieini 1792) unter der Auffchrift: D. de 
Aphtkis, — Tentamen vitiis auditas medendi, 
maximam pırtem noviflimis Anstomicoram & Chi- 
rurgorum inventis adſtructum; in Comment. Ses. 
veg. ſcicut. Goett. ad a, 1791 821792. Vol. Xl (1793) ; 
auch ip Giornale fifice- medice di Brugnatelli T. IL 
(Pavia 1794). — Chenopodium Mexicanum; is 
Baldinger’s Magazin für Aerzte St. 3 (1783). — 
Von einem befonderen Gewächs an der Hand ei- 
nes vierzehnjäbrigen Knaben, welches nach er- 
littener Quetfchung derfelben feit feinem zwey- 
ten Jahr nach und nach entftanden war; is Lo- 
ders „Journal der Chirurgie B. 1. St. x (1797). — 
Heilart einiger verfchluckten Sachen, weiche inm 
Schlande fkecken geblieben; is Arnemannıs Ma» 
asin für die Wundarzuywil). B. 1. St. 4 
708), —  Beftätigung der grofien Wirkung 
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des Bifams, mit Biichtigen Bernfteinfsize ver- 
mifcht, im kalten Brande , in Hufeland’s Jour- 
nal der prakt. Heilkunde B. 3. S. 589 u. fl. (2797). 
Vom Gefichtsfebmerz Tic douloureux; ebend, 
B. 9. St. 1. Nr. 3 (1800),  Aeufferung über 
die Erfabrungen, die häutige Bräune betreffend 

| u.f. w.; ebend. St.2. Nr.5 (Too). — Vergl. 
Eiwert’s Nachrichten o. ſ. w. B. ı. S. 317- 324. 

LENZ (Chrißian David) Rarb am ı4 Auguf 1798. 

LENZ (C. L) — gib. — im Auguß — 66. Be 
merkungen auf Reifen in Dänemark, Schweden 
und Frankreich. 2 Theile. Gotbs 1800. 9. — 
Schwedifche Litteratur; erſte Ueberficht; is der 
Algem. Litt. Zeitung 1798. Intelligenzbl. Nr. 42. 
8. 689-696. — Broucafücke ans einer Reife in 
Frankreich gegen das Ende des Jshros 170%; is 
Wielands Tent. Merkur 1799. St. 10. S. 147- 
570. 

_ LENZ (Chriflian Samuel) feit mehrern Jahren Prediger 
| zu Kiadrum im. Mechlenburg- Schwerinifchn — 
| SS. Der letzte ihm beygelegte Aufjatz: Varie- 

tas Ki iſt wicht von ihm, [ondern von K.:G. 
LENZ, 

LENZ (F. D.) $$. "Livländifche Lefebibliotkek zur 
Verbreitung einer nähern Kenateifs unfers grofien 
Rouflifchen Vaterlandes, für alle Liebhaber einer 
nürziichen und unterhaltenden Lettlre, beſon- 
ders auch für fchon gebildete reifere Jünglinge. 
Dörpt 1797. gr. $. 

LENZ (Heinrich Erofi) hırzogl. Oldenburgifcher Kon» 
Rorisath und Advocatus piarum can/arım zu 
Oldenburg: geb. zu... ‚Verzeichnifs 
und (umınarifcher Inhalt der in dem Herzogthum 
Oldenburg vom iften Sept. 1773 bis zum zıften 
Decemb. 1793 ergangenen Verordnungen, Re- 
feripte und Refolutionen. Voran geht ein Nach- 

tg 
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trag zu den bisher gedruckten Verordnungen. 
Oldenburg 1794. 8. (Sein Name ſtekt zwar nicht 
anf dem Titel, er iß aber der Herausgeber). — 
Er ift der Verfafler des unter dem Titel: Olden- 
burgifcher Kalender, jährlich feit 1775 in 8. er- 
fchienenen Ratiftifch bearbeitenden Stastskalen- 
ders des klerzogthums Oldenburg. 

"LENZ (Ignstz) kerb. .. 

LENZ (Joh.) Profsffor su... 

LENZ (J. A.) — geb — am 10 Janwar — 

LENZ (Jehann Chrißoph) farb... . 

LENZ (J. G.) $$. Mineralogifches Tafehenbuch, ftir 
Anfänger und Liebhaber entworfen. ıfles BInd- 
ehens die minerslogifch- einfschen Mineralien, 
Erfurt 1798. — atesBändchen. ebend. 1799. 12. 

LENZ (Jobaen Nepomuck)  Bensdiktiner zu Niedere 
altaick in Bayıru,; privatifirt felt 1796 zu Min 
(nachdem er feit 2787 Profeflor am Gymoafium 
zu Straabingen, 1790, nachdem er aus dem Or- 
den getreten war, anflerordentlicher Profeflor der 
Kantifchen Pbilofophie zu Paßau, 1791 ordent- 
licher Profeflor der Phil, gewefen und 1794 fel- 
nes Amtes enclaflen wurde): geb zu Kreutzber 
im Hochflift Pafau am 6 Januar 1769. SS. 
Abh. über die Unmöglichkeit, das Dafeyn Got- 
tes aus blofler Vernunft zu beweifen. Nürnberg 
2791 oder ga... — Biner Nachricht zu Folge 
foB die im Hauptwerk dem Job. LENZ beygelegte 
Schrift: Ueber die Beflimmung des Menfchen, 
von ihm herrühren, 

LENZ (K. &.) feit dem Anfang des J. 1799 Profeffor 
an dım Gymnafum zu Gotha — NS. Dar 
Ebene von Troja, nach dem Grafen Chojfeul 
Goufüer und andern Reilenden. Mit Kup fern. 

‘> 
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Neu - Strelitz 1768. dr. 8. ' * Reife nsttfffre 
eder Gemählde de? Ebene von Troja, IW ihrem 
gegenwärtigen Zuflande, von Lechsvaller“ nach 
dem Franzöfifchen der zweyten Anigibe frey 
bearbeitet. Mit 8 Kupfern und einer Charte, Ai- 
tenburg u. Erfurt 1806. gr. 8. — Einige Ka- 
pitel aus der neuen Ausgabe von Lechevaliors 
Befchreibung der Eibene: von Tröja; in Wieland’s 
Teut, Merkur 1799. St. 8, 'S: 32-32 — 
Lyttofe und Rhodoguse; in der Abhandlung el- 
nes Uogenannten von den im! Kriege_berihmt 
gewordnen Frauen, in Bibliith: 4; at Litteratur 
u. Kauft St. 6. S. 18 u. ; nder N Bibi dev 
[chön. Wil). B. 62. 8. 63: 68 11799). — War 
eine Zeit ang Redafteurder-(Beckerifchn) Na- _ 
tionalzeltung der Teutfichen. — S. 412 des. 
Hauptwirhs find die Worte: Ovids zweyte Ele 
gie — (1793) anszuflrrichn, weil diefe Deber« 
fetzung von C. S. LENZ’ kerrähret, nn 

LEO (P.) — gb. m" oo — 

LEO (J. C. ©.) Sein jetzigen Aufenthalt iſt unbekanut — 
$$. Die Lanawirtbfchaftlichen Briefe u, ſ. w. 
sr/chieuen unter folgendem'neuen Titel: Briefe über 
wichtige Gegenftände der Land- und Hanswirth- 
Schaft, Mit Kupfern und Tabellen, Leipz. 1708. 8. 

LEON (G.) $%. Gedichte'wuch In den Wiengfifchen 
| BMufenalmanachen von 1789 ü. 1790. a 

LEONHARDI (F. G.) $$: Magazio für das Jagde 
und Forftwefen, ıtter-gter Beft, Mit illumi-“ 
zirten umd fchwarzen Kupfera. Leipz, 1797- 
1800. 8. . Middisten’s Abbildung und 
Befchreibung einer neuen englifchen Mafchine 
zur fchnelldn Abfahruüg des -Heues von den. Wie- - 
fen bey eintretenden «Regenwetter oder: fchnell 
entfiandenen Ueberfehwemmusges. Anı dem 

Ä Englifchen überfetzt, ebend 13797. ‘gr, 4. 
| Erdbefchreibung der Fräukifchen "Piürfienchimer 

ste Ausg, soterB, N Bay. 
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...„Mogreuth und Ansbach. abend, 1797. 8. Us» 
nn h ber den.Kartofelbau: ip Grofsbritennien ;-aus dem 

Englifcherüherfetan und für Teusiche Landwirthe 
gestbeitet, ebend, 1797. 8. Ueber die 

Krlehung und Pflanzung der Pappeln überhaupt 
upd der Caroliniichen. und Cansdifchen inabeſonde- 

re. Mita Kapfern. ebend. 1798. 4. P. V. En 
 gıl’s verltägdiuer Gärtner, oder monatliche An- 
"weifnng zurKüchen . Baum - Blumen - Wein - und 
Hopfengärtnerey ; aufs neue nach eigenen Krfah- 
‚Tungen und much den beften Gartenblichern ver« 

,  befleft  und.wermehrt herausgegeben. ebend. 
Pas < 98, & » ı ‚Bafchreibung zweyer Chinelifchen 
. Yre inen, welche dis Chinefen zur Bewällerung 

ihrer Gärten, Felder und Wiefen brauchen, und 
fich felbft erbauen; nach dem Eoglifchen. Mit 
Kopfern. ebend. 1798. 4. liche Dar. 

„u ‚Rellung aller bekannten Völker nach ihren Klei- 
" dertrachten, Sitten, Gewohnbeiten, uod.mit 

Befchreibung aus Englifchen, Franzöüfchen und 
Italienifcben Werken bearbeitet,” Mit illumialr- 
ten Kupfern. ı-gter Hıft, ebend. 1798-1800. 4 

: Gefchichte und Befshreibung der Kreis- und Han- 
delsftadt Leipzig, nebfl der umliegenden Gegend, 
Adien voliftändigen Plane. ebend, 1799. gr. 8. 
ournal der theoretifchen und praktifehen Ocko- 

nomie.. 1-gter Heft. ebend. ıgoo. 5 -—— Gab 
heraus: J. M. Georg's — Voliftändiges Hand- 

g hach der Jagdwifenfchaft, ein nachgelaflenes 
Werk des Verfaiiere, = Theile. (Leipz. 1797- 
2798. 8).° — Von der Erdbefchreibung der 
Preuflifchen Meparchis er/chien des gten Bandes 

ate Abtheilsog 2797. — ster und letzter Band 
2798 — Der Forſt- und Jagükalender er/chien 
auch für die Jahre 2798, 1799 und 1800, 

Freykerr von LEONHARDI (Jakob Friedrich) D. der 
une Fi cam May: eb. da/elbſt ⸗606 

1, 883. Verfuch einer :Vormundfchaftsiehre, mit 
‚  Minficht. auf die Statuten der Reichskadt Frank- 

uct. fehlen 1799. 8. 
| # LEONINI ou 
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NINI (J.) abch Lehrer der Italitnifchn Sordchs ba —** — * Kadsstınkerps —— 
LEOPARD (Johaun Karl) Pfarrer zu Melbach, sine 

veichsritter[chaftlichen Ort in der Wetterau: geb, 
u 2... 5%. *Acta zwilchen der G de . 
Melbach auf der einen — und dem Pfarrer Leo. 
pard auf der andern Seite, fiber die Eingnartier 
rangen und verlangte Concurrenz von der Mel. 
bacher Pfarrey zu den Krisgslaften, Burgfried. 
berg ıgo0, 8. . 

LEOPOLD (Eroft Helorich Georg) Hard am 26 Junlus 
1800, IR nie Rektor der Schule zu Blankenburg 
gewelen. Der jetzige Rektor derfelben if fein 
jüegerer Bruder, der aber noch zur Zeit nicht 
ins gel. Teutfehland gehöre. — Statt Marias 
L Merins. | u 

LEOPOLD (G, A. J) Prediger zu Nmfladt untırın Hohenfiein bey Nordhanfm — SS Dis Gedana 
keu u. f. w. und Müllers Freuden er/chisuch ahns 

. feinen Namen. Ä 

LEOPOLD (Ja&us Gettlieb Quother) Paflor æu Av- 
penrode in der Grofſchaft Hohnfliia; geb. zu. . , 
SS. Magazin der geiftlichen Dichtkunft, ıfter 
Heft, Stolberg 1798. 8. 

LEOPOLD (Jnftas L. G.) felt 1860 Poflay æu Leimbach 
in der Graffchaft Hohnflım: geb, dajeldh am 
7 Fanxar 1761. SS. Tafchenbuch für Oekones 

.mieverwalter; auch nützlich für diejenigen, wel- 
ehe Glieder diefes Standes werden, oder fis bilden 
and beurtheilen wollen. Leipz. 1500. kl.4. — 
Oekonomifebe Wahrnehmungen; is J. €, Hof. 
mson's ökonem. Heften 1793. Okt. Merkwirs 
diges Reglement für einen Ockouommieverweaiter, 
mitgetleilt und mit Aoumerkangen verfehen; 
#bend. November, — Wis können die Vor 
theile, weise durch das Wandern der Hand. 

Ra werks« 
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werksgefellen möglich find, befßrdert, and die 
dabey vorkommenden Fehler verbütet. werden ? 
im dem Journal für Fabrik u. [. w. 1799. April 
S. 265-279. — Abfchaffung des Nenjahrs- 
Singens in Nordhaufen; in dem Reichsanzeiger 
1799. $. 1801-1805. . 

LE PIQUE (Johann Peter) Senior dıs Sapienm- Kol= 
lsgiums zu Hedelbırg und Pfarr- Vikarius zu 
Nıuunkim: gib. zn Alzey ..oo0 5. . * Pa- 

piere aus dem Nachlaſſe eines kailerlichen Offi- 
ciers; nabſt einem Vorberichte. Mannheim 1797. 
12. Auchunter dem Titel: Neujahrsge(chenk für 
die kaiferl. königl. Officiere. Rheinifchee 
Mufenalmanach für das Jahr 1798. ebend, (1797). 
ı2..  * Ron//san’s neue Heloife, neu überferzt. 
ıfter Band. Frankf, am M.... 8. 

% 

LEPSIUS (. . .) Senator au Naumburg: gıb. 
z6 ..» $$. Genenloglifche Nachricht von den 
Schenken zu Sasibeck; ein Brachflück einer Ge- 
febichte des Schlofles und der ehemahligen Dy- 
naftie diefes Namens. Naumburg 1800. 8. 

LERBER (Franz Rudolph) Mitglied des chamakhligem 
gro[fen Raths dır Republik Bern bis zur Revols 
sion im März 1798: geb. zu Bırs 1757. $%. 
Betraehtungen zum Vortheil des Bundesfyflems 
oder Feederalifmus für die Schweitz. Bern, im 
May ıx00. 8 j 

LESS (Gottfried) karb am 28 Auguf 1797. 

LESSER (J. A.) Bürgermsifler zu Töuningen feit 1580 
| (privatifirte feit 1794 zu Jena, vorher feit 1789 

zu Weilburg, vordem feit 1785 zu Schlitz, . vor 
‚dielem feit 1780 zu Kopenhagen, Zuerft war er 
feit 1767 in Dienen Friedrich’a von Mahn, Erb= 
berrn auf Neuhaus u. f. w. im Meckleaburgi- 
fchen, Anfangs als Sekretar, alsdann als Jußitz- 
infpektor, Königl, Dänifcher Kanzleyrath ig er 

eit 
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felt 1730)2 gib. — nicht zu Weilburg, fone 
dern — zu Preetz in Holfisiu am 2 Julius 1746. 
SS * Die natürliche Religion, wie folche In dem 
chriften der heidaifchen Pbilofophen gefunden 

wird, von Chrifisn Baflkols. Aus dem Di. 
nifchen. Kopenhsgen 1784. 8. Hand. 
buch für alle Kaufleute und Seefahrer, welche 
Sch mit dem Oftfeehandel befcbäftigen und den 
Sund oder die bsyden Belte pafliren; oder die 
Sunder Zoll-Relle, nebft Befiomane aller an- 
dern Abgaben für Waren und Schiffe bey der 
Durehfahrt durch den Sund und verfchiedenen 
wichtigen Nachrichten, den Oftfeehaudel betref- 
fend; aus dem Dänifchen, mit Vermehrangen, 
ebend, 1708. 8. J 

LESSER (W. F.) Bruder des vorhergehenden; Pafler 
ik er feit 1772 (vorker feit 1750 Dinkonus) — 
69. * Das Lob der aufrichtigen Wünfche (sin im 
fremden Namen verfertigtes Gedicht). Helmfädt 
1751. fol.e — Einige Gelegenbeitsgedichte un- 

| ter feinem Namen. 

LESSING (K. G.y nach Schummel im Bresi. Almanach 
geb. am 10 Aulins 1740. Münzdircktor zu Bres- 
las ift er feit 1779. SS. * Philofophifche Un» 
terfuchangen über die Amerikaner, oder Bey- 
träge zur Gefchichte des menfchlichen Ge- 
fchlechts. 2 Theile. Berlin 1769. er. 8 — 
Vergl. Schummel's Breslau. Almanach Th. 1. 
$. 356- 364. 

LETT (Jobann Jakob) Profiffor an dem königlichen 
ymnafıum zu Stettin: geb. zu... SS. Brie- 

fe über Stettin und die umliegende Gegend, suf 
einer Reife dabin im Sommer 1797 gefchrieben ; 
entbaltend eine topogrsphifche Befchreibung und - 
Nachrichten von den in diefer Stadt und in der 
nmiliegenden Gegend befindlichen Merkwärdig- 
heiten. Berlin 1800. er. 8: 

Ns LEUCHS . 
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LEOCHS q. G.) felt ı80r auch Mitglied des Rıntkam- 
mera —8 zu Nürnberg —- SS. D. Gott- 
lieb Chrifian Karl Link, Reichsfadt Nürnbergis 
ſeber ordentlicher Advecat; ‚ ein trenes blogra- 
phifch - eharakteriftifches Gemählde u. ſ. w. Nürn- 
berg 1799. +. — Pen dem Verfuch einer auf 
Tharfschen gegründeten und freymüthigen Cha- 
sakterifik der Kailer Teutleblands er/chiee der 
gte Theil von Wilhelm bis Siegmund 1798 — 

“der gte Theil von Albrecht dem Zweyten bis zu 
Metthlas 1301. — Besenfionen in der Krleng. 
Litter. Zeitung, 

LEUCHS (J. M.) SS. Der Verkündiger, ein alige- 
meines Intelligenzblatt. Nürnberg 1797-1802. 
fol. — Dis Haodinngszeitung IB auch in dem 
folgendes Yahrın ferigefstzt worden, und wird 
noch jetzt, im J. 1802, ſortgeſetæt. 

LEUCHSENRING (F. M.) fell nis Sekretar des Franzö- 
fifchen Nationalkonvents gewafen feyn. $$. Die 
* Anreden an dis Richter des D. Bahrdı's Aılın . 
auch im Tenutfchen Zufchsuer St. .. » 

v 

un 4 G. F.) feit 1707 sweyter Prodiger zu Batz- 
ach — 6S. Progr. ſuper Roman. I, 16. 17. 

ie 179 — Von der Bibel in ibrer 
wahren Gehaite er/chien des sten Bandes ates Stück 
21792, 3tes Stück 1793 und gtes Stick 1794, 

_ LEUNE q K. BR feit 1797 auch D. der AB. — $$. 
Ä I& Il de corporis kumani excrıtienibus na- 

248 Livſ. ı1oY. 4. Ueber die Ver- 
dieofte des verewigten Doktor Kadelbachs, aus- 
fibenden Arztes zu Leipzig; eine Schrift, dem 
Andenken des Verewigten geweiht, und zur Be- 
herzigung für angehende Aerste. ebend. 1797. 8. 

— ohann Bill über die Natur und Hellung der 
. unden; aus dem Englifchen — umgearbeitet 

und mit Anmerkungen nd Zufätzen verfehen. 
$ Theile. ebend. 208. gu. 8 *5. Bucher ⸗ 
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Anweifong, ohne Hilfe eines Arztes Jen vere- 
rifchen Krankheiten zuvorzukommen ünd fie zu 
heilen ; nach der zweyten Engllifchen" Ausgabe 
frey bearbeitet und mir Anmerkusgen. und Zu- 
färzen verfehen. ıftes Bändchen. ebend. 1806, . 

Edier von LEUTRNER (J.N. A) D. dr AG. u. [.w. 
. von Mentigny Unterricht für die Einwoh- 

ner der’mittägigen Provinzen Frankreichs über 
die faulen peftilenzjalifchen Viehfeuchen, auf 
Verordnung des Königs im Monat April des 
1775ften Jahres öffentlich herausgegeben ; nebft 
einer Nachricht an das Landralk; aus dem Ita» 
lenifchen Überfetzt und mit’ Zufätzen aus den 
Franadfifeh epizootifchen Werken des Hrn. Bar 
barst's, Hrn. Clert's and Hra. Püg-d’Azyr's, 
fowohl zur Kenntnifs der Weinehmfen Erzen- 
gungaurfachen, als der beten Kurarten in derley 
epidemifchen Anfteckungakraukbeiten, vermehrt, 
München 1776. 8  Pbyfifch - praktifcbe Bo- 
fchreibang des allgemeinen und fonderheitlichen 
Gebrauchs des altberäübmten Gefundbrannens und‘ 
Seifenbades zu Maria - Brann nüchft Mocking im 
kurpfalzbayrifchen Landgerichte Dachan Ober 
Isnds Bayern, ebend, 1790. gr. 4. — Vergl. 
Elſæxmt's Nachrichten u. ſ. w. B. ı. 8. 334 - 381. - 

'  LEUTWEIN (Chrißlan Lodwig) Aarb am 25 Jalive 
Ä 1799 n 

LEUTWEIN (Chrikias Philipp Friedrich) Präcepier 
- zu Pſullin gen in Würtimberg: geb. zu Fidtæliu- 

en in Wiptemberg am iS Sept: 1768. SG. Neue 
Fentiche Sprashlehre zum uch ia Sehulen, 
Stattgart 1798. » 2° r 

LEUTWEIN (L. F.) $$.' en der Theologifchen 
Eneyklopädie und Methodik er ſchien eine neue 
umgearheitete und nach dem Bediürfnifs der g9- 
geäwärtgen Zeit eingerichtete Ausgabe. Stutt» 
art 1 8. Bart 1799. a LEUT- 
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7 on LEUTWEIN. Philipp Jekob 1) Rarb am 17 April 1708. 
FE nt Dis, Schrift: Des warnenden Vaters u. (, w. 
3 Manonymilch, . 

" Leifwen ‚Philipp Jakob a) farb am. 9 September 
777200. ar auch Direktor des Wailenhaules zu 

‚u Hamburg vor der Höhe: geb. zu . . . 1763. 

„von LEVELING (H. M.) jstzt zu Landshut — gg. vo, .n.Fen A. v. Haller’s Grundrifs der Pbyfiologie 
ml w. ſchien die ste Ausgabe in a Thellen 

na gan, J 

‚von LEVELING. (H. P.) farb am 9 Julius 1798, 2. 16 
u I, mirs Dast jure, - = 

ven LEVELING AP. T.) Ceit 1708 ordentlicher Profeſſor 
. der AG. auf ,der Univerfiiät zu Landshut — 

Hadımsilsle LEVESQUE (R...) » 0 » EN... 
geb. zu... N$$,. Kleine Romanen - Biblio- 
thek; von B"***, 4, Lafontains, Mdlle, Ls- 
ve/que u. f. w., ‚Jahrgang 1799, 1800 u. ı$or. 

u... uch unter dem Titel: Romanen. Kalender fir 
.. das Jahr 1799 - 1800- 1801. Göttingen. ı2. Yon 

ihr if darins: Das Lamm; eine Schüfer- 
erzäblung,. | 

'LEVEZOW (Immanuel Friedrich) ftarb am 4 Septem- 
ber ıger. 
. ’ x 1 r 

LEVI (Mofes) ein Jade zu Bernburg: geb. zu... 
88. Geöndlicher Unterricht der Jüdifch - Teut- 

dchen Schrejbart, Bernburg 1799.- 8. | 

LEYPOLD (D. F.) Sehretar des Schwähifchen Kreifer, wie auch kerzogl. Würtembergifcher geheimer Sp» 
- hretar au. Stuigart — . 

LICHTENBERG (Georg Chrikoph) farb. am 24 Fen 
bruart 1799. — Zur Berichtigung dar Note °%) 

— 43 
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"8. 449 dewtlauptwerks dienet die Nachsicht, dafe 
Johann Sulzer und Hottinger din Brelochen u. [. w. 
gemeinfchaftlich verfertigt, Lichtenburg aber gar 
keinen Antheil daran habe. — 5. 445 It For 
vede zu ds Lus s. [. w. auszuftrelehen. 

LICHTENBERG (L.C.) S$. Gab mit F, KRIES hır- 
ans: -Georg Chri Lichtenbergs: vermilchte 
Schriften; nach deflen Tode aus den hinterlafle- 
nen Papieren gefammelt u. ſ. w. ıfter Band. 
Göttingen ıgeo. — ater Band. ebend. 1801. 8. 

LICHTENBERGER. (Bernhard) ftarb im Februar 
ıgeo. War Wild- und Rhengräflicher Kanzlıy- 
sath feit 1799: (vorbes feit 1785 Atleflor su Grum« 
bsch, nachdem er Advokat zu Zweybrlicken ge» 
welen.war; hielt fich von 1794 bis 1797 zu 
Wetzlar, feit 1797 aber zu Birkenfeld auf): geb. 
zu Wıyerbach in der Graffchaft Sponheims 1763. 
SS. "Kurse Darkellung- der dem Wild. näd 
Roeingräflichen Lands . bisher zogewachfenen 
Kriegslaften und Befoliwerden. Wetzlar 1794. fol, 
* Eine Deduktiog für die Paderbornifchen Land 
fände 1796. " 

LICHTENSTEIN (6A. A. H.) felt 1708 ordentlicher Pro- 
feffor der Theol. Generalfuperintendent und Paflor 
primarius an der St. Stephänskirchs zu Helmflädt; 
auch feit ıgeo D. der Theol. — geb. — am 
a5 Augufi — '$$. Geſchichte der ungeflligel- 
ten Infekten. Berlin 1798. 8. _ Vita, virtu- 
tes &9 merita — Martini Dorneri, Conſulis Ham- 
burgeafis &ı. Hamb. 1799. fol. — Ueber die, 
Augen übnlichen Flecken auf den: Fiügelo der 
Heufchreckep (lateini/ch) ; is den Transafiions of 
‘the Liuwean Society Vol. 4 (1798). — Ueber 
Indien, als Quelle der Mythologie ; in Eichhor’ns 
Allg. Bibl. dır bikl.: Litterat. B. 8. St. 4 (1798). — 
Seine Autobiograpkie bey den: Henkifchen Progr. 
zu feiner Doktorpremotion (Helmft. 1800. 4). — 
5. 446. 2: 25 © P. |. Progr, Fragmenti cujus- 

M5 damı 
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dm ex rhapfod. XII Ilisdes Homer! diferiptio- 
nem exhibens &e, 

LICHTENSTEIN (GR) 88. Nachricht Aber die 
öhrenfche Rindviebkraskheitz; in dım Braus- 

Jihag. Magazin 1798. St. 44. 

LIBL L): euwärtig in [einem Kloßer zu Salzburg — 
8 re —ã he des beil, Oo- 
guftios, Kirchenlebrers und Bifchoffs zu Hippon. 
Salzburg 1783. 8. — *Meine Zweifel über 
das unredlich ſeyn follende Betragen der vorgeb- 
itehen Feinde der Aufklärung, dem redlich feya 
wollenden Verfafler, Judas Thaddäus. Zauner, 
b. R. Lic. in Salzburg zur Wiftenfehaft vorgelegt. 
(Augsburg) 1791. 8 — Die Afleıtiones the o- 
logieo — morales &c. erfckienen - 'ze' Salzbarg 
1780. 4 

LIEBE (Jobann Baptitt) Edler von: KREULNERN, 
auslibender Arzt u: Wim: geb. au... 
Ueber die Arzueykunde) die Aerzte und ibre 
Pflichten. Wien 1794. 8. 

von LIEBENROTH (F. E. BD) u. 1754. 
Geognofiifche Beobachtungen und Ext. 

deckungen in der Gegend’ von Dresden, Weiffene 
fels 1798. gr. 8. 

Freyherr von LIEBENSTEIN’ Q. LF. — eb, EB 
am 7 April 1749. 

FIEBER (Johann Karl) Scifenfsdermsifer zu Buttädt: 
daſelbſt am 19 Septembir 1373. -$$. Mels- 

a fürSchulen und fürs gemeine Leben, oder 
- für alle diejenigen, weiche noch wenig davon 
. wiflen, zur beffern und leichtern Erlernung 

derfeiben mit den Ahfangsgrländen der Buchfia- 
benurechnung und einigen Theilen der gemeinen 
Rechenkupft begleitet;.: ıfte Abtheilung. Mit 
Figuren. Erfort ig, 8. - Vehder das Nach 

ä 
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denken im gemeinen Leben; iu dem Reicksanzei- 
ger 1801. $. 917-935. 

LIEBERK&HN (C. L.) $$. 'Litterarifche Ammerkon- 
gen über einen Auffatz des Hofratbs Gallus Aloys 
Kleinfehrod im Archiv des Criminalsreebts — und 
eine Recenfion deflelben in deu Tübingifehen gel, 
Anzeigen —; in dem Allg. füter, Anzsiger 1799. 
$. 977- 981. 

LIEBESKIND (D. M.) S$. *Denkwöürdigkeiten aus 
Samuel Johnfon’s Leben von „James BRoswell Eſq. 
Nach der zweyten englifchen Ausgsbe überfetzt, 
zfter Theil. Mit Johnfon’s Bildnifs. Königsberg 
3797. 8. * Marchmont, ein Roman in vier 
Bündchen; ans dem Epglifchen der Mrs. Char. 
Jotie Smith. Leipz. 1797: 8: — Zur Erlimts- 
sung .der Note #) S. 432: Kordes im HoVftein, 
Schriftkellerlexikon S. 406 fagt, Hıinrich Würtzer 
habe die 4 letzten Bände des Lebens der Königin 
Elifabeth von England, von Mdile. Keralio, üher- 
fetzt, Vergl, dem $ten Band des gel, Tentfch- 
landes S 633. 

LIEBESKIND (J. H.) feit 1793 königl. Presfifche 
soirklicher Regierangsrath 24 Ansbach Be 
Unterricht Über die innern und äuffern Erforder- 
niffe letztwilliger Verordaungen, nach den Vor- 
fchriften des allgemeinen Prenflifchen Landrechts, 
Königsberg 1797. 8. 

2 

LIEBEZEIT (Johapn Adım) ,., . zu 
zu... $%. Der Meiffnifche Weinban, oder 

| die Bearbeitung der Weinberge in der Melilni- 
) feben Landesgegend, nach dreyfügjähriger Er» 

falırung befchrieben, Meiflen 1708. 8. Ä 

LIERßHABER (E. D.) felt 1798 mit einer Pen 
hi auffer Disafl. fon 

oo. go. 

| 

LIEBNER (Gettiob) flarb am zı November 1703. War 
geb: zu . 1739. F .. 

Teye 

‘ 



204 —— | 

Ereyherr von -LIECHTENSTERN. (J. M.-*) F.) 66. 
Allgemeine Ueberficht des Herzogthums Steyer- 
mark in Rücklicht feiner geogrsphifch und pby- 
fikalifchen Befchsfienheit ; feiner Einwohner, 

.  Jhrer-Caltar, Gewerbe, Ktinfte, Wiffenfchaften 
- und Handlung ; feiner religieufen, politifchen, 

“ rechtlichen und milltärifehen Verfaflung und Ge- 
febichte, : Wien 1799. 8. Entwurf zu einer 
volltändigen Darftellung der allgemeinen Rechts« 
lebre der Oeftreichifch- Tentfchen nnd Geallizi- 
fcben Erblande; mit Berufaug fowohl auf die 
eigenen Landesgefetze, als auch auf die auf- 
genommenen Höälfsrechte. (ıfte Abtheilung). 

. ebead, 1799. — ste Abtbeilung, ıfer Theil. 
ebend. 1799. 8. Skizze einer ſtatiſtiſchen 

„Sehilderung des Oeftreicbifchen Staats in Rück- 
ficbt auf feine geogrsp:ifch und phyfikalifche 
Landesbefchaffenhe't, Bevölkerung, Landwirth- 
fchaft, Bergbau, Gewerbe und Gewerbsanftalten, 
Künfte, Wilfenfchaften, Handlung und Fracht- 
welen u. f. w. und mit Bemerkungen über das 
Staarsintereffe diefer Monarchie, mit Hinfiebt 
auf jene Gegenftände. ebend. 1800. 8. 

LIEKEFETT ($. G.) $$. *Praktifcher Commentar 
über die Pandekten, hach dem Lehrbuch des ge- 
beimen Raths Hellfe!d. so Bände. Leipz. 1795 - 
Igoo. 8. *Voilfändige Erläuterung (Amt. 
licher fummarifcher Procefssrten. iſter Tieil, 
welcher den unbeftimmten fommarifchen Procefs 

‘ bey geringfügigen ‚Rechtsfachen, den pofleflori- 
fchen Procels, den Mandsts. und Inbibitionspre- 
cels, den Executionsprocefs, den Wechfelpro- 
cefs und den Arreftprocefs enthält. ebend, 1795. 
— ater Tbeil, weicher den Provocationsprocefs, 
den Rechnungsprocels, den Confiftorialprocefs, - 
den Kriegsprocefs und den Concursprocefs ent. 
hält, ebend. 1795. — gter Theil, den Crimi- 

pal- 

%) nicht Maris, fonderu Marx oder Markus, 
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nalprocels enthaltend. ebend, 1796 gr. 8. 
* Gefchichte des Römifchen Rechts, als EKinlei- 
tung zu den Verlefungen Über die Pandckten, 
ebeud. 1797. gr.8. — Die fchow angeführte 
Vollfäod. Erl. des gemeinen — Procefiss if} si» 
gentlich fo betitslt: *Vollkändige Erläuterung 
des gemeinen Teutfehen und Sächfiichen Procaf= 
feg. ıfer Theil, welcher die Grundfätze vom 
Procefs überhaupt, von der Gerichtabarkeit, von 
dem Gerichtsftande, vom Richter, Kläger und Be. 
klagten, von Advokaten, Prokuratoren und Nota- 
rien, von der Klage, von Vollmaehten, von der Ci« 
tation und den Commüunicationsdecreten, von den 
Einreden gegen die Klage, von der Kriegsbefefti« - 
gung, der Replik und Duplik enthält, ebend, 
2792. — ater Theil, welcher die Grund[ätze 
von der Duplik, Triplik und Quadroplik, vom 
Befchiufs zum Urtbel, nnd der Verfendang der 
Akten, von der Beförderung des Urtheis und 
der Eröffnung defleiben, vom Ungehborfam der 
Partheyen im erften Verfahren, von Friftgelu« 
chen, von der Abfaflung der im Procefs vorkom- 
menden Schriften, von der Verfahrungsordnung 
in Rückficht auf Vorbereitungsfachen, Neben. 
fachen ued verbundene Sachen, von der Abfafe 
fang der verfchiedenen rechtlichen Erkenntnifle, 
welche im erfien Verfahren vorkommen, vom 
Beweife überhaupt, von der Abfaflung der Be- 
weisartikel und Frageücke enthält, ebend. 1793. 
— gter Theil, weicher die Grundfätze von der 
Glaubwürdigkeit, der Produ&tion, der Verei- 
dang and Vernehmung der Zengen, vom Unge- 
horfam der Partheyen und Zengen bey dem Zuu- 
genbeweife, von der Beweiskraft der Urkunden, 
vom Ungehorfam der Partbeyen bey dem Be- 
weife durch den Eid, von der Eidesleiftung, der 
Zurückgebung des Eides und der Gewillensver- 
tretung, vom Ungehorfam der Partheyen bey 
dem Beweife durch den Augenfchein, Kunftver- 
ſtündige und Schätzer, durch Zugeftändnils, 
Vermuthunrgen und Schlüfle, von den verfchie- 
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‚ denen rechtlichen Erkenntniffen, welche in Pro- 
und Reproduftionsverfaliren . vorkommen, von 
der Abfaflung und Eröffnung des Zeugenrotels, 

. von der Ausführung des Beweifes und Gegenbe- 
weiſes, und von der Abfaflang des Endurthels 

- enthält. ebend. 3793. — gter Theil, . weicher 
die Grundfärze von der Appellation, Leuterung, 
Oberlenterung, Supplikatien, Rerifion, Wieder- 
einfetzung in den vorigen Stand, Nichtigkeits- 
befchwerde, Nachfuchung um Erläoterung des 
Urtheis, Syndikatsklage, von der Befchwerde 
liber verweigerte oder verzögerte Juftitz, von der 
Vollftreckung des Urthels, die Wiederklage, der 
Intervention, Litisdenuncisation, Benennung des 
Außtors, der Sicherheitsbefellung wegen der 
Procefskoften, vem Beweile zum ewigen Ge 
dächtniffe, von der Reaflumtion des Procefles, 
und das Hegifter über alle 4 Tüelle enthält, 
ebend, 1794. gr. 8. u 

LIETZAU (J. E.) jetzt Ärsisphyfikans zu Poſen ie 
Se Aresphuf j 

LIETZEN (F.);— geb. zu Strusdorf in Angeln om 
a2 Nevsmber 1759. SS. Uoterhaltungen zwi« 
fehen Eltern, Lehrera und Kindern. Altons 
1800. & . t 

LIFFEMANN (Luess Abraham) D. der AG. 28. ; » 
geb. zu... . ideen zu einer neuen Dar» 
fellung des Brownifchen Syfems. ıfter Theils 
Allgemeine und befendere Phyſiologie. Göttin« 
gen 1800, 8. 

Reichsfürf von LIGNE (K. J.) — Warauch, «be Bel- 
gien an Frankreich. kam, Pair von dern, 
Pair, Marfchall, Sensfchall, Grand- Baillif und 
fenverainer Offcier der Land- und Grafjchafs 
Hrmnıgan, Gouverneur von Mous, Pair vos 
Namur und Artois, und iſt neck Grand von Spa« 
wien der orfien Klaſſe, des goldenen Vuæeſſes Kür, 
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des w!ltarifchen' Maria Therefiens Ordeks Com- 
mandeur: geb. zu Brüffel — SS. Yen den 
Meiangesn militaires,  litreraires &z fentimentalos 
erfchien T. XIV. XV, XVI. à Dresde 1796 (auch 
unter dem Titel; Bon. Jaurasl de la guerre de 
fept ans). — T. XVII ibid. eod, (auch unter 
dem Tıtrzl: Mon Journal de ia guerre de ſept mois 
on de Bavisre en 1778, & de celle de (pt joure 
aux Pa s- Bas en 1784). — T. XVIII Piöoes 

de Theatre. ibid. eod. — T. XIX, Memoiren 
far les grands Generauz, ibid. 7797. — T.XX, 

‘ Supplement à mes 6carts: & Portraits. ibid. 
eod. 8. 

LIHME (Martin Friedrich) privsiifrt zu Plom ſelt 
1777 (vorher ſeit 1764 Paftor zu Töftraup in An- 
ein Amts Gottorff): geb, zu Hadersicben 17938. 

Ss. Der angenehme Weg zu Gott; eine Pre 
digt. . « « 1726... -  : * Wichtiger Brief an 
(Risbe) den glücklichen Verfsffer der Schrift, ba- 
titelts Ueber Wahrheit, Denken und Lehreo. ,„. ; 
2777::: '  *Der liebenswürdige und gliick- 
liche Schnllehrer auf dem Lande. . . „ 1777. .. 
® Die Hoffnung baldiger beflerere und froherer 
Menfchen unterm Monde; ein Lefebuch der men- 
fehenfreundlichen Lefewelt und den Lefern der 
Antoinette oder des Mührchens aus der andern 
Welt zugeeignet. Hamburg 1777. 8. 2 Ep 
was zur Empfehlung der Blatterninokulatien, . . . 
1778. -» * Erbauungen für Jedermann, für 
die Bedürfniffe unferer Zeiten. . . . 1780. 8. 
(wird irrig bald Jakob Jochims, bald J. B. Ba 
fedow zugefchrieben). Neus Ausgabe unter 
dem Tits: * Allgemeine Giückfeligkeirsiehre 
und Erbsuungsbueh für Jedermann, Flensburg 
3786 8. | 

LILIE (ruf Gottfried) M. der Phil. und Subrektor 
des Gymnofiums zu Altona feit 1795 (vorner feit 
Michaelis 1794 Privarducent zu Göttingen, nach- 
dem er ſeit 3790, nach eines durch — im 

a 
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‘ Jahr. 1791 gemachten eelebeten Reife, za Hım- 
'barg privafirt hatte): geb. zu Prutz am 28 Fe- 
bruar 1767. $$.  D. inaug, Platonis fententia 
de natura zolmi. Gottlägae 1790. 8. Com- 
mentationes de Stoicorum philofophla morali, ad 
Cieeronis libros de oflielis, Commentatio prima, 

:  . Altohae 1800. 8 Fa u y 

LILIE (Wilhelm Gottleb) Brader des vorbergehenden ; 
D. der AG. und Phyfikus der Stadt Flensburg 
2. der Atmter Flensburg und Bredſtedt, wis 
auch Libver und Vorfiahır der Hıbammenjchule 
zu Fiensbwrg: geb. zu Eimshorn am aa März 

ss. 86. Rede von der Gröfle der Beherr- 
Teherin ‘alter Reoffen, gehalten zu Stettin «m Ge- 
burtsfete der Kaiferin Katharina II, den 2 May - 
2771. Stettin. fol, D. inang. de pinmbi 
virtutibus medichs. 'Edinburgi 1775. 3. — 
bydrope Afcite per emelin carato; in Allis Som 
eiet. medieae Hafnisufis Vol. I (1777). — Lie 
ferte dem H. Harries Materialien zu dein letzten 
miedicinifchen Kapitel im deſſen frommen See- 

hrer. 

LILIENTH AL (Johann Samuel} er[chofs fich 1800, War 
zuletzt geheimer Kriegsrach zu Königsberg. $$. 
Befchreibung des Memellfeben Hafens und der in 
den letzten so Jahren bey folchem vorgemomme= 
nen und noch vorzunehmenden Verbeflerungen 
nach Maasgabe des beygefügten Plans; im der 

, Sammlung wützl. Auffätze m. Nachrichten ‚die 
' Bankunfl betreffend B. 1 (1797). 

LIMBURG (Chrikoph F riedrich) fisch am 20 Julius 
1799. : War geb, 1729. ° 

LIRMMER (Karl Augu) ... zu... geb. Eu 
$$. Lebrbuch der Rechenkunde, von deren er- 
en Anfangsgründen bis zur Algebra, mit Ein- 

fehlufs der ad neerechnungen, im mathema- 
tiſeher Methode. Riga 1797. 8. 

LINCK 

| 
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LINCK (Emanuel) farb ı78.. 
LINCK (Wilbelm Friedrich) Rarb vor vielen Jahren. 

’ 

LINDAU (Marlanna Katharina) Köche zu Wim: 
| geb. zu. .. SS. DieSteyermärkifche Köchin, 
! oder neues bürgerliches Kochbuch, für alle Stäa- 

de, ven weleher Art noch keines im Druck er. 
fchienen iſt; es enthält eine gründliche Anwei- 
fung, wie man alle Arten Fieifch - und Faften 
fpeifen auf eine (chmackhafte Weife nach hiefiger 
und Oefterreichifcher Art, ohne kofifpielig zu 
Werke zu gehen, zubereiten kana; mit einem 
volltändigen Auhange, alle Arten Zuckerbacke- 
zeyen, Kingefottenen, Salzen, Säften, Gefror- 
nen und verichiedenen. Getränken zu verförtigen. 
Herausgegeben zum Behuf meiner Landsmäsnin- 
nen, die fich der Kochkunft befleiffen, und de- 
zen, diefich darinnen zu vervollkommmnen fachen, 
Grätz 1797. 8 

LINDAU (...) privatifirender Gelehrter zu Miffen: 
geb. zu... $$. *Heliodore, oder die Lau- 
tenfpieleria aus Griechenland. 3 Theile, Meillen 
2799-1800. 8. ato viel verbeflerte Ausgabe, 
a Tbeile. Mit Kupfern. ebend. 1801,98. "Er. 
minis, die Einliedierin unter Roma’s Ruinen; 
vom Verfafier der Heliodora, ebend. 1800: 8. — 
Recenfionen in der’ Erlangifchen Litteratur- 
zeitung, | 

LINDE (J. W.) $$. Irenfas über das Kriegsüübel zur 
Berohigung an feinen Freund, Königsb, 1797. 8. 
Zwey Predigten, zum Gedächtnifs des Pin. 

| zen Ludwig und der verwittweten Königin von 
Prenflan. Danzig 1797. 8.  *Reinhard und 
Ammon, oder Prediger- Parallele; als Beytrag 
zur Homiletik, vorsämlich über das Kapitel von 
der Eintheilung und Ausführung. Königsberg 
2308. 8. > 

steAug. ioters. 0 LINDE 
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LINDE (S. G.) feit 1797 ı gräflich Ofolisklfeher‘ Biblios 
ihekar zu Win 6. *Die Rückkehr des 
Landboten vom Warfchaner Reicastage; ein 
Schaolpiel; aus dem Polnifchen (von Nismce- 
wit/ch)  überfetst. Mit einem Kupfer. Leipz. 2794 

* Vom Entfkeben und Untergang der 
Pölitchen Conftitution. 2. Bände. (Leipzig) 
1795. gr: 8. 

LINDEMANN (Augat) oder vielmehr LANG (Karl) 
S. oben diefen Artikel; gprivatifirender Gelehrter 
au Altona. SS. Mufarion, die Freundin weifer 
Gefehigkeit und häuslicher Freuden, ıfter Hoft. 
Altona 1799. 8 Menfchenwerth und Men- 
fchenglück, in Gemählden aus deut häuslichen 
leben. ebend. 1799. 8. Die Colonie an der 
Donau ; ein dramatifches Gemälilde aus dem hIus- 
lichen Leben. ebend. 1799. 8. Tafchenbuch 
für weilen und frohen Lebensgenufs. Mit Kupfern. 
ebend. 179. 8 

LINDEHAFE (C. F. H) ) SS. *Bemerkungen über 
die Kritik der Urtbeile, betreffend die Kirchen- 
bufle, auch eheliche und uneheliche Gefchlechts- 
verbindangen, nach natarrechtlichen Grund. 
fätzen, im dritten Stücke der Kufebia, von F. 
H. L. Hannover 1797. 8. * Das Actentua- 
tionsfyftem der Teutfchen, Englifchen und Fran- 

» zöfifchen Sprache, ebend. 1797. 8 

LINDEMANN (Ernt) Will und kana ‘niemand über 
diefen Schriftiteller Auskunft geben ? 

LINDEMANN CH. Ww) jetzt Phyfhus zu Lowicz im 
Südpreufen — SS. Handbuch der praktifchen 
Arzoeykunft, frey bearbeitet nach Brendel. Ber= 
lin 1797. 8. Magazin auserlefener medici“ 
nifeher Abhandlangen von berübmten Franrzö. 
fifchen Aeraten; ; gelammelt und überfetzt. ebend, 
2797 A. C. Lorry über das Felt im 
menfchlichen Rürper ‚ und über die Krankheitem, 

Pr weiche 
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weiche es venurfachet; ans dem Franzöfifchen, | 
ebend. 7797. gr. 8. Ueber die Rahr und 
deren Heilart. Breslau ı8o0. gr. 8. 

Freyherr von LINDEN (M. J.). kaifer. königl, ddwinl. ' 
Konsrath u Wim — 88. Beyträge für 
ofabriken und Banmwollenfärbereyen, wor. 

ion nicht nur das beifte Pflanzengelb ‚ das Englifche 
Dunkelblau, das Fürben des Türkifchen Garns, 
mit mehr andern neuen Entdeckungen bekannt ge- 
macht werden, fondern auch der ganze Umfaug der 
Wifien(chaft eines Coloriftem ahgehandelt wird, 
Wien 1796. 8. Neue verbeflerte und mit vie, 
len Zufätzen verfehene Ausgabe. Leipz, 1799. 8 
-Auszlige aus meiaen Tageblichern und andern 
Handfchriften,.. phylifch - technifch - chemifchen 
Inbalts. Wien 1300. 8. 

ron LINDENAU (K. F.) feit dem Januar 1797 karl, 
königl. Feldmarfchall - Lieutenant — 

LINDENMAYR (J.) privatifirt feit 1795 zu Augsburg: 
geb. zu Rechling in Bayern am 16 März 1714. 

LINDENTBHAL (L.: W..) ... 0... eb. 
zu... $$. Forkwilfenfcheftlicher Verfach 
über die Kiefosnfaaten, nehft Erfahrungen über 
den klinftlich ausgeklingelten Saamen. Frankf. 
an der Oder 1800. 8. 

LINDHEIMER (Friedrich) D. dr R. zu. .. gib. 
zu . . . $$. -Die Cremonefer Geige; ein 
Loftfpiel in einem Akt. Frankf, 1798. 8. Die . 
Leihbibliotbek , ein Luftfplel in zwey Akten. 
obend. 1798. 8. Das wandernde Körbchen ; 
ein Laftfpiel in einem Akt,. Mannbeim 1798. 8. 
Der philofopbifche Arzt; ein Tafchenbuch füe 
Nichtärzte. Frankf, am M. 1798. kl. 8. Tio- 
fchung; ein Sittengemählde in 5 Akten. Mann- 
heim 1798. 8 

.Oa LIND. 
t 
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LINDNER (Friedrich Ludwig) D. der AG. zu Mi 
tau (Audirte von 179.. bis 1796 zu Jena und 
Würzburg, von da bis 1797 zu Göttingen, lebte 
'bis 1798 zu Zeitz, und privatifirte alsdann eine Zeit 
lang za Wörlitz unweit Deſſan): geb. zu Mictau 
177.. $$. *Wandernogen und Schickfale des 
Paters Abilgard; von F. L. L. ıfter Theil. Jena 
1797. — ater Tbeil. ebend, 1798. — gter 
Theil (wo er fich nannte). Leipz. 1800. 8. 
D. inang. . ... Fenae 1797. 4. — : Ueber 
Strafen... — Charaden in Becker’s Ta 
fehenbuch 1799. — Recenfionen in den Würz- 
burgifchen gel. Anzeigen (z. B, über Schiller’s 
Anmuth und Würde), | 

LINDNER (J. G.) Ifi nicht Konfifloriairaik — 88. Pr. 
de pietate meletema, Arnftadii 1794. 4. Glück- 
wwünjchungsrede bey dem Regierungsastritt des 
Fürfien Günther Friedrich Karl. ebend. 1794. 4. 
Etwas über Mythen. sbend. 1796. 4. Pr. 
Vergleichung eines alten Myikos mit einem ihm 
Ahnlichm neuırn. abend. 1796. 4. — Dis Kura 
‘ze Nachricht ven.einigen feltenen Blichern u. f. w. 
ih wegzuflreichen. — Das Progr. de Pſendo- 

enricis Schwarzburgieis * Tentfch geſchrie- 
[| ben. — Von den Anslettis 

find 13 Programmen erjchiseen, 

LINGKE (G. F.) /cheint keflerbm zu 

ullino - Cellenfibus 

fıya: vmi 
| 

det fich im Dresdnilchen Hofkalender kein Berge 
rath diefes Namens. SS. Kurze Mufiklehre, in 
welcher nicht allein die Verwandfehaft aller Ton- 
leitern, fondern auch die jeder zukömmenden 
harmonifchen Sätze gezeigt und mit praktifchen 
Beyfpielen erläutert werden. Leipz. 1779. 4. — 
Sein Bildnifs vor Mizier’s mufkal. Bibliothek. 

LINGKE (Withelm Friedrich). . . zu... geb. 
| $. Bemerkungen über. die Wurm- Zu... - 

trockaifs. Dresden 1799, 8. 
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LINGL (J. N.) $$. Kurze Predigten anf die fechs 
Faßenfonntage Über die acht Seligkeiten, [amt 
einer Charfreytagspredigt. 3ter Jahtgang. Augs- 
burg 1799. 8 

LINHART (A.) feine jetzige Stelle bekleidet er feit 
1792: geb. — am ı3 Docmber - 1757. . 
Shopamowa mizka, ena Komedya vdweh Akteh. 
Prenarjena po tel nomsbki: dis Feldmühle. v 
Lublaoi 1790. 8. Ta Vefleli dan, ali: Ma- 
tifbek se sheni; ema Komedya v pet Aktib,. Ob- 
dglamı poti franzoskis La fols jenrnde. ibid. 

. & 

LINK (Gottlieb Chriftian Karl) ftarb am 10 November 
2798. War zuletzt D. der R. 

LINK (Heiorich) in Dienflen der Frauzöfifchen Republik 
zu... anf dem linken Rheinufer: geb. zu Hei- 
delberg . » . SS. *Hifkorifche Ueberficht der 
Religionsbefchwerden der Reformirten in der 
Unter-Pfalz. Berlin 1793. 8 — Gedichte in 
dem Rheinifehen Mufenalmanach vam J. 1798. 

LINK (H. F.) $$. Grundrifs der Phyfik flic Vor« 
 lefangen. Mit ı Kupfertafel, Hambarg 1798. 8. 

j Philofopkias botanicae novas fen inflitutionum phy- 
tographisarum prodromns. Gastling. 1798 8. 
Bemerkungen auf einer Reife durch Frankreich, 
Spanien, und vorzüglich Portugal. ziter Theil, 

el und Helmfädt 1801 (eigemil. 1300). — 
eater Theil. Mit einer Karte von Portugal, ebend. 
2801 (eigentl. 1800). gr.8. — Ueber das Blei- 
eben des Leinens und anderer Zeuge vermittelt . 
der dephlogiftifirtten Salz[äure, im dem Mecklenb. 
Schwerin, Quartkalsuder von 1794. — Einige 
Bemerkungen über die Naturbefchreibung in phi- 
lofophifcher Rücklicht; is Fichte's und Nietbam« 
mer’s philofopk. Sjoursal 1797. H. 8. S. 367 - 
37% — Nachricht von einer Reife nach Pom 
tagal, nabſt botanifchen Bemerkungen; ia Schre- 

j 3 er’s 

— 
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‚der’s Fouru. für die Botanik B. a. St. a (1790). — 
— —* einer neuen Kelle ya Porto- 
gal: in Gafpari’s und Bertuch’s Adg. geograpk. 

- Eohım, 1800. Aug. $. - 108. — Die einzel. 
mm Stücke der Beyträge zur Natwrgefchichte 

soerden auch unter ihren befondern Titeln einzeln 
verkauft. Das ate Stück ifi im Hauptwerk un- 

‚ vichtig betitelt; ds mm} heilen: Ueber den Wir- 
meſtoff. — Recenfionen in der Allgem. Teut. 
Bibi. und in der Jensifehen Allg. Litt. Zeitung. 

LINK (J. W.) $$6. Grundfätze der Pharmacie, nebft 
Gefchiehte und Litteratur derfelbeu; zur Erklä- 
rung der neuen verbeflerten Oeftreichifchen Pro- 
vincial- Pharmacopde bearbeitet. sften Bandes 
ıfte bis gte Abtheilung. Wien 1800. gr.’ 8. Mit 
10 Tabellen in folio. 

LINKMETER (Siegmund Friedrich) Prediger zw 
Löhne im Fürflimtkhum Minden: geb. zu. . - 

. Das Rübrende der Leidens- und Auferfte- 
bupgsgefchichte Jeſu; ein Gefang in Geftalt el- 
ser Romanze, allen warmen Verehrern der Je- 
fus - Religion gewidmet, Duisburg 1789. 8. 
* Gedanken über die matürlichfte Uebereinftim- 
mung und Vereinigung der Religion wit dem 
Staste, in Beziehung auf die gegenwärtigen Zei- 
ten. Berlin ıgoo. 8. (Unter der Vorrede hat er 
fieh gınannt), | 

LIPAVSKT (Johann) M. der Phil. und D der AG. 
wie auch Hebemeifler und Phyfikus des Bunzlaner 
Kreifss zu Bunzlau in Böhmm: geb. zu Jung- 
Bunzlau am aı März 1761. 88. Ueber die 
Blattern, bey Gelegenbeit der diesjährigen Blar- 
ternepidemie, zum allgemeinen Leitfaden jener 
Mitbfirger, welchen ihre Kinder werth find, 
Prag 1791. $. “ Veber das Tanzen. ebend, 
(ohns YJahrzakl). 8. 

LIPHARDT (}... Ch... L...) Apotheker zu Finfler- 
walds in Kurfack/en: geb, re 6$. — 

I j 

—. 
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über pbarmacertifshe Uebel, brauchbar für Apo- 
tbeker und Aerzte. Leipz. 1799, 8. Haod- 
bach der Chemie, nebſt einer merslifchen Bil- 
dung des Apothekers, ia Briefen für Lernende, 
ebend. 1800. $. Verfach einer Muſternog 
ausländiicher, koftbarer, aber zum Theil ent. 
behrlicher Arzueymittel, und Angabe der an de. 
ren Stelle mit Natzen anzuwendenden einheimi- 
fehen; nebſt einer richtigen Anweifung zar 
leichten Zubereitung des Teutfchen Zuckers aus 
verfchiedenen Pflanzen, Wittenb, ıgco. 8. 

LIPOWSKY (F. J.) felt 1798 kurpfalsbayri/cher wirk« 
lcher Hofkrisgsrath und Oberpolizykommil[fan 
zu München — SS. Gefebichte der Bayern im 
Verbande mit Ihrem Staatsrechte. ıfler Band, 
München 1799. 8. Agnes Bernanerin, bi- 
feorifch gefchildert. ebend. 1800. 8. Mit Kupfern. 

Graf von der I.IPPE- WEISSENFELD (K. C.) nach- 
dem er [eins Reichshofrathsficlle wiedırgelsgt hat, 
privatifirt er zu Regmsburg — SV. * Darftel- 

| Jung der durch Kaifer Jofeph den Xweyten ent- 
! Aandenen Grundlage der kirchlichen Verfaflung 

der Proteftanten, infonderheit der Reformirten, 
fowohl in Wien, als in deo fämtlichen Erbftaa« . 
ten von Oeftreich. Regensburg 1799. gr. 8. 

LIPPERT (J. B.) $$. Progr. de eo, num de gymna- 
fiorum ciribus ad academias tranfitnris apertiug 
Soiltoque feverius judicandum fit, nec ne. Er- 
langas 1797. 4 Progr. quo altus folemnes — 
habendes indicit. ibid, 1798 4 

_ Edler von LIPPERT (Johann Kafpar) ftarb am 10 April 
| ı8o0, War auch geheimer Referendar und Seg 

kretar des kusfürfilichen Kabinets, wie auch Ku- 
sator der eemahligen Schulkuratel, 

LIPPOLD (Johaun Friedrich) Rarb am 4 Julius 1799. 

O4 . LIPSIUS 
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LIPSIUS (J. G.) if nicht Magifir. 56. Beſehrei- 
bung des Churfürklichen Antiken- Galerie. In 
Dresden, zum Theil nach binterlaffenen Papieren 
Herrn Johann Frisdrich Wacher's, ebemahligen 
Infpektors diefer Galerie, bearbeitet. Dresden 
2798. 4. Bibliotheca numaris five Catalo- 
gns auflorum, qui usqus ad fine fecnli XVII 
de ve monstaria aut numis [eripferunt. Praefatus 
ef brovi commeratione de Mudii numi/matici wici/- 
indinibus Chriſt. Gottl, Heyne Ede. ' Tomus I. 
— ıgor (eigentl. 1800), — Temus II. 
ibid od. gmaj. Auch unter folgendem Titel: 
Bibi. aumaria [. Catalogus — [eripferunt; vel 
numarias, Hiſtoriae &3 Artium fludiofs, ut E 
aJureconfultis, Mercatoribus, Argemtarlis, Me- 
nstariis &c. tompefitus, cum Indice verum, & 
Vocabnlarie germanko-Iat. & gallico- lat. im 
w/um vorum, qui, Latinas linguas non fatis guard, 
hanc librum confulers volunt, Pracfatus ef &c. — 
Recenfionen in der Erlangifchen Litteratur - 
Zeitung. | 

LIPTEN (Heinrich Karl Jakob) farb am 19 Oktober 
1796. 

LIST (Karl Benjamin) farb am 16 Junius ıgor. 

LOBAUER (Karl Philipp) Sohn ven Philipp Gottfried; 
Lientenant unter den Würtembergifchen Truppen: 
eb. zu Sinttgart 178... SS. Bilithen und 
rückte. Stuttgart 1797. 8. Gedichte, ebend, 

1798. 8 

LOBAUER (P. G.) $$. Von dem *Tannenbauer 
erfchisn der ate Theil zu Heilbronn 1800, 

LOBECK (F... A...). oo. KU... geb. zu 

65 Purgatorium der Kritik des neuen Leipziger | 
Gefangbuehs. Zeitz 1797. 8. 

LOBETHAN (F. 6. A.) jetzt Stadt/yndikus gu Zırbfl — 
ab. — am ıa Jamnar — SS. Praktilche Bey- 

tige | 
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telge zur Rechtswiffenfehaft, als eine Fortfetzung 
feiner jurikifchen Nebenftunden. ıftes Stück. 
Kötben 1800. — .ates Stück. ebend. ıgor. 8. 
Abrifs der Aphaltiſchen Gefchichte für Schulen, 

ebend, ıgor (eigsmtl. 1800). gr. 8 — "Ge 

fehichte des Zerbfier Gymnafiums ; in (J. H. F. 
Uli) —— T en der vornehm- 

yınaz — ent /c B. 1. (Leipæ. 
ed 8), — Von den Erſten Grandlisien des 
gemeinen in Teutfchland geltenden Privatrechts 
er/chien der ate Theil 1794. — Der Titel des 
Handbachs u. f. w. lautet [o: Handbuch der alten 
Völkergefchichte und Völkerkunde, nebſt einer 
darftellenden Ueberfebt der merk würdigften Krie- 
ge und der übrigen politifchen Hanptbegebenlei- 
sen der neuern Zeiten; zum Gebrauch für alle 
Kisflen der Lefer. ıfter Theil, Göttingen 1794. 
8. — Dis Reitze der Südfeeinfeln er/shienen ım 
einer uenen Auflage unter folgendem Titsl: Ge- 
mählde der Süidfesinfeln, und deren Reitze, hiſto- 
sifch-romantifch bearbeitet. ate vermehrte Auf- 
Inge. 'Leipz. 1800. 8 58. 

Freyherr von LOCELLA (Aloyfius Emmerich) #arb am 
a7 December 1800. ! - 

LOCHET (... P... F...) $$. Abhandlung über die 
jetzt allgemein eingefünrte Inokulation der Kub- 
oeken und den Zweck, vermittelft derfelben die 
lattern - Seuche gänzlich zu vertiigen ; vom 

Alexander Hırrmann Mac- Donald, Med. Pra&t. 
in Hamburg; nach dem Englifchen Manufeript 
überfetzt. Hamburg 1800. 8. 

LOCHMANN (J. M.) $$. Pe. Cleero vom Redner im 
.aten Bach Kap. 27-29; verglichen mit der Hein- 

zifcben Ueberletzung. Coburg»796. 4. — Von 
_ den Progr. Le&iones Fabianae erfckien P.V- VII. 
'ibid. 1791- 1792. 4. | | 

LOCHNER (Tobias Friedrich) D.der R. und Adjunkt 
des Univerftätsfohrstars zu Altdorf: geb. zu 

Os Nürse. 
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Numbeag ... 85. D. insang. filtens obferva- 
tiones quasdam de fidejuflione, praefertim ex le- 
gibus moribus Norimbergenfibus. Altorf. 
3786. 4- Unterricht für Vormünder und 
Curatoren in der Reichsfladt Nürnberg und deren 
Gebiste. Nũrub. u. Altdorf 1795. 8. 

1 f 

LODER (IJ. C.) feit 1799 Sach/eu- Weimarifcher gehti= 
mer Hofratk: geb. — am 28 Feurnar — SS. 
— der Chirurgie, Geburtshülfe und gericht- 
ichen Avanıykunde. ıflen Bandes ıflas- gtes Stück, 
sten Bandes ıflas- gtes Stück. gten Bandes ıfles 
Stück, Jena 1797 - ıgoo. gr. 8. Pr. Mele- 
tematum ad medicinam forenfem ſpactentium 
Partie. 1& II. ibid. 1797. 4. Pr, Defcriptio 
esleuli urinarii fingularis, ibld. 1798. 4. — 
Von den Avustomifchen Tafeln un. f. w. er/chien 
die gte Litferung in 5 Abtheilungen und die ste 
ja 3 Abtheilungen, wie auch der 6ten Lieferung 

ze Abtheilung von 1797-1800. — Don des 
Anfanzsgründen der medicinifchen Anthropolo- 
gie er/chim die 3te vermehrte und verbeflerte 
Ausgıbe 1800. — Von dem Anstomifchen 
andbuch er/chien des xften Bandes 2te vermehrte 

und verbeflerte Ausgabe 1800. — Vorrede zu 
der Froriepi/ches Ueberfetzung von E. Homs’'ns 
praktifchen Beobachtungen Über die Behandlung 
der Fufsgefchwäre (Leipz. 1799. gr. 8). — 
Seis Bildnifs nach Ti/chbein vom Profeflor Mäler 
zu Stuttgart, in follo (1$or). | 

LODTMANN (J. F. A.) jetzt fürfll. Osnabrückifcher 
Land- und Juflitz- Kanzleyratk, wie auch vor- 
fitzender Konfifiorialrath, zu Osnabrück — SS. 
Codex Costitutionum ÖOsnabrugenliam , oder 
Sammiung von Verordaungın, gımainın Beſchæi- 
den, Refcripten und andern erläutenden Verfii- 
gungen, weiche das Hochflifi Ommabräück betreffen. 
ıfter Theil, die Verordnmgen u. [. ww. welche vom 
der Adminiflvation der Juflıtz in C:vil- und Crim 
minalfülen oder von den vor/chisdenen Landır 

co 
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eolsglis, gunie und Amtsflellem handıla, ent- 
haltıınd. Omabrück 1783. — ıfken Thells ater 
Band, weicher die Verorduungen über die Admini- 
ration der Jufitz in Civil - und Criminalj älln, 
befouders in Erflattung der Berichte, Einrichtung 
der Schriften, Erlaffung der Ladungen, Führung 
des Proceſſes, Befimmung der Canzley- und Ge- 
yichtstaxen, Depofiten u. [. w. nicht minder die im 
Civil- Berichten und Criminal-auch Militair[achen _ 
ergangının Verfügungm mthält. ebeud. 1733. 4. 
— Dis Osvabrüggifchen Unterhaltungen find 
eine Monwatsfchrift, von welcher wur ein SJahrgang 
kerauskam. — Jeder Theil der Alta Osnabru- 
genfia beficht aus 4 Stücken. — Dis Bemer- 
kungen über die nuter dem Gericht zu Quaken- 
brück u. ſ. w. find vom folgeudın, 

LODTMANN (Kar Heinzich Ladwig) D. der R. 
und: Advocatus Fiſci des Hochflifts und Fürfim- 
‚Shums Oswabrlich: geb. zu... 88. rovin« 
zialeharakterzüüge, oder Mifeellaneen zur Sitten- 
gefchichte kleiner Städte in Teutichland. Deflau 
2784. 8. Nachher unter dem Titel: Der Klein- 
Kädter, oder Mifcellaneen zur Sitteng. kl. St. in T. 
1793. 8 — Gab herans: Aberkard Struck- 
mann’s Werke, unter dem Titel: * Manufeript 
für Freunde. Osnabrück 1781. 8 — Die dem 
vorigen beygelegten Bemerkungen über die unter 
zu Gericht zu (uakenbrüück u, f. w. find vom 

LSBEL (Renatus Gottheif) Aarb am 4 Februar 1799 
SS. Yon der Kleinen. Bibliothek des Säobfifchen 
Rechts find nur 5 Bogen gedruckt, die nicht ins 
Publikum kamen, Vergl. Allg. litter, Anzeiger 
2800. 3. 716. ‘ 

IsBER (Friedrich Leonhard) D. der AG. und feit 
z800 aufferordıntlicher Profeffor derfilben, wie 
auch Direktor des Hebammeninflituts auf dır Uni- 
gerfität zu Erfwt: geb. zu... 88. bee 

efte 
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befte und lelebteſte Art Salpeter zu bereiten, für 
jedermann verftändlich; aus dem Frans, von Dr. 
oh. Bartk. Trommsder/ff (diefer il uur Hırans- 
geber der Uibirfstzung). Erfurt 1900. 8. 

LSBER (Gotthilf Friedemann) flarb am a2 .Auguft 
3799. Ä 

LSFELER (J. F. C.) $$. Die glückliche Eintracht 
zwifchen Regenten und Untertbanen ; eine Pre- 
digt, am ı9-November 1797 gehalten. Gotha 
1797. 3 — Von den Predigten erfchien der 
ste Band, auch unter dem Titel: Predigten, dog- 
matifchen und merslifchen Inhalts u. f. w. nebft 
einer Abbandlang liber die Frage: Wenn eine 
Predigt aufhöre, eine chrikliche zu (en? Gotha 
2797. gr. 8. Von des zten Bandes ıften Samm- 
lung er/chien die ate uud verbeflerte. Ausgabe; 
nebft einer Unterfuchung der Frage: Ob der Pre- 
diger auf Refultate neuerer theologifchen Unterſu- 
chungen Rückficht nehmen müfle ? ebend. 1798. 
gr. 8. — S. 490. 2. 5 lefe man: Kirchenväter 
ftatı Kinderväter. —. Das befte Bildnifs von ihm 
hat Lips zum aten Band des Tellerifchen neuen 
Magazins für Prediger geliefert, 

LSFLER (A. F.) $6. Befchreibung eines nenen In- 
fkraments zur Unterbinäung der Polypen in der 
Gebärmutter ; ds Stark’s Archiv für die Geburts- 
hülfe B. 4. St.a. Bemerkungen über die Lö- 
fang und Nichtlsſang der Nachgebort; sbend. 
Zwey Fälle eines Wochenfiebers; ebınd. Drey 
Gebartsfälle; ebend. - Einige verkehrt behan- 
delte Geburtsfälle ; ebend. 

LSHLE (A.) $$. Vierzehn Reden über die vornehm- 
ften Gegenftände des Leidens Jefa Chriſti. Glogau 
u, Leipz. 1797. gr. 8. 

L3HR (I... A... C...) Pafor in der Altınburg ver 
Mirfeburg: geb. ZU — Ss. ABC- and ar 

fe 
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derbuch; nebft einer Anwelfang, Kinder leicht 
lefen zu lehren; zunächf# zum Gebrauch beym 
häuslichen Unterricht, Leipz. 1799. 8. Klei«- 
ne Gefchichten und Erzählungen: fiir Kinder, 
zur Bildung des fittlieben Gefühls; zunächt zum 
Gebrauch beym häuslichen Usterrieht, ebend. 
1799 8. Materialien. zur Erweckung nnd 
ebung des Verftandes und der Urtbeilskraft der 

Kinder; zunächft u. ſ. w. ebend, 1799. 8. 
Diefe 3 Bücher auch unter dem Titel: Erike Vor- 

‘ bereitungen für Kinder u. ſ. w. ıfles, 2tes m, 
3tes Bändchen u, f. w. Gemeinnützige Kennt... 
niffe, ebend. 1800. '8.: Auch unter dem Titel: 
Erfte Vorbereitungen für Kinder, zunächft zum 
Gebtapch beym häuslichen Unterricht. 4tes Bänd- 
chen, enthält gemeinnützige Kenntnifle u, f. w. 

LOPER (Chriflan Philipp Gabrist) M. der Plil. Stadt 
yichter und Bürgermeifler zu Guoien im Mecklm- 
burg - Schwerisi/chen — ._ 

LSSCH (L... F...) pfivstifirt au Heilbvomn am Neckar 
”  (vorker \ 

LSSC 

Amtmaon gi} .o ) — J 

HER (K. 1.) SS. Erfindung eines aëroſtatiſchen 
Kunftgezeuges, womit ohne alles Schöpf-nnd 
Pumpenwerk, oder wie es nur nach den’ hisher 
bekannten hydraulifchen Mafchinen den Namen 
haben mag, auf'etliche bundert Ellen hoch Röhr- 

 wafler gebracht werden kann, Leipr. 1797. 4 
Mit 4 Kopfern. ut 

LSSCHIGK (Eraf Friedrich) farb am 13 März 1799. 

LöSNER (€, F.) 88S. Ad vocen guasdam verfionum 
Graecarum vererum interpretum ‚Proverbiorum 

“ Salömenis obfervationes, quondam editse; nunc 
iterom recognitae & noris acceflionibus auftıe; 
ia Commastationibus theol. ad. a Vielthuſan Ec. 
Vol, IU (1796). | 

LEWE 
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LöWE (Joel) farb am 11 Februar 1802. War geb. 
Zu... 1761. 

L3WE (J. K. c.) SS. Von.dem Neuelten Magazin 
für Oekonomen und Kameraliten erfchien die 
ste Liefarung oder. das Ende des ıften Bandes 
3797; und des sten Bandes ıfte und ate Liefe- 
rung 1798 ‚die 3te 800. 

LEWE (Johann Kafpar) karb ſchon 1767. 

von LWENFELD (Maxinilian, Jofeph) es it wirklich 
der(eibe, der fich aueh SCHLEIS von LöWEN- 
FELD fchreibt. S. SCHLEIS fewohl im Haupt- 
werk, als in dieſen Nachträges. 2. 8 feines At- 
tikeis l, flafifches.. : .. .. 

LOFFT (Erof Heinrich) farb am 12 April 1708 

LOHDE 3 D.) — auch. Hangt - Alam - ‚Kaffenrendant 
zu Berlin — (Der Regimentsguartiermeifter des 
Göckingiichen Hafarengegiments und deflen ‚Ad 
jankt find von diefem.G. D. LOHDE ver- 
fchieden). 

LOBMAN N (Chrifoph Wilhelm) Buchkandiungrdie- 
nier bey Hofmann zu. Hamburg (vorher bey Rit- 

fcher zu Hannover): ges. zu... 865. * Ue- 
ber Köppen, Hapnover ı79 .. .: * Schiff 

brachsfcenen vom Theater ..des jetzigen Seekrie. 
ges, gefchildert von Charloite Smith; aus dem 
Englifeheon überfetzt ven L. (am Ends des Vorn 
berichts Acht der Names anıgedruckt). "Hamburg 
1797. 8» 

LOHMANN (J. Friederike) s Die Verwandfchsft; 
ie Nachtigal’s #. Hoche’ns Rakeſtunden B. 3. 
S. 268 - 376 (1799). 

-LOMBARD (J. W.) jetzt geheimer Kabinetsraih, nicht 
zu Berlin, fondern zu Potsdam. LoM 

v 
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LOMBER& (J. V.) follte er noch zu Bonn leben? 88. 
S.sos il 2.3 m. f. der erfis Titel der Syſtem- ti- 
ſehen Grundlebre des Teutichen Staatsrechts aus 
zufßreichen ‚weilsr hernach noch einmahl, und zwar 
vichtiger, angegeben if. ‚Auch die. Schrift. 
von Abftellung der Mifsbräuche bey den Zünften 
u ſ. w..fält wıg. 

LOMMA TZSCH (Karl Heinrich Gottfried) M. der 
Phil. usd feit ıgoo Pfarrer zu Groß- Schönae 
unweit Zittau (vorber feit 1793 Paftor ſubſtitutus 
zu Liebfladt unter der Superistendur Kokarts- 

: berga in Karfachfen): geb. zu Kindılbrüc in 
Thüringen am 24 Junins 1774. SS. Bede von 
den —— vwohlgebrauehter Einfamkeit. 
Leipz. 1792. er. 8. Kurze Lebensbefchrei- 
bung: feines Vaters (C. G. Lonsmatz/ch), nebfk 
deflen letzten Predigt. ebend. 1795. 8: * Der 
Einfiedier auf dem Oybin, ebend. 8797.8. — 
Einige Gelegenheitspredigten, — Vergl. Lau- 
üitz. Monatsfchrift ıgo0s. Nov, S. 359- 962. 

LOOS (e.) lebt feit einigen Jahren zu Sırasbarg — 
55: B. Coppns (D. der Arzneywifl, und Pro- 
feflors der, Anatomie zu Gent) über die Verkal« 
chang des Bleyes und das Verfahren, diefelbe 
Arbeit in Bleyweisfabriken im Groflen zu veran- 
Bhenı aus dem Franz. Mit Figuren. Erfurt 

. 8. * Das in Paris vom ebemabligen 
Wehlfabrtsnusfehufle zum Beften der neuen Gü- 
terbeüitzer veranftaltete gemeinnlitzige Handbuch 
der Landwirtbfchaft für alle Stände, oder Lehre 
der gefamten Land- und Gartenwirtbfchaft deut- 
lich entworfen. ıfter Band, welcher die Lebren 
vom Feldbaue Überhaupt, vom Getreide, Wie- 
fea- und Anbaus der Füutterkräuter enthält, Ber- 
"Hin 1797. 8. 

LOPPNAU (Karl Friedrich) grivatifrt zu Pioım felt 
1793 (Anfangs feit 1757 Hofprediger des Mark« 
graten Friedrich Eruſt, Statthalters in den Her- 
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zogthälmern Schleswig und Holfeln, nachher feit 
2762 Pafter zu Gickau, einem adelichen Kirch- 
fpiele in Wagrien, unweit Lütjenburg, bis er 

: Kränklichkeit halber refigairte): geb. zu Feic- 
drichsort im. Dänifchn Walde am 14 November 
2730. SS. Dia herrlichen Belohnungen guter 
Streiter Jefu Chrifi; eine Predigt, zum Gedächt-. 
nifs des Statthalters Friedrich Ernft. Glückftadt 
1763. fol. Die Pfilchten Dänemarks bey 
feinem Glücke. ebend. 1760... . Catalogus 

. librorms in omni [cientiarum gmers rariorum ac 
variimorum, quos magnis [umtibus ſummague 
sura per quadragista aunos cellsgit, unnc vorum 
sxposit, unique, fi Deo ita plasuerit, emiori tra- 
dit. Lubecm 1791. 8. 

LORBER von STSRCHEN (Ignatz Chrifoph) flarb am 
x Jalias 1797. War wirklicher geheimer (nicht 
geiftlicher) Rath und Öbereinnahm - wie auch 
Hofkriegsrathsdirektor zu Bamberg, ebedem or- 
dentlicher Profefler der Rechte auf dortiger Uni- 
verückt, — S. 506. Z. a0 1. inadicendi. Z. 24 
fetze man nach /undalis Norimbergae. Z. a6 
1.. befonders ſtatt beſondere. 

LORENZ (A.) — geb. zu Kloflurzell im Würzburgie 
[chen am 15 eJunius 1755. $$. Freymüthige 
Gedanken Uber die Rindrichfenche in Bezug auf 
das von Herrn Chr. Gottfr. Reich, D. u. Prof. d. 
Arzn. in Kriangen, jängft herausgegebene Werk- 
chen, Nebft einem Anhange, Salzburg 1797. 8. 

LORENZ (Chriftian Heinrich) Aarb am 30 November 
1300. War zuletzt Vice- Direktor des Gymna- 
fiums zu Altenburg. | 

LORENZ (J. F.) $$. Now der aten Abtheilung des 
aten Theils der Elemente der Mathematik er/chies 
die ate gäozlich umgearbeitete Ausgabe 1797. 

LORENZ (Jofepb Adam) wurde aus Verfeben aus dee 
sten Ausgabe des gelehrten Tentichlandes weg- en 2. 



. Er farb als Oberarzt der Franzöfifchen 
Armee zu Salzburg am a2 Januar 18060. SS, 
Morbi deterioris notes, Gallorum cafra trans 
Rhenum fita ab a, 1757 ad 1762 infeflantes, Se- 
leftadii 1765. . — Binige Anffätze in perio- 
difeben Schriften, deren genaue Angabe hiermit 
gewünfcht wird. 

LORENZ (T. F.) jetzt zu Müuckhm — SC. Mel- 
nes Lebens Allerley, oder: Allgemeine Heirarhs- 
fchute für beyderley Gefchlechter. Des ıften Jahr- 
gangs ıfke und ate Hälfte. München 1799. 8. 

LORENZ (Valentin) D. der AG. und ausübemder Arzt 
zu Neu- Brandmburg: geb. zu Rofleck 177.. 
SS EZiwas über dis Krankheiten der Lohgärber 
und de W rung der Eichenrinde, oflock 
2798. 8. D. laaug. medica ſiſtens animad- 
verfiones quasdam ad dentitionem pertinentes, 
ibid. 1799. 8. (Der latein. Ausdruck iR wicht von 
ihm, fondırn von Plagımann und Dahl). 

LORENZER (Wolfgang) Benediktiner zu Banzı 
. zu Bamberg am 20 Nevmber 1761. SS. 

# Paantheon berühmter Teutfcher Dichter, mit ei- 
nem Verzeichnifle ibrer Werke. Coburg 1798. 
5 — Er feazt Schram’s Analyfis Patrum & 
feriptorum ecclefisicorum fort, 

LORETZ (Johannes) fiarb am 23 Julins 1798. War 
geb. zu Chur in Graublindten 1727. . 

LORBSBACH (G. W.) $$. Einige Bemerkungen Über 
des Hofratbs Aug. Lud. Schlözer kritifch - hifto» 
rifche Nebenftunden (Göttingen 1797. gr. 8); 
nebſt einer Anfrage an das Publikum; du dem 
Allg. litter. Anzeiger 1798. S. 577 - 581. 

LORY (M.) gegenwärtig Hausichrer der Theologie in 
feinem Rlofier (Tegernfce). | 

zte Ausg. ter B, OP LOSCHGE 
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LOSCHSE (F. H.) $$. Reeenfionen in des Erlangi- 
ſchen Litteratur-Zeitungg. — S. 513. Z. 19 

1, arinndi. — Vergl. Eiwert's Nachrichten u, 
4. w. B. 12. $. 331- 337. 

LOSKANT (Jobann) farb am 9 November 1797. War 
geb. zu... 17IL 

LOSSIUS (Karl Auguf) Landrichter zu Ronneburg _ 
(vorher Amtsarchivar und Advokat zu Camburg): 
geb. zu... $$. Abhandlungen von Prozefi- 
gebrechen undeinigen, in den neuern Zeiten ent- 
fchiedenen Rechtsfällen. Jena 1794. 8. * Ju- 
riftifches Journal, herausgegeben von einer Ge- 
fellfchaft praktifcher und theoretifcher Juriften. 
a Bände (jeder von 4 Hıftsa). Ronneburg 1798. 8. 

LOSSIUS (K. F.) Diakouus der Predigerkirche zu Er« 
. furt feit 1785 (vorher feit 1781 Diakonus der 
dortigen Andreaskirche, und vorher feit 1779 
Konrektor der Predigerfchule): geb. dajelbfR 
2758. $$. Betrachtungen, Gebete und Lieder 
‚für junge Chriten ; ein Kommunionbuch (ala 
ater Theil des erfien im Hauptwerk angeführten 
Buches). Erfurt 1796. 8. Helius Kobın 
Hefle und feine Zeitgenoflen ; ein Beytrag zu der 
Erfurtifchen : Gelehrten - und Reformationsge- 
fchichte. Gotha 1797. 8 — Von Gumal und 
Lina u. ſ. w. erfchien der gte Theil 1800; ferner, 
des ıften Theils ate verbeflerte Ausgabe 1797. 
und des sten Theils verbeflerte Ausgabeı 1800. 

“ —. Von dem Sittengemählde u. ſ. w. er/chies 
: der ste Theil, auch unter dem Titel: Dramatifirte 

Sprüchwörter, zar angenehmen und nützlichen 
Unterhaltung für Kinder. Gotha 1301. — zter 
Theil, auch unter dem Titel: Dramatifche Sprüch- 

. wörter — ater Theil, ebend. 1802. 8. 

| LOSSIUS (R. C.) feit 1801 Paflor fubflitutus au Groß - 
Vargula im Erfurtifchen Gebist —- $$. Mel- 
fer Liebreich, ein nützliches moralifches Leſe- 

BE ‘ buch 
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“buch für Volksfebulen und Blrgerfamilien, 
a Theile. Gotha 1799 - 1800. 8. Rath Friede 
beims Röschen aaf ihren öxonomifchen Warde«- 
rungen ; ein ökonomifch nützlicher Roman, Leipz, 
ıge0. 8 i 

! LOTZ (Jabann Friedrich Eufebins) hereagl. Sack'm. 

j 

Hildourghaufiſcher Rath zw Hildburghanfen ſeit 
zg01 (vorher Regierungs- nnd Konlitturial- Ses 
kretar eben dafelpft): geb. zu... SS. Yıra 
Anflaliete und gab herans: Steatswilfenfchaftliche 
und jurififche Nachrichten. ıften Jahrganges 
ıfer und ater Band. Hildburghaufen 1799. — 
ater Jahrgang. 'ebend. 1800. gr. 4. — Recen- 
fionen auch in andern Zeitungen. 

LOUIS (F. P.) noeh if fein jetziger Stand und Aufant- 
halt nicht bekannt geworden. 

LOUVRIER (Jofeph) kaifert, königl. Stabsfeldarzi zu 
Win: geb. zu... $$. Kine Preistchrift in 
den Ahkandiungen über die Durchbohrung des Sche- 
dels (Trepanatio. cranü), als Beantwortung einer 
von der k. k. Jofephinifch medic. chirurgifchen 
Akademie zu Wien im J. 1798 aufgefteliten Preis- 
frage; gekrönt den a5 April 1799. Wien ıgoo. 
gr. 8. 

LOWIZ (T.) $$. | Rufiifeh - kaifsrlicher Etatsrath und 
feit 1802 Aitter des St. Aunsmerdens von der 
zweyten Klafı zu St. Pitersburg — NS. Che- 
mifche UÜnterluchung einer vom Herrn Hofrat 
Laxmann au die freye ökonomifche Gefellfchaft 
gelchickten fogenannten esharen Erde; im dem 
Proüsfehriften u. Abhandl, der kaiſ. freyen ökon. 
Geſell. zu St, Petwsburg Ta. 1. 8. 127-138 
(1795). 

de LUC (Johann Andreas) ordentlichır Profeffor der 
Philofophie und Geologie auf dır Univerfität zu 
Götiiugm feit 1798 (yocher Lefer der Königin 
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von Groſabelitannien, und vordam Mitglied des 
Ratbs der Zweyhunderte zu Genf): geb. zu 
Genf 1737. SS. ‚Recherches fur les modifica- 
tions de l’Atmofphere, on Theorie des Baromè- 
tres & de Thermometres, à Gendve 1772. a Voll. 
io 4. Nouvelle edition. ibid. 1784. 4 Voll in 8. 
.* Relation de diffétens Veyages dans les Alpes 
par MMr. D. (Dentan) & D. ( Deine). & Maftricht 
1770. 12. Lettres phyfiques far les Mon« 
tagues & (ar l’hiftoire de la Terre & de l' Homme; 
T. I. à Anſterdam 1778. — T. IL-VL ibid, 
178°. 8. Obfervations fur la profondeur des 
mines du Marz, à Londses 1777. — Second 
Memoire. ibid. 1780. 4. (Auch im dın Philofo= 
ghical Transaflions T. 69), Eflal for la Py» 
zometrie & l’Aörometrie, & far les Mefures phy- 
fiques en general. & Londses 1779. 4. (Auch im 
den Philo/. Trassafl.. . .). Lettres fur quel- 
ques parties de ia Suiffe, adreflses à ia Reine de 
la Grande - Bretagne. P. I. & Paris 1787. gr. 8. 
Nonselles Id&es fur ia Met&orologie, & Londres 
& à Paris 1787. a Voll. ia gr.8. Lettre aux 
auteurs Juifs d’un M&moire adrefi& à Mr. Teller. 
& Berlin 1799. 8. Bacon, tel qu'il eſt om 
deneonciation d’ane Traduftion frangoife des Oen- 
vres de ce Philofophe publice & Dijon par Mr. 
Antoine La Salle. ibid. 1800. 8. — Viele Ab» 
handlurgen in den Philofephical Transaflions, im 
den Mimoives des Savans prifmtis A V’ Acadimie 
des Sciences de Paris, in dem „Journal ds Phy= 
fique u. ſ. v. — Vergl. Hißoire litteraire de 
Geneve par Seusbier T. Ill. p. 204 - 206 (1786). 
Er/ch in France litttraire T. II. p. 295 ſq. 

de LUCA (Ignatz) farb am a4 April 1299. 

LUCANUS (IJ. H.) felt 1797 adyuagirter Schretar des 
Domk.pitels zu Halberfiadt (mit Beybehaltung 
des Charakters eines königl. Preufl, Aflitenz- 
raths. Die Regierungsfekretare - Stelle aber hat er 
niedergelegt) — F8. * Accurſius; in der Thun 

en 
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Jehen Manats/chrift 1790. Febr. S. ao4 * Auch 
noch ein Beytrag zur Kenntnifs der Türkifchen 
Kriegsverfaflung; ebmd. April S. 366 u. f. 
® Grundfätze der Holländifchen Cepſut; sbend. 
S. 336. * Lin Brief von Kaifer Heinrich dem 
sten am Papfk Gregor den zten; zbend. Jun. 
$. 147- 151. *Der Falkenfing, eine Belob- 
zung des geretteten Vaterlandes; ebrad. S. 151- 
153. *Hiftorifcher Patriotifmus; sbend. Aug, 
S. 326. *Kaifer Otto der ıke und Heinrich 
von Kempten; ebend. Nov. S. 2990-242. Eine 
gute Art zu bitten; sbend. 1791. Febr. S. 119 u. f. 
» Zwey Erzählungen, mit einer Nutzanwendung ; 
ebend. Mürz S. 230-233. "General Aldringer, 
eine Anekdote; chend. April S. 320. ,, *Die 
zwey Ritter und zwey Säcke; sbend. Jun. S. 180- 
283. *Die belobnte Rede; chend. 17952. Jun. 
S. 174. d4Aucheing Freybheitsmüitze aus Frank» 
reich vom Jahr 1553; ebend. 1795. März S. 220« 
a23. — Die Mütze, eine Anekdote von Kai- 
fer Rudolph; in den Gemeinnützigen Blättern 1790. 
Nr. 15. Vom biefigen Pfortenhaufe; . obeud, 
Nr. Pi Gefehlchte des Bisthums Balberftadt; 
ebend. 1798. Ne. 1. 2.5.7.9. I t. 1.3.8 
6. 7. 9 auptreralukienen der” Stadt Halber- 
Aadt. Halberſt. 1791. 8. (if ein befondırır Ab- 
druck der in den Gemeinn, Blättern befindlichen 
Abhandlung: Stadt Halberßadt, ein Anfang 
mehrerer u. [.w.) Halberfiädtifiche Wachsta» 
fein, wahrfeheinlich ana dem 14ten Jahrbandert; 
in den Gemein. Blätters 1799. St. 42. S. 250% 
ass. Gottlob Nathavael Filcher ; sbend. St. Fid 
S. 378-383: Das ältefte Halberfädtifche Ge- 
fehiebtbuch; sbend. 1800. St. 35. $.73- 93. Ein 
merkwürdiger Hexenprocels 3 ebend, St. 33 
8. 529 - 54% 

LUCAS (IJ. G. . Ueber die Frage: wesrim giebt 
es ſo — honigreiche Jahre? in deu Om 
konomifchen Heften 1797. Dec. Ueber dung» 

‚genwärtigen Gefindemangel, als eine für die . 
P3 Stadt « 
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\ .. „Stadt- und Lendwirthfchaft- wichtige und nach- 
tbeilige Veränderung; ebznd. 1798. März. Ob 

.. die. Kunft, Ableger zu machen, dem natürlichen 
. Schwärmen der Bienen, infonderheit bey gewil- 
ſen Jahren, nicht vorzuziehen ſeyn dürfte? sbend. 

A799. Febr. Nr. 5. _ ’ | 

LUCE (er. W... L. .) jetzt fchreibt er ſich von LU- 
oo C E, ‚Doktor und Erbherr auf Hohinsichen und 

. Lahhehtagge: geb. zu Hajfılfeld im Blankmbur- 
gifchen 175.. $S. Verfach über Hypochondrie 
und Hyfterie; ein praktifcheg Handbuch für an- 

. „ gehende Aerzte, Gotha n. St. Petersburg 1797. 8. 

LUCIUS (Georg Ignate) farb am 14. Auguft 1800. 
War zuletzt Hrluetifcher Refidınt bey dem, nisder= 

rhejsifchen Kreiſe zu Mainz. | ‚er 

LUCIUS (Karl Friedrich) farb am a September 1709. 
War geb. zu Groitz(ch bey Pegau_176g. .Vergl. 

"7, (Eck's) Leipz. gel. Tagebuch 1799. S. 75.n. f, 

LUDEWTS (Kınf) Regißrator bey der hırzogl. Kam 
' merkanzley zu Altınburg feit 1799: geb. zu... . 

"Sg: „‚Freymlithige Gedanken über Fichte’s Ap- 
“ . Pellation gegen die, Anklage des Athellimas, und 
„deren Veranlaflang ; von einem Freunde der 

‚Wahrheit und Feinde aller Willkähr — auch der 
‚Philofophen, Gotha 1799. 8 

LUDEWIG -(Georg Martin) Rarb am 2 Januar 1800. 
War geb. zu ou 1731. - ", . i 

LUDEWIG — uorichtig S. S3x LUDWIG (Nikolaus .. Matthias) — SS. Verfertigte den Auktienska= 
"  talög der Ribliothecae Weberlanae (Kil. 1783 - 

| 1784. 2 Partes in 8) und (etzte litterarilche Nach= 
weifnngen hinzu, 

LUDWIG (Beda) fach 1796. 
+ ade 

LUD. 
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LUDWIG (C. F.) auch M. der Phil. ordmtlicher Pro- 
feſſor der Pathologie und aujjwrordentlicher Pro- 
Jelfor der Naturgefchichte auf der Univer ſitũt zu 
Leipzig — 88. Grundrifs der Naturgefchichte 
der Meufchenfpecies, flir akademifche Vorlefun- 
genentworfen, Mits Kupfertafeln. Leipz. 1796. 8. 
Beforgte die ate vermehrte Ausgabe von Karl 
Frisdrich Dieterichs Pdanzenreich. 3 Bünde. ebend, 
3798 - 1799. 8 Er&e. Aufzählung der bis 
jetzt in Sachfen entdeckten Infekten; im Namen 
der Linneifchen Societät herausgegeben. ebend,. 
1790. &- . Handbuch der Botanik, zu Vor« 
lefungen für Aerzte und Oekanomen. Mit Ku- 
"pfern. ebend. zg00. gr. 8 — Vorrede zu 
Auderfchii Deferiptio querundam er pitis & prae- 
eip. eolli „&z thoracis cordis nervoram (Lipf. 
1797: 8). — S. 526, 2. 19 l. 1797 (eigentl. 

17 — Sein Bildniſs vor dem 77ſten Band 
der Krünitz- Fiörkifchen Eucyklopädie (1799). 

LUDWIG (Chrißisne Sopdie) $$. Die arme Familie; 
zum Beften elaer armen Familie. Leipz. 1799. — 
ate Auflage. ebend. in demfelben Jahre. $ 

| * Erzählongen von guten und für gute Seelen; 
Ä von der Verfaflerin der Familie von Hohenftamm. 

ıfter Theil. Leipz. 1799. — ater Theil. ebend, 
2300. 8. Mit Kupfern. ” 

LUDWIG (Friedrich Auguft) Pfarrer zu Klofler Ma- 
rienberg und Emmerfiedt im Fürfientkum Wolfın- 
‚büttel: geb. zu. .. SS. Fragen über Hein- 
rich Philipp Conrad Henke’ns Auswabl biblifcher 
Erzüblungen für die etſte Jugend. Helmitädt 

. 

380°. 8 ‘ °, .o 

-_ LUDWIG (J.) fell 1705 Pfarrer zu Ristheim im Ulms« 
hrs A SS. Bredigt über Kolof. II, 16, bey 
Gelegenheit der vom Magiftrat zu Ulm befchlofe« 
fenen Verlegung der Apoftel- und einiger andern 
Feyertage anf gewifle Sonntage. Ulm 1797. 8 
Gebete und Betrachtungen für fchwangete Frauen, 

Ä P4 "Nüroe 
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Nürn 1799 (sigentl. 1798). 8. Ueber 
die Paich,, Gott * der Natur aufzuſuchen, als 
eine allgemeine Menfchen-und Chriftenpflicht. 
Altenburg 1799. . — Vergl. Meyermaun's 
Nachrichten von Gelehrten — aus Ulm 5, 342 u, f. 

LUDWIG (Johann Ghriftopb) farb 179... 

LUDWIG (Jobann Friedrich) Rarb am 17 Januar 1800, 

LUDWIG (N. M.) S. vorhin LUDEWIG. 
LUDWIG (Johann Samuel) farb am 8 Junius 1798. 
LADERE (C. W.) $$. Allgemeine Ueberficht der 

Schwedifchen Litteratur unter Guſtav's III Re- 
glerung, oder der Jahre 277r bis Jobapnis 1792; 
in dem Allgem: litter. Auzeiger 1798. Nr. 11. 12. 
‚28. 14 ortgefetgt in den folgenden Jahrgän- 
gen .„ ». — *Kurzer Abrißs derganzen Schwe- 
difchen Litterstur in ihren Mauprzweigen des 
Jabres 1799; in dem Intelligenzblatt zur Erlanz. 
Lit. Zätung 1800. Ne. 18 n. fl. — Becenfio« 
nen in derfelben Zeitung 1800 u. 1801. 

LUDER (A. F.) feit 1797 herzogl. Braun/chweigifcher . 
B>frath — $$. ? Gefchiehte der —e 
Völker der alten Welt im Grundrifſe. Rraun- 
fchweig 1800 (eigımtl. 1799). 8. Ueber Na- 
tionslinduftrie und Staatswirthfchaft, Berlin ıgeo, 
3 Theile in gr. 8. Repoüitorium für die Ge- 
fchiebte, Staatskunde und Politik, ıften Bandes 
ıfter Heft. ebend 1800. gr. 8. 

LUDERS (J. H. C.) feit 1796 kat er dem Charakter G- 
u richtsrath: geb. — nicht 1759 — fondern am 

8 May 1760. SS. Ueber die Quafikontrakte, 
dasen Benennung und Verbindlichkeitsgrund ; des 
den Roflock. gemeinnütz. Auffätzen 1794. St. a5. 
Tbeorie der Römifchen Litterel - Kontrakte, und 
in wie ferne felbige noch beutiges Tages im Ge- 
brauch find? sbend. 1796. St. 31 u, 32. 

LUDER. 
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—— (Johann Balthafar) farb am 25 Auguſt 
1796. | 

LADICKE (A. F.) Pfarrer zu Pißdorf, Eißdorf und 
Trebbichau im Fürflentkum Anhalt- Köthen feit 
1777 (vorher feit 1776 Pfarrer zu Gnetich nnd 
Fernsdorf, und vordem feit 1762 Konrektor der 
Stadtfehnle zu Köthen): geb. — am ı5 Suptem- 
ber — SS Ueber eine bekfimmte Aufgabe aus 
der unbeftimmten Analytik; is Hindenburgs Ar» 
* an veium und angewandten Mathım. H. 6 
1797). 

Ereykerr von der LUHE (Karl Emil) Rarb am 9 Märs 
zgor. War königl. Dänilcher Kammerhırr und 
privatifirte ſelt 1788 zu Wim, wo er wit dem 
Charakter eines k, k. Kämmerers und k. k, nie= 
derößtreichifeben Regierungsraths lebte: geb. 
zu. . . im Holfiiinifchen 1951. S\. * Hym- 
nas an Flora, dem Freyherrn von Spielm«nn ge 
widmet. Wien 1797. 4. Auch in dem Tafchrn« 
buch für Natur-und Gartenfreunde auf das 9. 
zgoo (Tübingen), und in v. Egger’s Teut/chen 
Magazin 1799. Nov. S. 465-500. Hymnus 
an Ceres. Wien ıgo0. ge. 4. — Vergl, Wie 
Sand’s Teutfcher Merkur ıgor. St, 5. S. 42. 
49 % KO, 

von der LUHE (Karoline) 66. Gedichte von ihr ſto- 
ben auch in dem Berlin. Mufenalmanach 1791. 

Ereyberr von LUTGENDORF (K. F. A.) feit 1797 kure 
pfalzbayrifcher Truschjuß zu München — 

LETBY (J.) Mitglied des geſetxgebeuden Hitostifchm 
Smats zu Bern feit dem April 1798 (vorher pri- 
vatifirte er zu Wien, feltdem er als Werfsfler des 
im Hanptwerk angeführten Auffstzes: Theodo« 
rus Rabiolus, bekannt wurde): geb, — 1764 
5. Auch Gedichte in dem Schweitzerifchen 
Mofeum, in der Sch veltzerlfchen Biumenlefe, 

5 und 
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und-Im zweyten Theil der Darid Bürklifchen 
Sebweitzerlieder. 

LATKEMELLER (St... L... A...) Sohrster. des - 
Hofratks Wieland zu Osmannflädt nuweit Wei 
mar: geb. zu... in der Altmark . .„ . SS. 

| “= Krzäblangen aus dem Lasten und ı3ten Jahr= 
‚: hundert; aus dem Franz. mit hiftorifchen und 

kritifchen Anmerkungen. 5 Theile. Halle 1795 - 
2798. 8. *Orlando der Rafende, mit An« 
merkangen und vorausgelchicktem Auszuge des 
Orlando inamorato. ıfter Band. Zürich 1797. 
er. 8 — Aufflätze in Wisland’s Teutfchem 
Merkur. - u . 

LUMPER: (Gottfried) farb am 8 März 1801. War Be- 
nediktiner und Preofeflor der Kirchengefchichte 
und Dogmatik in feinem Klofter. 6%. HYon fii- . 
ner Hißoria theologico-critica &c. erfchin P. X 
& XI. 1795. P. XII. 1797. P. XILl. 1799. 

LUNQUIST (Chrifien Heinrich Karl) herzogl. Brass. 
Jchweigifcher Ockonomickommillar zu . . . geb. 
zu... 89. Oekonomifche, auf Erfahrung 
gegründete Anleitung, wie die Bauerwirthfchaf- 
ten durch den Kleeban und durch die mit dem= | 
felben zu verbindende Stallfütterung zum höhe- 
ren Ertrag zu bringen; ingleichen deflen Geda 
ken über die Verbeflerung des Feldbanes über" ... 
haupt durch die Anlegung Ökonomifcher Lehr- 

» fchulen. Mit einer Vorrede und Anmerkungen 
von F. C. L. Karfim, herzogl. Prof. der Oeken, 
zu Roftock u. ſ. w. Berlin 1799. 8. 

LUNZE (Jobaun Gottlob). M. der Phil. und Konreks 

tor der Nicolaifchule zu Læipæig: geb. au Siptitæ 
bey Torgau 1753. $$. Monimentorum typo- 

. grephicorum Decas; illußravit, ad Panzeri An 
naies typegraphicos accommodavit atque edidit, 
Lipf, 1799. 8. 

— LUR- 
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LURZER vn ZECHENDTHAL (ThaddK Kajetan) 
privatifiret auf [einem Landgute zu Dorfheiim 
wäch Saalfelden im Erzflift. Salzburg (vorher, 
Oberverwefer bey dem Mauptichmelzwerk zu 

Lens im Salzburgifchen): geb. zu Dorfhrim im 
Salzburgijchn am 27 Julius 1739. SS. *An« 
merkungen über die Verbeflerung des (Getreid- 
baues überbaupt, und vorzüglich im Salzburgi« 
fchen Lande. Salzburg 1790. 8. 

LUTHER von RODA (Ernft Adam) ftarb 1784 

LUTTEROTH (C. A.) 2.21. Refdent ſtatt Präfideni. 
1 

LUZ (Anton) farb am 10 Pecember 1801. | 

LUZ Cd. F. Salemon) $S. Die Sittenlehre Jefn zum > 
Unterriehte der Jugend über biblifche Stellen ent- 

- wsorfen. . Mit allergnädigfter Erlsubnils der Hoch- 
preisi. königl..Preufl. Ansbachifchen Regierung, 
aten Senats, als Conüfterium,. Schwabach nad 
Nürnb, 2796. 8. N N 

LUZ U. H.) auch Jufltzratk — 
LUZ (Jofeph Anton) ftarb, am 15 December 1709. War 

geb. — am 10 Miız — Ä 

Freyherr von LYNKER (H. F. C.) $$. *Meine Ge» 
danken über die Ordnung der Pandekten. Leipz, 
2758. gr. & *Zu weiterer Betrachtung 
hingeworfene freymüthige Gedanken über die 
Frage: Wer kann Kaifer werden? 1790. 8. — 
“Ueber die Verwendung des Kirchen- Vermös 
gens; in Hagemann’s m. Günther’s Archiv für 
* ihsoret. und prakt, Recktagel. Th. 2 (1788). 

fr Io 

Zreykısır LYNKER von ,LATZENWICK (.. .). 
kerzogl. Sach/m- Weimarifcher Kammerrath zu 
Wimar: gib. zu... 1724.. 88. *Der be 

| j forgte 
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forgte Forftimann; eine Zäitfebeift über Verderb- 
L aifs der Wälder durch Thiere und vorzüglich In 

fekten überhaupt, befonders aber darch die jetzt 
in Teutfchland herrfshende Kiefer- Tannen- und 
Birken - Raupen ; gefemmelt und herausgegeben 
von u. f. w, Mit ausgemablten = Kupfer, lese 
gtes Stück, Weimar 1798: gr. 8. 

M. 

Maas (G. A.) jetzt Rıktor — geb. zu Unna — 

MAAS (Johann) ftarb oo... 

MAASS (Johım) ... . zu Zmifl: geb. zu... 
$$. Ausführliche und der Wahrheit gemäfle 
Befchreibang des den ayften Auguft 1798 in 
Barby estftandenen fchrecklichen Brandes, und 
der davon sbhängenden Folgen. Zerbft 1799. 8. 

MAASS (IJ. G. E.) $$. Grandrifs der allgemeinen und 
befondern reinen Rhetorik. Halle 1798. 8. — 
Yon dem Verlach über die Einbildungskraft er- 

fehlen eine verbeflerte Ausgabe zu Hallea. Leipz, 
. 2797: 8 — Vorrede zu Thomjon's Jahrszeie 

ten, mit — Anmerkungen von J. P. und 9. 
Horn (Halle 1500): 8. 

MACARIUS a S, Elle. 65. om Introduftio ad hi- 
Kkorlam litterariam Tneologiae erfehien Kditio ILE 

' Graecii 1785. 8. 

MACKENSEN (Wilbelm Friedrich Auguft) ftarb am 
rg Aunguf 1798. War feit 1797 Adjuakt der 

. phllef. F akultät za Kiel, 

MADER (Jof.) Profsffor der Statik anf der D; Usivere 
tät zu Prag — SS. Verfuch über die Brak- 
testen, insbefondere über die böhmifchen. (Neb& 
7 Kopfertafeln). Prag 1797. 4. (Sicht auch Pr 
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des N, Abhandlungen der köe, Böhmifchen Gu- 
fellch, der Wiffenfch.). 

NADIHN (L. G.) 66. D. de emtione fab corona, 
Praneof, ad Viade. 1793. 4. (auch im Koppe’ns 
jwiß, Magazia St. ı. S. 155-167). rogr. 
uo demonftratar eonfuetus in praxi receptus & 

jure nov:fimo Borufl, Brandenburg. confirmatus 
modus compntandi in antichrefi contra noriflimas 
Impngnetiones Schmidil di&ti Phifeldeck. Francof., 
sd V. 1797. 4 Nachricht von den Armım- 
anflalten und milden Stiftungen zu Frankfurt an 
dır Oder; zum Baflen der Reimanı/chen Stiftung, 
Berſis 1798. 8. Nachrichten vom Zuflands 
des kiefigen Intherifchen Wailmhanfıs am Ends 
dıs Jahres 1900 und von den merkwlrdigfisa 

| Schich/alem dicſer Anflalt a. [. w. Frankf, au der 
1800. 8. — Dis Exifienz des S. ꝗ auerſi 

| augrführten Syftema jurispr. eriminalis wird be 
sueeifslt. Das zweyte ebınd. erfchien 1784. — 

| Die Prineipia juris Komani de [ucceflionibus ma- 
| chen den sten Thsil der Principioram juris Now 

mani aus, wovon Überhaupt fünf Theile er ſchie- 
am find, weichs [ümtlich 1792 in einer etwas vır- 
änderten Ordnung nen heranskamın. 

A4DLIN GER (Johann Georg) Ku - www‘ eb. 

zu... in Elfas... 5. Pusblii Virgilü Ma- 
ronis Opera; locis paraliells illuftravit. Berol, 

MIRKLIN (Ernk) Freykerri. von Gültlingifcher Ober- 
Ä vet zu Bernsch im Kanton Schwarzwald ie 

waben: geb. au . .. 6%. *Verfuch einer 
allgemeinen Ueberficht über die Umlage der Fran- 
zö6fchen Kontributien in Würtemberg. (Okns 
Drackort) 1797. & 

MBRKLIN (Jakob Friedrich) M. der Phil, und Mit- 
güüsd des Reprtenten- Kollegiams zu Tübingen: 
geb. au Siutigart am 10 Febr. 1773. SS . * Un- 

tet- 
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 terfuchungen und Vorfchl£ge-über. die Umlegung 
der Franzöffchen Kontribntion in Wirtemberg, 
Stuttgart 2796. 8. ® Gedanken Uber die 
Wahl der Abgeordneten zum Wirtembergifchen 
Landtag. ebend. 3796. 8. Verfuch einer 
tramsfcendentalen Erörterung der Idee der Un. 
fterblichkeit. ( Stattgart) 1800. gr..8. Steht 
auch is Niethammers philo/. Journal H. 2 (174,6). 

: MERKLIN (J. F.) war von 1797 bis 1799 erfies Ait- 
glied des landfchaftlichen engern Ausſehuſſes. 

MARTENS (Friedrich Chrißeph) farb am 7 Augufk 
7 1 

MARTENS (Karl Andress Auguft) Sohn des vorhers 
‚ gehenden; Prediger zu Groffem- Quenflädt bey 

: Halberflaät : geb. dafıibl am ı8 April 1774. 
$$. Leitfaden zum Unterricht der Katechumenen 
auf dem Lande. Halberſt. 1800. 8. 

MIRTER (F. J.) SS. Natorgefchichte der Bataten, 
fuüuſfſen oder fpanifchen Kartoffeln; nebſt Bemer. 

kangen und Verfuchen über die Cultur derfelben, 
Wien 1797. 8. — Die Beichreibung einiger 
Vögel if in Born’s phyf. Arbeiten Jahrg. 1. 
Quart. 2. fertgefitzt. ” 

MAGENAU (R. F. H.) SS. Verfuche in chrißlich = 
religiö(fen Gefängen über vorzägliche Sprüche 
aus der heiligen Scheift. Stuttgart 2798. 8. 
Ersählongen, Satyren, Gedanken und Einfälle, 
Oehringen 1798. 8. Kleine Handbibliotbek 
für die Landfchullehrer und ihre jüngeren Ge- 
hülfen, oder beiebtende Ausztige ana den beiten 
neueren Schriften, den teutfchen Landfchulunter- 
sicht betreffend, ıfer Band ubd aten "Bandes 
z&er Heft. Stuttgart 1799- 1800. 8. Ge 
fpräche and Anekdötchen aus der nahen Thier- 
weit, ans der Thierfprache überfetzt, ein nlitz= 
liches Unterbaltungsbuch für Kinder, ebend. 

180€ 
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"ygor (eigeuil. xB00). 8. — Ein Vorfchiag, 
wie das in den Wirtembergifchen Schulen einge- 
führte Spruchbuch von einer befonders nützli- 
chen Seite gebraucht werden könnte; im Mofer’s 
w. Wittich’s Laud/chulshrer B. ı. St. a. Nr. x 
(1798). Warumißft der Schulmeifterftand noch 
jetzt (o verachtet? mit befonderer Rückficht auf 
Sehwaben beantwortet, ebeud. St. 3. Nr. 4 
(1798). 

MAJER (F.) hält fick bald in Wılmer, Pald in Irma 
auf (wo er eine Zeit lang Priratdocent war); 
eb. zu . . . im Veipllands 177... SG. Zur 
— der Völker; hiftoriſene Unter. 

"fuehungen. a Bände. Mit einer Vorrede des 
Herrn Vice- Prüüdenten Herder in Weimar, 
Leipz. 1798. 8. 

MAIER (G. W.) — geb. au Nüraberg 1756, 

MAJER (IJ. C. ı; fol nicht Chriftoph heißen, fondern 
Chrikian) SG. Ueber. die beydan höchften 
Würden des heiligen römifchen Reichs, das rö- 
mifche Papfſt- nnd Kaiferthum. Hamburg u. Kiel 
2798. 8. Germaniens Urverfaflung ; mit ei- 
ner Vorrede über den akademiichen Vortrag der 
teutichen Reichs - Gefehichte. ebend. 1798. gr. 8. 
Teutfche Stastskopftitution, entwickelt und dar« 
geftellt u. ſ. w. ıfter Band (Staatskonftitution 
des teut(chen Reichs, nebft einer Einleitung In 
das teutfche StaatsrechtsfiyAem). Hamburg 1800. 
— ster Band (Staatskonktitution aller. elnzeinen 

_ teutfchen Lande), ebend. z800. 8. 

MAIER (J. C.a) SG. *Geographle von Frankreich 
nach der neueften Eintbeilung diefes Reichs; 
zum Gebrauch der Jugend. Mit einer Karte, 
Frankf. am M. 1792. 8. — Von der *Allge- 
meinen Weltgefchichte zur Unterbaltung für 
Liebhaber und Ungelehrte erſchien der 4te Theil, 
mit einer fynchronißifchen Tabelle, auch uadr 

| 
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dem Tuel: Gefchichte der Teutfchen zur Unter- 
haltung u. ſ. w. 1799. 

MAIMON (Salomon) fiarb am a2 November 1800, 

MAISCH. S. MÜLLER (Wilhelmine). | 
Harquis dd MAISONFORT C. ..) lebt zu Braun 

chweig: geb. zu... im Frankreich . . . gx. 
L’Abeille, ou le Journal littraire & politique de 

‘ Bronfric, à Bronfrie 1795. 8. 

MALBLANC (I. — auch hırzogl. Würtembergifcher 
Rath — $S$ *Vollländige Darfiellung der 
Rechte des gröfßleren bürgerlichen Raths zu Nürn- 
berg, fowohl überbaupt, als befonders in Steuer- | 
fachen, (Okns Druckort) 1787. fol. Nach. 
trag dazu. 1788. fol. Ankündigung prakti» 
feber. Vorlefangen über die Reichs- und Territo- 
rial Gerichts - und Kanziey- Verfaflung, in Ver- 
biodung mit der anflergerichtlichen und Kansley- 
praxi nnd praktifchen Ausarbeitangen. Erlangen 
1793: 8 — Beſorgte mit SIEBENKEES den 
gten, gten und soten Band der Neueften jarifti- 
feben Litteratar, Erlangen 1779- 1781. 8. 
Vorrede zu..0). B. Reppelt’s praktifchen Ent- 
wurf eines neu zu errrichtenden Urbariums 
(Nürob. 1794. fol). — S.aı des Haustwerks 
Z. 31 u. f. leſe man: Confpeltus rei jadieiarine 
Romano- Germanicae. ibid. 17907. 8. — Die 
Commentstio de poenis ab eff ctibus defenfionis 
natarslis etiam in ftata civili dikingnendis Acht 
auch in Plitt’s Analectis juris crim. Nr. 2. 

BMALCHUS (Karl Auguh) Domjekrstar, Hofgerichts- 
Aſſoſſor und Schatzaktuar zu Hildesheim: geb. 
Zu... $$, Ueber die Hochttift- Hildeshei- 
milche Staats- Verwaltung; in Bezug anf die, 
bey Gelegenheit. der von Brabeckifchen Angel» 
genbeit, gegen diefelbe gemachten Befchuldigun- 
gen. Hildesheim 1800. gr. 8. uat- 
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MALLINKRODT (Arnold Andreas Friedrich) — geb, 
zu Dortmund am 27 März 1768. 8$. :D im- 
ang. de pras/criptione [ervitutum extinflivm. Zeus 
2788. 4 Kurzer Unterricht über Ffeſta- 
mente und deren Aufnahme, für Nichtjsriften, 
mach Grundfützen des Prenfifchen Rechts. Dort- 
mund 1798. gr. & Gab wit WEDDIGEN 
das Magazin für Weßphalen hırass 1797 und 
2798. — Hatander Rıdaktion des Weitphäli- 
fchen Anzeigers (1798 und.1799) Till. — 
Von dem Verfach über die Verfaflung der — 
Reichsftadt Dortmund er/chisn das ate Bändchen 
2795. 

MANCINI (Johann Baptit) farb am 4 Januar 1800. 
War geb. 1714. $$. Z. 3 feines Artikels I, 
rifleflione pratiche. | 

MANDERBACH (KR... G... D...) $$. Erweiterte, 
Eurwürfe über Leben, Tod und Uüfterblichkeit, . 
g Bände. Marburg 1706 - 1798. gr. 8. Vor 
lefangen über die Befimmung des Menfchen zur 
Sittlichkeit, für jeden gebildeten Menſchen. 
zßer Theil. Frankf. am M. .zy99. gr. 8 — Yon 
dın Neun ausgearbeiteten Entwürfen zu Volkspre- 
digten sr/chien der ııte Theil 1709. 

HANGELSDORF (K.E.) $$. Kieiver Hausbedarf aus 
der allgemeinen Gefchichte der alten Welt; ein 
Lebr- und Lefebuch zum allerunbedenklichften 
Schul - und Familiengebrauch für Kinder von ıa 
bis ı5 Jabren. Halle 1797. 8. Alter Zeit - 
Exempelbuch , brauchbar für die Zwifchenftun- 
den im mündlichen Unterrichte, nach Anleitung 
des kleinen Flausbedarfs aus der allgemeinen Ge. 
fchichte. ıfter Theil. ebend. 1797. — ater 
Theil. ebend. 1798. 8. Vorbereitende Ue- 
bangen zum Aufmerken und Nachdenken für 
junge Leute von wenigftens zwölf Jahren; ein 
Schul-und Familienbuch. Königsberg 1798. 8. 
Verfach einer kurzen, aher nicht mangelbaften 

ste Ausg. ioter B. Q Dar- 
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. demmüächft aber auch zur eigenen 

— — 

Darftellang der Teutſchen Geſehlebte für gebil- 
dete Leſer. 3 Theile, Leipz. u. Gera 1799. 8. 
Gefchichte unfers Tentfchen Vateriandes. ıfer 
Band. ebend. 1799. 8, . Abrifs der Teutfchen 
Gefchichte, zur weitern Erklärung in Sehulen, 

inreichenden 
Ueberfichtbekimmt. eband, 1800. 8. Haus 
bedarf aus der allgemeinen Gefchichte neuerer 
Zeit; ein Bueh zur Belehrung und Unterhaltung, 
ıfter, ater a. gter Band, Halle ıg00. 8. Auch 
unter dem Titel: Hausbedarf aus der allgemeinen 
Gefchichte, 6ter, zter u. $ter Band. — Sein 
Bildnifs vor dem sten Theil feines Hansbedarfs 
aus der allgemeinen Gefchichte der alten Welt 
Cr RE 2 

MANGER (F.) zu Manıkıim — 

MANHARD (J. W.) jetzt anf ſeinem Gnts Brunskolm 
ins Herzegthum Schluwig — 

MANIS (Franz Xaver). 2. 26... gib. zu... 

MAN 

6$. Rechtfchreibungs · Uebungen in 412 Sätzen, 
über gleich- und ähnlich - lautende Wörter in al« 
phabetifeher Ordnung, fo, wie fie, nm ihre ver- 
fchiedene Bedeutung verftändlich zu machen, im 
Schreiben unterfchleden werden; für jeden, der 
fien in der. Recht(chreibung befefligen will; be- 
fonders aber zur Bequemlichkeit der Schui- und 
Hausiebrer zum Diktiren, und zum Nachlefen 
für ausgetretene Schiller und Sehßlerinnen. 
Grätz 1800. 8. 

ITIUS (Friedrich) Lehrer der em errichteten 
Kunfifchnie zu Hals feit 1302 (vorher Kollabora- 

. tor des dortigen lutherifchen Gymnafiums und 
der De(smannifchen Töchterfchnle): geb. zu... . 
6$. Verfuch eines Leitfadens für die Lebrer und 
für die Anfänger In der Geographie bey der 
febriftlichen Wiederhoblung. Halle 1800, %. 
Verfuch einer nach den Hauptklaflen der Potüe 

. geord- 
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geordneten Sammlung von Materislien für Dekla- 
mation und Gefiikulation. ebend, 1300. %. 

.. geb. au... SS. 
Paraphrafen, = Bände, Mit einem Kupfer, Haile 
2800 - 1801. 8. 

MANN (I. C.) jetzt Regierungsratk zu Deffan. 

MANNERT (K.) — geb. — am ı7 April 1756. 88. 
Freyheit der Teutfchen, adeliche Koecatfchaft ; 
eine Unterlachung über die Verfaflung der mit 
ibrem Vaterlande im Zufammenhang gebliebenen 
Teutfehen Völker. Nürab, 1799. 8 — Jen 
dem ıken Band der Geographie der Griechen und 
Römer or/shien die ate umgesrbeitete Ausgabe 
2799. Yon dem ſelben Buch er/chien der ste Theil, 
Indien und die Perfifche Monarchie bis zum Eu- 
phrat entbaltend. 1797. Ferner, des 6ten Theils 
zfßter Heft, Arsbien, Paläftine, Phönicien und 
Syrien enthaltend, 2799. gr. 8. —  Beforgte 

3te Ausgabe von Nit/ch'ens kurzen Entwurf 
der alten Geographie. Leipz. 1798. 8. 

MANNISSKE (Johann Friedrich) farb am 8 Junins 
1799 

MANSO (I. K. F.) $$. Pregr. über die Quellen, aus 
denen die Keuntnils der Lykurgifchen Gefetzge- 
bung gefchöpft werden muls, Breslau 1798. 4. 
Sparta; ein Verfuchb zur Aufklärung der Ge- 
fcbichte und Verfaflung diefes Stastes, ıfter Band 
in a Theilen: Leipz. 1800. gr. 8. Pr. über 
die Begründung der Demokratie in den griechi. 
fchen Stasten. Breslau ıgeo. 4. Pr. über 
die Mainotten, die vermeyatlichen Abkömmlinge 
der alten Spartauer, ebend, 1800. 4. 

MANSO (Jobsnn Siegmund) farb am 9 May 1796. 

MANTEUFEL (Auguft Wilhelm) Anfliens- Commi/- 
arins au Berhn: geb. zu. .. 68. akob 
f 8 a 3 33 



244 

"Maddock, Floriften zu Walwortb. bey London, 
Anleitung für Blamenfreunde, oder Abhandlun 
von der Cultur der sorzüiglichften Biamen. Neb 
einem Anhang über Boden und Düngung; aus 
dem Englifchen überfetzt. Mit 6 illaminirten Ku- 
pfertafeln. Berlin 1798. gr. 8. 

‚MANTZEL (C. 6.) feit 2797 Präpofitus und Prediger 
zu Kriswitz, einım Städtchen im Mecklenburg 4 
Schwerinifchn — SS. * Schreiben eiues Krie- 
vitzers an feine auswärtigen Freunde über die 
Durchreife des Durchi, Erbprinzen von Mecklen- 
burg und feiner Fran Gemahlin durch Krlevitz 
nnd über die daſelbſt veranftaltete erke Zufam- 
menkunft diefes hohen Paars mit der regierenden 
Herrfchaft. Schwerin 1goo. 8 +— Schreiben 
an den Herrn Prediger T. zu G. über die Stolge- 
pähren für durchpaflirende Leichen, in der N. 
Monatsfchr. von u. für Micklenb. 1800. St. 11. 
Ueber das Gedicht: Jeſas auf Golgatha; ebend. 
im gten Supplementklick. — Vorfchläge und 
erfte Probe einer zu eröffnenden litorgifchen Kor- 
relpondenz; is dem Journal für Prediger B. 30. 
St. 2.8. 153- 176. — Z. a [eines Artikeln im 
Hauptwerk I. Plauerhagen. S. 36. a1. Hr. V 
( Paflor Vols) za K—ıh (Kieth). 

MANTZEL (E.J. F.) — geb, nicht 1747, fondern 

‘ Meckienburgifche Staatskanzley 
kunde, nur mit einem uenen Titelblatt, 

am Fi annar 1748. SS. D. (Praeſ. Avo EZ. 
F. F. Mantzel) de jureconfultis extraneis in jare 
Meekienburgieo errantibus. Butzov. 1767. 4. 
D. inaug. (Praef. A. F. Trendelenburg) de arbo- 
ribus in fendo fecundum $. cccvii transalt. pro- 
vioe. Mecklenb. a feminia fruftuariis non cae- 
dendis, ibid, 1772. 4. — Einige Auffätze in 
der Monstsfchrift von u.. für Mecklenburg, — 
Die in fıiinem Artikel zuletzt angıführts Neue 

J die vorkerge- 

MAN. 
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MANZON d.) jetzt zu Well — 85. Der Courier 
du Bas Rhin hat aufgehört 179... 

MARC (K.C.H.) $$. Diätetlfiche Regeln: für Rel- 
fende; is (Fick’s) Tafchsubuch für Reifende (Er- 
langen 1795 u. fl.). 

MARCARD (H. M.) — auch con/ultirender Arzt zu 
Pyrmont — SS, Reife durch die Franzößfche 
Schweitz und Italien. ıfter Band. Mit einge- 
drackten Vignetten. Hamburg 1798. med. 8. — 
* Antheil an (Koszebus’s) Doktor Bahrdt mit der 
eifernen Stirn (1790.8). — Bin einfaches Mit- 
tel gegen die Uebelkeit und das Erbrechen der 
Schwangeren ; is Loder’s Journal der Chirurgie 
B. x. St. 8 (1797). 

MARCELLIN (Johann Philipp Wilhelm) farb am g Oks 
teber 1709. War geb, zu . . . 1729. 

von MARCONNAY (Ludwig Olivier) farb am 28 Ju- 
us 1800. 

MARECHAUX (Peter Ludwig) Prediger der Fran- 
zöffch- Wallenifchen Gemeine zu Well (vorher 
Prediger der Franzöfifchen Gemeine zu Branden- 
burg an der Havel und Lebrer an dem dortigen 
Ritterkollegium, vor diefem Franzöfifcher Pre- 
diger zu Strasbourg in der Ückermark, und vor 
dem Lehrer der dritten und vierten Klaffe an dem 
Franzöffchen Gymnafium zu Berlio): geb. zu 
Preuziew am 38 December 1764. SS. If Her- 
ausgeber der Weftphälifchen Monatsfchrift feig 
2798, und Redafteur des Handels - Kunk -und 
Mode-Anzeigers, der zu Wefel feit 1798 er- 
fcheint. Verfchiedene, in das Fach der febönen 
Wilfenfchaften einfchlagenden Schriften, die oh- 
ne feinen Namen gedruckt find, 

de MALIES (Heinrich Wilhelm) anfferordentlicher Pro 
ſeſſor am königl. Joeshmsihalifchen Gymnafem 

3 zu 
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as Berlin: geb. zu ... $$. Verſaeh über die 
Cultur der Griechen zur Zeit des Homer; aebſt 
einigen geographifchen Anmerkungen zu Robert 
Woods Verfuch über das Originalgenie des Ho- 
mer. Berlin 1797. 8. | | 

de MARE£ES (S. L. E.) andern Nachrichten zu Folge 
nicht. 1717, fondern 1716 gebohrea — $& 
Von Gottesvertbeidigung über die Zulaflung des 
Böfen u. f. w. er/chien des ıken Thells ate Auf- 
lage 1799. 8. 

MAREZOLL (J. G.) $$. Predigten fiber Religlofität 
and einige andere Gegenftände, welcbe auf die 

- fttliche Denkart der Menfchen Einflufs haben, 
Lübeck u. Leipz. 1797. gr. . — Von den 
Predigten, vorzüglich in Rücklicht auf den Geift 
nnd die Bedürfniffe unfers. Zeitalters er/chien die 
ate Auflage zu Göttingen 1795. — Sein Bild« 
nils von J. B. Lehda zu Kopenhsgen 1797. 

MARGREITER (Franz Xaver) Schnecherr und re 
bifchöffl. Salzburgifcher Konfiflorialrath zu Salz« 
burg: geb. zu Alpbach in Tyrol am 5 Novm. 
ber 1754. SS. Gelegenbeitsreden. Salzburg 
2798. gr. 8. ' 

van der MARK (Friedrich Adolf) farb am 1 November 
ıßoo. War zuletzt wieder Profeflor der Rechte 
auf der Univerfität zu Gröningen. SS. Die D. de 
«eo, qued juftum eft circa panperiem &e. ($. 46) 
if nicht vonihm, fondern von feinem ültelen Sohne 
Anton Andreas van der Mark. 

MARKUS (A. F.) $$. Prüfung des Brownifchen Sy- 
ftems der Heilkande durch Erfahrungen am Kran. 
kenbette. ıftes Stück, Weimar 1797. Mit Ku- 
pfern. — ates u. tes Stück. ebend. 1798. — 
4tes Stück. ebend. 1799. gr. 8. 

MARKUS (Karl Wilhelm) M. der Phil. and felt 1799 
Pridigır am Zucht- und Armenhaufs und Dirck- 
> . Jer 
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tor des Schullshrerfeminars zu Luckau in der 
Nisdırlauftz: geb. au... SS. Katechefen 
über Gittlich religiöfe Wahrheiten, gebalten in 
den fonntäglieken Verfammlungen in der Schul- 
anftalt im Arbeitshaufe für Freywillige zu Leip- 
zig. Mit einer Nachrede von dem Herrn Direktor 
Plato. Leipz. r708. 8. Neue Katechefen 
über fittlich religiöfe Wahrheiten, gebalten u, ſ. w. 
Lübben 1800. 8. Nene kleine katechetifche 
Unterredungen über intereflante Abfchnitte und 
Gefchichten aua dem Tbiemifchen Gutmann, 
oder Sächüfchen Kinderfreunde, und andern in- 
Rruktiven Lefebüchern für Kinder. Meiflen 
2800 & , ' 

MARKUSSEN (Jobaun Ambrofins) . . . u... 
gıb. zu. . . SS Carl Gottlob »’s Rut- 
wurf einer Pflenzenphyfiologie, auf die neuern 
Theorien der Phyfik und Chymie gegründet; mit 
vielen Zufätzen und Veränderungen des Verfaf- 
fers, aus dem Dänifchen überfetzt. Kopenhagen 
u. Leipz. 1798. 8. P. K. A. Schonsboss 
Afleffora im General - Landes - Dekonomie - u 
Kommerzkollegium, Mitglieds der königl. Däni« 
fchen Gefellfchsft der Wiffenfchaften in Kopen- 
hagen, Beobachtungen über das Gewächereich 
iu Marokko, gefammelt auf einer Reife in den 
Jahren 1791 - 1793. ıfter Theil. Mit (2) Kupfern. 
Aus dem Dänifchen überfetzt. ebend. 1800. 8. 
Der Nutzen der verfchiedenen Mehlforten aus der 
Fabrike in Ottenfen, bey Altona, zum Gebrauch 
auf langen Seerelfen und befonders zur Rumfor- 
difchen Seppe, durch Verfuche bewielen, von 
dem Ritter. de Ja Coudrage, Herrn Kommandenr 
Fifter, uad Hrn. Aftefior Rafn. Vom letztern 
Däuifch herausgegeben, und ins Teut(che Uber- 
getragen von u, f. w, ebend. 1800. 8. 

MARKWORT (Jonas Chrikoph) findirte 1709 ze 
Heimfädt und ı800 zu Leipzig; fein jetziger 
Aufenthalt iR anbernant: geb. zu R-iflingen, 

. 4 2 
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im Braunfchweigifcken 17 ss. Hifs und 
Täofchung; ein ner toi Braunfchw. 1799. 8. 
Cypreflen. ebend. 1800. 8. 

won MARQUARD (Angok) König, Preuff. Fabrike 
kommillar zu Ber. ZU. . . $$. Be- 
fehreibung einer even Ameise, durch die 
Dämpfe des Wallers oder Weingeiftes zu lötben, 
Metalle zu fchmelzen und zu reduciren. Mit 
x Kupfer. Berlin 1799. 8. Die Benützung 
der Tabacksftengel zu Pottafche; eine Aufforde- 
rung an alle Oekonomen und Gutsbefitzer. ebend. 
2799: 8. 

MARSCHALL (Heinrich Georg) — 

MARSCHALL von BIEBERSTEIN (Fr... A...) 
. 4 EB. 0 geb Bo... 88. Befchrei« 

bung der Länder zwifchen den Fiüffen Terek und 
Kur am Cafpifchen Meere; wit einem botanifchen. 
Anbang. Frankf, am M. 1800. 8. 

MARSCHHAUSEN (Jobaon Heinrich) Lehrer am 
. königl. Pädagegiam zu Habs: geb. zu... . 

S%. Ledrbueb der Teutichen Gefchichte für die 
ooern Klaffen gelehrter Schulen, Halle 1799. 8. 

MARTENS (Franz Heinrich) D. der AG, zu Lep- 
zig: geb. zu Wismar am 4 November 1778. 
SS. Kritik der neueften Geburtszangen in His« 
ficat auf ihre praktifche Anwendung ; nebft Ab- 
bildung einer nenen Geburtszange, Gene 1800. 8. 

von MARTENS (G. F) (eilt 1797 Fabuitiſt — $S. 
Ueber die Erneuerung der Verträge id den Frie- 
densfchiüßen der Europäifchen Mächte; nebft 
einer Angeige feiner im nächfien Sommerhalben- 
jahre zu haltenden Vorlefungen über die Ge- 
fehichte der Stastshändel und Friedensfchläffe 
neuerer Zeit. Göttingen 1797. 8. Ver. 
fuch einer hiftorifchen Eutwickelung des wabsen 

'C) 
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Urfprangs des Wechfelrechts; ein Beytrag zur 
Gefchichte des Handels des Mittelalters. Nebft 
einer Sammlung alter und neuer in Teutfchlaud 
wenig bekannter, infonderheit italienifcher, (pa 
nifcher, portngiefifcher und englifcher Wechfel- 
gefetze und einiger andern Urkunden, mit nö« 

. thigen Ueberfetzungen. eband. 1797. gr. 8. 

| MAR 

Grundfätze des Privatbandelsrechts, infonder« 
heit des Wechfel - und Seerechts. ebend. 1797. 8. 
Erzählungen merkwürdiger Fälle des neuero Eu- 
zopälfeben Völkerrechts, in einer praktifchen _ 
Sammlung von Staatsfehriften aller Art in Teut- 
fcher und Franzblifcher Sprache, nebft einem 
Anhange von Gefetzen und Verordnungen, wel- 
ehe io einzelnen Europäifchen Staaten über die 
Vorrechte auswärtiger Gefandten ergangen find. 
ebend. soo. — ter und letzter Band. ebend, 
18031. 4 — Der Verfuch über die Exifenz ei- 
nes pofitiven Europäifchen Völkerrechts u. ſ. w. 
ſeht auch in Koppe’ns Niederfäch]. Archiv für 
ajurisprudiuz B. ı. Nr. 5 (1788): — Von dem 
KRecueil des ptincipaux Traites &c er/chien T. VI: 
Supplemens & continuztion jusqu’anx préliminai- 
res deLeoben, 1797. T. VII & dernier: Suppie» 
mens & continnation jnıqu’& la paix de Lune- 
ville. 1gor. — Han dem Prekcis da droit des 
gens moderne del’Europe &c. er/chien la feconde 
Edition entierement refondue 1801. 

TENS (Jobann Ludelph) M. der Phil. und Prior 
des Kloflers Marimthal und Paflor zu "Barımka 
und Grasichen im Fürflenthum Wolfenbüttel (vor- 
ber Paftor zu Warsleben): geb. zu Hamburg 
276... $$. Denkbueh für meine Confirman« 
den. Helmfädt ıgoo. 8 — Ueber Mattb. 20, 
x-16. und einige andere Stellen des neuen Tefta- 
ments, mit Hioficht auf die Kantifchen Sitten» 
principien; in Henke’'ns Magazin für Keligions- 
philofophie B. 4. St. 3. S. 563-575 (1795). 

a5 MAR 
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MARTENS (Martin Bernhard) Sergeant bey dem Rufe 
fifeh- kaifırlichen Militaire zu sjever feft 1778 
(vorber Kandidat der Rechte): geb. dafelb ſt am 
x2 eJunius 1748. $$. Jeverifches Prediger- 
Gedäcbtnifs, oder Verzeichnifs der Prediger, 
welche feit der Rsformation der Evangelifch - 
Latherifchen Gemeinen in der Stadt und Herr- 
ſehaft Jever das Evangelium von Chrifto verklin- 
diget haben ;, nebfi einem: Verzeichnifle aller 

Schullehrer, welche an der Jeverifchen Provin- 
zislfchule feit ihrer Stiftung bis hieber gedienet 
haben. Aurich 1783. kl. 8. * Verzeichnifs 
aller Prediger, weiche vor und nach der Reforma- 
tion in der Herrlichkeit Kniepbaufen gelebet ba. 
ben. ebend, 1783. $. Nur diejenigen 
Staaten find glücklich, deren Regenten Wel» 
weife find; bewiefen in einer Lob- und Trauer- | 
rede auf Ihro Köniel. Preufl. Majeftät dem ver- 
forbenen Könige ( König) von Preuflen Friederich 
dem (den) II. ebend; 1786. 8. . Jeverifcher 
Kalender auf das Jahr Chrifti 1795, 1796 u. 1708. 

| Jever. 8 — Erbatau:h verfchiedene Auffätze 
n den Jeverifchen Wochenblättern drucken laflen. 

von MARTENS (.. .) Neffe von Georg Friedrich ; 
findirt feit Michael 1799 zu Göttingen : geb. 
zu... SS. *Tabellen zur Ueberlcht der 
Hauptveränderangen von Europa ; nach dem 
Franzöfifchen des Bürgers Kock (zu Strasburg). 
Göttingen 1800. 16. | 

MARTIN (Chrikoph Relobard Dietrich) D. der R. 
Advokat und uufferordentlicher Beyfitzer der Sun 
sißenfahnltät zu Göttingen: geb. dafelbl ... _ 
65. D. inaug. de jufte fafpendendo judicio de 
expenfis, feu von Ausfeizung des Koflenpunfis. 
Goetting. 1796, 4. Lehrbuch des tent/chen 
gımeinin Proceffes. chend. 1800. gr. 8. 

MARTINI (Chrifti. L.) iebt zu Leipzig. Ehedem war _ | 
er Schaufpieler: aber feit vielen Jahren it er 
. . “ IDG, 
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Sind. 99. Seine Teutfchen Schanfplele er/ckis- 
non nicht 1768, jondern 1765. 

MARTINI (C. D. A.) nicht älterer, fondern jüngerer 
Bruder von K. W. F. War obedem Lehrer der 
Domfehule eu Schwerin, SS. Rede an dem 
Tage der — Vermählung der Durchl. — Herzo- 
gin Luife Charlotte za Mecklenbarg mit dem 

arehl. Erbpriozen — Emilius Leop. Aug. Her- 
zog zu Sıchfen, am aıften Okt. 1797 im Namen 
des akademifchen Senaıs der Landesuniverfität 
gehalten. Roßock x797. 4. — Recentienen in 
der N. Allg. Teutfchen Bibl. und ia der Erfurt. 
gel. Zeitung. 

MARTINI (Ferdinand) farb am ar März 1794. (Kor- 
des fährt ibn unter den verftorbenen Schriftftel 
lern S. 480 an). " - 

MARTINI (Johann Bernhard) farb am 30 May 1800. — 
2. 6. l. Rajoeput. 

MARTINI G. C.) SS. Yon der hiſtoriſeh-geogra- 
phifchen Befchreibung des Frauenklofters KEngel- 
tbal — erſchien eine neue, ganz umpgearbeitete 
Auflage zu Nürnberg 1798. gr, 8. 

MARTINI (J. M.) S. D. de indols allionis de pau- 
peris & de paſtu. Rofloch. 1794. 4 Progr. 
1& die Befuchnoug der Landesuniverfitlit den Lan- 
deskindern nützlich und mothweodig ? ebend, 
1798. 4 - Progr. Welche Grundfätze be- 
folgte ınan in dem hoben Mecklenburgifchen Re. 
gierhaufe bey eintretenden Fällen der anzuord. 
»nenden Vormundichaften ? rfte and ate Abthei- 
lung. ebend. 1706. 4. _ D. de jurisdiflione 
patrimoniali, poſſeſſoribus pracdiorum [ubordinate 
nidem , at nom cumwlative compestents. ibid. eod. 4. 
ede von dem Geifte des Achten Patriotifimas. 

ebend. 1797. gt. 4. — Dis D. Natus ex ſpon- 
fa (accefüionis in feudo expers-ifl nicht von ihm, 

ſondern 
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fondern von dem Refgondentn DABELOW, dem 
fie auch im Hauptwerk richtig zugefchrieben fl — 
S. 54. Z. 12 und 13 feines Artikels fetze man nach 
votorums das Wort hodisruorum , und nach imperä, 
competsntium, 

MARTINI (J. T.) feit 2799 Pfarrer au Mönchfontkeim 
im Fürftıntkum Ausbach — 

Freyherr von MARTINI (Karl Anton) ſtatb am 8 Au- 
guft ıg0o0o. Auf fein Anfuchen hatte er 1797 
wegen Alters und Kränklichkeit feine Tatlaſſong 
erhalten. - _ 

MARTINI oder MARTYNI (Karl Friedrieb) S. LA- 
GUNA. 

MARTINI (CK. W. F.) war vorher Prediger zu Schlön 
in Mecklenburg. 

MARX (A. F.) $$. D. Seilers und einiger andern 
* eompetenten Richter Erklärnsg Über das neue 

Leipziger Gefengbuch, theils ganz, theils im 
Auszuge mitgetheilt und mit einigen Anmerkun- 
en begleitet. Leipz. 1797. B. ABC und 

Eefebneh für Kinder, Mit Kupfern. -ebend, 
2798. 8 

MASCH (A. G.) feit 1802 auch D. der Theel. — 66, 
Das Verhbältnifs des Jadenthums und des Chria 
ftenthums gegen einander. Nen- Strelitz 1800, 
kl.8. — Bybels von Uylen-Spiegel; in dem 
N. Hanntv. Magazin 1796. 24 u. 25 Stück, — 
Dir Verfach, die Nothwendigkeit der nähern 
Offenbarung nu. ſ. w. muß ein Sterachen haben. 
Auf dım Titel fiekt A. G.-M. munter der Zueipe 
nungsfchrift aber hat er fich penaunt. Eben fo if 
es mit der Abhandlung von der Religion der He 
den und der Chriften wud mis der Betrachtung 
üter die Bekehrung des de la Serre. Asch die 
Vertheidigung des feel, Luthers (S, 60) M ane- 

uy- 
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uynifch. Auf dem Titel Acht: von M. S. B. H. 
a (d. i, Magier Andress Gottlieb Mafch, 
Prediger in Beferitz). Frankf. u. Leipz. — 
S. 62. 4, 13 l. Honig am opfern, 

MASEBERG (Heinrich Chriftoph) Kandidat zu Göt- 
tingen: geb. zu... SS. *Mebrere Ueber 
fetzungen ans dem Franzölilchen und Englifchen 

. in dem Hannöverifchen Magazin. 

MASIUS (Georg Heinrich) D. der AG. herzogl. 
Mechlmburg - Schwerini[cher Titwlar - Hofmedi- 
kus, Kreisphyfikus und prahtifcher Arzt zu Guo- 
gen in Meichimburg- Schwerinifchn : geb. zu 
Schwerin 176... &%. Tüefes inaugursles, Got. 
tingse 1795: 8. D. inang, de vefaniis in ge- 
nere & praefertim de juflania univerfali. ibid, 
2796. 8. Almanach für medicinifche Pos 
Usey, gerichtliche Arzueywillen/chaft und Volks- 
Arzueykunde, mit befonderer Hinficht auf die Me- 
dicimal- Bedürfni/fa Mechlenburgs,, für das Jahr 
3797. Schwerin 1797. 8. Gemsinnätziger 

‚ Unterricht über die Behandlung der Scheintodien, 
nebfl einem Plan zur Errichtung eines Leichen-. 
haufes. sbend. 1797. 4- | | 

MASSE (F.) — geb. zu Ban... . 

von MASSENBACH (A. L.) feit 1800 Obrifler und feit 
802 .Generslguartiermeifler - Lieutenant der Ar 
mes — %S. Ueber eine Beichuldigang, die 
man Friedrich dem Einzigen gemacht hat; is der 
Tentfchen Monatsfchr. Jun. 1790. $. 19 - 126, 

ven MASSOW (E. J. W. E.) feit 1798 königl. Preuf]. 
Staatsminifier, Chef des Ober/chulkollegiums und 
Carator der Prouſſ. Unsiverftüten zu Berlin — 
gb. zu Bunzlau in Schlafin am ıı April 1750. 
SS. Nachtrag zum Handbuche. Berlin 1793. 

.8. — Veber das Bildungsgefchäft der Ke- 
Ferendarien bis im Jabr 1792; in Klein’s Anna. 

" len 
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Im B. 8. S. 339 u. fl. — Sein Bilduifs vor 
den Jabrblichern der Preufl. Monarchie.1798. Sept. 
und vor dem ıften Band von Gedike’ns Anıalen 
des Preafl, Schulen - und Kirchenwefens (1800). 

MATERN (Johann Friedrich) Oberprediger der Mo- 
vitzkirche zu Halberfiadt felt 1777 (vorher zwey- 
ter Prediger derſelbep): geb. au Leipzig 175... 
$$. *Kanzelvortrag am Bastage 1777 Nachmit- 
tags. Halberſt. 1777. 8. Kanzelvortrag bey 
Uebernehmung des erften Lehramts an der Mo- 
ritzkirche,. ebend. 1779. 8. Rede, bey der. 
ehelichen Jubelfeyer des Herrn und der Frau 
Dechant Wefte am a1 Okt. 1795 gehalten. ebend. 
2795: 8 — Antheil an der Hsiberfäidtilchen 

ochenfchrift: Der Bürger.  — Standrede, am 
Grabe des Hrn. F. A, Hillers — gehalten ; is 
den Neuen gımiinnütz. Blättere 2797: St. 24. 
8. 379- 389. Zum Andenken Joh. Konrad 
Hirfemeyere, eines denkenden Mannes und gu- 
ten Blirgere; ebeud, St. 49. S. 368-373. — Ge 
legenbeitsgedichte, | 

MATHY (J. A.) $$. Khrenrettang einer unfehaldig 
vor der Welt Verläumdeten. Danzig 1797. 8. 

MATHT (Jofeph Adelbert) D der AG, zu Danzig: 
geb. dafelbl ... $$. Hrn, Fried. Aug. Wales 
ter, Lehrer der Anatomie zu Berlin, und Jung-' 
fer A. M. Daum, bey ibrer im Febr, 1794 zu 
vollziebenden Verbindung. Würzburg 1794. 44 
D. aug. de inflammationis geneſi & ualura, 
melsto - themata methode aphorifiica digeſta. ibid. 
sod. 4. 

MATSKO (Johann Matthägs) farb am 19 November 
1790. . 

MATTHA (Guftev Friedrich) flarb sm ar September 
ı501. War feit 1797 dritter Diakonus zu Torgau. 
Geb, 1741. Bu . ur 

j MAT- 
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MATTII (C. F.) $$. Karze Nachricht von den 18 
Handfchriften des Griechifehen Neuen Teftaments 
in Augsburg, voß welchen der verftorbene Abt 
Job. Albr. Bengel nar 7 verglichen hat; in dem 
Alg. liter. Anzeiger 1800. S. 1593 - 1598. 8.1713» 
1717. 8. 1769- 1771. 1793-1797. 1849-1854. 
1897 - 1901. 1947- 1958. Kurze Naehricht 
von den Griechifchen Handfchriften auf der kur- 
fürßlichen Bibliothek in München; ebind, S, 
1734 

MATTEAI (Heintich Radolph) Paſtor fecundarins dır 
Stiftskirche und Direktor der Raths/chuls zu Ha- 
min: geb. zu. . . $%. M. Tulii Ciceronis 
oratio Sexto Rofcio Amerine. M. Tullius 
Cicero Rede zur Vertheidigung des Sextus Rofcins 
aus Ameria; liberfetzt und mit erklärenden An- 
merkungen begleitet. Schlefswig 1799. 8. 

MATTBHAI (Karl Chriftien) D. dır AG. zu Wunflorf 
im Furſtenthum Calenberg: gib. zu . . . SS. 
Ueber die epidemifche Ruhr. Hannover 1797. $. 

MATTHESIUS (G. B.) S$. Theaterreden in (Rei- 
chard’s) Theaterkalender 2787. 

MATTHESIUS (Jakob) lebt HMagf nicht mehr zu 
Leipzig. Wo aber denn? 

MATTHI& Pa feit 1802 M. der Phil. und Direkter 
des ymnafıums zu Altenburg (vorher feıt 1798 
Lehrer bey dem von dem Franzöfifchen Emigran- 
ten Mounier in dem unweit Weimar liegenden 
Schlofs Belvedere angelegten Lehrinfitut) — 
SS. Animadrerfiones in Hymnos Homericos, 
cum Prolegomenis de cujusque confilio, partibus, 
netate. Lipf. 1800. 8 ma. — Die Ueber- 
fetzung von Beriola über die Philofophie der Ge- 
fchichte hat keine ate Ausgabe erlebt: fondern - 
nar einen neuen vom Verleger um die erſte ge- 
fchlagenen Titel, | 

0 MAT. 
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MATTHIS (F. C,) jetzt Profeffor der alten Sprache 
0. 8 s Mainz — SS. Einige Zufätze zur nene- 

Ren Ausgabe von Luciis Aectna in Wernsdorfs 
Poetis 2 Ber ; & der Neam Bibl. der 
chönen Wiffen/ch. B. 59. S. gIı- 327 (1 .— 
—* im Schlichthorſt- — 
zin. — Astbeil an der Beckmannifchen Aus- 
‚gabe von Arifleteles de mirabil, auſeult. (Goett. 
1786. 4). 

MATTHIS (Wilhelm) Kandidat des Predigtamts 
ee Bene 55 Teutfche Sprach« 

lehre: für Uofßudirte, ıtter Heft. Hannover 
. 3797. 8. 

MATTHISSON sicht MATTHISON (F.) feit 1801 
auch markgräfl. Badifcher Legatiensraik und ſeit 
1794 Lektor und Reifegefährte der regierenden 
Fürfin zu Anhalt- D:[/su (und zwar 1795 and 
1796 io Rom und Neapel, 1799 theils im ifdii» 
chen Tyrol, tbeils im nördlichen Italien, und 
3gor in der Franzöfifchen Schweitz) fein be- 
Aimmter Wobnfitz iſt feit 1794 zu Wörlitz bey 
Deffjaun — SS. *Denkmahl am Lebenswege, 
gedruckt als Handfchrift. 1782... Nachtrag 
zu feinen Gedichten., Zürich 1799. 8. Alins 
Abentheuer, Tübingen 1799. 8. Bssrelief 
am Sarkophage des Jahrbnnderts. ebend. 1799. 8. 
Nachgedruckt zu Fraukfurt am M. 1799. 6. — 
Von den Gedichten er/chien die, gte Auflage zu 
Zürich 1797. Nachgedruckt zu Carlsrube 1801. 
Die ste rechtmäflige Auflage zu Zürich 102. — 
Von den Briefen er/chien eine verbeflerte Auflage 
ebend. 1802. 8 — Sein Bildails von V. Arndt 
nach Tiichbein, von Zips nach Hartmann, und 
von Verhilfl nach Maflot. 

MATTIAS (Jobann Andress) Domvikarins und Leh- 
. rer der Dom/chule zu Magdıburg: geb. zu... 

SS. Auszug aus Rebert Simfon’s Lateinifchen 
und Englifchen Ueberfetzung der erken, (echs 

ücher 
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Bücher und des ellften und zwölften Buchs der 
Elemente des Euklides, entbaltend die von ihm 
etroffenen Abänderangen und eingefchalteten 

Shtze, nebft den geometrifchen und kritifchen 
Noten; als ein Anhang zu der Lorenzifchen Tent- 
fchen Ueberfetzung fämtlicher Elemente, Mag« 
deburg 1799. gr. 8. 

MATTSTEDT (J. F. P.) Alle feine Schriften find Pros 
grammen, 

MAUCHART (I. D.) $$. Non dem Allgemeinen Res 
pertoriom für empirifehe Pfychologie or/chisn der 
"ste Band 1798 ; und der Ste 1799. 

MAULBBRTSCH (Anton) Gelekrter zu Prag: 
Ä eb.zu... $$. Hiftorico- pbilofophica de- 

criptio pifturae novae bibliöthecae fornici indu- 
&ae in Canenia Strahovienfi Canonicoram Prae- 
monftratenfium Pragse in Monte Sion, Pragae 
1797. g wma]. 

MAURENBRECHER (J. G.) verdem war er Predi 
- 2 Briene, einem Dorfe bey Cleve — $$, Die 

Religion des Chriftenthums, auf Natur und Bibel 
gegründet, das befte Erziehungs - und Bildungs- 
mittel der Menfchheit; ein Handbuch zur Bes 
förderung heilfamer Erkenntnifle und guter Ge 
finnungen für junge hund ältere Chriften, vor, 
bey und nach der Confirmation. Kopenhagen 
1800.- 8 

MAURER (Auguft Sslomo) M. der Phil. zu. .„ ; 
j geb. zu . ... $$. Der .Ring; ein Schanerge- 

mählde aus der wirklichen Welt, Leipz, 1799. 8. 
Der Rächer im Todtenbaig. ebend. 1800. 8. 
Ueber Pafquilie und Pafgnillentenunfog ; bey 
Gelegenheit einer, neuerdings in Leipzig unter 
dem Titel: Leipzig im Tanmel, erfchienenen u 

Schmäbfchrift. Etfurt 1800. 8. 

steAusg, ter R MAU- 
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MAURER (H.R.*) jetzt Predig zu Zürich (vorher 
Lehrer am dortigen Gymnafium): geb. dafılbh 
1752. $$. Mehrere kleine Schweitzerreifen ; 
in den Helvetifchen Kalsndırn von 17%2 u. 1788. — 
Auffätze in dem Schweitzerifchen Muleum, 

| MAURER (Jobann Michael) ftarb vor mehrern Jahren. 

MAURER ($ofeph) ſorb am 19 Februar 1802. Wa 
geb. 1749. ° 

MAURITII (Friedrich Msximilien) farb am 5 März 
4 

-4 

1799. War Kanzlik bey der kaiferl, königl. 
Böhmifch - Oeftreichifchen Hofkanzley : geb... . 
1749. | ' 

MAUS sickt MAUSS (I.) $$. Gedicht in Becker’s 

MAY 

Tafchenbuch zum gefeiligen Vergnügen. 

(F.) Hofraik, nicht gehsimer Rath — $$. Ora- 
Ho, quasmam efl gınuina, decora, necnon homine 
digna DD. Academiae civium liberlas, arqualitıs 
ac fratırnitas? Heidsib. 1798. 8. Seudichrei- 
ben an die auf der hohen Schule zu Heidelberg 
ftudirende Jugend. ebend, 1798. 8 . . Bemer- 
'kangen über das Baden im Neckarfirom. ebend. 
31798. 8. Pr. dı variis ex paradoxa Brunonis 

ina in praxin chirurgicam commodis. ibid, 
1799. 4. Pr. de fatis archiatri munss ag- 

gravantibus. ibid. eod. 4. — .Vos Stolpertus, 
ein junger Arzt am Krankenbette, erfchiss eine 
neue, mit dem zten Theil vermehrte Ausgabe 
1801. 

MAY (Joſepb) Diritor des Taub ſtummen- Juflituts zus 
Waitzın in Ungern: geb. zu... $I. Erfte 
Kenntniffe für Taublumme. Wien 179%. 8. 

MAY 
oa 5 . Ze 

) Schreibe fich auch MURER (Rudolf) s. unten diefem 
Arukel. ' a 7 .. 



MAY. de SONAINMOTIER-(E.) durch die Revolution 
in der Schweitz verlohr er feine Stelle als Land- 
{chreiber zu Landshut. im Kanton Bern; und;prie 
vatdlist jetzt zu u.» 

MAYER (A. Udalrich). Sein Bildnils von Bock, mit 
. Lebensumftänden. und ‚Schriftenverzeichzifs, in 
der Sammlung von Bildaiffen gelehrter Männer 
E. 19 (1796). 

MATER (Chriftian) CR zu ® . D geb. U Ber SS. 
Difpenlatoriam univerfale,.. in ufum communem, 
nofktis temporibus accommodatum ; redegit & 
edidit &c. 2 Tomi. Viennae 1798. 8. . 

MATER (Eranz Jo(eph) Ah... geb zu... 
SS. Derertahrne Oekonom, oder: Wirtbfchafts- 
buch zam Nutzen und Gebrauch für alle Stände 
beyderley Geichlechta, in welchem die bı wäar- 
teen und nützlichfien ökonomifchen Verfache 
mit allen Handgriffen und Vortheilen, nebf an- 
desn Hausmitseln. für Menfchen und Tbiere ent- 
halten find; ausden beßen alt und neuern Schrif- 
ten zulammengetragen, und auf das deutliche 
befchrieben, 0.0 1798: gt. 8 * 

MATEAÆR (H... Ä.:.) ce ii... gb. zu dio 

65, _ Kleiner Landwirthfchaftskalender ; oder 
kurzeaus den bewährteften Erfahrungen and den 
beften neuern ökonomilchen Werken eatlehnte: 

orfehriften über das, was in jedem Monate bey 
einer wohlbeßellten Landwirthichaft zu beobach« 
ten it. Wien 1796. 8. 

MAYER (J. s) SS. *Befonderes Mittel für das Poda- 
gra; ans dem Frang. des Herren Kmerigeon Über- 
fetzt. . Dresden 1780, 8. Briefe des Hersa 
Abts Spallanzani an Herrn Thouvenel Über die 
orgapifche nnd unterirrdifche Tlektricität; aus 
dem Italienifchen. Prag 1794. 8. — Seine In- 
angwalli/p. ficht auch ie J. D. Joha’s Di. ſelect. 

n Ra medic, N 
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> 9.2 .medie, Bragenf. Vol. a. pi 105% 138; auch" 
Mſteriꝰs Delefta opufenloram botaniedrum Vol. II. 

p. 171 fgq. (Argent. 1793). — Die Abhand!. von 
der Pichorimrinde in deffelhtn John’s ArZneywifl. 

 Auffätzep böhm, Gelehrten S. 43-56 (1798). — 
* Befchreibung der' Gegend um Siäppe in Mähren; 

46 den Schriften der Gefell.-naturforfch. Freunde 
- "je Berlin B: e(TTSI). — Abbildung und Be- 

fchreikung der Poa Bohemica, einer neuen, noch 
unbefchriebenen Gras - Art; is v. Born’s phyfikal. 
Arbeitın der einträcht. Freunde in Wim 44 L. 
Quart. 1. S. a2 - 26 (rrB3). Befthreibang des 
baarichten Fingerhäts (Digitalls pllofa) ; ebınd. 
St. 4. S. 71-73. — Verfchiedene kleine Auf- 
fätze in den meiften Böhmifchen Zeitfchriften. — 
Vergl. Elwert’s- Nachrichten u. ſ. w. B. x. 
$. 338 -346. on 

MAYER (Jobann 3) if der 5. ge verkommende und 
bier folgende :: 

MAYER (]. Baptik) —- geb. zu Bamberg m... 
April I e ea 

"MAYER (Johann Chrioph Andreas) farb am 5 No- 
vember ıg0or. War feit ıgox Dekan des Ober- 
collegii medici & fanitatis. 

MAYER (Johann Friedrich) ſtatb am 17 März 1708. 
War geb. zu . . . 171% . 

MAYER — auch MEIER (Johann Georg Wilhelm) feit 
:1797 Kreisfihretar au Schwabach — 88. Die 
Poetifche Chreftomathie if} nicht von ihm, [onders 
von einem zu Amberg lebenden Schriftfieller; zu 
Folge der Nürnberg. gel. Zeitung 1797. 8. 667. 

MAYER (Joh. Georg ı) feit ıgor Dekauus zu Lufluas 
in Würtimburg — 0 

MATER (Johann Georg a) Wallmvatır im Waifın- 
haufı zu Salaburg : geb. zu Stralfeld in der * 

tfalæ 
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pfalz- am 24 April.s7ga., SS. *.Teutfches ABC. 
. und Buchkabirblichlein ;..miteinem Anhange zum 
‚Lateinlefen-Jeruen, Salzbuag (2780). 8. . : Mu 
Rkertabelleg der Teutfchen. Declinstion nnd Con- 

‘ jugstion für den Eiementarunterricht in der 
‚Grasgmatik von „Job. G, Seizen/ack +), ebend. 
2786 4 . Bedenken über verfchiedene Arten 
des Lesnnterrichts, und die einfachefte Methode 
lefon zu lehren, nach Joh, Chr. Adelungs Sprach- 
lebre.. ebend. 1790. 8. 

MAYER (). G)- geb. — om aı Dasmaber 1745: 

MAVER EG. T.) feit dem Herbſt 1799 ordentlicher Pro- 
Jfeffor der Phil. auf der Univerfität zu Göttingen, 
wis ash königl. Großbrit und kurkannöveriicher 
Hofratk — NS. Progs. Deferiptionem machi« 
nase ad combuftionem gas vitalis & inflammabilis 
idoneae. exhibens. Goetting. 18300. 4. Cum 
tab. nen; - 

MAYER (Jof. E.) $$. Ueber das Wefen und die Be- 
handlungsart der Geometrie, vorzüglich als hö- 
bere Geiftesbildung betrachtet; mit Erläuterun- 
gen aus der Methode und Architektonik des Eu- 
klidifchen Syſtems. Wien 1800. gr. 8. 

MAYER (Thomas Aquinas) flarb zu Waldshut am 
zo November 1799. War auch Jefuite: geb. 
ZU se... 1715. 

MATER (...) privatifirender Gelekrter zu Wim: 
ed. 26. . . 6%. *Dys-Na-Sore, oder die 

Wanderer; eine Gefebichte aus dem Sann Skrit 
überfetzt. 3 Theile. Wien u. Leipz. 1791. 8. 
Mit Kopfern. 

Rz NATR 
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°) Diefem nach wäre der Artikel SETENSACK im Hauptwerk 
(Bi 7. S. 473) auszuftreichen,, weil diefer Angabe zu Folge 
ld MAYER Verfafler der Muftertabellen wäre, 
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HUTR (Öhrileph)?z „an Ri: gr en... 
us Ki Difpenfstortum: univerfsie in ufan commu- 

Fem vofiris temphribus accommödstaimg redegit 
= Kr edidit. 'Vindob2& Lipf. vie 4. 

in EL Bar rue 

MAYR (F. X.) men Iefer Woltpriehfundiis $. 1786 
“ Profrffor der "Grammatik zu Frrybwag, „verliee 
aber diefs' Stelle bald und kehrte nach Wim zu- 
yü-k, wo-er- einige Fahre lang piivsläfrte. Jetzt 
fol er bey. dem Karaldau in Ungern angefellt 
fryn: geb au Praburg . .. 88. Die drey 
"letzten Serrifrehn "find nicht von ihm, fundern 
von einem Weltpriefter aus Bayern, Namens ... 
"MAYR. S. gleich hernach. Vergl.: Altır in dem 
Alig. litterär. Anzeiger 1800. S. 1655. 

MATR (Georg Karl) kurfürfl. Pfalsbayrifcher Ar- 
chivs- Verwofer und Hofratks- Schretar zu Mün- 

. chm: geb. zu... SS. Sammlung der Chur 
pfaizbayrifchen allgemernen und befonderen Lan- 
desverordnungen. 5 Bände. München „.. — 
1797. 8. 

MAYR (Jokann) Schriftfiecher zu Ropensbärg und Eh- 
v:umitglied der dortigen botanifchm Gefell[chaft: 
geb. zu... SS. Schwarze Abdrücke der um 
Regensburg wid wachfenden oflicinelien Pflan- 
zen. Iſter Heft. Regensb. 1794. fol. 

MAYR (U.) feit 1798 Pfarver zu Altingen in der Ofırei- 
thifchen Grafjchaft Hohmberg — 88. Ueber 
den Eirflufs der gelebrren Gefebichte in das Sta« 
diom der Gottesgelehrfemkeit, wie auch über 
die Verbindang der Statiftik mit der kirchlichen 
Rechtsgelehrfamkeit. Mit einer Vorrede und der 
Gefchichte von den Bewegungen des Römifcben 
Hofs wider diefe Schriften (von Zıpf). Leipz. 
(Azgsburg) 1778. 8. (Eine von ıkhm ſelbſt ver- 
fertigte Üeberfitzung jeiner Biga diflertatio- 
nom &c) 

MATR 
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MATRC...) Weltprfler zu . . . in Bayern: geb. 
Zu. «+ ) 6. * Predigten nach den Bedürtoil. 
fen des gemeinen Mannes. ıfter und ater Band. 
München 1786. — gter und 4ter Band, ebend, 
1787. gr. 8. Ueber Lektäre. ebend. 1789. 8. 
Ueber die öffentlichen Luftbarkeiten und den Ein- 
flafs derfeiben in die Sittlichkeit eines Volkes, 
Burgbaufen 1789. 4. 

MAYRHOFER (J. A.) S$. Anmerkungen über die 
allgemeine Gerichtsorduung nach Anleitung der 
bierüber ergangenen Landesfürftlichen allerhöch“ 

“ en Verordnungen. Linz u. Leipz. 1790. 8. 

von MECHEL (C.) vor der Asvelation in der Schweilz 
war er Sınator zu Bafel. ' 

von MECHLENBURG (nicht Georg, [ondern Ezechias 
Gußav) jetzt Oberfiir und Gensralsdiutant bey 
dem königl. Artilleriekorps zu Kopenhagen: geb. — 
am ı7 Oktober 1742. SS. Dis ikm im Hanpt- 
werk beygelsgte Schrift iſt von einem andern glei- 
chen Namens: dafür fetze man folgende: Prak« 
tifk Underviisning for dem, der ere beftemte til 
at betiene Feldt- Artillerie, ogifaer Regimsnts 
Artillerie. Kiöbenh. 1786. 8. 

von MECKLENBURG (H. L.) SS. Hat auch vielen 
Antheil an der Schrift feines, gleich auf ibn fol« 
genden Bruders. 

von MECKLENBURG (K.) Bruder des vorhorgehen- 
den, lebt bald in Mecklenburg, bald in Schwe- 
difch - Pommern, 

MEDER (H.) Prediger der rıformirten Gemeine zu Em- 
den (vorher feit 1785 Prediger zu Hernbuifen 
und Kiofterbuiren): geh. zu Emden am ao März 
3761. $$. Di. philologico - theologica ad di- 
Rum Gaörielis Luc. I, 35. Groningae 1784. 4 
Onderwys in de befchonwende en beoefenende 

Ra Goda- 
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Godsdienftleer naar de beiligs Schriften vor bun 
die zig wenfchen toetebereden om tal Lidmaten 
der krifkelyke Gemeente asngenomen te worden - 

- en zig als zodanigen te gedragen. Amfterdam 
1796. gr. 8. * De kleinmoedige Kriften ge- 
trooft en verfterkt in zyn Geloof aan de onwan- 
kelbaare vaftheid ven Jeſas Godsdienft en Ge- 
meente by alle de Woelingen en Omwentelingen 
der Wolken door eenen Vriend van het Menfch- 
dom en den Godsdienft. ebend. 1797. gr. 8. 
(Da disfe Schrift wegen ihrer Freymäüthigkeit die 
Cenfur in Aurich nicht paſſiren konnte; [o wurde 

‚fie anonymifch gedruckt). — Proeve eeter An- 
lelding u. ſ. w. erfehlen zu Gröniogen. —  Be= . 
“fehonwing van het borgtogelyke Lyden van Jefüs 
Chriftus in Gethfemane en op Golgatha ; in Nisumw 

“ Kvangslifch Magäzyn Deel g. S. a1ı-229. — 
Der gıfte Brief im sfen Stück der Brieren van 
verfcheidene Geleerden, betrekkelyk het in den 

- Bybel beloofde tydperk eener algemeene Bekering 
. der Heidenen (Rotterd. 1799. 8). 

MEDERER von WUTHWEHR (M.) auch D. der 
AG. — $G. Ueber die vernlinftige Wirth- 
fchaft mit Arzneyen in Feldfpitälern. Frankf. am 
M 179%. 8. (Eigentlich die ate verbefferte Auf- 
lage [einer im Hauptwerk angeführten Anrede am 
die k. x. Feldärzte). 

MEDICUS (F. K.) SS. Progr. über den Nutzen, den 
die Stadt Lantern von der Kameral hoben Schule 
bat. Mennheim 1780. 8. Pr. dafs die Ka- 
merslwiflenfchaften auf einer befonders hierzu 
geftifteten hohen Schule vorgetragen werden müf- 
fen. ebend. 1780. 4. Forftjournal, ıften 
Bandes ıfer Theil, Leipz. 1797. — ater Tbeil, 
ebend. 1800. 8. Beyträge zur Pflanzen- 
Avstomie, Pflanzen - Phyfiologie und einer neuen 
Charakteriftik der Bäume und Sträuche. tfter- 
ster Heft. ebend. 1799. 8 — Die Schrift 
S. 110:3 *Summarifche Vorlegung u. ſ. w. und 

» 



- 
® 

m —. 265 

dirjenige S. 111: Oblervations fotmifes &e. find 
wicht von ihm, ſonders von W. L. Meditos. 

MEDICUS (L. W.) $$. Verfach einer kurzen Skizze 
der ökonomilch - politifchen oder ſtaatswirth- 
fchaftlichen Encyklopädie, Leipz. 1797. 8. 

MEDICUS (Wilhttn Ludwig) feit 1800 Regirungsdi- 
rehtor zu Weilburg — SS. Ueber das. Beywir- 
kungsrecht der einzelnen Reichsfiände zu Reichs- 
friedenshandlungen. Frankf, am M. 1795. — 
Fortfetzung diefer Abhendiung. ebend, 1796. 
3 — S.den Artikel F.K. Medicun. - 

von MEDING (C. F. A.) jetzt Senior und Cuflos des 
Domflifts zu Naumburg — 

MEERHEIM (Gottfried Auguft) farb am 3 Janndr 1802. 
War nicht Profeflor der Moral, fondern der Dicht- 

kunft: geb. — 1753. DE 

MEERMANN (J. F.) SS. Lectare Frangeife d l’ufage 
de l’ecole academique Cafimirienne. à Cobourg 
1793. 8 — Z. 10 feines Artikels I, poarvx. 

MEERWEIN (K. F.) $$. Ueber den Schaden, der 
aus einer wilikübrlichen Verkleinerung der Bau- 

erngliter, felb bey gleichförmiger Vertheilang 
der darauf häftenden Pflichten, für alle und jede 
Staaten nothwendig entfteben mufs. Carlaruhe 
279%. 8 — Ueber die Stärke der Gewölbbo- 
gen; in der Sammi, nützlicher Auffätze — die 
Baukunfi betreffend. Jabtg. 1798. Th. 2. Nr. 7. 

MEHLBURG (F. A.) if nicht D. der R. aber wohl 
M. der Phil. — geb. zu Hanan 1748. — Vergl. 
(Eck’s) Leipz. gel. Tagebuch 1786. S. 17 u. f. 

MEHLEN (F. A.) feit 1797 ordentlicher Profsffor der R. 
zu Greifswald — geb. — am ı6 May 1750. 
55. D. imang. Judieinm familiar hreiftunder ex 

' 5 Re 
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2. L de all. propoſitum. Geitipgas; ı . 
ni gefetzliche ee nach 1.&b hen Reches 
"entworfen. Stralfund u. Greifswald 1798 (eigentl. 
1797). 8 - Anleitung zum gerichtlichen 
Progefs, mit befonderer Rüickficht auf die Schwe- 
ifch - Pommerifche Gerichtsordnungen. ıfer 
heil, ebend. 1800. gr. 8. 

MEHLER (Chrikoph) vormahls Jeſuite, und feit einin 
gın Jahrın Hofkaplan zu Bruch/al (vorher Leh- 
rer se dem hailerlicher Gymnalium zu Wetzlar): 
gab. zu... SS. Kurze, dennoch vollfändi- 
ge Rechenkunft zam Begriff, Nutzen, Luf, je- 
den Alters, Stands, Gefchlechrs befonderen Ge- 

-,  „ brauch jeder Gattung von Schulen eingerichtet, 
Wetzlar (ohne Yahrzahl). 8. Inflitutiones 
Logicae, Hevriflicae, Criticae, Epidiflicae, Me- 
thodicae, fen difciplinae monflrantıs viam novam, 
‚planam, ſecuram invenisndae, dijndicandas, pro- 
bandas, communicandas veritatis pracjertim juri- 

‚diene. ibid. (fine anno). 8. 
/ 

MEHLER (J.) $$. Abhandlung vom Lichte, der 
Wärme und dem Feuer, ferner von Zimmer- 
Stoben- und Küchenöfen, Rauchfängen und Ka- 
minen. Mit 9 Kupfern. Prag n. Dresden 1798. 
er. 8 — Von dır Landwirtbfchaft des König- 
reichs Böhmen er/chiem der 3te Band. ebend, 
2797; und der gte Band, enthaltend: 1. von: 
Obftbaum - und Küchengärten;;, a. vom Bierbrauen 
und Malizdarren; 3. vom Fruchtbrandweinbren- 
nen; 4. von den Steinkoblen und dem Torfe; 
5. das Ziegel- und Kalkbrennen ; 6. die Gewin- 
nung des Eifens, des Glafes und der Pottafche; 
3. die Gewinnung des Salpeters und Befechrei. 
bung eines neuen mit Steinkohlen zu heitzenden 
vortheilhaften Backofens ; %. Handlung, Fabri- 
ken, Mannfakturen und gutachtliche Mittel, der 
Theurung des Getraides vorzubeugen. Mit ao 
Kupfern. ebend. 1798. gr. 8. 

MEHLIS 
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NMEHIVIS (Johann Friedrich Jollus) H der Phil. und 

Adjunkt der philofophijchen Fakultät zu „Jma: 
geb. zu Millmbach im Schwaraburgijchen am 
ay Februar 1769. $$. *Akademilche Chronik 
von jena; ein Beytrag zur Berichtigung der Ur- 

theile des Publikums Über die Jenalfche Akademie, 

. tes Bündchen. Cahls u, Jena 1800. 8. 

MEHMEL (G. E. A.) felt 1799 ordentlicher Profejfor 
der Phil. zu Erlangen (das Sekretariat des k6- 

nigl. Inftitats der Moral und der: foliönen wie. 

hatte er fchon vorber niedergelegt) — : $$. Bi- 
‚nige Nachrichten von dem .Kundmabler und Ku- 

— Jakob Bink, aus dem Dänifchen ; is 

eufel’s N. Mifeell artifl. Inhalts St. 8. S. 1021 = 

2039 (1795). — Mitredattear der Erlangifchen 

Litteratarzeitang war er feit dem Julius 1800, 

alleiniger Redakteur derfelben vom aaften Februar 

bis zu Ende des Jahrs ıgor, alsdann vom An- 

fang des Jahr 1802 an wieder Mitreds&teur. — 

Yon dem Verluch einer kompendisrifcben Dat- 

&ellang der Philofophie er/chien nur der ıfte Heft, 

Der ate, zteund gie find folglich aussuflreichen. 

MEHRING (D. G.G.) $$. Zwey Predigten, im 

Weyboachtsfefte 1799 gebalten; zum Beften der 

Armen bey der Kälte des Winters. Berlin 1799. 8. 

MEIDINGER (1. V.) SS. Nonwvean Dikionnairs por- 

tative Francois- Alemand, € Allemand - Fran- 

reis. Avcc un Recmeil de Niologiſmes &/ un Le 

xigal glographique m deux langnıs. Toms I, 

zontsuant le Francois, expligud VAllemand. & 

Francfort [ur le Mein 1797. — Tome II, con- 

tenant PAlımand, expliqud par le Frangois. ibide 

1398. er: 8. Deutliche Erklärung vieler 

Franzöfifchen Wörter, die im Teatfchen einer- 

ley Beseutung haben. ebend. 1799. 8.. — Von 

dir Praktifchen Franzöfifchen Grammatik er/chisn 

die.1zte durchaus verbeflerte und vermehrte Ans- 

gabe zu Frankfurt, Leipzig u. Angeburg 25 

. 
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(E. J. Baanry gsb fie verbeflert und’ vermehrt 
mis Zufätzen ana Wailly und Demangeon heraus 
zu Coblenz ıgoo. 8). — Non der Grammaire 
Allemande pratigne,. ou methode nouvelle & 

“ amnfaute pour spprendre l’Allemand sr/chien 
nohvelle edition revue & corrigee à Leipfic & 
Francfort für leM. 1799. 8 — Nener Verfuch 
einer teutfchen Sprachlehre, nach den bewährte- 

“ Sen Gründen für Smdt- und Landſchalen und 
Ihre Lebrer, voaM. 2) P. Snel. Neue Ausgabe, 
durchgefeben und verbeflert. Offenbach 1799. 9. — 
Von der Praktifchen Italienifchen Grammatik, 

- wodarch man diefe Sprache auf eine ganz neue 
und fehr leichte Art in kurzer Zeit gründlich er» 
lernen kann, er/chien eine nene (dis 4te) durch. 
aus verbeflerte und mit neuen Regeln und Auf- 

* gaben bereicherte Ausgabe zu Frankfurt u. Leipz, 
1799: 8- 

Freyherr von MEIDINGER (K.) jetzt Niederöflreichi= 
[cher Landrechtsfehretar zu Win — 65. *Nä« 
here Beleuchtung der Erfindung, Zucker aus 
Runkelrüben zu erzeugen. Nebft Beweis, dafs 
diefer in den k. k. Staaten aus türkifchem Waizen 
vortheilhafter ‘und leichter zu verfertigen If. 
Mit Befchreibung eines Siedkeflels von neuer Art. 
Von X. FF v. M—r. Wien 1799. er. 12. — 
Ueber den Goldfcheidungsprocefs zu Nagybanien 
und Kremnitz in Ungarn; nebft einem Vorfchia, 
ge, die Scheidung weit woblfeiler auf dem We«- 
ge der chemifchen Verwandtichsft zu bewerk- 
ftelligen; in dem Journal für Fabrik m, f. w. 
21798. Jannar. 

von MEIER (F.) Aält fich feit 12794 zu Wetzlar (nicht 
aber feit dem Julius 1796 zu Marburg) auf — 
69. PDramastifche Spiele. Frankf, am M. 1800. 
8. — Der Pilgriem; nach einem altenglifchen 
Origioale in den Relickes of anc, engl. poetry 
(ein Ged.); is Wieland’s Neuem tent/chen Mer 
kur 1795: St. 1x. 9 297 » 8008, Epiftel 

| an 
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an Fr. S. von la Roclie; shied. 1798. St. 9. 
S. 1-17 ' " 

MEIEROTTO (Johann Heinrich Ludwig) farb am 
24 September 1800. 

MEINEBEER (Johann Georg) lies fich zu Ulm im J. 
3751 nieder, machte verfchiedene Reifen in fel- 
nen Gelchäften als Handelsmann in Teutfchland, 
der Schweitz and in Ungera;; übernahm 1772 in 
Gefellfehaft noch eines Ulmifchen Bürgers die 
Koftverpflegung der Armen und Kranken im 
Hofpitai, der Waifenkinder und Kranken im La- 
zareth: geb.au Gera am 25 Februar 1730. 

MEINECKE (Adolph Heinrich) D. der AG. zu Bır- 
lie (im J. 1794 bielt er fich eine Zeit lung zu 
Magdeburg auf): geb. zw Hildesheim 1762. 8. 
* Verſache und Bemerkungen über die Urfsche 
der dsuerhäften Farben undurchfichtiger Körper, 
von Eduard Huffıy Delaval; aus dem Einglifchen 
überfetzt (von Meinecke); herausgegeben von 
Lormz Ersell. Berlin 1788. ._  __ *Abhand-. 
lung über die Kigenfchaften des Eiters; von 
Eberhard Home, M. d. k. S. und einer von den 
Vorfkehern des medicinifchen Lyceums ; aus dem 
Eoglifcben überfetzt. Duisburg 1789 8° * Ri« 
chard Kirwan's Phylifch-chemifche Schriften. 
gter Band; aus dem Englifchen “überfetzt (und 
von L. Crıl herausgegeben). Berlin u, Stettin 
2788. 8 — Ueber das Athemhobhlen der Tbie- 
re, dem damit verwandten Verbrennen der Kör« 
per und die thieriiche Wärme; in dem Hildeshsi« 
mi/chen Magazin 1788. St. 33-36. Elowürfe 
wider die im 6aften und folgenden Stücken des 
Hildesheim. Magazins vom Hrn. D. (Job. Kon- 
sad) Meyer geluflerten Gedanken über die Blat- 
ternimpfung ; ebend. $t.g0-84. — Verfchiedene 
Ueberfetzungen aus dem Knglifchen ins Teutfche; 
in Creil’s chemifchen Annalen. — Vergl. Elwert’s 
Nachrichten u. f. w. B. 1. $. 346-350. 

MEI. 



MEINECKE (Alb. C.) feit 1800 Dirskter der Schule zu’ 
Oflerode (vorher , nicht Rektor, fondern Direktor 
des Gymnafiums zu Soeft) — $$. Kurzge- 
falstes Wörterbuch der Produkte und Fabrikate, 
welche in dem geographifchen Handbuche von 
Fabri vorkommen ; zum Behuf der Schalen. 
Mänfter 1797. gr.8. Kleines Uebungsbuch 
zom ÜUeberfetzen aus der Teutfchen Sprache in 
das Lateinifche, nach den Hauptftücken des ety- 
mologifchen Theils’der Grammatik in fleter Ver- 
bindang mit nätzlichen Sıchkenntniflen. Qued- 
Jinburg 1800. 88 — Von dem Neuen Franzö- 
fifchen Lefebach sr/chien die ate Ausgabe 1799. — 
Yon dem kleinen Uebungsbuch zum Franzöfifchen 
Schreiben erfchiss die ate fehr verbeflerte und 
vermehrte Ausgabe 1800. 

_ MEINECKE (Ang. C.) SS. Yon der Magdeburgi- 
fchen Heermefle er/chien eine neue Ausgabe zu 
Magdeb, 1780. 8. 

"MEINECKE (J. H. F.) feit 1802 Prediger der St. Bla- 
finskirche zu Quedlinburg — SS Urfachen und 
wabrfcheinliche Folgen der fich jetzt fo merkbar 
vermindernden Anzahl der Scholaren in den 
obern Klaffen der .gelehrten Schulen.  yzfter Ab» 
febaitt. Als Einladongsfchrift u, f. w. Quedlin- 

‚ bug 1800. . .. 

‚MEINER (K.) Rektor der Schale zu Langmfalz — 
$. *Grammatifch - kritifches Handbuch für 

angehende Lehrer in der lateinifchen ‘Sprache, 
Balle 1796. gr. &. 

"MEINERS (C.) $$. Vergleichung des ältern und 
neuero Ruftlandes in Rückficht auf die natlir- 
lichen Befchbaffenheiten der Einwohner, ibree 
Cultar, Sitten, Lebensart und’ Gebräuche, fo 
wie auf die Verfaflung und Verwaltung des 
Reichs ; nach Anleitung älterer und neuerer Rei. 
febefchreiber, a Bände, Leipz. 1798. % ° Alle 
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gemeine kritifche Gefchichte der ältern und nen- 
ern Ethik, oder Lebenswiflenfchaft ; nebft einer 
Unterfuchung der Fragen: Giebt es denn auch 
wirklich eine Wiflenfchafe des Lebens? Wie 
Sollte ihr lahalt, wie ibre Methode befchaffen 
feyn® ıßer Theil. Göttingen ı80o0. — ater 
Theil. ebend. 1801. gr.8. — Dis Abhandlung 
über die Neigungen (5. 134) if mit Cochius 
Preisfchrift über diefelbe Materie gedruckt (Ber- 
lin 1769. 4), — Der Verfuch über die Reli- 
gionsgefchichte u. ſ. w. (ebend.) er/chiss 1775. — 
Grundrifs der Aefthetik ($. 135) if auszuflreichen, 
weil es das unmittelbar vorher flehınde Buch if. — 
Von dens ıften Händchen der kleineren Länder - 
und Reifebefchreibungen er/chism eine neue Auf- 
Inge ıgor, und zugleich das 3te Bündchen — 
Von. den LebensBeicareibungen berühmter Mio- 
ner aus den Zeiten der Wiederherftellung der 
Wiffenfchaften er/chien der gte Band 1797. — 
Von der Gefchichte des weiblichen Gefchlechts 
er/chien der zte Theil 1799, und der 4te ıgeo. — 
Der ate Theil der Ueberfetzung von Georg For- 
fler's Reife aua Bengalen nach England er/chien 
erfk 1500. 0 

MEINERT (F.) feit 1798 Kapitain der zweyten Inge- 

7 

sienr - Brigade und Proſeſſor dır Rojalfortifikation 
an der königl. Ingenieur - Akademie zu Pots- 
dam — S%. YJohann Ehrenfried Viersuhlses 
Anfangsgründe der theoretifch - praktifchen Arith- 
metik und Geometrie für diejenigen, welche 
fich dem Forftwefen widmen; nach den gegen- 
wärtigen Bedurfoiſſen verbeflert und vermehrt. 
Nebft ı3 Kupfertafelo. Leipe. 1797. er. 8. 
Die fchöne Laudbaukunf, oder neue Ideen und 
Vorfchriften zu Landgebänden, Landhäanfern und 
Oekonomiegebänden, in gefälligen Ideen zu Ge- 
bäuden für öffentliche und Prisatbeluftigungen, 
ingleichen zu Gebäuden in ernfihaftern aber ed- 
len Style im Grundrifs, Aufrifs und Durchfebnitt 
dargeßellt, durch Kupfertafeln von einigen der 
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beften Baumeifter und Conducteure in Sachſen; 
erläutert u. f. w. 4 Hefte. ebend. 1798- 1800. 
kl. fol. Ueber den Krieg, die —— 
ſenſchaften und die Kriegskunſt; für das Mili- 
tär, und folche, welche vom Kriegswefen un- 
terrichtet feyn wollen, geordnet, ergänzt und 
berausgegeben. Halle 1798. gr. 8. Zei- 
chenbneh für Baukünſtler und Baubandwerker 
und überbaupt für folche, welche fich mit dem 
Bauwelen befchäftigen, insbefondere aber für 
Manrer und Zimmerleute, ıfler a, ater Heft. 
Mit 7Kupf. Leipz. 1800. — gter u. ster (letzter) 
Heft. ebend. ıx0r. . __ _ Enecyklopädie der 
Kriegswiffenfchaften und der Kriegskunft, für 
das Militär und für andere gebildete Stände, 
ıfter Band, welcher in der Einleitung den gene- 
rellen Theil enthält. ebend, ı800. er. 8. — 
Yon dem Lehrbuch der gelamten Kriegswiflen- 
fchaften er/chien des ıften Theils zten Abtheilung 
sfter Band 1798. (Auch unter dem Titel: Mill- 
tärifches Handbuch. ıfter Band, Unterricht über 

.das Aufnehmen und Zeichnen der Entwürfe zu 
militärifchen Sitostionen). — ater Band. 1800. 
(Auck unter dem Titel: Militärifches Handbuch, 
ster Band). — Vor der landwirthfchaftlichen 
Banwiflen[chaft erfchien.der ate Theil, mit 9 Ku« 
pfertefeln 1797. — Belchreibung einer Wafler- 

Waage zum Gebrauch für Oekonomen; in Leon® 
hardi’s Sfonrnal der thsoret. und prakt, Ockonomis 
B. ı. St. 4. S. 261-272 (1800). 

MEISNER (C... H...) 65. Oekonomilches Hand« 

Lexikon, worinneo nicht nur alles dasjenige, 
was zur Führung keiner guten Landwirthfchaft 
gehört, deutlich erklärt wird, fondero wo man 
auch das Nöthigfte van Anlegung ländlicher Ge- 
bäude, von den Krankheiten und Kuren des Vie= 
hes, fo wie eine güte Auswahl folcher ausiäodi- 
fchen Gewächfe an Bäumen, Sträuchen und 
Kräutern, welehe mit Nutzen anzubanen und 
wis diefelben zu erziehen fiad, gröftentheils 
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durch vieljährige praktifche Erfahrung beftätiget, 
be Sieben findet, 2 Bände. Halberftadt 1798 - 
2799. gr. $. Handbuch zum nützlichen Ge- 
brauche für Pferdeeigenthüümer, Pferdeverleiher 
und für Stadt-und Dorfiehmiede, oder: Griünd« 
licher Unterricht, wie gute Pferde zu erziehen 
und wie die gewöhnlichen Krankheiten diefer 
Thiere gefehwind und ficher zu heilen find; des- 
leichen, wie man bey dem Einkauf der Pferde 

Sch zu verhalten habe, um nicht von den Rofs- 
händiern betrogen zu werden. Alles durch viel- 
jührige Erfahrung beftätigt gefunden und nieder- 
gefchrieben. Leipz. 1799. gr. 8. Anwel- 
fung zum. rechten Anbau und guter Kultivirung 
der vorzüglichen Leub- und Nadelhölzer; zum 
Unterrichte ſowohl für Privateigenthümer von 
Holzangen als auch anderer noch unerfahrnen 
Liebhaber des Holzanbaues; anch wie man bey 
Back - Brenn - Brau- Darr „und Stubenöfen viel 
Holzerfparen könne. a Bände, Mit a7 Kupf. ebend, 
zgo0. g.8. Der aufrichtige Blumengärtner, 

- oder Anweifung, wle diefchönften Gartenblumen 
nach Holländifcher Art zu erziehen, und wie 
man nicht nur fehr fchöne Biamen, fondern 
auch die {chönfen Blumenzwiebeln, gleich den 
fogenannten Harlemern, erhalten könne, sum 
Seibftunterrichte für Gartenfreunde und Garten- 
benutzer. ebend. 1800. 8. Holzfparkunft, 
oder wie man bey dem jetzigen und immer mebr 
Üiberhand nehmenden Holzmangel anfangen müil- 
fe, um in Back - Brenn - Brau - Darr - und Stuben- 
öfen beträchtlich Holz zu erfparen. Mit Kupfer. 
ebend. 1400. gr. 8 — Yon dem Landwirth- 
fchafts- Garten-und Forftkalender ser/chien die 
ate vermehrte und verbellerte Ausgabe ı$oı, 
gr. 8 

HEISNER (Friedrich) Vorficher eines Privatırzis. 
hungsinfituts zu Bern leit 1797: geb. au... 
is Tensfchland 175 .. 88. Nachricht von 

‘ feinem Erziehungs - Jakitut £ Ge Berner Knaben 
ste Ausg, ioter B. von 
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con 5-bis 14 Jahren, und Entwickelting dee 
‘" Grundfätze, nach welchen fie in diefer Anſtalt 

behandelt werden, Beta 1799. 8. / 

MEISNER ‘(Gottfried Benjamin) Bruder des folgen- 
den; Buchhäudler zu Leipzig: gib. u... 
5. * Nene Reifen durch Teutfchland. ıfter Theil, 
eipz.’1798: — ate verbeflerte-und vermehrte 

Ausgabe. Mit einer Karte, drey Profilrifien und 
fechs Kupfern. ebend, 1800. — ater Theil. 
ebend. 17 5 — 'ste Ausgabe. ebend, 1800. 
Dur ſelbe T I auch unter dem befondern Titel: 
Bemerkungen und Gef Uble auf einer Reife über den 
Harz. — zter Theil (nicht von Ihm, fondern thells 
won Friedrich HERRMANN, theils von K, F. P.) 
ebend, ıgoo. 8. Gemählde von der Ober- 
laufitz, gefammelt auf einer kleinen Fufsreife, 
ebend. 1798. — ate verbeflerte Auflage. ebend. 

1800. 8 € ficht auch im ıflım Theil [einer Neuen 
" Reife uf. w.). on 

MEISNER (J. H.) — auch Baccalaurıns der Theol. — 
$. Predigten zur Bıförderung dıs chrißlichen 
innss. Leipz. 1797. gr. 8. Nova veterig 

Teftamenti clavis; addita et fignificatio verborum 
Hebraicorum « verfione Alexandrina, enjus difcre= 
pantiae Ämul a textu Hebraico faepe dijndicantur. 
Vol, „ Pentateuchum continens. ibid. 1800. 
8 waJ. 

MEISSNER (A. G.) $$. Hißorifch - mahlerifche Dans 
ftellungen aus Böhmen. Mit 14 ausgemablten 
Kpfertafeln. Prag 1798. 4. Capna’s Ab- 
fall and Strafe, - Leipz. 1708. 8. Leben des 
C. Julius Ciſar. 1fter Theil. Beilln 179. — 
ater Theil, ebend. ıgco. 8. Clara von Al« 
ben; aus dem Franzöfifchen. Prag ıgoo. 8 — 
Von Bianca Capello er/chien eine neue Auıgıbe 
1798: — Vonder Monats/chrift Apollo er/chie- 
nen auch für das Jahr 1797 ı3 Hefte. — Die 
Rede, gehalten bey dem Antritt feiner Pre 
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fieht auch in der Litterarlichen Chronik B, 9 
(1788). —: 8.149. Z. 29 folss mannack: zum 
Theaterkalender 1777, auch 1778. 1779. 1782. — 
S. 150. 2. 24 nach Berlin, Mufena'manach ı79r. . 

MEISSNER (C. G.) Oberappellationsratk zu Dresdm — 
65. Programma Confulis Ef Senatus Laubanım. 
fs ad inaugurationem Reforis Laubauenfis Jo. 
Hear. Erd. Goebelii. Lief. 1767. ſol. it» 
teratur des Oberlanfitzifchen Rechts. sfter Theil. 
‚Zittau u. Leips. 1800. 8. (Zigmtlich eine mens 
und umgearbeitete Ausgabe [tiner Materialien zur 
Oberisußtz, Rechts - und Gefchichtskunde), 

MEISSNER (Johaun Benjamin) Gars- und Filchem 
meifler bey Frankfurt an der Oder: geb. zu... 
$$. Kisine Lußfifcherey eder die Kunk zu an. 
gein, Fifche und Krebfe in Renflen, Hamen, 
Netzen, auch mit den Händen za fangen, und 
fie an Orte zu bringen, wohin man fie haben 
will. Nebft Recepten von erprobten Angel - Ae= 
fern oder Querdern, Fifch- und Krebsfütterun. 
gen, und mancherley andern geheimen Fifcher- 
künften. Zum Anbange eine kleine Fifcher- Geo. 
graphie. Leipz. 1799 (eigemil. 1798). 8. | 

MEISSNER (J. G.) man fetze: Senior und Infpskter 
der Kirchen und Schulen dıs Steinamifchen Kreifos 
zu Bishwiefe bey Parchwitz im Schlefien — 

MEISSNER (Juliüs Guſtav) . . zu... geb 
zu... $$. Charakteriifche Lebensgemählde 
unfrer denkwäürdigften und berlichtigteften Zeit- 
gedoflen. Olmütz 1799. 8_  _ Charakterzüge 
und interefßante Scenen aus dem Leben denkwlür» 
diger Perfonen der gegenwärtigen und verfloffen 
sen Zeit, a Theile Wien ıg00. 8. 

MEISTER (C.G. L.) $$6. Religiöfe Unterhaltungen 
für die häusliche Andacht, Bremen 1800. 
u — Im den Abendzsitsa er/chien, ohne 

84 | ⸗ 
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‚des Verfajlers Vorwiffen, die gte Auflage water 
dem Titel: Abendzeiten in vier Gefängen, nebft 
einem Anhange vermifchter Gedichte; dritte und 
vermehrte Auflage. Quedlinburg 1797. 8. (Die 
beydın erfien Auflagen er/chisnen anonymilch). — 
Sein Bilinifs vor dem gäfken Band der Neuen 
allgem. teutfch. Bibl, (1798). 

ISTER (G. J. F.) $$. Yon Priocipia jaris crimi. 
ME nalis Germanise communis er/chien Editia teriia 

munltam emendata 1798. — Gabheraus: G.L, 
Bochmeri Syſtematis jaris eivilis fragmenta ; opus 
pofihumum. Goetting. 1799. 8 maj. 

MEISTER (Jak. H.) privatifhirt feit 1799 bald zu ZU. 

*Sonvenirs de mon dernler Voyage à Paris. (4 
Lan/anue) 1797. 12. ®Po&fies fugitives. & 
Londres 1708. 8 — don der Schrift De la 
Morale naturelle er/chien eine nene Auflage, oder, 
wie auf dem Titel ftebt, dernisre sditien à Paris 
2798. 10. — Nicht er, fonders LABAUME, 
EN der Usberfstzer von J. Müller’s Gefchichte der 
chweitzeriichen Eydgenoflenfchaft, . 

MEISTER (J.C.F.) — geb. zu Hollenbach im Hohn. 
lohe- Weichersheimilchn am aı —— 1758. 

G. *An Se. Majeftät König Friedrich Wil- 
heim Ill; Huldigungen der Studirendeg auf der 
Univerfität zu Frankfurt an der Oder. Frankf, 
2797. gr. 8. — Ueber einige Eigenheiten des 
Hungerstodes, in einem Anszug aus dem pein- 
lichen Gutaebten entgegen die Johanna Dylong, 
wegen Ausfetzung ihres Kindes, is Rückficht 
auf den phyfifchen Befund; ie Pyl’s Repertoriuns 
Sf. w. B. ED St. 1.9 — 241 — Peinlicheg 

‚Rechtsgntachten des Oberfchlefifchen Criminal- 
“ Collegii gegen Bernhard Schimaidzig‘, wegen ei- 

nes in Schlaftrunkenheit verübten Frauenmordesg 
abend. S. 72-116; und in Klein’s Anunalis u. [.ıw. 
B. 8 $.9-50.. 

MEI. 



— — 277 

MEISTER (Jobann Ludwig Leonhard) fürfll. Aukalt- 
Zerbfiifcher Hofprediger zu Zerbfl: gib. zu... 
$$. "Das Grabmabl. Leipz, 1g00. 5. Zwey 
Predigten beym Wechfei des Jahrhunderts, . . . 
ı8or. 8. — Mehrere anonymilche Schriften, 

MEISTER (L.) Profeffor zu Zürich (von 1798 bis 
ıg00 war er Redaktions-Sckretar des Helrveti- 
Tehen Direktoriums zu. Luzern) — $$. *Ael- 

tere und neuere wöchentliche Beyträge zur Ge- 
fchichte der Gebränche und Sitten, der Kun 
und Nator, Zürich 1785. 8. (Ein Wochenblatt, 
das mit dem Januar 1784 anfing und zu Ends 
deffeiben Jahres aufhörts). * Ueber den 
Einfßufs der Leidenfchaften suf das Glück ganzer 
Nationen und einzelner Menfehen; von der Frau 
Baronin Stasi von Holfiein; aus dem Franzd= 
Bfchen. Zürich u. Leipz, 1797. 8. (Unter de 
Zufchrift fieht fein Namı), Ueber den Gang 
der politifchen Bewegnngen in der Schweitz, Ja- 
nuar, Februar und März, Zürich 1798. 8. 
Heivetifche Revolutionsgefchiehte feit dem Jahr 
1789 bis zur Erneuerung des Helvetifch - Franzd« 
fifchen Bandes den 24 Auguft 1798. Zugekörig 
if: obfchon nniter befondern Titel und Seitenzah- 

: Helvstifcher Kalender auf das Jahr 1799, 
nebft der Gefchichte, der Kiatheilung und dem 
Regierungs - Etat der untheilbar vereinigten Kan- 
tone vom Jahr 1789 bis zum Herbfimonat 1798. 
ebend. 1798. 12 Journal von und für Hel- 
vetien; verfafst und heransgegeben gemeinfchaft- 
lich mit Frauz HOFFMANN. Bern 1799. r. 8. 
(Wöchentlich. ein Bogen [eit dem Julius 1799, di- 
von 12 sim Bändchen ausmachen). Helveti« 
feher Stauts- Almanach anf das Jahr 1800; her« 
ausgegeben von L. MEISTER und W. HOF- 
MEISTER. Bern 1800. kl, 8. (Er if allein Ver- 
falfer dır darinn enthaltenen Gefchichte der Hel« 
vetifchen Revotution von den Jahren 1798 bis 17 
Es ifi die Fortfetzung der vorhin ırwähnten Hel- 
vetiichen, Bevolutionsgefchichte feit dem Jahr 

3 1789 
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\ 789 u. f.w. dievorker Stückwelfs in dem Journal 
von u. für Helvetien, Bern 1799, er/chienen war). — 

. Spatziergang auf dem Rigiverg; in dem Archiv 
kleiner zerfirenten Reifın durch merkwürdige Gegm. 

. den der Schweitz (St. Gallen 1796. 8) S.819- 332. 

MEIXNER (C... F...)' Zu der Note natır disfer Nor 
titz kann man [eizen: und fo mufs ich im Jahr 
1802 — leider! — noch fchreiben, ! 

“ MEIXNER (M.) if fchen feit vielen Jahren nicht mehr 
zuLinz; fein jetziger Aufenthalt ik unbekannt, 

MELCHING (Heinrich Chrifian) ſtatb am. a7 Oktober 
1798. War geb. zu... 1737. 

| BELCHINGER (I. W.) $$. *Deutlicher Unterricht 
in den Anfangsgründen der Rechenkunfkt, nebk 
einem Anhang von Kontis, Verdienfzetteln, 
Qauittungen, Schuldfcheinen, Zinstechnungen 
und andern dergleichen fchriftlichen Auffätzen, 
(Stuttgart) 1798. 8, — IR nicht Verfalfır des 
Sopographifchen Wörterbuchs von Frankreich, [on= 
dern T. F. EHRMANN. S. Intelligenzblatt der 
den. allgem. I.itterstureeitung 1798. Nr. 18. 
S. 144. — Der ıfle Band. des Lexikous von 
Bayern er/chien mit der Jahrzahl 1796, eigentlich 
aber freylich 1795. 

MELCHIOR (J. P.) jetzt zu Müucken — 

MELDOLA (A.) labt zu Hamburg — 

MELITSCH (J.). auch M. der Phil. — geb. um Prag 
am 7 May 1703. $$. Halbjährige Nachricht 
und Berechnung von der, einzig durch milde 
Beyträge unterbaltenen Privatanftalt, in weicher 
fowobl arme verhenrathete Schwangere, sls auch 
arme kranke Weiber und Kinder in ihren Woh- 
nungen und ihren Bedürfniffen verforgt werden. 
Prag 179% 4 . Dritte Nachrieht von per 

, a fie 



Priratentbindungs-und Krankenbefachsanktalt u. 
f. w. vom ı Nor, 3790 bis 3ı Okt, 1791, famt 
der Zergliederung der Kinrichtyng dieler doppel- 
ten Anftalt. ebepd. 1792. 4, Abhandlung 
von dem Nutzen der genauen und gründlichen 
Kenntnifs der Gebyrtshülfe für die Hebeweiber 
und Kinderärste; als Kinladangsfchrift zu akad, 

| Feyerlichkeit feiner Einführung zu diefer nen 
errichteten prakti(chen Lehrkanzel. ehend. 1793. 8. 
Fünfte Nachricht u. f. X ebend. 1794. 4. — 
Ein Brief an Hrn. Hofr, Starke, die Krankenge- 
fchichte einer Frau enthaltend ; ie deflen Archiu 
m. f. w. B. 3. St 4. S. 297-807.  Drey Briefe 
an denfelben über Gegenftände aus der Geburts- 
hälfe, ebenud. B. 4. St. 4. S. 766-780 (1793). — 
Skizzirte Gedanken über den Zweck nad Üsafang 
der Volksmediein; is Nolde's Archiv für die 

Ä — BR. 1. St, 4. 8. 400- 4607 
1 

Graf von MELLIN (A. W.) das heil, KRömifchen Reichs 
und Schwedifchr Reichsgraf und Froykor — 
SS. Unterricht, eingefriedigte Wildbahnen oder 
groffe Thiergärten anzulegen und zu behandeln, 
um dadurch dag Wildpret nützlicher und un- 
febädligk zu machen. lit Kupfern und Vignet« 
ten. Berlin 1800. gr. 4 

MELLIN (G, S. A.) $$. Die Kunftfprache der kri« 
tifchen Philofophie, ader Sammlung aller Kunft, 
wörter derfelben, mit Kants eigenen Erklärun- 
gen, Beyfpielen and Erläuterungen; aus allen 
feinen Schriften gefammelt und alpbabetiich ge- 
ordnet. Jena 1798. gr. 8. : Anbang zur 
Kunfifprache der kritifehen Philofophie, welcher 
die in diefor Sammlung von Erklärungen noch feb- 
lenden, bauptfächlich aber die in Kants Anthro- 

| “ polegie and Streit der Fakultäten befindlichen Er, 
| Klärungen enthält, ebend, 1800. $. Margi- 
| nalien und Regifter zu Kante metaphyfifchen An. 

fangsgrüaden der Rechtslebre; zu Vorlefangen, 
| 54 ebend, 
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ebend. 1800. "gr. 8. — Von dım Encyklopl« 
difchea Wörterbuch der kritifchen Philofophie 
erfckien des aten Bandes ıfte und ate Abtheilung, 
wie auch des gten Bandes ıfle Abtheilung 1800. 
— ate Abtheilang 18301. | 

MELLMANN (Jobsnn Dietrich) ſtarb am 18 Augufkt 
ıgor. War geb. am 27 September 1746, nieht 

+ 1747. | 

MELSHEIMER (Friedıieh) Hofprediger zu König im 
Graffchaft Erbach : geb. au... . 

Predigt über Pfalm 85, 10 u. 11, .bey dem An- 
tritt der Regierung des jetzigen Herrn Grafen zu 
Erbach - Schöneberg. 1799. 8 — Viele ein- 

.  gelne Gedichte,. theils ohne theills mit feinem 

ME 

Namen, auch io etlichen Zeitfchriften. 

MMERT (Johann Friedrich) Rektor der Siadt- 
fehule zu Schwabach im: Fürßeuthum Ansbach : 
geb. zu... $S$. Diltionnaire frangois- alle» 
mand à l’ofage des Ecoles & de l’Etat bourgeois, 
contenant generalement tous les mets francois 
& allemandg, dont on peut avoir befois ponr la 
le&&nre des Auteurs & ppur s’exercer & £crire, 
avec les Termes du Commerce, des Arts & Mé- 
tiers & les Mots de nouvelle eréation; onuvrage 
“galement utile aux Allemands & aux Francois 
en favenr desquels on a indiqué dans la Partie 
allemande le Genitif & ie Piuriel de tous les 
Noms fabftantife, ainfi que les Temps irr&guliers 
des Verbes: Franzöfl/ch- Tent/fches Handwörter- 

: buch für die Schulen nnd dın Bürgefiand, wıl= 
ches, auſſer den gewöhnlichen Wörtern zum Lefrn 
der Franzöffchen Schriftfieller und zu den Style 
übungen, auch alle uenfranzöflchen. Wörter, in 
31 en die Kunflwörter der Kaufieute und Pro- 

- fefioniflen enthält. Nach den beflien Wörterbüchern 
in bıyden Sprachen bearbeitet vn — Memmert — 
aufs uns durchgegaugen uud vermehrt von Job. 
Heinrieh Meynier — Erlangen 1800. med. 8. 

MEN. 
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MENSCHING (IJ. K.) SIJ. Betrachtung Uber die Von. 
bindung der Rechtsgelehrfamkeit mit den fchönen 
Wiffenfchaften, bey dem am 2 Jan. 1800 erfolg- 
ten — Ableben — des Hrn. €, E, Helwiag u. ſ. w. 
Lemgo (1800). 4. 

MENTZEL (Otto Friedrich) farb am 8 Auguft ıgor. 
War geb. zu Berlin 1709. 

MENTZEL (...) $S. MENZEL. 

von MENU (...) —— adılichen Kadetteu- 
korps zu Berlin: geb. zu Genf am 12 May 1772. 
$. *Tafchenbuch für Ofliclere der leichten 
ufanterie, von einem König). Preufüfchen Ofli« 

eier, Mit 6 Kupfern. arfchau 2797. 18. 
* Reife eines Preufüfchen Officiers von Berlin 
mach Laufanne im Jahre 1795 ; In Briefen; ebend. 
1797. kl. 8. * Betrachtungen Über die Kriegs» 
‚baukunft, Mit = Plans, Berlin 1799. 8. — 
%Kunftnachrichten aus der Schweitz; din Meu« 
fel’s Neum Mifeell, artifl. Inhalts St. 8. S. 1052« 
2054 (1798). *Befthreibung des Moouments, 
welches der Kardinal von-Roban dem Franzö- 
fifchen Marfehall von Turenne im Jabre 1782 er- 
richten lies; ebend. St. 9. S. 41-45 (1709). — 
*Ueber die Verfaflung und Befchaffenheit der 
Franadfifchen Armeen am Rhein, im Oktober 1798 ; 
din Hoyer’s Neuem milit. Magazin St. 4 (1799). 
® Ueber die tiefe Stellung und ihre jetzige An« 
wendung, mit einem Kupfer; sbend. St. 7 
(1799). — *Briefe über Wiesbaden und deflen 
Bäder; im dem Archiv der Zeit und ihres Ge 
fehmacks 1799. Sept. *Briefe archäologifchen 
Inhalts, einige Alterthlimer in und um Wiesha« 
den betreffend; nebf einem von ihm radirten 
Blatt; ebend. 1800. May. — "Eis |Auflatz, 
nebft einer Zeichnung, archäologifchen Inhalts; 
'#G. H. Ritter’s Merkwärd. der Stadt Wirsbar 
des B. ı. S. 100 u. ff, (1800). 

55 MENV- 
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MENURET: DE. CHAMBAUD (Jobann Jakob) 
D. der AG. au Hamburg (ehedem Leibarzt der 

’ Gräfin von Artois zu Raris, und vorber Hofpi- 
talgezt zu Montelimart in Dauphine): geb. 
zu... S$$. Verfuch fiber die Stadt Hamburg 

no Hinficht auf die Gefundbeit betrachtet, oder 
- Briefe über die medicinifch - topographifche Ge= 
fchichte diefer Stedt. Hamhnrg 179%. 8. — Von 
feinen Franzöfiichen Schriften vergl, Ar/ch'ns 
gel. Frankreich, I 

” MENZEL (J. F.L.) SG. *Ceellie und Kallifte, oder 
Briefe aus Laufsnue; mach dem Feanzöfilchen. 
Bayreuth 1792. 8. . Das verwechtelte Fell- 
eilen, oder: So täufcht eia Brüder den andern; 
ein Luftfpiel in 5 Aufzügens nach dem Franzö« 
flfchen des Regnier neu bearbeitet, cbend. 

. 3797. 8 " 

MENZEL (, . .) $$. * Gebete und Betrachtungen 
bey der Nachtmanlsfeyer Je(a; ein Anhang zu der 

Liederfammlung bey der; Nachtmahlsfeyer Jefu. 
Breslau 1798 (eigentl. 1797). 8. 

MERCY (J. A.) SS. Der Tod des Papftes, nach 
Weckherlia; is dem Berlin. Archiv der Zeit 1799. 
Febr. Nr. 4. — Der Armftahl des Kurfürften 
von Bayern; ein Beytrag zur Gefchichte der Hof- 
etiguette aus dem Spanifchen Succeflionskriege ; 
ebend. Sept. Nr. 5: — Non der Reife einer 
Franzöfifchen Emigrantin u. ſ. w. er/chin die 

“= 0 gte veränderte Ausgabe 1798. 8. 

MERCY (W.). feit 1798 Afarver zu Grusl bey Heger- 
im Fürflentkium Hohenzollern — 35. Ab- 

-fchledsptedigt zu Stuttgart gehalten, Stuttgart 
2798. 8. J 

MEREAU (F. E. K.) feit 1800 fünfter und feit 12801 
vierter ordentlicher Profeffer der R. anf dır Uni- 
verfität zu Jena (vorher, nicht a srordene). 

' ‘ rot. 
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Prof. der Phil. fondern der Rechte) — NK. 
‚Zwey sechtlich - praktifche Abhandiungen: I. 
Ueber die Fertigung der Notartstsinfrumente, 
verbunden mit einer kurzen Nachricht von ihrem 
Urfprunge. 11. Ueber die Fertigung der Wech- 
felbriefe, verbunden mit einer kurzen praktifcben 
Ueberficht der bey Weobieigefchäften gewöbn- - 
lich vorkammenden Nebengefchäfte; als Anhang 
‚sum Verfaeh einer Anleitung zu rechtlichen 

raktifchen Gefchäften überhaupt. Jena 1797. 8. 
yträge zum peinlichen Recht Lübeck u. Leipz, 

2707: 8. — Von den Auserlefenen Aktenftücken 
erfchien die ate Sammlung 1796. — Die erfte 
Schrift im Hauptwerk if feine Inauguraldifpa- 
tation, | Ä 

MEREAU (Karl Haobert) farb am 15 November 1797. 

HEREAU (Sophie) Frau des vorletzten; gebohrne 
SCHUBERT: geb. zu Altınburg am 27 März 
276 ., $$. *Blüchenalter der Empfindung, 
Gotha 1794: 8. Kleine Romanen ,Biblio« 
tbek; von Br+t%*k, A. Lafontains, Mille Le 
veſque, Sophie Mersau u. ſ. w. Jahrg. 1799. 
3800 u, ıgos. Göttingen. 22. Auch unter dem 
Titel: Romanen- Kalender für das Jahr 1799» 
3500-ı80r Mit Kopferfiichen. on ihr find 
darin: Die Prinzeflin von Cleves; frey nach 
dem Franzöfifchen bearbeitet (1799). Die bey- 
den Freande (1800). Luife von Richt (sbsnd.) 
Gab herans: * Berlinifcher Damenkalender auf 
das Jahr 1800. Berlin 12. Fon ihr if, aufır 
sinigen Gedichten, darin: Elife, eine Erzib. 
lang. — Gedichte, ıftes Bändchen. ebend, 
2800. 8 — *Sehwarzburg; is Schiller’s Ho- 
ven St. 9 (1793). Nathan, ans dem Boccaz ; 
ebsud. St. 9 (1796). — Gedicbte in Schiller’s 
Mofenaimanachen auf 1706 u. 1797. — Pro« 
ander Auffätze in Aeinhard’s Romanenka- 

Baer, 
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MERKEL (Dankegott Immanuel) flarb am 4 Oktober 
1798. War geb. — amır Janius —, - 

MERKEL (Garlicb *) M. der Phil, und Privatdocmt 
anf der Univerfität zu Frankfurt an der Oder feit 
1801 (lebte vorker feit dem Herbft 1799 zu Ber- 
lin, und vordem zu Weimar): geb. zu... 
Lifand ı77.. 9%. Der Lockenrsub, ein 
fcherzhaftes Heldengedieht von A. Pope, ftey 
"und metrifch überfetzt. Leipz. 1797. 8. Hu- 
me und Roufleau über den Urvertrag, nebſt ei- 
nem Verfuch über die Leibeigenfchaft ; den Lief- 
ländifchen Erbherren gewidmet. a Theile, ebend. 
1797. 8. Supplement zu den Letten, oder 
Erklärung über die im zehnten Stücke des Intel« 
Higenzblattes der allgemeinen Litteratur- Zeitung 
erfchienene Anfrage des Herrn Ritters von Brafch 5 

- sebft einer Urkunde, Weimar 1708. 8. Die 
Vorzeit Lieflands, ein Denkmahl des Pfaflen- 

' und Rittergeiftes. ıfter Band, Berlin 1798. — 
ster und letzter Band. ebend. 1798. 8. Mit Ku- 
pfern, Sammlung von Völkergemählden, 
nebft einem Verfuche über die 'Gefchichte der 
Menichheit. Lübeck 1800. 8. Briefe an ein 
Frauenzinmer Über die neuelen — anf einem 
zweyten Titel licht die wichtigfien — Prodakte 
der fchönen Litteratur in Teutfchland. 10 Hefte, 
Berlin ıgeo. kl. 8. (wurden auch in des SJahren 
zgoı und ı802 eben dafelbfl fortgeſttat), — 
Von den Letten u. f. w. erfchies die ate verbeſ- 
ferte Ausgabe zu Leipzig 1800. 3. — Ueber 
Diehtergeit und Dichtung unter der Letten; im 
Wieland’s Neuem tent. Merkur 1797. St. 5. 
5. 29-49. Briefe tiber die dänifche Littera- 
tur; sbend. 1798. St. 1. S. 62-75. Ueber die 
d&nifche Sprache und die Bibliotheken in Kopen- 
Hagen; ebend. St. 4. S.435-445. Sitten Lief- 

" an 

®) Gehört folglich vor Getslicb MERKEL. 
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Iands aus der’ erftn Hälfte das 6ten Jahrhun- 
derts; ebeud. St, rı. S. 233-240. (aus dem aten 
Theil feiner Vorzeit Lieflands. Berl, 1799.’ 8). 

MERKEL (Gettlieb) $$. Ueber allgemeine und be 
. fondere Beichte; meine Vorflellungen und Ue- 
berzeugungen. Chemnitz 1800. 8. Of» 
fchiäg« zu einer allgemeinen Verbeflerang der 
niedern Schulen. ebend. 1800. . — Der 
Jängling in der Einfamkeit arfchien okus feinen 
Namen auf dem Tiiel, der jedoch unter der Vor- 
yede ficht. Gleiche. Bewandniß hat es mit den 
Briefen über den Charakter und die Pflicht eines 
ervangel. Predigers. — Z. 11 feines- Artikels 
L prascipiens. 

MERREM (B.) S$. * Reife nach Paris im Auguft und 
September 2798; aus dem Italienifchen (vorgeb« 
ch). Teutfchland ( Duisburg) 1800. 8. 

MERTENS (Hieronymus Andreas) farb um 17 Januar 
1009 | N 

MERTIAN (I.) $$. Allgemeine Sprachkunde, Braun- ' 
fehweig 1796. 8. Kurzgefafste Franzöfifche 
Sprachlehre für die Teutfchen. Breslau 1800. 8. 
Katbolifche Sonntagsabende; eine Erbauungs«- 
fchrift. 5 Hefte, ebend. 1800. 8. Predig- 
ten auf alle Sonn-und Feyertage nach dem ka- 

tholifchen Lehrbegriffe, a Bände. ebend, 1800. 8. 
Theorstifch- praktifches Lehrbuch der Kateche- 
tik. ebend. 1800. 8. 

MESMER (Auton F...) feit'ıgor zu Bourdeauz : 
geb. zu... in Ober- Schwaben... 88. M& 
moires fur fes d&convertes. à Paris 1799. kl. 8. 

METTERNICH (Cornelius) farb 1798. (if der S. 187 
ohne Vornamen verzeichnete), 

METTERNICH (M.) felt 1799 Chef der Pollury und des 
Dinominations- Burıan au Mainz — 

METZ 
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MUTZ (A.) felt 1798 auch D. dır Türel. zu Dirss 
burg — $$ Syfkema Philofophise prafticae, 

Paca I: Crities rationis pra&iese; Pars II: de 
rationis purse prefticse principio fupremo, 
objectto & elatere. Wirceb. 1798. 4. Sex 
mathematici argumenti diflertationes; io ufum 
auditorem faorum edidit, Bambergne & Herbi= . 
yoli 1799. 8 

METZ (G... H...) Kandidat des Predigtamtı zu 
* Schiichelde im Hildeskeimifcken: geb. zu . . » 

65 Handbuch zur ällgemeinen, das it, wathe- 
matifchen und phyfikalifchen Erdbefchreibusg ; 
für Lefer ans allerley’ Klaffen. 2 Theile. Mit 
Kopfern. Leipz. 1799. 8. Kurzer‘ Abrils 
der mathematifchen und phyfikalifchen Erdbe- 
fchreibung; voran eine nötbige kolmographifch® 
Grundlege; ein Handbuch zum Unterricht. Mit 

Kupfern, Hildesheim ı$00. gr. 8 — Ueber 
ie @efellfchaftsfpiele; im dem Brauu’chweigi/ches 

Magazin 1800. $t. a8 u. 29. Kann ea Forde- 
zongen der Billigkeit geben? sbend, St. 40 u. 41. 

METZGER (J. D.) feit 1302 auch königl, Preufifcher 
geheimer Ruth zu Königsberg — SS. Unter« 
richt in der Wundarzooykunft, zum medicini- 
fehen Gebrauch entworfen. Königsberg 1798. 8. 
Neue gerichtlich medicinifche Beobashtungen. 
ebend. 1798. 8. Kurzer Inbegriff der Lehre 
von der Lufßfeuche;s zum Behuf akademifcher 
Vorlefungen. ebend, 1800, 8. Neue ver- 
mifchte mediciaifche Schriften. ıfter Band. ebend. 
1800. 8 — Beobachtung einer Kopfverletzung 3 
in Loder’s Journal für die Chivargis B. 1. Sa 
(1797). — Ponmn dem kurzgefulsten Syftem der 
gerichtlichen Arzueywiflenfchaft er/chien eine 
verbeflerte Auflage 1798. — Die Medicinifch- 
gerichtliche Bibliothek ($. 189) befieht aus 
a Bänden und jeder aus 4 Stücken, 

METZ 
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METZGER (K.) jetzt Superior zu Kufflein ir Tyr- 

MEURER (Heinsich 2) Rarb a . u 
MEURER (Heinrich 2) ob er noch in Trier fey, 

ungewifs. 

MEUSCHEN (F. C) Z. 5 Jees Arfihele .i. ar 
ndmirallii, . 

MEUSEL (J. G.) $$. Leitfeden zur Gefehichte 
Gelehrfamkelt,. .g Abtheiluugen. Leipz, 17 
1500. gr: -- Non der Anleitung zurKe: 
mifs der Enropäichen Staatenhiftorie nach 
bauerifcher Lebrart erfchien die 4te, durch 
berichtigte und förtgefetzte Ausgabe anter 
Tiselt Auleitung zur Kenntoils der Kuropäifc 
Staatengefchichte. ‚Leipz. 1500. gr. — 
der Bibliotheca hiftorica er/chien Vol. IX. P. 
1798. Vol. X. P. I. ıgoo. Vol, X. P. 
1802. — Non der sten Ausgabe des Geleh 
Teatfchlandes er/chims der 6te Band 1798, 
7te 1798, der Ste ıge0, der gte ıgor, der! 
12802. (Der ste Band geht nicht bis M, fon 
Bis O incl.) — Von den Neuen Mliicellar 
artiſtiſehen Inhalts er/chisn das Gte and te Sı 
2797, das Ste 1798, das gte und Iote 1799, 
zıte und rate 1800, daa ı3te 102. — *Fı 
von Sickingen; in Wieland’s Teut. Merkar ı- 
St. 4. S. 36- 73. — Vorrede za Ortl. 
Handbuch einer allgemeinen Statiik der Kö 
lich Preufffchen Staaten (Erlangen 2798 ı 
sielmehr 1797. 8). — Erklärung über den, 
Allg. litt. Aoz. 1798. Nr. 118. S. 1188-11 
ihm gethanen Vorfchlag, im Betreff des gel 
ten Teutfchlandes ; ia dem Allgem. littır. Ar 

er 1798. S. 1447-1443. | Zweifel ker 
rzäblang , den Raflifchen im J. 1764 is der 

ftuag Schiäflelburg ama Leben gekommenen K 
Iwan III betreffend ; ebend. 1799. S..sorg. A 
Aufjätzı mi und ohns Namem chen dajsibf. 
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War Hurausgeber und Dirchtor der Erinsglfchen 
Litteratur- Zeitung , theils ohne theils mit Ge- 
hülfen während der Jahre 1799 und ı80d, und 
im Jahr ıgor bis zum gaften Februar. Becen- 

. "Bonen und Anzeigen zu derfelben lieferte er auch 
nachher, — Dis ate Diſputatios de Lucani 
Pharfalia (S. 194) erfchlen 1765. — Dis Le= 
bensbafchzeibungen merkwürdiger Perfonen u. 
ſ. w. ( S. 196) eu/chlieusn 1774. — S. 199. 2.17 
fetze man nach angefaugenen hinzus und 1801x 
Eermeigten. Ebend. Z. aı fetze man nach. dem 

orte Biblistheh: (1790). . 

MEYEN (Johann Jakob) farb am 8 Mrz 1797. 
METER (Abrebamfon) D. der AG. und.der Chirurgie 

Be und Arzt bey. dem Sjudenko/pital zu Hamburg: 
geb. da/ılbfl 176 .. SS. N) Cantelas 

anthılminticorum in paroxy/mis verminofis, obſer- 
vatiowibus illufiratas, accedunt Anallia prallica 
ex Hılmintheologica medica. Gastting. 1783. 4. 
Abhandlung und Beobachtungen über einige 
Krankheiten der Augen. Hamburg 1785. 8. — 
Von der verminderten Excretion des Urins, als 
einer Urfache von vielen Zafllllen hey Kindern z 
in dem Frankfurt. medien. Wochenblatt 1784. 
S. 661-664. Von der Melaucholia und Mania 
der Sechswöchnerinnen ; ebond. S. 685 - 688. — 
Beobachtungen; ss Pichter’s chirurg. Bibl. B. 7... 
5. 597-600 (1784). Von dem Nutzen der 
Ononis fpinofa gegen Drüfenverhärtungen; ebend. 
B. 8. $.99- 102. — Vom Nutzen der Huflat- 
tigblätter in ferophulöfen Zufällen; is Baldin- 
er’s Neuem Magazin für Arrste B. 7, 8. 17 

Gras). —  Vermifchte Bemerkungen und Un- 
terfachungen der ausübenden Arzneywiflenfchaft, 
als: Vom Nutzen der harotreibenden Mittel bey 
verfchiedenen Hantausfchlägen der Kinder; im 
Meckel’s Neuem Archiv der prakt. Arzueykanfl 
Tb. 1 (1789). Ueber ein Brechen, welehes 
läoger als ein Jahr angehalten, und von einer 
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verhilsteten Gefchwul& an dam Ausgange des 
Magens (Pylorss) [einen Urfprung genommen; 
ebend. S.37., Von dem Erbrechen der Schwan« 
gern; ebesd. S.39. Von einem langwierigen 
Herzklopfen, deſſen Urfache im Unterleibe wars 
ebend; S, 42. Von ausgeworfenen Lungenkei« 
nen; ebesd. S. 45. on dem Wahrfion bey 
Kindbetterinnen ; sbend. S. 47. Ven dem Ge- 
brauche des Gummi Olibani im Nachtripparz 
ebeud. S.49. : Von dem Nutzen des Gummi Oli- 
bani in einem fchleimichten Ansflafs aus der Harn. 
söhre; ebend. S. 55. Befonderer Fall von einem 
Kinde, welches von lang anhaltenden Zuckungen 
den grauen Stear auf beyden Augen bekam; 

. shend., S. 53. . Ueber den Gebrauch der Afla 
foetida in Faul- und Gallenfiebern; ebend, S. 5% 
Von dem (Gebranche. änflerlicher Mittel bey an« 
Sangenden Brüchen; ebend.S. 57. Praktifche 
Abhandlung vom Zittern; sbud. S:; 64. : Von 
einem lang anbaltenden Kopfichmerz, der durch 
den Abgang eines verfteinerten Kirfchkerns durch 
die Nafe geheilt wurde; sbend. 5. 64. Von 
einigen Krankbeiten der Zunge und deren Be. 
handlung; ebend. S. 65. om welfſen Flufe 
und dem Nutzen der Brechmittel in demfelben ; 
ebend. S. 70. : Wahrmehmung von einem 6ojäb- 
sigen Manne, der mit einem farken Sohlagen des 
Herzens und der Pnlaadern behaftet war; shend. 
S. 77... Von einer: befondern. Verknöcherung 
eines Theils des Schlundes; sbend. S, 79. Von 
einem durch den Gebrauch eines Brechmittels ge« 
hobenen eingefperrten. Btuches; sdund. S. 83; 
Ueber den Gebrauch. des Sabadillfaamens in 
Wormkrankbeiten; ebend. S. 95. Usber den 
Aufferlichen Gebrauch des Kolophoniums oder 
des gemeinen Harzes in verfchiedenen Gefchwäül«- 
&en der Gelenke; sbınd. S. 88. Vom Gebrauch 
des Rautenöls bey Zackungen der Kinder ; sbsnd. 
S. o. Vonlangwierigen Augenentziindungen 
und dem fchwarzen Staar; ebend. S. 93. te 
was über Entfiehung und Halung des fchwar- 
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zen Staars; ebend. S. 07. Ueber den Gebrauch 
der rad, rub. tinet. in der Gicht; ebend. S. ıor. 
Gichtifche Urfachen eines entandenen fchiefen 
Kopfs; ebend. S, 108. Ven Brüchen; chend. 
S. 171. Etwas fiber die Ausziehang der Kry- 
Rtallioſe; ebend. S. 154, Vom Natzen des 
Wafchens mit Kampher in faulen Fiebern 5 obend. 
S. 116. Einige Wahrselmmusgen von tödtli- 
chen Gelchwüren in dem groffen enmufkel ; 
ebınd. 5.118. Verfuche mit Arzueyen, wel- 
ehe in die zurückftibrenden Adern eines Hundes 
eingefpritzst worden ı ebend. S.124. Gebrauch 
der ol. axim. Dipp. in Zahnfchmerzen; chend. 
$. 128. Benrtäellung der Methode des Hro. 
Cafaamata , den grauen Staar zu extrahiren; 4bend. 
S. 129. Verbärtung aller Halsdrüfen vom 
Mifsbrauch des Brand ; ebend. 5. 137. Kin 
laugwieriger Schwindel, der durch einen eiter« 
ähnlichen Ausflufs aus den Ohren oben wur» 
.de; ebend. 8.298. Vom äuflerlichen Gebrauch 
des Kajaputöls zur Zertheilung gichtlfcher Kno- 
'ten; shend. S. 141. Beobachtung einer Hara- 

. uhr, welehe durch den innerlichen Gebrauch 
der Tincttat. Gumm. Kino gehoben wurde; chend. 
S. 142. Von einem Zittern der Hände und 
Füfle, welches von einem Ueberfluls des Saa- 

- mens entlanden; ebend. 5, 146. Eine glück- 
liche Stearoperstion ; sbend. S. 197. — Verel. 
Flivert's Nachrichten u. ſ. w. 4 I. 9, 350= 
35% ' ' 

MEYER (Andr.) Sachfın- Cobwwglfcher uud Sachjan « 
einingifcher Poflmeiffer nicht zu Sonnenber 

fonder za —— J B 

MEYER (Anton Andres). 

MEYER (A. W.) 56. Der Brudermörder, ein fieh 
bier im Lande im vorigen Jahre ereigneter und in 
diefem Jahre entfchiedener Kriminalfsll, enthal- 
tend die peinliehe Anklage, das Vifam tepert 

| De= 



Defentonsfehrift und Urthel; nebft einer Theorie 
von der Tortur, in welchen Fällen nad wie fern 
nämlich diefelbe als ein Mittel zum Zweck ange- 
feben werden kann. Osnabrück 1784. 3. 
veif er Auszug von ikm felbf Recht is Gün- 
ther’s und Otto’s Magaz. für Rechtsgel. Jahrg. 2. 
B. 2. St. z. Von der Theorie des Rechts, 
deren Eintheilung und Verhältnifs zur Praxis, 
nebſt einigen nützlichen, die Art zu fiudiren, 

“ vorzäglich in Rücklicht derer praktifchen Theile - 
der Rechtsgelehrfasikeit betrefienden Bemerkun- 
gen für angehende Rechtsgelehrte. Rinteln 
Fe By en Lelpeı Magesiı ftera u. ſ. w. 

ans ' Neuen Leipz. ür Kechtsge- 
ste B. 6. Nr. 8. befindlich, und nicht zu De 

gen, [ondern au Rinteln er ſchienen. 

MEYER (A... W...) S. im Hauptwerk WILHELMI - 
(augaſt). 

METER (Chrifian Friedrich) Aöuigl. Preuſſi ſch 
Kriıgs- Domainın- und Ferfirati, wie auch Di- 
vektor der Weflphählchen ökonomi/chen Ge/sll[chdft 
zu Brokkanfin bey Unna in der Grafjchaft Mark: 
geb. zu.» . SS. Anfichten einer Reife durch 
das Cievifche und einen "Theil des Holländifchen 

* Sber Creveid, Düfleldorf und Elberfeld, mit eini- 
gen dabey angeftellten ökonomifchen Betrachtun« 
en im Jahr 1794. Düfleldorf 1797. gr. 1m 
erfach einiger Naturbeobachtungen des gebür- 

gigen Süderlands der Graffchaft Mark Weftpha- 
lens; worion das Wafler, die Luft, Grund und 
Boden, Gewächfe, Metalle, Miueralien, Stein« 
arten, Thiere, Vögel, Fifche und Einwohner 
im kurzen betrachtet werden; zur Beförderung 
der Natorkenntnifle, der Oekonomie, der Fabri- 
ken, Mannfıktoren, Handlang, Künfke, Ge 
werbe und -Bergbankunde. ıfter Heft. ebend. 
1798.  Kinige chemilche Beobachtungen 
und Verfuche über die Zubereitung des Zuckers 
aus einheimifchen Pfsnzen, weiche als Surrogate 

2 ate 
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ſtatt der oſtindiſehen Zuckerpflanze dienen können, 
ebend. 1799. 8. Oekonomifche Beobach- 
tongen und Verfache über die Cultur und Zube- 
reitung des Zuckers aus der einheimilchen Pfan- 
ze, der weiffen Mapgold- Rübe (Beta cicla Lion,) 
Ratt der oftiodifchen Zuckerpflanze, in Bezug 
auf meine bereits gedruckten chemilchen Beob- 
achtangen ber diefen Gegenfland, ingleichen 
über den Nutzen derfelben zu Brod, Kaffee, Brand« 
wein u. L w. Berlin 1800. 8, 

METER von KNONAU (David) privstifirt zu Zi 
sick (vor der Revolution war er Senator daſelbſt, 
wie auch Erb-Lehn-und Gerichtsbherr zu Wei- 
ningen In der Graffehaft Baden): geb. zu Zi- 
rich 1732. $$. Entwurf, wie die Stadt Zürich 
in kurzeg Zeit mit genupfamen und wohlfeilen 
Holze zu verfehen feye. Zürich 1768. 8. - 

? MEYER (P. J. L.) — auch — Setretar der 
AHAamburgiſchen Geſellſchaft zur Beförderung der 

Künftse und nützlichen Gewerbes: gib. zu Ham- 
burg am 23 Jauuar 1760. SS. D. inang. de 
diguitatibus in Capitulis Escleharium cathedraliuns 
& collegiatarum. Gottingas 1782. 4 Ver- 
zeichnifs der von der Hımburgifchen Gefellfchaft 

. zur Beförderung der Künfte und nützlichen Ge- 
werbe gefammelten Bücher und Kunftwerke. 
Hamburg 1790. gr. 8. Halbjährige Nach« 
richten von den Verhandlungen und Preisaufga- 

‚ ben der Hamburg. Gefellfchaft zur Beförd. der 
Kunſte und nüitzl, Gewerbe, ates bis ıstes Stück; 

vom J. 1791 bis 1798. ebend, 4. Verzeichnifs 
der von derfelben Gefellfchaft in Hamhurg veran» 
falteten aten, gten, sten und sten Ansfellungen 
von Kunfwerken, Modellen und Werkzeugen in 
den Jahren 1795 — 1792 — 1794 und 1797. 
ebens. gr. 8, Voliftändige Sammluog der 
halbjäbrigen Nachrichten von den Verhandlungen 
der Hamb. Gefellfch. zur Beförd, der K. u. G. 
in den Jahren 1790 bis 1796; als concentrirte 
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“ Gefchichte der Gefellfeb. eines 6jährigen Zeit. 
saums. ıfles Heft ıftes bis Iates Stück, ebend, 
2797. 4 Gab heraus und arbeitete mit as 
dem ztın, sten und sten Band der Verhandlungen 
und Schriften der nnd Gefellfeh. zur Befürde- 
zung der A. u. G. (ebend. 1795 — 1797 — 1798. 
gr. * | * Mainz nach der Kinnshme Busch 
die verbüindeten Teutfchen im Sommer 1793. 
(Hamb.) 1793. 8. Kragmente aus Paris im 
steu Jahr der Franzößifchen Republik. = Bände, 
Mit Kupfern. ebend. 1797. 8. ate, durchge 
fehene und mit einem Nachtrag vermehrte Au 
gabe. ebend. 17098. 8. (Die vom Gmeral Du- 
mourlez ausgearbeitete Franzöfifche Utberfstzung 
— Fragments [ar Paris; tradoits d’Allemand 
1797. 8. — ifl.von ihm durchgefchen und an sini- 
gen Stellen vermehrt worden), . Ueber Tele- 
graphie und über Errichtung einer telegraphi- 
fehen Correfpendenz zwilchen Hamburg und Cux- 
haven; eine Verhandlung der Hamburgifchen 
Gefellfehaft zur Beförderang der Künfte und 
nützlichen Gewerbe; nebft einer Vorlefung üher 
den Telegrapben auf dem Louvre zu Paris. ebend. 
1798. gr. 8. * Pius der Sechite und fein 
Pontilikat; eine biftorifche und .‚philofophifche 
Schilderung aus dem Franzöfifchen von dem Ver- 
faffer der Darftellungen aus Italien, mit Anmer- 
kungen des Ueberfetzers und einem Nachtrage 
von Fragmenten über die Revolution von Rom 
vom Jahr 1798, über die Entführung Pius VI 
nach Frankreich, ber feinen Aufenthsit und 
Tod in Valence, ans Italienifchen und Franzd- 
fifehen: Handfchriften. ebend. 1800. 8. ‚(Uster 
der Vorerinnerung hat er fich wunterfchrieben), 
Skizze zu einem Gemählde von Hamburg. ıfen: 
Bandes ıfter und ater Heft, ebend. ıgoo. gr. 8. — 
Auffätze ver[ebiedenen Inhalts in den Hambur- 
gifchen Adrefscomtaoirnachrichten feit dem Jahr 
gang 1787 (Hamb. 4). — Gräber nnd Begräb- 
niffe der Proteftanten zu Rom; in G. W. Büh« 
mer’s Mag. für das Kirchensscht B. a (1788). — 

T3 Veber 
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"Ueber den gegenwärtigen Zußand der bildenden 
Künfte in Hamburg; in Smidt’s Hanjsat. Ma- 
gazia B. 1. H. 1. S. 9r- 180 (1799), — Re- 
cenfionen in der Jensifchen Allgemeinen Littera- 

_ turzeltang feit 1790 und felt 1792 an der Neuen 
allgem. Teutichen Bibliothek, ie den Fächern 
der Gefchichte, Länderkunde und Kunft., Bey- 
träge und eigene Auflätze in des Intelligenzblät- 
tern zu diefen Journsien. — Nachrichten und 
Aufflätze, die Hamburg. Gefellfchaft zur Beför«- 
derung der Künfte und nützlichen Gewerbe he- 
treffend, in dem Allgemeinen Reichsanzeiger, 
in den Hamburg. Adrefs- Comtoirnachrichten, in 
dem Hamburg. Correfpondenten und in der Hım- 
burg. Neuen Zeitung, feit 1790. — Sein Bild- 
nifs nach A. Graff von J. G. Huck, 

MEYER (F.L. w.) fol zu Paris leben: geb. nicht zu 
Haarburg, fondern zu Hamburg, nach dem Zeng- 
nifs feines verforbenen Bruders J. A. A. MEYER, 
In Elwert’s Nachrichten B. 1. S. 355. 88. S. 
209 letzte Zeile 1. Verteut/chung. | 

METER (Friedrich Wilhelm) D. der AG. Stadt- und 
yfikus, wis auch Projektor des anatomie 

chen Theaters zu Helmflädt: gıb. auf dem ade- 
‚lchen Gute Huntemählen- im Hochfift Omabrück 
am ı8 May 1729. 8%. D. inaug. de abſcoſſu 
ad coxam in febribus in Imtam dıgınırantibus. 
Golting. 1759. 4. De dyfmtıria epidemica. 

terbergas ... 4 — Von der Inokulation 
der Rindviehfeuche, und von den Hülfsmitteln 

. gegen die Viehfeuche; in dem Alton. Reichspofl=- 
veuter 1764. — Vom Helmftädtifches Brun- 
nen; da den gel. Beyträgen zu den Braunfchw. 
Anzeigen 176%. St. 35 u. 36. 17690. ... Vom 
Kinflufs der Hausärzte auf das Wohl des Staats; 
ebend. 1769. St. 44. Abhandlung vom Aithau- 
difchen Pulver; sdrnd.... Vom Keichhuften 
bey der Epidemie der Kinder ; sbend. ... — 
Vergl, Eiwert's Nachr. u. ſ. w. B. 1. S. 377-379. 

j MEYER 
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MEYER G... ©... F... i& nicht mehr Prediger 

A s wa aber PA ui 

METER (Gottlob Wilhelm) M. der Pkil. feit Oftern 
2797 und feit Michse deflelben Jahres Repetont 
der theolegifchm Fakallät, wie auch ſeit ı80r 
zıeyter Usiverfitäts er zu Göttingen: geb. 
au Lübeck am so November 1708. %. Com« 
maentatlo de notione erci apnd Hebraeos, cum . 
exegefi lecorum huc perinentinm. Lüubeese 
2793» 8. Commentatio, librorum fymboli« 
corum ecclefize noſtrae utilitatem & hifloriam 
fubferiptionis eorundem exponens; a S. Vener. 
Theel, Ord. praemie ornata. Gottingae 1796. 4. 
(Einem Tentfchm Ausaug ans disfer Preis/chrift 
lieferte er felbfl in der Cötting. theol. Bibl. von 
Schlenfner und Stäudlin B. 2. St. 2). . Differ- 

tatio, foederis sum Jehova notionem in V. T. 
feriptis frequentifime obviam illußrans, - ibid. 
2797. 8. (Ein Tontfehm Ausang liefirts er im 
Kichhorn’s Allg. Bibi. der bibl. List. B. 8. St. 1). 
Dis Froykeit, welche uns das Chrifßenikum ver[chaft; 
sine Prreigt, gehalten zu ech am gten Okt. 
3797: k1708. 8. (Zum Beflen der Armen), 
Yerfuck riner Bermeneutik des Altım Tofamemnts. 
zfier Theil, .ebend. 1709.. — ater Theil. ebend. 
zyoo. gr. 8 — Ueber das ayfle Kupltel des 
Ezıshiel ; din Ferfuch, weorinu das Beſte über die- 
gs Kapitel gıfammelt if; in Ständiin’s Götting. 
re 4. SL. 1.204 — —— 

MEVER (H. C) felt 2797 Sufltzratk and ır —— — 
Berichtigung der vertrauten Briefe über das Fx- 
ftenthum Bayreuth. (Bayreuth) 1794 8. 

METER (Johann Andress Georg) Kollahorater au 
dem Lycmm zu Hamnover: geb. zu... $$ 
De charifmate Tray YAuscay, sujus praefertim 
Act. II & 1 Cor. XIV mentio Ät, commentatio, 

4 qua 

\ 
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us recentiores inprimis interpretum hac de re 
ententise Inter fe eomparantur, Haanoverae 

j 1797: 8 

MEYER (J. F. r) jetzt königl. Großbrit. und karfürfil. 
Bramnfchweig - Lüneburgifcher. geheimer: Schrstar 
zu Hannayır — 

METER (]... G...) Schreibmeflter am lutherifchen 
 Gymnafum zu Halle: geb. zu... $$. Neu 

entworfene Rechentafein, nach einer zweck- 
mäffigen Methode eingerichtes; zum Gebrauch 
in Schulen und beym Privetunterrichte. ıfte Lie- 
ferung. Halle 1800. gr. 8: Anleitung zum 
Kopfrechnen, ein Handbuch für Lehrer in Bür- 
gerfchulen, ‚auch für künftige Kaufleute und Oe- 
konomen. ebend. 1800. 8. | 

MEYER (J. H. s) feit 1795 Obsrprediger zu Wegelcben 
bey Halberfiadt (Prediger zu Athenftädt war er 
feit 1783, vor diefem aber ſeit x778 Prediger im 
Hohenßeinifchen, und zuer& Feldprediger des 
königl. Preufl. Regiments Herzog Braunfchweig 
zu Halberfadt); geb. zu. . . im Brannfchwei- 
gifchn 174... 88. *Gefangkuch für die Gar- 

. silongemeinde zu Halberfiadt, Halberft, 1774. 12. 
Eine Wahlpredigt über a Cor. 1,8. 4, za Athen- 
fädt gehalten. ebend, 1782. 8. 

MEYER (J. H. 8) — geb. zu Zürich 1756. %$. Lad. 
wig Heiss Landfchaftamahler, Zürich SS. 8. 

MEYER (J. H. 4) fällt weg; denn es iſt der folgende. 

MEYER (IJ. H. 5 oder visimshr 4) ſeit 1797 Rente/chreis 
ber bey dem zweyten Holfleinifchn Comtoir zu 
Kopmnagın (Adjunkt der philof, Fakultät zu Klel 
war er feit 1796) — u 

MEYER (J. L) feit ıgoa Direktor und erflier Lehrer 
des Gymnafums zu Helbronw am Neckar — 
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68. Gedächtnifs der — Freyfrau von Blonay, 
gebohrne von Angelbeck u. ſ. w. (Erlangen) 
1800. 4. " 

MEYER von KNONAU (Johann Ludwig) Harb vor eie 
nigen Jahren. $$. Die zweyte, ibm beygelegte 
Schrift i& von dem vorhin erwähnten David 
MEYER von KNONAU, , 

METER (Johann Rudolph) Aandelsmann und Band- 
Jabrikant zw Aarau in der Schweite: gıh. da- 
felb8 1ı73.. $$. Ueber das moderne Reislau- 
fen; der Helverifchen Gefellfchaft zu Asrau vor- 
gelefen, Bafel 1796. 8. ' 

MEYER (RK. J. A.) jetzt Bergrichter bey dem Bergamt 
Lichtmberg und Lauenflein zu Unterfieben im 
Fürfiıntkum Bayreuth: geb. zu Wisdersberg am 
20 Fıbruar 1755. 

MEYNER (J. F.) feit 1799 Polizeykommiffer zu 
Gotha — | 

MEYNIER (J. H.) — geb. — am a9 lannar — $$. 
# Neue Franzöfifche Briefmufter für die gewönn- 
lichften Vorfälle des Lebens, in den beiten Brle- 
fen der nenern Franzöliich.- klaflifchen Schriftktel- 

- ler beftehend; nebf einer kurzen Anleitung zur 
Abfaffung der Briefe nach ihren verfchiedenen 
Gattungen. Hof 1794. 8. Teutfchland, oder 
der reifende Kaufmann ; ein lehrreiches geogrs- 

hifches Gefellfchaftsfpiel, durch welches der 
Tugend auf eine fehr leichte Art viele nützliche 
Kenntniffe von ihrem Vaterlande beygebracht 
werden können, Mit 10 roth gedruckten Kreia= 
und 40 fchwarzen Städtekarten. Nürnb. 1797. 12. - 
*Neues theoretifch - praktifches Zeichenbuch, 
zum Selbftunterricht für alle Stäude, 8 Hefte, 
mit 64 Kupfertafein. Hof 1797 - 1800. 4 
* L’Ami des Enfans E des Adolefcens par Mr. 
Berquin; snrichi ds Pexplication des mois & des 

j ...T5 phra- 
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‚phrafes les difciles en faveur de Im jenuelfe 
llrmandı. —* à Nurembırg —— 7 

' Handbuch zum erften Ünterrieht in der Franzö- 
fifchen Sprache, befonders auf Schulen. ebend. 
1799. £t. 8. *Die Kunft zu tufchen und 
mit Waſſerfarden fowohl in Miniatur, als in 
Gonafche und in Aherlifcher- oder Aquarell- 
Manier Landfchaften, Porträte und andere Gegen- 
Kände zu mahlen; nebft vorausgefshickten Be- 
werkangen über die Kunft zu zeichnen. Mit Ku- 
pfern und einer Farbentabelle. Leipz. 1799. 8. 
Newvsaux Contes morauz gar M. Marmentel. 
Nouyells kdition accompaguse de Vexplieatioen Al- 
Ismands des mots & des phrajıs les plus difhelles 
en faveur des commercans. 2 Temes. à Cobowrg 
Ißoo. $. Difttionnaire Francois- Allemend & 
oder Franzöfifch - Teat(ches Handwörterbuch u. 
ſ. w. von „Joh. Frieds. Memmert (S. oben diefen . 
Artikel) — sufs neue durchgegangen und ver- 
mehrt von 9). H. Miynisr. Erlangen ıgoo. gr. 8. 
Der ate Teutich - Fianzöfifche Theil (ebend, 1802) 
ift ganz allein von ibm. Hißorifch- chronolo- 
gifches Kartenfpiel für die Jugend zur Krlernung 
und Wiederhohlung der Teutfchen Gefchichte. 
Nürnberg 1800. 16. (Mit 191 Karteablättern). — 
J C. Chapnfet’s Sammlung Teutfch - Frauzö- 

cher Gefpräche, Neue Auflage, verbeflert und 
zur Uebung im Ueberfetzen mit einer Anzahl 
Handluags- und freundichaftlicher Briefe ver- 
mehrt. (Nürnb. 1799. 8). — Befergte die neue 
(vierte) Ausgabe von feines Vaters Aufgaben 
Über das gauze Franzöfifche Wörterbuch, (Nücnb. 
1798. 8).. — Recenfionen. 

“ven MEZBURSG (Georg Ignstz) ſtarb am g Mey 1798. 

von MEZBURG (Gottfried) Rarb am 9 Julins 1797. — 
War geb, nicht am Sten, fondern am aoften No- 
vember. — Das ate ihm beygel Buch. 
sührt vom vorhergehenden her. TR 

MEZLER 
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MEZLER (F. X.) 85. Bemerkungen über die Vich- 
peß. Ulm 1798» gr. 8. Befchreibung der 

unifchen Mafchine, zur zweckimäfligkien Lage 
einfacher und complieirter Beinbrüche an den 
untern Gliedmaflen. ebend, 1800. 4. Mit einem 
Kupfer. — Bemerkungen und Ideen über das 
Kindbettfieber; is Hafeland’s Sonrusl der prakt. 
Arzueykundı B. 6. St. 2 (1798). . — Die Medi« 

‚ einifche- chirurgifche Zeitung giebt er /sit 179 
. nicht mehr mit kerans, wohl aber arbeitet. er no: 
au der/elben. | 

MICHAELER (K. 5.) war nie Seriptor, fondern allzıit 
Cufles der Univerfitätsbiblietuck zu Wim — SS. 
* Unumßöfsliche Gültigkeit der heimlichen Prie- 
fierehe bis zur Aufhebung des Caelibats, aus der 
polemifchen Gefchiehte des Herrn Abate Zeccaria 
gegen ibn bewiefen, ‚ıer und ater Band. Frankf. 
®. Leipz. 1785. — gier Band, wnter dem Titel: 
Dupiik auf die Replik is einer Antwort an den 
M. J. Caelebs über das Kirchliche des Caclibats, 
ebend. 1788. 8. ® Ueber die kirchliche Un- 
fehlbarkeit; von Karlzum M. Würzburg 1785. 8. 
ate verbeflerte Auflage famt einem Anhange fiber 
St. Peters Bistuum in Rom. ebend, 1790. 8. 
#* Theologifch - Satitifcher Verfuch über die kirch- 
liche Gewalt auf die Ebefachen in den katholi- 
fchen Staaten. zer Theil: Unterfuchung der 
kirchlichen Gewalt in Beziehung suf die Hinder- 
niffe der Ehe. ebend, 179g. — ater Theil, in 
Beziehung auf die Aufiöslichkeit der Ehe, vom 
? „ tinem Vershrer der alten Kirche, 
ebend. 1791. 8. CDisfe 3 Works wurden zu Wie 

). Gef: te in der Fabel, oder 
erfuch einiger nähern Befkimmungen über den 

Urfprung der griechifchen Theegonie oder Get- 
terlehre, zur Aufklärung des dunkeln und fabel- 
haften Zeitalters. ıfler und ater Theil. Mit ehro- 
nologifchen Tabellen. Wien 1798. . : Frag« 
meutum ex Faflis posticie Auflsiacorum ad diım 
VMI ldus Novembra, cum Frandfens II A 

us 

= 
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fius grave iIncendium prasfniia’ gubiruatioue 
fusreflinzijfet; carmm slegiacum, ibid. od. 4. — 
Das Werk: Das Neuefte über die geograpbifche 
Lags des irdifchen Paradiefes beflcht aus 4 Thri- 
Im. — Von dım Werk: -Üeber das Geburts- 
und Sterbejehr Jefn Chrißi erfchien der zte Theil, 
mit dem Zu/atz auf dem Titel; das iſt, Anmer- 
kungen über das am ‚Ende der verigen Schrift an- 
gekündigte neue Werk des Herrn Sanclementias 
über die Verbeflerung der chriflichen Aera. 
Wien 1797. & .. 

"MICHAELIS (C. F. ı) felt 1708 Oberhofratk — 88. 
Rede über die verfchiedenen Arten der Luft — 
von Sir Joh. Pringle, Baronet und Präfidenten ; 
aus dem Einglifchen überfetzt; in dem Hannöver. 
Magazin 1774. St.25 u. 26, S.2385-414. Vom 
Tetanus und Opifthotouns ; ans dem Englifcheng 
ebend. 1775. St. 10 u. 11. S. 145-176. — U 
ber die Wickfamkeit des Opium in Heilung der 

‘ Lufßtfeuche; in den Medisal Communications Vol. I. 
Nr, #3 (London 1784). Von einem innern 
Weaflerkopf ungeheurer Gröfle bey einem Mer- 
fchen von 29 Jahren; sbend. Nr. a5. — Ob 
fervation to prove that the bydrophobia is not, 
as fome writers have aflerted,, un known in Ame- 
rica; is Simmons Mediral Jouraal 1784. Aug. 
u. Sept. Aceonnt of the decuflstion of the 
optie nerres in Quadrupedes; ebeud. — Das 
ste Stück der Medicinifch- praktifchen Bibliotkek 
erfchisa 1786. — Vergli. Elwert’s Nachriehten 
u. ſ. W. B. 2. 8. 879- 385: 

MICHAELIS (C. F. a) — auch Arzt der Thomas[chuls 
zu Leipeig: geb. — am 18 May ı727. 88. 
D. inaug. de erifichh steri cura elinica atque fo- 
venfi. Lipfiae 1756: 4. * Erfahrungsmälflige 
Uonterfuchung der Eigenfchaften des Oplums und 
feiner Wirkungen bey lebendigen Gefchöpfen, 

“ mit Bemerkungen über die Zubereitungen und 
den Gebrauch defleiben ; eine Harvoyifche Preis- 

chrift 
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fchrift von Joh, Leigh, der Arzueywiflenfchaft 
Doktor; aus dem Eaglifchen., ebend. 1787. 8. 
#*Schaden und Misbrauch der Kiyfiiere; ein Ge- 
genfück zu des Herrn Leibarztes Kämpf Abhand- 
long für Aerzte und Kranke dureh eine neue Me« 
tbode,, die Krankheiten des Unterleibes,. beſon- 
dets die Hypochondrie, ficher und gründlich za 
beilen, reiflich erwogen von einem praktifchen 
Arzte. ebend. 179% 8. (In der Vorreds wird 
bemerkt, daß dies sine Urberfstuung. der im J. 
2788 au ittenevg unter dem Verfitz des Hrn. 
D. Böhmer’s gehaltenen Difputalien if: de noxa 
& abufu elyfimetum; Reſp. C. F. Schäfer). 
* Abhandlung Über den Stein und die Gicht, 
woriaon die Urſachen diefer heyden Uebel unter- 
facht und ihre wahren Verbauungs- und Heil- 
mittel gezeigt werden; nach der zweyten ver- 
beflerten Ausgabe aus dem Eingl. überfetzt. Zittau 
nu. Leipz. 1789. 8. # Richard Lowsr's kurzer 
nnd deatlieher Unterricht yon der Zubereitung, 
dem Nutzen. und Gebrauch des Habertranks und 

: der damit anzüftellenden Kuren. Leipz. 1790. 8. 
George Fordycs's Tbeoretifch - praktifche Abband- 
lüngen über das Fieber; aus dem Engl. überfetzt 
mit Anmerkungen. Zittau u. Leipz. 1797. — ater 
Tbeil, ebend. 1798. 8. Dojfelben Anfange- 
gründe der theoretifchen und praktifchen Arzney- 
wifienfchaft; aus dem Euglilchen nach der ſech- 
ften Ausgabe überfetzt. Leipz. 1797. 8. Craik- 
[hank’s Abhandlung Über die unmerkliche Ans- 
dünfung und ihre Verwandichaft mit dem Athem- 
hohlen, nebft darüber angefellten Verfuchen ; 
aus dem Engl, ebend. 1797. 8. Rufh’s neoe 
medieinifche Unterfuchungen und Beobachtun- 
gen; aus dem Engl. ebend. 2797. 8. 
pertorium chirurgifcher und medieinifcher Ab- 
-handiaungen für praktifche Aerzte und Wandärz- 
te. x-3gter Band. ebend, 1797. 8. Grego- 
sy’s Haushaltung der Natur; dargeftellt aus den 
neuern Entäsckungen nnd Verfuchen,; ans dem 

. Ünglifchen. ıfter Band, ebend. 1798. — gater 

— 

- 
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‚phrafes les difhciles eu favenr de Im jenneljäl! 
Allsmandı. — à Nuremberg 1798. gr. un Um 

' Handbuch zum erfien Unterricht in der Franzö-su 
fifehen Sprache, befonders auf Schulen. ebend.n 
1799. er. 8. *Die Kuoft zu tufchen: andy: 
mit Woaflerfarben fowehl in Miniatur, als in 
Gonafche und in Aherlifcher- oder Aquarell- 
Manier Landfchaften, Porträte und andere Gegen- „, 
Rände zu malilen; nebf vorausgefshickten Be- 5, 
werkungen über die Kunft zu zeichnen, Mit Kau- „, 
pfern und einer Farhentabelle. Leipz. 1799. 8. u 
Newvsaux Contes morauz gar‘ M. Marmentel,. 
Nouvsls bdition accompagnie de Vexplieatien Al- ı 
Ismande des mots E des phraſes les plus difhehles 1, 
en favenr des commercans. 2 Temss. vowg ', 
IBoo. 8. Dißfionnairı Frangois- Alemand &:. |, 
oder Franzölifch - Teatfches Hsudwörterbuch u. , 
f. w. von „Joh. Frieds. Memmırt (S. oben diefen ., 
Artikel) — sufs neue durchgegangen und ver- . 
mehrt von Jf. H. Meynier. Erlspgen ıgo0. gr. 8. ', 

’. DerateTeutich - Franzöfifche Theil (ebend. 1802) | 
ift ganz allein von ihm. Hißorifch- chronolo- , 
gifches Kartenfpiel für die Jagend zur Erlernnng ; 
und Wiederhohlung der Teutfchen Gefchichte, 
Nürnherg ıgoo. 16. (Mit ıgı Karteablättern). — | 
> C. Chapnfet’s Sammlung Teutfch - Franzd- 

cher Gefpräche. Neue Auflage, verbeflert und 
zur Uebung im Üeberfetzen mit einer Anzahl 
Handluags- und sfreundichaftlicher Briefe ver- 

miebrt. (Nürnb. 1799. 8). — Befergte die nene 
. (vierte) Ausgabe von (eines Vaters Aufgaben 
über das ganze Franzöfifche Wörterbuch, (Nücnb. 
2798. 8). — Recenfionen. 

ven MEZBURG (Georg Ignatz) fiarb am 8 May 1798. 

ven MEZBURG. (Gottfried) Marb am g Jalins 1797. — 
War geb. nicht am $ten, fondern am zoften No- 
vember. — Das ate ihm beygel Buch. 
zührt vom vorhergehenden her. Ta 

_MEZLER 
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(F. X.) $5 Bemerkangen über die Vieh. 
pe®. Ulm 1798. er..8. Befchreibung der 

anifchen Mafchine, zur zweckinäfligfien Lage 
einfscher und complicirter Beiabräche an den 
untern Gliedmaflen. ebend, 1800. 4. Mit einem 
Kupfer. — Bemerkungen und Ideen über das 
Kindbettfieber; is Hafeland’s Sonrusi der prakt. 
Arzuykundı B. 6. St. 2 (1798). — Die Medi- 
einifche- chirurgifche Zeitung giebt vr feit ‚798 

. wicht mehr mit kerans, wohl aber arbsitst er nor 
‚au derfelben. 

MICHALLER (K. J.) war nie Ser „ fondeırn allzıit 
Cuflos der Univerfitätsbibliethekh zu Wien — SS. 
* Unumtölsliche Gültigkeit der heimlichen Prie- 
fterehe bis zur Aufhebung des Caolibats, aus der 

(chen Gefchichte des Herrn Abate Zaccaria 
gegen ihn bewiefen, .ıfer und ater Band. Frankf. 
u. Leipz. 1785. — gter Band, unter dem Titel: 
Dopilk auf die Replik in einer Antwort an den 
M. J. Caelebs über das Kirchliche des Caelibats, 
abend. 1788. 8. ® Ueber die kirchliche Un- 
fehlbarkeit; von Karl zum M. Würzburg 1785. 8. 
ate verbeflerte Auflage famt einem Anhange über 
St. Peters Bisthum in Rom. ebend. 1790. 8. 
# Theologifch - Satitifcher Verfuch über die kirch- 
liche Gewalt auf die Ebefachen in den katholi- 
fchen Stasten. zer Theil: Unterfuchung der 
kirchlichen Gewalt in Beziehung auf die Hinder- 
niffe der Ehe. ebend. 179. — ater Theil, in 
Beziehung auf die Auflöslichkeit der Ehe, von 
Palssophilus, einem Verehrer der alten Kirche, 
ebend. 1791. 8. (Disfe3 Works wurden zu Wien 
edruckt). Gefchichte in der Fabel, oder 
erfach einiger nähern Befimmungen Aber den 

Urfprung der griechifchen Theesgonie oder Göt- 
terlehre. zur Aufklärung des dunkeln und fabel- 
haften Zeitalters. ıfker und ater Theil. Mit ehro- 
nologifchen Tabellen. Wien 1798. $. Frag« 
mente 2x Faflis ütieie Aufriacerum ad diem 
YHlldas Normigan, cum Frandfceus ZI A 

us 

= 

— — — __ 
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MICHL (B.) Hofmeifier bıy dem Grafen von Spauır zu 
Bawberg (vorber Psgen- Inftruktor zu Salzburg): 
gib. zu. . . im Froyfingifchen . . . 

MICKAN oder vielmehr MIKAN (Johann Chriftian) 
Sohn des im Hauptwark angeführten und des hier 

folgenden, D. der AG. M. dır Giburtshülfe und 
au ‚Terordentlicher Proftffor der philofophifchn Ho- 
tanik auf der Univerfitäi zu Prag: geb. au Tıplitz 
am 5 December 1769. SS. Menogrsphia Bom- 
byliorum Bohemiae, iconibus. illußrata,. ‚Pragae 
1796. 8. D. Rud. Fae. Canırarii Opufcu- 
la botaniel argumenti collegit, edidit. ibid, 
1797. 8 ma]. 

MICKAN oder vielmehr MIKAN (J. G.) $$. Schul« 
dige Nachriebt an ein wahrbeitsliebendeg Publi- 
kom, als Beylage zur k. k. Prager Oberpoftamts. 
zeitung 1784 Nr. 4o (das Saidfchitzer Bitter« 
wajler beireffend). — Orastio ad Senatum Po» 
palumque academicum, quum Franeifci II nata- 
lis dies —— “r Pie, 2799; in Prao- 
er Univerhtätsfiyer u. f. w. (Prag 1709. 

Auch Teutfch,; send. — Wıgm aan 
phia &c. f. den vorhergehenden Artikel. 

MIEDXE (Karl) Schaufpieldirsktor zu .„ . . (eine 
Zeit lang zu Erlanger): geb. zu... . 88, 
Adolph der Kühne, Rangraf von Daflel; ein Ge- 
mählde der Vorzeit in 5 Aufzügen, nach Cra- 
mer, frey für die Bühne bearbeitet, Augsburg 
1798. 8. | 

MIEG (A.) — geb. — 1732. 68. Ueber Epiktets 
Oharakter und Deuknngsart; is dum Pfälzifchen 
Mu /eum B. I. 8. 337 956. — 8. 248. Zu 13 

1. Donhrede ſtatt Dankrede, : wo 

_ MIELK (Johann Bartram) flarb am z4 Junias 1801. 
i 5 . ’ 

MIERSCH (K. G.) jetzt Schau/pieler zu Altons. — 
' MIBES 
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IHES (Jobans Michael)... zu... eb.ıu... 

* NG Das Zeichn und die damit —— 
ünfte ; aus dem Franz. des Herrn Neveu Über. 

fetzt. ıfker Theil. Nebſt einer Tabelle und 2 Ku. 
pfertafeln, Breslau, Hirfchberg u. Liffa 1798, 4, 

MIKA (Jofeph Michael). .. u... geb.zu... 
SS. Die Franzöfifche Revolution, in ihren mo» 
ralifchen Quellen betrachtet. Prag 1797. 8. 

MIKAN 5. MICKAN (jenen ifk richtiger), 
MILA (W...) jetzt Prediger und Lehrer am Friedrichs. 

serderi/chen Gymnafıum zu Berlin — SS. Gab 
mit J. P. COURNON heraus: Syfkemsti(che An. 
weifung zur Eriernung der Franzößifchen Spra- 
che, befonders zum Gebrauch in Schulen und 
Gymeafien. 2 Theile. Berlin 1800. 8, Der ıfle 

heil auch unter dem Titel: Neue (yfkematilche 
ranzöfifche Sprashlehre für Teutfche, befonders 

zum Gebraueh in Schulen und Gymnafien, und 
der ate unter dem Titel: Praktiiches Lehr« 
buch der Franzöfifchen Sprache, oder: Neue 
Sammiang nützlicher intereflanter Auflätze zur 
Vebung jm Ueberfetzen aus dem Teutfchen Ins 
Franzöliiche, 

MILBILLER (I.) M. der Phil. D, der Theol. and fait 
1799 kurpfalzbayrifcher wirklicher geiflicher Ratk 
und ordentlicher Profelfer der Ge/chichte auf der 
Univerfität zw Ingolfladt, welche bald darauf nach 
Landshut verlegt wurde — SS. * Legenden 
aus der Gefchicbte des Mittelalters und der neuern 
Zeit. a Theile. Leipz. 1796. 8. * Allge- 
meine Gefchichte der berühmteften Königreiche 
und Freyitasten in und auflerhalb Europa, ıfls 
Abtkeilung:: Engelland. ıkes Bündchen, ebend, 
2797. — stes Bändchen. ebend. 1797. — gtes 
Bändehen. ebend. 1798. — ate Abtbeilung; 
Die vereinigten nordamerikanifchen Provinzen, 
ıftes Bündchen, ebend, 1798. — ates und letz- 

ste Ausg. ioter B. U tes 

w 



306 — 
tea Bändchen, ebend. 1799. — gte Abtheilung: 
Die Gefchichte der Schweitz. ıfes Bändchen. 
Luzern 1799. kl. 8. Mit und ohne Kopfer. 
Ideal einer, Gefchichte der Teutfchen Nation im 
philofophifcher Hinficht ; eine feyerliche akade- 
wmiſche Antrittsrede, abgelefen am zıten Decem- 
ber 1799, Ingeiftadt ıg00. kl, & — Setzt 
sach M. I. SCHMIDT’S Tode * Nenere Ge- 
fcbichte der Tentfchen fort, und zwar unter fol 
Binden Aufjchriften: 7ter Bandı Kalfer Leopold, 
vom Jahre 1658 bis 1656. Wien 1797. — Ster 
Band: Kaifer Leopold, vom Jahre 1687 bis 1700. 
— gter Band} Kaifer Leopold, vom Jahre 1700 
bis 1705. — ıoter Bands Kaifer Jofeph I, vom 
Jahr 1705 bis 1709. gr. 8 — Was die ibm 
bey elegten biftorifehen Romane betrifft; fa hat 
er Ech ald hernach, nachdem fein Artikel im 
Hauptwerk gedruckt ward, im Alig. litter. An- 

" zeilger 1797. S. ıacı m. f. darliber erklärt, dafs 
er keineswegs Verfafler derfelben fey. Die No- 
titz rührte von dem nun verforbenen Regierungs- 
rath und Profeflor Schmid zu Giefien her. 

. MILDORF (Ludwig) ... au... geb. u... 
$$. Gutmann, oder der aufrichtige Menfchen- 
freund, ein Lefebuch für Bürger und Landlente, 
ıfer und ater Theil, Leipz. 1799. 8. 

MILKE (Curiſtian Benedikt) ftarb . . . 

von MILLER (Franz Georg Ahton) Rarb am 13 Okte- 
ber 1801. | 

MILLER (Jofeph) farb 1788. War geb. 1750. 

MILLER (Melchior Ludwig) farb am 27 Janius 179g. 

ves MILLER (...) Obriſt und Gmeral. Adjstant 
dıs Schwäbilchen Kreijas, wohnt gewöhnlich in 
Stuttgart: geb. zu... $$. * Betrachtungen 
über den von den Franzofen pey Kehl unternon- 

u menen 
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menen Rheinlibergang. Frankf.'1796. 8. Stuht 
auch in des Magazin von Kriegsbegebenheiten 
B. 7. S. 205 (1796). 

MILON (C...) Zu Folge der Recon fion feiner Schrift 
über Franklin in der N. allgem. Tent. Bibl. B. 4, 
S. 104 if} fie sine Ueberfstzung : der Resujmt 
kann aber nicht beſtimmen, ob der Vıerfaller des 

‚ Originals oder der Uiberſetæer Milon haife. 

MIRUS (9... F... G. .) Prediger zu Völkeurode im. 
Bramjchweigifchen ſeit 179... SG. Ueber Dorf. 
fehulen und deren Lehrer; in dem Braun/ckweig. 
Magazis 1799. St. 18. 

MISLER (Johann Heinrich) D. der R. ind Praktikus 
au Hambwg: geb. au... $%S. Ef für le 
droit de Hambourg, touchant ıes falllites. & 
Gesere & Paris 17812. 12. (If eigentlich Jelne 
und feines Bruders Inauguraldifputatin). De- 
fenfionsfebriftin Sachen der peinlich angeklagten 
Debora Traub, geb. Hirfch, mit nötkigem Vor- _ 
berichte über einige ungleich darinn gedeutste 
Stellen, Hamburg 1793. 8. 

MITSCHERLICH (C. W.) $$. Zongi Paftoralium de 
Daphnide & Chloe libri IV; Graece & Latine, 
Accedunt Xenophontis Epheliacoram de amoribus 
Antbise & Ahrocomae libri V. Textum recogno- 
vit, feleftamque lectlonis varletatem adjecit, Bi- 

ponti 1794. 8 mnj Macht auch den sten Band 
der Scriptorum eroticorum Gtaecofum aus. Der 
nis Band, worinn Heliodori Theagenes & Cha« 
riclen von ihm bearbeitet il, erfchien erfö 1800. 
Q. Horatii Fiacch Opera ilſuſtravit dec. Tomus I 
& 1]. Lipfiae ıg00, 8 maj, 

MITTAG (jJehann Heinrich) D, der R. ordentlicher 
Advohat und Prokurator bey dır keræogl. Ju- 
fitzkanziıy und dem flädtifchen Obergerichte zu 
Roflosh: geb. zu Parchim ... $$ Spechmen 

2 | inau- 
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inaugurale de ſolutiono, quas fit ab co, qui ex plu- 
vibus canfjis debitor alterius exiflit. Rofloch. 
1795: 4 * Etwas tiber die in Roflock we- 
gen Theurung der Lebensmittel entftandenen Un- 
suben, und einige Vorfchläge, um für die Zu. 
kunfr dagegen gelichert zu feyn. Neu - Branden- 
burg ıseo. gr. 8. — Rechtliche Entfcheidung 
der beyden Fragen: 1) Kann ein Ehegatte feiner 
in pattis dotalibus per modum contrs@tus initis 
eingegangenen Verbindlichkeit zuwider, fein 
Vermögen alieniren, oder es durch andere Difpo- 
fitionen auf einen Dritten transferiren? 2) Kann 

. der überlebende Ehegatte feine Gebührnifle aus 
der Ebeftiftung, wenn der Verftorbene fein gefam- 
tes Vermögen durch Handlungen der Freygebig- 
keit an Fremde übertragen hat, von [ämtlichen 
Befchenkten zu fodern berechtigt feyn‘? nebft ei= 
ner Vorerinnerung; is F.G. ]. Burchard’s Ephs- 
sneriden der theorst. und prakt. Rachtsgel, S. 13 
uf. — Lin Brief über die Verlagsgefellfchaft;; 
in dem Allg. litur. Anzeiger 1797. Noch andere 
Auffätze eben dafelbfi, . 

MITTICH (R.) feit 1799 Prefijfor der Theol. anf der 

MNIO 

Univerfität zu Salzburg — 

CH (J. J.) — che er nach Warfchau kam, hatte 
er eine Privatfchule zu Danzig angelegt — 66. 
Sämtliche auserlefene Schriften, ıftas Bändchen. 
Görlitz 1798. Auch unter dam Titsl: Worte der 
Lehre, des Troftes und der Freude, — ates 
Büodchen. ebend. 1799. Auch unter dem Titel: 
Ern& und Laune. — gtes Bändehen. ebend, 
1799. 8. Auch nnter dem Titel: Streit und Frie- 
de oder Dornen und Blumen, * Archiv guter 
und böfer Einfälle, auch einiger hochernfhaften. 
Gedanken und Herzensworte. Ein humanes, 
zeitgeiftiges Journal im bunten Umfchblage, Her- 
‚ausgegeben von einer Gefellfchaft gelehrter Leute 
durch den gelehrteften unter ihnen. Probeftück, 
fo gut wie ein Jabrgang. (Danzig). 5799. 8. 

een 
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Idænm fiber Gebetsformeln. ı Görlitz 1799. kl. 8. 

Gab heraus: Zerftreäte Blätter, befchrieben von 

( feiner vnrflorbenen Fran) Maria Mnicch, geb. 

Schmidt. ebend. ‚1800. 8. Eriäuterungs - 

Varistionen über die Tendenz der Fichtifeben 

Schrift: Beftimmung des Menfchen, als populäre 

Vor-und Nach- Reden zu derfelben ; verfucht u. 

£, w. ebend. 1801 (sigentl. 1800). 8. 

M5BIUS (CC. G.). feit 1301 Konrektor des Gymuafluuns 

u Seel — 

M5HRISCH. S. von MEöRISCH. 

von M5K (Gottlieb Wilbelm) ftarb am 18 Mirz 1798. 

War geb. zu Nürnberg am 4 Auguft 1721. 

MöLLER (A. W. pP.) $$. Trauerrede auf den Tod 

Frisdrich des Il, Königs von Preuflen. Lippftadt 

1785. 8. Vorfehläge, das Catechifiren be- 

treffend, hergenommen als den Bedürfniifen un- 

ferer Zeit. Duisburg 1787. 8: (Auch abgedruckt 

is Grimm’s und Muzel’s Stremata). Eine 

gekrönte Preisfchrilt über den Unglauben, die, 

in’s Hollündifche überfetzt, in den Verhandelin- 

m vom het Genoot/chap tot Verdediging van den 

: Chrißtiyken Godsdienfl Ec. voor ht Jaar 1795; 

enthalten iR. Eine Preisfchrift über die Wun- 

der, in’s Holländifche füberfetzt, in den eben er- 

wähnten Verhande is gen voor hei Saar 1797 ab- 

gedruckt. Wioke für angehende Religions 

lehrer, die Wichtigkeit ihrer Beklmmung in un« 

fern Tagen betreffen; nebft einer Anzeige einer 

homäletifch- praktifchen Anftalt für künftige Pre- 

diger. Duisburg 1800. 8. 

MSLLER (Chriſtian Friedrich) Pfarrer zu Gleinn und 

Purt/chitz im Stifte Naumburg - Zeite (eit 1798: 

geb. zu Frankenberg im kur ächfifchen Erggebürg 

am ı6 Februar 1764. 65. * Epitre à Madame 

de Berkipfch & Nanmbourg, nie Baronne de 

| U3 Beufl 
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‚ Bm &e. am jonr de fa file. Leipfie 1792. 8. 
Zen am Sargı Johano — — Bauers in 
Kadifches. Zeitz 1799. 8. * Ueber den Man- 
el an Gefinde und Arbeitslenten und die wirk- 
amften Mittel, ihm abzuhelfen; zur Beherzigung 
meiner Landsleute, von einem Kurfachfen. Leipz. 
179. 8. * Ueber die Gründung der Kolo- 
nien zu Sierra Leona und Boalama au der weſt- 
lichen Küfte von Afrika, von C. 3. Wadfiröm; 
aus dem Franz, Schnepfenthal 1709. 4.  *Mi- 
chanel Ruyter, oder der Loon des Verdienfiesz 
ein Lefebuch für junge Leute, dieihr Glück ma- 
chen wollen. Gera 1799. 8. Tafchenbuch 
für teutfche Schullehrer auf das Jahr 18300. Zeitz 
ı800 (eigentl. 1799). 8. * Bjographifche 
Dardellüngen. Chemnitz ıgoo. 8. — Einige 
anonymwilche Schriften. — Aufflätze in den 
Dresdifchen gel. Anzeigen von 1788- 1796. 

MöLLER (Heiorich Ferdinand) Aarb auf einer Reife 
. von Schwerin nach Berlin zu Fehrbellin am 

97 Februar 1708. War nicht Regiffenr der Mi- 
hulifchen Schaufpielergefelifchaft zu Nürnberg. 

MSELER (IJ. A. A.) auch Mitdircktor der weflphäl. 
öhonom. und Seidenbauge/rllfchaft — geb. zu... 
1731. 88. Stammregißer von der Altbergifchen 
Familie in Lippftadt von Anno 1448 bis 1792, 
woeron noch «93 Seelen am Leben find. Lipp- 
Rtadt 1792. gr. fol. Ueber die Syrifche 
Seidenpflanze, Cultar und Fürberey, Hamm 
2793. 8. Die Ziegeldäeher vor Schlagregen, 
Schveegefiöber und eindringende Fenerfanken, 
ftatt Strohdecken, ficher zu ftellen; nebft ein 
und andern Bemerkungen über Hausdächer, such 
Feuer und Faulnifs abwehrende Mittel. ebend, 
1793. 8. Ein ficheres Mittel wider das 
Biutharnen des Rindviebes, bey Gelegenheit, wo 
fie üch hier fo fehr Kuflert. ebend. 1706. 3. 
Preisfchrift über die befte Bearbeitung des Flach- 
fes, des Spinnens bis zur Weberey, nebft Vor. 

. 
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febltgen zur Verbeflerung und Abänderung der 
Febler zu Vervortheilungen, die dabey vorgehen, 
Dortmund 1796. 8. Einige neue, theils 
noch nicht genug bekannte Vorfchläge zu einer 
vortbeilhäften Anbauung der Kartoffeln, nebft 
Anweifung, Brandewein davon zu brennen; al- 
len Hansmälttern und Freunden der Oekonemie 
empfoblen. ebend. 1796. 8. Beyträge zu 
Feuer - Affecaranz - Gefellfchaften und Feuer- L&- 
fchungs- Auftalten. ebend, 1798. 8. Ge- 
nau angeftellte Verfache, den Englifchen Senf 
als Oelpflanze mit Vortheil zu bauen; nebſt zwey 
andern Gewächfen zu noch feinerem Oele, auf 
Erfahrung gegründet. Mamm 1798. 8. 

MsLLER (J... C...) S$- Vertibungen der Gefund« 
heitsiehre; Gefpräche mit Kindern über die wich- 
tigften Theile des menfchlichen Körpers, deren 
Verbindungen und Verrichtungen; ein Nachtrag 
zum Gefundheitskatechifmus des Hrn. Doktors 
Fauft. Hamburg 1796. 3. Kaufmäonifche 
Arithmetik oder fokratifehe und gründliche An- 

leitung fowohl zum gewöhnlichen Rechnen, als 
auch zur vortheilbaften Anwendung der Lega- 
rithmen für die, w.iehe fich der Handlung wid- 
men wollen. Der iwemeinnützigen praktifchen 
Aritbmetik zter Theil. ebend. 1798. 8. Ma.» 
terielien zu Vernunftübungen in Volksfchnien ; 
Fortfetzung meiner Materislien zw Vorſtandes- 
übungen. ebend, 1799. 8. | | 

MSLLER (J. F. W.) daernicht mehr Repetent zu Göt- 
tingen ift; (o wünfeht man feinen jetzigen Stand 
und Aufenthalt zu erfahren, 

MSLLER (J. G. P.) feit 1797 auch königl. Schwedifchen 
Kammerrath und Ritter des Wajaordıns — S 
Dis Greifswaldifchen kritifchen Nachrichten fetz4 
er noch fort. 

U MSLLER 
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MSLLER (J. M.) jetzt Diakonus an der Michaeliskirche 
“ und Profiffor bey dem Rathsgymnafium za Er- 

furt (eine Zeit lang Pfarrer za Stotternheim im 
Erfurüfchen): geb. zu Arfurt... $5. Er 
#te Anleitung für Kinder mit Zablen umzugehen, 
‚um fie etwas zum ‚Kopfrechnen vorzubereiten. 
Mit Tabellen. Erfurt 1797. 8. Predigt beym 
‚Leichenbegängnifs der weilaud Hochwohlgeb. 
Frau — von Brettin -— am 5 März 1798. eberd. 
2798. 8, — Ueber Rettung der Mobilien bey 
Fenersbrünften; eine Preisfchrift, . . . 

MöLLER (J. W.) war Hofratk und Leibarzt des ver- 
florbenen letzten Königs von Polen — 8. Ka- 
techifmus für Schwangere und Gebäbrende. Ham- 
burg 1800. 8. Ä | 

MELLER (Wilhsimine Henriette) hat keine Penfiinsan- 
, alt, fondern giebt blos Unterricht — SS. Statt 

Gedichte muß es heiffen: Mehrere Gelegenheits- 
gedichte; unter andern Elegie auf Gellert’s Tod; 
in der vollländigen Sammlung, weiche deſſen Ab- 
ſterben verur/acht hat (St. ı. Leipz. 1779), auch 
in den Roflock. srusmerten Berichten von gel. Sa- 
chin 1770. S. 176. - 

MSLLINGER (Chriftian) königl. Preuſſ. Ober - Hof- 
Uhrmacher zu Berlin: gib. zu... SS. Nach« 
richt, einer die wahre und mittlere Zeit zugleich 
zeigenden an dem Fenfter des Haufes der Akade- 
mie der Wiflenfchaften zu Berlin aufgeftellten 
Uur; nebk einer Einleitung über diefe als die 
vollkommenfte Art Uhren; herausgegeben zum 
Beften eines abgebrannten Rappiner Uhrmachers, 
Berlin 1787. 8. Uaeber die allgemeinen 
Kiagen in Anfehung des unregelmäffigen Gan- 
ger der Thurm- Uhren, und über die Mittel, 
diefe Uhren ohne alizugroffe Koften zu einer 
übereinftimmenden Richtigkeit zu bringen, 
abend, 1798. 8. 

MöNCH 
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MeNCH (K.) ss Einleitung zur Pflenzenkunde. 
Marburg 1798 (eigemtl. 1709). 8. — Non der 
Syftematifchen Lehre u. ſ. w. er/ehies die gte 
vermehrte und verbefferte Ausgabe unter folgen- 
dem Titel! Arzneymittellehre der einfachen und 
sufamme:gefetzten gebräuchlichen Mittel; zum 
Gebrauobe der Vorlefungen. Marburg 1800 8. — 
S. 065. Z, x fetze man nach Pars grior: Cum 
(VI) Tnbalis aeri ineiis, —  Ebend. Z. 17 u. ff. 

„ febeineu die beyden Schriften: Syfrma planta- 
vum EIs. und Methodus plantas Ec. eine und die= 
felbe und letzterer Titel der richtige zu feyn. — 
Vergl. Eisert’s Nachrichten u. ſ. w. B. x. 5. 418- 
4239. - 

MONNICH (Bernhard Friedrich) Aarb am x Augaft 
1800. 

vos MuURISCH (Johann Wenzel) D. dır. AG und 
Phyfikus des Zalesczyker Kreifas in Ofigalizien 
zu Zalesczyk: geb. zu Prag... SS. Di 
aug. phy/. chem. medica filens animal in ua * 
menta vejolutum. Viennaæ 1782. 8. Ueber 
die üble Bebandlung der Kranken und fchleunige 
Beerdigung bey den Juden. Lemberg (ohse Joh 
zahl 1794 8). gr. 8 

BURLIN (Friedrich Augolt Chrifian) Profeffor des _ 
mnafıums zu Altenburg feit 1801! geb. zu... 

sk enotaphien; Dichtungen, dem Anden- 
ken verdienter Menfchen gewidmet. Altenburg 
1800. 8. 

MSRSCHEL (Daniel Eruft) Rarb 1798. 
MÆ-R (Gottheld) D. ıabhun... 

SS. Gefchichte der Teutichen f er Frauenzim« 
mer; in zwey Theilen. Gera 1797. 8. Ä 

MSSCHELL (Karl Ludwig Siegmund) farb 1794. 

| Us _ MöSL 
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(V.) SS. Des Abts von Monmorsl (fo, nicht 
aber Monmorst, muls auch im Hauptwerk S. 270. 
Z. 15 gelefen werden) Feßtagshomilien; aus 
dem Franzöfifchen. 2 Bände, Augsburg 179r. 8. 
* Homilien über die Leidensgefchichte Jeia auf 
alle Tage der heil, Charwoche, ſamt fechs Ho- 
milien auf die Sonntage in der Faſten; aus dem 
Franz, des Abtsvan Monmersi. ebend. 1792. 8. — 
Preisfchrift-von der Urſaebe periodifch fliefender 
Quellen und von Verbeflerung moofigter Grüs- 
de; in den Achandlungım der Münchner Akadı- 
mis der W ifenfchoften - .. — Differtstio me- 
dica de morbo epidemico fub nomine Modskrauk- 
keit, (eu potius febri putrida & maligen; im dem 
Ephınerid,. Salisburg ad annum 1773, — Sa 
tyrifche und moralifche Auffätze in der Münch- 
ner Monatsichrift zum ÜUnterrichte und Verguli- 
gen ı765. 

MöSSLER (Jobaun Gottfrled) D. dır R. Privatdocmt 
auf der Uniwverfiiät zu Wittenberg, wis auch 
Bofgerichts- und Koufiflorial - Advokat dajılbfl: 
geb. zu Tenuflädt in Thüringen... SS. Inf 
intionss juris criminalis Germasieci privati, tams - 
oonflituti quam rıcapti; in nfum auditerii, ordine 
ſ ſtematico propofhitas. Lip/. 1797: 4. D. ie 
ang. de intırdiflis ordinariis atque ummariis „nee 

wen de Interdiierum proceſſu, capita quadam 
mazxime controverfi, Viteb. 1799. 4 Theo- 
retifch - praktifches Syftemi der Lehre von gericht- 
lichen Klagen und Einreden, aus Römifchen, 
Caneniichen und uPfprünglich Teutichen, fo- 
wohl allgemeinen oder Reichsgefttzen, als auch 
befondern, oder Provinzial - infonderheit Säch- 
Üfehen und Prenflifchen Rechten; auch prakti« 
fcher Rechtsgeldärten Schriften zufammengezo«. 
gen, wit den nöthigften Hälfsmitteln und zweck- 
mäfligen Formein verfehen, und zum Gebrauch 
für Richter, Adrokaten, und andere dergleichen 
Perfonen herausgegeben. sfter Theil. Erfurt 
1798, — ater Theil, ebend, 1g00. gr: 8. Der 

als 

\ 



m 315 

ats Theil auch unter dem Titel: Syftem der Leh- 
re von allgemeinen .präpsrstorifehen und Präja- 
dicial - Klagen. Handbuch des Churfäch- 
Sſchen, auch Laufitzifchen und Hennebergifchen 
Wechtfelrechts, für-Gelehrte and Kaufleute, such 
andere mit Wechfeln befchäftigte Perfonen. Wit» 
tenberg 1800. 8. 

MOGALLA (6. P.) $$. Gedanken Über die den 
ptektl(chen Landwirthen und Thierärzten Schic- 
fiew im Märzftlick der Prov. Bl, vorgelegte Frage; 
in den Schlef, Proviszialbl, 1797. St. 3. S. 438- 
447: 

MOGL (Anton) Weltgriefier und Lehrer der R:dıkunf 
zu Eichflädt: geb. zu... SS. Kanzelreden auf 
alie Sonntage nnd auf einige Fee, welche un- 
veränderlich auf Sonntage fallen; nebft einer 
Daokrede zum Befchlafs des alten Jahts. a Theile. 
Augsburg 1797. 8. 

MOHL (B. F.) feit 1800 auch vierter Kreisdivchtoriale 
gefandter — 

MOHL (K. F.) feit ıgor svangelifchw Stadipfarrer, 
Konfiferialis und Scholarch zu Dinkelsbühl (vor- 
her Archidiakonus) — $S. *Uener die Ver- 
mögens-Stener, welche die Landfädte in Wir» 
tenberg von ihren, in auswärtigen Dienften ſte- 
henden Mitbürgern fordern. (Ohkns Druckert) 
2797. 8. Zwo Preisfchriften über die Frage: 
Wie können die Vortheile, welche durch das 
Wandern der Handwerksgefellen möglich find, 
befördert und die dabey vorkommenden Nach« 
theile verhüitet werden? welche von der königl, 
Societät der Wiffenfchaften In Göttingen gekrönt 
wurde, von X. F. Mokl — und 9. A. Ortlef — 
Erlangen 1798. 8. (djede Schrift iR anch unter 
einem befondern Titel geuruckt). Beantwor- 
tang der Preisfrages Welches find die wirkfam- 

- en Mittel, um den Einwohnern kleiner Staaten, 
elon⸗ 
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beſonders der Reichsfildte, den nachtheiligen 
Hang zu ausländifchen Produkten und Fabrikaten 
zu benehmen, und ihnen dagegen mehr Ge 
fehmack an teutichen,, vorgzilglieh einheimifehen, 
einzußöflen, ohne Zwa gigefetze eintreten zu 
laffen, oder den freyen Handel dadurch zu be» 

- fehränken ? welcbe von der Socletät zur Beför- 
derung vaterländilcher Induftrie za Nürnberg das 
erke Accefüt erbalten hat. Erlangen 1806 (#i- 
ut. 7799). 8: — Recenfionen in der Erlang. 

Tier. Zeitung. — Die Kafualpredigten er/chisnse 
nicht zu Stuttgart, föndern zu Augsburg. 

MOHN (F.) SS. Denkmahl, aufgerichtet über den 
Gräbern meiner Frühverklärten, eine Schrift für 
gefühlvolle — theilnehmende Seelen. Düffelcorf 

- 1796. 8. Niederrkeinifches Tafchenbnch für 
Liebhaber des Schönen und Guten. ebend. 1799. — 
auch fiir das Jahr 1800. ebend, 1800. 16. Die 
Götter der Erde find Menfeben; eine Gedächtnifs- 
rede bey der Todesfeyer Sr. kurfürfti. Duroh- 
laocht Karl Tbeoders, ebend. 1799. 8. Gol- 
denes ABC der Ebe; zwey Gedichte, ebend. 
1800. 8 

MOHR (Johsun Melchior) Helvstifcher Minifier der 
Künfte und Wiffinfchafien zu Ber feit dem De- 
cember 1800 (vorher feit 1798 Sekretar des Mini- 
ers der äuflern Angelegenheiten der Helveti- 
fchen Republik, und vordem Chorberr des Stifts 
St. Leodegari zu Luzern): geb. zu Lazern 175... 

. Analytifcher Verfach za einer Modifikation 
der Einheit im Staat, mit Hinficht auf dieSchweitz. 
Luzern (im Julius) 2800. 8. 

MOHRENHEIM (Jofeph) Rab... 

MOLDENNAWER (D. @.) nicht Profeffor zu Kiel, 
. Sondern zu Kopınkagn — 

MOLITOR (Heiarich) see AB... geb. -, were 

$$. Verfnch über die Mittel, deu fehtdlichen 
ol- 
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Folgen des Geldmangels vorzubeugen; mit vor- 
züglicher Rickficht auf diejenigen Länder, wel- 
che durch den Krieg gelitten haben, Darmitadt 
1799 (eigıntl. 1798). kl.’ 8. 

MOLITOR (. .ı).o.. AU... geb. ZU .'. 0 

SS. Lehren aus dem Sanferit für Jünglinge in 
den jetzigen Zaiten der Verführung; ein Pendant 
zu des Herrn de ls Rochefoucanits Sätzen der hö- 
hern Welt- und Menfchenkenntnifs, Hirfchherg 
1798. 8- 

MOLKENBUHR (M.) — geb. zu Rheine is. Hochflift 
Mänfter ... , SS. * Beleuchtung der freymütkıgen 
und kritifchen Bemerkungen über die Paforalvoris. 
fung des 9. M. Sailer zu Dillingen, das Verhalten 
der Geiflichen in Rückficht des Cölsbatgefstzes betref- 
fend, zur Beleuchtung dır Bifcköffe, zum Nach- 
denken aller Tueologey und —— Kandidaten, 
auch zur Warnung vieler Eltern, verfajlst und 
heranıgıgıbın von einım hatholilchen Dorjpfarser, 
der gern alla feine Mitmerfchen glücklich [ähe. 
Münfter 1793. 8. Dif. critioa de ferie pri« 
morum ——— Romane, Alexandriae, An- 
tiochiae & Jerofolymis,; ac de diuturnitate Ponti- 
ficatus AXyiti, Papas, & nonnullis aliia. Mona- 
fterii 1794. 4. D. an S. Irenaeus, Juftions, 
Papisa, Vi&orions, Severus Sulpitius &e. füe- 
rsint milleoarli, ubi & de S. Hierooymo, Enfeble 
ac Irenaeo, quoad varia interpolatis, fignanter, 
qgnod Cepham ad S. Paulo redasgutum, nec non 
de authentia Apocalypfeos & Epifolae ad He- 
bsaeos. ibid. 1795. 4. D. an S. Hierony- 
mus & Ciemena Papa doenerint , presbyteros 
olim fuiffe sequales Epilcopis; ubl & de Phoe- 
nice ex fnis cineribus redivrivo, ac variis libris 
& opinionibus $. Hieronymo ſuppofitia. ibid, 
1796. 4. Vita Chriftophorl Bernardi de Ga- 
len, Monafterlenium Epifeepi quivgusgefiwi 
feptimi, olim latins defcripta per Joannem ab 
Alpen, teflem cosevuam & domefticam, nunc in 

| epi- 
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epitomen redacta per F. Marc. Molkenbuhr &c. 
ibid. eod. . . . D. an Honoriun primus Pa- 
pa anno 630 fuerit damnatus a Concilio generali 
fechfo. ibid. 1798. De alter cationibus S. 
Auguftinum inter & Hierosymum. ... As 
$. Paulus S. Petrum ferio vel fimnlatione rapre= 
hapderit Gal. 2... . « De diflidiis S. Hiero= 
aymaum inter & Rufinum, an Origenes fuerit 
haersticus, .. . De‘varlis S. Hieronymi 
epiftolia S. feripturum cancernentibus ... D. 
aı, de annis, quibne Chriftus eft natns, bapti= 
zatus & mortnus. Movaft, & Paderbornas 1799. 4. 
Das Zeitalter der Vernunft von Thomas Paine, 
zu Paris 1796, beisuchtet von u, [.w. Miüufter 
uw. Paderbars 1799. 8. 

MOLL.(C. H.) $$, Neuer Courier aus Ungarn... . 

MOLL (Gottfried) D, der R. ohedem ordentlicher Pro- 

— 

fiſſor des Kriminal- und Lohnrechts, Beyfitzer des 
Ärzdiakousts und des grilichen und weitlichen 
BHofgerichts, wis auch Lihndirchtor des Lihuhofes 
zu Bons — ob noch dafelbft und in welcher 
Qaalität? — geb. in der gräfi. Calm- Dykifchen 
Unterherrfchaft Alffler des Erzfiifts Cols unweit 
Bonn 1753. NS. Meditstiones juridiene -ad L. 
CC. ip quibus ejus auftoritas, juftitia & necefli- 
tas fortunae & poenas mortis oirca quondam fu- 
res per paucas pofitionea contra integra quorun- 
dam Politieorum fsripte publicas heram & Cri« 
mipalifarum dilquißtioni fubmittuntur, Bonoae 
1778. 4: D. jur. feud. de eo, quod refert, 
feudum fub claufuls pro te & heredibus tois dc, 
vel pro te & filils ant defcendentibus tuis &c. 
datum efle ibid, 1779. 4. D. pulloſ. jurid, 
de juſto & rationabili ac eflicace torturae ufa & 
praxi Carolina in foris Germanise quamvis Chri- 
ſtianae. ibid, 1780. 4. D. jur. fend, de lit- 
teris inreflitnrse renovatae, aut relpeftive poſte- 
sioribus a litteris primae vel faltem antiquloris 
Infekiturae disfonis; fen, quid Juris, fi Itterae 

® 
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iovetiturae renovationis aut faltem janloris com 
rimis aut zelpeftive Senloribus non eoncordant, 

hi. 1780. 4 D. jur. fend.: Num filius 
feudum a patre renovatum revocare meflit? cam 
reſponſo praetenfi revocatorio L. B. de Elmpt con- 
tra Comitem de Wolff Metternich, tune tempo 
sis adhus Düffeldorpii pendente circa caftrum & 
dynaftiam Joliacenfem Burgeu feudalis camerae 
ducslis Heinsbergenfis fendum. ibid. 1733. 4. 

“  Pkolofio academica de aſu & abufu jarlis eivilis 
Germeniae communis & ftıtatarli, in fpecie 
Kle&toralis Colonienfis & in fendis Germaniae in 
genere & in provincia ela&torali Colonienfi fitis, 
tam immediatis publicis, tom wmediatis aut aliis 
privatis ip fpecie, ibid. 1736. 4. 

 MOLL (Gußav) sin Pfendonymms. $$. Sophie und 
Ottokar, Leipz. 1%00. 8. . 

MOLL (G... P..) oo as... geb.ın... SS. 

® Briefe an Selmar als Vater, über jugendliche 
Unterhaltung. Tübingen 1798. 8 (Ustr der 
Vorreds kat or fich genannt). 

Freykırr von MOLL (K.E.) feit 1800 auch fürfll, Salza 
burgifcher wirklicher geheimer Rath zu Salz. 
burg — $5. Von den Jahrblichern der Berg- 
und Hüttenkunds sr/chies der ate Band 1798, der 
Zte 1799, der ste ıyoo, und der ste ıgeL. — 
Noch fichen von ikm in Hübner's phyfikal. Tage- 
buch 2tın Jahrg. aten Viertel und zum Jahrg. 
zflen u. aten Viertel: 2 Schreiben über die Köffne- 
sifche Hypotbefe, einen ia Niederbayern gefun- 
denen Mufcheiberg betreffend. —— Seine von 
Carl in Burghaufen gefochene Silhonette ift dem 
ıfen Bande der naturhiftorifchen Briefe nicht vor. 
gefetzt worden, wohl aber findet fich eine andere 
von Wisger In Amberg geftochene Silhouette deſ- 
felben vor Schrauk’s Primitiae Florae Salisburgen- 
fs. — Vergl. Hübner’s Beichreibang der Refi« 
denzftadt Saisburg B. 2. S. 571. 600. 

MOLL 
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MOLI. (S hsa) Rarb am ao September War 
zuletzt Diskonus zu Nördlingen. * 

MOLLER (Olaus Heinrich) ſtarb am 5 April 1796. 

. MOLTER (F.) jetzt geheimer Hofratb — $$. ‚*Bey« 
teige zar Gefchichte und Litteratur, aus,einigen 
Handfchriften der Marggräflich - Baadifehen Biblio- 
thek, Frankf. am M. 1797. ęt. > — Di 
Kurze Eneyklopädie er/chien ohne feinen. Kamen, 

MOLWIZ (Friedrich) D. der A 6. zu Seattgart: 
geb. zu . SS. * Pharmacoposa —— ad 
obforvationes resentlores accommodata 5 prischplis 
ſimplici ſimis ſuperſirufla. Formuls Tabulisgus 
adjectis. Stuttgard. 1798. 8 maj. (Nennt lich 
zu Einde der kleines Vorerinserung). * Phar« 
macologia Brownians, oder Handbuch der ein- 
fachfien und wirkfamften Heilmittel mit klinie 
fchen Bemerkungen im Geifte der geläuterten 
neuen Arzneylehre, ebend. 1798. 8. Ideen 
zur näbern Kenntnifs der Menichennatur für Un- 
fiudirte; eine Auswahl der neueften Beobachtun» 
gen aus der pfychologifchen und phylifchen Men» 
fchenlehre, sum Privatanterrichte fowohl, als 
auch zur lehrreichen Unterbeitung für folche, 
die ihre Begriffe Über diefen wichtigen Gegen- 
Rand zu erweitern wänfchen. Leipz, 1800, & 

MONBART I. MONBAR, 

= ONSE (Georg Gotthold) Buchdrucker zu Bautzen: 
geb. zu... . im Schlafen... Ss. Früchte 

meiner froyen Stunden, Bautzen 1798. 8. 

MONTAG (E.) — gib. zn Ebrach .u.o. Sg “De 

milite nobill & ingenuo Sacculi XI & XII, una 
enm vindielis Marguardi de Grumbach, Dynaftae, 
4.E. M. A. E. Norimb, ‚1794. 8. 

de MONTBE (Franz Xaver) farb. . . j 
| MORATH 
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MORATHC...) königl. Schwedifch# Major und 
| Kitter des Schwerdordens au Stralfund: geb. 

zu... 9. *Gewagte pfychologifche Be. 
merkungen tiber militärifche Gegenftände, ( Ohne 
Druckort) 1795. 8. Mit folgendem ueun Titel: 
*Militäriiche Bemerkungen, Celle 1797... 8 
* Pafigrapbie. Stralfand 1800, 8. 

MORBECK «Johann Georg) D. der AG. und an 
übender Arzt zu Weinheim im Mafırthum Mır- 
gestheim : geb. zu... 96. *Grundfätze 
über die Benandlung der Krankheiten des Men- . 
fchen, zu akademifchen ‚Vorlefungen befimmt, 
von „Johann Peter Frank, unter eigener Auflicht 
des Herrn Verfaflers aus dem Lateinifchen über- - 

| fetzt. ıfer Theil, von den Fiebers. Mannheim 
| 1794. — ater Theil, von Eutzündungen. ebend. Ä 2794: — 3ter Theil, von den hitzigen Ansfchlä- 

gen. ebend. 1795. gr. 8. Medicinifch - 
! praktifche Beobachtungen, im Gelfte der neuen 
| Brownifchen Lehre angeftellt and ausgearbeitet. 

Nebft einer Vorrede von Weickard. ıfer Thell. 
Heilbrenn 1797. 8. " 

MORELL (Johann Gottfried) farb am x November 
1789. . Ä 

MORELL (K. F.) — geb. zu Bus — | 

MORGENSTERN oder SCHULZE (Johanne Kathariae) 
farb... 

MORGENSTERN (K.). feit 1798 Profeffer der Bred- 
Jamkeit und Dichtkunfi an dem akademi/chen Gym- 
mafıum au Danzig — 6. Kntieurf von Pla« 
ton’s Leben neh} Bemerkungen über dıflın philo- 

x 

Sophifchen und [chriftficherifchen Charakter; aus 
! dem Englifchen Überjsizt und mis Anmerkungen 

verfehen. Leipz 1797. gr. 8. - PistonisHip- , 
pias Major, Graece,; in ulam leftionum. Prae« 
millum, eft Argumentum Dislogi accnratins -expo« 

| ste Ausg, ıcter B. x Rtum, 
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ftum, examinatum paſſimque luftratam, &e. 
Comm. de Piatonis. artificio in Hippiae forma ac 
deleriptione. Lipfiae & Magdebargi 1797. 8. 
Difputatio.bißorica critica: An Vellejus Pater- 
eulos adalationis illiberalis crimine jare accufe- 
tar; de J. C. H. Kraufe’ns Ausgabs des Ku ii 
Patwculus (Lipſ. 1797. 8 maj.). De fide 
hiftorica Velleji Patereuli, in primis de adulatio- 

. neeiobjefis; Commentatiscritica. Gedeni 1798. 4. 
Oratio. de litteris humanioribus, fenfam veri, 
honeſti & puleri exeitantibus atque acuentibus; 
publice habita io auditorio Athenael Gedanenfis 
d. 29 Nov. 1798. Lipſ. & Gedasi ıgoo. 8 — 
Flaxman’s und Piroli’'s Kupferwerk zu Dante’s 
Divioa Comedia;, ig Wieland’s teut/chen Merkar 
3798. St. 9. $. 305-310. Raphaels Marie in 
der Gallerie zu Dresden; sbend. St. 11. S. 240- 
49. — Ueber Platon’s Verbannung der Dich- 
ter aus feiner Republik, und feine Urthelle von 
der P.öfie überhaupt; iuder N. Bibl. der [chönın 
HD iffenfch. B. Gi. S. 3-50 (1798). Lnerezia, 
ein Oelgemäblde von Tohann Deminieus Fiorillo ; 
ebend. S. 157-162. Ideen zu einer Parallele 
der phyfikalifchen Wiffenfchaften und der fchö- 
nen Redekünfte (eins Usberfstzung von Peter 
Nieuwland’s Reds de ratione difciplinarum phy- 
ficarum cum ratione elegantiorum, quao vocan- 
tur, litterarum'comparata, & ex utrarumgne na- 
tura illafirate, mis Vorrede und Anmerkungen) ; 
ebend. B. 64. S. 9-37 (1800). — Recenfionen 
in der Erfurtifchen gelehrtes Zeitung. — S. 
a88. Z. 28 /ttze man nach Nr. ı dazs (1792). 
Ebend. 2. 30 nach St. 4: (1791). Ebend, Z. 33 
wach 1795 : St. 3. 

MORITZ (Johann Chrißian Friedrich) Aarb 1795. War 
- geb. 1749. 

Freyhert von MORTCZINI (F. J.) trieb äch ſchon im 
J. 1777 unter dem Namen eines Barons vor 
EÆchardt in Mecklenburg herum. Vergl. sch den 

euen 
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"Neuen Kirchen-und Ketzer- Almanach auf’ das 
Jaur 1797. — S. 290. 2.161. Abmtiunrer. 

MORTIMER (Peter) Herrakatır zu... ' geb. 
zu... Predigten, gebalten in Löndon 
bey Errichtung der Miflions- Secietät am a3, az, 
24. 25 Sept. 1795, ünd bey Sendung der erfien 
Miflionarien am 3% Jul. 1796, nebft andesn Auf. 
fätzen, die Errichtung 'und die'erften Unterneh- 
mungen der Societät betreffend; aus dem Engli- 
ſehen überfetzt, Barby "u. Leipz. 1797. 8. 
Die Miflionsfocietät in England, Gefchichte ih. 
res Urfprungs und ihrer erfen Unternehmungen. 
Herrnbut 1797. 8. Fu 

MORDS (Phälpp Chrifiat Wilhelm) Kandidat des 
Predigtamts un Ansbach: geb. dafılbfl am zı I . 
nins 1771. SS. Mifcellaneen für Manfchen- 
kenntnifg und Morslität. Ansbach 1799. 8. 
Wilhelm ‚Malenthal und. Karolioe Silbing; eine . 
Gefchichte in Briefen. Coburg-ıgoo. & - 

MOSCHE (6, 3. W.) ſeit 1799 Prorcktor des. Gymna. 
fiums zu Frankfurt am Mays — $S. Vondem 
Einfiafs des Geiftes. unferer Zeiten auf Gymna- 
fien ; is Hufnagel’s Zeit/fshrift für Chriflenthum, 
Aufklärung und Min/chenwohl B.a H.5.5. 427- 

. 451. U. 6. S. so1- 520 (1797).: — ÜUeberCor- 
mellus Nepos;. zugleich als Ankündigung einer 
hikterifch - kritifchen Bebandlüng feiner. Biogra- 
phien ;: in dem Jahrbuch der Univerktäten u: Au. 
B. ı. H. 3. S. 221-245. H. 5. $. 407- 434. 

MOSENGEIL (Frisdrickh) $$. Dis ats Maflage ſtiu 
Schrift erfchien unter dem. Titel: Steaograpbie, 
die Kunft, mit der höchimöplichkeii Gelchwin- 

;‚ digkeit und Kürze in einfachen, von allen an- 
ders Schriftzügen völlig verfchiedenen, Zei- 
chen zu fchreiben; für die teutfche Sprache er- 
fanden. Kifenach 1799. 8. j 

n 

Xa "MOSER 
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MOSER (Asdıem) „.. . zu. ... in der Schwiite: 
eb. zu. ...$8r Gefunder Menfchenverftand 
ber die Kunkt, Völker zu begllicken; eine Mor- 

49 —* allen. Vehkaregenten, Prießern und Leb- 
‚ ,zern der Menfchheit- mit. warmer Bruderliebe dar- 
. „gereight; gedrupkt,fün das Jahr -der Gegenwart 
: .und die Zeit der Zukunft, Bern ıgeo, 8 . 

MOSER (Anton) . .. un. gb. u... 88. 
Karoline von Keen oder die Mafkergde im 
Königsfaale; ein dramatifches Gemählde, Wien 
1797... ....,0 3 

MOSER '(Chrifoph- Fetäihand) ſtarb am zı Auguf 
- 1800, War feit 1798 Pfarrer zu Herbrecht'ngen 
im „Wäürtembergifchen, F 

Froybert von MOSER (Frieärieh Karl): Math um 10No- 
.. vember 1798. 

MOSER € Heisrich : Chrifoph) Forfüihrer ‘uw Bay- 
reuth — 9  Die-praktiich- geemetrifche Auf- 
nahme der Waldungen mit der Bouflole and der 

„Yelkatte ; ein. Beytrag zur Forfwiflenfchaft. . 
: Nebft einer Vornede.vom Hersn Hofrath D. Jo- 

-  bänn Heinrich Jung. : Mit = Kupfern und einer 
iHnminirten Charte, Lelpz. 1797. gr: 4. Be- 
merk angen Über kamernlififch- Skonomifch- und 
technifche Gegenftände des Forkwelens; auf ei- 

ner for&mähnifchen Reife gefammelt und als ein 
‚Beytrag zur Gefebichte der tentfchen Ferfrerfaf- 
fang: beranagegeben. Hof 1799. gr: 8 

u 0SE R CKasl Chrißlan) Kanzleyadvekat zu Stättgart: 
geb. :dafelbl 177 .- SS. *Noch ein Beytrag. 
su Beantwprtang.der Frage: Wer kann zum 
re Landtag abgeordpet werden? 

1796. 6. 

Ritter von MOSHÄNM (F. X) 6°. Ueber die Amor- 
“ "tizationsgeletze Überhaupt , und befonders in 

Bayern, Regensburg: 1798. 8. 
a Freyherr 
8% 
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Freyherr de la MOTTE (Guſtav Adoh Helsrich) ſtarb 
am 16 März 1798. W 

la MOTTE (Ludwig Alexander)’ ſtarb am 30 April 
1798 | | 

MOTZ (J. F.W.) felt 1798 ‘Rektor des herzogl.. Ly- 
cums zu Meiningen — SS. *Kern und Kraft- 
ftellen über wichtige Gegenfände aus D. Martin 
Larthers ‚Schriften gezogen und alphabetifch ge= 
ordnet; ein lehrreiches Lefebuch für die Vereh- 
rer diefes groflen freymütbigen Mannes, Leipz. 
1797. Er 8. | | 

von MOULINES (Wilhelm) ftarb am r4 März ıg02. — 
Z. 3 [etze man nach wis auch: hırzogl. Brann- 
fehweigifcher geheimer Legationsraik — und Z. 
aol. 534-544. ° | S 

MUCK (F. J. A.) feit 1800 Pfarrer zu Ippesheim — 

8%. * Ueber Vorcheim; in dem Journal von u. 
für Franken B. 4 H. LS. 3-35 - 

M&CHLER (J. G.) wurde 1801 auf fein Anfuchen mit 
einer Prnfion entlaffn — SS. *Das goldene 
Büchelchen für Kinder von drey bis fechs Jab- 
ren; von 47. &@. M. Mit eisem Kopfer, Königs- 
berg 1799. kl. 8. 

MuCKE (H... M...) Pfarrer au Schosnitze in Schlo« 
dien: gıb.zu. .. SS. Feftpredigten. Breslau, 
lirfehberg u. Liffa in Südpreuflen 1799. gr. 8. 

MICKE (Johann Neiarich) ftarb am 11 März 1799. 

MUCKE (S. T.) feit 1799 Pfarrer, Superintegdent md 

.. Konfiflorialajfr for zu Schleufngen — SS. Von 
der Schulfchrifs vom Urfprunge des Gregorius- 

feftes er/chiss eine nene Auflage zu Leipzig 
\ 1297. 8 ‚ en x 

x3 MuHRT . 
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‚ MUHRT (Georg Friedrich) D. dır AG au Hannover: 
geb. zu; .. SS. Alexander Thom ſons Unter- 
fachungen der Natur, Urfachen und Heilmetho- 
:de der Nervenbefchwerden ; nach der vierten 
euglifchen Ausgabe überfetzt und mit einigen 
Anwerkungen begleitet. Hannever 1798. 8. 
Anten Portals Beobachtungen Über die Natar 
und Behandlung der Lungenfacht; aus dem 
Franz, mit Anmerkangen, ıfler Band. ebend. 
3799. 8. 

MALLER (Aecwilien) Benediktiner zu Roth in Bayern, 
M.der Phil. Profeſſor der praktifchm Philojopkis 
und Univerfalhiflorse bey der Univerfität zu Salz 
burg (vorher Schulpräfekt am dortigen Gymus ̟ 
Gum, und vordem Profeflor der Acftber'k und 

_ zweyten Rhetorik an eben demfelben): geb. zu 
Haimbi..ıl in Bayern am ao März 1763. 88. 
Einleitung zu den (chönen Wiflenfchaften ; nebk 
Prüfungsfätzen für die Schulen der erften Rhe- 
torik, Salzburg 1795. 8. Anthologie aus 
Röwifchen Dichtern, zur Theorie der Diehtkonft. 
after Tneil, ebend.... 8. 

MäüLLER (Chriklan adam) Syndiakonns und Trogen- 
grediger zu Hof: geb. zu Cantindorf ı75ı. SS. 
* Hiftorifch - genealogifch - fiatitifches Talchen« 
buch für das Jahre 1800. 8. 

MULLER (C... F... A...) 69. Peohr Kylande's 
Beantwortung der von der königl. patriotifchen 
Geflellfebaft aufgegebenen Frage; Wie kann ein 
Landmann mit dem geringften Koften-und Zeit- 
aufwsand, mit Sicherheit fein Land von dem be- 
fehwerlichen Wildhafer befreyen und reinigen? 
aus dem Schwedifchen ; in den Orkonom. Hefte 
2199. Febr. Nr... Vom Ulmbaume; ebesd. 

t. 4 

MUILLER (Chrifti. Gottfr.) $6. Oratlo fanebris ia 
mortem Petri Mofellani, anctore Jalio Pflug, 

iterum 
2 
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- Hterum exenfa, Cizao 1798. 8. De codice 
Plotini mannferipto, qui in bibliotheca epifcopali 
Cizae aflervarur, breviter difputavit &c. Lipf. 
1798. 8. Progr. von der Frequenz der Stifts- 
fehnle zu Zrite von 1676 bis 1796. abend. 1798. 
er. 8. Pr. de codice Plotini manuferipto, 
qui: in biblietheca epifcopali Cizae aflervatur, 
ibid. eod. 8 mal. . Pr. Einige Urlachm, 
warum viele Münglinge auf gelehrtun Schulen, in 
dım letzten Jahre, ohı fir anf Univerfitäten gehn, _ 
smeiniglich geringers Fort/chrisie in den Wilfen- 
chaften machen, als fie in den vorhergehenden 
Jahrm gemacht haben. ıbend. 1799. 8. Pr. 
Beyträge zu einer Gefchichte der Zeitzer Stifte 
fehule im achtzıhnten Fakrhunderte. abend. 
IBoo. 8. 

MBLLER (Chrifi. Gottl.) $$6. Non der Rurzen Be- 
fchreibung der Reichsftadt Nürnberg er/chien die " 
ate mit Nachträgen verfehene Ausgabe r8oo. 

von MÜLLER (C... L...) königl. Preufifcher Licute- 
naut zu Glatz: geb. zu... $%. Entomolo» 
ifehes Tafchenbuch für Schmetterlingsfammler. 

Breslau 1800. 12. . 

J 

MSLLER (C.S.) S$. Zudem Titet feiner unter C. W. 
Strecker’s Vorſitæ gehaltmen Inanguraldi/puta- 
tan frize man: eorumque efliciis, juribns & 
praerogativis, ' 

MULLER (Elite) Schanfpielrin zu... geb. u... 
g. Brell und Louife, eder Was vermag die Lie- 

be nicht? ein Schaufpiel in 3 Aufzligen. Gotha 
1797. 8. Die Köftgängerin im Nonnenklo«» 

ker; - ein Schaufpiel in 4 Aufzligen. ebend. 
31797. 8. 

MULLER (E.) — geb. zu Altenburg am ra März 1766. 
6$. *Anmutbiger und nützlicher Zeitvertreib 

für den Bürger-und Aauernftand, beftehend im 
Ka — aller _ 

Kr’ 
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. MaHRT (Georg Friedrich) D. dr AG au Hauses: 
geb. zu :.. SS. Alsxander Thomjons Unter- 
füchungen der Natar, Urfachen und Heilmetho- 
:de der Nervenbefchwerden ; nach der vierten 
euglifchen Ausgabe überfetzt und mit einigen 
Anmerkungen begleitet. Hannever 1798. 8. 
Anten Portals: Beobachtungen Über die Natur 
und Bebandiung der Lungenfacht; aus dem 
Franz. mit Anmerkangen.: ıfler Band, ehbend. 
3799. 8. a 

MNHLIER (Aecmilieo) Bencdiktiner zu Rotk in Bayırn, 
M.der Phil. Profe]fer der praktifchm Philo/ophis 
und Univerfalhiflorse bey der Univerfität zu Salz-- 
burg (vorher Schulpräfekt am dortigen Gymna. 
Gum, und vordem Profeflor der Acktbet’k und 

_ zweyten Rhetorik an eben demfelben): geb. zu 
Haimbi..ıl in Bayern am 20 März 1763. $$. 
Einleitung zu den (chönen Wiflenfchaften ; nebſt 
Prüfungsfätzen für die Schulen der erfen Rhe- 
torik, Salzburg 1795. 8. Anthologie aus 
Römifchen Dichtern, zur Theorie der Dichtkunft. 

« 

after Toeil, ebend,... 8. 

MüLLER (Chrißlan adam) Syndiakonus und Trogen- 
grediger zu Hof: geb. zu Cantındorf ı7sı. SS. 
* Hifkorifch - genealogifch - ſtatiſtiſches Talchen- _ 
buch für das Jahr 1800. 8. 

MULLER (C... F... A...) 88. Pehr Kylandn's 
Beantwortung der von der königl. patriotifchen 
Gefelifebaft aufgegebenen Frage; Wie kann ein 
Lendmann mit dem geringfien Koften -und Zeit- 
aufwand, mit Sicherheit fein Land von dem be- 
fehwerlichen Wildhafer befrteyen und reinigen? 
aus dem Schwedifchen ; im den Oskomom. Heftes 
2799. Febt. Nr. a. Vom Ulmbaume; ebınd, 

e 4 

MULLER. (Chriki. Gottfr.) $$. Orstio fanebris in 
moıtem Petri Mofellani, au&tore Jnlio Pflug, 

| iteram 



N 337 : 

iterum excnfa, Cizae 1798. 8. De codice 
Plotini manufcripto, qui in bibliotheca epifcopali 
Cizae aflervatur, breviter difputavit &c. Lipf. 
1798. 8- Progr. von der Fregumz der Stifts- 
fehule zu Zeitz von 1676 bis 1796. sbend. 1798. 
gr Pr. de codice Plotini manuferipto, 
qui in biblierheca epifcopali Cizae aflervatur, 
jbid. eod. 8 mn]. Pr. Einige Urlachn, 
warum viele Nünglinge auf gelehrtin Schulen. im 
dım letzten Jahre, ohe fie anf Univerfitäten gehm, 
gemeiniglich geringere Fort/christe in den Wilfm- 
fehaften machen, als fie in den vorkergshmdın 
Jahren gemacht habın. ebend. 1790. 8. Pr, 
Beyträge zu einer Gefchichte der Zeitzer Stifte 
Sehule im achtzehnten Jahrknuudırise, sbend. 
.IıBeQ. 8 

MBLLER (Chrifi. Gott.) SG. Yon der Kurzen Be-. 
febreibung der Reichsftadt Nürnberg er/chien die ' 
ste mit Nachträgen verfehene Ausgabe 1800. 

von MüULEER (C... L...) königl, Preufifcher Licute- 
nast zu Glatzı geb. zu... %%. Entomolo- 
ifehes Tafcbenbuch für Schmetterlingsfammler. 

Bresian 1800. 12. 

MSLLER (C. S.) $$. Zudem Titel feiner unter C. W. 
Strecker’s Forfitz gehaltmen Inanguraldi/puta- 
tin fetze man; eorumque eflciis, juribus & 
praerogativis, | 

MuLLER (Elite) Schanfpielrin zu... geb. zu... 
SS. Breil und Louife, eder Was vermag die Lie- 
be nicht? ein Schaufpiel in 3 Aufzligen. Gotha 
1797. 8. Die Koftgängerin im Nonnenklo«s 
ker; ein Schaufpiel ia 4 Aufzligen. ebend. 
3797: 8. Ä 

MSLLER (E.) — geb. zu Altenburg am 24 März 1768, 
FS. *Anmutbiger und nützlicher Zeitvertreib 
für den Bürger-nnd Rauernfland, beftehend im 

Ka — aller· 

r 
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allerley glaubhaften und ſeltſamen Hiftorlen von 
klugen und dummen, ingleichen von guten und 
böfen Leuten; woraus zu lernen, wie man 
kiüglich denken und handeln müffe, um in der 
Welt geehrt und glücklich leben und derein® ru- 
hig fterben zu können; von einem erfahrnen 
Bürger- und Bauernfreunde zufsmmedigetragen. 
Leipz. 1791. 8. — *Beytrag zur Nebeneinen- 
derftellung jugendlicher Charaktere ; in Moritz’ens 
Magazin zur Erfahrungs/ucnkunde B. ı.' (Sein 
erfier [chriftfiellevifcher Verfach),. — Was unter 
dem Titel: Magazin zur Beförderung der Men- 
fchenkunde u, f. wı aufgeführt wird, if} blas 
unter dem Titıl: Begebenheiten und Scenen des 
menfchlieben Lebens er/chinn. — Eliſa von 
Portugal exiflirt gar nicht. — Fernando un. f. w. 
iſt eigentlich eine ÜDeberfetzung des Zeluko von J. 

oore, aus dem Enplifchen, die des Profeſſor 
SEBAS in Leipzig zum Verfaffer kat. — Koll. 
mar und Kläre iſt ebenfalls nicht von ihm , [ondern 
von dem schemahligen Fräulein von WALLEN- 
RODT, jetzt vermöhlte-von FSLSCH. S. ihren 
Artikel im Hauptwerk B. 8. S. 327. — Inder 
Bibliothek der grauen Vorwelt hat er nur zwey 
Beyträge für das 2te Bändchen, nämlich: Das 
Zauberichwert und den Naehtraben geliefert; am 
gten hat er gar keinen Antheil. — Von des 
* Fragmenten für Spatziergänger er/chien ‚eine 
nene Ausgabe (auf deren Titel er fich nennt) 
1800. 

MILLER (E. K. C.) iebt ſeit ungefähr 4 bis 5 Jahren 
zu Köthen, und zıwar in größter Einfamkeit und 
St.le als Privatmann (war nie Ruflıfch - kaiferl, 
Konfal). 

MüLLER (Franz Jak.) 'Konrektor zu Aurich it er feit 
1784 (vorber ſeit 1759 Prediger zu Marienhafe in 
‚Oftfriesland): geb. zu Aurich... $$. Schrei- 
ben an junge angehende Gottesgelehrte und an. 
dere Chriften. Aurich 1775. 8. Gegenbe- | 

- richt 
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richt der wieder bergeftellten luther. Gemeine in 
Amfterdem; aus dem Holländ. ebend, 1792. 8. 
Gedanken bey dem Sarge feines Sohnes. ebend. 
1792. 8 

MöLLER (Fraoz O.) wicht mehr zu Deſſau. 

NSLLER (Fried. Chr.) 65. Befchreibung des öko- 
nomifchen Steinkoblenefens , welcher in der 
Grafichaft Mark. und deren Nachbarfchaft ge- 
bräuchlich ift; netft einem Kopfer; in Weddi- 
gen’s #. Millinkrodt’s Magazin für Wefphalm 
1799. B. 1. Nr. 3, 

MELLER (Fried. Gottlieb) 1. Segrehn Ratt Sigrehm. 
MüLLER (G...) privatiirender Gelehrter zu... . 

geb. zu... $%. Elife von Wehlheim und 
Bernardo, eine wahre Familiengefcbichte mit 
Originalbriefen. 2 Theile. Stuttgart 1800. 8. 

MaäLLER (Georg Cheikian) ,„ . . zu . : .o gib. 

zu... . Eetwurf einer philofopbifchen 
Religionslebre. ıfer Theil. Halle 1797. 8. 

MölLER (G... F...) Jufitiarins der gräfl. von der 
„ Schulenburgifchen Gerichte zu Hehlen und Bröckeln 
im Braunfchwiigifchen, an welchem letztern Ort er 
lebt (vorher Advokat zu Wolfenbüttel): geb. 
BE. . im Braunfchweigifchen . . . $S. Et- 
waa über das dem Dorehl. Haufe Braunfchweig- 
Lüneburg zuftehendePrivilegium.elekt. fori- Wol- 
fenbfittel 1798. 8. “ * Reifen des Amtmanns 
Wsnmann, des Förkers Dornbufch und Ehrn 
Schottenil von Biefterberg nach * * * zur Gevat- 
terſehaft; eine Fortfetzung der Reife nach Braun- 
fchweig, von Knigge; von Weit. 4 Theile. 
ebend. 27098 - 1800.. 8. # Gedanken tiber die 
in der Perfon des geheimen Raths von Bötticher 
in Braunfchweig vorgewefene Schatzraths- Wabl; 
von einem Freunde: der Braunfchwelgifchen Lan- 
des- Verfsflang. (Holzminden) 1800, 8. 

x5 MüL- 
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MüLLER (G. H.) $$. Predigt auf die Holdigunge- 
feyerlichkeit nach dem Regierungsantritt des 
Herzogs Friedrich Il von Wirtemberg. Tübingen 
708. 8. Predigt bey der Jubelfeyer des Hrn. 

Pfarrers Naft in Plochingen. Stuttgart 1800. &. 

MuüLLER (G... H...). geb. zu... - 
S$. Neues —* Tentfches Wörterbuch, zum 
Gebrauch für Teutiche, weiche diefe Sprache ef» 
lernen wöllen ; famt einer korzgefafsten Däri(chen 
Sprachlehre für die Anf äoger. a Theile, Schles- 
wig a. Kopentiagen 1800. gr. 8. 

MüLLER (Georg Wilhelm) if auszuftreichen, weil 
anter dem Artikel MGLLER (Wilhelm Chriſtian), 
worauf verwiefen wird, nichts von ihm vüor- 
kommt. 

‚ MüLLER (G.. - T... J.. ). os ZU... gib. zu... 

—8 Möchten doch alle Fürfen und Mioißer fo 
wie — Karl und FÜhrenfeld! eine Ge- 

Cichte für diefes aufgeklärte Jabehandert. 
i 2 Theile. Wien 1798. 8. 

MULLER (Gottfried Wilhelm) farb am 4 Februar 1799. 

MäLLER (Gotth. Chriko.) jetzt Obrifllimtenant zu Göl- 
tingıa — SS. Praktifche Adhandiung vom Ni. 
velliren oder Waflerwägen, in befonderer Hin- 
ficht auf das zweckmällgfe Verfahren, das Re= 
faltat einer Anwägung untrüglich zu beflimmen, 
verbunden mit der Anwellung za Verfertigung 
der Berg- und Moorprofile. Mit Kupfern. Göttin- 
gen 1799 (eigentl. 1798). 8. 

MULLER (H. a) $$. Der Tempel der Gottheit. Mag- 
daburg 1799. 8 — : Sein Buch: Meine Früh. 

. lingstelfe aus der Priegoitz u. ſ. w. er/chien mit 
ſolgendim nenen Titelblatt: Der reifende Dorfpre- 
diger. 2 Tnelle. (Ohne Angabe des Druckorts 
und V ge) 1800. 8. 

! ‚von 
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ren MULLER (Joschim Johann Heinrich) ftarb am 
g März 1798. 

von MÜLLER (IJ. ı) ſeit 1800 auch erfier Cufos dır h. k. | 
Hofbiblietheh zu Wim — SC. Kine Ausbeute 
von Bergoforte. Wien 1796. 4. — *Fragmen- 
te aus den Briefen eines jangen Gelehrten an fei- 
men Freand (von Bonfletten); is v. Eggers Tents 
Jehen Magazin 1798. Febr. S. 167-176. März 
S. 217-253. Ang. S. 129-271. Sept. S. 295- 

843. Okt. S. 436-458. Nov. S. 537-588. 1799. 
Febr. S. 180-218. März S. 315-936. May S. 465- 
487. Jun S. 637-673. 1800. May S. 430- 449. 
Jul. S. 36-58. — Die Schrifts Erwsa, das 

. Lefüng gehst bat, ifl nicht von ihm, ſoudern von 
JAcOR] (FE. H.), wie im Hauptwerk diefem rich- 
tig augefchriebin if, , 

MULLER (J. 2) — geb. zu Zürich 1730. * 

MEAÆILLER (I... C... E...) Pfarrer zu BHirfchfeld 
bey Gera: geb. zu... SS. Ueber die reii- 
giöfe Unterbaltung der Kranzen; ein Verſoch 
zum Beften der Religion, ihrer Lehrer und Freun- 
de. Gera a. Leipz, 1800. 8. | 

MSLLER (]... C... SJokann Konrad) gehört dennach 
auf S. 335 des Hauptwerks, mach einem andern 
gleichen Namens, der, wie ein Ungenannter (in . 
der N. Bibl, der fehönen Will. B. 36. S. 3:8 u. f.) 
glaubt, derfelbe feyn foll: welches jedoch nicht 
glanblich it, da jener zu Rintelu, dieſer aber eu 
Breslau lebt. 

MALER (...C... F...) SS. Fondem Volliändi- 
gen Monatsgärtner er/chien die ate verbeflerte 
Ausgabe 1798. 8. — Non der Auweifung zer 
zweckmäfligen Behandiune u. 4 !w. w/chisn die 
ate Ausgabe unter dem Titsli, Die wichtigfien 
Lehren des nützlichen 'Gartenbates ftir diejeni- 
gen Freunde und Liebhaber deßelben, weiche Dich 

| , er 
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auf —XR Erdmuthe Erneftine ven WNoftitz. 
ebend. 1798. 8. Deukfchrift auf Frau Hen- 
riette Dorothee yon Noftitz Draewiecky, geb. v. 
Miltitz. ebend. ıgeo, 8. 

MuLLER (Jobabn Gottlob)... zu... gib. 
zu . ..: $$. Ueber Velksvorurtheile, die Be- 
mühbungen der Prediger im Beichtſtahle und am 
Kraskenbette betreffend ; eine Uoterfachung. Ber- 
lie 1798. 8 

MULLER (J. Gotwerth) SS. *Wilhelm Leevend; 
eine moralifche Gefchichte aus der wirklichen 

. Welt.zor Beförderung der Menfchenkunde ; nach 
einem Niederländifchen Original der Frau E. 
Bekker, verw. Welf, und der Demoilelle A. De- 
kn, frey bearbeitet vom Verfafler des Siegfried 
von Lindenbrrg. 2 Bünde, Berlin 1798 - 1800. 8. 

‘ Klärchen Wildfebütt, oder die Folgen der Krzie- 
hasz; nach einem Niederiäudifehen Originale der 
Frau E. Becher, verw, Wolff, und der Demoi- 
felle A. Decken frey verteuticht. ıfter Band, 
Berlin 1800 (sigentl. 1799). 8: »-— S. gzı des 
Hanptwerks in der Note lefe man jetzt: der gte, 
Ste, 6te und zte (1797) von Unpekannten, — 
Sein Bildnifs vor der kleinen Romanen - Bihlio- 
thek 1799. 

MALLER (jobann Heinrich 2) Bürger von Zürich, 
und svangelilcher Pfarrer zu Amrilchweil im Kan 
ton Thurgan: geb. au Zürich 176ı. $S. Einie 
ge brüderliche Herzensergieflungen an unlere 
katbolifche Mitbrüder und ihre Lehrer. Zürich 
1799. 8: Ein Wort an den Verfafier des 
neuen Schreibens eines Helvetiers an feine Mit- 
bürger, betreffend den Faktionengeift und die 
Chikanen der, Uebelgennten. Bern im Juli 
1800. gr. 8 j 

ALLER (J. H. F.) — geb. zu Alırfledt im Fur ſicn- 
M tkums Halbırfladt 1738. * 



MILLER (J. Helfreich) feit 1798 Oberfler — 

HBLLER ()... )..) ... zu... geh... 
SS. *Anweilnng zu dem einträglichen Anbau 
der Erdmandel und der Alklebie ( fc!) oder Seil» 
denpflanze, aus erprobter Erfahrung zum allge- 
meinen Nutzen dem Druck übergeben von 9. J. 
M. Mit ıillum. Kopf. Frankf,. am M. ı50c. x. 
Beytrag zu dem einträglichen Anbau der Erd. 
mandel und der Afkleble oder Seidenpflenze, Mit 
ı illam, Kupfer. ebend. 1801 (sigeatl. 1800). 8. 

MALLER (J. K.) jetzt nicht mehr Profeffor zu Mainz, 
fondern zu Afchaffınburg — 

| MäLLER (Jobana Ludwig) Konzuyadvokat zu Stutt- 
gart: geb. zu Münfngen 177.. $$. Extwi- 
ekelung der Grundfätze, nach welchem ein dem . 
Geift der Zeit und rechtlichen Prineipien ange- 
meflener Steuerfuls in Bezug auf die Wirtember- 
gifehe Kriegskontributioa zu entwerfen wäre, 
Stuttgart 1796. & * Journal der innern 
Stastsangelegenheiten Wirtembergs. .z . Heft. 

— 

Frankf. 1797. 8. 

| MELLER (Johann Nikolaus) farb 1797. War nicht 
Major; er wurde mit MüLLER (Gotthard Chri- 
ftoph) verwechfel. — Vergl. Gothaifche gel. 
Zeitungen 1798. $. 103. - 

MSLLER (J. P. A.) feit 1797 königl. Preufifcher Kon- 
filerisirath und Gensral/uperintndent des Pür- 
enthums Offrissland zu Aurich — 9%. * Jo. 

Afpontani a@ Rud. Plimmelium de Deitate Jeſu 
Chrifi epiflolas quatuor. Lip. 1789. 8. .(Vergl. 
ALA. 1798. S. 560). Zwey arſte Predig- 
ten zum Autritt in Aurich gehalten. Anrich 
1797. gr. 8. Gedäehtnifspredigt auf well, 
Se. König). Majefllit Friedrich Wilhelm Il, Kb- 
nig von Preaflen u. f. w. in der Stadtkirche zu 
Aurich gehalten. Nebfi einem Anhange über 
Röm. 13, 1. ebend, 3798. gr. 8. Mar. 
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MEILLER (J. P.) ſeu 11 bis 10 Sahrın zu Berlin, wo 
er Ishaber sinır Apotheke il — SS. Die ano» 
'nymilch herausgekommene Üeberfetzung ven 
Malsbrauche rührt von 9. H. F. Ulrich und C. 
L. Paalzow her: er verfertigte ner die Aumer- 
kungen dazu und verbeflerte hin und wieder et» 
was im Text. 

 MüLLER (Jobann Thaddäus) farb am 31 März 1799. 

MULLER (J. V.) $$. Orthodoxie und Heterodoxie, . 
oder Bemerkungen über den. richtigen Gebrauch 

: der Arzneymittel;, ein Lefebuch für Brownianer 
und Anti- Brownianer. ıfter Band. Frankf. am M. 
1798. gr. 8. Gab mit G. F. HOFFMANN 
herans: Medicinilches Repertorium Über Gegen- 
fände aus allen Fächern der Arzueywiflenfchaft 
zer Unterhaltang und Belehrung für Kandige 
und Unkundige. 4 Bünde, ebend. 1798. 8 — 
Won dem Entwurf der gerichtlieben Arzneywif- 
fenfchaft nach juriflifchen wod medicinifchen 
Grandfätzen für Geiftliche, Rechtsgelebrte und 
Aaerate er/chien der ate Band 1798. 

MILLER (J. W.) $$. Beantwortung der in Nr. 109 

 MSLL 

des Reichsauzeigers vorgelegten Aufgabe, bey 
einem fenkrechten Cylinder und einem Würfel 
von gleichem körperlichen Iabalt den Unterfchied 
der Menge von kugelförmigen Körpern, die der 
Cylinder und Würfel in ich fafst, zu beftimmen ; 
in dem Reichsanzeiger 1798. S. a671- 2679. 

ER (Juß Balth.) $5. *Magazin für Wochen- 
und -Leichenpredigten. 4 Bände. Gieflen 1795 - 
1798. 8 Beyträge zur Beförderung zweck- 
‚mäfliger Predigten, Katechifätionen, Liturgieen, 
Unterbaltangen mit Kranken u. ſ. w. von einer 
.Gefelifchaft zufammengetrsgen, und herausgege- 
ben von u. f. w. ıften Bandes ıftes u. ates Stück. 
ebend. ıgoe. 3. Auch unter dem Titel: Prakti= 
fches Journal für Prediger und Predigergefchäfte. 

Ritter 
⸗ 
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Ritter MULLER ven; FRIEDBERG (K.) bie 1798 ge- 
heimer Rath des Fürfabts von St, Gallen und 
deflen Landvogt zu Liechtenfteig in der Graffchaft 
Toggenburg; alsdann Chef des diplomatifchen 
Bursau’s der Helvetifchen Republik zu Bern bis zu 

‘ deffen' Auflöfung im nämlichen Jahr; jetzt felt 
Roo Divifiens- Chef der Domainın im Barıan dıs 
BHıilwetifehen. Finauuminiflers zu Bern: gib. zu 
MNäfds us Kanton Glarus 1756. $$. Sittenge- 

" mmuihlde aus der letzten Hälfte unfers Jahrhun. 
derts,- Berlin 1793. 8.  Neueunveränderte Anf« 
lage. ebend. 1800. 8. ‘ An das edie.Volk im 

| Toggenburg. Mein Jetztes Vermächtnifs an daf- 
'felbe. Näfels im Kanton Glarus d. 10 Mornung 
‚1798. 8. . " 4 

MUELLER (KarlChriftian) Bruder von Georg Heinrich; 
Kammervath bey dem hırzogl. Würtenbergifchen 
Kirchsaratk zu Stuttgart: gib. dajsibfl 175... 
SS. *Etwas für und wider die aulferordektliche 
Bektenutung der plorum Corporum unferer Wür« 
tembergifchen Commuaen. Stattgart 1796, 8. 

MaLLER (Karl Friedrich Augüft) . . . zu Götlingen: 
.geb. dafılbfl ... SS. 2 a tagen: 

ers der Fler. Lond., Befchreibung ‚des See 
kobls (Crambe maritima), und der auf ‚Erfah- 
rung gegründeten Cultar deflelben für die Küche; 
aus dem Englilchen Überfetzt nad’ mit Zufätzen 
vermehrt. Mit einer Vorrede vom Piofeflof Hof. 

. mann. Nebft einer ausgemahlten: Kupfertafel, 
. Göttingen 1800, & or: 

MuLLER (Bar Georg .Eraft) M.:der Phil: und (elt 
** erfier Diakonns zu. Ludwigsburg. (vorher 
feit. 179: zu Waiblingen im Würtembergifchen): 
geb. zu Gruibingn am 7 Augufl 1758. SS. 
Chrittliche Religiomsvorträge über dis: epikoli- 

fchen und einzelne andere Texte. 1ſte Sammlung. 
Tübingen 1797. 8. .. .Abichigdspeedigt zu 

‚‚gte Ausg, aoter B, X -  Walblian _ 
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Weiblingen, Ludwigsburg 1798. 8: Prodigt 
Am Huldigungstag, ebend.. 1798. 2. 

MÖLLER. (Karl Ladwig Meibefalan) gr ı zu Leips 
zigı geb, zu Sheuditz . ——n— 
en für das Nachdenken und Ye füedung. 

1705, 8 Pbentalie nad Würklich- 

. 3 

. blumen. ebend. .„. . 8 

ipz. 
keit, io vermifchten Anfiätzen.. ebend, 1795. 8. 
* Sophie, aus Rouflssu’s Emil; ein Bild’(chöner 
Weiblichkeit ebend. 1797. kl. 8: :  Wiater- 

ste vermehrte Aufe 
lage. ebeod, 1797. 8. Sommermorgen. 
abend, 1798. 8. * Blicke auf die.menfphliche 

‚Natur, vech la Bruyere und Roufleau. ıftes-Bind- 
chen. ebend. 1798. — zates Rändahen.. ebend. 
2799. — 3tes und gtes Bändchen, ebend, 

Worte an eirien edien Jäogling, 230, 8· 
 der-die Akademie beziehen wollte. ebend. 1798. 8. 
* Helene; nach dem Franaöfifchen. der Verfaflerin 

. ‚von, Lottens "Tagebucıe, . a Bändchen. ebend, 
1798, . ‚(Unter der Vorrede hat er fich geaaust). 

er. ausvater; ein Gedicht. ebend. 1798. 8. 
‘a Lebensbofchreibüngen merkwürdiger Kinder, 
Aſtes Bändchen, .ebend. 1798. 8- ‚Die Wun- 
"der des menfchlichen Körpers , oder fafsliche be- 

fie‘ der Anatomie, zam Gebrauch der Jügend; 
kch dem Franzölifcben des Hrn. Yanffırl, vom 

» L.'M. Müller, Herausgeber aer Lebensbe- 
fchrejküngen merkwilrdiger Kinder, ebend. 1799. 

| ' 4 I,“ Auch unter dem Titel: Neue Elementarbiblioe 
"delimmt dem jugendlichen Alter ü.f. w. 

"iRkrichens fünfzig Franken; ein Roman, ebend. 
1799. 8. * Brick Bolding oder was ik das 
Leben? a — Franz,.2 Bünde. ebend. 1800. 8. 

we Alvarino et, oder die en de ‚der 
„Race; aus Fair Franaöfifchen. kbend 1 

# Lobrede auf die Perrücken; nach dem Panzer 
Ülchen des Akerlio. ebend. 1800. 8. ‘ .Euge- 
vio · and wen: wich dem Franz. 2 Thelle, 
> BWerlfo ı +.Der Lindmion; ein Ge, 
"A —* Geftogen, nach ‚Doite. 'Leipz. 

- or 
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zgor (vigemil, 1800). 8: =. ‚ Antheil: a⸗ der 
Teutichen Monatsfchrifte . ar 

MBLLER (Karl Wilhelm) hard, sm aß Febrnan ifors 

MULLER * C) felt #5 Proſeſſor dir AG. 
æs Sn 2 — ee Profafer der — 
tes in hingen arbeitete er an 'verfchiedenen ge- 
lebrten Zeitungen, Bibliötheken n. dergl. Unter 

“ andern find mehrere Anzeigen yon ihm in Bach. 
maan's pbyf. Skon. Bibl, $. diefe Bibl. Th. 10, 
S. 228-556. = Verel. Eiwerfs Nachrichten 
B. Je $. 439 3%, | ta | x 

MELLER (N. — beb. — Ver der Kurs 
zen Anwelfung, —* —*8 "viel usdi guten 
Braudweit — zu gewinnen, erfchisn die gie Aus- 
gıbe zu Würzburg 1797: 8. == Verföhiedene 
Auffätze iä:den Wärzöurgifthen Anzeigen von 
gelebrten und andern gemeiniützigen — 
den vom Jaör „29T: \ rn 

ZALLER (Withelmim): ‚gebuhrae MAISCH;. Fran 
des Buchhändlers Miller zu Carlsrdhst geb. zu 
Pforzheim ... ... '$$.. :Lyrifahe Gedichte und 
Epiftelo. Carlsruhe 1800. 8. Gedichte an - 

"den. Kikherz: ‚ Karb. run Oeßtreich, ebend. ngoo. 
gr. 8 ar Bildnile- vor ‚den ee Ges 

MuLLER (Wilhelm Beinehi), tönigl. Prob Hofe 
rentmeifter au Berlin: geb. zu... .. Tabel« 
Jarifehe Nachrichten uhr de Popnlatien der ge= 
famten Königlich Prenflifchen Staaten, mit-Nacb« 
weifung der. getrauteg Paare nach Ihrem. sarfchie- 
denen Zuftande, fo wie der Geftorbenen nach 
den Jahreszeiten, dem Alter und detimuptärank- 
heiten, ıfer Theil, welcher die Chor - um Neu« 
mark enthält, Berlin. 2799 fol..., 

BALLER(... .). gan.) 33 
‚Alp abetifch —* Händogeh för Hansieb- 
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> web and für Erzieher der Jugöud, worinnen fe 
die meiften beymÜsterrivhte vorkommenden 
fehweren Wörter npd technelogifchen Benennun- 
gen erkläft, ud! das Gemeinnützige und Interef- 

..  fantefte der Tesbnologie in gedrängter Kürze zu« 
“ fammengeftel t Änden; .nach den, Bedürfniffen 

heotigert Haüslehrer aus eigger Erfahrung bear« 
* beitet, von einem praklifchen Erzieher, Lee 
a "Band: 4 bis RK. ater Band: Lhis Z,. 
"7200. 8. (Un der Vorveds —— 

‚ Müller, pratieriagns. —R J 

ninch (B. F.) auch ſelt 1789 —* — 
d hurfürfiiı Braunfchw. Lündhurgifcher Inud- 

34 kus des Hırzogthums Lauenburg, Garni on- 
. qedikus der. ‚Stadt Ratzeburg und Landghyfkus 
ds Mechlenburg - Strelitzi/chen Fürfientkums Ra- 

tæeburg: „geb::zu Llötze, aus 23: December 1759. 
ri. "MB . Seine. Inxcaguraldiſputation Aeht auch in 

auksi Deledt. opufchl. medieor, T..l.(1785). — 
‘ Nachricht vom allgemeinen Krankenuenfe in 

‘ Wied; ds Baldinges'z; nissen Magazin für Anrats 
B. 1: St. 4. $.gırwf. — Vergl.. Ziwert's 
Nadhrichten u. £ w..B. 1. S. AR 

MuNCR (Friedrich) "Kunsensrichter: des ) — Bajıl 
felt der Revolution (vörhir Rathsberr, Dreyer- 
usd Dreyzehnerherr zu Bafel): ‚geb. : — 

. zza6. $$. Rede, gehalten am Schwörtag auf 
U IE, Zunft der Broddreken. Bilel 1796. 55 — 

Eioigs Abhandlungen über Fortpfiege und ande- 
-- ya Nmdwirthfehraftliche Gegenfände, ebend; 1797. 

7098. 8.:-><  Differtatlonen, öffentliche Reden 
. und Bedichte, werfireut gedrackt, _ 
ara erand 
MUNCH {}; Gott) 85. " Rbeife der Metaphyfik wach" 
5 Kat !'zonp Behufe feiner Vorlefürigen entworfen. 

Nürnberg u..Altderf 3797. 8. -  - Werden wi 
uns wiederfchen nach dem Tode? in. Hioßche 

- auf Kants "Unfterbilehkeitsichre beantwortet; 
Briefe an Enz; Bayreuth 1708. 8. Ueber 

die 

u | 
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die Zuläfäghelt. der Eutfınianf der Kanzel, mit 
Beyfpialen erläutert. Leipe:.ayg@. 8. . .. ASchwar- 
ze Kettiche,‘, ‚gebant, von meinem. Hansfatyr. 
ebend. 1798. 8, - : :” Sonntegslausen des Herrn 
Tobias Lapfahen Gakwisths :aum; bleneo Euge- 
lein an der Sehwäbifebes Geönze..: ebend. 1799. 8. 
Ueber den Einflufs der Cıäminaln Pfyehplogie auf 
ein Syftem des. Criminal.- Rechts, auf ‚menfch- 
lichere Geletze gnd Cultus der Verbrecher. Nürn- 

“ . berg 1799 Be: ..Reaktilche: Sesienlehre für 
“5. Prediger. ıfte Samminng.. Regemnburg :rgoe. 8. 

Wir (eben uns wieder nach dem Tode;. Briefe an 
meinen Georg.  ebend. 1900. B.. 

MENCH (Johann Heinrich)- Rarb am ar May 1798. 
War geb. zu... am’ 16 Junius1776, 

Freykerr MUNCH von BELLINGHAUSEN (Hein- 
sich) kurfürfli:- Mainzi/cher wirklicher Hof-und 
Regierungsrat: au Afchaffenburg (gewefener Di- 
rektorlalfekretar bey.der Keichsfriedeusdeputstion 
zu Raftadt): geb. zu... . SS. Pretocoll der 
Reichsfriedensdeputation zu Raftadt, famt allen 
Beylagen ; herausgegeben, mit den Orlginalien 

‘ verglichen, und mit einigen zfläuternden Au- 
merkungen begleitet, 6 Hefte u, 3 Hefte Beyla- 
gen. Raftadt 1798. 4. on ' 

— .. we wo. 

Friyhırr MUNCH von. BELLINGHAUSEN (Tbeo- 
‚ dor Alexander) „ . 0.28... .,.geb. 26... 38 
Ueber die Frage: Ift bey dem Reichshofrathe der 
Supplication dergeltslt, wie bey dem, Ksmmer- 
gerichte der Rervifion der. effeltus,fulpenfivus be 
nommen? Wien 1773. 8. Auch is Cramer’s 
Abhaydiungen vom Staatsrechtse Nr. 14 . 

M&ÜNSCHER (Wilhelm) D. uud zweyter ordentliche 
FrofefJor der Theel. auf der. Untverftät zu Mar- 
burg, Konfiflorialratk und In/gehtor der vıfor- 
mirten Pfarreyen des Obirfürfiitkums Haſſen 

0 geb: æu Hırsfid am var 1766. $$. Hand- 

3 

® 

buch 
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XCCCVC 
Band. Merbürg 1797. — ’gter Band. ebend. 
%4798. :-— „ter Band. ebend. 1502. 8. — Dar- 
ftellang'der mofalilchen Ideen des Clemens von 
‘Alexandrien und des Tertulllan, ein Beytrag zur 
Gefchichte. dar chrilichen Sittenlehre ; ie Hen- 
Fe Mugaziu-für Religionipkilefophie B. 6. 

1. - Gefchichte: des Glaubens an das tau- 
fendjäbrige Reich; chend. St. 2. — Auffätze 
'in Stäudkn's: Beyträgen zur Pbilofophie n. Ge- 
-fohiohte. der Religion B. 4 u. 3. — : Recen- 
Banem. - - 

Gräfßn von MÜNSTER MEINHSVEL (Amalie) 
. Gemahlin dıs. Grafen Georg au Miünfr Mein- 

hövel, ‚Standesherr zu Königsbrück in der Ober- 
lau ſitæ, gıbohrne von OMPTKLDA: geb. zu... 
$: *Amalieus po&tifche Verfache ;' berausgege- 
en und ihren Freunden geweibet von ihrem 

‚Gatten Georg, Grafen zu Münfter Meinkörel, 
Leipz. 3796. gt. 8. 

MUNTER (F.) SS. Vermilchte Beyträge zur Kirchen- 
gefchichte. Kopenhagen 1798. 8. — Predigten 
‘von ibm fichen in der Sammlung von Predigten 

j . für alle Sonn- und Fefttage des ganzen Jahres 
(Göttingen 1797. a Blinde in 8). 

MUNTER (J. K. E.) — auch ex ter Kenonikas 
7 du den Calsmbergifchm Sti us geb. —'am 

| Das Fracht 

77 

. 

d 

a4 Junine 1765. SS. ahrerrecht. 
ıfter Theil. Hasnover 1798. — ater Tbeil, 
ebend, 1805. 8: Von der Erfahrung in der 
ansgeübten‘ Rechtskunde, sfer Tlell, Celie 
279. 8. . 

* 

MUNZER (J. P. akob) feit 2770 war er Katechet und 
feit 1771 Präceptor zu Nördlingen: geb. dafılbf 
am ı5 May 1744. 

MÖRLING (5) Wing von Rofoch nach Hamburg, we 
er aber [ches lange wicht mchr iſt: gab. an Dan- 
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" r en SS. Sein Gedicht Asfas etfchien zu 
Hamburg 1766. 4: von den Ührigen Jahrszeiten 

Ä ‚aber nichts, A 2 

| BMUSLIN (D:) oberfier Hılfır im Müufler zu Bern — 
! SS: Predigt, gehalten im groffen Milnfter zu 

Bern am Bufstage den 17 Herblimonats 1797, . 
Bern 1797. 8. :#® Bern, wie es wer, it, und 
feyn wird. (Bero, im Jun.) 1798. 8 ° *Bitt- 
Schrift der Armen an die Gefetzgeher Helvetiens 
(gegm die Abfıhaffung der Zehndm, Bitrn, im ° 

us. 1798), 5 ° Ueber Unzerflörbarkeit 
des Chrißeuthums und wahre Freyheit, 3 Pre= 

 digten. (Die letæterte il vum F. 1. Stephani). 
ebend, 1798. 8  Bettagspredigt über ı Cor. 
VII, gr: Die Getalt diefer Welt geht vorliber. 
Gehalten im groffen Münfter zit; Bern am erften . 

| Bettag nach der Helvetifchen Revolution. ebend. 
| 1708. 8. Predigt am Bufstag zu Bern den 
| a8 Herbfimonats 1800 gehalten über Eiajas I, ' 

5 ebend. 1800. 8. (Mit Ich’s und Stephani’a 
Bi agspredigten von 1800 aw/ammengedrucht). 

"Predigten, feit der Revolation der Schweitz zu 
"Bern ‘gehalten. ebınd, 1800. 8. * Vertheidi- 
gung der Geiftlichen gegen eine Stelle in Bürger 
Kuhn’s Schrift über das Einheitsfyftem, ebend. 
(im Sept.) 1800. 8. _Gegenappellarion an das 
Poblikum gegen einige, meines moralifchen Cha- 
rakter betreffende Stellen in Hrn. Fürfprech (und 
—— Kubng Appellstion an. das 
Poblikum. (Berm) Jenner ıg01. 8. 

MUHL (Geerg Philipp) D. dır R. kalfart. -Hofpfalz- 
, J — und fälr ſti Hofffcher sgierungsadvokat ze, 

armßadi: geb zd... , Praktiiche Bey- 
' träge zur Rechtsleiire von Möratorien, Iſtes Bänd. 
„ eben. Mannheim 1798. & en 

D s 

am 1,Deeember 1708. , 
re RC? CR un : |. “0 24.24 > 

Y4 MUR 

MUNELTER von SERERNTHAL {Prinz Joftpb) Rark, 
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MUMBARD (Heinrich Gottfried) D. dr R. and 
. Privatdocemt auf der Univerftät zu Helmflädtı 
geb. zu Blankenburg 176.. $$.., DIE..I inang. 
& II pro loco de praecipuis fpeciebus, quibus 
debitoris debitgres conveniri peflant. Helmftad. - 
1792. 4. Beyde auch unter dem Titel eines Lie. 
bull fingolaris, R 

MUMSEN (J.) felt 1801 Phyfikus der Stadi Altena — 

MUND (Jokans Guorg). Lehrer an dem Pädagogium zu 
Us: geb. zu Thorn 1773. 

MUND (S.G.F.). $$. Topegrsphifch- ſtatiſtiſebe Be- 
fchreibnng der keiferlichen freyen Reichsftadt 
Goslar; zur. Belehrung und Unterhaltung für 
Lefer aus allen Ständen. ıfter Heft. Goslar 
(1799). 8 — Etwas zur Naturgefchiehte und 
Anziehung. des {chwarzen Maulbeerbsums; is 
dem Braunfchweig. Magazis 1797. St. 85 u. 96. 

= UNDT (Georg Wilhelm) Feldpradiger des Preufi- 
chen. Dragsnerregiments von Irwing (vorher 
Straoz): geb. zu . .. 6S. Burgbeim unter 
feinen Kindern; Gefpräche und Erzählongen über 
Natur and Menfchenlehen für Kinder von 8-14 
Jahren, Halle 1798. — ate Samminng. ebend. 
2799. _ — zte Sammlung. ebend. rgor.. 8. 
Konfirmation einer Tochter nnd eines Sahnes Sr. 
Wohlgebobren des königl. Preufl. Generalmtjors 
und Geseralipfpekteurs Heren von Strauz; nebft 
andern Predigten und moralilchen Reden. Berlin 
2500 8. 

‚ MURER (R,) if derfelbe,. dei fich auch - MAURER 
- (Hans Rudolf.) nennet. $. oben diefen Artikel, 

MURHARD (F. W. A.) grivatiirt feit 18or, uachdem 
auf Allen Bemelen mar,. au. Caflch "geb. — 

am 7 December 1778, «SS. . Litterstur der ma- 
thematilchen Wifleof Tchaften, ıfter Band, | 
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tend die Litteratur der ‚Mathematik überhaupt, 
der Aritbwetik und der Geometrie. Leipz. 1797. 
— ster Bend, enthaltend die Litteratur der Geo» 
metrie aad der ‚Analyls. abud. 17p8;. gr..®. 
Auch: unter. dem dakini/chen Titeln ‚Bibliotheca 
men ‚Syftem der Clemanta der all- 

nen -Gröffeniehre nach . ‚dem ! Zafand der 
— — am Endeſdes achüzchnten Jahr- 

hunderte, mebft Litteratur und Gefchlehte derfel. 
ben. Lemgo I 2798. 4. :, Gefchichie Her Phy- 
ik Seit; dem Wiederanäleben der Wiffer(chaften 

“ ‚bis ag. Ende deaachtzehuteg Jehraäundefts., Des 
.. 2ken Bendes, ıke .Hilfter die Geſchiehte der 

Montgülfieren-und, Berametrie enthaltend. Göt- 
Ungen 1798, — ae Flälfte: die Gefchrichte der 

Barometrie, und, Hygromssrie entbaltend. ebend. 
2799. gr. 8. Heyde Hälften machen auch den 
afiım Band der Gefchichtu. der Natarlebre aus, His 

zur Bien Abthsilung derGefchichte der Kürfte und 
Wiffeufebaften feit der. ‚Wiederherftellung derlel» 
ben bis. ans Ende des schtzebnten. ] onderts 
gehörst. — Entwurf.einen Koromagazins; ein 
Auszug aus einer Abhandlung, welche’ in der 

.  $reyen ökonomilchen Gefellfchaft zu St. Peters- 
: burg vorgelefen werden, in Hildt’s Haxdiungs. 
or 1797. ‚St, 41. S. 325-326. St 42. S. 324- 
936. St. 43. S. 3240-34. — Dis Fort/etaung 
uud der —X des Veytrace zur Geſehiehte der 

- Kutwürfe zum ewigen Frieden is v. Exgers Ma 
gazin fieht im May S. 498-907 u. Jun. S. 616- 
‚6:8,.vom J. 1797. — Vz Goth. gel, Zei- 
tmogen 1801. 8. 132. 

| URBARD (Johann Karl Adım) Bruder des vorher- 
en; _D. der R. mad lelt.ı8oo kaudgräfl, 

Baffen - Caffelifchre Ober» Kammer « Arckiver zu 
Caffelı gab. dafılbl am 23 Fıbruar 1781. 88. . 
Gab mit-P..F. BREDE harausı * Müflige Abend« 

. Kündchen, zwayer: „Freunde. aſte⸗ —— 
Geareavlen 1799.. 8. "D. * del 
gormalmm —* ‚grisipiis — — is po 

5 | 
2 

\ 
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de tun vorm , Interpretation. Marburgi 
‚800.4. 
.._.nen 

74999. gr * “bien eines Fr enziumern 
1: Lefekabinets in Nürnberg. ebend. 7800. gr. &. — 

= Dis Laudatio faseralis: in obitum M. "Andreae 
:Y . "Unkepuaw Han fch, : — Von dk Abbil- 

‘ dungen dee Hertulstifeien Alterthümer er/chive 
"der te Theil’r743;, und det yto nicht 1994, fon- 

‘dern 1793. — Sein Bildnifs hat auch SE. 
Bad: 1791 in fchwarzer Kusit geliefert: 

"MURSINNA (C. L.): Neffe des chennhligen Profeflors _ 
‘ Murfinna:zu Halle; feit 1798 D. der 4G. geb. 

. mu Stolpe in —22 174... $$. Journal für 
die Chirurgie, Arzneykunde- und Geburtshülfe. 
ıften Bandes ıfles u. ates-Stück. Berlin age. — 

gtes Stück, ebend. ıgor. er: & — "Von der 
tein - Operation Über den. Schzambeinen; is Ar- 

nemann’s Magaris für die Wandorzurykusfi B. 1. 
$t. 3 (1797). 

MUBSINNA (F. 5, M. dır Phil, zu Batı — Sg. 
* Auffatz in. der Amaithen. — Nın der *Gal- 
lerie aller werkwärdigen Menfehen u. ſ. w. er. 

 — fohien der gte'beft (Friedrich der Zweyte, König 
. von Preuffen). Chemaltz 1797. '—- :gter Heft 

(Graf Franz Algarotti). ebend. 1797. — 1oter 
*  Meft (Oltvierf Grdwwell, Pretektor ver England), 
‚.„ebend. 1801. — ııten Heft (Igustins von Lojos 

ia). ebemd, 1801. gr & . 

uurn (®.) ſeit 17 —2 Wehzifihe 
t wirklicher gel Anzeige der 

< . &fenddichen F ühjebreorüfenges in dem kurf ürk- 
- x dichen Symankım 3a Erfurt, Befurt‘ 1797: * 
no, eber 



% 

Ueher den Linfluſs des königlichen Benediktiner- 
Kifte auf dem Petersberge zu Erfurt auf die enite 

. Mrbarmachung der -klefigem: nden : durdh 
- Ackerbau, und auf die erſte Entichung oder Be- 
‚Sürderung des Krfurtifchen. Hahdels’Shrdh Anl 

- gung eines öffestlicehen Märkten, vun’ Erbauung 
. der Krämerbrücke. ubend, 1798 8: -°: Leldens- 

Gefchichte Pius des VI, Römlichen Mapftes, im 
einer Trauerrede auf deflen: Tod. entwörfen von 
Cäfar Braucodoro, Krabifehöflen ;!vun Nifivien 
und Secretair dar .Congregwtian” de propsganda 
fide &c. nach dem lateinifchen Original ftey be- 
arbeitet ‘und mit einigen hiftorifchen-Noren aus 
dem Franzöfiföhen begleitet. «beud, 1800, gr. 8. 

MUTSCHELEB (Seba@lan) farb am as November 
180%. — Jergl. Erlang. Litt. Zeitang ıyor. 

' Intelligenzblatt $. 3, Be 

MUTZENBECHER (Eadras Heintich) Rarb’itı ar De- 
cembet JOH Treat 

.”’ vs...» ‚'? 

MUZEL (P. L.) 69. Das Programm ‘de difcrimine 
grammsticae dr theulogieae S. Soripturse inter» 
pretatianie, in expliesndo Ep. ad Philipp. 3, 18 
oßenfo, Acht auch in Potts u, Rhperti'se Sylloge 
sommentationuur theologicaratn (1800). 

MYLIUS (W. C.) 88. :*Das Fafchingskind; eine 
denkwürdige nud zumabi wahrbafte Gefehichte; 

" aus’ dem Franz, des Bürgers - Piganis-le- Brün. 
ußer Thell. Berlin 1799. (-Diter dir Didieation 
Arkt fen Namı). —- ter ‘Tatil, oder Nach- 

“ fchufs, ebend. ıy0g. 8. —: * ou der Urbem 
fetzung dss Gil Bias von Sautitiane 'söfchien. die 
gte genmu dürchgefskuine Ausgkbe,' mit 14 Ku 

‚“ pfern 1798. : ° ' | 
, 

u 2 on I » 
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N scHERSaRRG (Jobans: Heinrich... Ben) . . . 
Be RT; ne ce gab. um ... 2.6 Vellkändige At» 

»sl.2 slaung,. AigTentichen Psapefitionen auf. Franzö-« 
Aaun. ! Dich wuszudrücken; ;.etch. eine Beyinge zu allen 
any. Franzößicheg Sprachiehren. - Bresisu us Leipz. 

nei; © Koglifches Formnlarbuch, oder 
piaktilche Anleitung, auf eine leichte Art Eug- 

1: Mile ‚[pgeuhen und. Ichreiben. za lernen. ‚Breslau, 
r.  ,„, Hisfchberg u, Leipe. ugoo. 8. - - £ 

NACHTIGAL (1. X. C.) ſeit 1800 königt. T. Kon 
. .fiflarjalratb, Epharus und. Direktor der. Dom/chu- 
7% je, oberfler Injpehter dır [ümtlichen dömkapitnla- 
u rücken Kirchen. und Schalen ,. und. erfies. Mitglied » 2,* 

‚ der, belonderp Kirchen» und Schuldepniation zu 
“Haiberfiadt —' SS. ..*Lefebach für die erſten 
Anfänger in der Franzölifchen Sprache, Werni- 

. 2 «2 ero⸗ 1781. 8. a ate ‚Anflage. ebend, 1788. 8. 

* Exegetiſehes Handbuch des ‚Alten ‚Tefkaments, 
für Prediger, Schullehrer und gebildete Lefer, 

. 29 

. I , 

| ‚a... xftes Stück, enthaltend das Buch Jofun (nämlich 
‚0... is Berishung anf das von. P. F. A. Nitich auge 

fangıns Haudbach zur Erklärung: der Schriften 
: des:A, Ts für Prediger, Schnillebrer und den ge- 
meinen Mann, deren ıfler Thsil — und mehr kam 
nicht herans — die 5 Büicher Mofis enthält. Er 

.  fart.1793. 9% Leips. 1796. — ates Stück, ent» 
; .Daktend- das Buch der Rishter.: ebend. 1797. — 
‚gtes Stück, enthaltend das Auch Ruth, and Kin- 
Jeltungen ja das Buch Jolua, Richter und Ruth. 
ebend, :1797. »-»— 4tes Stlick, ‚enthaltend das er- 

....* Re:Buch. Samnels. ebend. 1797. — sites Stück, 
2... „ ‚Püthaltend;dasnate Buch Samitels. .ehend. 1798. — 
„>. ‚Ortes. Stück, entbalkend .den Jefaiae, fe :Abthei- 

long. ebend. 1799. — tea Stück, enthaltend 
den Jefaias, ate Abthellung. ebend. ıgoo. (Dieſe 
beyden Abtheilungen auch unter dım Titsl: Exe- 
getifches Handbuch u, f. w, Der prophetilchen 
Bücher ıfter Band, enthaltend den Jeisias; ae 

un v 
‚vo 
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und ate-Abthellung). — gtes Sifick, enthaltend 
das ate Bach der Könige. ebend. 1860. gr. 8. 
Das gte, 1ote und Folgende Stiche‘ ind meines 

Miſſens noch nicht er ſchienen. Pfaluen, ge- 
fungen vor Davids Throrhefteigung‘, oder in Be- 

‘ Ziehung auf feine fiülrere' L&bensperlöde, über- 
feat und nen bearbeitet; mit hiftorifchen Einlel- 

ußgen und Bemerkusgen, Halle 1797. ° Gab 
— HOCHE raus Ro eftunden für 

- "‘Frohfion und häusliches Glück. ıflet - zter Band, 
2 

3 

Bremen 1798-1799, 8, (Die vom ihm. herrühren« 
den Auffätze 'find mit Nachtigall und Otmar bie 

chust). Das Buch der Weisheit; als Ge 
gesttäck der’Köheleth und als’ Vorbereitung zum 
tafdum des N. T.'Hulle 1799. 'gr. 8 Auch 

qarer ders Titil: “Die Verf smnlingen der Wei, 
-fei* Unter dem Namen OTMAR: YVolks« 

" Gebed,' hacherzäblt u. L w. Bremen 1800. 8. 
(Befthienen vorhır einzeln in Becker’s Erkohlun- 
gen): = WAbdendlied; in den Halberfädtifchen 

u gimiinnätz. Blättera 1785. St. 12: B 93-95. 

nf. Uebef den gefellfchaftlichen Gefang ; 

’ Treue und Sorgfamkelt’'bey Tieren ; nebit Nach- tung zu diefein Anffatz. Joana." Koh J St. 30. 

Tinteleeneke? (ein kleiner Fluß in Halberfladt); 
ebend. 1799. St. 5. S. 93 u. fi. Erinmerungen 
an unfern Fifcher;, edend. St, 48. S. 347°357. — 
Unter dem Namın OTMAR: Bruchftäcke über 
die hiftorifche Pöcfle des Alten Teſtaments; ıfes 

* Benchftück ; 4 Henke’'os Magazin für die Reli, 

— ates Breuchftück; sbeud. S. 696-6. — 
‚A *Frag- 
- 

giausphilofophie B, 4. ‚St, 3. ‚895 „606 (1795). 
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. ‚*Pragmant: aus dem Glsnbensbekenniuife Xeno- 
—* des — He dır Tentfchen Monats 

sit ı S. Apakdoten 
. - Jahr eip Zar Kirchenbuch ; ebend. 1790. JaB. 
... Sgrufl. _*Ueber einige Meckw rdigkeiten 

: am Eußle des Harzes; ebeud. 3793. März $. 294- 
047. Anfragen an Natut forſcher; chend. 
co I7I% or. S. 219-232 ., *Kommen: $ie im 

Ben ‚Jahrhundert wieder; ebend. ı7g5. Jan. 
* 3 6-30; . * Einealtteutiche Hol zebınd. 

Febr. S. 99-102. Hat Frankreichs, Klima und 
u ‘ Phyfikaliiche Lage Eioflals in die jetzige e Revolu= 

„tion? ebend. März S. 196 - 220. 'eber Mo- 
.. ‚zalitkt und den letzten Gragd, nnfrer Verpfllch- 

tung zu derfelben; ebend. Mey S. 8-20. - * Gem 
bettaxe Im ı'sten Jahrhundert ; hend. 1. $S. 29x 
uh . " Annenpro obe hey. Bauern; + ad. Dec. 

S. 3720 f. Kuoftmittel, Bücher zu: fehreis 
‚ben obue Sl zu haben ; sbend, ‚1766. Fehr. 

BER 17 er: Sp prachbemetkunkehn. ehrud. 
.. 2792. April S. 269.289. Schachfniel der Teut= 

feben im ısten Jahrhundert; shend. Jun. 5. 104- 
‚zıt. ..‚Brachftücke über augebohrne Dilpofitiom 
a een; ; æhend. Nop. S. 217-244. Der. .259« 

., A groBen; in W.G. Becker’ "3 Tafehen- 
— Vergnügen anf das —* 
—* ter ra ; In Kiehhoya . 4 Bibl, 

ibh, Litier. B. 9. St. 2.. 799)» 
Une -die, —— — der teeliten 3 
cbena. St..3. S. 379.451. — Dis Beyträge zur 
:, Gefchichte der Halberfädtiichen Schützengefell« 
. fehaft ũ. ſ. w. (B. 5, S. 379) find auch beionders 
ur kt. grfchisuen unter dem Zitel: Beyträge zur 
_Gefchichte der Sitten :und Sprache des Mittelal= 
‚ters; aus anbenntzten Urkunden und Handfchrif= 
. ten. er Halber ſt —* Schätzengilde.. Ver- 
wehrter Abdruck aus, den neuen gemeinnlltz. 

, Blättern. Halbetſt. 1794. 8. 

MACK 57 SS. Yon dem Latholiſchen evetbuen 
er[chim 'die gte rechtmällige, durchaus verbef« 

 Derte Ausgabe’ 1799. NEGELI 

. ” F, ..n 9 a 

ur 22 24 

> 



NEGELL (). 3) — geb: um Zürich m SE. Entwurf 
| zu einer neuen Heivetifchen. Conflitation; „Zürich 

. 808. * RR uw 8* ⁊*7 

N AGEL (Jokes "Trisdrich. Koasad) Rarb amı . April 
‚, 2792. War Kantor und vierter Lehrer en dem 

selormisten Gymnafium zu Halle feit 17833 geb. 
zu Megdeburg am. ı9 März 1758, s 

NANKE (...). .. zu Königsberg in Pruffmi: 
eb. zu... $$. Wanderungen dureh Preufleng 

gegeben von L.». Baszko. Königab. 1800. 8. 
Auch unter dem Tässlı.. Reife daroh einen Theil 
: Preuflens; .. 3. Bändchen, vebend. ıyao.. 4. (Das 

. aa Bändchen if geun: user dem. Hrn, v Baczko). 

NASSER (]. A) 66. Vorlefangen über üe Gelchichte 
: der Tentfehen Poöfie. . iſter md. Altonatı 2 leips, 
1798. — ster Hand. ebend. 1800. 8. 
onen in des Kieliichen gelehrten Zeunag. 

NAST I JH) $$. Progr. Qum placide & mode- 
fie de. zogno“ fire 'de imperie uniys :Ihdicaveriat; 

kiberi antiquitatis::popali. :. Stuttgerd. uYH8. 4- 
Ainige Beuurkungen über die Sprache dss Homır, 
‚ans dıms Grfichtspunkt:ikrer: U sinßimmnng mit 

un. : des allgemeinen Kinder: und: Volks/prache, ssbınd. 
. zBoo. & Progn. de.annis lodique Remano- 
ram (ocalaribas. ibid; «nd. Er a 

NATTER (J. I). SS. "Katholiches Gebetbuch im 
‚ Gele der. Religlon. Jen. Prag 1866. & _ 

NAU @ Ss) jez zn Ajchefiaburg _ 
yır- N 

“ 

BRAUAANN (B,)- Io Hella will niemand —** von Ibm \ 
wiflen; wo ik er demaach zu fachen?. 

NAUMANN. d A) Ss. Die angsführte Adıführ- 
‘»: Jiche Belehreibung;aller Walde Reid- nnd Waſſer- 

‚vögel: welche fich ia dem Anbaltifchen Fürten- 

* thum 
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tn thum — aufhalten), Iakass den Titel: Noturge- 
 . Schichte der--Land- und Waflervögel des nördii» 

eben Teut(chland’s und der angränzenden Lin- 
der, undsourde /o fortgefeizt, dofl des aten Ban- 

+ des Ifter! Heft:wwfchien 1997, Ater‘Hafs 1798, 
"  ‚gtem' Bandes. ıfkler und ater Hoft 1799, \3ter und 
. Iter Heft 1800, 5-ster’ Heft 186r5 yter Heft 

ıgo2. Mit (chwurzen-und ilkuminirtea Kapfern. 
gr. 8. 0 u 

NAUMANN (Jchapn Georg) ... 28 . x. 
oe ton. NS. Ueber. die. vorzüiglichten Theile 

. der Pferdewiflenfchaften; ein Haudbuch für Of- 
:  . fichere, Bersiter>und Ockonomen, ıfer: Band. 

..: Mie Kupfern, Beriin’ıgoo,. — ater Band, ebend, 

re 1802. gt! 8.. rn . 

NAUMANN (. ..)Marb am ı5 Auguft 17903. War 
. geb. 1719. Z. 4 feines Artikels lefe man: follen 
y Be Jos dem 1797 verkorbenen ‚Chrißiau Nikolaus 

Naumann herrübren. 

4 

br. . 6 2. 
NAUMBURG (Johann hamuol) ſtarbd am 12 Mey 1799. 

War ‚geb. zu Buſelobon hey Erfurt am 13 Augnft | 
2708 $$.. Vollfisadiges Lehrbuch der Notanik; 
el präktifebes: Handbuch für Aerzte, Apotheker 
nud Freunde diefer Wiienfchaft; mit einer Vor- 

rede won Hofrath Alrdksı, Hamburg 1798: 8. — 
Vergl. Trommaddrfß in den Erfurt. Nachs, von gel. 

‚ Sachen 1799. St. 32. 8. 255 u f. 

NEBEL (D. W.) $$: Pr. .de.Lanrocemfo. „Heidelb. 
1798 4 — 2018 feines Artikels I. demortui. 

NEN 

NEBEL (E.L, v2 ſeit 1708 dritter ordmtlicher Pro- 
Ga Gieffen —- SS. Prögrile nos 

fologla brutorum: 'hominum motbis com«- 
parata. Giflae 1798. 8 maj. Auch unter dem 

. - Titel: Speeimen nofologiae bratorum cam ho- 
zminum morbis compasatas.: Giflse 1798. S ma]. 

De EL 3 .-43 

NELB 



NEEB (J.) — gib. zu Steluhiim am ı Sıptember 1767. 
$$. Vernunft gegen Vernunft, oder Rechtfer- 
tigung des Glaubens. Frankf. am M. 1797. 8. 
Predigt über die Brandverficherungssnftalt. Mün, 
chen 1800, 8. — Die urfle Ausgabe [rin 
Schrift Ueber Kants Verdienfie u, ſ. w. erfchien 
zu Bonn. j 

NEEFE (Chrifien Gottlob) farb zu Deffau am 26 Js 
nuar 1798. SS. *Karoline (irofsmann; eine 
biographifche Skizze von C. G, N. Göttinger 
3784. dr 8. -$. hierüber Dietz im Allg. litter, 
Anzeiger 1800. 5. 1985. | 

NEGEDLY (Jobann) Profsffer der Böhwifchen Lite 
ratur mund Sprachkunde anf der Univerfität zu 
Prag feit 1801: ged. zu... .. in Böhmen. . . 
3$- *Pifeii na den narozenj &. C. K. M; Fran- 
tiiks drubebo; zpiwaua w arcybiskupskem 
Alumnatè. w Praze 1794. 8. * Temtfceh, unter. 
dem Titel: * Gefang auf den Geburtstag S. K. K. 
M. Franz. II; gefungen im erzbifchöfflichen 
Alumnat. Prsg 1794: « « Bleglo auf den 
Tod Karl Joh. Aloys, Fürflen von ürftenberg.. 
(Bökmifch). ebend, 1799...  . Waleeny zpew 
pro Geskych pluk. Koku 1800, Prelozeni od 
Jana Negedieho, w Praze 4. (Eins User 
Jrtzung des Teutfchen Liedes: Feldgelany für die 
Böhmiiche Legion im J. 1800; verfalst von J. 
G. Menert, Prof. der Principlen am K. Akad, 
Gym». in Moufik gefetst von Dionys Weber, 
Prag . Smet Abelowa od Gufnera fepſana 
a do. Caskeho —— od F. Negedicho, ebend. 
2800. ı2, (Abıl's Tod nach Gene), Cesky 
zpew betewny (Böhmsifcher Schlachtgefang), , ... 
erg. Altır im Allg. litter. Anzeiger 1801. 

5.593 u fi Ä 

NEHMIZ (P... F...) Jufitzautmans zu Hallı in 
Sachfen: geb. EN. +. $$. Gab heraus: Hin 

gazin für die Gereohtlame des Adels und des Rit- 
gte Ausg, ıoterB, 4% ter- 
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NEUBECK GU. M) jetet.ansübender Arzt au Sieinaw 
in Schlufin — 9%. Uerber.die Nochwendigkeit 
der Präparation vor der Kinimpfang der Pockeng 

u dit — ‚gfonrnal det prakt. Arzueykunde 
B. 6. St. ı (1798). Mehr Auffätze eben da 
‚feloß. «a 'Vergl,  Ziwart’s Nachrichten B. 2 
B. 452-454 

NEUENDORF: (Auyl.Getifried) ſſarb dm so Oktober 
2 27984 War:g eb..zu . ... 1750. 

NEUENHAHN- der, jüngete (K. €. A.) feit 1798 !ker- 
-- r zogl.Sachfin. Wrimartfehır Kommijionwath — 

ı ı$$. Üeber.zin neu Produkt, das ohne. die ge 
fingften Koften gewonnen wird, und das vell« 
kowmen anttatt des immer theurer werdenden 

.. ”'Kienrußfes gebraucht wörden kann. Erfurt 179%. 
ch. — : Von dem: Aonalen der Gärtnerey er ſchien 
er das 1ate und letzte Stäck 15m. : 

NEUFFER ‚(Chriftlan Ludwig) M. der Phil. uud Vie 
karius au :dın Wailınkauskirche au Siuitgart: 

geb dafslbt am 26 Jannar 1700. SS. Ta= 
henbuch für -Frauenzimmer ‘von Bildung, auf 

dus Jahe he 2799. Mit 6 Kupfern. Stuttgart 1798. 
oben einer hexametrifchen .Ueber- - 

| — der Epifode, Nifus upd Euryalus, aus 
dem gten Gefang der Aeneidey is Conze’ns Mu- 

- from für die Grischifche und Römifche Literatur 
.L 

NEUGART (T.) feit 180r Prof zu Grötaingen im 
Breisgn — 

NEUHOF (Theodor Benjamin) D- der d4G.,ıu... 
geb. zu Liffa in Mifn ... SS D. inang. 
de virinm medicamımtorum maxime probabili par- 
tition⸗. Lief. 1797. 4. Neuer allgemeiner 
Tafchenarzt für Reifende, oder kurzer und fals- 
licher Unterricht, wie man auf Reifen Krank. 
heiten verhäten oder bereits entRandene.beben- 

e 



——  _ gs 8 

usgtgeden. von. — — X ürt 
— 1800: 8. . * * 

RR 

NEST oder NESTIUS- ‚(Michesi}; ie lingk gekorben, 

NESTLER (K. cy deit ıgan - ‚Pofer- primarinı 24 
ant xes — 1 m 

Prigkenr sen: NETFEELBLADT tKatl) Sohn vou X: 
W.; „2.28... .(Kodiste die. Rechte erfk 

zu Roftock ‚ hernach feit 1797 zu Marburg): geb. 
zu Refoik 177 . .: $$.- * Der. Gtaf. Monzsldoy 

- - «in Schaufpiel in 3 Aufsägin, :Roftock 1797. 8. — 
. Auffätze in der Nenen Monatsiehrift von. a. für 

I Mecklenburg, von 797 ze 

NETTO: (]. r.). ss Mofter, . Frapzsülche Arrmel, 
Hemdekragen und Bulenftreife, mit Batifzwirn. 
Glanzgarn ‚and Spinal platt’ sad im. Tambourin 
zu näken. Mit 6 Kupfercafela. Leipz. 1798. 

. ski. Queerfol- ° -Grmeinfihaklich mit .' . - 
J LEHMANN: Die. Runſt· æu. Aricken, in ibrem 

. gebe 27. 

gunzen Umfange; oder vollffändige und gründ- 
liche Anweifung, alle, fowehl gewöhnliche, . 
als-künktliche Arten von Strickerey nach Zeich- 

. nungen zu verfertigen ; in ſyſtematiſcher Ord- 
zung bearbeitet. Mit 30 illuminirten und (eh war- 

2 :zun Kuopfern, ebend. 1799. — 'ater H:ft. ebeud. 
.. 2800. gr. Queatfo, — - Von dem Zeichen- 

Mahier- und Stickerhuch er/chien der. ate Theil 
mit illamisirten Knpfern 1798. — gten Theils 

 a@er Heft, mit fahwarzen nad Illamisirten :Ku.” 
pfern 1799. Disfer Hıft auch water dem Titel: 
Original - Defleins zur Stickerey nach dem neue 

. Ken Gefchmask. ıker Heft. — Vom ıften Tneil 
- srfchien die ate vorbeilurte Auazıhe 1799. — 

Yom -Wateh: Beich- Plast-und Nähbach, odse 
Agleitusg zum Zeichnen und Numeriren der fei- 
sen Wäfche nach der Englifchen Manier u. ſ. w. 
urfchien die. ste vermehrte und verbeflerte Aus« 

23 nn NEU. 
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NEUSECK (WW) jetet ansübender Arst zu Sieluaw 
in Schlfin — 9%. Ueber die Nochwendigkeit 
der Präparation vor der Einimpfung der Pocken; 

. iu: Hufeland. :afonrnal det prakt. Ar 
B. 6. St. ı (1798). Mehr Auffätze cben dar 

ur ‚friofl «u Vergl; Ziwert’s ‚Nachrichten B. 5 
‚5. 452-454 

NEUENDORF. (Aal Gottfried) ſtarb am so Oktober 
args. War:geb. zu . u. I7M. 

NEÜENHAHN- der jüngere (K. € A.) feit 1798 here 
-- + z0gl..Sachfme. Weimarifehır Kommilfionsrath — 
.ı 8. Üeber sin neu Produkt, 'das ohne. die ge- 

fingften Koften gewonnen wird, ‚und das vell« 
kommen anitatt des immer theurer werdenden 

J Kienrufſes gebraucht werden kann. Erfurt 1598. 
zB. — : Von den: Annalen der Gärtnetey er/chien 

r das ıate und letzte Stäck LI®. : 

NEUFFER (Ohriklan. Ludwig) M. der Phil. und Vin 
karius an. :den Wüljınhauskirche zu Stuttgart: : 

geb. dafılbk am 26 SJannar 1769. SS. 
ehenbuch für Frauensimmer von Bildung, per 

. das Jahr 2799. Mit 6 Kupfern. Stuttgart 1798. 
— . Proben einer hexametrifchen Ueber- - 

— der Epifode, Nifas opd Karyalun, aus 
dem gten Gefang der Aeneildey iu Conze’ns Mu- 

- from für die Grischifche und Römi/che Literatur 
.L 

NEUGART (T.) feit 1801 Prof au Grötziugn ins 
Breisgn — 

NEUHOFR (Theodor Benjamin) D. der 4G.m... 
geb. zu Liffa in Meifen ... SS. D. inumg. 
de virinm medicamemntorum maxime probabili par- 
fitions. Lipf. 1397. 4. Neuer allgemeiner 
Tafchenarzt für Reifende, oder kurzer und fals- 
licher Unterricht, wie man auf Reifen Krank- 

_ keiten verhüten oder bereits entandene beben- 
eln 



"deln felle. Leipz, z7gr: " Shih unter Ace | 
Titel: Modieinifches Felchenbuch für Reifende, | 

. NEUHOFER (Georg) karb um 3: Jenuer "7800« 

NEUKIRCH (...) Präfts de: Wifcköflchen Ermins- 
ziums au Paderborn: geb: zu : .:. 98. Der 
Bund wider die Religion; : Paderborn 126... — 
Ueber fein Verfahren: gegen: die Seminarißten [. 
Natlonalzeitang der Teuifchen sy97."St. 94 u. 48. 

NEUKOM. (Dionys) : Prisfier- dıs: Minoritm- Ordens 
und Selforger an der Pfarrey St. Johann zu . 
Brünn: geb. zu... 88. Der Chrikt aa Krav- 
kenbette, oder chriftliche Vorbereitung zü einem 
feligen Ende; zum befondern Gebrauehe der 
Kranken, vorzüglich:der am Krankenbeue arbei- 
tenden Prießer. Brünn 1709. 4%. : "Fälkenpren 
digten, über die Hinderaiffe des Heils, wach der 
Leidensgefchichte Jefa ; Frey bearbeitet, - ebend. 
2800. EEE Ep 225 Zu 

NEUMANN (F.) lelt 1797 ah N Rath‘ — 

NEUMANN (J...) $$. Neue Beyträge zof'prakti- 
fchen Geometrie; nabft einem Anhasge. ‚Mit 8 
Knpfertafeln. München 1900. u R 

NEUMANN (J. FE.) $$. ‘"Progr. über '& Pflcht der 
Staatsbesmten und Lehrer, die Miinner ihres Zeibe 
alters zu feyn. Görlitz 1799: “ J 

NEUMANN Tran. EB.) ss. Preisfchrift über 

die eigentliche Befchaffenheit aud Erzeugung der 
erdigen Beftandtheile in den verfchiedenen Inlän- 
difchen Getsaidesrten ; mit sinsr' andirm gleichem 
Inhalts von J. C. K. SCHRADER gedrnckt zu 
Berlin 2800. 8., — Aktenmäflige Eraäsiuog ef- 
nes Verbrechens aus Schwärmerey; in Biefters 
Berlinifchen Biättern 1798. April. 2 

23 "NEU. 

14 
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NEUHANEB_(Kıasl, Angnuſt) · Milglisd der 'ustarfer- 
 . Sehenden Gefellfehäft zu Ims: geb. zu... SS. 

Di: Behandlung der Feuerwärme, befonders bey 
‚Exbitausg und. Abdampfung, teopf barer Filffig- 

‚ keiten, nach phyfikalifch- chemifchen Grund- 
. = Siuzen’s Varfuch eines. Haudhuchs. für Oekono- 
-.." men und Fabrikanten ; nebft einem Apbange, 

— die Befchreibung: eiver ‘hölzernen. Kochgeräth- 
2 fchaft enthaltend. Mit einer. Kupfertafel. Alto- 
‚urn. RR BB . *7 

NEUSINGER (X L.) —:geb. zu Nuraberg 17s58. SS 
..  „ Räthtiger und genauer lautıt der Titel feiner Unis 

:  serfaigefchichte fo: Kurze Gefehichte von Kr- 
sr  - febaffang der Welt bis auf unfese Zeiten, für die 
. - Jugend. ıfkes Bündchen, welches die Gefchichte 
.!: a der Ifraeliten, Babilonier (fie), Aflirer (fie), 
3 1 „Mader, Perfen, Syrer, Egipter (fic), Karthagi- 
y' ulenfer nadı Römer, bis sum Untergang des 
‚an, abandläoditchen Kaifertbums, eutbält, Nürnberg 

1786. — ates Bändchen, welches die Gefchich- 
te von Jtalien, Frankreich, Spanien, Portugall, 
Grofsbritannien , Teutfehlami,: derSchweitz, und 
der Niederlande enthält. ebend. ıy56. — gtes 

zo, Biäindchem; welches die Gefchichte von Dänemark, 
s 3! Norwegen, Schweden, Preuffen, Polen, Rufsland, 

Usgarn, des. morgenlündifähen Kaifertbums, der 
Türken von Arabien, Perfen, Mogoliftsn, Tfebi- 
'sa und: Japan enthält. ebend. 178%. — ates 
Bündchen, welches die Gefchiebte dır Enropäl- 
fchen Befitzungen in: Oßindien, einiger Staaten 
ja Afrika, die Gefchichte von Ameriks, und die 

. Eotdeceknng. des füüuften. :Welttheils‘ enthält. 
” eband, 1788. :8. En BE 

an ” . U: .. . n 

NEUSS (P-) Ratks- und Stadigerichtsgrohkurator, weis 
en ..anoh Aktmar.ides Handwirkrgreichts zu Angps- 
ı hurg: geh. daſelbſt am 5 Oktaber. 163. SC. 

Viele Gedichte und kleine .philofophifche Auf- 
fürze in Amaliens Erhohlungsftunden. anter dem 

, „Namen &Jofeph. — Auflätze und Ueberfetzun- 
5 gen 

> 

- 
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gen in der allgemeinen Lefebibliothek (Heidel- 
berg 1791); auch in den zu Augsburg heraus- 
gekommenen Mannigfaltigkeiten. — Gelegen- 
heitsgedichte. 

NEVROY Johann Andres) . 
..n. $5 Gab mit ]. H. "WUTTENBÄEH 

krass: # Ausfprüche der philofopnirenden Ver- 
nunft und des reinen Herzens Über die der 
Menfchbheit wichtigften Gegenftände,, mit befon- 
derer Rückficht auf die kritifche Pbilofopbie, zr- 
fammenpetragen ans ‘den Schriften älterer und 

' neuerer Denker. 3 Bändchen. Jena 1797 - 1799. 
gr. 8 

® 

NEYRON (P. J. )- SG. Die Worte gegen das Ende 
feines Artikels: Arbeitet mit an den Brausfchw. 
polit. Zeitungen, find auszuftreichen. 

NICEUS (C. .F.) Kandidat der AG. zu Leipzig — 
65. * Recept- Tafchenbach für angehende Aerz- 
te and Wundirzte, und für foiche, die-fch mit 
Heliong dee Kranken befchäftigen, ein Buch, 

. worian die Befchreibungen und Kennzeichen der 
Sufferlichen Krankbeiten „ nebfk den. darwider 
dienlichen einfachen and zufammengeletzten Mit- 
teln, s!a Balfame, Salben, Pflaßer, Bougies, 
a. f. w. aufgekellet, ingleichen dae Verfahren 
bey Operationen und die Aulegung der Bandagen 
gesau und beflimmt angegeben fird, 3 Theile. 
Leipæ. 1794- 1745. 8. ste ganz nmgearbeitete 
Ausgabe, mach ‚ Selle’s "Handkuch ‚geordnet, 

‚8 Theile. ‚ebend. 1796- IITR ı. — 

SICOLAL (E..A. ) 89. Don den Programıın de cu» 
rstione fehriom Intermittentium per. evaenantia 
erfchien das Hte 179%. — Von den Becepten 
and Kurarten urfchien die. 3 ate Auflage in, s Bän« 
den 1799 

von NICOLAI (F, FO feit 1796 Gentrallsutenput und 
Bit a798 wieder Pröfdins das herzog), Würtm- 

24 bergia 
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bergifchm Kriegsratkskoll'giums; (et gar kırzogl. 
Wärtembergifcher Ge/andter zu St. Petersturg — 
geb. nicht am aoften, fondern am ıyten Oktober — 
SS. *Grundfätze der Befefigungskanft, Leipz. 
1753. gr. 8. * Kflay fur l’archit-&ture mill- 
taire. à Berlin 1755. 4. — Dis Uderfitzung 
von Jeney’s Parteygänger er/chien ohne [einen Na= 
men., — Abhand.ung von der Taktik if ausen= 
ſtreichen. — Der Grandrils zur Bildung des 
Ofüiciers erfchise in 8. 

NICOLAI (F.) feit 1799 auch M. der Plil. — 5%. 
* [eben und Meyoungen des Sempronias Gundi- 
bert’s, eines teutichen Philofopben;. nebſt zwey 
Urkunden der neueften teutichen Philofopbie. 

- Berlin u, Stettin 1798. 8. Ueber meine ge- 
lehrte Bildung, Über meine Kenntnifs der kriti- 
{chen Philofopbie. und meine Schriften diefelbe 
betreffend, und über die Herren Kant, J. B. Er- 
hard, und Fichte; eine Beylage zu den neun Ge= 
fprüchen zwilchen Chriſtian Wolf and einem Kan. 

:  tiaser, ebend. 1799. gr. 8. ' Veber den Ge 
brauch der falfchen Haare und Perrucken In alten 
und neuern Zeiten ; eine hiftorifche Unterfachung. 
Mit‘ 66 Kupferfichen. ebend. 1801 (egentl. 
oe). gr. 8. — *Ift Kants Moraliprincip bey 

».. der. Ausübung wirklich in allen Fällen binreli- 
:  ebend, wo uns die bisherigen Syfteme verlaffen 

Sollen? in der Teutſchen Monatsfchrift 1796. S. 
77 u. ff. — Berlinifche Nachlefe Uber man- 
eheriey Gegenftände; in den Berlin. Blättern 1797. 
Jul. 8:66 u. ff. 8. 90 u. ff. Aug. S. 176 u, fl. in 
dır N. Birlin. Monats[chr. 1799. Okt. S. 290- 

2. Nov. S. 322-378. Dec. S. gor-g2r. — 
 Erymologifehe Bedentung des Wortes Schma- 

" getzer,; in der N. Berlin, Monats[chr. 1799. Apr. 
5. 78-281. _ Beyfpieleiner Erfcheinung meh. 

- seter Pbantafmen ; nebft einigen erläuternden An- 
mersnngen; vorgelefen in der königl. Akademie 
der. Wiflenfch, den ag Hornung 17985 sbend. 

... May S,.321-360. Bine Berichtigung (Aber 
e Do 
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‚ den ihm zugefchriehenen 6ten Akt zu Goethe's 
A Stella); ebend. Jun. S.47ou. & Ueber das 

Sittengefetz ; ebend. Jul. S. 45+68.: Ueber 
die Ableitang des Worts Dreyharig;; .ebund. Sept. 
S. 2342490. Von dem älteften Bücherdruck 
in Berlin ebd. Okt. 5. aı9 u. fr Ueber die 
Alteſte Buchdruckerey in Berlin; ehuud. 1Bo0. Jan. 

‚, 8.55-59 Bemerkungen über die Muthmaflung 
vom Knecht Ruprecht ;-ebend. Febr: S. 145- 153. ' 
Etwas über den verfiorbenen Rekter Damm und 
Mofes Mendelsfohn; sbend. May S. 338-363. 
Noch einige Anmerkungen über die Erfcheinung 
von Pbantalmen ; ebend, Jun. S. 436-452. Ki« . 
ne Anekdote aus Amfterdam: Das Mennet und 
die Geißlichen Perracken; ebend. Ang. S. 113% 
720. . Berichtigang einer Stelle in den Anek- 
doten von König Friedrich Il; ebeud. S. 160. — 
Vorreds zu Neun Gefprächen zwifchen Chri- 
fian Wolf und einem Kantianer über Kıant’s 
metsphylifche Anfangsgtünde der Rechtslehre 
und der Togendlehre, von * * *, (Berlin u. Stets 
tin 1798: 8). — Von dem Leben und Meynun« 
gen des Herren Magifters Sebaldns Notbasker er- 
fchien die gte verbeflerte nuflage 1799. 9 Bände 
ing, — Sein Bildoife vor dem ıften Stück der 
Jahrbücher der Prenfl, Monarchie ıyor. 

NICOLAI (J. C. W.) 6$. Yon der Unterweifung in 
gemeinnützigen Keontniffen der Naturkunde er- 
[chin die ate Ausgabe . . . und die gte 1797. 
8. — Aureden am Norgen und Abend an die 
Zögligge des Hallifchen Pädsgogiams; se Nie« 
meyer’s Be/chäftigungen der Andacht u. des Nache 
denkens für Jünglinge S. 268-272 (1787). | 

NICOLAI (I. D.)) — Sein Bildnifevordem gölken Band 
der Neuen allgem, tent, Bibl, (1798). \ 

NICOLAI (Johann Davids) erfor Direktor der Kriegs- _ 
md Domainsmkammer au Kalilch in Südpreu//en 

feit sges (vorber Keioaa- nnd Domaiasaratb 4 
| 5 = 

v 

® 



368 2 , 

sedem: Shdprenfüifchen * Generalinanzdepsttemert 
ı  :gwBerlie): 'geb.-zu .. . 6%. *Lehrbuch der 

.s Waasenkande, zum Gebrauch der Schulen, ent- 
>. Maltend eine kurze Befchreibung Yer mehreften 

. . uad vorziglichfien rohen oder fchon jbearbeite- 
- "ten Handeiswaaren ‚' nach ihrer Benenhung, Er- 

zeugwig, Gewinnung, Verarbeitutg, Nutzen 
ar Gebrauch, Kenszeichen der Güte und Va- 

terland.nebft einer Uebrrlicht‘ der Fabriken und 
‘= MuAuffakturen ,' ‚die fie hervorbringen und des 

... 2. .demit getrlebenen Handels. ıfter Band, Berlin 

.....03795. 8 Hene Ansigabe unter feinem Namen. 
"9 Bände. ebend.. 1800: 8. 0 

+ 

. 84 

NICOLAI (K. B:) (eit 1797 Pfarrer zu Lohhen bey 
.. ' Pima — SS. Gänzlich gehobene Bedenklich- 
- keiten wegen Anlegung der Blitzableiter; neh 
""  Anwelifung, wie fie am leichteften und woblfeil- 

. Ken angelegt werden können. Dresden 1800. 8. 

von NICOLAT (L. #.) feit 1708 auch Chef und Dirsk- 
- u tor: der kaiferi. Akademis ner Wilfenichäften zu 

St. Petersburg, und leit 1801 Kufhfck- kaifırt. 
geheimer Rath — Zn 

NICOLAI (L.;. J.. J:königl: Preufffcher Hof- Fifkal 
mit dem Charakter einıs Jufitzraths, is fürfl, 

- *  .Deffunifchrn: und verfchisdener andırn Gerichts- 
herren Diruſteu, wohnt zu Alsleben an der Saals 

im Fürfientkum Anhalt: gib. zu... SS. 
‘Ueber die Verpachtung der Rechtspflege. Leipz, 
a, Deflixu ıy83. 8 — Ueber das höchkte Bi. 

- fehoflsreekt evzugelifcher Landesherren, durch 
einen Wink des Refurmators Martin Luther ver- 

‚anlafst; is Hagemann’s w. Glintber’s Archiv für 
"die thtorst. und prakt. Rechtsgelehrfamkeit Th. a, 
$. ıgı- 209. # Gedanken eines Joriften über 
neuere Vorfchläge zur Binrichtang der Zrcht- 

ı buffer, Is Abfıcht auf die möraliiche Verbefle 
» song der Gefangenen: abend. Th. 3. S. 420. 39. 

“.  #ikonbts Luther mit Recht legen: Di- Ehe fey 
P > ein 
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ein. heilig DingF- AM Ta? 65. Yeo- 140. 
- #In wie fero darf der Richter dom angefcbuidig- 

. seh. Verbrech"r Stockfchläge 'sorzählen laflen ? 
sbend. Th. 5. 8. s6a- 17  *Gedankim über 
die Mifslichkeit dem Wärderung, -als’eines Mit» 
teils, ‘den wahren Werth zu erferfchen, beſon- 

„ ders bey Paobtüberghben | sbrnd. Th. 6. S. 98 
ı50. (Disefe. Abkandlungen ri «blos mit L. J. N. 
oder N—i uwierztichtif). 

NICOLASSEN David Albrecht Pum) Rarb mi 4 April 
. 5 1800 

NIEBUHR K ) sg. Ueber den Zug der feanzöfifchen 
Armee nach Aegypten den dem Ginins der Zei 
2798. Oktober. —: Solite das franzöffche Di- 

.. rettorium-woghl jemahls geglaubt haben, die Eng- 
länder in Indien mit Vortbeil angreifen zn kön- 
nen? is v. Archenbeltz ‚Biservs 1798. Dee. 

oc 491- 199. . . 

NIEDERHUBER (di. —X Img. ordentlicher Profeffor 
der Anatomie, gwichtlichen und: Staats- Arzuty- 
kunds auf der Umiverfiläs zu Inpolfadt, die bald 
darauf nach Landshut verlegt wurde (vorher feit 

..2798.Profektor und Reperkar eben 2 —. 
Z. 2 u. f. feines. Artikels leſe man ſtattS iuus. 
— zu Radſtatt und bey dem ildbaade 

NIEMANN (a. C. H.) 's$. Veberfcht der neuen 
- Armenpflege-in der Stadt Kiel; auf Sr. königl, 

. Hoheit des Ktonprinzen Befehl vorgelegt von 
der Gefellfehaft freywilliger Armenfreunde, in 
Auftrag derfelben abgefalst von ihrem Wortfüh- 
zer, Prof. Niemann.‘ Altona 1798: '8. ° : (ziebt 
heran uud beurbsitet: * Blätter für Polizey und 
Kultar, Tübingen 1800 u. ff. kg. Monatlich 
ein Säch. — Neon den Milcellaneen, bißori- 
fchen ‚ftatifchen und ökonomifchen Inbalts, 
Kunde dıs. Tontfohen und augrönztudes Bern 

sem. 
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‚befonders. der Hmnogihämer: Schleswig and Hol- 

% 

N 

fein, er[chien des aten Bandes ıttes Stick 1799, 
ates Stück ıg00. (Es habım. auch andess Theil 

" daran). — Du Sohlaswüg.- Holkeinifshen Pros 
vinzialblätter worden woch immer fartgefstet. 

NIE MANN (Georg) Adjunkt dus Miniferiums zu 
itona und Nachmittagsprediger zu Otten/en: 

geb. eu... „SG... Ueber. die-Nachtheile des 
gewöhnlichen Schulfchillings in den Landfcho- 
len ; nehft sinigen.Worfchlägen, den Abgas def. 
felben su erletzen, mit belonderer Rüchficht auf 
das Amt Reinbeck in Hoiftein. Hımbarg 1799. 8. 

NIEMANN (Jobans Chrieph)  Rarb am a8 Februar 
1785. Lebte nieht zu Schwedt, fondern zu Hal. 
berfadt... S$. Beyträge za dem Halberkädt, 
Wochenblatt; der Bürger. 

NIEMANN (Jobann Friedrich) jüngerer Broder von 
Johann Cbrikoph; D. der AG. und Dompky- 
fikus zu Baiberfindt, mit dem Titel eins mark. 
gräöfl. Brandenburg- Schwedtifchen Hofraths: geb. 
zu Hogmerslebun am .ı.176.. $6. Dinang. de 
digeflione humana. Halae 1787. '% — Ueber po- 
puläre Mediein ; Inden N. Halberſt. gemeinnlliz. Bi, 
1791. St. 50.6. 8. 65-88. Ueber die Klei- 
dung in medicinifcher Hinficht ; ebend, St. 17. 18, 
S. 257-238. St. 22. S. 335-351. Sta. 5. 985- 
2389. Tunneftrickfche Verfuche; ebend. 1792. 
St. 2.8.gıu.f. Vilam repertum, die Tan- 
Arickfchen Verfache betreffend , sbend. St. 3. 
S. 43-47. _*Fürforge für die Gefanäheit bey 
jetziger Herbftwitterung; sbend. St. ar, S. 340- 
844. Leber die jetzt herumgehende Rahrz 
ebınd. 17797. St. 17. 5. 267-276. Ueber dem 
berumgehenden Scharlachsusfchlag ; «bau; 1798. 
St. 92... 85-94. Sind vielleicht noch obne 
Ifolirkäafer die Pocken ausznrotten? ebend. St. gr. 
5. 235-240. ' Beyträge zu Buonapefte's ja- 

- gendgeishlehte; oud. St. 29 21.-8. 309 - 333. 
34 - 
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zZar⸗3668 * Pochen "in Holberfindtz sbend. 
2799. St. 3.9.47 u f. St. 4. 8. 57 u. fı St. 5. 
8..77u. fi Welrere Nachricht von den Kut- 
pecken und der KEintuepfang derfelbeu bey Men- 

. Sehen; shawd. Se. 40. S. a11- 233: St. 41,-$. 225» 
yo, ° ?Pregmatilche Bemerkungen Uber Fächer 
nad Vilitenkarten ; sbend. St. 47. Sc Yyr- zur. 

 Mlcher’s letzt& Krankheit und -aübere Übterfa- 
ehung derföiben- nach dem Tode; rind, 1800. 

BSt. a. 8 19% 26. +. Grabfchfäft - auf: Fifcher, 
Streitkorft god Michhals: ‚indi Sr. S. 7a. 
Vorfchiäge zur!beffern Bebendiung ' der Pappeln 
und Weiden; -sbead. St. 13. 8! 201-215. Von 
den Krankheiten der Kinder aus Fehlers Ver er- 

< Ken pbyfifchen Erziehungs band; Strg.‘ S. 097- 
313; .": Wer bat Religioh, die Mütter oder der 
‘Sohn? wine Erzähläng ; ebend, Str 26. 5. 409- 

L . 
wol . "nn u... . 

NIEMEYER (A, Hi) feirıgen suchrDiveilter des Al 
mofsnbelleginms zu Halle =— 5. Summilte und 
gab hırans:‘ : * Auswahl einiger. (vorzäglichen 
neueren geiflichten Lieder ; zuin:Privatgebrauch, 

“Halle 1782. &.: ate Sammldng. wBend. 1786. 8. 
® Sammlung 'nener geifllichen Lieder; ein An- 
bang zu: ). ‘A; Freyliügbaufens''Gifidgbuch, 
ebead. 1790. 8. : Bede-bey dem Tode Sr. 
Königl. Majet Friedrich Wibelm-deb-Zweyten; 
im Namen der Akademie gebalttn. ebendi‘1797. 8. 
Ldseen fiber den Pian eines Lehrbachs für die 
ebern Religionsklaffen gelehrter Schüleny nebk 
fortgefetzter Nachricht von den Breignifen und 
Verändzrungen im körigl, Pidagogium zu Hal- 
le; eine Kininäungsfchrift, ebend. -1798. gr. 8. 
Progr. Ein Wert über Schulferien: und ilre Au» 
Wendung. ebedd, 1799: -gr. 8. Ueder &f- 
fentliche Schulen und-Erziebungssnftalten; nebft 
einigen Züfätdet Zu den Grandfätzen der Erzie- 
hung und des Unterrichts, für die Befitzer der 
zen ‘und 'aten Ausgabe, ebend. 1799. gr. 8. 
’Usbungen der Andacht unddas Nach akt für 

ng- 
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NIEMTSCHEK (Franz) Profiſſor am Fræger Rlciuo 

‚..feitiges Gymuafium: geb. zu... . SS. Leven 
den is 6. Kapeilmeiflers Wolfgang Gottlieb Mo» 
gartʒ nach Öriginalguellen befchrieben, Prag 

: TI kl. 4 2; a 

NIETER (Chrikopk Georg Heinrich) Predioer an der 
nl Ober kaksgint - ur eh RA L. ** Malbır- 
“ ade feit 1792 (vorher felt 1787 Prediger zu 

- ı Bedkkenderf und "Neindorf im Hnlberfifdtifchen, 
"und vor'diefem Prediger zu Chriftinendorf in des 

_ ' Altmark): ‚geb. zu Bychendorf ars ..eo 175 .o 

«5% Erledenspredigt. ‚Halberft, 1798 8. Er- 
-.ı.kiärang und Berichligung einiger prichWörter. 
- . sbend. 1798: 8 - - Die Erndtefeyer; eine 
"  Gottesverebraug, gehalteh in der Oberkolleglats- 
- Mitshlrehe U. L. Fr. am goften Sept. 1798. 
.. 7 band. 2798. 8. - Trauungsrede bey der ches 
»:  .Sielten Verbindung. des — Amtmanbs Schmalian 
.- ‘mit Dem. Martiei, gehalten zu Müuchenlohrs 

den a7ften Nevbns 2798." chend, 1708. 3. — 
Etwas über den Kirchenbefuch; im den Halbır- 

vn u Neuen gensisuätz.- Blättera 175g. St. 4. 6 
2 .58- 76. 81 90, Verfach einer Apologie 

der Weisheit und. Glite Gottes bey Zulsflang der 
. Kriegsübel ; chend. St. 92-934. S. 9r- 118. Der 

n —— — zu Jüterbock, ne wahre 
on chte;' 6 . 2794 St. 14. 9.249 25 
s . Der Werth des Lebens, eine Betrachtann | zum 
. Sehlufssdes alten und Anfang des neuen. Jahrs; 

‚ehend. 1796. Str 36% 37. S. 145-150. Ueber 
das Sprichwort: Undank if der Welt Lohn; 

, ebend. 1798. St. 4 5.50.64 — . = 

WIETHAMMER (F. I.) feit 1797 D: und auffererdente 
licher Profefor der Theol. au Yıra; wis auch 
Vorfieker des homilstifchen Infitnis — SS, 
‚Dofirina de vevslatione modo vationis prassphs 

 sonfentanse flabiliendae pericalum. Senat 1797- 
Sm, — Fr. I. Niethammers, als Mitberaüs- 
gebers des phllofophifchen Journals, Verantwor« 

kungen 
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tongsichrift; de den von Fichte kerausgegebsum 
gerichtlichen. Verantwertungs[chriften. gıgm dis 
Anklage des Atheifmus (Jena 1799. 8). S. 121- 
198 

NIMIS (N.) jetzt zu Afchaffenburg — 

NITSCHE (Karl Gottfried) Subrektor der Lateinifchn 
Schule au Potsdam feit 1795 (vorher feit 1793 
Hofmeifter in dem Haufe des Kanzlers von Hof- 
zaann zu Dieskau bey Halle, und vor diefem 
feit 1792 zweyter Lehrer am de Camplfchen Er- 
ziebungsinftitut zu Hirfchberg. in Schlefien)z 

eb. zu Hirfchbırg am 27 September 1765. 5%. 
talienifche Sprachlehre für Anfänger. Berlin 

1797. 8. : Gemelnnlitzliches encyklopädifches 
Handlexikon für Gelehrte und Ungelehrte, Kiioft- 
ler, Zeitungslefer, auch Bürger- und Landfchu« 
len. Krfart 1798. Er .% . ” 

NITZ (. ..) S$$. Ueber die Plattteutfchen Etymo- 
logien in der Neuen Berlinifchen Monatsfchrift 
2800. Augul; in dem Allg. lit. Anzeiger 1800. 
S. 1585 - 1590. .. — 

TZSCH (X. L) $S. Nauer Verfuch über. die Un- 
xi A. des Mofaifehen Gefetzes. und den 

Rechtsgrund der Eheverbote; in einem Gutach. 
‚ten über die Ehe mit deg Bruders Wittwe, Wit. 
tenb. u. Zerbft ı800. 8 — Von des ‚Pregr. 

de judicandis morum pfaeceptis in N. T. a com. 
“ muni omnium kominum ac temporum ufa alienis | 
er/chien Commenfationis VI pars prior & pofte 

4n 

" zior 37 2 2 En. En Ver 

NODERER (Georg Michael) Schrciß-mmd Rusfmmei. 
‚ Ber zu Ansbach: gib. zu... SS.. buch 
der Rechenkunfl., Ansbach 1798. 5.  , 

. ’ Zn ve Br 

OE (Franz) ‚ach am 16 Oktober. 1796... , Vergl, 
x —ã— Nekrolog auf das Jahr — * B. a. 

a 1 ste Ausg. zoterB, A * 
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$. ı9r-aı8. -Dort wird 1744 als fein Geburts: 
. Jahr angegeben. 

N&BLING (obann Auguft Chrißian) Rarb am 14 De 
cember ıg00. War geb. 1756. 

NSHDEN (G.H.) M. der Ph. — $$. De Porphy- 
rii fcholiis io Homerum; sccedunt quaedam 'in« 
edita, & appendix de ee Au Tounleyano & 
Etonenfi. Gottingse 1797. 8. ‚Jakob Bry= 
ant’s Abhandlung über den Trojanifchen Krieg; 
aus am Englifchen Hberfetzt. Braunfchweig 
1797. 8 German Grammar, adspted to the 
ufe of Englishmen. London 18co, 8. 

von NOEL @. F.) Lebt er noch? und wa kalt er fich 
jetzt auf? . 

NöLDECHEN (Rarl Angof) König! Preuſſi her Kama 
merrath und Aſſeſſor bey der Generaljalzadmini. 
Aration zw, Berlin "(vorher geiftlicher Infpektor 
zu Wrietzen an der Oder): geb. zw... SS. 
Ueber den Anbau der’fogenannten Runkeirüben 
und die mit denfelben angeftellten: Zuckerverfa- 
he. Berlin. 1700 . 8, Der ate ieſir Se 

betitelt: Uber den Anban der (okkaxn 
Runketrüben und über die verfchiedeien anf die 

' Zuckeferzeugung aus diefer Pflanze Abzwecken- 
‚de Verfache, ater Heft: „dir Bean und einem 

En: "Anlaoge, ebend. 7799. Der praktifche 
': Pfülhnzer, oder Abhani * ⁊ uber die Anpflinzung 

de Waldblüme nnd Bber’ die‘ "Auleguoy lebendi- 
- er Biane, :Steinbewelfungen u. f. w. Von 

alter Nicol, *F dem Englifehen. Berlin m, 
_ gu in 1800. .gr ‚Johann MNidd 

hrelbang der * pwirthfchaft io der 'Gtaf- 
" srggehafeMiddlelen, dit"ädn Bemerküngen' inehrerer 

achtungswertheh Gutößefitzer und Pächter; aus 
‚dem Englifchen. . zfter Theil., Berlin 1800. 8. 
" Oekonomilche und Aaltswirthichaftliche Briefe 

: Be das Nieder: Oderbrach und den Abbau oder 
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die Vertheilung der königlichen Acmter und Vore 
werke im hohen Öderbrucke; nebit einer Situa- 
tionskarte des Oderbruchs, ebene, 1800. 8, 

NSLDEKE (Georg Juftus Friedrich) D. der AG. und 
Wundarzurykinfl zu... geb zu... NSS, 
Die Kunft immer gefund zu (eyn; ein- Lehrge- 

. dicht aus dem Englifchen des D. Sohn Armflrong, 
‚‚überletzt.und mit Anmerkungen verfeben, Bre 
men 1799 kl. 4 

NSLTING (J. H. V.) $$.  Religionsgefänge, Ham- 
baorg 1796. 8 . . Grufs und Wanfeb an de 
Neujahrstag; zur UÜonterflützung von fieben are 
men Vater - nd oem Waiſon. — 
179% 8. „.. *Des alten leyermanns Vusdeò 

- zum Weyhnachtsfet an feine Kinder . .., vn 

NSMER (F. A. feit 1796 iſt er nicht mehr Direktor 
\ der Teutfches: Schulen zu Dillingen.. 3 

NSSSELT G. A.)..S$.. Vipdichae loei Rom, g, at ſq. 
de jußificatione. Halae 1765. 4. Pr. in il« 
Ind Peulinum Eph. 4, 15: &Andevesy av ayarı, 

'Wid. 1706.  Jefus Chrifüs 70 xepas rys 
wuryeics‘ ad Lac. 1, 9.’ ibdid. 1768. 4 Progr. 
de una Dei in coelis terrigque familie‘, ad illufr, 
loc, Ephef. III. 15 & slios epiftolaram ‚Banlina« 
zum. ibid. 1800. 4. + Neon der Anweilung 

- ‚spe, Kenntrifs der. beften allgemeinern Bücher in 
‚ allen Theilęn der T heologiæ er/chien dia gte ver« 

. s„befferte nnd fehr vermehrte Auflage 1990, — 
nun 453 du. 92. das Hauptmerks Mſe manı B. I 

en St, 23. 32 (1789). Neyfıyee EEE BE Be 

NSTHINGER (J. R.) — geb. zu Bra m 

NÖLDE La. F.) Me 1097 auch Kreisphyfääs der Aen 
ter Ribnitz und Toitenwinkel und in dın Städsen 
Ribnitz und Marlow.;— $%. Ueber das Hetra« 
gen gegen den Art ; in dem Kalınder für dis 

“a era 
- LO 
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kırzogl. Mecklenburg - Schwerinifchen Lande 1797 
und 1798, ing. — Krinuerung au einige zur 
kritifchen Würdigung der Arzoeymittel fehr 
nothwendige Bedingungen; is Hafeland’s Jouru. 
der prakt. Hulkunde B. 8. St. a. Nr. 3 (1799). 

NOLTE (E... C...) D.der AG. au Hannover: geb, 
$. Armenapotheke zum Gebrauch 

des königl. 'Armeninftituts der Stadt Hannover; 
mit Genehmigung hoher körigl. kurfürfti. Lan- 
desregierung verfafst. Hannover 1800. kl, 8. 

MOLTE (Johann Andreas) fiarb sm 18 Junias 1798. 
War geb. 1724. 

NOLTE (J. W.H.) 5$. Yon dem mit L. IDELER 
orgtes Handbuch der franzöfifchen Sprache 

erfchien der po£tifche Theil 1798. , 

NONNE (J. G. C.) $$. Kurze Derkkeilang des Lehr« 
| und Erziehungsplanes am Gymnafiam za Duis 

burg; für das hießge und auswitige Publikum. 
Duisburg 1799. 4 

NONNER (F.G.) 88. ‘Der redliche Dorfbader erfchien 
mit eiaım niuen Tiieflatt zu Nürnberg 1797. 8. 

NOFPITSCH (Chrifien Konrad) Pfarrer zu Altınthaun 
: Im Bızirk‘ des Nürabergifchen Pflegamis Altdorf: 
geb. zu. ‚S$. ‚Wegweifer für. Fremde in 

wie. Nüräberg, oder töpographffche Befchreibung der 
" v.. Reichsftadt Nüfraberg' wach'ihten PiätZen, Märk- 
«ten, Geffen, Gäfschen, Hof 1" geißlichen und 
= weltlichen- öffentlichen Gebinden uf £ Nebk 

einigen Beylagen.: Nürnberg 1gor- (eigmil. 

Ds Ems ne 
NOPITSCH (C, F. W.). — geb. 1m Kirchmuftienback 

.. im Nürnbergifchn. Be . * 

NORDMANN (L. H.) iR aus Verſehen vor NOPITSCH 
geferzt worden, 

NORD. 
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NORDMETER (Kırl Heinrich Cheikopb) Keurektor 

zu Verden: geb. zu Hamovir . . . SYS. Com- 
mentstio, Calendarium Aegypti oeconomicnm 
Gitena ; in concertstione civinm Academiae Geor- 
giae Auguffae d. IV Jan. 1792 praemio a Rege 
M. Britansiae Aug. confituto a Philofophorum 
ordine ornata. Gottingas 1792. 4. 

von NORMANN (P. C. F.) feit 1800 Viceprũſident der 
. Berzogl. Würtemberg. Rıgieorung au Stuttgart, 
und feit 1794 wieklicher Hofrichter bey dem Hof 
ericht zu Tübingen, und zwar feit 1795 mit 

‚ dem Charakter eines geheimen Rathıs — 

NORRMARNN (C... 3...) feit einigen Jahren Kanzliß 
bıy dem Stadtmagifirat zu Ends — 

NORRMANN (G. P. H.) $6. Yon der Geographiſeh- 
'-Ratikifchen Darftellung (nicht Befchreibung) des 

Schweitzerlandes er/chien des gten Theils iſter 
Band, oder des Geographifchen und biftorifchen 
Handvuches der Länder- Völker-und Staaten» 
kunde sten Bandes sten Theils ıfte Abtheilon 
1798. — Sein Bildnis vor dem sıften Ban 
der N, allg. teut. Bibl. (1800). 

NOSE (K. W.)_feit 1800 auch fürfl. Oranien - Na]fani« 
[eher geheimer Legationsrath und Rıfdat zu El- 
berfild 68. Gedenken über die Würdigung 
einer Theorie; bey $. U. G. Schöffer's Entwurf 

- über die Unpäfslichkeit u, ſ. w. (Frankf. am M, 
2799. kl. 8). . 

INOVOTNT a S. Casedlis (Honorstus) Piaril zu 
Wim: geb.zu..'. SS. Sclagrapbia feu com- 

ndiarta Hungariae veteris & recentioris notitis 
itorieo - pelitica, in qua ftatus regni hifori« 

eus, politious, eceleliaftiens, litterarius, com- 
merciorum, rei militeris, nec non adminiftratio« 
Dis nerarii ex probatis patrine, allisque auftorum 
monumentis (ucelnktz privata opera exponitar, 

a8 

— — — 1__ 
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ac erudiforgem, jodieio fabfternitur. Pars I & II. 
Viennae 1798. 8 maj. 

NOWACK (J.) eordenil. Lehrer der Handılswilfenfchaft 
| an der k, k, Realakadımie zu Wim: geb. zu 

 . „Böhmifch- Aycha in Böhmen im Jung - Bunzlauer 
Kreis am ıg März 1743. $$. Handlungswile 

ſeoſchaft. Wien 1799. 8. Geundrifs der 
« Handlungsgefchichte. ebend, 1799. 8. Ein. 

leitung in das Wechfelrecht. ebend. 1790. 8. — 
Yon den Grandlätzen der Handlungswiflenfcha 
er/chitg die zte Auflage ebend. 1799. 8. 

. NÜRNBERGER (K.) $$. Protagoras der Sophift über 
 Seyn und Nichtfeya; nach dem Tbeäter des Ma- 

to; ein Beytrag zur Gefchichte der Philofophie. 
‚ Dortmund 1798. 8- Bemerkungen über 
Selbfifchätzung. ebend. 1798. $. 

NESSLEIN (Georg) M. der Phil. ordentlicher Pro- 
feſſor derfelben auf der Univerftät zu Bamberg 
feit ... . wis auch geillicher Rath und (eit 1800 
Pröfes des Marianilchen Studentenhaufes daſelbſ; 
geb. zn... 85. De cognitionum a prior? 
& a pofteriori diferimine. Bambergae (1794) 4. 
Eins Lateinifshe Di/putation, die sine Theorie. des 
Vorfiillungsvermägıns, des Perſtaudies und der 
Vernunft enthält. ebınd. 1703. 4. _ Difqui- 
fitia de humanae voluntatis lihertate, ibid, 
1797: % 

NUNN (J. J.) $$. *Uebnngen der chriflichen Reli- 
gion nach dem Geifte der heillgen allgemeinem 
Kirche bey dem öffentlichen Gottesdienfte und 
bey allen Ereigniflen des menfchlichen Lebens, 
Prag ı8ca. kl. 8. 

NUSCHE (].) $$. Der Titel des erſten Buches lautet 
Je: Alpaons le Koy litterarhiftorifeber und prak- 
tifcher Unterricht in der Eotbindangskunft, wel- 
cher iu einer kritifcken Gefchichte der Lebrfätze 

on 
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und Erfahrungen der vornebmften Geburtsheifer, 
die feit dem Hippokrates bis auf unfere Zeiten 
gelebt haben, eine Anleitung zur Erlernung und 
Ausübung der Entbindungskunk enthält; aus 
dem Franz. mit einer Vorrede, Anmerkungen 
und Beyträgen vermehrt, Memmingen 1779, 
gr. 8 

NYVSSENIUS (Heisrich Gottlieb) fsrb am 6 November 
1801. War geb, zu Wolfenbüttel am 20 Fe 

bruar 1739 

- . ©. | « 

Oseszır (Jakob Hermann) farb am oa Februar r708: 
Das S. 467 angıführts Buch: *Die Natur und 
die Heiden Über Steinbart u, ſ. w. if S. 468 auch 
dem folgmdm OBEREIT (Ludwig) beygelegt. 
Welcher iſt dır wahre Verfaller ? BE 

OBERER (Franz Xaver) Buchdrucker zu Salzburg: 
geb. zu Prag am 28 December 1755. 8S. *Der 

Menſch vor Gett; ein vollftändiges Gebetbbuch in 
einer Sammlung von auseriefenen Gebethern ( fie), 
zum Gebrauch ketholifcher Chriften. Salzburg 
1789. 13. # Betrachtangen über die 
Frauenzimmer. Thue Bafs und beuratbe, ebend, 
1791. 8. \ 

OBERLöÄNDER (Jı.. Th... Ch... u...) eo... 

Zu... geb. 28... SI. Chrikliche Re 
ligiopsvorträge zur Unterbaitung für gate Sea 
len, ıfkes Bändchen, Rudolfiadt 1798. 8. 

OBERLIN (J. J.). nicht mebr Profeflor, weit die Uni« 
verhität aufgehoben iſt, fondern BRihlloshekar bey: 
der Contral/chule zu Strasburg — SS. Expole 
d’une decourerte de Mr. le Chevalier. de, Freden- 
kei, fur intendsut des Batimens & du Mulde 

Aa 4 de 
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de Stocktolm,, faits da Forum Romanım en Jan- 
vier 1789. à Strasbourg 1796. gr. 8. Mit einem 
Kupfer, — Von Scherzii Gloflarium erfchien 
Tomus pofterlor 1784. 

OBERMAYR. S. RICHTER (Jofeph). 

O’BERN (...) Frauzöffcher Prediger zu Halle im 
Magdeburgifchm : geb. EB co. . SS. Ver- 

fchiedene einzelne Abhandlungen, um deren An« 
zeige hiermit gebeten wird, 

#OBERTEN (Johann Baptik) chemakls üffentlicher 
Lehrer der Franzöfjfches Sprache auf der Univer- 
fint zu Jena; jetzt... geb. zu... SS 
Grammaite raiflonn€e, „der vollkändige theore- 

- tifch - praktifehe Sprachlebre, nach Reftant, Wailly, 
den beften Franzöfifchen Schriftftellero und dem 
Di&tionnaire der Akademie. Leipz. 1800. gr. 8. 

OBERTEUFFER (J... G...) Dr u 7 zu 8 4 8 in der 

Schweitz: geb. zu... $$. Biographifche 
Nachrichten von dem verftorbeuen Hrn, Kafpar 
Weiter; mit deflen Bildnifs, geftochken von H. 
Lips, Zürich 1797. 8. 

®BERTEUFFER (Johann Heinrich) D. der AG. und 
Chirurgie. wis auch ausübender Arzt zu Heriſau 
in der Schweitz: geb. zu... S$%. Medici- 
nifch - diätetif«ber Unterricht über die Natur, Be- 
handlung und Erleichterungsart der Pocken. St. 
Galten 1800, 8 — Ein beträchtlicher Verlof 
der Knochen des Schädels, nebft der Reproduk- 
tion des verlohrnen Stücks; in Rahn’s Mufeum 
dır Heilkunds B. ı. Nr. 12 (1792). Beobach- 
tongen über die Wirkungen der fixen Luft in 
Harnbefchwerden; sbend. Ne. 15. Medicinifch - 
gerichtliche Beobachtung; sbund. Nr. 23. Ge 
chichte und Heilung eines unwillkührlichen Ab- 
gangs des Harns, der von einer gänzlichen Läh- 
muog der Harnblafe, nach einer [ehr fchweren 
Geburt entftanden war; ebend. Nr. 24 Von 

or 
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einer Verelterung Jer rechten Niere, nebft der 
Leichenöffaung ; «bend. Nr. a5. 

OBERTHAR (B. A.) hält eh zu Würzburg auf — 

OBERTHBR (F.) $$. Sacramenta ecclefise Chriftia- 
mae. Pars 1 Idene biblicae ecclefiae Dei Conti- 
nuatio I. Satisburgi 1799 (sigratl. 1708). 8. 
Auch unter dem Titel: Idea biblica ecclefire Dei. 
Voinmen Il. — Von Fiavii Yofıphi Opera er- 
fehisa T. Ill. 1785. — Das Tafchenbuch für 
die Gefchichte, Topographie und Statiftik Fran- 
kenlands er/chim auch für das Jahr 1798. Erlan- 
gan 1798. 12. — Mit den erwähnten Drev. 
akademifchen Reden hat es folgendes Bewandniß: 
Sis führen den allgemeinen Titel: Drey Reden bey 
ver(chiedenen Veranlsflungen zu Würzburg ge- 
halten. Erlangen 1797. 8. Die ıfle hat folgen- 
den befondern Titel: Karl Theodor’s von Dalbderg, 
damabıls Rektors der hoben Schule zu Wilrzburg, 
einhellige Wahl zum Koadjutor von Mainz nnd 
Worms, ein den Franken, den Gelehrten und je- 
dem Menfcheufreunde frobes Ereignils; eine Re- 
de bey einer feyerlichen Verfemminng des aka- 
demifchen Senats in der Univerfitätskirche zu 
Würzburg am 13 Jany 1787 gehalten, ıfte Red». 
.ebend. 1797. — Dieats: Ueber den Geift undCha- _ 
sakter der wahren ächtehriftlichenWohltbätigkeit; 
eine Rede bey der Kinweibung der neuen Hofpi- 
talskirche jeufeits des Msyoa in Wärzburg am 
35 Nor. 1793 gehalten und zum Druck erwei- 
tert. ebend. 1797. — Disgte: Ueber die Pflich- 
ten der Junggefellen als marisnifcher Sodalen; ei- 
pe Rede in der Bürgerfpitalkirche zu Würzburg am 
Marien- Reinigungstage 1796, als die Janggefetllen- 
Sodalität das erffemahl allda ihr Haupt - und Titu- 
larfeft foyerte. gte Rede. ebend. 1797. 

OBLADEN (Peter Paul) farb am 18 Anuguft ı$or. 
War zuletzt Domchosvikars geb. nicht 172... 
ſondern 1717. “ Br 
u Ars ven 
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von OBREUIL oder von BUDBACH (Sire- Jean) war 
feit den‘3ı December 1796 Major bey dem Inge- 
nieurkorps zu Graudenz, bekam aber feinen Ab- 
fchied ıgor. Geb. 1749. 

“ Baron Ö-CAHILL (. . .) kösigl. Sardisifcher Ober- 
fier und Generaladiatant; privatifirte erfi zu Ha- 
nau, ſeit 1797 abır zu Oppenheim am Rhein iu 
der Pfalz — SS. Auı der Gelchichte der grö- 
ften tieerführer u, ſ. w. er/chisn unter einem be- 
Sondern Titel: * Militärilche Gelchichte des Mar- 
fchalls von Türenue. Mit 3 Place, Manpbeim 
1797: 8. | 

OCHS (P.) war Oberfi- Zunftifler der vorigen Regie- 
rung au Ba/el bis zum Januar 179%, alsdaonn 
Stister der Neuhslvstijchen Republik, und Sena- 
tor derfeiben vom Agril bis Junius 1798, da er, 
durch Rapinat, Direkter diefer Republik ward; 
im ejunins 1799 entfloh er von Bırn aus dem Di- 
vektorium und ward feiner Stelle entfetzt; im Fe- 
brwar 1800 verlies er Bafel, und ging nach Pa» 
vis, wo er Sıkretar im Burcas des Departsmen!s 
der auswärtigen Angtlegmkeiten gıwejen feyn [ol; 
ſeit dem Nover ber 1800 lebt er wudır zu Bajıl 
als Privatlchrer: geb. zu Bafel 1749. SS. An- 
rede an E. E. Bürgerfchaft zu Bafel, gebalten 
am Schwörtag beyder Städte, am 3 und 10 Ju- 
lius 1796. Bafel 1796. 8. Kotwarf der 
‚Helvet!fcben Stastsverfaflung. (Tent/ck, Frane 
zöfh/ch und Italieni ſch). Ohne Druckart noch 
Jahrzahl, aber zu Paris 1797 gedrecht. gr. 8. 
Nachgrdvucht zu Bafel 1798. kl. 3. ( Mitverfafe 
fer war der Exdisshtor MERLIN zu Paris), 

OEHSENHEIMER (F.) jetzt Akteur bey der kurfürfl. 
Sächfifchen Schaulpielergefsllfchaf: zu Dresdm — 

.  OCKHARDT (A.) — geb, zu Wit am 13 May 
21743. 

Baron 
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Baroh von QDELEBENC. .'.) 5. HANISCH (. ; .) 
„ „Sn gten Band, _ 

ODENHEIMER (#.)”%. 6. 7 feines Artikels leſe 
2 zn wird «s ſtatt werden fir. Uebrigens it mie 

“ er dort aufgeworfene Skrapel noch nicht gelöfst 
worden. nt 

OEHLER (David Friedrieh) tarb am 3 September 
1797. t. 0. 

OEHLMANN (K. A.): 66. Beobachtungen und Er- 
' fahrnngen, wie auch verfachte Curen und Hei- 

lopgsarten, mebft' verfchiedenen .Zergliederungen 

an Küben, Ochfen, Schaafen, Ziegen und Schwel- 

nen, zum -Nutzen der Teutfehen Hausväter und 

Haosmätter,:. welche (ehr oft wegen ihrer kran- 

ken Hanstbiere in die bedrängteften Umftinde 
kommen, oder anoh wobl gar in die verdriels« 

lichten Thierprocefle verwickelt werden können. 
a Theile. Leipz. 1800. 8. 

OELMAG (G.) die (einetwegen geXufferte Frage ift 
noch nicht beantwortet, 

DELPKE (Iohann Gottfried Kafımir) erfler Prediger 

bıy der Intherifchen Kirche in Emden feit 1768 
(vorher felt 1763 Prediger zu Baıftede, feit 1764 

Prediger zu Arle und feit 1765 zu Timmel in 

Oftfriesland): geb. zw Haldınsleben im Magde- 

burgifchın am ı8 Febr. 1736. 88. Difert. de 
jufitia cauffas Ifraitarum in beilo adverfus Cu« 
naxitas. Halas 176.. Gediächtpifs - Predigt 

Sber Friedrich Wilhelm dem Zweyten, Könie 

ge (fic) von Preuſſen; gehalten am 17 Dec. 

1797. Emdeu 1708. gr. 8 — Vergl, Rers- 

hemins Oftfriel. Pred. Denkmabl (Aurich 1796). 

S. 131. 155. 209 0. 279 u 

OELRICHS (J.) ftacb am as May ıgor. $$. Angel- 

füchäfene Chreftomatbie, oder Sammiung merk- 
wür- 
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wärdiger Stücke aus den Schriften der Angel- 
fachfen, einer uralten teutfchen Nation, mit 
beygefligter hochtentfchen Ueberfetzung und ei- 
‘nem Kupfer, Bremen 1798, 4 

_ OELRICHS (Johann Geerg Heinrich) farb am a Ju- 
lius 1799. 

OELRICHS (Johann Karl Konrad) ftarb am 30 Decem- 
ber 1+798. 65. Der Apotheker Monigke in 
Croffen und der mufikalifche Geik in Berlin; 
zwey Gefpenftergefchichten der Vorzeit, aus 
zwey alten Haneafichriften "mitgetheilt; is des 
Dinkwürd. der Mark Brandenburg 1798. Mürz 
S. 425-433. — Di Berlinifche Bibliothek 
er/chien anonymilch, — Sein von ihm felbft 
Lateinifch befchriebenez. Leben fteht vor dem 

- ıften Theil feines Böcherauktiouskatslogen (Berol. 
806. 8), — Furgl. Jahrblicher der Preufl. 
Monarchie 1799. April S. 372- 376. 

OELRICHS (0. A. H.) Z. a [eines Artikels L D. 
Blair’s. 

OEL SNER (Johann Wilhelm) Lehrer an den Gymna- 
fin zu Elifabetk und zu Maria Magdalına is 
Breslau: geb. zu... 9%. NeneRechentafeln, 
in denen hanptfächlich naeh Thalern, Grofchen 
und Pfennigen , doch auch nach andern ia 
Teut(chland üblichen Währungen gerechaet wird, 
zur Beförderung eines falslichen und zweck- 
'mäfligen Unterrichts im Rechnen; herausgege- 
ben von OELSNER und REICHE, ordentlichen 
Lehrern an den Gymssfien zu Elifabeth und ze 
Maria Magdalena in Breslau, ılte Lieferung, 
Breslau ı8c0. 8. Auch unter dem Titel: Prakti- 
fches Handbuch für den Klementarunterricht, 
after Theil: Arithmetik; iſte Abtheilung: Re- 
chentafeln. ‘— Ueber die Methode beym Ele 
mestsrunterrleht in der Gefchichte, eine Rede; 
in Etæler's Beyträgen zur Kritik des Schuluster- 
yichts St. 4 Nr. a (1800). 

aN 
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OELSNER (. ® .) hielt fh währmä der Frauzößfchen 

Rıvolution lange a® Paris auf; privatifirt jetæt 
u . . . feit ıgoı mit dem Charakter einss Pro« 

feffors: geb. zu Grünberg in Schlefim . . . SS. 
*Loeifer . . - Sieyes’s Geift aus feinen 
Schriften, von Oslsner ; aus dem Franz. von D. 

E. L. Poffit.- (Ohne Verlagsort) 1800. 8. — 
Mehrere anonymifche Schriften, — Auffätze 

in der Minerva des Hro. v. Archenholts, und ie 

dem Journal: Frankreich. 

OELSSLER (Franz) D.dv R.zu. . . geb. m... 
65. Hiftorifch- kritifcher Verfach Über das an- 
gebliche Verhältnifs der öftlichen Gränzprovinz 

und Gränzgrafen zu Bayern unter den Karolin- 
gern. Bey Gelegenheit felner Vertheidigung bey- 

gefügter Sätze ‚aus fämtlichen Rechts - und poli- 

tifchen Wißfenfchaften zur Erlangung der juridi- 

fchen Doktorswürde auf der hohen Schule z 

Wien. Wien 1798. 8. (7 Bogen). 

VELTZE (G. G.) SS. DIM. de differentia praeferiptio. 

sis. Helmfad. 1800. 4 — Commentatio juri- 

dica de canflis, quae privilegiam dotis inatile 

‘reddunt, ib!d. 178%. 4. (dw J. F. Möllers Namen). 

Mehrere Difputationen für andere. — Von 

- der Anleitung zur geriobtlichen Praxis: u. ſ. w. 

erfchien die ate Ausgabe zu Jens ıge0. 8. 

OEMLER (Chrikiar Wilhelm) Rarb am s Jnnius 1808; 

:&&," Vermifchte und letzte Beyträge zur Pafto- 

* Talttreologie und Kafmiftik, 'füür angehende Pre- 

* diger, nach alphabetifcher Ordnung. Jepn 1800. 

"gr. & — Von den Reſaltaten der Amtafübrung 

eines alten Predigers u. £ w. erfchiem der ate 
Theil 1798. En ut 

OEMLER (...) Hofadvohat zu Jma: geb. da- 

. febß... $$. Gab mit Chriftoph ASSALL 

.," berans: Biätter für Jurisprudenz, Pelizey ad | 
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Lultur Uberhaupt, befonders aber auch, in denen 
“ berzogl. Sächfifchen, fürfll. Schwarzburgifthen, 

fürfl. und gräfl. Reafs- Plauifchen Landen, ıften 
Bandes ıfter< zater Heft. Jena 1800, g, 

:OERTEL (Chrißian) Prefeffer der, Phi. und -Matke- 
matik an dem Gymnafınm. zu Bayrenik (vorher 
Lehrer an der Fürfenfshule.zp Neuftadt an der 
Allch)ı geb. zu Neufladi. ..., 88. Progr. IV 
de praeftantia ſyſtematis chemiae antiphlegifticae. 
Baruthi 1795 - 1798. 4. Pr. Perxeickuiſt der 

‚ Längen und Breiten von wehreren Orten in Tent/ch- 
"land nach den neueflen Befliimmungen. ebind. i%60. 

— ıflk Fortfetizung. «bend. 1801. 
- Pa » . v» of 

OERTEL (E.F.C.). $$. Wörterbuch über Phiders 
; Fabelo:zue Präparation. für. die Schüler. Nürn- 

berg 1798: 8. Griechifch - teutfches Wörs 
terbuch des alten Tefaments.. Güttingeb 1799. 
gr.3. °  LatelnifcheChrefomatbie; &ie leich- 
teften und [chönften Stücke aus Corsellus, Ju- 

:;Rieus, Cälar, Cortins,: mit einem Wortregißter ; 
für die. mittlern Klaſſen' bearbeitet. Ansbach 
1800. gr. 8. tiechifche Formenlehre für 

, Anfänger. Leipz. ıg00. 8 — Johannis drey 
». Briefe kommen S. 500 dappslt wor, und. find das 
‚5. erfsmabhauszußreichen., — Recenfioneg in der 

Eclangifchen Litteratarzeitung. ‚, - \ . 

von OERTEL (F.) jetzt mieder. zu Leipzig. —- 65. 
“u ., Erzäblungen aus ern ana dem —5* — 
Achem- der Harrist. Les. überletzt. iſtet Band. 
‚oo. dueipz. 1798. 8, . Vitor oder der Sohn des 
4.2 Waldes;,nach dem Franzößifchen des Herrn Du- 
; ergy- Däminjl, Verfafler von. Alexis oder das 

Häuschen im Walde, Mit Kupfern. 2 Theile, 
ebend. 1798. &. Cölina, oder: Das Kind 
des Geheimnifies; in Seitenfück za Victort 3 
nach dem Franz. des Duiray » Dümdil, g Theile, 
Leipg. V. Soran 3500. 8 — Diethelm; ein 

„ee . de ae na Ge. 

—W 



Gedicht. Leipz. 1800. 8. — Ueber Jean Paul 
Richter ; is Wieland’s Neuem tut. Merkur 1798. 
St. 10, S. 174-178. 

OERTEL.(H. G.) feit 1798 Propfi und Pafor zu Schlise 
.. bes im Kurkreife — Pr u j 

OESFELD (Gotthelf Friedrich) Marb am a4 Junios 
- Z80T. - " 

von OESFELPD (K. L.) $$. Ueber den Entwurf zum 
Nawesiren der Hänfer in Berlin; in den „Jahr- 
büchsen der Preuſſ. Monarchie 1798. März, An« 
anigir,.S. 39-49 

OEST (Nikolaus) farb ap ar September 1798. 88. 
. Ueber die Kranken, Kommunion; in den Schles- 

ig- Hoiftein.. :Provinsislberichten 1794. H. 2 
mm. .. ;: 

OESTERLET (Georg Heinrich, der jüngere) Pro 
vator.und Advohat zu Gättingem: geb. dafılöfl ... . 
38 Grundrifs des bürgerlichen und peinlichen 
rocefles für die Churbraunfchweig- Lüneburgi- 

Tchen Lande, und zwar für den Theil derfelben, 
„ welcher .in zweyter Inkanz ‚den Obergerichten 

zu Hannover unterwerfen if. Göttingen 1500, . 
gr 8. “ Zn. 

OBSTERLIN. (Friedrich Kafpar) Pfarrer. zu E/chele 

.bach im Hokenlqhiſchen: geb. zu Dizingen im 

Würtembergifchn am 19 Jul. 1771. SS. "Fa 
. ‚bein und krzäblangen für gute Kinder. Stuttgart 

3798. 8. . "Der kleios Zauberer, oder An» 
‚wailung 2% leichten und beiuftigenden Kunft- 
Kücken aug der netfirlichen Magie, für Kinder 
und Nichtsinder. ebend. 1799 (eigentl. 1793). 8- 

: wo R a GE uf. \ 

OETTEL. (Karl Chrißtan) M. der Phil. und Paflor zd 
Meffisdorf in der Oberlauſitæ: geb. zu... 
S$. Syftematifches Verzeichnifs der In der Ober- 

n uütz 
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lanfitz wild wachfenden Pflanzan. Görlitz 
21799. 8. Anzeige von Farrenkräuterni, wel« 
ebe in der Oberlaufitz wachfen; in der Laufitz. 
Monats/chrift 1800. März S. 184 - 193. 

ORTTER (Friedrich Wilhelm) Mi, der Phil: uud Su« 
erinteudent zu Markı- Erlbach im Fürfenthums 

Bayrıntkh (vorher Pfarrer dafelbk): geb. au Liu- 
‚ den am a Februar 1754. SS. Kinige Nachrich- 

ten von dem Leben, Cnarakter und den Schriften 
des weyland Hochwürdigen und Hocligelahrten 
Herrn Samuel Wilhelm Oetter, - kaiferl.. Hofe 
und Pfalzgrafens, hochfärfl. Brandetib, Onelds- 
bachifeben und Bayreutbifchen Confiftorlairaths 
und Pfarrers zu Markt-Eribach, hochfürkl, HI- 
ftoriogrsphus und verfehiedener Akademisen und 
gelehrten Gefellfchaften Ratks und Mitglieds u. 
f. w. (Ohne Drutkert) 1792.” gr. 6. Stand von 
kır [chen is dem Journal vom uw; für Franken 
B. 4. H. 3. 

OETTL (Ulrich) tarb am a4 O 

OFFENBACH (G...) D: der AG. zu‘... geb. 
er : ur . Beißerkuhgen Uber die Browai- 

ſche Arzneylehre Überhaupt, und die Frankifch = 
Weikardifche Vertbeidigung derfelben insbefon- 
dere. (Ohne Druckort) 1796. 8. 

UDALENDORF (Heinrich) Organifl un -Schulchrer 
zu Eilmflädt is Halberfädtifchen ı geb. EB... 0. 

6$. Grundfütze uad Mandgriffe bey Behandlung 
ser Bienen in Körbeii; ein dentlicher und fiche= 
rer Unterricht für 'Bienenfreunde, "nach einer 
funfzigjährigen Erfahrung berausgegeben, Mit 
einer Eupfertafel, Berlin 17299.8. 

Ktober 1795. ' 

\ 
s 

[ 

. OHM (J. J.) fchreibt fich Lehrer der [chönen Miffen- 
ſchaſten, verfchweigt aber den Ort’ feites Auf. 
enthalteg. u | 

OLBERS 
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OLBERS (Wilbela) D. der AG. und ausühender Arzt 
zu Bremm: gıb. au Arbergen im Herzogtuum 
Bremm am 11 Okteber 1758. $S. D. inaug. 
ds oculè mutationibus inter nis. Gostting. 1750. 4 
Abhandlung Über die leichtefte und bequemfte 
Methode, die Bahn eines Kometen aus einigen 
Beobachtungen zu berechnen, Weimar 1797. 8. 
(Vergl. Götting. gel. Anzeigen 1797. S. 97- 
203). — Beobaehtung eines Kometen; in den 
Götting, gelihrten Anzeigen 1796. S. 1265 - 1268. 
Ueber den im Auguft 1797 beobachteten Kome- 
ten; sbend. 1798. S. 81-84. Bemerkungen 
über die Kometenatmolphären; sbend. 1799. 
S..409- 41. Von einem zweyten Kometen 
17983 abend. S. 411-414. — Beobachtungen 
der Kometen im Nov. 1795 und April 1796; is 
Bode’ns aflronems. Jahrbuch für 1799. Ueber 
den Kometen, den Apian 1533 beobachtete; 
ebend. —22. — Vergl. v. Zus Al'g. 
eogr. B,pbemeriden 17099. Sept. S. 282-237 5 
neh deffen Bildnifs. 29 FR — 

OLCK (C. H.) ehe er Prediger der reformirten Kirche 

— 

zu Emdeh wurde, war er Prediger zu Man- 
fcblacht — $$. Onderwys in de zaligmaaken- 
de Waarheden van den kriftelyken herrormden 
Godadienft. (Hmdes) 1789. ate Auflage. 
2791. 8. 

OLFF (Johann Friedrich Daniel)‘ farb am 13 Oktober _ 
1801. 

OLIVARIUS (H, de F.) $$. Le-Nord litteraire, phy- 
iu: politigue & more], Ourtage periodique, 

Kiel 1797 - 1798. gr. 8. 

OLLENROTH (C. F.) $$. Beytrag' zur Operation 

ste Ausg, ıoterB, . Ä 

der Hafenfcharte,; iu Arnemaon’s Magazin der 
Wundarzueywiff. B. 1. St. 3 (1797). beobach- 
tang uod Heilart einiger merkwürdigen Drüfen« 
verhärtungen, sbend, St. 4 (1798), — Auf-: 

Bb Tätze 
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fätze in Loder’s und Murfinna’s chirurgifchen 
Journalen, 

OLSHAUSEN (D. J. W.) feit 1798 Pafler zu Hokm« 
fılde im Amte Rındsburg — SS Homileti- 
fches Handbuch tiber einige der gewöhnlichen 
Epifteln and Über freye Texte. .ıften Tbeils ısfter 
und ater Band, Schleswig 1799. — sten Jahr« 
angs ıfkes u. ates Stück. ebend. 1800. gr. 8. 

Leitfaden zum Üoterricht in der Erfahrungsfee- 
leniehre für Asfänger. ebend. ıgoo. 8. Gab 
mit N. FUNCK und C. VENTÜURINI kerass: 
Predigten über die ganze chriftliche Pflichten- 
lehre. ıfter Band. Altona 1798. — ater Band. 
obend. 1799. — Zter und 4ter Band. ebend. 
2800. — ster Band (mit FUNCK allsin). ebend, 
ıg01. Diefer Band auch unter dem Titel: Pre- 
digten Uber die Pflichten des Mesfchen gegen 
'Andere, fo fern fie fich'auf die Erhaltung ibrer 
Anlagen und Vorsüge beziehen. gr. 8 — Ue 
ber die Urfachen der jetzt fo bäufigen Klagen 
über Schwäche des Gedächtnifles; ie v. Eggers 
tent/chen Mag. 1797. Aug. S. 176-186. Auch 
in dem UÜongllick nnfrer beften Freunde finden 
wir immer etwas, das uns nicht misfällt; ebend. 

2798. Febr. S. 188-199: ' Zwey Worte über 
die Frage: Ift es ratblam, den Predigern die Anf- 
fiebt über die niedern Schulen zu laflen? chend. 
Ang. S. 290-255. — Von dem Lehrbuch der 
Moral und Religion für die gebildetere Jugend 
er/chien die ate vermehrte und verbeflerte Aus- 
gabe 1799. 

OPITZ (I: F.) 1. Bankalgefällinfpektor — SS. Alle 
 gemeines Komtoir für Tentichlands Gelehrte und 

Küoßler. Im Auguftmonst 1784. .. 

" GPITZ (Rudolf Karl Friedrich) ftarb im April 1800. 

von OPPEN (). F.) feit 2797 wirklicher Kapitain im Ar. 
tilerickorps und deffen dritten Regiment zu Berlin — 

O-REIL. 
- 
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O-REILLY (Franz Karl) — geb. zu Brüx in Böhme 
am 13 eJnnins 1762. 

O- REILLT (Jakob Kolumb) M€. der Phil. mad D. 
der AG. zu Brüx in Böhmen: geb. zu. . . is 
Irland... .: 6$. D. inaug. phyfico- medico. 
praftica de ufu & abafa evacnantiam in morbis 
acatis. Pragae 1750. 4. Tractatus de orta 
ac indole, contentis, viribus medicis ac debito 
ufa aguarum winerslium Stecknicenfiam. Ponti 

2766. 8 mıj. Bıfchreibung und Gebrauch 
des Dosritfchaner Bades, mit einigen beygefüg- 
tem, von dem/elben gewürkten Heilungen. Eger. 
1769. 8. (Kin Auszug daran in den Beyträgen . 
zur Waffergefchichte von Böhmen B, 1. S. 178- 
391 (1770). nt ' 

ORELL (J. H.) feit der Revolution in der Schweitz 
. nicht mehr von; gnivatifirt jetzt zu Audelfingen: - 
geb. zu Zürich 1757. . 

ORELL (K.) eben fo; (eilt 1789 ik er Profsffer der 
Thesl. zu. Zürich (Proi ler Ken der 
war er ftir 1787): geb. zu Zürich 1758. 

von ORLANDINI (. . .) lebt ernoch? und iſt er noch 
Generalauditeurlieutenant zu Wien ? . 

ORTSIESE (H. M.) — geb. zu Deters is Oflfriesd 
and... SS. * Eiwas zur eichtigen Beur« 
tbeilung des Nar Etwas zur Prüfung über des 
Herrn Confiftorialrsths Coners Sendfchreiben an 
feine nächften Amtsbräder und verfländigen Zu- 
hörer. Halle 1779. 8. Bu 

ORTLOFF (J. A.) feit dem December 1797 anffwor« 
deutlicher Profeffor der Phil. auf der Univeritäs 
zu Erlangen und ſeit 1801 M. der Phil. — 88. 
Handbuch einer allgemeinen Statikik der König- 
lich Preuflifeben Staaten, ıfte Abtheilung. Mit 
einer Vorrede von Her Hofrath Meufel, und 

2. mit 
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mit Tabellen. Erlangen 1798..g. 9 Hand. 
buch der Litteratur der Philefopbie nach allen _ 
ihren Theilen. ıfte Abtbeilung, die Litteratur 
der Litierärgefchichte und Gefehichte der Philo» 

. fophie enthaltend. ebend. 1798. gr. 8. Auch 
unter dem Tits: Handbuch der Litteratur der 
Gefchichte der Philofopbie, : . Beäntwortung 
der Preisfrage: Wie können die Vortheile, weſ- 
che durch das Wendera. der Handwerksgefellen 
möglich find, befördert, und die dakey vorkom- 
menden Nschtheile verbütet werden? welcher 
von der königl. Akademie der Wiflenfchaften zu 
Göttingen das erſte Acceflit zuerkannt wurde, 
ebend. 1798. 8. Staatswiffen(chaftliche Ab- 
handlung über.die Frage: Durch welche Mittel 
köndten unfere Handwerker dazu gebracht wer« 
den, dafs fie diejenigen Verbeflerungen ihrer Ge= 

- : werbe nützen,’ deren Zuverläfligkeit durch die 
Erfahrung oder auch darch andere Gründe erwie- 
fen find? ehend. 1799. 8 . Gab heraus: Ideal 
einer Litterargefchichte; nebft einem (von ihm 
‚Aerrührenden) Abrifs: einer Litterargefchichte 
det neuern Zei ebend. 1300. e.8. — In 
Mwfıls Leitfaden zur Gefchichte der Gelehr- 
famkeit rührt von ihm her: Zuftand der S*- tg= 

t  wiffenfchäften : während des Üten Zeitraums 
S. ııgg-ıaıs. Zaſtand der phyfikalifchen 
Wißfenfchaften S. 1218 - 1256. is auch die 

, Gefecbichta. der Encyklepädie S. 1338-1342. — 
- " Recenfionen in der Erlangifchen Litteraturzeitung, 

:und anderwärte; 

‚ORTMANN (A. ’Rerdinand) jetzt Stadipfarrer zu Ega 
genburg in Niederöfreich —. %5. Predigten. 

_ über die Leidensgefchichte Jefa. Wien 1794. gr. 8. 
: Predigten; "Bey verfehiedenen Gelegenheiten vor- 
getragen, ebend. 1795. gr. 8. Predigten 
über alie Sonn- und Fefitagsevangelien des gan- 
zen Jahrs. a Bände. ebend, 1797. — ater Jahr- 
gang. 3 Bände. ebend. 1798. 8. Allgemei- 
‚nes Magazin für Prediger, Seellorger und Kate- 

@o 
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cheten; geſammelt und Herausgegeben, ra Bünde, 
ebend. 1793 - 1798. gr. 8. 

ORTSTEIN (F. L. E,) feit’ryoy Mechaniker Ber Uni 
verfität au Roſtock. 

OSIANDER (F. B.) auch Direktor des Klinikums, Vor- 
füehır, Arzt und Geburtshelfer. des Entbindungs- 
ho/pitals zu Göttingen — SS$. Hifloria partus 
nanas, verfionis ngotis a foetu vivo feliciter libe- 
ratas, in sonce[[u artis oefliricias Amantiun 
praelefta d. 18 Fehr, 1797. Goett. 1797. $. Cam 
tab. am. , Neue Denkwirdigkeiten für Aers- 
te und Geburtshelfer. ıfen Bandss ıfte Bogen« 
zahl. Mit 4 Kupfern. ebend. 1797. — ate Bo« 
genzahl. Mit Kupf. ebend. 1798. gr.8. Lehr- 
buch der Eatbindungskunft. ıfter Theil: Litte» 
zarlfche und pragmatifche Gefchichte diefer Kunft. 
ebend. 1709. gr. 8. Annalen der Entbin- 
dangs- Lehranftalt auf der Univerfität zu Göttin« 
gen; nebft einer Anzeige und Benrtheilung nener 
Schriften für Geburtsheifer. ıfes Stück. Mit 
3 Kupferplatten. ebend. ıg00. — ıften Bandes 
ates Stück. Mit ı Kupf. ebend. rgoo. 8. — 
Merkwüsdige Gefchichte einer felten«n Hodenge- 
fchwoik; is Arnemanns Magazin für die Wund« 
arzusywi[), B. 1.$t.4 (1798), — Urtheil über die 
vorgebliche leichte Möglichkeit der Blatternaus« 
rottung ie Turopa; nebit einer Erinnerung an die 
Aerzte der gegenwärtigen Zeit, und der Ueber- 
fetzung eines franzöfifeben Briefes von Voltaire 
über diefen Gegenftand, zur Beherzigung der an 
Ausführbarkeit'der Austottung Glaubenden und 
Nichtglaubenden; is dem Haundver. Magaxis 
1798. St. 78 0. 79. 

OSIANDER (Johann Eberhard) farb am ı9 Februar 
1800, . ' “ 

OSIANDER (Johann Rudolph) Rarb am 17 Januar ıgor 
als refignirter Oberbelfer oder Archidiakonus zu 

: Kirchheim unter Teck. 
Bh3 OS- 
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OSSENF ELDER (Hr 4 a .) noch- if fein Aufenthalt UR< 
be kannt. 

OSTERHAUSEN (]. x; — gb, zu Artılshofn im 
Nürnbergifchm am 9 März 1765. SS. Ueber 
medieinifche Aufklärung. Zürich 1798. 8 — 
Ueber das praktifche Gefühl; is Röfchlaub’s Ma 
gazin zur Vervollk. der Beilkunde St. a. Nr. 6 
(1799). — Recenfionen in den Gotbaifchen und 
Wörzbnrgifchen gelehrten Zeitungen, wie auch 
in der Erlang. Litt. Zeitung. 

OSTERTAG (Jobann Philipp) fiark am 20 November 
ıx0o1. War geb. zu ldftein im Naflan - Weilbur- 
gifchen am 29May 1734. SGG. Yon dem Progr. 
Über dan Verhältnifs der Maafle der Alten zu den 
heutigen Maaflen erſekien die zZte Fortietzung 
1798. — Die Ueberfetzung von Juflin’s Welt 
gefchichte erfchien mit einem nenen Titel 1792. 

OSPALD (Chrikisn Karl)... zu... geb. zu.. 
$$. Beyträge zu Künßlerblographieen. Budiflin 
u, Leipz. 1800. 8. 

OSWALD (H. S.) i& nicht mehr zu | Potadam und über- 
haupt nicht mebr in Preuflifchen Dienften. Sein 
jetziger Aufenthalt it unbekannt. Warin jüngern 
Jahren Buchbalter im Schreiberifchen Haufe zu 
Bresiaun — SS. Vermifchte Gedichte. Breslau 
1800. 8. 

OSVALD (Simon) . .o 26... ia Bayern: geb. 
Zu 0. 0.0: $$. Entwarf eines ganz neuen phy- 
firalifchen Lebrgebäudes der Metaphyfik, Phyfik, 
Chemie und Aftronomis, München u. Augsburg 
1799. gr: & 

OTTE (F. W.) wohnt jetzt auf [einem Gute Töfrup by 
‚Schuswig — 868. Freymütbige Acuflerung 
über sie fogenannte freymüthige Beurtbeilang 
der über die neue Kirchenagende erichienenen 
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Schriften des Hrn. Doktors Thiefs. Schleswig 
1798. 8. Johann Yürgm Chrifiian Hösgh's, 
Predigers zu Gientofte in Seeland, Anleitung zu . 

einem zweckwäfligen Ackerbau, eine im Jahr 
2794 mit der erften Goldmedaille von der Land- 
wirthfchaftsgefellfchaft in Kopenhagen gekrönte 
Preisfchrift; aus dem Dänifchen nach der zwey- 

ten verbeflerten Ausgabe überfetzt und mit An- 
merkungen verfehen. Mit einer Kupfertafel, 
ebend, 1799. 8. 

OTTERBEIN (Georg Gottfried) Rarb am so Septem- 
ber 1800. War geb. zu... 1731. . Pr 

digten über den Heidelbergifchen Katechifmus; 
ein Erbauungsbuch. ıfter Theil. Duisburg 1890. 

gr.8. — Von dem Gelſt des wahren Chriftenthums 
erfchien die ate Hälfte auch 1792. - 

OTTO (Chrikopb) farb am 3ı Julius 1798. 

OTTO (D. W.) noch hat man nichts von feinem Anfent- 

halt u. [. w. erfahren können. 

OTTQ (Gottlieb Friedrich) Prodiger zu Frisdersdorf 

‚ bıy Görlitz: geb. zu... $$. Lexikon der 
feir dem faufzehenten Jahrhundert verkorbenen 

und jetztlebenden Oberlaufitzifchen Schriftiteller 
und Künftler, aus den glaubwürdigften Quellen 

möglich vollkändig zufammengetragen. ıfter 
Band, ıfte Abteilung. A-D. Görlitz 1800. — 

ate Abtheilung. E-G. Nebſt Suppiementen zu 
beyden Abtheilungen. ebend. 1801. gr: 8. 

OTTO (Hohann F. W.). $$. Verfuch einer phy- 

fifeben Erdbefobreibung ; nach den neueften Be- 

obschtangen und Entdeckungen. ıfter Theil: 

Hydrograpbie. Berlin ıgeo. gr. 8. Auch unter 

dem Titel: Syftem einer allgemeinen Hydrogta- 

pbie des Erdbodens. Mit einer Kupfertafel, 

OTTO U. A.) 8S. Yon den Reden dıs Cicero erfchien 
die zte Ausgabe unter folgendem Tüd: M. Tar 

| 4 
+ 

L 



Hi Ciceronis Orationes pro Sex, Refcio Amerine 
& in Catilluam quatuor; cam notis Hotemapni, 
Aovrami, Mureti, Manatli, Graerii, ac feleftis 
aliorum recenfait atque edidit. Pars ‚prima. Edie 
tio nova, aucta stque emendatior. M. Tale 
Hi Ciceronis Orationes pro lege Maoilia, pre A, 
Licinio Arehla po&ta, ad Qnirites po reditum in 
ſenatu; cum notis Hotomanni &c,. Pars ſecuuda. 
Editio nova, aufa atque emendata, Magdeburgi 
1800. 8. 

OTTO (K. F.) — Vegl. Lobenfteinifches gemein- 
nütziges Intelligenzblatt 1798. St. 21, 

OUTZEN (E.) $$. Prodigten. Schleswig 1808. 8. 

OUVRIER (]. F.) jetzt Obsrprediger zu Nendamm us- 
sosit Küflrin in der. Nonmark e 

OUVRIER (K. 5 35: Schreibt felt = 1798 die Leipæi- 
ger politifche Zeitung nicht mehr. 

OVERBECK (A. W.) feit 1gor Bürgermeifler zu Lam- 
go — und 

OVERBECK (B. L.) $$. Mefsifch- peinliches Recht; 
nebſt einer Vergleichung des heutigen peinlichen 

: Reebts mit demfelben. Braunfchweig 1788. 8. — 
- Wow ihren Meditationen über verfchiedene Rechts- 

materien erſchien der Ste Band 1799. 

OVERBECK (C. A.) — geb. — am ar Augufl ı 
69. Anakreon und Sapphe. Lübeck, 0. Leipz. 
ıg00. 8 — Darf bey wilden Stiftungen von 
der Rekimmung des Teftators abgegangen wer« 
den? in Sehmidt’s Hanfsat. Mag. B. a. H. 1. 
S. ı66: 176 (1790). — Sein B (dniß von Bol- 
linger vor Tem soften Band der N. allgem. tent. 
Bibl. (1500). 

OVERBECK (J. D.) wurde 1798 pro Emerito erklärt. 

OVER- 

LT 
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OVERBECK (J.G) feit 1708 Smior der gaſamten van« | 
gelfchen Kirchengemsinden in Steyırmark, Kürn- - 
then und Triefl — 

OVERBERG (B.) S$. Die Gefchichte des alten und 
neuen Teftaments; zur Belehrung und Erbau- 
ung, befonders für Lehrer, gröffere Schüler, 
und Hausväter; aus der heiligen Schrift gezogen 
und mit einigen Anmerkungen begleitet, ıfter 
Theil, welcher die Gefchichte des alten Tefta- 
zsents enthält. Mit z Kupfer. Müntter 1799. — 
oter Theil, welcher die Gefchichte des neuen 
Teftawents, nebft einem Anbange, entbält. Mit 
z Kupfer. ebend. 1799. 8. — Von der An- 
weifuog zum zweckmäfligen Schulunterricht u. 
f. w. erjchieu die ate Rack vermehrte Ausgabe 
3798. | | 

N 

P. 

Puurrzow (C. L.) feit 1798 Kriegs- und Domainm- 
vath, zwryter „Jufitiarius und Kammerfifkal Ley 
dır Wer chen Kammer zu Marimwerder — 
6. Die Juden; nebft einigen Bemerkungen 

über das Sendfchreiden an Herrn Oberkonfifto- 
“ . sialrath and Propft Teller zu Berlin, von einigen 

Hausvätern jüdifcher Religion und die darauf er- 
theilte Tellerifche Antwort. Berlin 1799. 8. 
* Gefchichte der religiöfen Graufamkeit; ein 
nothwendiger Beytrag zur philofophifchen Ge- 
fchichte des Aberglaubens und zur Gefchichte 
der menfchlichen Verfchlimmerung durch das 
gefelifchaftliche Leben; vom Verfafler des Hie- 
rokles. Mainz 1800. 8. . Gab Meraus: Philo- 
fopbifche Gefehichte des Aberglaubens, herans- 
gegeben von dem Verfafler. des Hierokles. ate 
Auflage (Die ıfle erfchien, zu Folge der Vorredı, 
in Englaud ı709). ebend. ıg00. &.: ° Anna- 
"Hm Rathwitzenfium ur primus, Birollni 2 

5. €i- 
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(eigentl. 1800). 8 majı — Von Obfervalions 
ad us Boruficam communes erſchien Faſc. IV, 
1797. Fat. V. 1798. Fafe. VI. 1800, 

PAALZOW (Siegfried, Wilbelm) allem Anfeben nach 
“ geftorben, weil er nicht mehr im neueften Rerli- 

nifchen Adrefskalender in dem Verzeichnils der 
privilegirten und approbirten Apotheker ſteht. 

 PABST(...)... 24... gıb.u... $$. | 
Der Nachtwächter, oder das Nachtiager der Gei- 
fter bey Saatz in Böbmen; eine fürchterliche 
Sage aus den Zeiten des ‚grauen Zauberalters. 
Prag 1798. 8. 

PACHALY (F. W.) 6$. Yon der Sammlung verfchie- 
dener Schriften über Schlefiens Gefchichte nnd 
Verfaflang er/chien der ate Band ıyor, 

PESSMAYR (Anton) ftarb am 4 April 1800. War geb. 
ı755. 88. Frühpredigten. Wien 1794: 8 
Vergl. Alter im Allgem. litter. Anzeiger ı8or. 
S. 1454 

PAGENSTECHER (Johaun Alexander Winand) Aarb 
am 23 Auguft 1796. 

PAHL (J. G.) $$. "Gebeimniffe eines fanfzigjährigen 
Wirtembergifchen Stastsmannes. 1799. 8. Ge- 
fchichte des Franzöfifchen Revolutienskriegs bis 
zum Friedensfchlufs von Campo Formido. 2 Thei- 
le. Stuttgart 1799. 8. — Ueber das Betragen 
der Franzofen an der- fchwäbifch- fränkifchen 
Gränze, im Auguß 1796; in den Neuefln Stasts- 

... anzeigen B. ı. St. 4. S. 77-103 (1796). 

von PAJON de MONCETS (Ludwig Efaias) farb am 
24 Julius 179. 

BALLAS (P. S.) $$. Bemerkungen auf einer Reife 
- in die füdl!:hen Statthalterfchsften des Bufifchen 

eichs 



Reichs in den Jahren 1793 und 1794.  xfter Band, 
Mit colorirten Kupfern. Leipz. 1799. — zter 
Band, Mit colarirten Kupfern. ebend. ı80T. gr. 4 
Speciss afragalorum defcriptas E iconibus colo- 
ratis iluflratae; cum appendice.. Falcec. I- XIII. 
ibid. 1900- 1302. fol. ma; — Sein Bildnils 
vor den Allg. geogr. Ephemeriden von Gafpari u, 
Bertuch 1800. Jul. J 

PALM (Georg Friedrich) ſtarb als Amtsvogt zu 
Scheeflei im Fürftentbum Verden (in der Stadt 
Verden war er nie augefiellt) am 34 November 
1798. War geb. zu Adenfen im Fürkentuum 
Calenberg am 14 Jannar 17600. $5. *Biogra- 
phien, Skizzen und Charaktere berühmter Köni- 
ginnen;. oder Gemählde weiblicher Gröfle und 
Schwäche, herausgegeben von @. F. P. Ham- 
burg 1797. 8. Adel der Menfchbeit in bio- 
graplifchen Schilderungen edier.Menfchen. Leipz. 
279% 8 — Von den Lebensbefchreibungen 
und Charakterfchilderungen berühmter Männer 
erfchien der gte Band 1798. — Peter Artedi; 
ia v. Eggers tent/chen Magazin 1797. November 
S. 535-564. Die Schatzgräber, ein Auszug 
aus Kriminalakten , sbend. 1798. Febr. S. 200. 
210. Die Beguinen; ebend. März S. 309 -33t. 
Pspft Gregor Vli und Kaifer Heisrich IV ; sbeud. 
‚2798. St. 5. S. 421-438. Noch etwas liber 
Träume; ebend. Nov. S. 499-516. Die ver- 
bündeten Schweitzer auf den Schiachtfeldern bey 
Morgstten, Laupen, Sempach, Näffels, Gran- 
fon, Murten und Nancy ; sbend. Sept. 5. 344- 
971. 1799. März 5. 294-314. ı800. Septemb, - 
5 194-214. — Vergl. 9. G. Schilling im 
Allg. litter. Anzeiger ıgo0. S. 1998. 

PANNICH (J. €.) — geb. zu... . in der Laufitz.... 
$$. Hiforifebe Nachricht fowohl von der Er- 
richtung der Wellifeben (Italimifchen) Congre- 
gstion unter dem Titel Mariä Himmelfahrt, als 
auch des dazu gehörigen Hofpitals B. V. Marise 

a 



396 — — 

ad S. Carolum- Borromituna; bey Gelegenheit 
der feyerlichen Beglingnils des zweyten Jahrhun- 
derts von Errichtung ermeldter Congregation z 
verfaflet von Peter Rigetli, gegenwärtigen Se- 
kretär der 18bl. Wellifchken Congregation u.f. w. 

. undVon P. Johdkn Chriflogh Pannich, Weltprie- 
NKer, welter ausgeftihrt, Mit Genehmigung der 

kaiferl. königl. Cenfur. Prag 1773. 4 Ein 
Ehrenfckild der geläfterten Unfchuld, oder Re- 
cept für mein krankes Vaterland, einer neuen 
Schuiäbfchrift: Der Köcher miit zwölf Pfellen, 
entgegen’ geltellt. ebend. 1782. 8. (Der Verfafs 
fer [ol chehin Protsflant gewelem [eyn). 

von PANNWIZ (W. O.) Mitglied des Gmeral- Land- 
Armın - und Invaliden- Verpflogungs - Dirckto- 
viums, Haupt- Rıtterfchafts - und Feusrjocistäts - 
Direktor, Divektor des Nieder - Barnimifchn Krei- 
ſes, wis auch Direktor der allgemeinen W ittiwen - 
Verpfiigungs- Anfalt, zu Berlis — 

RANZER (G. W.) feit 1799 auch D. der Theel. — 
D 

6$. Ulrich von Hatten in litterarifcher Hinficht. 
Nürnberg 1798. 3 — Aunales typograpkicd, 
ab anno MDI ad aunum MDXXXTV I cantinuati. 
— Volumen: fextum. ibid. 1798. — Volumen 
fepiimam. ibid. 1799. — Volumen oflavum. 
sbid. 1800. — Volumen uonum. ibid. 1801. — 
Volumen decimum. ibid. 1802. (Der 11to Band 
wird das ganze Werk befchlieffen).. — Nach- 
lefe zu feinem Ulrich von Hotten in litterarifcher 
Hinficht; is dem Allgem. litter, Anzeiger 1800. 
$. 1497 - 1502. Anzeige einer feltenen Samm- 
lang; sbend. S. 1934 - 1936. . Beytrag zur Ge- 
fshiebte des Sehwibifohen Bundes; ebend. S. 
2009- 2013. 

PANZER (G. W. F.) $6. Symbolae entomologicae, 
Pars I. Cum tabb. zen. color. Erlang. 1798. 
4 mai. . — Von Faunae infettorum Germanicae 
ioitia er/chimens bis zu Ende des Jahrs 1500 
75 Hefte, Ä 

2 PAN- 
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PANZER (J. H. E.) felt 1798 Pfarrer zu Eltersdorf 
und Teunsnloke uaweit Nürnberg — NS. Das 
Bild des wahrhaft thätigen Mannes n. ſ. w. 
2798  : . 

PAPE (H.) S$$. Symodal-Abhandlang über den Se 
gen des Predigtamts ; in dem „Journal für Predi- 

er B. so. S. -257-277._— Von dem Chrift- 
lichen Gilaubensbekenntmifs für Confirmanden 
er/chins die gte- „geehrte Auflage zu Bremen: 
3799 8. £ 3 

PAPE (Samuel Chriftisn) Paare rue gib. zu. eo. 

$$. Hiob überfetzt; ein Verfach; begleitet mit 
‚ einer Vorrede vomi Herrn Hofratb Eichkorn, Göt« 

tingen 1797. 8, -—. Gedichte. in dem Götting, 
Mufenalmansch 702 4795, 1796 U. 1797. 

PAPPENHEIMER (H.S.) $$. Sur.ia fituation ſpo- 
litigue & finaneiere de l’Angleterre. à Paris 
1798. 8 - 

PAPPENHEIMER (S. S.) $$. Deduktion feiner be- 
reits herausgegebenen. Apologie für die frü- 
he Beerdigung der Juden. . Breslau 1798. 8. 

Abermahliger Verfuch über den ontologıfchen 
” Beweis vom Dafeyn Gottes, suf Veranisflang 

des Zeitbedüirfnifles, ebend. 1800. 8. 

PAPST (J. G. F.) feit ıg0z Dechaus zu Zirndorf — 
$.. Yon dem Commentar über die <brikliche 

Kirchengefchichte nach deu: Schröckbifchen Lehr- 

buch er/chiss des aten Theils ste Abtheilang 1798 

(nicht 1796). — 318 Abtheilung 1801. 

PARIZEK (A.) ift nicht Piarifl, fondern Domsinikasır 

zu Prag — -$$. Inder letæten Zeile feines Ar 

tihels [etze man nach Lehrer kiuze: nebft einem 

Anbange vom Propaganden- Unterrichte für Mo- 

fterlehrer. W | 

ee PAROW 
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PAROW (J. E.) $$.' Grundrifs der Vernunftreligion, 
zum Gebrauch bey feinen Vorlefangen entwor- 
fen, und fowohl mit litterarifchen als erläutern- 
den Anmerkungen begleitet, 3 Lieferungen. Ber- 

lin u. Leipz, 1799. 8. 

PARRBYSIUS (.. .) sg. Beyträge zu Teller’s Ma- 
gazin für Prediger. 

PARROT (C. F.) feit 1801 geheimer Schretar des Hera 
zogs von Würtemberg zu Stuttgart — SS. Re- 

‚ chenkunft, mit ganz befonderer Anwendung auf 
Wiffeofchaften, Künfte, Profeflionen und auf den 
Handel. Bayreuth 17907. . — Das zaltıt 
angeführte Buch: Neak vollftändige und gemein. 
faisliche Kinleitung u, ſ. w. if das nächf} vor- 
kergihende, mit sinigen Bogen vermehrte Buch: 
Verfuch einer — Einleitung in die matliematifch- 
phylifche Stern- und Erdkunde, 

PARROT (G. F.) feit ıg0r M. der Phil, und Profeſſor 
. der Phyfik auf der Univerfität zw Dorpat (vorber 

beflüänudiger Sekretar der Lirländifchen gemein- 
nützigen and ökonomifchen Secietät zu Riga): 
gıb. zu Mömpılgard ... . | 

PARROT (J. L.) Bruder der beyden vorhergebenden; 
feit 1799 Stabsamimann zu Schmisdilfild im 

. Würtembergijchen Anthril an der Graffchaft Lim- 
burg, mit dem Chavakter einse herzogl. Wärtem- 
bergtfihm Rıgiwungsrathı: geb. zu Mömpel- 
gurd... 8s. Dis Tbeoretifch - praktiiche 
Abhandlung über die Art a. (. w. er/chiss ohne 
feinen Namen, aber unter dem Druckort Stutt- 
gart, 

PARTZ (Ernft Ludwig) farb am a7 Mıy 1800. 

PASQUICH (J.) wurde 1797 anf [ein Anfuchen der Pros 
ſeſſur zu Peſt entla ſſin — SS. Unterricht ia 
der mathematifchen Analyfis und Mafehinenlaure R 
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Beylage zum erfien und zweyten Bande, Erwei- 
terangen und Berichtigangen enthaltend. Leipz. 

2798. 8. Elsmunta analyfıos E geomstriae 
Jublimioris, ex evidentifhnsis netionibus principlis- 
qus dedufla. Lipf. 1799. 4. Auch unter dem 
Titel: Opuſcula flatico - mechanica, principiis 
analyftos finiterum [uperfirula. Vol. ] & II. — 
Etwas über den Gebrauch der Lehre von Pendeln 
bey der Annahme der elliploidifchen Geftılt der 
Erde; is v. Zach’s monat), Correfp. 1800. Jul. 

. 3-14 . 

PATIE (C.L. A.) feit ıga2 Hofratk — SS. Ueber 
die Katbehrung ausländifcher Bedürfnifle; im dem 
Neuen Hannöu. Magazin 1798. St. 99. 

PATZSCH (Heinrich Dietrich) farb am 13 Oktober . 
1797. War geb. zu... 1752 — Das Buch: 
Göttliche Hoheit Jefu u, ſ. w fteht im Heinfinfi« 
{chen Katalogen unter feinem Namen, 

PAUER (Jofeph) Kaplan zu Goifern im Orflrsichifchm: 
gib. zu... SS. *Predigten auf einige Sonn- 
und Feßttage. Salzburg 1797. 8. 

PAULI (A. F.) SS. Yon dem Vollftändigen Verfuch 
. einer Methodolegie u. ſ. w. er/chisn der gte Theil 

1798. 

PAULINUS a S. Bartholomase, der vor dem Ein- 
tritt ins Klofter hHies: WESDIN (Johann Phi. 
lipp) unbsfchuhter Karmeliter zu Wien (vorber 
.Lebrer der morgenjändifchen Sprachen in dem 
Mifionskollegium des heil, Pankratz zu Rom, 
und vor diefem Miflionarius auf der Küfte Mala- 
bar): geb. zw Hof bey Mannersdorf im Orflrei- 
chifchen 1745. SS. Syftema Brabhmanicum, li- 
turgicam, wmythologicam, eivile; ex monn- 

mentis Indicis Mufei Berglani Velitris diflertatio« 
nibus hiftorico- criticis Ulußravit. Romae 1791. 4, 
Com XXX tabb. zen. Examen hißtorico - 

Cie 
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eritieum eodiecum Indicorum bibliothecne. faerae 
Congreogationis de propagands fide, ibid, 1792. 4. 

“ Mufei Borgiani Velitris Codices mannferipti 
“ Arvenfes, Peguani, Sismici, Malabarici, Indo- 

ſtani, animadverfionibus eaftigati & illoftrati; 
 accedunt Monumenta inedita & Cosmogenis In- 
dico-Tibetana,. ibid. 2793. 4. Lrttera fs 
monumenti Indicd dei Mufeo Borgiano ıllufrati. 

‚ibid, od. 4. India orientaiis Chrifıana, 
continens fondationes ecclefiarum,, ſeriem epiſco- 

} poraum, wiflienes, fchifmata, perfecutiones, vi- 
ros -Uluftres, ibid. eod, 4. Viaggio alle 

« ° India orientals. ibid. 1796. 4 Amarfioba, 
Se&io prima, de coelo, ex tribus ineditis ccdi- 
eibus Indicis manuleriptis, ibid 1798. 4. Mu- 
fel Caeſarei Vindobonenfis nunel Zodiacales, Vin- 

PAULITZKY (Heinrich Felix) ftarb 1792. 56. os 
" der Anleitung für Landleute zu einer vernfinfti- 

gen Gefandheitspfiege er ſeliien die ate Auflage 
1793 und die zte 2798. _ | 

: PAULMANN (Johann Eroft Ludwig) Sohn von Johann 
. Ludwig; Pikarius am S. Cyrlaci Stift zu Braus- 

- fehweig. Domvikarius au Halberfiadt ((eit 179...) , 
wo er auch lebt, und feit 179... kerzegl. Braun- 
fehweigifcher Kommiffionsrath; fchreist fich auch 
feit kurzen Aufifch- kaiferlicher Profrffor: geb. 
zu Braunffhwug 176... $S. Epiiche Dich“ 
tungsarten, Huitains (Triolets)5 avec des Notes 
neceflaires , andere kleinere und tändelnde Dich. 
tungsgattungen. Berlin 1798. gr. 8. Blan- 
do von Carranza, oder die Liebe ein Abgrund ; 

‚ eio Trauerfpiel, ebend. 2800 (eigent! 1799). 8. — 
Vergl. Allg. litter. Anzeiger 1798. S. 1985 - 1990. 
1799. 5. 438. . 

WW PAULMANN (J.L.) $$. Redebey der Psulmson- und 
Hechtifchen Verbindung, Halberftadt 1794. 8. 

PAUs 
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PAULUS (H.E.G.) 88. Pr. Commmiatio de confilie, 
wo fcriptor im allibus apoflolicis conciunandis du- 
Br fuerit. Jonas 1798. 4. Orstionss aca- 
demicas, quarum altera orthodoxiae theologicas 
netionsm phtlofophicam, altıra Lutheri ë Adem 
lanchthonss indicium de vi &3 offciis Doftoratus theo- 
logici sxponit. ibid. 1799. 8 Introduflionis 
ia Novum Tefamentum capita ſeletiora, guibus 
in originem, [copum E argumminm Evangılion 
sum 63 Aklunm apoflolicorum de novo ingwiritur. 
ibid. cod. 3. (Ks find die (chon im Hauptwerk 
S. 44 angeführten Commentationes theolegicas &c, 

. denen der Verleger diefen neuen Titel gab). 
Pr. di tempore ſcriptae prioris ad Timotheum 63 
ab Phihppenfes epiſtolae Panlinas, ibid. eod. g. 
C. F. — ** Reife nach Syrien, in den Jahren ' 
3783, 1784, 1785; aus dem Franzöflfchen über- 
fetzt; dritter Theil, welcher: die Zufätze .der 
dritten Franzöfifchen Originslausgsbe, nebſt meh. 
rern von den merkwürdigften durch die Franzö« 
fifch- Aegyptifche Expedition veranlafsten Bo- 
obachtargen enthält, ebend. ıgeo. 8. (Die bey- 
den er ſten Theile find nicht von im).  Phi« 
lologifch - kritifcher und hiftorifcher Kommentar 
über das Neue Teffament, in welchem der Gele- 
chifche Text, nach einer Recognition der Varian- 
ten, Interpun&tionen und Abfchnitte, durch Ein. 
leitungen, Inhaltsanzeigen und ununterbrochene 
Scholien als Grundlage der Gefchichte des Urchri- 
ftenthums bearbeitet ift. ıfter Theil: Der drey 
erften Evangelien erfte Hälfte. Lübeck ıgeo. — 
ster Theil: Der drey erfien Evangelien zweyte 
Hälfte, ebend, ıgor. — zter Theil: Der drey 
erfien Evangelien Fortfetzung und Befchlufs, 
ebend. 1802. gr. 8 — Der Nur, Volksiehrer; 
is Ammon, Hänlein w. Paulus nen theologi- 
fehen Journal B. 5. St. 8. S. 800- 8ıı (1795). — 
Collatio verflonum Graecarım rellguarumgne in 
Polyglottis Londinenf. editerum cam textu He- 
braico raticiniornm Michae, una cum nonnullis 
ejusdem textus explicatienibus; in Pott’s w. Ru- 

ste Ausg. soterB, Ce perti’s 
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pertis Sylloge commentationum theologlcarum 
(1800). —- Jon der Sammlung der merkwür- 
digßien Reifen in den Orient er/chien der gte Theil 
zu Jena 1798. 

PAULUS (Karl) Paſtor extraordinarius dis rıformir- 
ten Minifierinms zu Rinteln: gib. zu... SS. 
Die einzige Urfache der Handswüth, und die 
Mittel, diee Uebel ganz auszurotten. Rinteln 
1798. 8. (Stand [chon vorher in der Weflgkäli- 
[chen Stadt- und Landchronik 1793). 

PA — (Franz Andreas) gräfl. Clam- Martinizifcher 
‚ Braumsiflier au Schlan ın Böhmen (vorher fürfl. 
Sebwarzenbergifcher Braumeifter zu Ginonitz): 
gib. zu... SS. Die Kunft des Bierbrauens, 
pbyfifch- cbemifch - 8konomifch befchrieben. (Mit 
Kopfern). 2 Theile, Prag (1794). 3. Ver- 
fach einer Grundlehre der Bierbranerey, in ka- 
techetifcher Form für Lehrlinge, Gefellen nad 
Brauer, als auch für jeden O-konomen, der fich 
von diefer Kunft gründliche Kenntniffe za fam- 
mein wünfcht, Nebf einer theoretifch - prakti« 
Ichen Einleitung, warum das alte gut ſeyn fol- 
lende Böhmifche Bier in Verfall gerathen ig 
pbyfifch - Skonomilch - praktifch verfafst, ebend, 
1797. 8. 

von PAUW (Kornelius) farb am 7 Julius 2799. War 
geb. — 2739. — " Dis Recherches philofophi« 
gues fur les Grecs defichen ans 2 Voll, 

PAX (Jabann Chriftoph) Pafler der Intherifchen Gemei- 
nın zu Ballenfledt, Bernburg und Harzgerode felt 
1769, wie auch feit 1778 zu Gernrode und Hech- 
lingen, im Auhaltifchm: geb. au . . . im Mag- 
dsburgifahen . .. SS. Anzeige des Dankfeßtes 
wegen des Banes der Kirche zu Hecklingen ; nebſt 

“ einer Gefchichte diefer Kirche, 1797. 8. 

PECK 
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PECK (8%. L.) Pfarrer zu Oulitz/ch unter der Ia ſpektion 
 » Zwickas feit 17985 geb. zw Lauterbach bey Ma- 

riberg im Erzgebürg: .. . 

PEHEM (Jofeph Jolann Nepomauck) ftarb am 17 May 
. 3799. Wargeb, 17490. — Z. ı5 l. in den fatt 
ie dem. vo. . . 

EFrıykar von-PELKOVEN (. . :? 44 EB. es. 

eb. 26... $%. Verfsche ia Dichtkunft und 
rofa. Straubing 1800. 8. | 

fı 

PELZEL (Franz Maria) farb am 24 Februar 1801. 

PENKER (Chrifian Erdmann) farb am 2 Junius 1802. 
Bis im Februar 1800 war er Commis der Steini« 
fchen Buchhandlung zu Nürnberg; naclher big 
zum r Julius defleiven Jahres Compaıgnon, und 
feitdem Inhaber der, ehemahls Pechilchen, nnn 
Joh. Peter Wolfifchen Kunft- und Buchhandiang 
dalelbft. SS. Merkwürdige Belege zu den trau- 
rigen Erfahrungen, die man Im menfchlichen 
‚Leben machen mufs; Nr. I. Epiftel an Gönner 
und Freunde — eine ihm äuflerk nachtheilige 
Sage aus Würzburg betreffend, 1800. 8. | 

PENZEL (A. ].) in der gten Zeile (eines Artikels lefe 
man: vorker (eit 1792 Franzöfh/cher Sprachmeis 
fir zu Tefchm — SS. Sammlung merkwirdia 
er und wichtiger Briefe, die voh angefehenen 

Standenperfonen und berühmten Gelehrten an ihn, 
gefchrieben find; nach alphabetifcher Orduung, 
ıfter Band. Leipz. 1798. gr. 8 — Seit 1794 

isbt er zu Klagenfurt heraus: . Allgemeine ge. 
Cehrte Zeitung Teutfchlanda ftir die Ocktreichi- 
fchen ‚Staaten. — Die Ueberfetzung des Dis 
Kafıns it fo betitelt: Des Tiias Die Kaſſius 
Kokkejanus, ebemahligen Bürgermeilters zuRom, . 
Jabrbücher Römifcher Gefchichte ; aus dem Grie-- . 
ehifchen, überfetzt und mit Anmerkungen verfen 
hen. aten Bandes ıke Abtheilung. Leipz, 1756. — 

cCca Ä aten 
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gten Bandes andere Abthellung iffe Hilfte: Au- 
. guftus Kaiſer, oder des Kaſſianiſehen Textes 45ſtes 

bis und mit dew zoften Buche. ebend 1799. gr. 8. 
(Der ıfle Band iſt noch nicht er/[chienen), 

PENZENKUFER (C. W.F.). $$. Neue Grammairs 
raifonus, zum Gebrauche für eine jange Perfon 
herausgegeben und mit vielen Abhandlungen von 
den Bürgern Laharps, Suard, Gingumi, Aubert 
und andern verfehen. Nach der zweyten, ver- 
beflerten, mit einer.Vorrede vermehrten Ausgabe 
überfeizt und mit fortlaufenden Snpplementen 
und Anmerkungen bereichert. Nürnverg 1798 
gr. 8. Raccolta della più eleganti, e della 
iü intereffanti Novelle di Gievanmi Boccascie &&e. 

ebend.1798. kl. 8 — Ueber einige Stellen im 
N. .T. nach Kantifcher Erkiärungsmethode; Pro» 
be einer gröffern Arbeit; is Heike’'ns Magaziu 
für Religionsphilof. B. 3. St. 2. S. 579-558. — 
Recenfionen in der Ihrlang,. Litt. Zeitung. 

PENZLER (Georg Samuel) richtiger BENZLER. S, 
die Nachträge im folgenden Band, 

PEPIN (P.) SS. Kurzer Unterricht von der Engli- 
fehen Auslprache und Rechtfchreibung zum Ge- 

“ braueh der Anfänger. Göttingen 1791. 8. (Ver 
muthlich nur eine neue Auflage odır gar nur ein 
neues Titelblatt zu der [chen im Hauptwerk ange- 
führten ar ſten Schrift), — Wahrfcheinlich iſt 
derjenige PEPIN, der Calflonnanie &c. und Pe- 
tion sa Roi fur lea Aflignats &e, von diefrm ver» 
[chiedın und ein gebohrner Franzofs, 

PERCHTOLPB (J. N.) — geb. zu Sulgburg 1743. 

PERINET (Jofepb) . . . zu... gib. u... 
FS. *sinngedichte,. Leipz. 1788. 8 — Ge 
dichte in der Blumenteſe der Mufen (Wien 1788). 

PERSCH (Chriftien Karl) farb am 17 Junius ıgor. 

\ PER- 
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PERSOORN.(C... 3...) $$.; Commensterfus D. ar. 
> Chriß. Schaefferi Fangarum Barariae indigenorum 
icones piltas differentiis fperificis, fynonymis & 
obfervstionibas feleet’s illufranss, Birlangae 
1800.14 ' ..leones & deferiptiones fungorum 
minns.scegnitorum, ’Fafcie. | eum tabb. zen, 
ictis VII. Falcie. II oum tabb, aen. pictis VIL 
ipf.. 2900. 4. — Dis Commentatio de fungis 

elsriformions — fo muß es haufen — iſt ans 
dem vorhergehimden Wirk: Coryphaei &c. beſon- 
ders abgıdrucht. “ “ . 

* 3 ⁊ 1 . s 

PESCHECK (CE. A.) S$. Wörterbuch der Hausare 
peysunde für Aerzte und Nichtärzte. ıer Band, 
Zittau u. Leipz. ıgc0o. — ater Band. ebend. 
1802. 8. 

PESSLER (B.:. G...) Paflor zu Wetimfudt und V 
chelds unweit Braunjckwäig — |. Vollftän- 
dige Defopreibung und Abbildung einer neuen 
Drefchmatchine, welehe, ohne alle Verwirrung 
des Strobes, nicht nar rein ausdrifcht, fondern 
auch, während des Drefchens ſelbſt, das gedro- 
fchene Korn ausfiebet und einmeflet; auch, wenn 
iman will, nach einer geringen Abänderung, au- 
ftatt einer Flachsbreche dienen kann. Mit Kupf. 
Braunfchweig 1797. 8. . Kurze Befchreibung 
und Abbildung eines newerfandenen febr einfa- 
ehen Bntterfafles; mit welchem die font fo be» 
fchwerliche Arbeit des Butterns nunmehr ſelbſt 
von einem fünfjährigen Kinde eder auch einer 
‚erwachfenen Perfon, die aber alsdann ihre Häün- 
de dabey zu verfchiedenen andern Arbeiten, als 
z. E. Nüben, Stricken un. f. w. noch völlig frey 
behält, auf die bequemfte Art verrichtet werden 
kann. Mit Kupf. Nebft einem Anbange. ebend, 
1797. 8. Leicht anwendbarer Beyftand der 
Mechanik, um Scheintodte beym Erwachen im 
Grabe auf die wohlfeilfte Art wieder daraus zu 
erretten; ein gutgemeynter Kinfall und Vor- 

" fchlag, befonders Ip Rücklicht auf die hierion 
Ceg no 
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noeh nicht genug berathenen Laadlente; nebk 
einem Kupfer; zur fernern ‚Prüfung übergeben. 
ebend. 1798. &: Er 

PESTALOTZ, auch PESTALUZ 9— (|). ss. * 5 
guren za meinem AHG- Buch oderızu den Au- 

. fargsgründen meined Denkers. Bater 1797. 8. 
* Zurof an die Gefstzgebenden Rätche Helvetiens 
von einem Patrioten.- 1798. 8 - ‚#* Ueber die 
Kepdalabganen. Arkn 1708. 8. — Er il. Haupt- 
verfaffer und Redakteur des Heivetifchen Volks“ 
biatts, einer /kit dem Septemb. 1798 von der Ro- 
 Bierung veranflalteten Zatfchrift. % 

PESTEL (F. W.) fein jetziger Aufenthalt ik mir unbe- 
kannt, 

PESTEL (Kıfpar Auguſt) M. der Phil. und ſeit 1797 
Diahonus zu Queerfurt (xorber Katechet an der 
Peterskirche zu Leipzig): geb. zu... . 
Kinige Homilien und Predigtea. Leipz. 1797. gr. 8. 

PETERSEN (G. F.) $$. Noch einige freymütbige 
Gedanken über Caffendefefte und Unordnungen 
im Rechnungswelen; is dem Hasaie, Magaszis 

. 2799. St. 88 u. 89. 

PETERSEN (Helorich Anton) Rarbam a5 Auguft 1798. _ 

PETERSEN (J. W.) 65. * Unter dem Namen PLA- 
CIDUS: .Litterstur der Staatslebre. ıfte Abthei- 
lang. Strasburg 1798 (egentl. 1797). gr. 8. 

PETISCUS (J K WV) feit 1800 Prediger 4 der reformir- 
tn Kırchı zu Leipzig — 

le PETIT (Johann Georg Wilbelm) farb am ı Fe 
breuar ı901. War geb. zu... 1736. ı 

e 

0) In der neuern Zeis doch auch PESTALOZBL 
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le PETIT (Traugott Wilhelm) farb am 24 Februar 
1800. 

PETRI (Jobaon Chriftoph) M. der Phil. und Pro- 
feſſor des abas geliſchen Gymnafiums zu Erfart: 
geb. zu... $$. Ueber die Koftnifche Sprache _ 
und das in Ehft-und Liefland geredete Teutſch; 
in dem Allgem. litter. Anz, 1800. S. 1521 - 1527. 
1529-1536. Mehr Auflätze chen dafelbfl. — 
Ueber den Handel der Sıädte Reval, Pernau und 
Narwa in Liefland; in dem Yonrnal für Fabrik 
w. /. w. 1809. Nov. Nr.5. . 

PETRI (Johann Philipp) farb am 15 November 1797. u 

PETSCHE (G. I.) SG. Betrachtungen über die Lei- 
densgefchichte Jefa, zur Beförderung chritlicher 
Lebensweisheit. Pirna 1799. 8. Materialien 
zu Religionsvorträgen bey Begräbniflen, aus den 
Werken Tentfcher Ranzelredner gelammelt. ıftes 
und ates Stück. Chemnitz 1800. 8. 

PETSCHKE (Auguft nicht Adolph F.) Lehrer am kurs 
furſil. Sächfifchn Taubflummen - Inhitut zu Leip- 
zig: geb. dafelbfi am 18 Auguß 1759. SS. 
* Ueber die Nothwendigkeit, Taubfinmme zu 
unterriehten, und Kinleitung zu einem Werke 
Über die Kunrft, Taubfiumme zu unterrichten, 
von Sicard, Lehrer der Tsubftummen zu Paris; 
überfetzt von A. F. P. Leipz. 1798. 8. (Bıyds 
Aufföütze Bandın nicht, wie es S.69 heiflt, in v. 
Eggers Tentfchen Magazin odır Monatsfchrift, 
Sondern in der zu Leipzig ohne Namen htransge= 
kommenen Test. Monats[chr, 1797 Aug. u. Dec.) 
* Anleitung, in kurzer Zeit lefen zu lernes, vor- 
nehmlich zum Gebrauch der Taubfiammen im 
biefigen Infitute. Leipz. 1799. 8. (Unter der 
Vorreds flieht fein Name). Erke Anfang 
gründe des menfchlichen Wiffens, vornehmlich 
zum Gebrauche für die Tanbftummen des hiefigen 
Iaſtituts. ebend, 1800 (eigentl. 1799). & _ M. . 

Ce 4 Georg 
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Georg Raphasl’s Kunft, Tanbe und Stumme re- 
den zu Ichren ; mit einer Vorrede des’ Herrn Prof, 
K. A, Cöfars,, einer Litteratar des Teubfiummeg- 
unterrichts, und einem Briefe des Lic. Med. W’H- 
helm Kerger's; mit Anmerkungen beransgege- 
ben. ebend, 3801 (eigentl. 1800). kl. 8. 

PET ZOLD (J. N.) $$. In den Commentariis Lipfien- 

. 
s 

fibus de rebus medicina & fcientia naturali geftis 
bearbeitete ır während der Jahre 1763, 1764 nnd 
2766 das praktiiche Fach. — Vergl. Kiwert's 
Nachrichten B. I. 8. 454° 458. 

PEUKER (J. G.) jetzt Kammerrath zu Braslon — 
PEZOLD (Ch... Ph...) farb 1797. War Hofadrokat 

und Stiftsverwalter zu Römhild: geb, daſelbſt... 

PFAFF (C. H.) Bruder von Johann Friedrich ; feit 1797 

PFAF 

aufferordentlicher Profeffor der AG. anf der Uni 
verfität au Kiel (erhielt 1758 den Ruf als herzogl. 
Würtembergifcher Bergrath nach Stattgart, blieb 
aber zu Kiel): geb. — am 2 März 1774. SS. 
*Neu aufgefundene Gedichte Ofßlians; aus dem 
Englifchen überfetzt. Mit einer hkritifchen Ab- 
handlung Über die Aecchtheit diefer Gedichte. 
Stuttgart 1792. 8. * Phantafieen eines Welt- 
bürgers auf einer Reife durch die Wirtembergi.- 
fche Alp. ebend. 1793. 8. Mit D. SCHEEL 
zu Kopenhagen giebt er heraus: Nordifches Ar. 
cbir für die Natur - and, Arzneywiflenfchaft, 
ıiften Bandes ıftes Stück. Kopenhsgen 179. — 
ates Stick ebend. ıgoo. — ztes Stück und 
ates Bandes ıftes Stück. ebend. 18018. Apho- 
rifmen über die Experimentsipbyfik; zum Ge 
brauch bey Vorlefangen. ebend, 1800. 8. 

F(J. F.) $$. Vire illuftet A. G. Kuefiner de 
problemate e (Geometria currarum refponder, 
Heim. 1799. + — Z. ı3 1L. 1797 flatt 1996. 

PFA. 
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PFALER (I.) — geb. nicht 12435, fondern 17gr. 

PFANNENBERG (J. G ) feit 1799 Prediger an der Gs- 
orgenkirche und Mitgluid des examinirındm Mini- 
ſteriums zu Drffan — 

PFANNENSCHMID (A.L.) S$. Eine nous verbafferte 
Auflage des Verfuchs eirer Anleitang zum Mi- 
fchen aller Farben u, ſ. w. beforgte E. R. Schulz 
zu Leipz, 1799. 8. ' 

PFANNKUCHE (H. F.) feit 1797 Suhrektor der Dom- 
Jehne zu Bremen — FS. Beyträüge zur genauern 

enntnifs der gedruckten Angelfächfifchen Ueber- 
fetzungen des Alten Teftaments: in der Göttin- . 
gilchen Bibl. der ueneflm theol. Litteratur B. 3. 

t. 4 (1797). — Ueber die Paläftinenfifebe 
Landesfprache in dem Zeitalter Jeſn und der Apo- 
el, ein Verfach, zum Theil rach de Rofli; in 
Eichhorn’s Allg. Bibi. der bibl. Literatur B. $. 
St. 2 (1798). — Ueber die Gebets- Formel der 
Meflias- Schüler Matth. 6, 9-13 und Luc. ıı, 
2-4; ein Beytrag zur hiftorifchen Auslegung 

‚des N. T.; sbend. B. 10. $. 846-878 (1800). 

PFEFFEL ven Kriegelftein (C. F.) privatifrt feit 1301 
zu Colmar bey dem folgenden (vorber zu Närn- 
berg, und vordem anderwärts) — SS *Send- 
fchreiben eines eydgenöflifchen katholifchenRaths- 
gliede von * * * an ein evangelifches Rathsglied 
von ***, die Franzöfifche Bundserneuerung 
betreffend. (Ohne Druckort) 1776. & Das 
nämliche Franzöfifch 1776. 4. 

PFEFFEL (K. G.) Bruder des vorhergehenden — SS, 
Gab nes} HUBER, LAFONTAINE und andern 
heraus: Talchenkalender für Damen auf das Jabe 
2799. Mit Kupfern. Tübingen 1798. 12. Auch 
auf die Jahre 1800 und 1801. 

Ces PFEIF- 
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PFEIFFER (A. F.) $$. S. 82. Z. 4 1. Erlangse 
ibid. und Z.6 1. nach 1788: Vol. V. ibid, ie 

PFEIFFER (J. G.) feit 1800 Specialfuperintendent und 
Stadtpfarrer zu Kirchkkiim unter Teck im Wür- 
tembergi/chn — 

PFEIFFER (U.) S$. Vermifchte Reden und Abhand- 
langen über verfchiedene moralifche Gegenftände, 
vornehmlich gegen einige herrfchende Irrthümer, 
Modefätze, Vorurtheile, Febler und Gebrechben 
der beatigen Weit gerichtet, branchbar für je 
dermann, aber befonders für die Diener des gött- 
lichen Wortes, 2 Bände. Augsburg 1797 - 1798. 
gr. 8. | 

PFEIL (Jobann Gettlob Benjsmin). farb am 28 Septem- 
ber ıso0. $%. Belehrung eines Vaters an feine 
geliebten Kinder, Über verfchiedene Gegenftände 
der Religion nsch dem Bedürfnils unferer Zeit. 
ıfter Theil. Leipz. 2798. gr. 8. 

PFENNIG (]. C.) feit 1796 auch Konfiorialaffe for — 

PFENNINGER (Ka/par) jetzt Rıgierungsflatthalter des 
Kantons Zürich zu Stäfa (nachdem er, von dem 
ehemahligen Magiftrat zu Zürich verbannt, wälh- 
rend feines Exils za Colmar und Strasburg gelebt 
hatte): geb. au Stäfa 1765. 

PFEUFER (Benigans) farb am 5 Oktober 1797. 

PFINGSTEN (Johann Hermann) farb zu Ende des Jah. 
res 1798 oder zu Anfang des Jahrs 1799 zu Temes- 
war; nsch Konftantinopel kam er nieht. SS. 
S. 89. Z. 111. welcher das Seelengemählde fiatı dis 
Werke. — Vergl. Intelligenzbiatt zur N. Allg. 
Tentfchen Bibl. B. 69. S. 435 u. f. 

PFISTERER (J. G.) Liventiat der Theel, felt 1774 ik 
or Pfarrır zu Mauthanfen (vorher Prafeior der 

&- 
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Exegefe an dem Lyceum zu Linz): geb. zu 
Grätz 1735. $$._ Nachricht Über die .Induftrie- 
fcbulen za Mautnaufen, Wien 1784. 8. — Meh- 
rere Predigten und kleine Schriften. 

PFITZENMETER (Chrikian Friedrieb) Förfler zu 
Ober - Eningen im Würtsmbergifchn: geb. 
26 . .. $$. Verfuche und Krfabrungen eines 
Förftere von der Molzanpilsnzung, wie mehr ' 
Holg zu gewinnen, die Hiodernifle abzuwenden 
‚und dadurch dem einreiflenden Helzmangel zu 
ftenern fey. Mit Tabellen. Stuttgart 1798. 8» 

PFITZER (B. F.) feit 1799 Oberamimann zu Tübingen, 
mit dem Charakter eines kurzogl. Wirtembergi- 
fehen Regirungsraths — 

PFLAUM (Franz Albreeht) flarb am 7 März 1708. 
. Pfarrer zu Bekersmühlen war er feit 1765. $$. 

Statt: Betrachtungen geiftlicher Eieder Jefe mant 
Befchäftigung der Seele mit dem Himmlifchen, 
In gottfeligen Betrachtungen geiftreicher Lieder 
unferer evangelifchen Kirche; zur allgemeinen 
Erbauung verfertiget und herausgegeben. ıfte 
Sammlung über das vortreffliche Lied; Gott Lob, 
ein Schritt zur Ewigkeit itt abermahls vollendet. 
Schwabach 1756. 8. 

PFLAUM (Johann Chrikopk Ludwig) Mittagspredi- 
ger zu Ansbach (eit . . . geb. u... 177: ° 
6$. Biüthen, Ansbach und Nürnberg 1799. — 
ates Bändchen, (Ansbach) ıg00. 8, Diefas Bänd« 
chen auch unter dem befondern Titel: Verluche in 
der Dichtkunft, nebft einigen Aphorifmen, — 
Ansbachifche Wochenfchrift, Ansbach ıgao. 8. — 
Gelegenbeitsgedichte, 

PFLEIDERER (C. F.) $$. D, Scholia in Librum ſe- 
‚ eandum Klementorum Euclidis, Pars I-III. Te- 

biog. 1797 - 1799. 4 D. Scholia in Librum 
fextam Klementorum Eueclidis. Pars, I. - ibid. 

. 1800. 
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1800. 4. — Deduction der Euclidifchen De- 
fisitionen 3. 4. 5. 7 des sten Bachs der 
Elemente; in Hindenburg’s Archiv der reinem 
und angewandten Mathematik B. 2. H. 7. S. 257- 
237 (1797), und H. 8. S. 440-447 (1798). 
Erläuterungen einiger in Hrs. D. Geblers pbylik. 
Wörterbuch Tb. 5. S. ıg5 amgeführten Sätze; 
ebend. H. 9. S. 95-108 (1799). Ausführliche 
Bebandiung einer wichtigen Aufgabe aus der 
praktifchen Geometrie; ebd. H. zı. 5. 318- 
339 (1600). | 

PFLEIDERER (I.) feit 1779 Specialfuperintendent und 
Stadtpfarrer zu Ludwigsburg (vorher Telt 1794 
zu Neuenfladt an der Linde im Würtembergifchen, 
und vordem feit 1777 Diakonus zu Vayhingen an 
der Enz), — Der Zufatz Neuftadt am Kocher 
fallt weg. n 

PFLUGBEIL (Chrikoph) ſtarb 1775 oder 1776. 

PFOTENMAUER (E. F.) feit 1801 ordmtlicher Bıy- 
tæer der Juriflenfaknltätzu Wittimberg — SS. 
on der Gewalt eines niedern Richters, dem die 

Execntiou von einem böbern Übertragen worden 
it; in dem Jurifl. Jonrnal B. 1. H. 3 (1798). 

PFTFFER von Heidegg (Alphons) Helvetiſcher Sena- 
"ter, Äxdirektor und feit dem 7 Auguft 1800 Alit- 

ælied des, damahls neu organifirten Helvetifchen 
Ge'izgebenden Raths au Bern (chedem Stasts- 
fchreiver zu Luzern): geb. zu Luzern 1750. 

Was ift eine Volksreliglon® Luzern den 
6 Hornung 1798. 8. Was if Freyhbeit? 
ebend. 1798. 4. * Iſt dem Kaifer zu trauen? 
Aufruf an alle Helvetifche Bürger. Zürich 1799. 8. 
Auch im 3ten Band dss Schweitzerifchen Republi- 
kaners unter /sinem Namen abgedruckt. Der 
Freyhbeitsfreund (ein politifches Tagblatt, dar 
feit 1799 in 4 zu Bern erfchsint), 

PFYF- 
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PFYFFER (F. L) felt der Revolution 1798 privatifirt er 
‚zu Lusers — 

PHILIPP (Jobaun Paul Chriftian) Diakonus bey St. 
Micha zu Zeitz ſeit 1796 (vorber feit 1757 Pa- 
for zu Taucha bey Weillenfels): gib. zu Zeitz 
am ı3 März 175%. $$. De aaullis, cur phi- 
lofopnise udiam feduio fit traftandum ; Oratio 
acsdemica in memoriam convietaa Metefchalliani, 

Viteb. d. 30 Jal. 1779 recitata. 4. Senatus 
ecciefiatici Cizenfis Praefides. ibid. 1731. 4 
(Eine Gelsgmheitsfchrift). Epiftola ad Eru« 
dıros (enthaltend rin Fragment von einer altın 
BHandjchrift auf Pergament, weiches sin Stück einss 
alten klafıfchen Lateinifchen Schriftflelers zu ſeyn 
feheint). Numburgi 1784. 4. Auch in dem Jour- 
nal von w. für Tent/chland 1754. St. 8. $. 105- 

16g9. Antiquifissorum juris eivilis fontiam 
LL. XII Tab». niftoria, Viteb, 1756. 4. (Eins 
Gehgenhsits[chrift). Gefchichte des Stifts 
Naumburg und Zeitz Ziitz ıyoo. 8. — Meike 
rere Auffätze in dem Jonrbal von a. für Teutich- 
land. — Viele Lateinilche und Teutfche Ge- 
legenheitsgedichte. 

PHILLEBOIS (A.) SS. Auch für die folgenden Jahre 
erfchien der Wiener Univerfitäts- Schematitmns. 

-PICHLER. (Karoline) gebohrne von GREINER, zu 
Wun: geb. dafelbl . . . 88. Gleichnifle, 
Wien 1800. 8. 

PICHT (jehans Gottlieb) Präpoftus und Prediger zu 
Gingfi auf der Infıl Rügen (chedem Feldpredi- 

ger): geb. au... ı72.. $$. *Beyträge 

zu Beförderung bürgerlicher und religiöfer 

Glückfeligkeit. ıftes Stück. Die Errichtung des 

Webersmts in Gingfi. (Ohne Druckori, abır 
wahrfcheinlich zu Stralfund) 1790. 8. (Unter 

der Zueignung hat er fich —— — Eine 

bey feiner ehemahligen Ver deskrankheit ge- 
tene 

4 
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baltene Predigt; in Moritz’ers Magazin zur Eos 
Jahrungsfeelsnkunde B.... — *Kinige Lieder 
in R Z. Becker's Mildenheimilchen Lieder- 

. buche. ‘ 

PICKEL (G) — geb. zu Sommerach im Würzburgi. 
[chen 176.. 

PIDERIT (P. J.) $$. Medicinifch - praktifches Archiv. 
ıfter Band, Caflel 3799. 8. 

PIEPENBRING (G. H.) $6. Teutfcher Kaffee und 
Tbee, oder die zwey vorzüiglichfien Mittel, den 
ausiändifchen Kaffee und Thee möglichft zu er- 
fetzen. Nansover 1798. 8. .  Groandbegriffe 
pbermacestifcher Operationen, nebft den allge- 
meinen Regeln und Kunfigriffen, welche man 
bey den verfchiedenen praktifchen Arbeiten zu 
beobachten hat; für die Lehrlinge in der Pharu 
maeie beraungegeben. Erfurt 1799. gr. 8. 
Reglement für Gehülfen, namentlich aber für 
die, welche Arbeiten in der Apotheke zu ver- 
richten haben. Stendal 1300 8 — Der Titil 
der [chon im Hauptwerk angeführten Anleitung 
lautet [o: Anleitung zur Kenntuifs der verſchie- 
denen Ackererden und der Düng- und Verbefle- 

: rungsmittel, mit welchen die Felder in jedem 
Fall am zweckmäfligften zn düngen und zu ‚ver 
beflern find; entworfen für Oekonomen jeden 
Standes, Hannover 1797. 8 | 

PIRRER (Jobana Friedrich) D. der AG. und Land« 
phyfikns au Altenburg: geb. zu... SS. Di. 
inaug. de noxis, ex anteatia (exas fequioris vita 
delicatiori ac molliori in grariditatem, partum de 
puerperium redandantibas, Jense 178.4. - Gab 
feit 1798 die Mediciuifche Natiovalzeitung zu Al- 
tenbarg und als Fert/sizung ſeit 1800 dıs Allge= 
meinen wmedicinifcben Annalen sben da/ılbf im 
groß 4 herans, und war Haupiverfafler derselben. 

PIER- 
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PIERRARD (...) Abbs und: Sprachmeifler zu 
Braunfchweig: geb. zu... in Frankruuch . . . 
65. Methode raifonnde pour apprendre à lire le 
Francois, à Bronfvic 1799. 8° Grammsire 
generale, ou Kiemens neceflsires du langage, 
pour fervir de fondement & d’introdudtion à l'éę- 
tude des langues, ibid. 1500. 8 Auch Tent/ch 
unter dem Titel: Allgemeine Spracehlehre, oder 

3 Einleitung zu allen Sprachen. ebend, 1800. 8. | 

PILATI (K. A.) lebt jetzt zu Trient — 

PILGER (Martin Heinrich Friedrich) Profsffor der 
Thlerarzueykunde auf der Univerfität zu Guffen 
feit 1798 , und feit 1801 zuglech Thierarzi im 
Oberfürfienthum Helfın (vorher feit 1793 Heflen - 
Darmfiädtifcher Heoptmann): geb. zu Wılzlar 
176.. $$. Ueber die Behandlung der Jaden in 
Teutfchland. ıfles Bändchen. Wetzlar 1791. 8. 
% Wetzlarifche Annalen ; eine Wochenfchrift. 
1791. 8. — Von einem andern Wochenblatt 
unter dem Titel: *Komus und Momus, er/chisnuen 
aur ein Paar Stücke (1791). 

deln PINA (Felix Valois) ... zu Burg flall bey Kom 
melbach im Lande unter der Ens: geb. zu... 
SS. Praktifches Handbuch zur einfachen Na- 
tionalbienenzucht für-die k. k. Staaten ; nach eir 
genen fortgefetzten Beobachtangen und wieder- 
hoblten Erfahrungen. Mit Kupfers. Wien 
1797. 8. 

PIPER (IJ. C. F.) Hof-und Landgwichtsadvekat zu Gü- 
firow ſelt 1797 und feir 150: mit dem Charakter 
sines herzogl. Mecklenburg « Schwerini/chın. Hof= 
vaths: geb. — am ı7 Julius 1775. SS "Ge 

winn durch Verluft und Verlaft dureh Gewinn, 
ein Luftfpiel in ı Aufzug; in der Olla Potrids 
179.. — Gedichte, Recenfionen, Streitichrif« 
ten und andere Auffütze in der neuen Monats- 

"Schrift ven u. für Mecklenburg 1797 und „1798. | 
DGe 

=\ 
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„ Standrede an Schröder’s Sarge; AAd. 1797. 
Suppl. St. . — Gediebte in Simonis Tafchen- 
buceb zur Beförderung der Religiofität 1798, nnd 
in (Rrichard’s) Thearerkalender 1798. 

PIRNER (Johann Theophilas Heinrich) farb am 14 Ja 
nuar 1798. 

PISCHORN (J. K.) feit 1799 Hofpredigır und Prediger 
dır Garnifonkirche zu Potsdam — NG. Moral 
in Beyfpielen für Familien. ıfter Theil. Leipz. 
1790. — ater Theil. ebend. ıxoo. gr. 8. Biy« 
de Theile auch als zter und gter Theil des Philoi- 
kos, wovon der ate 1798, der 3te 1799 und der 
ste 1800 erfchien. Vom ıften erfchien ‚die ate 
verbeflerte Ausgabe ıxoo. — Beſorgte die te 
Ausgabe des Hzidelbergifchen Katechilmus mit 
kurzen Eriäuterungen un. ſ. w. Halle 1796. 8. 
Der dabey befindliche Anhang : Kurze Anweiſung 

in der chriklichen Lebre, if auch von ihm, — 
Bıyträg« zu dem Materialien für alle Theile der 
Amtsführung eines Predigers, vom gten Thsil au. 
Leipz. 1797 u. f. 

"PISTORIUS (Geasg) ... zu... geb. m... 
%$. Anleitung zum Ansftopfen und Aufbewah- 
ren der Vögel und Säugthiere ; aus eigenen Grund. 
füätzen und Erfahrungen und denen von ſachkan- 
digen Männern gefchöpft. Darmftadt 1799. 8. 

PISTORIUS (Hermann Andreas) flarb am so Novem-. 
ber 1798. SS. De legibus divisis non a mero 
Dei arbitrio. proficifeeutibus; commentatio, guae 
ad legate Stolpiani praemium a. 1769 proxime 
acceflit; denuo ab auftore perlufrata & cerolla. 
rio ad oſtendendam congruentiam cum prineiplig 
pbilofopblae Kanrt'anee aucta; in Commentationis 
bus theol edit. a Veithu/em &c. Vol. 111 (1796). 

PISTORIUS (W. A:) jerzt Hofadvokat au Groß- Rude 
fledi nawsit Erfurt — 0 

PITHAN 
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PITHAN (K. L.) $$. Grundrifs der Glaubenslehren 

und Lebenspfliiebten nach Anleitung biblifcher 
Beweisftellen, für Confirmanden, Frankf. u, 
Leipz. 1800. 8. 

PLAGEMANN (G. L. O.) $$.: Krltik des Titels einer 
kleinen Abhandlung ; ein wichtiger. Beytrag 
zum Promotions» Unfug unferer Zeiten; in dem 
Aug. litter. Anzeiger 1799. S. 1665 - 1668. 1673. 
1 77. 

PLANK- (G. J.) SS. Pr. Anecdotorum ad hikorlam 
Coscilii Tridentiai pertinentium Fafc, VII. Goett, 
1798. — Fafc. VIII. 1799. — Faſc IX. 

2800. + — Ton der Geſchichte der Eptſe- 
hung — des proteftantifchen Lehrbegriffs u. (. w. 
er[chies der ste Band 1799 and der 6te (und letz- 
te) 1500. Die 3 lstzien Bände führen auch den 
befondern Titel: Gefchichte der proteftantifchen 
Theologie, von Luther’s Tode bis zur Einfüh- 
zung der Konkordien'- Formel. ıfter, ater und 
ster Band. Auch vom atın Band des ‚ganzen 
Werks er[chien die ate verbeflerte Ausgabe 1792. — 
* Ueber die Bildungsgefchichte unferer orthodo= 
zen fymbolifeben Lehrform von der Rechtferti- 
gung; is Flatt’s Magazin für chrifllighe Dog- 
matik und Moral St, x. $. 219-237 (1796). 
“Ueber den Infpirationsbegriff; sbeud, St. 2. 
5. 1-23 (1797). oo. 

PLANTA (J.) — geb. an Chur in Granblindeg . . . 

da PLAT (Anton Heinrich) Marb am ı5 December 
1795, als kurhannörerifeher Generallieutenant, 

PLATNER (E.) felt-ıgor auch aufferordentlicher Pro= 
feſſor der Phil. — SS. Pr. I-V Medieinas ſtu- 
dium octo ſemeſtribus deferiptum. Lipf. 1797 « 
1798. 4. Philofophifche Apherifmen, neb 
einigen Anleitungen zur hieferkirker —ã 
Ganz neus Aucarbeitung. ater Theil, ebend. 

ste Ausg, ıoterB, Di ‘2800, 



» 

21800. 8 — In den 
au medleinse forenfis er/chien das gte, Ste und 

1798; * Verfuch über die Einfeitigkeit 
ge Sto (chen und Epikurifchen Syftems in der 
Erklärung vom Urfprunge des Vergnligens; in 
der N. Bibi. der [chönen Wilsnfch. B. 19. S. x-go 
(1776). — S. 118. 2. ı5 1. ſtatt befomders ge- 
druckt: Gans uihgearbeitet, . 

“ BLATO (Chrikian Karl) farb am ıg Mrz 1799 

PLATO (Kari Getehab) ch Divcktor der * 
ins igen Ar aut zu zig 

| Ä Nachrede zu Kar) Wilhelm Markus Katecheien 
ber fittlich retigisfe Wahrheiten u, ſ. w. (Leipz. 
1798. 8), Kine katschetifche Unierredung ; in 

u dr here ie der Freyfchule au Leipzig 
. 1797 (ebend, 1798. 8), — Vorrede zu 
Beh Pohls’es Gefpräche über Artlich reli» 

—* Gegenfände (Leipz, 1800. 8). Ver 
den Uebungen im Lefen und Denken 2* die 
ate verbeflerte Ausgabe 1798. 

PLEINER (Tbaddtus Jofeph) Profsffor u Les: 
geb ur rer 174% $$. Oratio academica de 

necefütate atque utilitate Audil juris canenici pre 
celero. Lineil 1799. 8. 

PLEISSNER (B. C.) $6. *Franenzimmeriaune, oder, 
fagten fie was? ein Luftfpiel, Frankf, am M. 
108. 5% Mi entm nm Titelblatt Glogau 

*Die Liebe in der Uckraine, oder, 
ner m geben die Mädchen auf die Freyetey aus; 

B. ein Singfpiel. Frankf. am M. 1786. 

PLENE ML felt 1798 8 à den OD, Ehen 2 PN 
koba — ik auch kaijı ih ud 
Sekretar der medlcinifch.- chirurgifchen SJofephs- 
akadımie — SS. 2* = Serie 
chirurgicarıım ; in nun tivonam. isn 1797. 
Gm. Anfangsgrlinde der betanifchen Ter- 

mi« 

Programm: Qusellloa - 
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mioo! und des Gefchlechtsfyftems der Pflan- 
sen. ebend. 1798. 8. Aufangsgründe der 
Pharmaco - Katagrsphelogie ,„ oder der Lehre, 
Arzneyformeln vorzufchreiben. ebend. 1799. 8. 
Elemimta Chymias. ibid. 1800. 8. — Non dm 
Lehrfätzen der praktifchen Wundarzoeywiflen- 
fehaft erfshisn die gte verbeflerte Auflage 1799. 

PLESMANN (F. L.) feit 1798 Dirskior wit dem Cha« 
rakter sinss Profıffors — SS. Pr. über menfche 
liche Erziehung des Menfchen. Berlin 1799. 8. 

PLEYVER (Jofeph) anf die Frage, ob er, der —* 
bohren 3 noch lebe? noch keine Antwort! ® 

PLITT (Jobaun Heinrich) Prediger zu Neumkirchen 
im. Mecklenburg - Schwerinifchn: gib. zu . . . 
69. Anweifung zum Kleebau, nach dem von 
Mecklenburg eingerichtet und auf eigene Erfah. 
rungen gegründet; im Meckleub. Schwerisifchn 
Quartkaleuder 17899. If die Stallfütterung zue 
Erhöhüng des Ertrages der Ländereyen vortheil« 
haft oder nachtheilig? ebend. vom J. 1793. Vom 
Werthe der tragbaren Ländereyen; sbend. vom 
J. 2795. — Vorfchläge, die Flachsarbeit zu el« 
nem vortheilhaften Nahrungszweig für den ge= 
singen Mann zu machen; ie dem Meschl. Schwer. 
Sr skalsuder 1795. 

PLITT (Johann Ludwig Chrifiien) ftarb am 17 Februsg 
ıg0o0. Ward als Prediger nach Frankfart am 
Mayn berufen: kaum aber war er dort angekom« 
men; ſo wurde er, aus Gram über mancherley, 
durch Kriegsvorfälle erlittenes Ungemach,, wahn- 
üinnig, und konnte weder fein neues Amt antre= 
ten, moch nach Friedberg zurückkehren, Seine 
Verwandte liefien ibn In ein Gartenhaus bey . 

- Frankfurt bringen, und bewachen, bis der Tod 
feinem Jammer ein Ende machte. — Vargk 
Allgem. litterar. Anzeiger ıgoz, S. x436. 

Dda PLSTT; 
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PLETTNER (Lebrecht Peter) farb fchon vor vielen 
Jahr en. 

, PLOUCQUET. (€. M.) felt 1798 herzogl. Würtembers 
[cher Hofrath, privatifist zu Tübingen. Z.g 

. feines Artikels I, Hoksnzolleru- Hechingifcher. 

PLOUCQUET (W.G.) $$. Progr. Momenta qua 
dam phyfisiogica circa vifum. Tubingae 1797. 4 
Pr. Memorabile exemplum dyfpmosae & dyfcats 
brofeos hyperoicas. ibid. od. 4. Pr circa 
univerfalitatem legis; qua sorpora viva ad ſtimu- 
los [pecificos reagunt. ibid. co. 4. Patholo- 
gie, mit allgemeiner Heilkunde in Verbindung 
gefetzt. ebend. 1798. 8. Das Weaflerbett; 
ein Vorfchlag za einer bequemeren und fichere- 
ren Badeanftelt in Fiüflfen und Bächen. ebend, 
2798. 8. Pr. Mewmorabile phy[conias carciae 
nec non ofleogemiae 5 odontogenins anomalas 
exımplum. ibid. sod. 4. Pr, de rite for- 
manda indicatione antaflkenica. ibid. od. 4. 
Pr. ds commodis & noxis quibusdam wccultn cor= 
poris vedundantibus. ibid. sod. 4. Neue Er- 
fahrangen über. die Hornviehfenche. ebend, 
1800. 8 — Von Initia Bibliotbecae medico - 
pra&ticae er/chien T. VILI & ultimus 1798. Hierauf 
dis Fortfstzung unter dem Titsl: Bibliotheca me- 
dico- pra&tica & ehirurgica renlis recentior, five 
Continustio & Supplementa Initiorum Bibliothe- 
eae medico- praftieae, fire Repertorii medicinune 
rafticne & chirurgiae. Tomus I, continens 

A-H. Tubingae 1799. — Tomas II, continens 
1-Z. ibid. 1800. 4. — Etwas über die Be- 
handlung der Ertrunkenen; in Loder’s Sonrnal 
für die Chirargis B. a. St. 4. Nr; 12 (1799). 

von PLOTYER (Karl) kaiferl. königl. Gubernialrath zu 
« . Innsbruck: geb, zu Sarming flein in Oberöfltveich 
. am 5 Februar 1739. $$. *Befchreibung des» 

Bleybergwerks zu Bieyberg bey Villach in Kirn. 
then ; in den Fragmeniın zur mineralog. m. beten. 

. . e. 
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Geſchichte Steyermarkı und Kärntken St. 1. auch 
du Born’s phyfikal. Arbeiten der einträcht. Fruunde 
Jahrg. x. OQnart. 1. Befchreibung des opali- 
firenden Mufchelmarmors in Kärothen; ebend. 
Quart. 8. Befchreibung des Streichens der 
Hauptgebürge aus der Schweitz durch die inner. 
öftreichifchen Länder, mit einer Karte; chend, 
Jabrg. 2. Quart. ı. — Fragment von dem Zu- 
ftande der Bergwerke in Kärntben ias ı6ten Jahr- 
hundert; in der Bergbankunde B. 1. Nr. 6. 

PLEMICKE (K. M.) lebte jet 1800 als Gefangener auf 
der Feflung zu Brünn in Mähren, weil er mit in 
die Entführungsgefchichte der Curländijchen Prin- 
zelfin sjeanneiise verwickelt wer: aber 1801 ward 
er wieder auf ſroyen Fuß geſetet — 95. Don 
der Umarbeitang des Schaufpiels: General von _ 
Schleazbeim und feine Familie, er/chien eine neue 
veränderte Ausgabe zu Regensburg 1799. 8. 

POCK (Edmund) farb fchon am ar Julius 1737. War 
geb. zu Salzburg am ı$ November 1691. Es iſt 
auch ſehon feit fak 100 Jahren keine Ritteraka- 
demie mehr zu Etal. Dis Hiftorifch.- chronolo» 
ifchen Tabellen er/chienen zum erftenmabl 1736. 

Der (sel, Hamberger nahm diefen Schriftftelter 
fehon in die erfe Ausgabe des gel. Teutfchlan- 
des als lebend auf. Erft nach 93 Jahren entdeckte 
mein feel, Freund, der Stadtpfarrer am Einde zu 
Kaufbeuren die Nichtexiftenz deflelben. 

vos POCK U. B.) felt 1797 Pfleg- Kaflım-und Steuer 
kommiffar zu Rıgenflanf in Bayıra — 

POCK (Matikias) fiarb am ag Junius 1795. War Land- 
‚Geometer zu Salzburg: geb. zu Hof in Gaftein 
im Salzburgifchen am 24 Februar 1720. 

POCKELS (K. F.) feit 1800 Hafrathı ze Braus/chweig — 
6S. Neue Beyträge zur Bereicherung der Men- 
fehenkunde überhaupt und der Erfahrungsfeelen- 

 Daz lehre 
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lehre Insbefondere. Hamburg 1798 5 — Vs 
dem Verfach einer Charakteriftik des weiblichen 
Gefchlechts erfchiss der ate Band 1798; der gte 
‚(auch unter dem Titel: Liebe und Ehe, in pfy- 
ehologifch. moralifcher Hinficht) 1799; der 4te 
Cauch unter dem Titel: Charaktergemäblde des 

. Alters) ıyor; der ste (auch auter dem Titel: 
Aphorifmen zu einem Charsktergemählde des 
weiblichen Gefchlechts u, f. w.) ıg0o2. — Dis 
po&tifche Epiftel an Tamm fichf umgearbeitst im 
der Teut(chen Monatsfchrift 1796. St. 1. In der- 

- felben kehen noch andere Gedichte von ihm. — 
Apborifmen über das fchöne Gefchlechtz- im dem 
Braun/chweig. gelechrien Beyträgen . . . eber 
die Leune; ebend. ... — Die im Hauptwerk 

SS 135 unten angıführten Anf[ätze in den 
4 erfien Bänden des Moritzifchen Mıgazins zur 
rfabrungsfeelenkunde., Im sten Band find fol« 

gende vonikms: Unwillkührlicher Hang zum Steh- 
en und Geldleiben; über moralifehe Antipathiez 
einige pfychelogifche Beobachtungen nnd Be- 
merkungen, zum weitera Nachdenken aufge- 
fetat; ‚Auszug aus-M. Adam Bernds eigenen Le- 

: bensbefchreibung ; noch ein Beytrag zu dem Le- 
ben oines reichen Mannes, der das Stehlen nicht 
laffen konnte ; vermifchte Gedanken über Deok- 
kraft und Sprache; Über den Kinflufs der Finſter- 
nils in onfre Vorftellangen und Empfindungen, 
Debkt einigen Gedanken Über die Träume; Mate 
gialien zu einem ana'ytifchen Verfache über die 
Leideufchaften. Im 6tm Band: Vom Volks« 
aberglauben , Beytrag zur Gefchichte der Vifio- 
nen; Beurtheilung einiger vermeynten Alndun« 
gen; Auszug aus dem Leben H. Cardans, in 
pfychologifeher Rückficht; Fortfetzung der Ma- 
terialieo zu einem analytifehen Verfuche u, ſ. w.; 

ychologifche Bemerkungen über Träume und 
.  "Nachtwandler, die im 7ten Baud fertgefetzt find, 

‚Auch gehörm ihm [ämtliche Revifionen des Mı- 
gazins im sten und 6ten Band, wie auch im ıften 
und aten Stück des zten Bandes, — Au Or 
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“-’RITZ gab er auch den aden Band der Benkwür« 
digkeiten des Edein und Schönen heraus (1786). 

Briefe De —— ae de der 
oral und di u [Atze darin 

von faluer Hand. — ‚Gedichte in der —— 
ſohen Blamenlefe, in Becker's Tiſchenbueh zum 
gefelligen Vergnügen, in Afchenberg’s Talchen- 
buch für die Gegenden am Niederrhein, in den 
Erzählungen des Verfaffers der Rirchenvißtation 
(Hannover 1706). — Epiftel an einen Foda- 
griken: ie Wieland’s Teutſcken Merkur 1798, 

. 9. 5.24-34. — Antheil an Abicht’s pbilo= 
fopbifchem Journal. — Recenfonen auch in des 
alten Allg. Teutichen Bibl, 

PODA von Beuhaus (Nikolaus) ſtatb am a9 April 1798: 
Graf von PODEWILS auf Gufow (. . .) 88. John 

ohnfions Abhandlung Über das Austrocknen der 
ümpfe und Entwäflerung kaltgründiger Ascher, 

nach der neneften, von Hrn, Elkingften entdeck- 
ten Veerfahrungsart mittel Abfangen der Quel- 
jen; aus dem Einglifchen. Mit Kupfern. Berlin 
1799. 4. W. Marfhall's Beichreibung der ' 
Landwirthfehnft in Yorkfbire; ang dem Engli- 
fehen Überfetzt. iſter Theil. ebeud. 18 

.8: — Von Hamplıry Maärfhall’s Befchtei, 
Bong der Landwirthfchaft in der Grafichaft Nor 
folk erfchien der ste Theil 1798. 

PSGE (E. F.) von 1778 an Biakonus zu Torgau, ale 
. dann x784 zweyter Prediger der Jakobskirche zu 
Magdeburg, hernach von 1787 an Diskonys der. 
Banptkirchs zu Drasdn, 0 

% 

| P, M Menatsfehrifl: F kreich w. ——— gech in Jahr 
1802 fortgtſeixi. . 

ITZ X. HL.) $$. “Predigtentwärfe über die 
* gewöhnlichen Wongelia sufalle Song nad Fo 

Dig tage 
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tage deg ganzen Jahres, in Sturmifcher Masier; 
ausgezogen sus den völlig ausgearbeiteten Pre 
digtfammlungen, der .vorzüglichftien Teutfchen 
Hanzelredner. iſter Jahrgang, Leipz. 1794. — 

‚ ater Jahrgang. ebend. 1795. — gter Jahrgang. 
ebend. 1797. .— aAter Jahrgang. abend. 1797. 
gr. 6 - *Predigtentwärfe über die Epifela 
in Sturmilcber Manier; ausgezogen ans den völ- 
lig ausgearbeiteten Predigtfammlangen der vor» 
züglicoften Teutfchen Kanzelreden. ıfter Jahr« 
gang. ebend. 1796 (2te Auflage, ebend, 1801). — 
ater Jahrgang. ebend. 1797. — zter Jabrgang. 
ebend, 1798. — 4ter Jahrgang. ebend. 1709. 
gr. 8. _ Dafs darch eine unvorbereitete Auf- 
klärung und durch die Verbreitung neuer und 
ungewöhnlicher Meyoungen unter. den verfehie 
denen Volkskiaffen mehr geſchadet als genützt 
werde; eine Rede, Dresden 1797. 8. Us» 
ber den Einflu(s, den der fortichreitende Geik 
des Zeitalters auf die höhere Kultur des Ofliclers 
baben kann und fell, ebend. 1798. 8. Gab mit J. C. A. GROHMANN heraus: Neue Bey« 
träge zur kritifchen Philofophie, ‚und iasbefon- 
dere zus Gefchichte der Philofophie. ‚ıfter Band. 
Berlin 2798. er. 8. Yon ihm if darinn: Ueber 
den Streit zwifchen dem formellen und gemifch- 
ten Princip in der Moral; wud das Naturrecht, 
als [deal der Rechtswiffenfchaften. * Ent- 'wärfe zu Kafasipredigten und Reden bey Be 
grüöniffen, Confirmstionen, Taufen, öffentlichen 
eichtvermahnungen, Amtsveränderungen, an 

Scrul- und Erndtefeßen, beym Wechfel des Ma- 
. gißtats, nach Brandfchäden u, f. w. theils ganz 

neu gearbeitet, theils atisgezogen aus den völlig 
ausgearbeiteten Predigtfammlungen der vorzüg- 
lichten Tentfchen Kanzelredner. ıMer Theil, 
Leipz 1798. — ater Teil. ebend. 1799. gr. 8. 
* Refultste aus den Prämiffen einer reinen Moral. 
pbilofoptie, als Beyträge zur Vervollkommnong 
und Berichtigang des innern Gebietes derfelben. 
ebend, 1299. gr. 8. Kurfos zur allgemei. 

' 208 
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"nen -Üeberficht der Gefehichte der Völkenund der | 
- Menfchbeit, für den Unterricht der Jugeod auf 
Akademieen, Gymnalien und in Priratergiehungs- 
anftalten. Dresden. 1799. gr, 8. -: . Rubriken 
der Sächfifchen Gefchiebte und Verfafang, für 
den Unterricht der Jagend guf den vaterläudifchen 
Akademieen, Gymnafien ung in Privaserziehnngs- 
anftalten. ebend, 1799. gr. 8. . - * Saladin, 
Aegyptens Beberrfcher. am Ende des :zwölften 
Jahrhanderts. ıfter Theil. Leipz.. 1799: — ater 
Theil. ebend. 1800. 8. Elementarkurfus 
für den Vortrag der Gefchichte unfresGefchlechts; 

‚ „in geographifch - (yochroniftifcher Hinfcht aus- 
gearbeitet und mit: ethnographifchen Tabellen 
verfeben. Dresden 1799. 8. ; ‚Populäre An- - 
thropologie, oder Kunde von dem Menichen nach 
feinen finnlichen und geifiigen Anlagen; für den 
Unterricht auf Gymnafien und Akademieen ent- 
worfen. Leipz, 1800 (eigentl. 1799). 9: ° Ue 
ber die Vorzüge des gemilchten Prineins in der 

. Moralphilofopbie vor dem formellen und eudi- 
monififchen, in Rückfieht auf feise Anwendung 
bey deur populären Vortrage der Religion auf 

‘der Kanzel und in Schulen. Gera ı800. 8. 
(Auch als Vorrade zu Gaſt's Religionevorträgen). 
*Semiramis ; ein romantifches : Gemähblde der - 
Vorzeit. Kreyberg 1800. 8. Grundlegusg 
zn einer wifleufchaftlichen Aefkbetik, oder über 
das Gemeinfame aller Künfte; für Vorlefungen 
auf Akademieen and Gymnafien gefchrieben. Pir- 
ne 1800. 8. Verfuch in der Analyfe ſtyli- 
Rifcher Aufgaben, nach den Grundfätzen der 
'Teutichen Orthographie, des Syntaxes, der In- 
terpanktion, der Logik und der Aefthetik; für. 
die reifere Jugend und ihre Lebrer gefchrieben, 
Görlitz soo. 8. Auch. unter dem Titel: Ver- 

"fach eines Syftems des Teutfchen Styls, au einem 
:voliltändigen Kurfus der Teutſeben Sprsche auf 

. Akademieen und Gymnaßien, ıfer Theil, wel. 
eher den Verluch in der Analyfe Ayliftifcher Anf- 
Zuben u. ſ. w, enthält. ‘Vorlefangen Über 

Dd 5 Frag- 
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Frogmente aus Teutfchen Autoren, als Verfache 
ja der Interpretstion für die reifere Jugend. 

' ebend: 1800. 8. Verfach einer Grammatik 
des Verftandes. ebend. r801.:8. (Beyde Bücher 

: machen ach den aten und zten Theil feines V’er- 
wchs - Spfiems des Tent/chm Style ans), 
[heorie des Tentichen Styis. ıfter u. ater Theil. 

fache ons Syfmt *Die Phile- sw /.W.) ie 
gphie unfers Zeitalters in der Kinderkappe ; von 
einem Maone, der auch lange in diefer Kappe ge- 
laufen it. Piraa 1800. 8  *Anreden bey der 

-slilgemeinen Beichte zur Vorbereitung auf die 
Ze Abendmahlsfeyer, thells mit Rückficht auf die 

Erangelien der gewöhnlichen Sonn - und Feſttago 
des ganzen Jahres, theils über freye Thematz 
für Familienandachten bearbeitet. ıfker Heft, 
vom ıften Advent bis Gten Epiphanlas; nebft ei- 
ner Abhandlung über den Gehe tspunkt, den die 
sllgemeine Beichte bey der gegenwärtigen Lage 
des Chrikenthums auf die Veredlung der Beken- 
ner deflelben und auf die Aufrechthaltung diefer 
göttlichen Religion in ihrer Reinheit haben kann, 

gung bis gten Ofterfeyertag. ebend. 1801. — 
gter Heft, von Quafimadogeniti bis 6ten Trini. 

is. ebend, 1801. — gter Heft, vom ten bis 
ı6ten Trinitatis. ebend. ıgor. — ster Heft, 
vom ızten bis ssken Trinitatis. ebend. rgeı. — 
6ter Heft, enthält ao Familienandachten, ebend, 
18er. 8 Der latxte Heft auch unter dem Titel: 
Belsbungen der reinen Sittliehkeit und Tugend 
bey der Feyer des Abendmahls jefa in chriftlichen 
Familien zur vorbereitenden Andacht auf diefe 
Feyer. — Yon dem Lehrbuch für den erfien - 
Kurfag der Phitofophie er/chisn die ate vermehrte 
Ausgabe 1798. — * Abrifs der hebräifchen 
Kultus bis auf das Zeitalter Jeſo, befonders mit 
Hiolicht auf die a Rei ——æ— * ia 

enke'ns Magazin a unlons philofophir, Ex 
vfe mad Kirchengefchichte B. 3. St. 2 8. * 
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«96 (1795). — Ueber die letzten Principien 
der Philofophie und fiber das darans refultirende 

 Prineip zu einer Pbilofophie der Gefchichte der 
Mentchbeit+: is v. Eggers Tuut/chn Magazin 
2797. April S. 4052430. May S. 431-462, In- 
mius S. 543- 597. Julina S. 28-66. Der üeik 
der wahren Sittlichkeit, die einzig fichere Stütze 
der Verfaflung eines Volks (Hede, am 11 Ol. 
27909 in der Ritterakademie gehalten); sbend. 
zgpe. 5. 1-7. — *Gelichtspunkt, aus wel- 
chem die gegenwärtige Lage des Ohrienthums 
und feiner Lehren betrachtet werden mufs; ds 
Stäudlin’s Beyträgen zur Riligionsphilofopkie 
St. 4. — . Autheil an den Recenfionen in Ja- 
kob’s philofopbifchen Annalen, in Stäudhuls 
theologifchen Bibligtbek, in der Oberteutfchen 

. Litterstorzeitung, in der Erlangilchen Littera- 
turzeitung, in den Rintelifchen Annglen der 
theol. Litteratur, in dem Jabrbuche der Littera- 
turu.f.w. — Auch fehen von Ihm mehrere 
snonymifche Abhandlungen in Henks’as Magazin 
und in andern Zeitfchriften, " 

PERSCHKE (K, L.) 88. Briefe über die Metaphylik 
der Natur. Königsberg 1800, gt. 8. ' 

PSTZSCH (C. G.) 88. Zweyter Nachtrag und Fort. 
fetzung feiner chronologifehen Gefchichte der 
groffen Wafferflutben des Eibfiroms, feit tauſend 
nnd mebrern Jahren, von 1786 big 1800; insber 
fondere der merkwürdigen Fiuthen des Jahres 

799 und anderer darauf Bezug habenden Kreigr 
ale. Dresden 1800. gr. 4 

POGGI (, . .) felt 1796 nicht mehr zu Brannfehwelg; 
we aher denn ? 

POHL (Heinrich Friedrich). M. der Phil. zu... gi 
zu 2. . SS. Botanifcher Kinderfreund, oder 
batanifcheg"Lehr-ungd Lefebuch für die — 

v2 
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und Pfarzenllebhaber aus allen Ständen. sem 
Bandes sfte Hälfte. Leipz. u. Burgfedt 1707. 8. 

POHL (Jabenn Ehreufried) farb am 25 Oktoher 18900. 

PO4L Gofepk) ftarb 1786. 

POHLE (Johann Auguft Wilhelm) M. der Phil, und 
Lehrer der Froyfchale au Leipzig: geb. zu... 
SS. Gefpritehe. über fittlich religiöfe Gegenftän- 
de, mit gebildeten Kiodern gehalten. Mit einer 
Vorrede von dem Herrn Direktor Plato. Leipz. 
'I800. 8. * 

POHLE *) (Iohans Gottlob) AM. der Phil, und Paflor 
dır Stads und Grafjchaft Glaiz: gib. zu... 
$. Die Jahre meiner Kindheit, Mit einem Ti» 

teikupfer und Mufik. Glatz 1797. 8. 

POHLMANN (A. W.) Wie lange das Altmärkifche Wo- 
chsublat$ gedauert habe,. ib unbekannt, 

“0.4 

POIGER (8.) S$. *Anekdotenbuch für katholifche 
Priefer. 4 Bändchen. (Salzburg) 1787- 1790. 8. 
Ueber den Triumph des Lafters und der Tugend; 
Neujahrspredigt; gewidmet feiner lieben Ge 
meinsde zum Neujshrsgefchenk, Samt einem 
Pfalm für die Schulkinder, bearbeitet nach dem 
fünften Kirchentone, Salzburg 1797. 8. 

POLCHOW .(Johana David) farb am 6 September ıßor. 

'"POLLINGER (A. P.) Lebter noch? und was für ein 
Amt bekleidet er zu Preg? 

POLSFUS (A.) Diefelben Fragen gelten auch bey die- 
fem Artikel, BON 

°) Vielleicht der fchon im Hauptwerk 8, 144 aufgeführte 
POHL (Johann Gottlob) ? 



| PONTET 44) feht auch noch in dem Berlinifchen 
Adrefskalender auf das J. 1801. 

POPP (Friedrich) D. der R. vorderer Ratkıkonfulent 
der Reichsfliadt Nürnberg, und Alleffor dıs dor- 
gen Stadt-und Ehrgerichts: geb. daſelbſt am 
26 „Julins 1757. 88. Dilgmifitio inauguralis 
jwidica de impırfıla fratrum fororumqus ad [e 
fuvicem alendos obligatiene, Alterf. 1780. 
* Urkundliche Bemerkangen über die nenelten 
Bewegungen des durehlauchtigften Haufes Ptalz- 
bayern, die Zurückeforderung einiger Stadt 
Nürnbergifeben Aemter betreffend, (Nürsb.) 
2791. 8. (Diefe Schrift wurde zweymahl aufge- 
gt und einmahl nachgedrucht). * Ge. 

fchichts- ond Aktengemälle Darftellung des NUrn- 
bergifchen unbeftreitbaren Eigenthums und Be= 

‘ üützes-der in dam Bayern - Landsbutifchen Erbfol- 
gekrieg acquirirten Ländereyer. Mit 6 Urkunden, 
(Närsb.) 1791. 4.. * Anmerkungen über 
die fogenannte wabre Gefchichtserzählung der, 
in dem, nach Abſterben Herzogs Georg des Rei= 
chen in Bayern entfandensn Kriege von der 
Reichsftadt Nürnberg ufarpirten oberpfälzifchen 

Städte, Aemter und Märkte u. f. w. ebend, 
1792. 4 ‘ *Ad Imperatorem allerunterthä- 
sigfte Sopplica in Sachen Herren Burgermeiftere 
und Rath zu Nürnberg entgegen Sr. kurfürfti. 
Durcblaucht zu Pfalz pun&o contrarentienis pri- 
vilegloram & sliorum gravaminum. Mit Beyla- 
gen von A-W. ebend, 1791. fol. “Ad 
Imperatorem alleruntertbänigfte Supplica In Sa- 
chen Hrn. Burgermeiftere und Ratb zu Nürnberg 
entgegen Sr. karfürft!. Durchl. zu Pfalz pundto. 
turbstionum in juribus immeditatis & aliorum, 
Mit Anlagen von 1-20. ebend. 1791. fl. "Ad 
Imperatorem allerunterthänigfte Supplica in Sa- 
chen Hen. B. u. R. z. N. contra Sr. kurfürftl. 
Durchl. su Pfalz, Zott, Maut und andere Turba- 
tionen betreffend. Mit Beylagen von A-V. ebend, 
1791. fol, (If zum allırgrößtn Theil ikm). 

r Wey- 

— —— ———————— 
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" *Zweytet Nachtrag hierzu, Maut und die 
waltfeme Okkopirung eines beträchtlichen Theils 
des Nürnbergifchen Gebietes betreffend. Mit An» 
Inge KK. ebend. 1791. fol. * Abdruck un- 
terthänigften Schreibens an das bochfärfl. bohe 
Ausfchreibamt des hochlöbl. Fränkifchben Kreifes 
von Burgermeißeren und Rath zu Nürnberg, 
vom. 27 Oktober 1791, denfelben Gegen. 

. Rand betreffend. fol. * Ueber die königl. 
Preufl, Seits neuerlich anfprüchig gemachte 
höhere Foripolizey in den der Reichsladt 
Nürnberg zugehörigen Reichswäldern; Nach- 
trag zu den Deduktionen Über das neuerliche 
thätliche Verfahren der königl. Regierungen zu. 
Ansbach und Bayceuth, en die Reichsfladt 
Nürnberg. 1798. fol. «ber Ebefcheldung ; 
für gebildete Lefer aus allen Ständen. Amberg 
u. Sulzbach ı800. gr.8. — Dreyanonymilche 
Schriften. — Praceisichriften, Deduktionen in 
Partheyfachen, obrigkeitliche Verordnungen u. 
.dergl. — Einige kleinere Auffätze, welche 
theils mit, tbeils wider (einen Willen, in Jour- 
nalen und einzeln, ins Publikum gekommen 
find. — Einige Gelegenheitsgedichte san 
Freunde, 

POPP (G... Cr.) Rıktor zu Bräl im Meklimnburg « 

Schwerinifchen: geb. zu Roflock.. . . $%. Ue 
berfetzung und Erklärung der drey eriten Kapie 
tei des Briefes Pauli an die Ephefer überfchrie- 
ben, nebk einer karzen Kinleitung. Roſtock 
1799. 4 

POPPE ‚1. H. M) fürf. Schwersburgifcher Rath und 
acher zu Göttingen — $S. Tbeoretifch- 

praktiiches Wörterbuch der Uhrmacherkunf, 
oder: Erklärung der vornehmften Begriffe und 
Kunftwörter, welche bey Verfertigung, Repa- 
ratur und Gebrauche aller Arten von Ubrwerken, 
meh den dazu gehörigen Werkzeugen, und an« 
dern Einrichtungen, vorkommen; ia alphabetl- 

er 
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feher Ordnung. ıfter Band. Leipz. 1799. - 
ster Band. ebend. 1800. 8. Mit ı2 Kupfertafeln, 
Optifche Täufchungen, oder Erklärung verfchie- 
dener wunderbarer Eirfcheinungen in der Natar; 
ein Lefebuch für die Jugend. Göttingen 1800. 8. 
Commentatio de ufibus cirsuli E&9 aliarum curva- 
rum in artibus mechanicis &3 avchitelurn, quas. 
asimalverterunt Graeci Geometras ac illis gofl- 
viores ante Cariefinm; in certamins litterario che 

. vis Acad. Georg. Ang. d. 4 qua. 1800 pras= 
mio oruata. ibid. sed. 4. — Sollte das Publi« 
kam wohl befüschten dürfen, Jdsis Uhrmacher 
bey der Reparatur der Ubren Räder, Federn n. 
dergl. herausnehmen nad dafür andere und 
feblechtere hineinfetzen? de dem Journal für 
Fabrik u. [. w. 1799. Jun. Nr..6& — Ueber die 
Art und Welfe, beym Mahlen das feinfte und 
fehönfte Mehl zu erhalten, nach dem Verfahren 

‚ der gefcbickteftes Müller in Amerika; zur Be«“ 
beraigun für die Müller und das gefamte Publi- 
kom Feutfehland aus dem Englifchen lber« 
fetzt; iu dem Haunöv. Magazin 17799. St. 95 u. fi. 
Kin Paar Worte über das fchreckliche Gewitter, 
welches am agfien April. um Göttingen herum fo 
fürchterliche Verkeerungen anrichtete; sbend. 
21800, St. 42. 

POPPE (Michael Johann Georg) . . . 26... gib. 
a6... $G. Bemerkungen und Zufltze zu 
des Herrn Profeflors Büfch gefcbichtlichen Beur- 
thellung der, am Ende des ıgten Jahrhunderts 
entftandenen groffen Handelsverwirrung , ver« 
bunden mit einigen Winken über die kaufınän- 
nifehe Bildung für folche Eitern, die ihre 
Söhne der Handlung widmen wollen. Göttingen 
1800. 8. 

PORTITOR (Heinrich) shodem Privatichrer der Kram. 
zöfifchen Sprache zu Salzburg; gegenwärtig ... 
geb. zu... $S. Petit Traite des gslliciimes 
&: germanifmes, dans les queis ces deux langues 

ont 
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Orr (Degenhatd) 98. Eiudrd Kbelings ein trenes 
Gemählde der Nıvarf; nach dem Knglıfchen des 

” D Moore, Leipe. 1797." & Bünde in x. 
Rosifche Gemiählde sus dem Altern, mittiern und 

.neaern Zeitalter der-Tentfeben Gefcbichte, Mit 
Kapferna von Dantel.Ehodowiscky. ebend. 179R. 
gr. 8. * Yonathan Swift's und Arbutknot’s 

F ‚vorsüglichkeiptufaifche Schrifren'z aus dem E::gll- 
:: {chen. r> Grat: Band. ehbend. 179%- 1709. 8. 

- Gab. kerams ı .:* Briefe angefehener Gelehrten, 
Stastsmänner, and anderer, an den berühmten 

.. Märtyrer: R. ‚Karl Frieprigh Bahrdt, feit feinem 
Hinweggange von Leipzig 17600 bis za feiner 
Gefangenfchaft 1798. .Nebl andern Urkunden, 
ıfter Theil, von.ı769 bie 2778. ebend. 1798. — 
ater Theil, von 1774 bla 1781. ebend. 279%. — 

ter Theil, von 1733 bis 1786; und zwey An- 
.‚bünge ans den Jahren 1769 bis 1773, und aus 
Gen jahren 1772 bis 3756. ebend, 1798. — 
4ter Theil, van 1786 bis zryg. ebend. 1798. — 
ter Thell, enthält die Gefchichte der Tenrichen 

Voios oder der Zwey und Zwanziger, nebft dem 
' —— kriefwechfel derſelben. eabend. 

ok. 5 . (Unter dia Vorreden des ıflın und 
sim Theis t der Name des Herassgebers). 

. Der letzte Theil erfchum auch unter dem Tue: 
Pragmatifche Gefchichte and endlicher Aufichlufs 
4er Teutfehen Union odır der Zwey und Zwan« 
siger, aus ihren Urkunden entwickelt, nebfk 
dem vorzüglichfien Briefwechfel 1 derfelben, von 
Digmhard Pott, 

rorr (J. F.) felt 1800 auch Drkanns der fur ſil. Obe- 
Janitätskolligiams zu Brannf[chweig — 63. Von 

u r Ausgabe der Harbk.lchen ei deo Banm- 
" zuebt von ok. Phil, DR Rei erfchien der ate 
” und gte Band 1800, 

POTTIEN (C.:G.) fehon ſelt wehreri s Yahran, güifllicher 
du/pihter zu Hinligenbeil in Ofgreuffen — 

“2.1 . "0 PRACHT 
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PRACHT (Jobamn Jofeph) bürgerliche Tifchlermeifler 
zu Schongau in Bayern: geb. zu... 6. 
Ang. Lib. Phasdri Fabulae Aefopicae; nebft ei. 
ner Veberfetzung in Teut(chen Reimen. Nürnb, 

. 1798. Br. 8 Fr. Jo/. Desbillens Fabulae 
Aecfopicae; in Teutfche Keime überfetzt. Miin- 
sehen 1800. gr. 8. - 

PRADATSCH (Babette) 
- , \ wo und wer find fie? 

PREDIKOW (Karl) 

PRENDEL (J. G.) jetzt öffentlicher Lehrer der Phufk 
und Mathematik anf dem kurfärfii. Lyceum zu 
Amberg — NS. Algebra in’s Karze gefafst und 
mit möglicher Deutlichkeit zum Selbftunter« 
richte vorgetragen. München 1800. 8. 

PRETORIUS (C. D.) nicht feit 1764, fondetn feit 1766 
it er Syndikus zu Coburg (cbedem Hofmeißter 
zweyer Privzen aus dem Haufe Holftein - Gottorp 
zu St, Petersburg): geb. — 1733. | 

PRSTORIUS (K. G.) Bruder des vorhergehenden; 
M. der Phil. und feit 1794 Stadtpolizoy/chretar zu 
Thorn (vorher feit 1787 Rathsfekretar): geb. da- 
ſelbſt am 10 Februar 1763. $S. DIE. inaug. 
Debia guaedam circa argumenti ex arithmetica 
politica contra polygamiam adhibiti fidem conti« 
nens, Thorunii 1790. 4. (Er wurde abwelund 
au Wittenberg Magifler, und [chichte die am. 
Thorn gedruckte Difputation ein). — Beytrig 
sur Polizey der Vergnligen; in der Preuſſi ſchen 
Monatsfchrift 1789. Jul. Beytrag zur Minde- 
zung des Elendes einer gewiflen Klafle von Men- 

PRAHLL (Michsst) hat fluen Amtmanusdinufl zu Geb- 
Sattel verlaffm: geb. zu Ellwangen . . . SS. 
AnopymilehejAuffätze in einigen Journalen. 

Eos " PRANGE. 
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PRANGE (C. F.) auch Lehrer der Provinzialkauflfchu- 
la zu Hals _— . 

von PRASSE (M.) M. der Phil, und feit 1799 ordent- 
licher Profeffor der Mathematik auf der Univer- 
tat zu zig (vorher feit 1797 auflerordenti, 
rof. der Phil. eden dafelbft): geb. au Dresden 

x 6$. Pr. de reticulis crvptographieis, 
Lipf. 1799: 4 D. Expofitio quarundam for- 
mularum de castro gravitatis, ibid. eod. . — 
Vergl. (Eık’s) Tegebuch der Leipz, Univerfitäs 
1795 S. 7 u. f. 1790 S. 23 u f. 

PREHN (Johann Jakob) ſtarb am ag Februar 1802. 

PREISS (Balthafar) Regimentsarzt zu Salzkurg: 
- geb. zu Bruch/al .... SS. Krankheitsgefchiehte 

des Hen. Jofepk von Schöpfer. Salzburg ıg00, 
8. — Gefchichte eines fogenannten Zwerch- 
fellbruchs;; in der Beylagı Nr. ga der Mediiinilch- 
chirurgifchen Zeitung 1798. S. 265-272. Mehr 
Auffätze eben dafelbf und in andern chirnıgi- 
fehen Zeitfchriften, oo. 

PRENNINGER G. F. Praktifche Rathfchläg 
nnd Höfen für —R und Prediger, auch 

für denkende Lefer. sfkes Bändchen, Branden-« 
burg 1800, gr. 8. nn 

PRESTINARY (B. L.) jetzi noch zu Trier? 

 PREUER (J.) — Hof- nad Gerichts» Advöhat, wis 
much Privatlehrer der ausübenden vaterländifchen 
Rechtsgilahrthelt zu Line: gib, zu Salaberg im 
Unteröfireich 1753. S$. Noch .ein Verfach ei. 
her Auflöfang der Prewanfgabe: Was ift der Wu- 
&her? und welche ſiod die beten Mittel, dem- 
felben onne Strafgefetze Einhalt 20 thun? Wien 
2994. 8 Praktifche Rechtswißenfchaft, ıfker 
Taell, Lios 3799 8 

PREU: 



PREUSCHEN (A.G.) — PR zu Dietkart ia Unter 
hıfen 1734 

PREUSCHEN (Karl Sanaei). — 9 zu Disk ia 
Nieder ken 1738: 

PRIESER (Johann Heinrich) ſtarb am 8 May nor. 

PRI ME BS (Anton) Licetiat der Rechte und kurfärfl. 
Pfalabayrifcher Hof- Wechfil- and Merkantilges 
gichts- Aduchat zu München: geb. zu. . . %$. 
Vollkändige Uevderficht fämtiicher Bayerilcher 
Gefetzbüicher. g Theile, München 1793. 8. 

PRIZELIUS (Jobann Gottfried) ſtarb zu Polnifch”- Neu- 
Radt am 5 Oktober 1784. War ab. zu Göttin» 
gen am 13 April 1736- 

PROCHASKA (G.) 88. Gedankm über die anzichen 
Kräfte, weiche bey den chymilıkeıu Auflö'un- 

m und.der Erzeugung der [ogtmannten fixen Luft 
En nın in Betrachtung gezogen werden; ver fa ſſet 
iu einem Seuäfeyrriben an tin Freund. Prag 
2778. 8 Lehrfätzı aus der Phyfiolagis deg 
Minfchn, zum Gebrauchs [einer Porlsfangen, 
2 Bände. I ion 1797 Bar 14 ae mie 
norum suiatomici, ci & pathologigi ate 
umenti Pars I & h ibld. 800.9. — Dis 

Befchreibung zweyer im Becken vereinigten Mifs- 
geburten fickt auch in John's Aranıywilf . Aufe 
[ätzı böhm. Gelehrten S. 89-98 (1798). 8. 
176. Z. 7 1. Tractatu⸗ asstomico- -poyheloglenn, 

PROCHLICH (. ö .) D. 0 geb. zu o.0 

F. Selim der Perfer; A Geinählde für —* 
ger und Helden, Straubiog 1800. 8. 

PIO (M.) feit wieder in Italien - 
FROCOPIO (M.) fe — Sprache. (dis 

Prucheri) 1795: 8 

Le 3 = PRO- 
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PROVENCE (A... J... @...) $$. Pbilofophifche 
Verbältriffe der wichtigfien Gegenſtinde. Augs- 
burg 1798. 8. ' ’ 

PRUSSE (Johann Weruer) — | 

PUCHNER (Ir C.) feit 1800 Pfarrer zu Stetten im 
Remsthäl im Würtembergifchn — 68. Predigt 
nach dem zu Pfelzgrafenweller am ag April 1798 
entiındenen Brand, gehalten am Sonntag Jubi- 
late, Stuttgart 1798. $. 

PATTER (I. S.) feit 2797 Profeffor juris grimarius und 
Ordinarius im Spruckkolegium zu Göttingen — 
$$. Selbfibiographie, zur dankbaren Jubeifeyer 

- feiner fanfzigjährigen Profeflorskelle zu Göttin- 
geo. ıfter u. ater Band. Göttingen 1798. 8. — 
Von dem ıften Theil der Hiftorifchen Entwiche- 
luog der heutigen Staatsverfaflung des Teutichen 
Reichs erf[chiss die Zte unveränderte Ausgabe 
1708. — Auch ein Wort an Wahrheitsfrennde, 
in Beziehung auf eine Stelle in der Häberlinifchen 
Antikritik gegen eine Recenfion in den Götting, 
gel. Anzeigen vom ı6ten Febr. 1797; is v. Berg’s 
Teutſchen Stastsmagazin B. a. H. 2. 

BURGOLD (Friedrich Georg) karb am 13 September 
1800. War geb, 1746. 

PURMANN (J. G.) $$. Pr. Fate doctrinas de im- 
mortalitate animoram Particula I- VI. Fraucof. 
ad Moen. 1798 - 1802. 4. Pr. Gedanken über 
die Rechte der Froundfchaft. sheiid. 1798. 4. 
Pr. von der Gaflfreykeitder Alten. obend. 1798. 4. 
Pr. Arpyptijche Merkwürdigkeiten. ıfles- stes 
Stück. ebend. 1799 - 1802. 4. Pr. de Pa- 
fchate Chriftiano ex antiquitate differit, ibid. 
eod 4. — Non der Vorbereitung zur Teut- 
fchen and Lateinifchen Sprachkenntuils er/chies 
die ate verbeflerte und vermehrte Ausgabe 1798. — 
Zu der Frankfurtifchen Kncyklopädie hat er vom 

" aten 
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sten Thell.eo die Artikel. welche Krieik ;- fänt» 
liche philologifche nad äfberiiche Wiffenfchaf- 
ten, hebräifebe Altertbümer und neuere jüdifche 
Gebräsche betreffen ‚Nanguarbeiret Vergl. Strio- 
der's Grandiegung zu einer Hefülchen Gelehrten 
Gefchichte B. 11. S. 177- 185. 

PFÜRMANN (Johann Gottlieb) ftarb am 17 May 1709, 

Friykoır von PUTEANI (...) » v . zu Prag: 
geb. zu:.. 8$. * Monatliche landwirtbfchaft« 

: liche Verriebtangen ; herausgegeben von einem 
praktifcben böbmifchen Landwirthe, Mit 11 Ta- 
beilen. Prag ee. , 7. 

PUTZ (Erhard) mufs BUTZ beiffen, wie oben-B. 1. 
S. 525 uud B, 9, S. 278. richtiger angegeben iſt. 

er 
Quanz (1: C.) jetzt Hüttenfchreiber zu Lirbaeb auf 

dem Harae — $$. Praktifche!Abbandiung Aher 
die Eifen- und Stahimanipulation in dar Herr» 
fchaft Schmalkalden. Mit Kupfern. Nürnberg 
1799. gr. 8. — 

QUEDENPELB Gobann Giftoph) Kourikter der 
Schuls zu Goslar ſeit 17681 geb. dafelbh 175... 

66. * Emanuel Heilwerth, eine Gefchichte sus 
, dem Teutfcben Vaterlande. ıfter Theil. Leips, 
2787. — ster-gter Theil. ebend. 1788. 8. 
Grundfätze der Franzöüfchen Sprache, mit Bey- 
fpielen aus Franzöffchen Schrififiellern belegt 
ubd darchgängig mit zweckmäfligen und lehrıel. 
chen Uebungslätzen verfehen. ebend, 1800. 

gr '9. Der darinn befindliche Anhang wird auch 
befondıry unter folgendem Titel yerkauft: Anger 

- nebme und lehrreiche LefeRücke für Anfängen 
In der Franzöfßfchen Sprache, ehend. 1800. gr. 8 

i. ° 
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QUENTEL (J. HJ’ nach den Wortin: lt Anmerkun 
u gen /stus man: ein Verfüch. 

QUENTIN (Johan Ladeiph) farb em 16 April 1797. 

R. 

Rass ' ‚Gofeph) D. der R. und Advoist zu Wim: 
$. Unterfachung der Frage; 

im 2 Wege der Exekution oder bey Ganthand. 
n die gerichtliche Veräufferung der Güter 

34* such. unter dem Schätzungswerthe 
vorgenommen werden folle? Wien 1799. gr. 8. 

BABE (G. L.) — geb. — am a8 Novamlır 1742, 
RABE (Johsnp Georg) farb am 26 Januar 1800. 
RABE Cohen Jakob) flarb am 12 Februar 1708. War 

. am 16 Januar; - Yurgl. Erlang. gel, 
—X* 3798. 8. 146. 

— ar RACKNITZ (). F.) ſeit 1800 Noſmar- 

RADEFELD (Johann Karl Siegfried) karb am aa May 
3799. War geb, zu —— 1745. $$. 
D (Praef. F. €. M. Walch) de culpa Adami non 
£elice, Goetting, 1767. 4 . 

voB RADEN (Karl Anguf) het keinen fleten Anfent, 
alt — SS  Auflätze in Janrnalen, z. a im 

— der Zeit. — In der varltztın Zeile [rin 
nes Artikels muß) 13 heiffen: Zittau und ee 

RADITSCHING (J. ) Oberdivckter der Normal 
Hermannfadt in Sichenbirgen = vmaehel zu 

RaBIGER ee W.) privalifirt zu Berlin: geb. dafılf ge | 

a RIMDONCS (Jofopb) 5, GHESQUIER, 
RiTZE 
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RITZE (IJ. G.) $$. Rantiſehe Blumenleſe, oder ſol- 
che Stellen ang Kant’s Schriften, die für Jeder- 
mann fafslich, interefiaut und lehrreich find; 
nebft einer Abhandlung Über die Hanptrefultate 
der Kentifchen Philofophie. Zittau ‚u, Leipz. 

Herder gegen Kant, oder die Me» 8. 
ek im Streite mit der Kritik der reinen Ver» 
zünft. ebend. 1800. 8 ‘Die Freyheit des 
Willens, mit Hisficht anf die neusften Einwen- 
dungen wider diefeibe dargeftellt. Görlitz 1800. 8. 

BAGOTZEY (K. A.) Prediger zu Nahrfledt in der Alt- 
mark — SS. Heliwied; oder die Philofophie 
eines Ungläcklichen;, in Reiubard’s Romanınka- 
lender für das Jahr 50. — Sein Bildailr, 
eftochen von Resmaesler , vo: dem Tafchenbach 
ür Freymaurer, auf das Jahr 1798. Cöthen 

(1798). 13. 

von RAHMEL (A. W. L,) ss. Selz und Laune unter 
mwancherley Geftsit. Halberfadt 1795. 8. 

BRAUN (J. H.) Mitglied des Hılvstifchn gefetzgeben- 
den Senats zu Bern — SS. Magazin für ge- 

- meinnützige Arsneykunde und medicinilche Pa» 
lizey. sfer Heft. Zürich 1799. 8. 

BAHN (Johann Konrad) flarh 1788. 

‚BAMANN (5 J.) SS. ‚Katechetifche Erklärung der 
Leidensgefchichte,. Leipz. 1798. 8. Predig» 
ten über Sprüüchwörter, 4 Binde. Erfurt 1799» 
ı18or. 5. — Pondem Morslifchen Unterricht in 

 Sprüehwörtern u, ſ. w, er/chien das 6te und letzte 
öRandehen ıgae. - 

RAUBACH (F.E.*) ik Prassktor, und erhielt ae 
Charakter eines — — sg 

„) Gewähnlich —* or (ch our Friedrich, 

a 
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und Dſebadina, oder die Pyramiden; eine Au- 
gyptifche Gefchichte, 2 Theile, Zerbft (jrtzt ze 
Leipzig) 1793 - 1794. 3. Friedrich von Zul» 
lern; ‚ein vaterländıfches Schaufplel in g Aufzü- 
ern. Berlin 1798. 8 Auch wuier des Titel: 

aterländifchbe Schaufpiele. aten Bendes ıfkes 
Stück. Die arey Räthfel; eine Tragikomd« 
die in 5 Anfzügen; nach Karl Gozzi. Leipz. 
1799. 8. Odeum; eine Samminng Teutfcher 
Gedichte aus verfchiedsnen Gettungen,. zum Be- 
huf des Unterrichts und der Uebang in der De- 
kiamation. ıfter Theil (für die untern Kinßen 
befimmt): Fabeln, Krzäblungen, Idylien ent- 
baltend. Berlin u, Stettin 1800. — ster Theil 
(für Geübtere): Romwanzen, Balladen, epifche, 
Iyrifehe Gedichte und Monologen, ebend. 1500. 8. 
Fragmente über Deklapation; nebft einer An- 
weilung zum Gebrauehe des Odeums. ebend, 
1800. 8. Vaterlärdifebes Tafehenbuch auf 
alte Tage im Jahre, Königsberg ı900. 8. — 
Die fcböue Kun im Dienfie des Vaterlandesz 
in den Jahrblichern der Preuſſ. Monarchie 1799. 
Orr $. 142-158: — Das Berlinifche Archiv 
der Zeit und inres Gefchmacks er/chuen auch für 
das Jahr 1798. j 

_ RAMBACH (F. G.) felt 1799 zweyter Kriminal- Note- 
riss bey dem Stadtmagifeat au Berlin — 

RAMBACH (]J. T.F.) 6%. Die Difputation de gratia 
Dei erdinaris In fomniantibus operols, dis 175%, 
ich! 1755 er[chien, iſt wahrfchsnlich vom Präjca 

unes, 

RAMBACH (J. J.) feit ıgor Senior des geifllüchen Min 
nıflerinms au Hamburg (auch Scholarck) und feit 
dem 21 May 1801 auch D. der Theol. — SS 
Yon den Predigtentwürfen er/chien der zofte Jahr- 
gang :500. — Der Verfach einer pragsati- 
fchen Litterarhiftorie er/chien nicht 1771, fondern 

377% — De Tutl de 8, 210 eng f hir 
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Cafanbonifchen: Werks lautet fe: Tracl Cafan- 
boni de fatiriea Grascorum polfhi &3 Romanorum 
fatira libri duo, in m etiam. poötas vecenſeu- 
tur, quiin wtrugne polfi floruerunt; edidli, pras- 
—— Tkomas Crmii uaSque adjecit * Al» 
sscdit Exechislis Spanhemii de sodim argumımnte 
differtatio, nec nom vita Iſaaci Cafanboni, Hala⸗ 
1774. 8 may. 

von BAMDOHR (F. W. B.) 6%. Venus Urania, über 
die Natur der Liebe, ihre Veredelung und Ver- 
fehönernng. 4 Theile. Leipz. 1798. gr. 8 

„ Moralifohe Erzäblangen. ıfter Theil. ebend, 
1799. 8 — Tobeorie der Gartenkanft; in W. 
G. Beckers Tafchenb. für Gartenfreunde 1798. — 
Vergl. Allgem. litterar, Anzeiger 1798. S. 2089- 
2091. Ze 

RAMLER (Karl Wilbelm) ftarb am 11 April 1798. SS. 
. Nach feinem Tod erfchien: Kurzgefsfste Kiniei- 

tuog in die fchönen Kunſte und Wiflenfchaften, 
Görlitz 1798. 8 — Auch einige Recenfionen 
in der Allgem. Teutfchen Bibllorhek. — Vergl. 
Hänfıns’'ıns Verlach einer blographifchen Skizze 
Ramiers, nebft einer kurzen Darftellung feines 
po&tifchen Charakters; is den Denkwürd, der, 
Hark Brandenburg 1798. Okt. S. 1163 - 1201. 
Auch befonders.«bgedruckt. Berlin 1798. 8..—- - 
Schlichtegroll’s Nekrelog auf dss J. 1798. B. 1. 
S. 83-114. — Gieim in der. N. Berlin. Monats- 
ſehe. 1302. May S. 359 362. 

RAMMEL mufs ROMMEL heifen. S. unten diefen 
Artikel. 

RAMSPECK (Jakob Chritoph) farb 1796. 

RANFFT (Johann Friedrich) farb am 3 Jonlas 1801. 
War kurfächfifchw Premier- Lieutenant von dır 
Arme zu Erdmannsdorf bey Chemnitz; her- 

nach Stenereinuchmer zu Chemnitz; grivalifiote 
zn. 
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zulstet zu Augufimburg by Chumitz: geb. 
zu... $5. Verfach über Armenpflege. ey 
berg 1799. 8. Gsb mit Dr. SEELIG und 
Superint,. J. S. SCHRETER heraus: Bemerkun- 
gen und Regeln über die Kaltar und Charakteri- 
Rik der Aurikel, neh dem Charakterififchen 
einiger diefer Binmen, s Lieferungen. LEcfart 
‚1800. 8. Ä 

RANISCH (Johann Gettftied) Rechtskonfulent zu 
Zetgt geb, daſelbſt am 35 Oktober 1761. $S. 

. #*Gefchichte des Grafen von Oggersweil. Berun 
1794 8» 

Graf von RANZAU (Chrißidn Detiev Karl) zu Ra- 
fierf im Holfleinifchen: geb. dafılll am 5 Okte- 
br ız72. SS. *Hifkorifcher Verlach Über die 
Leibeigenfchaft. Hamburg 1797. 8. ® Ak- 
tenflücke zur Gefchiente der Aufbebung der 
Leibeigenfchaft in den Herzogtsümern Schleswig 
nnd Holkein. ebend, 2798. 8 

RAPPOLT (W. G.) $$. Pr. Ingalritar in quaetio- 
nem: quae dr quaucse fiat vires Solis & Lunae 
stmofphaesam nofrem perturbandgs. Stutigard, 
17: 4 

SCH (Ferdivand) königl, Preufkfsher Hofpreidi 
* und Prediger * * De zu Brad 

"geb. 006... $%. Predigten und andere geil. 
Feb. Betrachtungen, ıfter Band, Magdeburg 
1798. gr. 8. | 

SCHE (J. C,) feit 1902 auch Beyfiizer des geifllichen 
Ra —* im Amte Maßfeld, wit gehe Prän 

dikat eines Adjunkts 5%, Prüfung des Aken- 
fchen Fegerlöichungsmittels; dm Fränk. Merkar 

j 1798. 

- 

0) in dem nenehten Berlinifchen Adrefskalender finder mas 
ihn nicht, 
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Ä . $. 162 .1632. — 8 Z.a 1, War Aal Wer. 7 39. 7 

RASSDSRFER (Johann Philipp) farb am as April 1802. 

BASSMANN (Cirifian Friedrich *) Sohn des nachfola. 
genden; Lehrer der Martiniichnls zu Halbırfladt: 
geb. zu Wernigerode am . . . 177 :. SS 
% Eduard an Fanny; eine Heroide, Halberftzdt 
1795: 8. *Der Maytag mit Fanny; eine 
Rhapfodie, ebend. 1795. 8. *Acht Serena» 
ten vom Verf. des Maytags. ebend, 1795. 8 
Halberftadts Lob. ebend. 1795. 8. Der Mor- 
‚gengrufs am erften May; eine postifche Kleinig« 
keit. ebead. 1795, 12 — Gelegenbeitsge- 
dichte, 

:RASSMANN (Heinrich Era) zweyter Prediger au 

- de, auch von 17 

der Martinikircke zu Haibe-fladı ſelt 1788 (vor 
her feit 703 Rektor der Martinifchule, und vor- 
dem gräfl, Stolberg. Bibliothekar zu Wernigero- 

06 1798 Konfikorialsfl: for und 
Mitglied der Provinzial- Examinations - Kommif- 
fion, wurde aber beyder Stellen entlaffen): geb, 
zu Stapeinburg im Wornigerodifchen am .... Ja- 
suar 174.» SS. Anrede an die chriftliche Ge- 
meinde der Oberpfarte zu Wernigerode am Frie- 
densfefe, Werniger. 1779. 8. Predigt am 
erften Ofterfoyertage in der Oberpfarrkirche zu . 
Wernigerode gehalten. ebend. 1783. 8. G- 
tronis atqus Fantoribus Martini S. P. D. kß ad 
antroductionis aflum invitat. ibid.eod 4. Nach- 
sieht von der Martinifchule in der Einlad. zu ei« 
ner Redeübung. Halberftadt 1785. 8. Von 
Friedrichs Vollendung geprediget ın der Heil. 
Geifkirche zu Halberfindt, ebeud. 1786. 3 — 

: Ziethen an der Ührenpforte; eine Epifod« des 
sten Septbr, 1795; in den Nenn gemeinnllzigen 

Alũt. 

——— — — — — — 

®) Gewöhnlich nennt er fich nur Frudrich, 
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Blättern xygs. St, a1. 5. 843-349. — Rede um 
Holdigengstege den 6ten Jul, 1798; is Fifcher’s 

. Huldigungen freyer Liebe S. 136-198. — Ge 
legenheitsgedichte. 

RASSMANN (Konrad Heinrich) Prediger zu Aslar 
| im Solms- Brannfelfifchem: geb. zu . . . $S. 

Unterricht im reisen Chrißentham ftir die ju« 
gend. Gieflen 1800. 8. 

RATH (R. G.) jetzt Konrcktor des Lutherifchm. Stadt- 
gymnafınıns zu Halle — SS. Degrammaticis & 
rhetericis slocutionis Romanse praeceptis., Pars 
prior, grammatica preecepta eontinens, Halae 
& Lipf. 1798. 4 maj. 

RATBSIE (Georg Heinrieb) Schan/sislr zu Salz 
vurg: geb. zu... 88. “Die unfchuldige 
Frau, oder viel Lärmen um nichts; ein Luffpiel. 
Wittenberg 1772. 8. 

RATHMANN (H,) auch königl. adjungirter In/schtor 
der Kirchen und Schulen der zıweytn Ierickanl. 

Neken und Zuuchi[chen Infpektion im Magdeburgi- 
Sehen — SS. Gefchichte der Stadt Magdeburg, 
von ihrer erſten Entfichung an bis auf gegen- 
wärtige Zeiten. ser Band, Magdeb. 1800. — 
ster Band. ebend. 1801. gt. 8. — *Bemen- 
kungen anf einer Reife von Jena nach Altenburg, 
Dresden, Königfeln und Meiffen; in der Teut« 
Sehen Monatsfchrift 1793. April S. 309- 342. 

RATHSMANN (A... J...) Profeffer der fchönm 
Wiffenfchaften zu Breslan: geb, zu... SS. 
M. K. Sarbiewski's Lyrifche Gedichte; metrifch . 
aus dem Lateinffchen überfetzt. Mit beygeflig- 
tem Lateinifchen Original. ıfter Band, Bresiau 
1800. % 

RATSCHKY | (J): F.) SS. Yon Melchior Striegel u, 
| . w, er/chisn eine neue verbeflerte Ausgabe mit 

6 Kupfera zu Leipzig 1799. gr. &. — An 
erra 
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Heren D. Guldener von Lobes (eins paitifche Epi- 
el); in Wielands Tıntfchen Merkur 179%. St. 6. 
S. 337- 142. Der Kakodäimon der Hezametro- 
manie; sbend, 1800, März S. ı61- 165. 

RATZEBURG (...) Apotheker und Lehrer der kö= 
sigl Prenff. Thierarzueyfchnie zu Birlin: geb. 
zu... 88. Gewlcnszande für Freunde der 
L»ndükonomie und Tbierarzuney;; ein periodifches 
Werk in Hiften, deren j-der die Befchreibungen 
von zehn Gewächfen enthält, welche anufgetrock« 
net den Heften beygegeben werden. ıfter- ztef 
Heft. Berlin 1797.: 8. 

RAU (C.) (elt 1796 sicht mehr Domhers zu Naumburg, 
fonaeru zu Merfrburg, wie auch Dicsmvir der 
Univerfität zu Lupzig — $$. $.a27. 2. 8 
1, Meniin ſtatt Melia 

RAU (Gottlieb Martin Wilhelm Ludwig) Sohn des 
foigenden; D. der AG. und ſeit 1801 Phyfikus 

. zu Schlitz, den Grafım von Görz gehörig, im 
Ruldifchm: geb. zu Erlanges am 3 Oktober 1779. 
SS. *Romantifche Darfte lungen aus der Familie 
Lirden, von Albrecht Moritz Roſe. Ceburg 
1799. 8- Schilderungen. Erlangen 1400. 8. 

, maug. Obfervationes in Pyrstologiam Rıichian 
sam, ibid. sol. 8 - " 

RAU (J. W:) $$. Progr. Symbols ad illuftrendam 
arangelikarum de metamorphofi Jefu Chrifti ver- 
rationem, frlangae 1797. 4. Pr. Nonnn!ia 
ad iliußrandam erangeliktarnm de folemni Jefa 
Chrifi ia urbem Hierofolymam ingreflu narra« 
tiooem, Ibid. 798: % .. Pr.: Quo confllio 

Jefae Chriftas parabalamı de dscem virginibus 
Matth. XXV, z- 13 propufaerit, augairitur, ibid, 
2799. 4. Progr. —* Chriftus a Paulo 
Apoftelo vifus effe dicatur 1 Cor. XV, 8 iInquirk 

. tar, ibid, 1800. 4: — om: des Materialien 
‚au Kanzelvorträgen Über die Sona-und Feyer- 

. sig». 
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täglichen Eravgelien er/chiss des‘ aten Bandes 
ıftes bis gtes Stück 1797-1798; des gten Bandes 

Aſtes bis gtes Stück 179%- 1799; des gten Bandes 
Iftes bis gtes Stück 1800 - ıg01; des sten Bandes 
ıftes bis 3tes Stück 1802.. — Non den Mate 
riallen zu Kanzelvorträgen über die Epifteln er 
[chlen des ıken und-aten Bandes ate umgearbei- 
tete Ausgabe 1799 - 1801. 

RAU *) (S.) $$. D. theol. de enltu rationall, fub 
veteris teftamenti eeconomia. Herborsae 1744. 
4+ — Dis Orıtio de orta & progreffa degne 
Impedimentis ftudii lirtersrum orientaliom ger 

"auch in Oelrichfii Belgii litterati opaſculis T. I. 
Nr. 2a. — Exerecitationes philologicae ad C. F. 
Honbigartli Prolegomena in Scripturam facram. 
L,ugd. Bat. 2785. 4. (enthält die von 1761 bis 
2767 einzeln erfchieneuen fünf Axereitationes, mit 
einer 6ten und vielen Zufätzen vermehrt. In Oel- 
sichfens Aeig. litter. T. 1 & Il je blos dä ats 
und zia abgedruckt). — fl, de eo, quod . 
fidei merentur Judasorum monumenta &c. ifl ab- 
sdrucht ie Oelrichfens Beig. litter. T. L N.6. — 

ergi. Harlefil Vitae Philologerum clariflimorum 
T. IV. P: 80-98. - 

| von RAUE — nach andern RAU (C. G.) auch. Lehrer 
der Mathematik bey dem. adelichen Kadsttinkorps 
zu Drisdn — 

von RAUMER (K. G.) feit dem Ende des Jahres 1797 
: gehrimer Legationsrath bey dım Drpartsumi der 
auswärtigen Angehgenkeiten zu Berlin — 

von RAUNER (M... Lu...) Ash zu Wien 1788 oder 
1789. | 

RAU« 

*) oder RAVIS, Seine Vorehern fchrichen fich RAW nad 
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BAUTENSTRAUCH (Jobano) Rarb am 8 Januar 18or. 

RAVE (Ä.) Lisentiai der AG. und graktifcher Arzt zu 
wsäorf im Hoch —* Minh: gib. dafelbfl ... » 

ß. ‚Praktifebe Bemerkungen; ds Hufeland’s 
3 der prakt, Heilkunde B. 7. St. 3. Nr. 4 
.(1799). — Fon den Beobechiungen nnd — 
"fen aus der praktifclien Arzoeywiffenfchaft or- 
Jchien der ate Theil 1798. —  Auffätze in Hu- 
Jeland’s Journal der praktifchen Heilkunde und in 
‚Murfiana’s. Journal der Chirurgie. 

„mut 5 ar Fo) auch Regiersöugsfif kal für dis Graf. 

REBMANN (A.G. Er) Rieger "Krimisajrichtir bay dem 
0 al des Deparisments Donuersberg 
Mine — , 86‘ Der politifche Tolerreis, 
oder die Zeugen det Zeit, vom Hurgeimer. 
Strasburg 8 "Das —— der 
Hold: = * o. "Hamburg: 1796 - 1797. 8. La 
tere bey Tag für die mittiere Volkaklafle. ıfte 
Nonfmer. Paris 1797: 8. Holland und Frank» 
teich, in Briefen gefchrieben anf siner Reife vom 
der ‚Niedereibe nach Paris im Jabr 1746 und dem 

. fünften der franzößlfchen Republik. 2 Theile, 
Paris und Cöin 1797-1798. 8. ’ Thomas 
Payne über Gottesdienft, Überfetzt und mit Ap- 
merkungen begleitet. Altona 1798. 8. Ob 
'fenrahten+ Almanach, für 2708. Mit Kupfern, 
ebend. 1798, 8 — © Mehrere -Beyträge zu den 
Dresdnifchen Merkwördigkeiten, auch eine Zeit 
lang Roda’teur.derfelben. 

BEBMANN (Jobann Chriflan) farb n 3 May ı8er. 
Lebte zoletzt, mit den übrigen K sutonsoflician- 
ten zu Nürnberg. 

RD (Gotthilf Chrikian) farb am g Okteber 
BECCA ( Das ——2* ‚ darinn eia Karzgefafs- 

—— a. ſ. w. erſchies ohne feinen Namen. 
2 

ste Ausg, ioter B. 'F£ "Pr: 
v 
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Frejhitr von RBCHBERG (Karl) Bomber zu Angı- 
burg, Freyfingen und Brixzım: geb. zu Donsaorf 
Me ———— ——— (es fils 
for les premieres verité s fondamentales de la Re- 
ligioh Chretienne; dedies A la Jeunefle & A ceux 
gai unt foin de Ton Education, par Söbafliss Mut- 
jehelle. A Muoble 179.9: ° 

RECHE U. W.) jetzt Auanpeftfch- Madkörifekir Prediger 
zu Mählkim am Räsin 
Gefangbuch für ’die ' evängelifch-Iutherilchen 
Gemeinden imi Herzogthum ‚Berg: . Müllheim 
3806. 8. " “ . \ 

‚BECK (Heiptich) Marb.am 7 April 2758; 
fon RECK (Philipp Georg Friedrich) Aerb zu Bar 

kedt am ı3 Februat 1798. War nicht Dänifcher, 
fondern Heflen- Caflelifcher Regierüngstsch ; auch 
von 1764-179% ‚Amisrerwaltet det, färaffchaft 
Ranzan; Hausvogt. und Kirehfpielvogt. $$. 
Gab heraus: *Dr. ‚Martin Lather's Predigten 
Über .alie Sonm-und Fehtagsevangelign durchs 
ganze Jahr. 3 Theile. Altona 1794- 1793. 8. — 

ie Nachriebt von dem Btablifiemeht u; f, w. 
ir/chien anonymifch, 1 

haronefie son der RECKE (C. 6.23 .56., Elilens 
und Sophiens Gedichte ürjchiskee michs i790, 
Jendern 1789. 

RECKERT (Kart Chrikian) Herb. aim a0 Pebrunt igeo, 
. 2 

ZEH (D. F.) Im Allgemeinen’ litterariichen An- 
‚ zeiger 1380. 9. 1784 verfickert ein Ungenannter, 
er kösne in allen (einen zahlreichen. Hülfsmittele 
‘keine Notitz von dem diefem Reckäch beygeleg. 
Banäöuch zur’ Gelehs/amkeit finden. Mir gebt 

. &s nieht beflerz anck welfs ich jetzt nicht mehr, 
Weher mir die ganze Notltz Zugekömmsen feys 
mg 2 

" Frau 
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Frau RECLAM gebohrse STOSCH (Marie Henriette 
“ Charlotte) ſtarb am 26 Febroar 1799. — Ge 

m das Ends ihres Artikels I zu leſes: Von ihe 
'ünd:alle Bafedowilche Lieder in der von Pajos 
de Monceis verfertigten Franzölfchen Ueber« 

- fetzang u. ſ. W, 

REDERS (Notbertus) Lehrer der Theologie im Fray- 
.. ‚fhaugrklafler zu Halberfladt: gıb.zu .. . SS 

Apologie aus kethollfchen Grandfätzen des zten 
und sten $. des weifen Religlonsedikts Königs 
Friedrich Vilhela von Preoflen wider das. erfe 
Berlinifeke Fragment über Aufklärung und wis 
der alle unter dem milsgebrauchten fchönen Nas 
men der Philofaphie verfleckte deififche und fo« 
einlanifche Profeiytenmacherey; «in Wort zur 
Beherzigung aller katholifchen Untertbanen Sr. 
königl. Mej, von Prenfſen. Halberſt. 1790. 8. 

REEB mufs NEEB beiflen, 

REEBMANN (1.) 86. Der ate Theil feines Buches 
erfchlen 1797. In der aten Zeile feines Artikels 
. Argenfiafe 3— 

REERSHEMIUS (P. F.) Prediger zu Wens; nicht Wen 
nen — SS. Das Landieben in Oftfriesland. 
Aurich 1775. 8. Predigt über aCor. 5, 19. 
vom Hebreichen Verbälten Gottes in Verfähnang 
der Menfchen milt ihm felber. ebend. 1792. 8. — 
S. 248. 2. 4. I. Adriaam ftatt Andreas. 

REESS (Kolumban) Kapitnlar des vorderöflreichi/chen 
. "  Bensdiktinerfliftes St. Trupert und Pfarrer zu 

..Krotgingen: geb. zu... $$. Anweifang zur 
guten Rın.derzucht für den Bürger nnd Lendmaan. 
Augsburg 1799. . M 

REGEHLT (Johano Chrißiin Benjamin) Prediger zu \ 
Car Isruhe in Oberfchlahen: geb, daſelbſi pm 3 Ju- 
ins 1763. $5. Gefebichte und Befchre bang 

R 2 on 
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von Carlarahe in Oberfchlefien, von ſeluem er- 
eu Entfichen im Jebr 1748 bis auf das erſte 
funfzigjührige Jubeljahr 1798; vebſt einigen ge- 
nerlogiichen Nachrichten des Durchlauebtigften 

: Herzoglichen Haufes Würtemberg. Mit Kupfern. 
Nürnberg 1799. gr. 8. 

BBEBLSPERGER (Johann Chriftoph)-Rarb au ar De- 

‘ 

“4 

y‘ 

cember 1797. — Vergl. Alter im Allg. litter. 
Anzeiger 1801; S. 1918 u. fı | 

"REBBEIN (Johann Heinrich Eraft)’Harb 1797. War 
“ "geb, zu Soeſt in der Graffchaft Mark, 

REHBERG (A. W.) feit 1g0r auch Direktor des Intel- 
| Kigmmzkomtoirs zu Hanzover — 88. Recenfio- 

nen 'in der Allg. Litteratur- Zeitung, z. B. über 
EB 4. Jacobi’s Schriften, über die meiften Fran» 

zöfifchen Revolutionsfchriftfteller. 

ven REHBINDER (Jobaun) vormahls königl. Därs- 
feker Con /ul 28 Algier; jetzt ? .e. geb. EU... 

. Abul Cafem Mohammed, ein Beytrag zur 
politifchen Menfchengefchichte., Kopenhagen 
1800. 8. , ” 

von RERDIGER (Karl) darb 1796: 

\ REBRUSS (Philipp Jofeph) M.der Phil, au Tühie 
gın: grb. dafılbl am a Oktober 1779. SS. Ue- 
Bar den jüngern Philoffratns und feine Gemählde» 
befchreibung. Tübingen 1799. 8. 

REHKOPF (K. W:) Es fragt fich, ob diefer Rebkopf 
Ä eineriey fey mit Wohlratk REHKOPF, Disko 
we ilsdrusf bey Dresden, der zu Zwickau 

176.. gebohren it, und feines verdorbenen Va- 
‚ters Joh. Friedr. Rehkopf, Oberkonfiftorialrstbs 

‚.tdnd : Supefiotendenten‘ zu Dresden, Predig. 
ten u..& ;W. 3790 kerausgab ? 

mo. 2. 2 

_ REHU 
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REHM (HH. F.) wuch Prediger zu Friemen und Bichts« 
: back — SL. Zur. Bildong guter zufdledenet 

Gacttlnoen; Briefwechfel zwifchrn :eiser Mutter 
- und ihger eben verbeiratbeten Toskten, Caflel 

2798: 8. Briefe. über zwechmiflige Be 
nutzung der Kandidatenjelire, als Zubereitung 

.. zum Predigtemt; ein Lefebuch für Kaudidaten 
r des Predigtamts oder folche, die. es nachzu wer- 
. "den wiinfchen. Gotba 1799. : Leichenpre« 

digten zur Aufkiärusg.und Bernbigung für ſol- 
che, welche Kltern, Kinder, G-Ichwißter oder 

: "Feaunde beklsgen. Erfurt 1799. 8. . ’ Rath» 
- Schläge für angehende RBelisionsiehrer, zur 

„ 3weckmäfigen 'Ffibrung ihres Amtes. Hılla 
.ı., 1800. 8. — Von des Neuen Kxechißstionen 

n. ſ. w.: erfchien der ate Theil 1797. Disizs Buch 
führt auch dan Titel: Oeffontliche Kateehifktioren 
in det Kirche über ausgewäillte Stöcke au; der 
Bibel. — Einige Vorfchläge über die Kızfüh- 
rung einer beuen Liturgie; in Beyer“s Mufines 
für Prediger B: x. St, =. 8. 154 u. fl. (1797). — 
Bemerkungen und Nuchriehten von einer chrif- 
lichen Sekte, die mit der ehemaligen Minzeri- 
{chen viel ähnliches hat, in dem Jonmal /ür 

„Prediger B.3 3. 8t. L S 37 u, &. 

REBM (I. C. W.) jetzi Polimsydirsktor au Wofrirä- 
.:" dingen im Fürfimthum ach — | 

BEHM (]: S.) feit 1798 Pfarrer zu Mainheims im Flür- 
0 fmihens Anthachu - 65. Der betonde Cheißh 

am Morgen und Abend, au feſtliehen und hei. 
:Ugen Tagen, und hey befondern. Umkäuden 
abd Anliegen ; eine Sammlung erwecklicher 
Gebete -zur ‚Förderung eines talitigen Chrifien- 
thams hersusgegeben, Nürnberg 1798 (eigentl. 

REIBER (R. G.) $S. “Winke zu Betrachtungen über 
FR letzten an unfers. Hero, "Broslan 

2199. Sr. & Ä 
Kfz REICH 
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BEICH (G. C.) ſelt rg00 austbmder Arzt au Berlin — 
SS. D. maug. Brevis epldsmiae verlolofas Ars- 
bergenfis auni 1791 delinsatie.: Erlangas 1793. 8. 
“Montalbert; aus dem Englifchen der Miftrifs 
Charlotte Smith, ıftes Bändchen. ebend. 1798: 8. 
Befchreibung der mit feinen nenen Mitteln be- 
handelten Kraukheitsfälle. ıfter Band, Nürnberg 
1900 (eigenil, 179). . NtAngellm; aus 

. dem Engliſehen der Mrs, Maris Robinfan. 4 Bänd- 
eben. Erlangen 1799- soo. 8. Von Fie- 
ber und deflen Behandlung überhsupt; auf Sr. 

: königl. Majeſtat von Preuflen allergahdigfien Be- 
fehl zam Obercollegio medicn nnd Sanitatis be- 
kannt gemacht. Berlin 1800. 8. — Anhang 
an der von J. B. Benzel verfer ı Usber/etzung 
von Job, Haygarth’s Entwurf, die zufälligen 
Blattera zu verbannen (Gatba 2799. 8), — Re- 
cenfionen in der Krlangifchen Litteraturzeitung, 

REICH (Henriette Regine) mufs fchan läsgf vor ih- 
sem Ehemann geflorben feyn; dema die Reichi» 
fche Wittwe, die den Tod ihres Mannes, der 
am agften März 1795 erfolget war, in den Braun- 
fchweigiichen Anzeigen bekannt minchte, unter- 
fchrieb fich G. J. Reich, gebohrne Immermaun, 

REICH (K. H.) gieng im J. 1787 als Hafmeiftes zu 
einem Hersa von Callifen nach ,„ . „ in Val. 

.byojen. | 

REICHARD CH. A. O.) feit 1799 wirklicher Kriegs. 
hommiffonsrath, mit Beybehallung der Auffcht 
über die Privatbibliccheh des Hrraogs von Go- 
tha = 66. Jon dem Handbuch für Reifende 
aus alleo Ständen er/chien elne neue fchr verbef- 
ferte und vermebrte Ausgabe zu Leipzig 1793. 

"gr. 8. — Der Revalutions- Almanach er/chire 
auch für die Jahre 1799, ı800 u, ı8or, 

REICHARD (Heinrich Gottfried) Mark am aa Mıy 
2004, War zuletat Kanrektor zu Grimme. 



— | \ u 
on ee Seal. Novi Teßsmpenti. lihr) ommas, veter] 

tipitate donati, use parten, Lie 379% 38), 

BEICHARDI. (J. A.) jetzt Ordimaniuı der Jeifnfa: 
bulät zu Jena (wır no langg vozher nicht 
mehr Synsikus der Üniverficät). $$ G 

; Schaumburg i..Bedoriph ‚praxeos jprigiese, -Edie 

. ‚io tertig mendarlor. enge 1704: 8. (Dis zwey 

sehe henden Ausgaben von 1769: und 2775 find 
Zenjohi iu aus, einander gerückt: > 

REICHARDT. (1, L). SS *tUcher. die Schändlichkeit, 
ger,Angeherey; Berlin 1795 8.: (Kartheldiguugs- 

Sehrilt erw den Ex Kanzen von, Hoffmann). 

von, REICHE yo Indpig. Gearg) jetet Ad
junk4 

— zu Naila im Fürfen- 

Ze Bere .K$. Veyträge zur. Recht» 

. gelebz! — und — Ayreuh 1798. 

gr. % ’ ‚ 13 . 

von, REICHE G. C. E).SS% Don erfe, Bedßehait
e 

des. & ers. or Feftzrüpdung ſ r Ehre and 

Seloeg..Wohla het —* Fand 5 Ce Ei
n zum 

Kriegsdieokt. befli gut find, wie. such. für deh 

-.Ofücler und dee —— Krieger Int Bay- 

geuth kb ame auch antır dem. Druckort Hagnover), 

1797. 4 Unterrchtende Ge rnfebach für. 

oterpfipiere,. auch für Ofhciere, denen die 

eredelung ihrer. Untergebenen am Herz
en liegt, 

ar nfiizlighen Ungerkalt: Bu dem Könige und, 

Vaterlande gewi dmet, er Teil. ‚Bayreath 

x800. 8. — Leſebach für Garni _ 

fon Bürger-n nd Lapdfohnlen-, fa, wie auch ang 

5 Urterbalton für den Saldaten, Bür-. 

Ber und Lsndm on (el aur Verdrängung febäd- 

cher Vorartheile; dem Könige und sterlanda, 

dargebracht, ıßer T Theil. ebend, 1800. 8. | 

Statt Unterheltang mit Gott u, te w, muß, 68 “ 

heilen: " Meine er mit Gotg; eine 

Saumlung ee? L nie und en zum 



;* Bellen" der Arweh- —E ⸗ Made, 
Bayreuth 1796- 1797. & 

REICHE «Johan Disiet) ſtatb my Jain: War 
geb. zu... '27a7. 

REICHE ($... G...) Sr GM. w. ORLSNER 
"U peraie: Neue Re entafeln, ib' welchen! kenpt- 

füchlich nach Thalern‘, Gröfchen und Pfebnigen, 
doch such nach hadern: in: Teutfobland Mblichen 
Wibrongen gerechnet, wird, ge ‚Befördernog 
nes fafslichen und zweckmäfli gen Unterrichtd 
DR Rechnen: ME Tieferang. "Breslau 1800. 8. 

: Auch unter den Titel: Brakfifähes Handbuch für 
den’ Elementarunterricht. ıfer Tüeij: „Arithuie- 
‚dk: Ihe Ab ilange Rechentafel en: 

CHEL (C. 3.) #Leavige Rei @ürch Hol- 
REN 58 in 28 „tlg ar Bei Hırcı Skiz« 

zen und Anekdoten über die Sitten und Gebrän- 
che der Holländer; aus dem —* & Bind- -eiten.' Zittau a, Ei 2. 1305. 8. ‚Anvele 
fang, älte pod neue Sprachen ff eine leichte 

rt zu erlernen; Bil-einer Vörrede des kurf. 
Hofräths und Oberbihftotbeiars in Dreäden, Hrn. 
® re: oo A = dem F rang, mit Anmerkungen, 

en 

REICHEL 5a. Fr fett iger * ie 
J Zei mu es Ban eben und Chad Ehe 

„OTUS; 

n REICHENRACH- }. Sei Bild fi | * — vo "Kr —* nm den 
nem. Eocyklopfäie ie (1798). 

REICHENBACH (1. F $ fe 709 Ronrekter x dr Die 
Ei — ern" faciundi ia ı — ea excalli, ipf, —* nd‘ X 

REI- 



REICHERT (1. A.) L Aegierunas- und Landsstommi/- 
j Jariasts- Rats — 9%. . D. de requifitis Brinejpie 

in’ Collegium Prineipum sfuniendi. Mangbemil 
2772: 4 — Gidickte in dem Pfälziichen 
Mujum. 76 

ABICHBELM (Karl) D. der R. und feit 1801 Rrgie - 
| vungsrehrender zu Bay (sorber feit «u 

außlerordentiicher  Profeflor der Rechte auf der 
Univerfikt zu Halle): geb. zu . .. 88. *Die 
Sneceflions- Ordeung der Seitenverwandten iq 
Lebn aus II. F. go. entwickelt, (Malle 1798). 8. 
Verfach einer Auslegung dankler für den Theos 
setiker und Praktiker gleich wichtiger Geletze 
aus dem Civil- und Lehn- Recht, Halle 1799. 8. 
Verfach eines: Beweifes, dafs der Römer nur 
zwey Arten ungenanzter Contrakte kannte, da 

[4 

#6 des und da wi faclas. ebend. 1800. 8. 
Freyhest von REICHLIN, (F. A.) jetzt Schwähi/chen 

| Kreishauptmann au... — $$. Philofopaifcher 
Inbegriff der Gefchichte des Menfchen in feinse 
Haodinngen, als ein Beytrsg zur Menfchenkennt- 
»ifs und Bildung des Herzens; in Briefen yerfaf- 

‚fet. Augsburg 1800. 3. u 

BEICHSSIEGEL (Morlan}: farb am 15 May 1793. 

REID in dee neüera Zeit REITH.(B.) feit 1799 Haug 
lehrer bey einsm Flrra von Gehlea au Elsfich im 

. Beraogikum Oldenburg (vorher privatifirte er 2q 
Leipzig, Jena nnd’ Göttingen) — $$. *Er- 

- was über Kiubbs und Klubbiften in Tentichland, 
Prankf, am M. 1793. 8. # Beytrag zur Re- 
volutionsgefchichte von Wormg. a Stücke. ... ., 
Reife nach Sicilien und Athen, nach den Infelg 
des Arcbipelagus, Sumyenz, Konftäutiuopel und 
den Küften von Afrika; aus dem Englifchen 
Rberfetzt und mit einigen Zufätzen begleitet, 
Leipz. 1798. 4. * Gemählde der Revolatioe 

pen von Italien, ıfkes Stück, ebend, 1798. gr 8. 
Er ı 5 u km 

% 
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Uster der Porrıdı hat eo mau). — 
— mit Michael ENGEL ee * der 
Philofophle und fohönen Künfte. 4 Hefte, Erf 
zu Mainz, heruach zu Leipzig 1784-1785. 8. 
(Von ihm if unser andırn deriun:; Ueber Schil- 
lers ärgmiätürglfche Arbeiten). 

REINER (Martin) Rarb am ag A il 19a. War 
* ehrt Erf, Malozifcher und Fürkbilcheit Bem- 

“ bergifcher wirklicher geheimer Rath nad Syndi« 
kus des Domkapitels zu Bamberg: geb. ZU... 
rd) Be 

BEIL Friedrich) jetzt Kammerdieger zu Dice (vorber 
chanfpieler zu Brünn in Mähren, und vordem 

Kanziik —)2 geb. im Thal Ehrrobreisffein 1774 

. REIL Uohena Adım Briedrich) eo Eher. eb. 
. Der Friede im Thale; eine * 

Zigin Schilderung. Regensburg ı798. 8. 

RBIL (]J. C.) Ai 1801 auch bönigl, Preufijcher Ober- 
“ ' 7 örgratk 68. Ueber’ die ——— nad 

Kur der Ficben® ıkex Theilt Allgemeine Fie- 
beriehre. Halle 1797.: — ater Tell; Gefüſo- 
eber ,. Wechfelfieber, Saugaderfieber, und die 
an ebend. 17% > ger Thdl, 
ebend. 1800. — 4ter eil. ——— son 
gr. 6 — Fon dem’ Archiv für die Pby 
ie srfekien des gten Bandes ıfter big gter ch 
1798 5 des gten Bandes ıler bis gter Heft 109- 
18005 dei sten Randes ıker nnd ater 
isoo. — Kim ıflen Eafcikel der Memorsbilium 
clisicoram erfchien Editio altera emendatjor Ha- 
Iae 1798. 8 maj. — Beytrag zu den Rrlocipien 
für j:de klnftige —— ; de Röfchlanb's 
Magazin dır Hrilkunde B t. 2. (1799). - 
—* Bildnifs von Bollinger ER dem aTken Band 
der N. allgem. teut. Bibl, (1709 ). 

REILLY. _$. Q-RRILLY. 
. FR 5 5. \ BEIM 



REIN (Jedem Gertieb) Prediger zu Mahlis im Erip- 
ziger Kreis: geb. zu‘. 5" 8$.. Änweifsng bey 
Auteverfoder sem der Prediger, Abtheilung 

. and Vergleich wegen der Befoldung, belonders 
auf dem Lande, io Anfehung'der Liehergabe und! 
Vebernebme der Wirthfchaft, 1eicht und vichtig 

. fo zu machen, dafs ktin Theil’ dabey verletzt 
werde, ' Leipz. 1709. gr. 8. Sind äffent- 
liche nnd gemeinfebaftliche” Gotteryerebrargen; 
iR die Feyer des Sonntags; find öffentlich ange« 

" Rellte Prediger nothwendig? "Für elle Stände 
nad allerley Lefer. Nebft &inem Beytrag zu lie 
targifchen Verfushen. ‚ebend. 1809. 8. 

REIMARUS (J. A. H.) Sg. "Anmerkungen nu den 
Profiffor Arnemapa herausgegebenen kleined 
en übar 7 Tanbftangme, ıfter. Theil. 
(Berlin 1800. 8). Zuföälz: zu feineg 
Vans Abhandlüngen ven’ og Weabrheiten der 
patlirlichen — wicht chrißllichen *) — Religion 
find auch als sin siganes Hrorkchen gedrucht, smter 
dem Titel: Von dem Dafeyo Gottes nod der 
menfchlichen Sesle‘ als. eine Voretiaueräng ad 
den ältern Auflagen 'van H. S. Reimaros Wahr- 
heit der nstürlichen Religion. Hambürg 1ıy1. 8. 

REIMER (].) — geb. au Steinan Im Lande Hadeln am 
"ge Doamber 1737: SS, * Der’ mathematifche 

Liebhaber; eine Tgehenfehnt 4 Theile. Ham- 
Burg 1767-17 — Lehrbuch der Arith» 
metik if anszuf sieben, ” 

TEIMER (Nikolaus Theodor) Soha von Gearg; 
M. der Phil, und felt ısoo Adiunkt dır philofe- 
yhifchen Fakultät zu Kiel (vorher Privatdocent 
zu Göttingen) : ach, au Rındsturg am runs Fea- 

N | .. SE 

r 7 os, —T * 

—E * 

5 naher il if die 5. 275 \ unten a angeführes 6te Auflage eine nase . Außags des auf dexfelbgn ans, weitet oben. erwähnen 

Biicheh, 
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1 (‚Unten der Perradı hat or fh gmmat). + 
Gab mit Michael ENGEL u. 'Magszin der 
Philofopble und fehönen Künfte. 4 Hefe, Erf 
zu Mainz, herwack zu Leipeig 18a irös- 8. 
(Von ihm. if} unter andırn dering; Ueber Sr 
lerg ärgmätürglfche Arbeiten). , 

a REINER (Martin) Rarb am 28 April 1790, War 
yon —18 724. —ã Bam- 

beteiſcher wirklicher geheimer Rath and Sypdi- 
—X des Domkapitels zu Bamberg: geb. ZU... 

17:0 

REIL Friedrich) jetzt Kammerdiener zu Mies Cvorber 
baufpieler zu Brünn in Mähren, und vordem 

Kanziik —): geb. im Thal Ehrrbreiifieim 1774 

_ REIL, Uabenn Adım Briedrich) Pre - 5 geb. 
. "Der Friede im Thale; eine dra- 

Zign Schilderung, Regensbuig 1798. 4. 

RB (]. C.) (elt 1801 auch — FPreuſſiſcker Ober- 
au 2 — $$. Ueber’ en rn 
Re der Fieber. : ıtez Theilt Allgemeine Fie- 
beriehre. Halle 1797.: — ater Tell; Gefkfs“ 
eber, „ Wechfelfieber, Saugaderfieber, und die 

tündüngen, ebend. 1 7 zter Thel, 
ebend, 1800. — er heil. ebend. ıkor. 
ür. s — Fon dem’ Archiv für die Rbyflale. 
ie er/ihien des. 'zten Bandes ıfter big gter Heft 
8708 5 des sten Bandes ıler bis gter Heft *8 
28003 deö sten Randes ıfer Fahre gter Heft 
isoo., — Kom ıflem Hafcikel der Memorabilium 
lisieoram erfchien Lditio altera emendarjor Ha- 
—* 1798. 8 maj. — Beytrag zu den Rrineipiem 
für j.de künftige —— ; de Röfchlanb's 
Magazin der Hrikundı B. 3. St. 1. (1799). — 
Seio Bildaifs von Bollinger vor dem: arken Band 
der N. allgem. 'teut. Bihl. (1709). 

REILLY. S. Q-REILLY. 
. . zo. NR BEIM 
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a: ellſen 1797. 8. ats Auflage. ebend; 1709. 3. 

] f 

Tu zu 

.« . 

.) 

ı 
. 

4 

Preaisten, tınd Anszüge aus Predigten, im Jahr 
3797 gebalten: 2 Theile: ebend. 1798. : ate 
Aoflage. ebend. ıyör. Predigten, im 
Jahr 1798 gebalten. a Theile: Solgbach 1799. 8. 

2" Predigten, im Jabt 1799 gebaltea. 9 Theile. 
 @bend, ıy00. 8 Predigten, im Jahr ıx00 

— 

a 

. 

gehalten. 2 Theile: ébend. 1801. 8. re- 
GM: bey Eröffoung den von ‚Sr. Chürfürfli. 
Durch!. 20 Sachſen ansgefchriebenen sllgemeinen 
Landtag a: f. w. Dresden 1799. ef. 8. ., Pre- 
digt am Gedichtnifstsge der Kircbenverbefl rung 
den 31 Ostober 1800 bey dem Chuffächfrichenr 
Hofgottesdienfie zu Dresden gehalten, Dresden 
u. Pirna 1909. 8. — Dis D. de Chrifto faaui, 

*: > "dam viveret, tefdrreftlionem praedicente ficht 

rn 

+ * 

anich ih Commentatlonibas tndol. edit: a Veithu- 
fen &c. Vol. ꝗ (1796), — ‚Von dem Verfuch 
über den Plan, welchen der Stifter der chriftli« 
ehen Religion zum Beten der Menfchen entwarf, 
#rfthien die 4te, ganz umgenrbeitete Ausgabe 
1708: — Abbaudlung über den ‚Kleinigkeits- 
geif in der Sittenlebre; bsy der aten Ausgabe 

:’ feiner ven &. C; F. Eck aus dem Latein. über- 
« fetten Abbahel. vom Werth der Kleinigkeiten 

in der Moral (Berlin 1708. 8). — Folgaide 
"NDifpätationm find nicht von ikm verfertigt. [os- 

dern von den. Refpondeniten, folglich anszufleri- 
she: Utru Sulzeri cum Platone &c. Imago 

.s 

vitse morumgue Soeratis &c. Utrum Athe 
wienfes &e.- . 'Speeimen oblervatiorium e Theo 

: * 'doreti, eommentario Kc. De moribas homi- 
"* am &e. Jtrum Chriffus matrem &. De 

petenda rerum, quaslibri N. T. continent &c. — 
Commentstio exegefica fnper Eſ. XI, 1-5 if 

OT. auch Wıgenfirichen; dınn fi if ganz eläerlıy mit 

2. 

dern. darauf folgenden Progrann. — om 
atın Band des Syftems der cnrift!ichen Moral er- 
‚fehlen die Zte umgearbeitete Auflıge 1800, - 
Drey Predigteo bey Eröffnung und beym Sehl Fe 

m, Gen Landtages u. {. w. find mugäufreichen; mn 

® 
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as find die drey vorhergehenden, um dis der Prem 
Iıger. ein.a gemein/chäftlichen Til fching. — 

| Biy den Auszüzen aus einigen im J. 1795 gehal= 
tenen Predigten iſt bryzufägen: ate Auflage 1798» 
Der feigends Titel if fo zu faffen:: Predigten im 
Jehr 1795 bey dem kurfürkti, Sächl, Evangel. 

ofgortesdienfte zu Dresden gehalten, ‚Sulzbach 
1796. 8. ste Auflage, ebend. 1797. 8. Kiel- 

naere wohlfeilere Ausgıbe, ebend, 1801. 8. 

AEINHARD (Jobara Theodor) Rheingräf. Salmi= 
foher Rıgürüngsafellor zu Wetzlar (eilt 17922 
geb. zu Nın- Sırıliiz am a3 März ı770. $$. 
Verfach einer (yftematifchen Einleitung in die 
Lelira vom Eigenthumsrechte. Frankf. u, Leipz. 

1808. 8 — Anflätze den Sohritten der ae» 
tarforfchenden Gefallfchaft Weßtphalens, 

REINHARD (K. 1) S$. Geb heranı: Romanen- Ka- 
lender für das Jabe ı798. Mit Kupferftichen. 
Gättingen (1797). 16, Fonikmifl darieg: Liebe 
and Pflicht, eine Neu-Kränkifche Gefchichte; 
ans der Handfchrift Uberfetzt, Fortsetzung an- 
dir des Titil: Kleine Romanen-Bibliothek ; vom 
B*Y«e, 4. Lafortaius, Mille, Leveigns, S. Me= 
yıan, K. Reinhard 0.G.W. C. Starke, Jahrg. 
1399. 1890 u. ıger. Auch unter dem Titel: Row 
manen- Kalender für das Jahr ıyog - i8cd- 180. 
Mit Kupferkichen. Göttingen: 16. Fon ik 

find darian: Die Erlcheinüng (1799). ', Erzäh- 
..iang eines Druiden (1800). Zwey,Braäblun- 
geu sus einer Hsndfchrift-aus Taufend und einer 
Nacht (1861). — Hat keinea Antheil an der 
Allgemeinen Tentfchen Bihlietgeh,, 

REINHARD. oder vielmehr REINHARDT (K., F.) feit 
1798 Franzöffcher Geſaudter an dem. proßher- 
zoglickm Hof zu Florenz, von 1799 bis 800 bey 
dır Helvetiſchen Republik, und feit 1902 wirdır 

nam Sisder/äckfilchen Avreiſe au. Himbarg — 
. 3 Sun ne 

’ N "77 REIN- 
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REINHARD oder vieiscehr REINHARDT (P. C.) ſeit 
| 1798 Profifjor der praktifchen Phiofoghis bey der. 

entralfchuie Au Cün — SS. Verfuch einer 
Theorie des gefellichaftlichen Menfchen, Leipz. 
u. Gera 1797: & 

REINHARD oder vielmehr REINMARDY (. .-.) jetzt 
zu Berlin — 6S. *Lertres far Dresde & Ma- 
dame # * * eonıeniant üne Kfäuifle de ce gue 
cette ville offre de plus remarquäple aux Etrangers, 
Berlin 1800, 8: 

REINHOLD (K. L), if. sach foher eigiard Verficht- 
sung, 1737 gebohren. . Verbandiusgen über _ 
die Granit ätze der Morsiität aus dem Gefichts- 

- punkts des gemeinen und gelanden Verftandes. 
zur Beurtbeilung der fittlichen, rechtlichen, Bo- 
Ntifchen und religiöfen Angelegenheiten. ıfter 
Band, Lübeck 1798. 8. Ueber die Parado- 
Neen der neneften Philofophie. Hamburg 179%. 8. 
Sendfcbreiben an Lavater und Fichte Über den 
Glauben an Gott, ebend. 1799. $: 

REINICKE (Daniel) jetzt Paflor zw Filgmtren im Her. 
zogtium Magdeburg — En 

a 

von REINSPACH (Siegmund) farb . . . 

REINWALD (W. F. H.) feit 1862 erflier Biblisckek 
.(vorber zweyter) zu. Mriäingn — $6. Noch 
Etwas über Teütfcbe Gioflerien und. deren Er. 

zangen; in dim Allgem, litter. Anzeiger 1797. 
A 1 u. ff. Noch Etwas Über das altteut. 

fehe Wort Marge, Mädchen; sbend. 1798. S. 
82 a. f. Ueber das Dekliniren der rigenen 
amen; abend. 3. 1585-1987. Za dem Auf- 

fatze des Dr. K. G. Anton’s ia Görlitz, eluige 
Wörter im Capitulate de Viltis betrefiend ; ebınd. 
$. 1761-1764. Etwas vom Graisn-Spork in 
Böhmen und feiner Privstdruckerey ; dbehd, 1799. 
8. 1193 - 1555. Zuſata zu den: Nachrichten 

’ ton 
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sön Georg Engelhard v. Löhneyts; öbınd, 6. 1731 
ti. f. . Berichtigte Ueberfetzung des. Probefrag- 
ssentn aus der in Bamberg aufgefündenen Cotto- 

“ nifchen Evangelien- Harmonie; öbend. S: 1737- 
"ir. . Nachtrag zum ALA. 179%. Nr. 109 u, 
ſ. f. (die Schriften aus der Druckerey des Gra-. 
fen Franz Anton von Spork betreffend); zbend. 
1800: 5. 331-326. Franzöfifche Kutrentfchrift. 
edruckt; ebend. S. 605-607. Noch Einiges 

' Biber die fogensnnten Memoires de Jean de Wit; 
kbind. S. 637 u. f£E Ueber einen mehrmahls 

- etwäbnten alte Schwank: Die nongleichen Kin- 
: der der Eva; sbend. S. 693-Ögs. Ueber die 

Abbildung eines alten Stücks Stein oder irde- 
ner Seherbe wit Runeofchrift, gefunden in den 

 Behanihburgifchen Gebirgen um das Ende des 
- isten oder Anfüng des s6ten Jahrhunderts, in 

Braya ind Hermiode u.L. w.; öbend. S. 166: m. f, 

“ Friykirö von REISÄCH CR... Ä.:: Gr)... 
eu... geb.zu... SS. Geb heraus: *Jour 
nal für Bayern und die angränzenden Länder 
‚I dter He t. Pappenheim 1800, & 

ÄREISCHEL (Friedrich Ludwig) königl. Preufi/cher 
Hofratk, war bis 1200 — 
Juriath, wis auch erfier Cuſtos der Hofbibliothrk 
in München; [titdem hält ev fich bald da bald 
dort auf: geb. zu Berlin am 24 April . . » . 

Allgen:ine Gedanken ber die Vorurtheile, 
Dresden 1794. 8. : Blicke eines Moderstiften 

auf den gigenwäcligsö Zuſtand Frankreichsz ein 
olitifch- pbilofopbifches Fragment, Dresden nu, 
‚eipz. 1794. 8. * Epiſtel eines guten Pfar- 

ters an feine Gemelnde; ein Kranz auf die Urne 
der jetzt in Gott rubenden Frau Fran Churfür- 
Kin, Maria Anna Sophia, Wittwe Churfürk 
Merilian Jofephs ia Bayern u, (. w. königl, 

obeit u. ſ. w. Müncben 1707. fol. * Dra- 
instifcher Briefwechtel, das Münchner Theater 
‚beitelend ; von einem Freunde der SechaubEhne, 

ebend, 
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ebd, rIp7. 8. *Friedensep!fiel, oder mo» 
‘  salifcher Verfsch Über den Werth des Friedens; 

ein. Stitenftüick za der Epiftel eines guten Pfar« 
"rers ad feine Gemeinde von eben dem Verfafler; 
der biedert beytrifchen Nation, bey Veranlaffung 
des zu Raftadt glücklich göfchloffenen Friedens, 
zugesignet, ebend 1798. 8. — Blicke auf den 
gegenwärtigen Zuftand Frankreichs; in Girtan- 
zer’s pelitifchen Aunalen 1794. B. 5. St, a. 
8. 315-330. 

REISCHEL (J. H.) SS. Die beyden letzten ihm bey- 
- "gelegten Schriften find nicht: von ihm, fondern 

von dem vorhergehenden. - 2 

REISIG (J.).-$$- Gedächtnäfspredigt auf Hen. J. F. 
Mons — gehalten zu Menzueraden den ag Febr, 
1789 + .. 1789. 8. 

REISIGL (F. A.) nieht zu Lofer, fondern Lofm —. 
Neukirches nieht in Bayern, fondern im Salzbur-: 

: gifchen. — gegenwärtig Ober/chreiber zu Titt« 
maning im Salzburgiichn — geb. — am a2 Fa 

"bruar, — 85. Ueber die Bevölkerung des Für- - 
, ftenchums Salzburg; nebft Vorfchlägen zur Auf- 

nahme derfelben. Mit a Tabellen. Salzh. 1798. - 
3. — .Z. ao feines Artikels 1. Salzache fatt 
Salzalchs. . nt. . 

REISKE (Ernefine Chriftine,- geb. Müller) farb zu 
Kemberg'am 27 Julius 1798... 

REISSER (Franz Michael) öffentlicher Lehrer der all- 
gemeinen Orfreichifchn “"Gefchichte bey der k. h, 
adelichen Arcierin- Leibgardi Gallizifcher Abthei- 

bmg zu Win: geb. zu... SS. Gelchichte 
‚der Gfiteichifchen Monarchie. ıften Bandes 
ste Abtheil, Wien 1799. — ate Abtheilung. 
ebend. 2800. 8. 

REITEMELIER (I. Fr.) 66. *Der Mels- Weiler zu 
Frankfurt an der Oder, Frankf,a. d. ©. 1797. 8 

Sgte Ansbꝶg. ter, —Gg  *Franke 

\ 
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# Frankforter Mefsanzeigen, ofer Journal dee 
Landesindoftrie für Kaufleute, Fabrikanten, Os 
konomen und Kameraliften. ebend, 1798. %. Is 
jeder Meſſe ein Hiaft. Das allgemeine Ab- 
fchofsrecht in Teutfcbland, ebend. ı%00. 8. 
Das Abfchefsrecht in den Preufljfchen. Staaten; 
ein Anhang zum allgemeinen Ahfchofsreshte in 
"Peutfchlend. ebend. 1800. 8. . Ueber die 
‚Reda&tion eines Teutfchen Geletzbpches, aus den 
unveränderten Materislien des gemeinen Rechts 
in Teutfchland. ebend. 1500. gr. 8. — Ueber 

.ı Handelsfreyheit, befonders auf Meflens der dem 
Frankfurter Meßanzıigen oder Jourual der Lam 
dısinduftrie H. % (1798). eo. 

REITER (M. S.) grendwärtig Pfarsir zu Aluring ww 

= 

weit Salzburg: geb. — am az Oktober — $$, 
Yon dem Katholiichen Gebetbuch . sr/chien 1396 
die gte durchans verbeflerte, mit Morgenbetrach« 
tungen über die Volllommenheit Gottes auf alle 
Tage der Woche verfebene Ausgabe‘; die rote, 
nicht 1797, fondern Salzburg 1799. 8. Es ifl 
auch zmahl nachgtdrucht. — Fielr kleine aſco- 
che Schriften, z.B. Erkenntnifs und Anbetung 

ottes; kurge Betrachtungen über die Vollkom«- 
wmenheiten Gottes; frucht- und troftreiche An- 
dacht zu Maris, die Gebote ‘der Liebe, auch 
kurzgefafste chrikliche Sittenlebre ' Gebet um 
Hülfe in der Noth; um Gottes Segen über- die 
Feldfrüehtes der heillge Rofenkranz, nach allen 
feinen Theilen erklärt; dreyfache Mefsandachtz 
Andacht zu den heil. Engeln; chrißliche Liche 
egen Sterbende; chriftliches Andenken an die 

eRorbenen. oo 

REITHOFER (Dienye) 'Cifircienfar dp Reichsfi Ä er fe 
Kaifersheiim , und gegmiwärtig kathalifcher Predi« 
ger au Eßlingen: kıb. zu... „ BS. - Gebet- 
Sitten-und Kiugheitslebrbuch für junge reifende 
Künftller und  wandernde Handwerksgefelleli, 
Augsburg 1500. & - . . 

21 njw ..” u Frey. 



*Reife nach Wien. Flof 1795. 8. 

RELLSTAB (J. K. F.) $$. *Ausflacht nach der In- 
fel Rügen, darch Mecklenburg und Pommern, 
Mit. 1 Titelkupfer und r Blatt Mufik. Berlin 
1791: 8. 

REMER (J. A.) SS. Der Titel der aten aus 3 Bänden 

. . 

beflchendeg Ausgabe des Handbuchs der allgemei- 
nen Gefchichte flieht S. 306. Die’zte, derchaus 
umgearbeitete Ausgabe befleht auch ans 3 Bänden 
unter folgenden Titeln: Handbuch der ältern Ge« 
fehichte; von Schöpfung der Welt bis auf die 

Freyherr von REITZENSTEIN (Karl) Rarb.-'." 86; . 

große Völkerwanderung. Braunfehweig 1794. — 
andbuch der mittlern Gefchiehte; von der Grlin« 

dung der jetzigen Europäifchen Staaten bis auf die 
Kirehenverbeflerung. ebend, 1798. — Hand« 
buch der neuern Gefchichte; von der Kirchenverä 
beflerang bis auf das Jahr'1799. ebend, 1799. 8. 
Lehrbuch der allgemeinen Gefchichte für Aksde- 

⸗ 

mien und Gymnafien. Halle ıg00. 8 — Der ' 

-* Verfach einer Gefchichte der Franzöfifchen Con« 
ftirution er/chien nicht 1796, fondern 1795. __ _ 

REMER (Wilkelm Hermann Georg) Sohn des vor« 

RENDLER (Jofepb) Sarb .. . i - . © ” 

bergehenden; M der Phil. D. der AG. und 
beyder aufferordentlicher ProfslJor auf der Uni« 
verftät zu Bılmflädt ſelt 1799: geb. zu Braun. 
fehweiig 177. $S$. D. inaug. de plethora (and 
guivea. Helmfadii 1797. 4. D. inaug. 
Diſquiũtio, num expoſitio notionis faliam, ha- 
&enus a chemicis recepta, vera fit, nec ne, 
ibid. 1798. 4. Ueber die Definition dev Sıla 
ze und die Eintheilung der Säure. ebend. 1758, 
8. — Etwas über den Gibrauch dır Hausmidi 
sel; in dem Kraunichweig,. Magezin 1799 
$t. 16. 17. 

- + 

‘. 
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RENGGER (Alörscht) vom April bie Janius 179% Poä- 
ENG fidınt des oberfien Gerichtshofs der nıu Helveti- 

[chen Republik, und dann Adinifler der Innere 
„mau Ban: gu. — 176. 

RENOVANZ. (Hans Michael) farb am September 
i 1798. War geb. zu Dresden am ar Talios 174% 

RENSCH (. . .) Prediger zu Neafalz in Sehlefan (et 
2798 (vorher feit 53795 Feldprediger des Infante- 
rieregiments von Grevenitz zu Glogau, und 
vördem Gonrernementsprediger zu Spandau): 
eb. zu Eisleben 176... $S. "Karl Gutmena in 
alle: kein Roman, fondern Wahrheit im Mode- 

kleide. Halle 1786. 8. 

BENTHE (L. A.) — geb. zu Köthen 1762. 
RENTZEL (Hermann) Prediger an der Jakobskirche 
j Zu Hambur 2 sd. EU oc. $°. Commtunions» 

.— buch für alle folche, welche wahre Erbauung 
„be und bleibenden Nutzen vom Genufie des Abends» 

malhls zu haben wünfchen. Hamburg 1799. 8. 

RESCH (F... A...) kurmainzi/cher Hofkammerratk 
- au Erfurt: geb. zu... SS. Der Bohnem 

baum, ein ficheres Mittel, dem Holzmangel mit 
abzubelfen, nebft einer allgemeinen Kinleitang 
nnd Bemerkangen liber den Hölzmangel und die 
fo (ehr geftiegemen. Helzpreife. Erfurt 1800. 8. 
Ueber die Benutzung des Torfes im Allgemeinen 
‘und über die. Anwendung deflelben zum Bier- 
brauen und Maizdarren insbefondere.  ebend, 
1800. 8 - . .. 

BESEWITZ (F. G.) $$. Reden an die Jugend, bey 
Kröffsung der Lectionen; nebf einigen Erzie- 
hungsbeobachtungeu, Magdeburg 1797. kl. 8. 
Verfuche über die Lehrart und den Inhalt des 
Schulanterrichts für Kindär dıi.den kleinen Städ- 
ten und auf dem Lande. ebend. 1900. 8 — 

* * on 



Yn aten Stick des ıften Bandes der Gedanken, 
Vorfchläge u. f. w. erfehlen die ate Auszube 
„7 | 4 

rss (]. Ha $$ . Woher hatdasFronleichnatss- ‚Felt 
feine utfche Benennung? in’deni Braunfchweig. 
Magazin 1794. St. 97. Ueber den Sinn des 
Worts Gasknecht; sbend: Woher mag der fo- 
genannte Polterabend feinen Urfprung haben 
ebınd, 1795. St. Von der Lünderburg 
sbend. 1796. St. 28. "20. Veber den Brand im 
Weitzen: rbind. St, 42. Ueber die alte Zu- 
rückfetzung der Wenden; ebend, 1797. Stzar. 42. 
Ueber das Alter einiger Dörfer In ser Di e von 

‚ Wolfenbüttel ; ebend. 1798. St. > Ueber 
- * den Anbau’der Kicher und Ka zehande; ebend. 

2799. St.ıg. Die Ardsbnrg bey Barum; sbund. 
ı8oo. St. ze, Ueber die hänfige Unfruchgher 

. keit unferer Weinftöcke; sbend. St.ga. — At 

Ausgabe des Capitoigre de Villle im Allg. Ütter. 
Anzeiger 1797: No. XXXID. $. 345-351 mie 
Anmerkungen und Berichtigungen zu Verfeh 
beliebt bat; ie dem Allg. litter. duz. DT Ne, 

CXXI. * 1242-1245. | 

RETTBERG- cc. H. “a ) — en. zu Braun, 
173. 

von RETZER (richt Friedrich Jofeph, fendern Jofeph 
Friedrich, gewöhnlich nur Jefepb) wurde ı800 is 
den Freyherrnfland ei il Präfidial - und 
BHoffihrstar u. [. w. Än Gleis —* polli- 
fie are) in —2 Teut. Merkur 1798. 
St. 6 168-172. — Sein Bildnifs von Keller 
‚vor dem 6aften Band der N, Bibl, der fchönen 
Wifl, (1799). Uster diefem Bildnifs wird 2754 
als fein Geburtsjahr angegeben, 

ar Weinftaoks durch 
‚Schmagch" 

 REULING (Li w. “5 Beantwortung der Anfra«- 

ger ch 

Mag. Joh, Feledr, Aug. Kinderling, der meine 

. 
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PRRE Ju 3 Schwanshfauer oder Strohmatten könne wen⸗ 

saer... Net.werdep; indem Reichsanzeiger 1795. Nr. 230. 

REUSS (A. C.) 65. * Entwurf eines Würtemkergi- 
s ” ‚fchen Arztes, die gegenwärtig*“unter dem Kind» 
“.z.  vieb berrfchende-Blatterfeuche zu behandeln, um 
“die Gefahr ihrer Änfteckaag zu vermindern und 

diefelbe zweckmällig zu heilen. Stuttg. 1797. 8. 

REUSS (C. F.) Z. 2 letze man hinzu: zu Tübingm. 
| 6$. Sammlung verfchiedener vorzüglicher all- 

gemein anwendbarer Feuerordnungen und be» 
währter Feueranftalten, zum allgemeinen Nutzen 
jeder Hanshaltung in der Stadt und auf dem Len- 
de, wie anch jedem Oekonomen, Kamerasliften 
und Beamten ; herausgegeben u. f. w., Leipz, 
1798: 8. Ä | 

‚REUSS (Chrißlan Gottlob) Rarb.. . . 

REUSS (D...J... B..) ik mit G... I... L.. oder 
Geaẽöðrgt Jakob Ludwig einerley.. ... j 

USS (F. A.) — gıb. zu Prag am 3 Oktober 1761. 
* 6$.. Verfuch eines minerslogifchen Wörterbu- 

cenes, oder Verzeichnifs aller. Wörter, welche 
auf die Oryktognolie Bespg:haben,: mit .Angahe 
ihrer wiliren Bedeutung, zach des Hrn..B.C. R. 
Wernew’s nenefter Nomenclatur. Hof 1798. 8. 
Anleitang zum Gebrauche des. Saidfehitzer Bit. 
terwnflers. (Ohne Druckort) 1798. 8. : Sımm- 
lung phyükalifcher Auf(ätze, befonders die böh- 
milche Naturgefchichte betreffend ; yon einer Ge- 
fellfchaft böumifcher Natorforfcher, herausgege- 
ben vom k k. Rath Hrn. D. 9. Mayer; fortge- 
Setzt von F. A Rımfß. ster Theil. Dresden 1798. 
gr. 8. Lixicon mineralogleam, five Index 

. Latino - Gallico - Italico - Survico- Danice - Angli- 
60 - Rufjico- Hangarico- Germanicus, compleflens 
omnia nomins, quae OryBlognofins &° Geoguofass 
inferviunt, cum addita sorum vera atque propria 

) 

> 
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‚Beatiöns ferundum vunüftman darf: We 

se womsutlaturam. Curiae Keguitiauae 1798. 8. 
Auch’ unter des Titel: Neues mineralogifches 
Wörterbuch, oder Verzeichnifs aller Wörter, 
welche auf Oryetiognofie und Geognofie Bezug 
‚haben, mit ‚Angabe ihrer wahren Bedeutung 5 
"nach des Hertn Berg - Commiflionsrathg Werner 
neneften Nomenclatur, in alphabetifcher Ord- 
Kung, in Teutfcher, Latelnifcher, Franzöfifeher, 
Italienifcher, Schwedifeher, Dänifcher, Engli- 
feher, Ruflifcher und Ungarifcher Sprache. Nebſt 
einer tabellarifchen Ueberficht der mineralogifch 
einfachen und gemengten Foflilien u.£.w. Auch 
mit einem franzäf/chen Titel. Minerslogifche 

Ä Befchreibnng der Herrfchaften Unterbrzezen, Ka- 
 menitz und Manderfcheid im Kanrzinger Kreife, 
Nebk einer Gefchichte des ebemaligen und. jetzi» 
gen Betriebes des uralten Goldbergwerkes zu 
Eule. chend, 1799. Mit einem Titelkupfer und 

“ einer Vignette, gr. 8 .— Chemifche Verfache 
mit der Afche verfchledener verbrannter Vegeta- 
— 55 ——* der rw Gefilfch. der 

; aufs „Jahr 1785. Sa 130- 134 — 
Ueber die Befchaffenheit und Entfiehnug einiger 
Bafaltberge ; in Köhlers bergmäun. Jourual 1789° 
B. 5 — Etwas Über böhmifche Litteratur 
Hinfichr anf Hydrologie,; im ‚Baldingers Maga- 
zinB. 13. $t.5 (1793). — Die Advrfaria &e. 
fichen auch in John’s DIE. med, ſelect. Pragenf; 
Vol. Il. p. 369-383 — 15.326 des Haupiwerke 
fsize man 2.6 nach1786: S. 13-24. Z. 7 nach 
ebend.: 5. 25-30, ZA. 9 nach 17872 $.58- 74. 
4. sonachebind,: S.75-87. ZZ. ıınackebend.z 
5. 88-93. 13 nach 1288: S. 3-23. Zug 
nach ebınd.ı S. 24733. 2.17 nack 1791: $. 
209-224. 2. 30 wach 8. 3: S. 1a2- 134 2.36. 

' wach 3137 -338. 2. 36. wach 339: -374 . 2 
® wach B. 1: S, 268-303. A aa nach abend. 

. 8 333% 
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REUSS (Georg Jakob Ludıei ) Mi: der Phil uudfelt ryo@ MFarrer zu Krofdor/ im Naſſau- Weilburgiichrm (vorher feit 1796 Pfarrer zu. Altenkirchen |and 
Pbilippfktein im Noflan - Weilbargifchen — nicht in der Grafichaft Sayn — und vor diefem Kaplan 
zu Weilmüofter feit 1794, nachdem er feit 1792 
Vikarias zu Volpertshanfen gewefen war): gib. 
au Wetzlar am ı8 Nobember 1769.  $6. Hand- ,\ bibliothek für Kinder und ihre Lehrer. ıfes Bünd- 
chen; Ausfährlicher chriſtlicher Religionskate- 

 chifmus. Hildburgbaufen 1796. — stes Bänd- 
‘ eben: Ausfübrlicher Katechifmus der chriftlichen 

" Pflichtenlehbre. ıfle Abtheilung. ebend, igor. — 
gtes Bändchen: des ausführlichen Katech. der 
ehriftl. Pflichtenlebre arte Abtheilung.. ebend. 
1802. 8. Die Pfalmen zum Gebrauch in den 

-  fogenannten Betäunden, mit Benutzung der be- 
ften und neuefen Hülfsmittel, überletzt und er- 
klärt. Altenburg 1800. gr. s. — In der Samm- 
Iung der vorzüglichften neuen Religionssorträge 
und litargifchen Formulare (ıfker Band. Gieflen 
2794. gr: 8) iſt die ıfle, Gte, 13te und ı5te Pre 

 dige von ihm, — Hateinigen Autheil an der zu 
. Gotha herausgekommsnen Biblilchen. Eogyklopk= 

die (1793-1798). 

'REUSS (Jer. D.) S. 328. Z. 5 find die Wortes wan 
Jucht fie aber vergebens, auszußtreichen,. S. 334 

..i. 1790 Ratt 1796. 

'REUSS (Joh. A.) SS. "Gutachten des berzog!. Wür- 
temberg. Regierangsraths- Kollegiums liber das 
Anbringen der allgemeinen Landesverfammlang 
vom 3: Jul.'1797, die Umlegang einer allgemei- 
nen Vermögen" und Befoldungsfteuer in Wür« 
temberg zur. Tilgung des franzöfifchen Kriegs- 

- fchadeng betreffend. (Stuttgart) 17908. 3. — 
Von der Teutieuen Stastikanziey er/chies der 
Zyſte Theil ıyoo. In demfeiben Hahr ſienx dır 
Heransgebir an, die Bünde des Werks nach Jahr- 
güngın zu zählen, fo daß der Jahrgang 1799 

. . in 

⁊ 
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- 7" 46 3 Bändg erfchien 1800. — Von der Di- 
duktions- und Urkundenfammlung wjchlon der 
sste Band 2709. . | 

REUSS (Matern) ftarb am 26 September 1798. War 
- + geb.,— ama2Februar ı75r. $$. Initia doctri- 

nae phbilofophieae folidioris. Pars 13 Initia Lo- 
giene. Salisburgi 1798. 8. 

REUTER (Jobaan Gottfried) Lehrer an der Stadi- 
chuls zu Ufngen: geb, au... $S: Allgemei- - 

- ne in deutlichen Erklärungen und kurzen Regela 
beftehende katechetifche Anweifung in den An- . 

- fangsgränden der Rechenkunk, zum beguemen 
Gebranch beym miindlichen Unterricht der Ju- 

. gend. Frankf. am M. 1799. 8. - i 

REUTER (Joh. Gottlieb) M. der Phil. — zu Ausback: 
geb. — am 14 März 1764 (nicht 1763), 86. 
# Ketechetifches Handbuch der Landwirtpfchaft, 
ftir Liebhaber der Oekonomie und zum Schulan- 

terricht. Regensburg 1795. 8 — Recenfienens 
in. der Erlangifchen Litteraturzeitung.. — 

Grißu von REVENTLOW \J.) gebohrne Griße von 
Sebimmelmann. 

REYHER (J. G.) (elt 1798 aufirordenti. Prof. der AG. 
» auf der Univerfität zu Kiel — SS. Progr. de die 

asta nsonatorum ac lafefentium,. Kilise Hoalfate- 
vu 1797. 8. ‚Ueberlicht der ökonomiichen 
Pflanzencnltur. Altona u. Leipz. 1800. 8. 

REVLAND (B. J.) auch Mitglied des Ratlıs au Jülich: 
'gıb. dafılpfl am 29 Apru 1766. SS. Ueber den 

atzen der Pockeninokulation zur Beherzigung 
für Eltern und Menfchenfreunde. Aschen 1791. 
8 — Von dem Allgemeinnützigen und zweck- 
mäfligen Handbuch a. f. w. erfchies bisher nur des 
ae Kur — Vergl. Kiwert’s Nachrichten B. 1. 

D⸗ “ KL j . 
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RHEI NWALD (J. E.)- kwrfürfl.: Pfalz - Böyrifiker 
‚swirklicher geheimer Legationsratk.und Kommi[lar 
der kurfürfll. Mılitarakademie zu Münch — SS. 
“Noch einige Anmerkungen über die Grünzen 
des nördlichen Kifsfles; im den von ihm und D.L. 
Wundt herausgegebenen Magazin für die Pfälzi« 
fche Gefchichte B, 1. S. 417-431. 

RHODE (J. G.) privatifirt feit 1797 zu Berlin *) (nach, 
dem. or in demfelben Jahr eine Reife dureh Teutfch»- 
« 

land gemacht hatte , vorber unterblelt er eine 
- Zeitlang ein Erziehungsinkitur zu Reval) —  $K. 
*Spielereyen vom Mahler Anton, ıfter Band, 
Mit Kupfern. Altona 1798. 8. ® Reife durch 

‚einen Theil Rufslands und Teutfchlands in den 
Jahren 1797 und 1798 som Mabler Autos. ebend, 
1798. 8. Theorie der Verbreitung des Schal« 
les für Bauküinkler. Berlin 1800. 'g. Allge- 
meine Thesterzeitung für 1300. : ıftes Quartal, 
obend, 18300. 8. Ofkaus Gedichte; rbyth- 
‚milch übarfetzt. 3 Theile. abend. 1800. Ri, y. — 
Veber Ronfleaus Pygmalian und .die Datfelluug 
defielben auf der Berliner Bühnes in dem Berlin. 
Archiv der Zeit ‚708. May. Wie foll der 
Schaufpieler auf der Bühne fprechen? obud. Nor. 
Wie kann man dem, unfer Zeitalter charakteri- 
firenden, in fo vieler Hinficht verderblichen Re- 
volutionsgeift, am ficherften entgegen wirkent 
ebend. 1709. Sept. Ne. n. 5... J 

RHODE (...) S. ROHDE (...) 

RIBBECK (K. G.) felt ıgor auch Konfhflorislratb zu 
Magdeburg — SS. *Nikodemüs; Rückfprache 
mit Geiflichen und Layen in Sachen religißfer 

shre 

> 

©) In der Monatsfchrift Eunemia, die or fett TSoL mir Felt 
ler'n herausgichr, heifse er unter einigen Auffätzen Prs- 
fer. Wo cr diefes fey eder von wem cr diefen Prädikat 

abe, ik unbekangt. oo 
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Wahrheiten. Leipz. 1796. 8. Predigten über 
"Unfterblichkeit der Seele. Magdebarg 1798. 8. 
Magazin neuer Fef-und Caofualpredigten, Tanf- 

- .. » . and Traureden, Beichtermahnungen und anderer 
. kleinerer Amtsvorträge. .ıfker Theil. ebend, 

- 1,2709. — ater Theil. ebend.' 1800. gr... Bey- 
träge zur moralifeh - religiöfen Belehrung and \ 
Erbauung. ıfter Theil. ebend. 1799. 8. Um 

: Iher den Wertk. des öffentlichen Gottesdienäts 
= ad die demielben gebührende Achtung. ebend. 

3800. 8. — Vom den Predigten mit Hinficht 
: suf.den Geift und die Bedlirfnifle.der Zeit und 

des Orts sr/chien der ste Theil 1800. Vom ıften 
Theil die ate Auflage 1801. 

RIBBENTROP (a. W. K. G.) jetzt königl. Proof . 
Kriegs- und Domainınrath zu Mindn — S- 

.: Verfaffung des Preuflifcben Kantonwefens , biftg= 
rifeh bearbeitet und mit einigen Bemerkungen 
„wefehen. Minden. 1708. 8. 

‚RIBBENTROP (G. L.) feit 1700 Kammerafiıfor au 
burg: geb. zu Grasishben ins Browsjchod- 

gifchen am gı März 2776. 

RICHARD (Konrad Heiorieb) D. der R. Advokat feit 
- 1788 und. haifırlicher Notariss. feit 1789 zu Os 

nöhräck: geb. zu Diffen im Hochflift Osnabrück 
am 5 Auguf 1765. SS. Dif. inaug. de jurium 

norantie. - Dinisburgi 1787. 8 Von dem 
ienerbau. Osnabrück 1798: 8. 

"RICHARD (Rudolph) Rarb als Prediger des Infanterie 
regiments von Götze zu Berlin sm 29 Julius 
»798. — Die in feinem Artikel aofgeworfenen 
Fragen blieben bisher unbeantwortet, 

AICHELMANN (H... G...) der Rechte Befiffener (?) 
zu Rofloch: geb. * bi... $$. Ueber Wire 
und Ehrlofigkeit, nach Römilchen und Teutfchen 
Rechten, Roftock 1800. 8. "RICH. 
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RICHTER (A. A.) 88. Dir Tid fin zweytek 
" Schrift iantet fo: Guter Rath an * Mũtter, 

Ammen und Kinderwärterinsen, öder die, fo es 
werden wollen, wie fie ibre kleinen Kinder er 
ziehen und folche gefand und wohl erhalten kön- 
nen. Nebft einigen iehrreichen Beyfpielen. Halie 
(shms Jahrzahl, aber 1797). 12 ’ 

RICHTER (A.G.) $8. Yon dın Aufangsgrlladen der 
Woundarzneykunft erfchies der gte Bau 1798 und 
der 6te 1709. Von dem ıften Band srjchien die 
ste verbeflerte Auflage 5798, und vom'gten die 
‚ate 1800. “ | 

RICHTER (Jakob) jetzt katkolfsh:r Waltprisfler zu... 
. geb. zu Andernach 1708. tprifer ' 

‚RICHTER (Jer. Benj.) jetzt Bergajfeffor zu Bresin — 
— 65, Ueber die nenern Gegenftände der Chymie, 

gtes Stück, vorzüglich über die befiondere Ord- 
nong der Metalle und ihrer Verhältniffe, Breslau, 

‚ Birfchberg u. Lilfn 1798 (eigmil: iy97). — 
yotes Stück, vorzüglich über.das Cliromiums, Ti- 
tan, Tellus, Wolfram und andere Metalle, nebſt 
fernerer Üntwickelung der quantitativen Ord. 
nung. ebend. ıyo0. gr. 8. Jon dem ıften Stick 
erfchien die ate berichtigte und mit Anmerkungen 
vermehrte Ausgabe 1799. - 

:RICHTER (J. Gottfe) S5. Von der Darkellung der 
Rede dureh die Sehrift, als Verfuch einer Recht- 
fehreibung für die Teutfchen. Berlin 1797. 8. 
(Unter der Vorrede Acht [iin Nam). 

_ RICHTER (Jabenn Gottiab) Asrb am 24 Februar 1800. 

RICHTER (]. P. E.) (eit dem Junias 1901 zu Meinie- 
en (vorher eine Zeit lang zn Weimar, hernach 

zu Berlin) — $%. ran Paul’s biogtaphifche 
Belußignngen unter der Gehirnfchasle einer Rie- 
fin, = Bände, Berlin 1796. 8. Palingenefien 

“ \ “ von 
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ke ver und in Nürnberg. 2 Bändchen, Leipz. n. 
Gera 179%. 8. itan. ıfter Band, Berlin 
2800, $. ‚Komifcher Anhang zum Titan. 
Res Bändchen. ebend. 1800. 8. * Clavis 
Fichtiana fen Leibgeberiana (Anhang zum ıfken 
'kemilchen Anhang des Titans). Erfurt 1800. 8. 
— *Was der Tod it; im Teutfchen Mufeum 
1788. Der. (unter dem . Namen Haſus). -- 

* Launigte Phentafies in v, Archenholtzens nenn 
Litt, u. Fölkerkunde 1788. Mayr (auch unter dem. 
Namen Hafus), — Drey Anffätze in dem Ta« 
fcbenkalender zur belehrenden Unterhaltung für 

- die Jogend und ihre Freunde (Bayreuth 1797). — 
"Leichenrede suf den höchft feligen Magen des 

‘ Fürften Scheerau; in v. Seckendorf’s Nenjahrs- 
Ta/chmbuch von Weimar anf 1801. — Von 

:dens Leben des Onintos Fixlein u. ſ. w. er/chien 

: von Jean Paul, oder Jan Panf's Fata und. Wer». 

4 

die ate verbeflerte und ‚vermebtte Ausgabe zu. 
Berlin 1800. 8. — Zu dım Tıtl: * Auswahl 
aus des Teufels Papieren ſetæe man noch: nebk 
einem nötkigen Abviſo vom Jaden Meadel. — 
Die Unfichtbare Loge Kat auch dın Nebentitel 

: Mumien. Daher if die Anmerkung "*) S.-348 
zu erklären. — Sein Bildoifs, nebft einer kur- 
sen Nachricht'von feinem Leben und von feinen 
Schriften ſ. im ıften Stück der Bildniffe merk» 
würd, teutfeber Schrift. n. Künftler (1799). 
Auch von Bollinger vor dem g8fen Band der . 
Neuen allgem; teutfchen Bibi. (1799). — Vergl. 

. * Jean Paul Friedrieh Richter, vom Kanzleyfekres 
tar Schütze; in v. Egger’s Teutichen Magazia 
2798. Febe,. - | | 

RICHTER (Jol.) $$. * Die Wahrheit in Maske; vom 
erfaffer der Eipeldaner Briefe, Wien 1708 8. — 

Unter dem angmommenen Namen OBERMAVR 
(S. 850 des Heüptwerks) ſchrieb er noch mehr, 

. 2. B. Eybels falfche, betrügliche und neue Lehre 
von der Obrenbeichte. 1784. 8. Ueber Mil. 
zakel.und Religulen der Heiligen, aus dem hel. 

gen 

x ‚ 
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ligen Augufin}; . eine nöthige Beylige.zur Bil« 
dergallerie. katholifcher -. Mifsbräuche, Wien 
1784. 8 Dis im Hauptwerk angeführte Bilder- 
gallerie befcht aus awıy Schriften, mömlich: 
Bildergalerie katholifcher Mifsbräuche. Mit Ku- 
pfero und anpaflenden Vignetten, Frankf. u, 
Leipz. (Wien) 1784. 8; und: Bildergallerie klö- 

: fterlicher Mifsbräuche; eine näthige Beylage zur 
Bildergallerie katbolifeber Mifsbräuche. "Mit Ku- 
pfern und paffenden Vignetten. ebend, 1784. 8. 

- RICHTER (K. r. a) aufferordmti. Profeffor der Phil, 

RICH 

und Baccalaurıns dır Theol. zu Leipzig feit 1799: 
geb. zu Freyberg 1773. $S. D. Hiftotiae Per- 
farım antiquiflimae cum Graecorum & Ebraeo- 
zum narrationibus conciliandae Specimen. Lipf, 
1795. 4. Pr. de aetate Hbri Jobi definien- 
da, ibid, ı799: 4. . 

TER (Karl Ludwig) Barb am 9 May 1802. Seit 
dem März 1706 hatte er auch den Charakter eines 
Profeflors. SG. Rede bey der Einwtyhung des 
Lycei Fridericıani. Caſſel 1779. 4. .dan- 
ken ber den Zweck des Unterrichts in öffentlichen 
Schuim. ebend. 1780. 4. Breris commen- 
tatio de docendi facultate, ibld. 1781. 4. Eis 
nige Gedanken Über die ſeltene Üecherdnfiimmung 
der häuslichen und öffmtlichen Erzichung; in 3 
Abtkeilungen. ebend. 1782 - 1784. 4. Kurze 
Nachricht von der Stifinug des Lycei. chend. 
1785. 4 Gedanken über Strafen und Brlch= 
wungen nnd ihren Gebrauch bey der Erzichung, 
ebend. 1786. 4. Fortfetzung. ebend. 1787. 4. 
Progr. ad locum Qulatiliani Inkitutt. orator. L. I. 
erp. 3 iilluſte. ibid. 1795. 2. Progr. kurzs 
Beleuchtung der Hauptabficht visser Studiremdın, 
in der Welt fortzukommen und dhre Vırforguug 
zu finden. ebend. 1796. 4 - Progr. de fen» 
bill morum venuftste & elegantia minus prae- 
eipienda , quam exercends. ibid. 1797. 4. 
Progr. Cogitgta quaedam ad dialogum — 
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‚+ "" Aleiblad, II ſiſteus. Ibid. 17098. 4. — Das ıfe 
Progr.. de libera Soeratis contumacia er/chien 1788 
‚und das ate 1789. — -Vergl. Siriedır B, 12. 
5. 5r 1X. Ä 2 

RICHTER (K,.R:) $S. Yen dem Kommunionbuch 
für Freunde und Verehrer Jeſu er/chiss die zte 
verbeflerte und vermehrte Ausgabe, mit eidem 

.. Kupferfich, zu Berlin 1500. kı. 8. 

RICELEFS (F. R.) SS. Neues vollftändiges Tafchen« 
. x wörterbuch der Exglifchen und Teutfchen Spra- 

che, enthaltend alle gebräuchlichen Worte und 
Termen der Künfte und Wilfenfchaften; aus den 

 jbeften Englifchen und Tentfeben Wörterböchern 
‚ gufammengetragen. Miteiner-Vorreds ven J. J. 

-.. Bfehenburg. ıfter. Theil: . Englifch - Teutfeh., 
..a° Bremen 1799. — ater Theil:: Teutfch - Englifch. 

‚ebend, 1800. 8 — Ueber Kofmopolitifmuss . 
in v. Eggers tent/chıa Magazin 1797. Nov. S. 523- 
SF. Was hat dür rsohtlchaffene Mann in Zeit« 

. Jäuften. zo than, 'wie die unfrigen find? sbend, 
1798. Jan. S. 1-15.: Elegien des Properzius, 
metrifch überletzt ; ebend. 1300, Jul. S. 9-35. 

RIEBEN.(I. W.) SS: „Ueber den Brand im Weitzen ; 
.  deden Ockom. Hıftien 1798. u. °  .. 

REECKE (V. H.) felt 1802 Tent/cher Schulin/gektor und 
.  Woalfinkanspridiger zu Stuttgart (vorher auch 

Senior der evangelifchen (Gemeine in Mähren) — 
‘.$5 Statt: Nachricht von der neuen Kirchenge- 

. meine io Brünn /size man: Zwo Predigten, ge- 
-+ halten bey Einweyhung des proteftantifchen Bet- 

-  haufes.in Brünn, der ‚Hauptftadt Mährens, den 
.: : gten und gten Junius.2743; nebf ‘Nachrichten 
-  .wan.der.nenen Kircherigemeine und einem Anhang, 

-,% Deflau 1785. 8. Einiges zur Gefchichte der 
protsftantifchen Gemeinde in Brünn; bey Gele- 
enheit der halbjährigen Sßentlichen Prüfung der 

ule, Brünn 1798: 8. '° . 
| ‚RIB. 

\ 
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RIEDEL (Chriflien Gottfried Friedrich) Ma / ketter 
f vom Regiment Kurfürß zu . . .. in. Sach/em: 

geb. zu... SS. Der Chrif, ala Unterthan 
und Soldat; ein morslifches Lefebucb über die 
dem Landeaherrn fchuldige Treue; ausgearbeitet 

. für den gemeinen Mann. Leipz, 1799. 8. 

RIEDEL. (Heinrich Auguß) königl. Preuifhfsker gehei- 
| mar Oberbaxratk, Dirsktorder königl. Bauahade- 

mien. [. w. zu Bırlin: geb. zu... SS. Aus 
'fübrliche Anleitang zur Strom- und Deichbau« 
kunde. Des theoretifchen Theils ser. Band. 
Berlin 1800. 'gr. 4 = 

RIEDEL (Johann Chrifßoph  Ledwig *) vierter Lehrer 
der Rathsfchulse zu Coburg — NS. *Karl von 
R**%, eine Gefchichte aus dem sehtzehnten 
Jahrhundert; eben fo intereflaut, als iehrreich, 
3 Bäsdchen. Hildburghaufen 1794-1795. 8. 

RIEDEL (Johann Gottlieb) Marb am zr April zBoo. 
War geb. 3735. Vergl. (Ech’s) Leipz. gel. Ta- 
gebuch 1800. 8: 27 u. fi 

RIEDERER (G. A.) D. dır AG. emsübınder Arzt und 
Mitghed des medicisilchen Kolıgiums zu Närse 
eg — ee 

ran von RIEDESEL(...) gebahrse vor MASSOW, 
 » Witwe des verfiochenen herzogt. Brasafihwrigie 

fehen Geuerallicutenanta von Risdıfil, zu Braun- 
fehweig: geb. zu... $%: Die Berufs - Reife 
nach Amerika ; Briefe der (seneralin von Riedeſel 
auf diefer Reife, und während ibres fechsjähri« 
gen Aufenthalts in Amerika zur Zeit des dorti« 
gen Krieges in den Jahren 1776 bis 1783 nach 
Teutichland geichrieben. Berlia 1800. 8. ste 

°) iſt der im Hanpıwerk $, 357 ohne - Veraamen ‚Ahonde 
. Riedel. . 

[4 

U 
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Auflage. ehend. ıgos, 8. (Diefs Briefe wurden 
ſchon frühtr von dem Schwiegerfohn der Pırfalle- 

gina, dem Preufifchn Hofmarfchall, Heinrich 
XLIV, Grafen Beufs, injOrdaung ‘gebracht und 
als Manufıript für die Familie im Drusk gegebes 
Berlin 3799. 8) . u | 

RIEDNER (Georg Nikolaus) Bach... 

RIEFF (Leonhard) fo heifst der S, 477 des Hauptwerks 
vorkommende RüEFF.. Er if jetzt Bibhothıkar 

au Hofın. em Bodenfee nüchi Buchkoru in 
Schwaben. , 

RIEFFESTAHL (H. A.) SS. Pr. quo philologlem 
faoram litterarum caltoribus commendat. Bremae 

, 1798: 4 a Ä 
RIEGEL (L..) soo 28... geb eu. SS Verfuch Gber das Verhältnifs der im gelehrten 

; und gemeinen Sprachgebssuche durch des Wort 
Freyheit bezeichneten Vermögen und Zuflinde 

- des Menfchen zum Verbrechen, zur Strafe und 
zum Strafgefetze; ein Beytrag zur Pbilofophie 
des peinlichen Rechts. (Okss Druckört) 1795. 
kl, Bes - j > 

BIEGER (C. Fr) 66. Vom unrschtmäfligen Richten 
' des Nüchften,;, Predigt über Matth, VII, z-s2, 

'Stuttgart 2800. 8 

RIEGER (G. H.) $$. *Ueber den Inhalt evangeli. 
{cher Religionsvorträge an Ürwachfene ; Bo- 

fchlafs; in Flatt's Magazin für chriflliche Dog« 
matik St. 5. S. 101.173 ° 

von RIEGER (Immanuel) flarb am 15 April 1798. 

BLEM |(Andreus — nach andere Auguft} Seis jetziger 
Aufmthalt ifl unbekannt — SS. * Winke über 
Preuffens äNnfferes nad inuesos Stastsinterefie, 

ste Ausg, ıoterB, - Get« 
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Ssbiedener,, befonders politifcher, Kinficht * 

Germania (Dresden bey Richter) 1792.85. "Eu 
ropa in feinen politiichen und Fisanz- Verbält- 

»iffen. 4 Hefte. Leipz. 1795. 8. * Der Sub» 
ſtitut des Behemot, oder Leben, Thaten und 
Meynungen das kleinen Ritters Tobias Rofen- 
mund; eine Gefchichte aus uralten Zeiten. Bag- 
dad, gedruckt vor der Sündfluth. (Altous bıy des 
Verlagsbıfelfchaft) 1796. 8. “An den 

‚Congrefs zu Raftadt; von einem Staatsmanne, 
(Leipzig) 1797. 8. ’ #*Sopplement zu der 
Schrift: An den Congrefs zu Raftadt; von einem 
Staatsmanne, Im Ju!y 1798. 8. Finanza 
Gegenftände. Nr, I. Staats - Kaflen - Scheine, vor- 
züglich anf die Chur- Pfalz - Bayrifche Lande 
berechnet, zu Tilgung der Staats- Bedütfnife, 
der Schulden, und zw Unterflitzung der Unter. 
tbanen. Auf Koften des Verfaflers, ( Ohne Druck- 
ort) 1799, — Nr. II. eben fo betitelt: — berechnet, 
in Beziehung auf die Vereinigung des Interefle dey 
Regenten, der Geißtlichkeit und der Unterthanen, 
379. 8. - Tagebuch ‚der merkwürdigften 
Weltbegebenheiten ; nebft einem. Kommentar 
über die wichtigften Zeitungssrtikel. ıfes hal. 
bes Jahr. ı2 Hefte, Mannheim 179. 8 _ _ Us 
ber die Aufprüiche der Teutfchen weltlichen Für 
fen auf Entfchädigungen. Ne. I, Char- Pfalz 
nnd Pfalz- Zweybrücken und Birkenfeld. ebend, 
279. 8. — Die Schrift: Earopens politifche 
Lage u. ſ. w. führt folgenden Titel: * Karopens 
politifche Lage und Stsats- Interefle; vom Vers 
$afler der beyden Schriften: Politifche Lage und 
Staats. Interuffe des Königreichs Preuffen von 
einem Staatsbürger deſſelben, und Europa in fei- 
nen politifchen und Finanz - Verhältniffen, ya 
Hefte. (Leipz. u. Maunkeim) 1796-1799. 8. — 
Von dem Beinernen Chriftenthum n. . w, er/chien 
der gte -Tbeil zu Schleswig u. Leipz. 1795. 
gr. 8 — Ton.dın Reifen erfchien der ate und 
gte Band unter dem Titel : Reilen darch Teutfch. 
land, Holland, Frankreich und England in ver. 
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.. en Jahren 1785, 2795, 1796 und 1797. Disfe 
bıydın Bände auch unter dem Titel: Reife durch! 
Holland in don Jahren 1796 und 1797 in Bezie- 
hung auf die Gefchichte der Repkblik und ihre 
gegenwäitige Lage, ıfter u. ater Band. (Leigz.) 
3797: & — gter und Ster Band; auch unter _ 
dens Titel: Reife durch England in ver(chiedener, 

 befonders'potitifcher Hinficht. ser und ater Band. 
Cebend) 179% — Öter, 7ter und Ster Bandz 

auik untir dis Titel: Reife durch‘ Frankreich 
vor und nach der Revolution. ıfler, ater und 

2 

(J.) $$. :Gefchichte der haarlgen Haumeln 
2, Near von Moofe find; eine gatrene Us 
berfetzang aus: dem Fıanzöffchen des Herrn 
Reaumur, nebft Beyträgen zu dieleg Gefchichte, 

I Mit Kupfern. Dresden 1797. 8. Kurze Au« 
jeitung zur nützlichen Bienenzucht,- in einem 
Gefpräche; zum. Beften des Landmannes abge« 
fafst. Mit Kupfern, ebend. 1798. 8. (aus deſſen 
sınıu Sammlung ükonom. Schriften beſonders ab- 
gedruckt). Das Gepze des Getreidebauss 
und der damit ‚verbundenen Gofchäifte, in &k0e 
nosifcher, ‚kameraliftifcher, ftastswiethlchäftlis - 
cher und merkantliifcner Rückficht, mit Bey- 
bülfe einiger praktifsben Oekonomen in verfchie- 
denen Gegenden -Teutfchlands, bearbeitet und 

- herausgegeben. Hof x800. 8. —7 Mat- 
qufs vom Copons, von der Manrefana, Rapitolar 
zu Siegburg, und Propft zu Millen, kurze An- 

"leitung zur nützlichen BienenzuchtZ in einem 
‚Gefpräche, zum Beften des Landmanns abgefafst, 
und mit den nöthigen Kopfern erläutert, in ei- 
nem abgeklirzten Auszuge mitgatheilt. Dresden . ' 
3800. 8. .— Von der Neuen Sammiuıg ver- 
mifebter ökonomifcher Schriften er/chieu®der ı14t8 
Theil 1798: und dann dis Fortfetzung unter dii- 
fen Titel; Neue fortgefetzte Sammlung vermif: hæ 
ter ökonomifchef Schriften aufs Jahr 2799. ılte 

..... und ate Lieferung. Mit Kupfern, Leipz. 1799. — 
sr ⸗ Hha anis 

N 
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sufs. Jahr 1800. 2 Lieferungen.: Mit Kupfern. 
ebeod..ıg00. — aufs Jahr ıgor. 2 Lieferungen, 
eébend. ıgor. 8. — Von dem Prodromus des 
monttlichen praktifch - ökonomifchen Eneyklopf- 
die erfchien eine neue verbeflerte Ausgabe 1300. — 
Dis Phiyfikalifch - Ukonomifche Zeitung (S. 970) 

. gab ır feit 17786 allein höaranı,. — Beytrag zu 

\ 
i 

Nr. 69 des Reichsanzeigers, Runkelrüben - Sye 
sup, Runkelrüben - Zucker und Ruokelrüben- 
Branntwein betreffend; de .dem Reichsanzeiger 
1799. S. 1873-1879 

RIEMANN (Jchana Friedrich). ou. 84.0. geb. 

5842 x 

! 

v 

 BIEM 

Uno. 5: Praktifche Anweifang zum Teich- 
bau; für Förfter, Oekonomen und folche. Perfo« 
men, die fich weniger mit der Mathematik abge- 

ven. Mit 4 Kopfertafeln. Leipz. 1798. 8. Prake 
tifche Anleitung zur Kenntnifs der Ziegeleyen 
und Zieglerarbeiten, für angehende Oekonomen, 
Kımeraiiften und Banlente. Mit Kupfern, ebend, 
2800, 8. Ueber die Verwahrung der Ge 
bäude gegen Diebe, ebend, 1800. 8. 

ANN (K. F.) 35: Von der Befchreibung der 
Reckanilchen Schule erfchien die gte, ganz um- 
gearbeitete, und mit durchgängigen Erläuterun. 
en, praktifchen Anwelfangen und Beyfpielen 

Par Lehrer in niedern Bürger-und Landfchulen 
vermehrte Ausgabe 1798, gr. 8. 

RIEPKE J obann David) farb im April 180m. 

RIES D. C.) wicht mehr zu Mainz: aber wo denn? 
$. Die in Petrus über deffen Vernunft und Na- 

tarkraft fiegende göttliche Gnade; eine Predigt am 
Fefte der heil. Apoftel Petrus und Panlus in der 
Stiftskirche zum heil. Petrus in Mainz im Jahr 1708, 
Erankf. am M. 1799. 8 — 5. 372 lefe man: 
De- Homisis fatt Dei, hominis, . 

Graf von RIESCH (I. W.) lebt abweehfelnd zu Dresden 
und auf feinen Gütern. 
= RIESE 
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RIESE (...) SS. Schreibt die Reichs-Oberpoß- 
amtszeitung zu Frankfort am Mayn, 

RIEVETHAL (J. G.) SS. Yon Lokumon u. ſ. w. 
erfchies der ate "Theil zu Leipzig 11999. — In 
der vorlatzten Zeile feines Artikels lefe mans 
Tentfches Lefebuch u. ſ. w. 

RIGEL (Franz Ludwig) flarb ıgot. 88. Seln Buch 
erfchien zu Nürnberg im Grattenauerifchen Verlag. 

RIGEL (J. N.) $$. Die bee Weife, Mels zu he 
ren, ausden Worten Jefu genommen, und in der 
Oktarv des heil, Fronleichnams unfers Herrn Jefa 
Chri@il vorgetragen, a Theile, Augsburg 1799. 8. 
Rede bey Gelegenheit eines allgemeinen Gebets 
0m göttliche Hülfe und Beyftand in gegenwälrti- 
gen Zeitilaften. ebend. 1799. 8. . Maris, die 
Wiederherftellerin der Zeiten, noch ein Rechte 
fertigungsgrund Marlanifcher Walifahrten,; vo 
getragen bey dem gewöhnlichen Bittgange au 
den heiligen Berg Andachs io Bayern — den 
ıften May 12709. ebend, 1799. 8. Dogma 
tifch - moralifche Reden von dem Bekenztouifle des 
Glaubens zum Uhnterrichte und Stärkung der 
Gläubigen in Zeiten des Unglanbens; gehalten 
in derbohen Domßiftskirche zu Augsburg, ebend. 
ı800, 8. 

RIMROD (Friedrich Auguf) Bruder von Karl Gott- 
fried; — JInfpektor mit des Titel einss Profils 
fors — zu Wetzlar: gib. zu Levofle bey Hanno 
ver 153... $$. ‚ Beyträge für die Bildungsge- 
fehichte der Erdfläche,, befonders für die Urbil« 
dung der Thäler und Berge, Jena ıgeo. gr. 8. — 
Mehrerö, bejonders Lateinifche, Gelegenhsitsge- 
dichte, x. B. Ode de rebus Gallicanis, Werzl, 
1793. 8. | 

RINCK (F. T.) feit 1g00 D. der Theol and felt 1301 
Profeffor der Theol. erfiir Prediger der Dreyfal- 

Ä Hhg | üp- 
| 
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eltskirche and vorfitzeudes Mitglied des gAR- 

lichen Minifleriums zu Danzig (vorber feit 1800 
#ünfter ordentlicher Profeflor der Theol. auf der 

- Univerfität Zu Königsberg) — Sf. *Apbo- 8 
tiſmen Über Volksergiehung im Allgemeinen und 

. das Landfchulwefen insbefondere. Königsberg 
sgo0o. &  *Mancherley zur Gefchichte der 
metakritifchen Invsfion; nebft einem Fragmente 

. einer ältern Metakritik von Johann Gerg: Ha- 
wann, genannt der Magusin Norden, und einigen 
Auffätzen, die Kantifche Philofophie betreffend, 

:  ebend. 1800. 8. (Am Schluß der Forrede ‚hat 

 feinm Mitarbeiter 
er fich als Herausgeber und des M, JÄHSCHE als 

gmannt). Gab Mraus: 
Summilung einiger bisber unbekannt gebliebener 
kleiner Schriften von Immanuel Kant. ebend, 
1800. gt. 8 — Beytrag zur Kenntrifs gr» 
druckter Arabifcher Werke; in dem Allgem, We 
Sır. Anzeiger 1798. S. 1037 - 1060. 

,.RINCK (I. A.) und RINCK (. ..). S. RINK. 
, RINDFLEISCH (Arnold Wilhelm) königl. Infpıkter 

r 

der. in Oßprıuffen im Oberlande befindlichen refore 
mirtn Prediger und Gemeinen, wie auch königl. 
Infgehtor der veformirten Prediger und Gemeinen 

in ganz Wıflpreuffen, Paſtor aer rıformirtn Ger 
meins zu Elbing, auch Mariswirder, Marien- 
burg, Graudenz, Calm, Bromberg und Braums. 
derg feit 1774 und 1782 (ehedem Hofprediger zu 
Königsberg); geb. zu Pa/avalk in Pommern am ga May 1736. SS. Gedächtnifspredigt Uber 
ef. LVIII, 4. Königsberg 1768. 4. Ab- 

‚Schledspredigt über Apoftelg, XX, 32, Elbing 
1774: 8: Ein kurzer Unterricht der wefent- 
liehen Lehren des Chriftenthums, für zerfreuete 

‚ eformirte Glieder In Weſtpreuſſen. Marienwer« 

\ | 

der 1785. 8. 

(F; D.) $$. .Noch Ktwas über die Latelnifche 
Dichterin Klifabethe Johanna Weftonis; pad bey as wer ehe 
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diefer Gelegenheit noch etwas Adderes; in dem 
Algen. litterar. Anziiger 1798. S. 1769- 1776. 
Ueber den berühmten Bnohdrucker Bordoni in 
Parma und deflen fo mancherley Druckfehriften; 
abend. 1799. Nr.2.3. 4. Ueberfetzer- Mifsgriffe; 
eine ganze Litaney davon; sbend. S. 1465-1472. 
Nöthiges Sapplement zu den Ueberfetzer- Mifs- 
griffen ; ; sbend. 1800. S. 529-535. 537-343. 

eber den Deus Rifos der Alten und das Lachen 
und Lächerliche überbaupt; sbend. 3769. 8. 1473» 
1489. 1481-1486. 1497-1501. . Etwäs' von. 
einem alten, den: vielen neuen — binzu- 
zufligenden Almansche ; ; ebd, 8. 6 
637-662. 

BINGEL BANN. (Karl Jofept) Zahnarzt zu Wars: 
Burg: geb. zu... SS. Abbandlung vom 
rheumatifchen Zahnwehe. Würzburg 1800. 8. 

BINK O. A.) jetzt Pfarrer am Böhmmkirch unweit 
Schwäbifch - Gmünd: geb. zu Weiſſen ſteis im 
Hokm- Rrunbergifchen 175.. 88. Nock ande- 

re gedruckte Auflätze, 

KISCH MULLER (Franz Karl) Prediger der Martins- 
kirche zu Minden ſoit 1789 (vorber Prediger zu 
Gohfeld): geb. zu ... . $S.. Rede über Phi- 
lipp. 2, 4. 5; in\der Kirche des Nicolsi- Armen« 
hanfes bey einer neuen Stiftung für dafleibe; am. 
Sountage Jabilste d, s5 May 1791 gehalten, 
Minden 179t. 8. * Rath für die heranwach- 
fende Jugend; bey dem Befchtufs des Religions- 
unterrichte, ebend. 1792. 8. Gab hkıraus: 
Denkmahl des den a1 May 17935 gefeyerten sojäb- 
rigen jubelfeftes des Hrn. }, Andr. Fricke, ebend. 

1794: 8 — Gedanken über die Einriehtung 
‘ der Predigten nach Umftänden des Orts und der 
"Zeitz in dem Journal für Prediger B. 14. St. 3. 

257- 291. % eber die rechte Art, evange- 
lifche Meofchenliebe kräftig vorzutragen; ebeud. 
B. 15: St. 2. 5. 129- 144. +» Paftoralbemierkun- 

Hh 4 gen 

. 
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Bpkeitsiech und vorfizendes Mitglied des gAß.-, 
lchen Minifleriums zu Danzig (vorber feit 1500‘ 
#ünfter ordentlicher Profeffor der Theol, auf der 

- Üniverfität Zu Königsberg) —. SS. *Apbo- 
‚sifesen Über Volkserziehung Im Allgemeinen and 

. das Landfchulwefen insbefondere. Königsberg 
zsgoo. $& . ° *Mancherley zur Gefchichte der 
metakritifchen Invsfion; nebft einem Fragmente 

einor ältern Metakritik von Johann Georg: Ha- 
mann, genannt der Magus in Norden, und einigen 
Auffätzen, die Kantifche Philofophie betreffend, 
ebend, 1800. 8. (Am Schluß dır Forrıds hat 
er fich als Herausgeber und den M, JÄHSCHE als 
jenen Mitarbeiter genannt). Gab herans: 
Summlang einiger bisber unbekannt gebliebener 
kleiner Schriften von Immanuel Kant. ebend, 
1800. gr. — Beytrag zur Kenntrifs ge- 
druckter Arabifcher Werke; in dem Allgem, lite 
ter. Anzeiger 1798. S. 1037 - 1060. 

RINCK (J. A.) und RINCK (. ‘ .) S. RINK, 

, RINDFLEISCH (Arnold Wilhelm) königl. Infsıkter 

RING 

dır. in Ofpreuffen im Oberlande befindlichen refor- 
mirten Prediger und Gemsinen, wie auch königl. 
Infpektog der veformirten Prediger und Gemeinen 
in ganz Wıflgreuffen, Paflor der reformirten Ge 
meins zu Elbing, auch Marisuwirder, Mariews 
burg, Graudınz, Enim, Bromberg und Braune 
derg feit 1774 und 1782 (ehedem Hofprediger zu 
Köpigsberg) : geb. zu Pafavalk in Pommern am 

go May 1736. SS. Gedächtnifspredigt über 
ef. LVIII, 4. Königsberg 1768. 4. Ab- 

‚Schiedspredigt Über Apoftelg. XX, 32, Eibing 
1774: 8. Ein kurzer Unterricht der weſent- 
liehen Lehren des Chriftenthums, für zerfreuete 
reformirte Glieder in Weftprenfien, Marienwer« 
der 1785. 8. . 

(F;D.) $$. .Noch Ktwas über die Latelnifche 
Dichterin Klifabethe Johanna Weſtonia; nnd bey 

diefer 
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diefer Gelegenheit noch etwas Adderes; in dem 
Algen, litterar. Anziger 1798. 8. 1769- 1776. 
Veber den berühmten Bnchdrucker Bordoni in 
Parma und deflen fo mancherley Druckfehriften; 
ebend. 1799. Nr. 2.3.4. ÜUeberfetzer- Mifsgriffe; 
eine ganze Litadey davon; sbend. S. 1465-1472 
Nöthiges Supplement zu den Ueberfetzer. Miis- 
riffen; ebend. 1900. S. 529-535. 537-343. 
Jeber den Deus Bifus der Alten und das Lachen 

und Lächerliche überhaupt; ebend. 1769. 9. 1473» 
2489. 1481-1486. 1497-1301. Etwäs' von 
eioem alten, den. vielen neuen vielleicht binzu- 
zufügenden Almansche ; sbund. S.. 649 - 65% 
6537 - 662. . 

BINGELBANN.- (Karl Jofeph) Zahnarzt zu Wirs- 
bug: geb. zu... $$. Abbandlang vom 
rhenmatifchen Zahnwehe. Würzburg 1800. 8. 

RINK (}. A.) jetzt Pfarrer zu Böhmmkirch unweit 
Schwäbilch- Gmünd: geb, zu Wullmfein im 
Hohm- Reunbergifchen 175. SS. Nock andes 
ge gedruckte Auflätze, 

RISCHMALLER (Franz Karl) Prediger der Martins 
: kirche zu Mind feit 1789 (vorber Prediger zu 

Gohfeld): geb. zu „.. . SS. Rede über Pbi- 
lipp. 2, 4.5; in\der Kirche des Nicolai- Armen« 
haufes bey einer neuen Stiftung für daflelbe; am. 
Sonntage: Jabilete d. 15 May 1791 gehalten, 
Minden 1791. 8. % Rath für die heranwach- 
fende Jugend; bey dem Befchtufs des Religions- _ 
unterrichts. ebend. 1792. $. Gab hıraus: 
Denkmahl des den 21 May 1794 gefeyerten sojäh- 
rigen Jubelfeftes des Hrn. }, Andr. Fricke, ebend. 
2794 8 — Gedanken über die Einrichtung 

- der Predigten nach Umftänden des Orts und der 
Zeitz in dem Journal für Prediger B. 14. St. 2. 
S. 257-297. 9* eber die sechte Art, evange 
Uſche Menfchenliebe kräftig vorzutragen; ebend, 
B. ı5. St. a. S. 129- 144. « Paftoralbemerkng- 

— H« gen 
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n Sber den Brief an die Philipper; cbeud. B. 16. 
t. a. S. 229-151. Ueber das groffe Augen- 

merk des chriftiichen Predigere, nicht glänzen, 
fondern nutzen zu wollen; sbend. B. 19. St. r. 
S. z-21r. Ueber die Beurtheilung und Wär- 
digung der Menfchen von Predigern nach dem 
Verbalten unfers Herrn; sbend. B. 20. St. 3. 
S 282-304. *Ueber den Werth, Gebrauch 
und Nachahmung der Zollikoferifchen Schriften; 
ebend. B. ag. St. 4. S. 395-416. Nachricht 
von der Frickifchen Jubelfeyer ; sbend. B. 28. 
St. a. 5. 184- 188. * Zur Verbeflerung des 
Konfirmandenuntersichts ; ebend. B. 37. St. 1. 
6. 60-67 (1799). , Ä 

: :RISOLD (J. R.) $S. Beweife und Gedenken für die 
‚chrißliche Religion aus der heiligen Schrift und 
Vernunft. 3 Bände. Bern 1795. 8. #Zwey 
Ausrechnungen und eine Rechnungsbegebenheir, 
der Jugend gewidmet; nebft einem Zufatz zu den 
zwey Ausrechnungen, ebend. 1795. fol. Kifie- 
xions quelcongues eu guifs de [upplimmt & Fesguif)e 
du Diionnaire thlologique Ede. ibid. 1794. 8. - 
JR die vorletzte. Zuils feines Artikıls [ine man 
wach indofte noch folgende Wortes. & Inique, 
mais Ghretien & Helvetigue, 

‚RIST (J.C.,F.) $$. Fon der Anweifang für Schul. 
meißter niederer Schulen u, ſ. w. er/chisen die gte - 
Sehr verbeflerte und vermehrte Auflage 1798. 8. 

RITTER (Johann Friedrich Wilhelw) D. vol... 

geb. zu... SS. Leben des Freyherrn Johan- 
nes von Watteville, Bifchoffs der erangelifchen 
Bräderkirche, und deflen Gemahlin, Friu Hen- 
ziette Benigna Jufine Freyfrau von Watteville, 
gebohrnen Geäfin von Zingendorf; zufammenge- 
tragen und herausgegeben, Altona 1800. 8. 

RITTER (Johenn Wilhelm) D. der AG. zu Imaı 
en zu... $$. Beweis, dafs ein et 

alvaniimus den Lebensprozels in dem Thier- 
ze 
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seich beglelte; nebſt einigen neuen Verfachen 
mad Bemerkungen Über den Galvanifmus. Mit u 
Kopfern. Weimar 1798. gr. 8. Beyträge zue 
nähern Kenntnifs des Galvanifmas und der Refal- 
tste feiner U.:terfuchung. ıften Bandes ıles und 

‚stes Stück, Mit 3 Kupfertafeln. Jena 1800 (#- 
Ä ernst 1799). er. 8. Darftellung der peuera 

nterfuchungen Über das Leuchten des Phofpbors 
» im Stickkoffzas u. f. w. und der endiichen Re- 

fultate derfeiben für die cbemifche Theorie. iſtes 
Stück. Nebk einem Kupfer. ebend, 1800. gr. 8. 

RITZHAUB (Jobann Andres) Rarb als berufener Pfar- 
ser nach Altenheim im Obersmt Lahr, zu Idfkein 
am 25 September 1797 (war Dircktor): geb. — 

2745. $$. Kliementerwark zar leichtern Erler« 
nang der Isteinifchen Sprache; zer Isteinifchen . 

- Schuleneyklopädie gehörig. ı-stes ‚Bündchen. - 
Braunfchweig 1796- 1798. 8. Auch nalır dım 
Titel: Erſtes- Fünftes Aufsngsbuch zur leichtern 
Erlernung Jer lateinifchen Sprache; zur Sebul«- 
encyklopädie gehörig u, ſ. w. Das sta Bänd- 
chem auch befonders unter dem Titel: Kieine. la- 
"teinifche Sprachlebre für Anfänger; des neuen 
lateinifdben Hiementarwerks stes und letztes 
Bändchen, Braunfchw. 1798. $. Korzer 
Entwurf einer Gefchichte des Gymopaliums zu 
Idkein. Wiesbaden 1797: 4 

ROBERT (G. F. K,) Vergl. Sirieder B. 1a. S. «s uf. 

BOBERT (K.W.) — geb. — am ar März — 88. 
Progr. Einige Gedanken über die Urfachn 
der merkwürdigen Vorfchrift, mit unferu Gebe- 
ters flets Dankfagungın zu verbindm. KMar« 
burg 1768. 4: . Progr. in obitum. Frid. 
Herrm, Romershaufen, A. M. & Philof. D. ibid. 
3769. fol. Anzeige, daß die Litteratur- 
Gejrüfchaft nach der getroffenen nenen Einrichtung 
auf höhın Bıfehl am 27 May feywlich weras 
eröffnıt werden. Es wird zugleich eins Nachricht 
von dem Unterrichje Atheit, den dis auf der kir- 

ME... Fam 
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fgen Univerfität Audisınde Thiologen und beſoun- 
ders die Stipendiaten empfaugen. chend. 272 4. 
Anstige der am 23 Aug. geſchekenen guudigſten 
landesherrlichn. Beſtätigung der Litteratur Ge- 
fıß/chaft. Es werden zugleich einige Gedanken 
Aber die Homifchn Grund/ätze von Contrafle 
mitgetheilt. sbsad 1774. 4. (Durch Hülfe die- 
fer beyden Titei find die I. 285 obın fichen- 
de Notitzen zu verdeffern, und eine derſelben 
als überfiüfig auszufßrsichen). Progr. von 
dem Unterjchirde zueifshen volkommenin und um- 

vollkommenen Richten und Verbindlichkeiten. sbend. 
1778. 4. Prögr. esthaltend einige Gedankın 
Über den Eutropius und deſſen vorzüglichen Ge 
branch in den Schulen. chend. 1780: 4.  FProgr. 
enthaltınd Verbefferungen und Zu[ätze zu zweyen 
Larduerifchen Werken. ebend. 2782. 4 (Nicht 

‚ Latenifch, wir im. Hauptwerk fleht). Ueber 
Civil. und Criminalfirafın und Verbrechen, vom 
Rısifionsrath und, Prof. Robert in Marbärg und 
Aem gıh. Raik und Kanzler Koch in Gisffen. 
Gieffen 1785. 8 — Die Commesntatio de fü» 
perbia &ec. if feine theologi/cas Inanguraldifpsta- 
tin. — Statt: De nomine us ©:8 leſe man: 

Diff. exeg. de nomine ve @rS non regium Chri- 
‚ Ki munus, fed praeftantiorem ejus naturam indi- 
eante. Marb. 1768. 4. — S. 235 oben leſe man: 
M. J. Friedr. (eigentl, Friede. Herrmann) Romers- 

haufen (nicht Rommersbaufen)a. Lv. — Das 
Progr. ad indicandam orat, Geisleri iß nicht in 4, 
fondern in fol. — Die Gedanken fiber Mein 
‚und Dein And ein Programm, — Gleich ker- 
wach leſot: qualificatum flatt gratiſieatum. — 
Das Progr. de ordinstione jejaniorum fickt auch 
de [einen Kleinen jorift. Abhandiungen. — Vergl, 
Strisder B. ı2. S. 31- 48. 

 ROCH (Jobann Chriftlan Friedrich) Aarb um 24 Decem- 
ber 1802. War. Eigenthlimer einer Verlags- 
bachhazdlung zu Leipzig; vom 22 Februar Bis 
gı December 1799 unter der Firma Koch ud 

’. sin. 
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. Weigel, ‚und vom ı Januar 1800 an unter de 
Firma Rock E Compagnie. $S. Möglich voll 
ftändiges Verzeichoifs aller im Jasr 1795 prfchie 
neuen periodifchen Schriften; in dem Journ 

= für Fabrik, Manufaktur, Hawdımg und Mod 
2795. $t. 12. 5. 453- 504. Monatliche Ue 
beriicht dès Teutfchen Kunft - und Bachlandels 
sbend. 1796. St. 1-12. — War allkiniger Redal 
eur und Herausgeber des * Allgemeinen Iıtters 
rifchen Anzeigers, oder: Annalen der gelimte 
Litteratur für die gefchwinde Bekanntmachun 
verfchiedener Nachrichten aus dem Gebiete dı 
Gelehrfamkeit und Kunft. ıfter Band, oder Jı 
Jius- December. Leipz. 1796. kl. fol. — ztı 
Band, oder Jahrgang 1797. ebend. kl fol, - 
gter Band, oder Jahrgang 1798. ebend. gr. 4. - 
4ter Band, oder Jahrgang 1799. ebend. gr, 4. - 
ster Band, oder Jahrgaug 1800. ebend. gr. 4. - 

oter Band, oder Jahrgang ı$or, ebend. gr. 
" (Mit feinem Abflerbin körte diefls literarifche 1 

fitut auf), — “Neuer Abdrack und 24 Seitı 
littererifche Einleitung zu ‘Flois. Cortum vs 
ficals de Flois [wartibus, illis deiricalis, qu 
ommıs fers Minichos, Mannos, Webras au 
“fras &9s, behuppere E [pitzibus [chnaflis Recke 
&9 biters folmt.. Anutore Gripholdo Knickknak 
ex Fioilandia. (Lipfine) 1800. 8. Mit tinem K 
fer. — Joh. Gottlob Immaxual Briitkop; 

erfuch, den Urfprung der Spielkarten, die Ki 
führung des Leinenpapiers und den Anfang « 
Holzfchneidekun& in Karops zu erforfob« 
gter Thril, welcher eine Gefchichte der Schr 
berey, Schönfchreiberey und der Kinder der Z 
chenkunft, Bildfchnitzerey, Mablerey und M 
faik, fowobl an den Deckan und Fufsböden, 
auch an den Wänden und Fenftern, nebft elı 
Gelchiehte der Mablerey in den Handfchriften 
f. w. enthält. Aus des Verfaflers Nachlafle h 
ausgegeben und mit einer Vorrede begleit 
Leipz. 1801 (eigenil. 1800). gr... — M 
gere gröflere und kleinere Auffütze, fo wie | 

| 6 
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‚eeuflonen, 2. B. von Joh. GL. Aug. Kläbı's 
Neuft. gel. Dresden im Allg. litt, Anzeiger wit 
Namen. — *Verfafler aller im Allg. litterar. 
Anzeiger 3796- 1800 mit d. Redakt, und P— x 
'bezeiebneten Anmerkungen, Berichtigungen und 
Noten. N 

Yan LA ROCHE (M. S.) hält fich jstzt zu Schönsbeck 
im Herzogihum Magdeburg anf (vorher zu 
Frankfurt am Mayn) — $$. Erfcheinungen 
am See Oneida. 3 Bände. Mir Kupfer und Vig- 
netten von Schuler und Arnot. Leipz. 1797. 8. 
Mein Schreibetifich. An Hrn, G.R. P.io D. 
a Bändchen. ebend. 1799. 8- Reife ven 
Offenbach nach Weimag und Schönebeck im Jahr 
2799. ebend. 1800. 8. Auch unter dem Titel: 
Schattenriffe abgefchiedener Stunden in Offenbach, 
Weimar und Schönebeck im Jahr 1799. — Von 
deu Briefen an Lina als Mädchen er/chien die gte 
verbeflerte Ausgabe 1797. % — Mötterlicher 

Rath für junge Mädchen. Mannheim 1797. 8. 
Ci sur ein wener Titelbogen zu den Brisfm an 

na). — Non den Moralifchen Krzäblungen 
‚erfchien die ate verbeflerte und vermehrte Ausgabe 
so Maonheim 1799. 2 Bände in 8. 

ROCHLITZ (F.) $$. Erinnerungen, zur Beförde- 

& 

rang einer rechimäffigen Lebensklughelt, io Er- 
zählungen and praktifchen Auflätzen. 4 Theile, 
Zällichsa 1798 ı800. 8. Meine Freuden 
und Leiden als Gattin and Mutter; eine Fort- 
fetzung der Schrift: Meine Freuden und Leiden 
als Jungfrau und Gattin, von Amalie Will, ber» 
ausgegeben von Friedr. Rochlitz. Leipz. 1798. 8. 
Charaktere intei eflanter Nenfchen, in moralifchen 
Erzählungen dargeftellt, zur Uhnterbaitung in 
einfamen Stunden. ıfter Teil. Züllichan und 
Freyftsdt 1709. — ater Theil, ebend. 1800. 8. 
—— Feldb!ümchen; is Wielands tent/ch. Merkur 
1798. St. 9. S. 19-24. — ates Blindlein; sbend, 
1799. St. 3. S. 200-208, Rhapfodifche Gedan- 

Ä - en 
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keu über die zweckmäflige Benutzung der Mit 
rie der Mufik ; ebend. 1798. St. 10. $. 153-175. — 
Ueber Oefer’s Gemäblde in der Hanptkirche zw 

‚ Chemoitz; send. 1799. St. 10. $. 170-178 

ROCHOL (A...) — gb. zu Sf... 

von ROCHOW (F. £.) if nicht Prfllat zu U. L. rF. 
wie es denn an diefem Stift zu Halberfladt keinen 
Prälatın giebt, fondern Domherr und Portans- 
sinus, d. h. Vorfteher des Pfortenklofters, einer _ 
Stiftung für unverhearatbet& Frauenzimmer zu 
Halberftsdte — $$. Litterarifche Correlpondenz 
mit verflorbenen Gelehrten. ıfter Band, Berlin 
u. Stettin 1799. gr. 5 -— Non dem Verfuch 
eines Schulbuchs für Kinder der Landleüte o- 
chin die gte rechtmäflige Ausgabe... Der 
achdrüicke diefes ‚Buches giebt es $ bis 10. — 

Von dem Kinderfreund, ein Lefebuch un. f. w. 
er[chisen eine neue, retbtmäflige, unveränderte 
Ausgabe in = Thellen zu Brandenburg 1800. 

8. — Ueber die Wichtigkeit der Wochenfchrif- 
ten; in den Halberflädt. gemeinnütz. Blättıre 
2791. St. x. Andas abfcheidende Jahr; sbend, 
St. 35. S. 133-186. — Ueber'Cometen- Furcht; 
in den Johrbüchern der Preuſſ. Monarchis 1798: 
Mürz S., 292 u. f. “Was hellst chieanen® . 
ebeud. May S. 34 u. fe Womit oder wobey 

: fängt man an, um eine rohe Nation zu polizi« 

ten? ebend. Jul. S. 303 0. f£ Noch ein Wort 
über Verbefferung der Landfchulen ; ebend. 179% 
Jun. S. zı4-ııg, — Verfach eines aligemei- 
nen Schalplans; is der N. Berl. Monats[chrift 
2800, März S. 163-172, — Sein Bildnifssuch 
wor dem ıfen Stück des gten Jahrgangen des 
gemeinnützigen Volksblattse, das die ökonom, 

Gefellfch. zu Potsdam heranagiebt, und zu wel- 
chem er die Vorrede fchrieb (1800). 8 F 

RODE (A.) $$. Sendichreiben, betreffend die Ab- 
handiung des Hra, Hofraths Hirt über das vo 

3 . ge 
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gelbsus des M. Terentius Varro zu ‚Cafinums in 
der Sammlung von Auffärzen — die Bankusf 
betreffend, Jahrg. 1800. B.ı. Nr... — Siod 
wirklich die Römer die Erfinder def Kopferfie- 
cherkanft? in Meufel’s Neuen. Mifeell. artifl. In- 

. halts St. 12. 5. 379-8%9 (1800). „ Auch befon- 
. Mrs abgedruckt (obne Druckort) 1800, & 

von RODE (). iz P...) feit sgor Hauptmenu und In 
gunisur. der ‚Foflung Bresiau —. 

L 3 - 

RODIG (...) D. der... zu... geb. u... 
:.- $$. Theorie des Lichts für — und Phyſlk. 

Pirna 1800. 8. 

RBBER (Friedrich Auguft) ſtatb am 4 November ıgor. 

RSCHLING (J. C.) S. unten · den tichtigen Namen 
. .. R&HLING.. 

REDER (J. U.) felt 1gor Kanzler des Herzogs von 
Sach/en- Hildburghanfen (vorher geheimer Hof. 
rath und Konfftoriaipräfident) — SS. Recen- 
fionen In der Allg. Litteraturzeitung, 

.REDER LP. J.) Bruder des vorhergehenden’; feit 1802 
wirklicher Ockonomierath au Coburg. 

‚REDING (Johana Heinrich ı) flarb am 28 December 
1800. $S$. Auswahl meiner_Gedichte. iſtes 
Bändehen. Hamıb. 1800. 8 — Jon den Geiſt- 
lichen Liedern sr/chien die 4te nad vermehrte 
Ausgabe 1798. _ 

'REDING (J. H. 2) 6 Yen dım Algemeioen 3 Wir 
' terbuch der Marine [chin die gte Lieferung 1795. 

ROHDE (J. ) Bofrath — zu Muskan in der Oberlan- 
$$., ‚Bemerkungen liber den Unterricht 

"der Jageng; "in der Laufitg. Monatsfchrift 1758. 
April 8. aäz- 239. RöH 
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RSHLING (J. Chrifloph) jetzt Pfarrer zw Brekenheim 
in der Hıffm- Darmflädti'chn Didcs Wallan: 
geb. zu Gundeırnhaufın im Darmflädtifskn am 
37 April 1757. $$. *Verfuch einer Univerfal« 
Bieneogefchichte; ein.Beytrag zur Gefchichte des 
Urfprungs und Wachstuums der Künfte und Wit. 
feofchaften. ıfles Bändchen. Frankf. am M. 
1700. 8 .  *Relfe eines Mersbewobners auf 
die Erde; zur Zeit der Wahl und Kränung Leo» 
polds 11 zum Kaifer. Auf der Erde 1701. 8. 
(Der Verliger gab in der Folge dieſer Schrift dem 
Titel: Reife eines Unfichtbaren u: f. w.). Voa 
der Glückfeligkeit eines getreuen Unterthanenz, 

. eine bey der von Frankfurts Bürgern wegen der 
glücklichen Wall and Krönung Sr, Maj. Frauz H 
zum Römilchen Kaifer angefkellten Feyer zu Gu- 
tenleuten gehaltene Gaßtpredigt. Frankf. am M. 
1792. 8. Denkmabl, den Wohbithätera der 
hiefigen ( Branbasher) Hausarmen geſtiftet, durch 
eine Predigt über’s Evangelium am 4 Trluit. 
1798. 8. Abbeudung über die Bienenzuchts 
in Welffenbruch’s ökötomifchen Lehr- und Hülfs- 
buch (Offenbach 1795. 8). Sie wird auch von 
dem Vevrlegev- uuter folgenden bıfondern Titel ver- 
kauft: J. W. J. Weitleabruch’s einfachfte und 
leichtefie Bienenbehandlung nach den bewährte- 
fen Grundfätzen, um daraus den höchiten Er« 
trag ziehen zu könuen, Offenbach 1796. 8. 
Sefoßris Pharao von Mizraim; eine Gelchichte 

- der Urwelt, ıßer Theil, -Bremen- 1796. 8. 
‘# Briefe eines Philofophen an die groffen Philo- 
fophen. (Bremes) 1796. 8.. Meaosgelfchich- 

--te Teutfchlands, ıftex Theil, die Befchreibung 
aller ie Teutichland. entdeckten Moosarten ent- 
-halteod,. Bremen 1500. gr. 8. — Vergl. Strie- 
der B. ı0. S. 52-62. Charakterißik -Heflen- | 
a auifehes Theologen u. Prediger S, sı-58 

\ - (1805) _ 

RSHRICHT (Jeremias) farb m 10 May, 1798. War 
geb. 1739 

_ R3HRIG 
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fiiher zu Birkınfeld unweit Hildbur ghauſen: geb. 
zu... 6%. Von ihm ſelbſt befchriebene Rei- 
fen und Schickfale durch einen Tbeil von Euro» 
pa, von Holland und Liffabon, Gibraltar, Spa- 
nien, Malaga ubd Itslien, durch einen Theil von 

- Alten und Afrika, befonders fünfmal nach Bata- 
via, Bengalen, die Haibinfel Malacca, das Kö- 
nigreicb Siam und zuräck Über Holland nach 
Teotfebland — verwehrt mit nützlichen An- 
merkungen von einem Liebhaber der Reifen (EZ, 
A. C. Straffır) 2 Bände, Schleuingen 1800- 
801. &. 

RSMER (J. J. 1) — geb. zu Zürich 1761. SE. An 
leitung, alle Arten natürlicher Körper, als: 
Säugthiere, Vögel, Amphibien, Fifche, Pflan- 
zen 0. f. w. zu (smmien und aufzubewahren; 
nett einer Anweifung, wie Infekten Io ihren 
verfchb!edenen Verwandlungsepochen zu behar- 
deln find; nach Desovan’s Infkrultions, mit vie» 
len Abänderungen und Zufätzen frey bearbeitet, 
Mit Kupfern. Zürich 1797.  — Von dım 

-.Anpalen der Arzueymittellchre er/chien des ıten 
Bandes ztes Stück 179% — Non dır Flora 

. Kuropsen inchonta er/chisa bis 180x der. 6te 
Fafcikel. 

"von RSMER (Karl Heinricb) Rırb zu Lichtenftein iu 

+ 

Kurfachfen am ı3 März 1798. 69. * Warum foll 
det Kurfürk von Sach’en die Polnifche Königs. 

krone ausfchlsgen? Allen Sächfilchen Patrioten 
gewidmet. Warfchau (oder vielmehr Dresden bey 
Richte:-) 1792. 8. — Dis Befchreibung eines 
vermeyntlichen Steinkohilnflötzes zu Lifebwitz 
a. f. w. ifl wicht von ikm, fondern von dem Berg= 
kommiffionsrask Job Chriftoph von Römer zu 
Marienberg. — Fergl. Alig. littet. Anseiger 
2800. 8. 1948 U. f, . 

RöNN. 
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RaimBERE (Friedrich Wilbels, nicht G. 8. K.) felt 
1802 Rathskerr und Stadt — zu Boitætubur g 
dem Meckimburgifchn — SS. Hat den sten 
Band von Archesholtz'ns Mifcellen des Tages, 
den Lowvet’s Erzählung von feinen Schickfalen 
einnimmt, aus dem Franzöfifchen, ohne feinen 
Namen, überferzt (1795), — Hergl. Allgem, 
litter. Anzeiger 3799, 8. 704 

RENNBERG (J. F.) SS. Ueber Dienfentlsffung und 
Dienftaufkündigang, ‚Berlin 1799. gr. &. ı 

— (L) jetzt Kenffioriairaik und Oberpre- 

RopE (Karl. Peiabard) Breit. — 
Poſtmeiſter zu Bambwg: gib. zu... 

 * Die nngewöhnliche Liebeserklärung; ein Hs 
ſplel. Hamburg 1789. 8. _*Der Unbekän- 
dige; ein Luftfpiel; aus dem Franz. . Strasbarg 
1789. 8 — Auflätze.in.den Aunslen des 
Thesters, in dem Journal des Luxes und der 
Moden; in dem Journal fürs Thenter und in dem 

Ä Theaterkalender, 

RSPER (r. L) SS. —*— zur Beförderung wahe " 
ser Lebensweisheit; Teutfchlande Söhnen und’ 

- Töchtern gewidmet. Berlin 1801 (eigent!. 1900). 
8. — Das Handbuch zur Erklärung des Neuen 
Teßsments rührt nicht allıin vos ihm ker, 

RöSCH (). E.) felt 1802 Obriflleutenant zu Stuttgart 
ad vorher fehon Ritter des Würtembergiichn 
Milltavordıns: geb. — am a4 Oktober — $$. 
Entwurf za einem zweck- und pflicktmäfigen 
Militärfisod für Würtemberg. Stuttgart 1799 
8. — Skizze von einer Theorie der fchönen 
Baukonf; in Meufel’s Neuen Aifceh, artifl, Iu- 
kalts St. 12, 8. 383-412 (1800). 

“ steäusg, 1oter, 1 RSScH. 
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ZSSCHLAUB (Andres) M, der Phil: D.der AU. mad 
feit ıg03 —— Rath, ördentlicher Pro 
fıffor der medieinifchen Klinik, und Beyfitger der 
susdicinifchen Fakultät auf der Univerftät zu 
Landshut (vother felt 1797 auflerordentlicher 
Profeflor der AG. auf der Univerfität zg Bamberg, 
und felt 1799 ordentlicher Prof, eben dafelbf, 
wie auch zweyter Arzt am dortigen Kranken- 
bofpital)s geb. zw Lichtenfils im Bambergifchrn 
am. . „ Oktober 1768. SS. D. inang. de je 
Ir wentum, Bambergas 1795. 8. U. 
— en über Pathogenie oder Einleitung ie 

- die meditisifche Theorie. ıfter. Theil, Frankf. 

Li 

am M. 1798 (rgmtl. 1797). — ater Theil’ 
ebend. 1798. — gter Theil, ebend. ıgoo. 8. 
ste veränderte Ausgabe. ıfter Theil, ebend. 1800. 
— ater Theil. ebend. 1801. 8. Von dem 
Eiofiuffe das Brownifchen Theorie in die prakti- 
fche Heilkunde. Würzburg 1798. gr. 8. Ma- 
gızina zur Vervollkommnung der theoretifchen 
und praktifchen Heilkunde ; herausgegeben u, 
f. w. 6 Bände (jeder von * Stachen). Frankt, 
am M. 17909 1801. 8. on ihm find, auſſer 
kleines Anhängen, Anmerkungen, Vorvraden uud 
Dedikationen, folgende Auffätze von ihm: B. x 
(1799): Bemerkungen über den Zweek und In 
halt des Magazins, S.ı- 23. Beleuchtung der 
Einwürfe gegen die Ärregungstheeris, S. 95. 
ang. Bemerkungen zum Schlufs des erften Ban- 
des, S. 477-4306. B. a (1799): Ueber Un 
fache der Krankheit, Anlage, Opportunität, 
5. 93- zoo. Beleuchtung der Einwürfe, S. ızı1- 
a55. Zerftreute Bemerkungen über unterfchied« 
liche Gegenftände, oder Erklärung des Heraus 
ebers an den Rec. in der A, L. 2, Febr. 1799, 
$ 262-904. Erklärung an das Publikam über 
verfchiedene Punkte, hefonders über Hro. Hufe 
land’s Erklärung an daflelbe, S. 438-465 Ant« 
wort auf einige Fragen des Mrn. D. Stieglitz, 
8. 465-469. B. 3 (1799): Beleuchtung der 
Zinwükfe, S, 398 .438. B. 4 (1800) : 2 

u 
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lenchtung der Tinwürfs, S. 115- 157. Ueber 
die Stuhlverhaltung in aftheniſchen Kraykheiten, 
S. 160-292. Ueber die Heilkräfte der Natur 
eder Entwickelung der Principien der Therapie, 
S. 948-409. Mifcellansen, S.'409-472. B.g 
(a8ar) Beleuchtung der Eiowürfe, S. 73- 113. 

rörterung der Begrifie Scharf, Schärfe, Reitzend, 
Reitz, und der damit verwandten Begriffe, be- 
fonders in Hinficht der Säfte, S. 113-177. Kur« 
ze Bemerkungen und Notitzen, S. 177-211. 
Ueber das Indieirtfeyn der Perurifchen Rinde, 
S. ası-257, Einiges über Theorie und ihren 
Werth für den Arzt, nebft Würdigung eines Auf. 
fatzes von Dr. C. Matthäl io Hameln im Hufelan- 
difchen Journal B, 11. St. a. S. 300-937. Ei« 
niges über Gefchichte der Medicin, $. 337-359. 
Ueber die Heilkräfte ‘der Natur, S. 359-401. 
Mifcellaneen, S. 401-446. B. 6 (1801): Be= 
merkungen über die fernere Fortfetzung, den 
Inhalt und die Tendenz diefes Magazins, S. ı-ar. 
Einiges über den Begriff der Erregbarkeit orge- 

«31-37. Beleuchtang der 
Einwürfe, S.37-65. Ueber die Helikräfte der 
Netar, S.65-ısr. Beweis, dafs die Heilanzei« 
gen zunächf durch die Prognofe, nicht durch die 
Diagnofe begrlindet werden, $. zir- 144 U 
‚ber die Bebandlung (Kur) der Entzündungen, 
welche Folgen örtlicher Verletzungen find, S. 
244-175. Mifcellaueen, S. 175-242. — Pr. 
von dem Zwecke und den Erfordernifien einer 
klinifch - medicinifchen Schule. zLe&. Bambe 
ı800. 8 — Abhandlung über die wahre un 
falfcbe Schwäche der Aeltern (fie! vermiuthlich 
Schriftfieller) und Brown’s direkte und indirekte 
Schwäche, mit einem Blick anf die vermehrte - 
Stärke; in Weikard’s Magazin der verbeſſerten 
Arzusykunft B. ı. St. 2 (1796) Vaon der Diät 
ia Krankbeiten ; ebend. St. 4. — Recenfionen 
in der Erlangifchen Litterstarzeitung. — Vırgl. 
Ueber Andreas Röfchiaubs Werth als Schriftftel- 
lor, Arzt und Menſch, nebft einigen die Er. 

‚ia 5 Zegunge, 
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agstheorie betreffenden Upterfachungen; 
von Karl EChrifiau Matthäi (Frankfurt * M. 
19023. 8). 

"ROSLER (E. F.) SS. Chroniea medil aevl; argu- 
mento generaliora, auftoritate celebriora, ufe 
communiora, peft Enfebium atgus Hieronymnm, 
ses Saec. IV, V & VI exponentie; nova hac edi- 
tlone collegit, digeflürt, commodo adparatn ine 
ſtruxit. Tomus I. Tubingae 179%. 8. 

RSSLER (Chrifloph) Bibliothekar des Freyherra Ge 
brisl von Prönay zu Acsa in Ungers: geb. 
28... 66. Mufenalmanach von ud für Un- 
garo, anf das Jahr 1807, Prefsburg 1800. 12, 

RSSSIG (K. G.) feit ıgox auch Bıyfituer des Kon 
— *— — — gg. * ejns vitar en 

ver) 
3774 4. Die Gefchiehte der Oskonomie 
der vorzüiglichften Länder und Völker, der ältere, 
wittlern und neuern Zeiten, in einem kurzen 

- Eintwarfe vorgeftellt. ebend. 1798, gr. 8. Oe- 
kosomifch- botanifche Befchreibung der verfchie- 
denen und vorzüglichen Arten, Ab-und Spiel- 
arten der Rofen; für Liebhaber von Luftanlagen 
und Gärten, ebend. 1799 (eigentl, 1798). 8. 
Verfach über die Aufklärung in Bezug auf die 
Philofophie, den Staat und die Religion, zur nf- 
hers Befimmung der Grundfätze über die Cen- 
für und Prefspolizey. ıfer Theil, welcher den 
Verfuch über die Aufklärnng enthält. ater Theil, 
welcher die Grundfätze. der Cenfur und Prefspo- 
'lizey enthält, ebend, 1799. 8. Beyträge 
sur Minderang der Schäden des Kisgangs und 
der Ueberfchwemmungen, als ater Theil feiner 
Walerpalizey. ebend. 2799. 8 Ueber die 
verfchiedenen wichtigen einbeimifchen oder leicht 
einheimifch zu machenden Zucker- Surrogate, um 
durch Vergleichung derfelben die gemeinnützig. 
fen zur Beförderung det, Cultur derſelben ans. 

findig 
/ . 



 — a, 1 

 Nadig zu machen. ebend. 1799. 3. Ueber 
. die Anweodang des Metrums bey thestrelifcheg 

Arbeiten, und in wie fern fie dabey gewinnen, 
oder vielmehr verliehren. ebend, 1800 8. (vor- 
her in der Monatsishrift für Teutfche . . .). 
-Verfuch einer botanifchen Befimmung der Run- 
kel- oder Zuckerrübe, usch ibren Ab- und Spiel» 
arten; netk Bemerkangen über die Kultur derfel- 
ben zur Zuckergewinnang aad andern Benutzum- 
gen. ebend. ig. 2 2 — Commentatig de 
eanflis sudtoritatis jaris Saxonici in Polonia j or- 
pata a Societate Jaulonoviana elogio, quod Ag 
eeflit diyunt (1780); in Aklis Socist, Jablon, . . « 
Commentatio de uftilsgine ejusque cauflis, pras- 
mio ornats ab eadem Societate (1781). Comr 
mentstio de nexu Poloniae cam Germania, prae. 
mio ornate ab endem Socletate (1784). —:" Ile 
ber die Stallfütterung und Über die Gräpzen, 
werinne fie einzufchränken; eine Schrift, wel- 
ohe das Acceflit bey. der königl, Akademie der : 
Wiflenfch. zu Berlin erhalten (1788); in den 2 
zufaismengedruckten Schriften devfilhın Aber die 
Stalfütterung. — Von. dem Handbuch für 
‚Liebbaker Einglifcher Pflanzungen n. ſ. w.:er/chien 
der ste Tbeil, nebk einem Anbenge zur Aus- 
wahl von Gewächfen zu charakteritifchen Anla- 
gen. 1796, & —  Auffätze in Weilfın’s Sich 

“ Üfchen Mufenm B. ı u, 2; in dem Leipsiger In- 
telligenzblatt feit 17843 In der ehemahts bey Beer 
erfchienenen Leipziger Handelszeimmsg s in dem 
Journal für Fabrik und Manufakturen,, z.B. Bey- 
träge zur kurfächfifchen‘. Manufaktur- und ‚Fa- 
brikgefchichte; 1798. Jannar. Nachträge zur 
Gefchichte des Seidenbanes ; sbend. Räapfodien 
zur Beriebtiguog der politifchen Grundfätze Über 
den Handel; jJal, ‘ Beytrag zur Gefchichte der 
Prchlifehen und andern Klaufarhenwerkej:Dec. — 

eber die Drefchmafchinen; nebk windk kurzen 
Gefchichte derfelben bis zu derneneften Pelsle- 

'rifchen, nd einigen eigenen Vorfchlägen zur 
Verbeflerung der Holfelditehen; iu ‚damiökonom. 

—— 113 | Ae N 
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Hıflıa 198. Dee, (Noch mchr Auffätze is die- 
. fen Hıftın). — Recenfionen in der Erlang. Lit- 

Sn 

tersturzeitung. — 8. sro. Z, 14 I. Verfuch 
einer pragmatifchen Gefchichte u. f. w. Z. 411. 
Z. 38 1. Lehrbuch der Technologie für den au 
gehenden Stastswirthund den fich bildenden oder 
zeifenden Technologen, * 

ven RESSING (Auguft Friedrich Ludwig) flarb 1797. 
ROSSLER (K. A.) — auch Oberbergwerksinfpekter 

. » 

in Böhmen — SS. Mineralogifche Bemerkun« 
gen über die Gebirge, anf einer Reife von Prag 
nech Joachimsthal; in. der Bergbaukunds B. 1. 
Gefsbichte der Amalgsmation zu Joachimsthal; 
ebend. B. 9. | 

RaSSLER (M.) SS. 5 ematifches Vergelchnifs aller 

> 

7 RETG 

en Baumfchulen der Podiebrader Deshantty 
kultivirten Obflforten, nebft Beyfetzung aller der 
Sytonymen und Provinzial» Benennungen, un- 
ter welchen fie in den meifen pomologifchen 
Schriften verkommen; wie auch einer kurzen 

- Anzeige der Güte, Zeit der Reife, Dauer der 
Prüchte, und andern nützlichen Anmerkungen. 
Prag 1798. gr. 8. 

ER (6:5.) SS. Es war offenbares, und wird 
mit dem neuen Jahrbundert vermehrtes Unrecht, 

: daldı:man die Hüthungs-und Hebungs- Termine 
nach dem alten Kalender bekimmte, Magdeburg 
1799. 8  Goab.heraus und verfah mit Vor- 
gedmı (C. F: Buchser's) Nekrolog für Freunde 
teutfcher Litteratur. 4 Stücke, welche das Ver- 
zeichnifs fümtlicher In den Jabren 1791 bis 1794 
verftorbener teuticher Sehriftkeller und ihrer 

- ‚Schriften.enthalten, Heimft. 1796- 1799: gr. 8. — 
«Yon dem Jahrbuch‘ des Pädagogiums zu L. Fr. in 

- Magdeburg erfchien das. te Stück 1798, das Ste 
29995 das gte oder des gten Bandes ıftes Stück 
72800, — ‚Die Schrift über Kinderunzucht u, 

on 



vos ROHDE (...) —* Frea ſ. Hauptmann von der 
Armee zu Potsdam: geb. zu... $$,: An- 
fangsgründe der Differentialrechnupg -— nach 
Lagrange’s Theorie des Fon&tiogs anal ytigues &c, 

„ Mit einem Anbange, anf Veranlaffang des be» 
. vühmten Ärchivs der reinen angewandten Mathe« 
‚matik, Potsdam 1799. &. Ueber Newton’g 
drittes Grundgefetz der Bewegung, mit gebörl“ 
ger Rücklicht auf Metaphylik dor Natur. ebend, 

— — 398 
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2799: . 8. 

ROHLWES sc. N. 2 ietzt königl, Freufffsker * 
im Fri⸗ s Gefiäte zu Nes — 
der 53 ai $ agazin fg die Tbierarz« 

. a, oder Beobar tangen, Verfache and 
Erfahrungen über die innerlichen und äufferlichen 
Krankheiten der Pferde und des Horuviehes. Des 

. ıften Jahrgangs ıf ıfles- gtesOyartal. Mitg Kupfern, 
Berlin 1799. Des aten Jahrganga ıfes und 
stes Quartal, ebend. 1800. R- En 

OHR H. J. L.) feir‘ Pr | 

von ROHR CE. 13 ie —— 
is Hinterpommern — 

ROHR (Johann Georg) Kirchner. der Renifgciashirche 
. zu Langm/alz: geb. zu . . .. SS. Anleitung, 

wie Kirchenbächer und Liften zu politifchen Be= 
sechnungen und nötbigen Nachrichten hey Erbe 
fchaften und andern Vorfällen heſſet ‚einzurichten, 
Langenfalz 10 8. 

OHRER (, Baskhaltırr ram zu Wim: gıb. 
R zu- F * *Ue der Frog Tyroler, Wien. 

‚von RONWEDEL (..) u uega geßgrben, 

ROLLER (C. N.) anfiverdnl Prof. der Phil, Pr 
. ‚Bersdfamkeit — men ſeit 1777. eh j 

. — der * und Beintfget | 

% 
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Bremen, entbaltend die Tafel und die neneſten 
Stetuten, die nene Eintracht, die kändige Rolle 

"und verfohledene Eydesformeln; sus der nieder. 
fSchfifchen Urfchrift überfetzt und mit seinem bi. 
korifchen Vorbericht und einem vollkändigen 
Sachregifter verfeben. Bsemen 1798. 8.: Ver 
fach einer Gelchichte der Kaiferlichen und Reichs. 
freyen Stadt Bremens aus ächten Qnellen ge- 
fchöpft and wit einem alphabetifchen Perfonen « 
und Sachregifier verfebes. ıflar Theil, ebend, 

.. 1799. — ater Theil, ebend, ısan. $. 

ROLOFF- (Chrißian Ludwig) Raib am 26 December 
en =, ‚Vergl. A. L. 4. 1801. Intelligenzbi. 

124 9. ̃. u ' 

ROMMEL (Jußns Philipp) Superintendent und Ober 
j hofprediger zu Calfıl feit 17795, "weils auch feit 

1787 Konfißorialratk (vorher feit 1785 zweyter 
Hofprediger zu’ Caffel, vordem ſeit 1780 Prediger 

= «x bey der dortigen Unterneuflädter Gemeine, wie 
auch Metropelitan der Klaffe, nachdem er feit 

3776 zweyter Garnifonprediger und Prediger bey 
dem Zucht» und Spinnhaufe zu Caflel gewelen 
war): geb, zu Homberg in Heſſen am 18 Septem- 
ber 1753. SS. Predigt am jährlichen grofien 
Bettage. Caſſel 1782. 8. Predigt über die 

. Worte Jsc. II, 13: die Barmberzigkeit rlühmet 
fich gegen.dag Gericht; gehalten als die armen 
Kioder aus demi ten errichteten Werkhaufo zum 
erftenmahl bey dem dfientlichen Gottesdienft er- 

.  „fehienen. ‚ebend, 1785. 8. Predigt auf das 
* " Ableben Friedrichs I, Landgrafen von Hefien, 

ebend. 1785. 8. Predigt über die Verbind- 
- lichkeit zur äuffern Bffentlichen Göttesverehrung, 

nach Pf. 05, 6; bey Einweihung der Schlofskir- 
cho zu Weiffentein am’ar April 1793. ebend, 
1793. 6r — Vergl, Strisdee 8, 32, 8. 82-84 

. . Kaun EL GE. 'C.) felt 2794 nicht mehr. Kellsborator, 
Sondern Kaplan (zu Sonnenberg) — kom. 



Konca 0...) D. der R. nnd Advokat æu Luzou; 
geb. zu... SG. Aufruf en die neu er 
wählten Volksrep’äfentanten. Luzern 1793. 8. 
*Semmilang verfchiedener Schriften, zur Ver. 
theidigong des Bürgers Rep:äfeptanten Hartmann 
gewidmet. (Luzire) 1799. 8. 

x00s (.F. x) feit 1799 auch Pädagoglarck dıs Gymnseo 
"fums zu Gieffın — SS. Hifkorilcher Verfach über 
die beyden Brüder Pnilaeni ans Kartkago unerbörte 

 Aufopferung fürs Vaterland (sin Programm), 
Gieſſen 1797. 4. (Auch in der erfien Abthsilung 
des folgenden Buches). Probleme »us der al» 
"ten und neuen Gefchlehte. ıfte Abtheilung, 
ebend, 179%. 8. "Das Progr. de fupplielis, 

quibas Regulus Carthagine traditar interfeltus, 
Ant auch in dem Magazin für öffentl. Schulen 

 (B.4. St. 9); und in frinen eigenen Beyträgen zur 
Ä bi Kritik (Gieffen 1794: 3), — Recenfionen 
in der Erlang. Litterstar- Zeitung. — Vergl, 

Strieder B. 12. S. 85-97. | 

‚BOOS (M. F.) SS. Kurze Erki£rung der Briefe deg 
 Apofteis Petrus und des Briefı Jnd4. Tübingen 

1798. 8.  Chrittliche Gefpräche vom Tod, 
ebend. 1800. 8. Anweilung zur Erkenot- 
pifs Chrifii. ebend. 1800. 8. . Aufruf zur . 

“ Nachfolge. Jefa. ebend. 1800. 8. Kleine 
Blätter fir x Söhne und Töchter auf dem Lande, 
ehend. 1800. 8 — Yon dem Hüäuslichen Er- 
bauungsbnch 6 436) ır/chien eine nege Auflage 
#79), 

nos (T. G, A.) feit 1803 auch kerzogl, Braus- 
[chweigifcher Hofrath (oschdem er einen Ruf 
nach Kiel sbgelehnt hatte)ı geb. — am 14 Fr 
braar ı771. $$. Abhandiangen von der Londo- 

R nifchen Gefellichaft zur Vermehrung des medicie 
nifchen und chirurgifchen Wiſſens; verteatfcht 

‚und mit Anmerkungen begleitet, Mit Kupfers, 
: Rrannichweig 2797- 7 is Beyträge vu. öf- 
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fentlichen und gerichtlichen Arzueykunde, zfss 
° Stück. .ebend, 1798. 8. ‚ Ueber die gelben 

Körper im weiblichen Eyerflocke, nebſt einem 
Glückwünfchangsfohreiben an Hrn. Leibmedicos 
Pott, bey deffeiben Uebernahme des Decanats im 
fürftl. Oberfenitätseolleglum zu Braunfchweig, 

- \ebend. 1800. 8. afchenbuch für gericht- 
liche Aerzte und Wusdärzte bey geferzmälligen 
Leichenöffnungen. Bremen ıgoo. kl.g. — Ue 
bet die Bildang angehender Wundärzte durch 

\ medicinifche Wiflenfchaften; is dem Braun/chw, 
Magasin 1798. St. 19. (auch anf einem, Quart 
bopen befonders gedracht),. Kirklärung, eine 
mifsgedentete. Aeufferung deflelben über den 
Haudwerksftund betreffend ; ebend. St.aa. Tif- 

“ fet’s Darfellung des moralifeies Menfchen, ia 
feinen Verhältniffen während des gefuriden und 
kranken Zuftsudes betrachtet; sbrad. St. au. 
43. — Anfiätze in dem Journal der Erfindun- 

- gen, im Allgem,-lüterar. Anzeiger, in Loder’s 
 onrnal für Wundarzneykunft, in Arnemann's 
Magazin für Chirorgie, und in der Medicinifchen 
Nationaizeitung. — Recenfionen in der Allge- 
meinen Litterstur- Zeitung, in der Medieiniſch- 
ebirargifchen Zeitung, und in Arnewann’s Bibi, 
für. Medicin, Chirurgie ‚und Geburtshüülfe, 

‚ROPPELT (J.B) SS. Dis Oratie praefatoria erfohien 
1794; nnd die Bemerkungen über die praktifche 
Geometrie in demfelben Jahre. 

ven ROQUETTE (Julie) gebohrne PENZ; Frau des 
ebemahligen Franzöffchen Kapiteins, jetzigen 
Sprachmeifters v. Roquette zu Neubrandenburg: 

geb. zu Wolgafß 1768. SS. Unter ihrım Ge 
fchlechtsuamen gab fie heraus: Gedichte. 4 Theil» 

I... 1797: 8 — Gelegenheitsgedichte. — 
Verg!, Allg. litter, Anzeiger 1799. $. 1164 u, f, 

| ROSCHER (Chriftian Friedrich) Rarb am 6 Janusr 1797. 
War geb. zu Schona im Erzgebürge 1758, 5: 

⸗ 



’ \ . 
— — 507 

Er war, ohne fh zu nennen, Redadleur. dıs 
Journals für Fabrik, Manufaktur, Handlung und 
Mode, mwährend dır_ Jahre 1795 und 1796. : 
Darin befinden fich, auſſer mehrern kleinern, fol« 
gende gräffers Auffätze, mit R — r unterzeich- 
net: Bemerkungen über die Leipziger Nenjahr- 
mefle 1795; im Jahrg. 1795. S. 161-186. 
Gedenken über die Anwendung der Mafchinen, 
wodurch Menfehenbände erfpart werden; ebend. 
S. 366-383. Einige nützliche Bemerkungen 
für Direktoren grofler Seidenkultnren in Abficht. 
auf die Krankheiten, welchen die Seidenraupe 
ausgefetzt it, wit Rücktichtnebmung auf die 
Urfachen, wodurch fie vergnlafst worden; 1706. 
5. 212-230. — Mehrere anonymifch gefchries 
bene Romane, ' ' B* 

ROSCHER (J. P.) $$. Von dem ıten Theil der An» 
leltang für Lefer beym Gebrauch des gemein- 
nützigen Recheubachs in Schulen erfehitn die 3to 

: vetbeflerte Ausgabe zu Lemgo 1799. 4: ” 

ROSCHEÆR (Konrad Auguft Albrecht) . . . zu Lüns 
Burg: geb. zu... $$. Wem wird das Ver- 

mögen des Lüneburgifchen Salzcomteirs bey der 
bevorftebenden Aufhebung deffelben zu Teil? 
eine rechtliche Untegluchung. Von der Lüne- 
burgifehen Sülfmeiftetfchaft genebmigs und zum 
Druck befördert, Hannover 1799. & | 

ROSE (Johbasn Wilhelm) farb am: 9 ' Oktober 1801. 
65. Ad articuiam Aug. Conf. XXIII Quaeftio- 
nes [ynodales. Onoldi 1792. fol. Ad articu- 
iom A. C. XX1V Qu. (yn, ibid. 1793. ſok 
Ad artie. A. C. XXV de confeflione Qu. ſyn. 
ibid, 1794. fol, Ad artic, A. C. XXVI de 

.. diferimine ciboram Qu. fyn. ibid. 795. fol, 
: Ad artic. A. C. XXVII de votis monachorum 

\ Qu. fyn, ibid, 1796. fol. Ad artic, AG 

XXVIII de poteftate ecclefisftica Qu. ſyn. ibid, 
1797. fol, Ad .Apologiam A, C. Art, oe 

m Veq 

—⁊ 
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Deo On. ſyn. ibid, 1798. fol, Betrachtun. 
‚gen: ınd Gebete, zum Gebrauch in den v. Crasis 
eimi/chee Stiftungs - Pajltons- B-tfiundın ebend. 

1798. 8. Ad Apologlae A. C. Art, I de 
peecato originali Qa, ſyn. ibid zog. fol. Ad 
Avologiae A. C. Art. U de Chrifti Qu, (ya. ibid, 
1800. fol. 

ROSE (Karl *) Subkourektor des Gymnafinns zu Soefl 

ligenzblatt zur A. L. 2. 1801. 8. 1084. 

in der Grafſchaſt Mark: geb., da/ılbß 1752 SS. 
% Die moraliichen Beyfpiele des Alten Teltamenıs, 
exegetifch, pfychologifch und praktifch bearbei- 
tet, angehenden Predigern, beionders Kareche- 
ten, Kandidaten und Schullehrern beflimmt;z 
von C. R... 2 Theile. Leipz. 1799- 1800 gr. 3. 
*Die chrılichen Dogmen, oder die Glaubena- 
lebren der chriftlichen Kircbe, und vorzüglich 

die Gefchichte, d. h. die Darkellung des Ur 
fprongs und der Veränderungen derfelben; vom 

2 Theile. ebend. 1900- 1301. gr. 8. 
* Kritik der Kaflerlichen Berediamkeit, mit Bey- 
fpielen belegt, für angehende Prediger und Kaa- 

sten des Piredigtamts ; von R. Kiberfeld 
- 1800. 8. #*Ueber die Mubsmedanifche Re- 
Ngien, deren Sekten, Gebräuche, Fefte, geift- 
liehe Orden u. ſ. w. Ein Beytrag zar Religiong- 
gefchichte, allen Tbeologen und Liebbabern der 
Gefchichte gewidmer von C— I R— e. ebend. 
1800. 8. * Korzer Abrifs einer Gefchichte 
der Moral oder Sittenlebre der H-bräer, von den 
'ältefen Zeiten Bis suf den Anfang der chbrißii= 

: chen Epoche, von A. Leipz. ıs00 8. — Varel. 
Rinteler tbeol. Nachrichten 1800. 8. 306. 1x02. 

S. 109 u. f. Leipzig. gel. Jahrblicher 1800. Dec, 
S. 708 u. f, Hanflein’s neue homilet, krir. Blät- 
ter 18400 St. =. S. 415 u. fl, Aſcheuberg's nie 
derrbeiniiche Biätter B. 1. H.2. 8.2180. f. N. 
Allgem. Teut(che Bibi. B. 72. $. 206.0. £, Intel» 

* 

‚ RO« 

®) eigentlich Dietrich Anton Karl. 
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ROSENBLADT: (Augufl Chrifoph) feituyg7 auch Zand- 

* 

phyfikus im Welfmbüttelifchen Diftrikte -— SS. 
‘ Einige Hauptregeln zum nufchädlichen ünd nütz- 
lichen Gebrauch des kalten Bades; in dem Braune 
foehweig. Magazin 1794. St. 2% 

ROSENMMLLER (E. F..K.) feit 1799 auch Kokıgiat 
des kleinen Fürßenkolegiums zu Leipzig — NS. 
*Eixegetilches Handbugh für die biblifchen Be- 
weisftellen in der Dogmatik. ıfter Theil, Leipz. 
1795. er 8. Arahifches Elementar- und 
Lefebuch ; mit einem vo:lfändigen Wortregifter. 
ebend. 1709. 8. - Vom dem Handbuch für 
die Litteratar der bibl. Kritik er/chien der zte Theil 
2798, der Zte 1799. und der ste ıgo0. — Von 
Scholia in V. T. erfchien Partis IVtae, Pfalmos 
<eontinentis, Vol. I. ıg0s und Vol. II. 1802. — 
Arsbifcbe Dichtkunft vor Mohammed; in dem : _ 
Nachträgm zu Snizers. Theorie B. 5. /St. a. 
S. 243-268 (1798). — Leiden und Hoffnun- 
gen.der Propheten Jebova’s, Jef. LII. 13. 14. 15. 
LI; is Gabler’s, neuen tirol, Jourxsal 1799. 

St. 4. 8. 333-369. | | 

ROSENMBLLER (Georg Hieronymus Konrad, gr- 
soöhnlich nur G. H.) Bruder des vorbergehenden 
und nachfolgenden; M. der Phü. zu Leipzig 

‚feit 1797: geb, zu Erlangen am a9 „Jurius 1775. 
Faliaus, eines Pelagianifchen. Bifchoffs zu 

Kclenum, Widerlegung der. Bücher Auguftins 
über den Eheftand und die Lufi; ein Beytrag zur 
Dogmengefebichte in einem teut(chen Auszuge; 
neb einer Vorrede von D. Joh. Geerg Roſon- 
Ber. Leipz. 1796. 8. Beyträge zur Ge- 

Fehichte einiger ültern berühmten Staatsmänner 
and Rechtsgelehrten, ıftes Bändchen. Hildburg- 
‚Baufen ı%00, 8. Lebensbelchreibungen be- 
‚„ühmter Gelehrten des feebszehnten Jabrkunderts, | 
ıfer Band. Leipz. 1800. 8. — Vergl, (Eck’s) 
Leipz, gel. Tagebuch 1797. 5. 18 u. fx 

ROSEN. 
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ROSENMULLER (J. C.) felt 1797 D. der AG. und 
Aræt dır Stadigareifon, und leit 1892 auſſeror- 
dentlicher Profeffor der Anatomis und Chirurgis 
zu Leipzig — SS. D. inaug. Organorum la 
ehrymalium partinmqus externarum ocali kumasi 
defcriptio anatomica. Lipf. 1797. 4 Alsxan- 
der Monro’s Abbildungen und Befchteibungen 
der Schleimfäcke des mehlchliehen Körpers; um«- 
gearbeitet und vermehrt herausgegeben. Mit 
Teutfchem und Lateinifichem Texte urd ı5 Ku 
fertafeln. ebend, 1800. gr. fol. Giebt mit 
H. F. ISENFLAMM heraus: Beyträge für die 
Zergliederungskunft, ıften Bandes ıfler u, ater 
Heft. Mit 3 Kupfern. 'ebend. 1800. — aten Ban- 
des ıfter u. ater Heft. ebend, ıgoz. $. 

. ROSENMULLER (J. G.) $$. Glaubens - und Sitten- 
w lebren des vernunftmäfligen und tbätigen Chri« 

ftentbpms, in Predigten über die Sonn-und Fell. 
tagaerangelien des ganzen Jahres. 3 Thelle. 
Leipz. 1798-1799. gr. 8. Progr. Hijloria 
gu dam de anno sJubilaso. ibid. 179. 4. — 
%. G. R. Verfuch einer neuen Erklärung der 

Stelle 1 Sam. 6, 19 n. f. von der Strafe der Beth- 
femiden; in Eichborn’s gepert, für bibl. u. mor- 
gınländ. Litter. Th. 2. S. 131- 139 (1778). — 
Von.,den dreyfachen Mörgen- und Abendgeheten 
erfchien die ste umgearbeltete und vermehrte 
Ausgabe 1792, und die 6te 1798. — Dis Re- 

' ligionsgefcbichte für Kinder und der Erfie Un« 
terricht in der Religion für Kinder fiud eigentlich 
nur Ein Buch, und ifl ihre Netitz fo zu fallen: 
Erfter Unterricht in der Reiigion für Kinder, 
Frankf. u. Leipz. 1771. 8. ate Ausgabe. ebend, 
1775. 8. 3te Ausgabe, Hildburghaufen 1782. 8. 
ste ganz umgearbeitete und vermehrte Ausgabe, 
mit dem Titel: Religionsgefchichte für Kinder, 
ebend, 1758. 8. Ste vermehrte und verbeflerte 
Ausgabe. ebend. 1791. 8. 6te vermehrte und 
verbeflerte Ausgabe, ebend, 1795. 8 — Die 
ste Ausgabe des Hiftoriichen Beweifes der Wahr: 

t 
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heit der chriftlichen Religion Arißt auf dem Titel 
ganz umgearbeitet, und if gewiflermaffen ein 
anz nınıs Werk. — Von dem ılken Band der 
K eholla in N,T. erfchies die ste Ausgabe ıg01. — ” 

ö Dis S. 437 obin aupıführten Predigten find fo be- 
Sitelt: Predigten Über alle Sonn- und Fefttages 
&vangelien. Nürnberg 1752. 8. Eine Predigie 
Jammlung mit demjelbrn Titel und unter der Jakr- 
zahl 1735 if} auch vorbandın: ob es aber wur eine 
neue Auflags oder sine ganz une Sammlung [ıy, 
kann man nicht entfcheiid:n; felbf aus Strieder's 

 Werseichniß der Rofenmüllssi/chen Schriften nicht. . 
Die S. 437 u. fı angezeigte Sammlung ifl ohnehin 
ganz verfchisden. — Dis Abfchiedspredigt Über 

il. 1V, 8,9, flieht auch im giem des zu 
Nürnberg hırassgekhommenen Rıpertoriums von gu- 
tın Cafualprediegtim. — . Das Chriftliche Lebr« 
buch für die Jagend (6. 438).if} als dis ate Aus- 

- gabe des Chriftlichen Unterrichts für die Jugend 
(S. 435) anzulehn. Die te Ausgabe wurde ge- 
druckt 1788. — Vos den Programmen de fatis 
Interpretatiopis facrarum litterarum in ecclefia 
find nis 1800 XIX Stücke erfchimm. — Vor- 
rede zu feines Sohnea G, H. K. Veberfetzung 
des 'Bifchoffs Julien Widerlegung der Bücher - 
Augaſtins u. f. f. '(Leips. 1796. 8), — Vor- 
rede zu (Joh. Daniel Schulze’ns Hiftorifch - kriti« 
fchen Verfaco über die Beweggründe der chriſt- 
lichen Moral (Ofchaz u. Leipa. 1799. er. 8). — 
5. 439 unten lefe man Spranger’s ſtatt Spren- 
ger's. — Der ÜUngenannte, defien eben dafelbk 
erwähnt wird, ik Joh. Chrifli, Kauifuß . Paltor 
und Infpektor zu Bojanowo in Südpreuffen. — 
Vergl. Strieder B. 12. S. 97- 121. 

ROSENMULLER (P.) M. der Phil. and feit 1800 Dia« 
kouns zu Miche in Thüringem: geb. — am 
4 Augufl 1776. SS. Reinhard, oder Natar und 

/ Gottesverehrung; aus dem Holländifehen über- 
fetzt. Bit einem Kupfer, 3 Thejle, Weillenfeis 

-2800. 8. | | Ei dag ; ROSEN. 
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ROSENTHAL (G. E.) $$. Schauplatz der Künfe 

x 

und Handwerke, oder volltändige Befchreinung 
derfelben, verfertiger oder gebilliget von dea 
Herren der Aksdemie der Wiflenfchaften zu Pa. 
ris. aofter Baud, enthaltend Salmons Zinngieller- 
konf, iſter und ater Theil, Überletzt. Berlin 
2795.4. Auch unıer dem Titel: Die Ziungiefler- 
kunft, von Hrn. Salmen, Ziongiefferbändler in 
Chartres. ıfter und ater Theil u. [. w. Gab 
mit Auguf KARG Asass: Der Teutlche und 
fein Vaterland; ein Leſebuch. 2 Bünde, Leipz. 
1796. % — Zulfstz za Dr. Röflig’s Abhand. 
lung über die Drefchmafchineny sn.den Oskono- 

ifchen Beften 1700. März Nr, 4. -- Von der 
Natürliche Magie srfchien bis 1801 der ste 
Band; und von der sten Abtheilung der Matbe- 
matifeben Encyklopädie der 7te Band. — S. 
444. Z. 14 muls es heiflen: in der Neuen Allg. 

| Teut, Bibi. ’ . 

ROSNACK (M.) 6$. Gab auch folgmds Schrift des 

- ROST 

ROST 

F. Xyüus Schier heraus: Dill. de regiae Buden- 
fis. bibliotbecae Matgize Corvini ortu, lapfu, in- 
terita & religalis. Bditio uitera, cni acceflt 
Mantifla wifceilarum obferratilonum ex MSS. ejus- 
dem authoris colletia. 'Viennas 1799. 8. 

(E. A. W.) zu Weimar, if dajılofl geboh. 
WM ou. 

(F. W. E. ) felt 1800 Rektor der Thomas[chule zu 
Leipzig — $S. Pr. Socratis Aroummoreuros 

: pueris non temere commendande explicstione lo- 
ci e Xenoph. Memor. L. IV. c. Il. $. Xi docet. 
Lipf. ıgoo. 4. Progr. de infigni utilitate ex 
setis mulicae ftudie in puerorum educationem 
tedundante, : ibid. eod. 4. — Eine katecheti. 
fche Unterredung ; da der Weyhnachtsfıyer in der 
—* zn Leipxig im „Jahr 3797. (Leipz, 
379%: V. ZZ 

22 —F Rosr 
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ROST (Karl. Chrifilan Helarich) farb am a März 1798, : 
Er nn geb. zu Dresden. $$, Statt M. Habe. 

Michasl Huber. — Pergl. N. Bibl. der fchönen 
Wiffenfch. B. 61. S. 166-173. (Zih’s) Leipz, 
gel. Tagebuch 1798. S. 24 u. f. 

ROTBERG (.'. .) privatifirt zu Marburg — \ 

ROTERMUNDT (H. W.) S$$._ Nachtrag zu den‘ 
2 "Nachrichten von einigen Perfonen, die ein auffer- 

ordentlich hohes Alter erreicht haben; in dem 
"Hamnöver. Magazin 1798. St. 58. $. 944: 950. 

- Ueber den Gebrauch der teutichen Sprache in 
Stantsgefchäften; ebend. St. 78. er 

ROTH (A. W.) Elwert’s Anzeige zu Folge ifl er aicht 
1755. fon 1757, und zwar am 6ten Januar, 

0 gebehrn, $$. Catalefta botanica — Fafcicu- 
us II. Com tabb. aen. IX. -Lipf. 1800. 8, 

Tentamen Florao Germanicae T. III, eontineng 
Synonyma & adverlaria ad illuftrationem Florae 
Cermanlcae, P. I. ibid. ıgoe. 8 — Beobach« 

“tungen über die Wirkungen der Blüthen d-a Wol«» 
ferley; die Reichard’s Frankfurt. medic, Wochm« 

blatt Jahrg. ı (1780). S. 842 - 846. Von eie 
nem tödtlichen Blutbrechen ; sbend. 1781. S. 229° 
240..244-252. Kurze Anweifang, wie Pflan» 
zen zum medicinifchen Gebrauch zu [sammeln 
find; sbend. o.. Von der Art, den ‚Brech» 

weinftein zur Abtreibung der Würmer in Warme 
fiebarn zu gebrauchen ; sbend, S. 252-255, 
Ocffoung einer Leiche; bey der man eine nnna. 
täriiche Art des Todes von erhaltenem Gifte 
mutbmafste ; sbend. 1782. S. 781. Von einem 
in einen Knorpel verwachfenen Muttermnnde; 
ebend. S.796-798. — Botanifche Merkwärdig- 
keiten ; in dem Hananilchin Magazin 1790, 
St, st, — Botsnifche Zureehtweifangenz sm 
Baldinger’s Magazin für Arrzte B. 4. S. 317 u. 8, 
-(1782). “= Von dem ökonomifchen and medi. 
 einifchen Gebrauche eloiger Pflanzen im Herzog. 

».gteAusg, ıoterB, — Kk _ Abom 
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thum Oldenburg; is Löwe’ns phyfikal, Zeitung 
2784. St. 22 u. 33. Durch ungläckliche Vor- 

"fälle veranlafste Vorfichtsregeln bey dem Ge- 
brauche des Arfenikum zur Vertilgung der Ratzen 
und Mäufe; ebead. St. 33. — Anmerkung über 
die Befchaffenbeit einiger Blitzableiter in der 

‚ freyen Reichaftadt Bremen; in dem Haunövır. 
„Magozin 1787. St. 67. S. z069- 1072. Kin 
Beyipiel von. den fchädlichen Folgen einer un- 
richtig behandelten Krätze; ebend. St. 74. Auch 
in dem Hildesheimifchen Magazin 1790. St. 84. 
S. 669-672. — Recenfionen in dem Frankfur« 

tiſchen medicln, Wochenblatt, — Vergl. El« 
wert's Nathrichten von dem Leben u. den Schrif« 

‚ten jetztleb. Aeszte B. ı. S. 461-470. 

ROTH cc. F. W.) gehtimer Kanzityrıgifirator zu Wed« 
‚war: geb, zu Eifnach... od 

ROTH (Chrikoph Friedrich) erfler Präceptor am 
nafpum zu Stuttgart: gıb. zu Barnhanfın im Wür- 
diembergifchn am 11 Jem. 1751. $$. Kurze 
Lateinifche Sprachlehre an die Stelle der Wür- 
tembergifchen Knebelilchen Grammatik, Stuttgart 
1808 (eigeati. 1800). gr. 8 

ROTH (Friedrich Auguß) warkgräfl. Badifcher Hofe 
yath und zwsyisr Oberbsamier der Markgrafe 
[chaft Hockbırg zu Ammndinges im Breigas: 
geb. zu. ... SS. Generaljaunerlike, oder al- 
Phabötifcher Auszug aus mehrern theils im 
tucke theils gefchrieben erfchienenen Liften 

über diein Schwaben und angränzenden Ländern, 
zu deren groflen Nachtheil noch herumfchwär- 
menden Jauner, Zigeuner, Straflenräuber, Mör- 
der, Kirch - Markt - Tag - und Nacht - Diebe, 
'Falfchmünzer, falfche Collectanten, Falfchipie- 

| ler, andere Erzbetrüger und fonfiiges liederliches 
Gefindel; gebft einem Anhange über die hier und 
da fchon jußificirte, in Gefängviflen und Zucht- 
häufern georbene, unter der Bande felbft ermor- 
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dete und natürlichen Todes geflorbene Jauner 
u.f. w. Zum eigenen und anderer Criminalja- 
Kitzbeamten Gohrauche gefertigt. Carlasuhe 
ı800. fol. 

BOTH (G. M.) M. dır Phil. war Lehrer. der nen = 
ı richteten Stadtfchule zu Wetzlar, legie aber 1803 

diefe Stelle nisder, und findiert [sitdem Arzu 
kunde zu Gioſſen — SS. Bruchfiücke aus der 
allgemeinen Vheorie des Unterrichts, und befon« 
ders des Sprachuntertichts, Wetzlar 1799. 8. 

ROTE (lobam 2)». : Dı were ..o sg. 

Gottes Dafeyn und Willens we unwideriegbac 
bewielen. Wien 1793. 8 

ROTH (J. F.) felt 1798 Diakonns. bey St. Sıbald zu 
Nürnberg. — SS. Johaus Adam Schmerlers 
Allgemeiner Volhs- Calendes für den Bürger und 
Landmann auf das Jahr 1798; fortgefetzt, mit. 
dem febr nützlichen D. Strurifchen Norb - und 
Hülfstebellen und mit dem Calender der Neu- 
fränkifchen Republik herausgegeben, Nürnber 
(1717). 4 Allgemeines mytbologifches 
Hand-Lexikon zum Gebrauch bey der Lektüre teut« 
fcher Dichter, wie auch für Künftler und Kupſt- 
liebhaber. Lelpz. 1799. 8 — .Gefchichte des 
Handels.in Franken, befonders in Nürsberg ; ein 
Verfaeb ; in Höck’s Magaz. der Stastswirih/ch. u. 

ati ſtik nen Ne, 7. S. 1,45" -64. Ne.%. S. 93 - 164 
N Ge. Ne. 10. S. 2617-345. (Die 

‚fan Vorfach Bat der Verf. hernackh in eın.m bafon« 
dern Wırk weiter ausgeführt, deſſen Exiflınz 
aber ins ı9te Jahrhundert fällt), — Litterarl« 
fche Bemerkungen, die Guillotine betreffend; 
in dem Allgem. liturar. Anzeiger 1799. S. 1417- 
z421. Merkwürdiger Ausang aus der eigen« 
bändigen Relstion Hieronymus Paumglirtner’s 
von der Gefangenfchaft, in weicher er von Al« 
brecht von Rofenberg über ein Jahr gehalten 
wurde ; sbmd. 1800. S. 409-416. Litte« 
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rarifcher Beytrag zu Joh. Friede. Ziickert’s Tyike- 
matifchen Befchreibung aller Gefandbrunnen und 
Bäder Teutfchlands ; sbınd. S. 492-406. — 
Kurze Lebensbefchreibung von ihm, nebft Bild- 
nifs, in Bock’s Sammlung von Bildniffen H. 24 
(1802). 

ROTH (1. G.L.) — geb. zu Neunkirchen by Ansbach 

x 

von R 

. am & November 1768. $$. Progr. über die Me= 
thode, beym Religionsunterricht in dem obern 
Klafien der Schulen die Erklärung der Beweis- 
ftellen voerauszufchicken, Ansbach 1793. 4. + 
Verg!. Vocks’ss Geburts- und Todten- Älnlanach 
Th. a. S. 28a u. f. 

OTH (J. R.) jetzt Profefor der Univerfität zu 
Alchaffınburg — 

ROTH (J. T.) $$. Litterator der Staatsverhältniffe 
zwifcben Teutfchland und Frankreich. ıfter Band, 
Weiflenburg 1798. 8. Abhandlung vom 
Bienenrechte, Weiflenburg In Franken 1798, 8. — 
Von den Beyträgen zum teutfcben Stastsrecht 
und zur Litteratar deflelben er/chisn der ge Band 
1798. 

5 . ROTHAMEL (Konrad F.) Jufitzbeamier (Amtsfchults 
heis) der Gerichte Kaldern und Reitzberg in Ober« 
hefjın (eit 1798, wis auch feit 1799 Aſſeſſor des 
peinlschen Gerichts (vorher feit 1792 Garniſons- 
"Auditenr zu Ziegenhayn): geb. zu Caſſel am 
19 Angufi 1763. SS. Ueber Hötlichkeit und 
Sitten 5 in dem Marburg. Intelligenzblatt 1737. 

ROTHAMMER (Franz Wilbelm) farb am ı2 Novem» 
ber 1800. Privatifirte felt feiner Entlaflung 1785 
(nicht 1786) nicht zu Regensburg, fondern zu 
Mönchen, 66, * Privatgedanken über die ſtaats- 
rechtliche Entfchädigung des hochfürfl. Tburn- 
taxifchen |Generalreichspofterblehens in dem Nen- 
fränklfchen Belgien bey dem nächfien Reichs 
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'feledeuskongrefle, befonders in Hinficht anf die 
diplomatifchen Verdienfte diefes hoben Fürften- 
hanfes ; von dem Verfafler der hitorifch - Hatifi- 
fechen Abhandlung Über das kalferliche Refervat- 
recht des Reichspoftwefens. (Regensburg) 1797... " 
8 — Part. Alle. Litt. Zeitung ıgor. In- 
telligenzblatt S. 126. Allg, litter. Anzeiger ıgor. - 
8. 1537. | 

ROTHE (Heinrich Auguf) M.der Phil. und auffıror- 
‚dentlicher Profeſſor derfslben auf der Univerfitib - 

rn 

.analyleos finitorum fontibus univerlsliter demon- 

wu Leipzig leit 1796: "geb, am Dresden 1773. 
$. D. Formnlae. de ferierum reverfione demon- : 

firstio -univerfalis, fignis localibns combinatorio= 
analyticoram vicariis exhibita. Lipf. 1793. 4. 
Progr. Theorema ‚ binominale ex fimplieiflimis 

ftratum. ibid. 1796. 4. 

ROTBHE (Immanuel Vertraugott) Söhn vom Immannel 

‘ 

Friedrich; D. der AG. au Dorf Sehra bey Gör- 
Sitz: geb. zu... $$. Die Kun, fich eine 
Bibliotbek zu famıalen und zu ordnen; oder ſy- 
ftematifehes Verzeichnifs der beften Schriften aus 
allen Wiffenfchaften und Künften; ein Verfuch . 
zum Gebrauch für Studirende, junge Gelehrte 
und Dilettanten. Ronneburg u..Leipz. 1798. 8. 
Notb-und Hülfstafel für die, fo lange zu leben 
wüofchen, nach Hufeland, Leipz. 1798. 8 
Von der wahren Urfache der Seibftbefieckang 
uod Ausfchweifung in der Liebe, nebſt den ein- 
zigen Heilmitteln wider jene Krankheiten der 
Meufchheit, und einigen eingeftreuten Bemer- . 
kungen über Erziehung; ein Verfuch, ebend, 
2798. 8 Handbuch für die medicinifche 
Litteratar nach allen ihren Theilen, oder Anlei- 
tung zer Kenntnifs der beften auserlefenen medi- 
einifchen Bücher , mit beygefetztem Inhalt, 
Werth, Jahbrzahl, Recenfionen, biftorifchen, 
biographifchen und andern Anmerkungen; ia fyı 
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ftematiſcher Ordnung; ein Verfuch zum Gebrauch 
angehender Aerzte, ebend. 7799. gr. 8. 

ROTHE (Jobann Baptiſt) .. zu... geb. zu... 
66. Auszug aus Volveys Reife nach Aegypten 
und Syrien; ein Lefesuch zur Uebung io der 
franzöfifchen Sprache, mit Anmerkungen und ei- 
nem Wörterbuche, Dresden 1799 gr. 8. 

Freyherr von ROTENHAN — "nicht ROTRENHARN 
. ($.F.) — geb. — am 31 März 1761. 88. 

Paar politifche Schriften obne Namen, 

ROUGEMONT (J. C.) fein jetziger Aufenthalt it un- 
bekannt. Im Herbft 1794 lebte er zu Hildesheim, 
und während der Jıbre 1795 und 1796 hielt, e 
fich zu Hsmburg auf — $S. Etwas über die 
fremden Körper in der Luftröbre; ein Programm. 
Bonn 1792. 8. Verfoch über die Zugmittel 

. io der Heilkunde, von F. c. Rougımont — ; 
aus der Franzöfifchen Handfchrift überfetzt von 
F. G. Wegeler. ebend. 1792. 8- Abhand» 
luog von der Hundswuth ; ans der Franz. Hınd- 

- Schrift überfetzt von F. G. Wegsler. Mit ı Ku- 
pfer, Frankf, am M. ı79x. 8 - Vergl. El. 
wer!'s Nachrichten B. ı. 8 470- 475. 

⸗ 

ROUX (Heinrich Friedrieb) ſtarb am 36 Miırz 1791. 
War geb. 1729. 

ROUX (Johann Adam Karl) Sohn des vorbergehenden ; 
Fıchtmeifter auf der Univerfität zu Erlangım ſeit 

‘2800 (vorber zu Jena); geb, zu Jena am 
25 Oktober 1769. NS. Grundrifs der Fecht- 
kuoft, s!s gymnaftifche Uebang betrachtet; ein 
Leitfaden f ür den mündlichen Unterricht. Jena 
2798. gr. 8. 

ROUYER (Franz Konrad) flarb am 24 Januar 1502. 

ie 
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le ROY de LOZEMBRUNE (Franz) k. x. Hofrath und 

Lehrer der jüngern Erzkırzagı von Oeflrsich zu 
Wien; farh dafelbft am 5 Yeptember ıgor. War 
geb. zu... 17 I 

ROYKO 6 ) SS. Um die ıfe Ausgabe des ıften 
ond aten Tbeils der Ge/chichte der Kirchenver- 
fammiung zu Koflnitz fchlug der Verleger ein 
neues Titelblatt, A dem Beylatz : ats verbeflerte 
Auflage 1796, und lieg ein” befonderes Rıgifler 

‘> zum. ganzen: Werk verfertigen, Prag 1706. 
gr. 8 — Der gte Theil der Chriftlichen Bell. 
gions- und —— er[chien nicht 17934 , 

“ Sondern 179%. 

RUBIN (Jakob) Aarch . . « 

RUBIN (Johann). Geichts/chreiber und Kalligraph zu 
Reichmbach im Kanton Oberland in der Schweitz: 

geb. au... # Der erfte und klirzefte Weg 
zur Glückfellgkeit. Nebft einer nervofen kurzen 
:Anweifung zur Orthogrsphie und Schönfchreib- 
kunſt; tentfch und franzöfifch, ia Current und- 
Canzley, mit 8 in Kupfer gefochnen Vorfchrift- 
blättern. Bern 17 Der erfte und küir- 

zefte Weg zur ekleligkelt,, für die Jagend zu 
Stadt und Land, nicht minder den Erwachfenen 
und Wifabegierigen auf dem Lande zu nützlicheg 
Anweifung, eband, 1799: 8. 

RUCKERSFELDER, nach andırn, RUCKERSFELDER 
(ybrabamı Friedrich) ſtarb am 15 Oktober 1799. 
War geb. zu... 5 Privatifirte ſeit 1798 
zu Bremen, $$. Epiftota ad virum celeberri- 
mum Theod, Lubbers, Gronioganorum Tbeolo- 
gum doftiffimum ; in Commentationibus thaal, edit, 
a Pelskufen &c. Val. III (1796). 

RUDITSCH (M. A.) muls RUNISCH heiffen — $$. 
Von ürım Kochbuch er/chies der gte Theik 1799. 

Kka ’RUD- 
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RUDLOFF E. A.) SS. *Tablean de parentage entre 
V’augaufte Maifon Imperiale de toutes les Roffies 
:& la Serenifime Maifon Dacale de Meclenbonrg 
Swerin & Guftrau. Schwerin 1300. x Patent- 
ogen. Ä 

RUDLOFF (W. A.) felt 1802 gehsimer Kabinstsrath zu 
HBauoer — 

' RUDOLPH (A. F. W.) feit 1798_Divektor des Gypne- 
fiums zu Zittau (vorher Adjunkt der philefophie 
‚Sehen Fakultät und Bibliothekar der Univerlicät 
zu Wittenderg) — 35. Luciani Samofatenfis 
uaeftio : .Quomodo hiftoria fit (cribenda, Graece. 
eletis aliorum faltque annotationibus illuftre- 

vie he indicem vocnbulerum “ reram adjecit. 
ipf. 2797. 8. Progr. de phllologia, philo« 

fopho ——2 Viteb, 1798. 4 en 

RUDOLPH (Erdmanx Friedrich Ludwig) feit 1706 Forfi- 
hommifjar zu Zilbach im Fürfimtham Eifmach: 
geb, zu Wilmar 1759. . 

RUDOLPH (...) Prediger zu Rıckan bey Brandm- 
burg: geh. zu... SS *Chrikliches Sitten» 
buch fürs Geſinde, worinnen demfelben eine An- 
leitung gegeben wird, fich durch trene Beobach- 

‚ tung feiner Pflichten glücklich zu machen und 
feinen Stand zu erleichtern. Nens durchaus ver- 

“ Beflerte und vermehrte Auflage, Berlin 1789. 8. 
(Dis erſti Ausgabe war von K. F. BAHRDT). 

RUDOLPHI (J. C.) SS. Yon dw Nelken. Theorie er. 
ſckien die zweyte verbeflerte und mit einer Ab- 
handiung vermebrte Ausgıbe zu Meiflen 2799. 
er. n 

RUDOLPHI (Karl Asmund) M. der Phil. D. dır AG. 
 Adjunkt der medicinifchen Faknität und Projektor 

au Greifswald: geb. zu Stockholm... $$. 
.Gedichte. Berlin u. Greifsw. 1793. 8. Schwe- . 

N 
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_ lebe Annalen der Medicin nnd Näturgefebjchte. 
- ıften Bandes ıfter Heft. Berlin u. Stralfund 

j 1799. — ıften Bandes ater Heft. ebend. 1800. 
gr. —  Beytrsg zur Gefchichte der Zähne; _ 
im Reit s Archiv für die Pkyfiologie B. 3. H. 9. 
8. 201-410 (1799). Ä 

RUDOLPHI (K.C.L.) $$. Feyer meiner Erhobinnge- 
Runden; eine Probe. aus dieſer noch nicht gedruck- 
ten Semminng von Gedichten flieht in Mieland's 
Teutfchen Merkur 1795. B. 11. $.273-28r. 

_ RUDOLPHI (L...E... G..) ftarb sm 10 December 
ı798. $$. *Ueber die häusliche Erziehung. 
Berlin 1789. 8. " 

RUDORFF ( Auguft Gottlieb) verpflichtster Frldmifjer 
des Raths zu Dresden: gib. zu... . SI. Ab- 
handiung vom ökonomifchen . Feldmeflen, wie 
folches vermittelt des Mefsrilches, obne Zazie= 
bung irgend eines andern Winkel - Inftruments, 
fehr bequem, akkurat und richtig, fowohl im 
fischen Lande, als in gebärgigter Gegend ven 
richtet werden kann; nebf einem Anhange, in 
welchem gezeiget wird, wie man einzelne FII- 
chen un. f. w. durch Hälfe der Kette und Stähe 
aufnehmen, und in Grund legen kann, imgleie 
chen eine umfländliche Bereebnang der Flächen 
u. f.w. Mit 17 Kupfertafeln. Leips. 1797. gr. 8- 

RUCKERT (G. C. A.) feit 1701 Divektor der kalfırl. 
König, Salmiak- und Sılz- Produkten - Fabrik zu 
sa— 96. Bewerknugen über Hrn. Thaer’s 

‚Einleitung zur Kenntoifs der Erglifchen Land» 
wirtbfchaft. Wien 1800. 8. Chemilch - 5k0- 
nomilche Abhandıunng über die Beftandtheile, den 
Anbau und Nutzen der Acacie. ebend. 1800. 8 

REDIGER (C. F.) 89. Yon dem Immerwährenden 
Kalender u. (. w. srfchisn die ate vermehrte Aus» 
gabe zu Leipzig 1799. 8. C. E Schröter's 

Kıks Au 
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Anleitmg zum Rechnen, durehgfagig verbeffert 
und umgearbeitet, gte Ausgabe, ebend. 1799. 8. 

REDIGER (D. L.) — geb. — 1760. 

RUDIGER (]. C.C.) $$. Anfangsgrüinde der Staats. 
lehre. Halle 1795 8. Lehrbegriff des Ver- 
nunftrechts und @er Gefetzgebung. ebend. 1798. 

9, — Die Preisfchrift über die Kinrichtung und 
Auserbeitang eines Teutfchen Wörterbuchs if 
seirklich noch nicht gedruckt. 

RADIGER (Jokaun Georg Gottlieb) Prepfl der Präla- 
sur Dontieben und Qierpridiger zu Wettin im 
Magdeburgifchen: geb. zu... S$6. Phyffche 
Ketgeereyen, oder Verfuche, eine leichtere und 
einfachere Erklärungsart in die Naturlehre ein- 
zufäbren,. Leipz. 1799. 8. , 

RUDINGER (K. A.) $$. Tillner und feine Freunde; 
ein Schaufpielin 3 Aufzligen. Hamburg 1800. 8. 

RUEF (K.) feit 1797 k. k. Appellationsrath und ordent- 
licher Profejfor dıs bürgerlichen Rechts zu Kia 
gufurtk — SS. $. 476. Z. 17 1, theologifchen 
ſtatt bechnologifchn. - * 

RAEFF (L.) heifst RIEFF. S. oben diefen Artikel, 

RüFFER (Gottlob) M. der Phil. und feit 1796 Rektor 
zu Soras (vorber Konrektor dafelbft): geb. zu 
Lomnitz is der Oberlaufiiz 176... SS. Pr. De 
Jia, Romulimatire, Soravias 1796. 4. Pr. 
Kinige Gedanken, dafs der Privatfleifs auf Schu« 
len vorzüglich auf die ältere -Litteratar gerich- 

tet werden folle. ebend. 1707. 4. Pr. Dr 
« mineribus Romanorum Pontifcibus ibid. 1798. 4. 

Pr. Ueber Religiofirkit unter den Zöglingen einer 
Schun!anftalt. ebend. 1799. 4. Pr. Quibas 
partibus continsatur juflns verecundlas erga difci- 
pulos. was. ibid. 1500. 4. Pr. Biden iche 

. acde 
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Nachrichten von einigen Wohltbätern der So- 
rauifchen Schule und von der dafigen Kirchen- 

' bibliothek. ebend. 180. 4 | 

REGER ° ‘(Karl Gottlob) Rarb im Auguft' 1799. War 
geb. zu Annaburg in Küurfachfen 1761. Zuletzt 
war et Mahler bey der Porzellaufabrik zu Volk- 
Aädt, einem Dorfe unweit Rudolftadt. — Vergl. 

, Menfels N. Mifcell, artit, Iahalts St. 11. 8. 375 
uf. St. 12. 5. 495. 

won RaBL (Georg Burechard Michael) ... WER 
geb. zu... $$. Auffütze Über verfchiedene 
Gegenflände, Leipz. ı800. gr. 8. RE 

REHL MANN (Friedrich Chri&oph) Direktor des alt- 
fädtifchen Lycaums zu Hannover feit 1784 (vor- 
her Rektor deflelben: und vor diefem Konrektor 
zu Preuflifch- Minden) : geb. zu Glaucha bey 
Bals ... 174.. $$. Befchreibung der funf- 
eigjührigen Amtsjubelfeyer des Hrn, Senioris G. 
H. Pollmanns,. Hannover 1786. 3. Neue 
Beyträge ur Gefchichte der Alttädter Schule in 
Hannover. ebend, 1786. 8.  Nener Volks. 
kalender, ‘oder Beyträge zur nützlichen und an. 
genehmen Unterhaltung für sileriey Lefer, 20- 
nächft für den Bürger und Lsodmann; ans den 
hinterlaffenen Schriften des bisherigen Verfaflers 
(G. F. Palm) herausgegeben. ebend. 1800. 8. — 
Programmen, 

von RALING | (G. E.) Oberappslationsgrrichtsrath zu 

BüLING (). P.) SS. Dis Inauguraldifputation de or- 
-dinibus naturalibus plantarem er/chise 1766. 4. 
Suht auch is Ulteri's Delefttu opufculor. botan, 
Vol. II (5793). Sie #l vos der 1774 gedruckten 
Schrift (Ordines naturales planterum) verfchies 
den. — Vorläufige Beantwortang der im 

aoſten Stücke des Hanndr. "Magazins v. d. Jahr 
auf. 
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aufgegebenen Frage, die Segler unter den Schau 
fen betreffend ; in dem Huanndv. Mag. 1770. St. 48. 
S. 761-768. Von dem Pflanzengefchlecht Con- 
ferve; ebend. 1771. St. 09. Von dem Nutzen 
der Algea und Moofe; ebd. 1774. St. 30. n. ar. 
Von dem Pflanzenauftrockuen ; . ebend: 1773 
St. 13. .Van der groffen Hellkraft des Gasjac- 
baums in verfobiedegen hartnäckigen chronifchen 
Krankheiten; ebend. 1778. St. 10. S. 145- 158 
‚(auch in dir Sammlung medichnilchir und chirar- 
gifcher Originalabhandlungn aus dem Hannörv. 
Magse. Th. 3. 8. 186-202). Einige bey den 

‚Pocken zu beobachtende Vorfchriften; sbend. 
St. g0. 8. 467- 450 (auch in der Sammi. u, [. w. 
Tb. 3. S. 231+ 244). Etwas über die Mitefler 
der Kinder ; sbend. 1790. St. 98. S. 1561-1585. — 
Von den Pocken der Schweine; in des Götting. 
smeinnätz. Unterhaltungn 1773. St. ı8 n. 19. 
eytrag zu der Gefchi’hte des Tollkrautes ( Atro- 

pas Belladouna, Linn.); ebeud. 1773. St. 74- 78 
Von den Franzofen des Rindviehes; sbend. 1774. 
$t. ı5 a. 16. Von der fpitzblätterichten Grind- 
würz (Rumıx acutas, Liun.); sbend. 1774. St. 
.I9 0. 20. (auch is Krünitz’ens Kecyklopädie). — 
Sieben Sektionsberichte und Wahrnekmangen 
von Krankheiten an Menfchen und Tbieren; is 
Baldinger's nıusm Magazin für Aerxte 1780. 
St.20a.3. — Verzeichniis der an und:auf dem 
Harz wildwachfenden Bäume, Gefträuche und 
Kräuter, nach dem Sexualfydem des Hrn. Ritters 
von Linae geordnet, is Gatterer’s Anisitung, 
dın Harz mit Natzın zu bereifen Th. 2 (1786). 
Verzeichnifs der wilden Tbiere auf dem Harze; 
ebeud. — “Von dem Leinwandshandel In Ein- 
beck; in Jacobi’s w. Kraut’s Annalen der Brauus 
[chweig - Lüneburg. Churlande Jahrg.. 1 (1787). 
St. 4. N. 1206 u. f * Verzeichnifs dee in Ein- 
beck im J. 1746 verfertigten Wollen - uod Leinen- 
waaren; sbend. S. 110 u. f. Von der Leder- 
gerbetey in Einbeck; sbend. Jahrg. a (1788). 
St. 2. Krankheitsgefchichte in Einbeck vom 
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J. 1787 ; ebend. * Yon den Nachbarfchaften in : 
Einbeck , ein altes Volksfefi ; sbend.. St. 2. 
Von den Armenanßalten, in Einbeck; sbend, 
* Zweymabliger Aufftand der Schnbmachergefel- 
len iu Einbeak 5 ebend. St, 4. *Pelizeyfirsfe 
für einen Becker;! sbrwd. Jahrg. 3 (1789). St. 2. 
S. 436. #*Krankheitsgefchichte in Einbeck 
vom J. 1788 5 ebrad. S.441. *Von der Schäfe- 

j 1. und dem Wollhandel in Einbeck; shend. 
Jahrg. 4 (1790). St. x. * Die Uebergabe der - 
Stadt Einbeck an die Kaiferl. Bayrifche Armee im 

- J. 1649, nebft der darauf erfoigten Kriminalun- 
terfüachung „wider den geweflenen Oberftwacht- 
meifter Gottfr. Friedr. v. Görtzgen und deflen 
unter fich gehabte‘ Offisiere ; ebend. St. 2. S. 268 = 
301. St, 3. S. 621-657.  *Krankbeitsgefchich-- 
te in Einbeck vom J. 17893 sbend. S. 490 - 493. 

"® Krankbeitsgefchichte in Einbeck vom J. 17905 
abend. Jahrg. 5 (1791).-St. a. S. 375. Krank». 
beiten in Kiobeck von 17925 ebsnd. Jahrg. 7 

- (1793). S. 310-g1a. ° Krankheitsgefchichte in 
Einbeck vom J. 17935 ebend. Jahrg. 8 (1794). 
St. 2.9.31, uf. — Vergl. Elivert's Nach- 
richten B. x. S. 486- 497. . 

REMMELIN (IJ. C. E.) feit 1799 Pfleger und Vor flaler 
‚au Zucht- und Arbeits - auık Waifemhanfı zu 
Ludwigsburg — 

RATTINGER (Johann Georg) Pfarrer zu Hıflberg 

RATZ 

im Fürfiınthuns Hildburghaufen (vorber Kollabo- 
sator des geiftlichen Minifieriums zu Hildburg- 
haufen): geb. zu Streufdorf . . . $S. Hand- 
buch über den Katechifmus Lutherl, dürch Fra- 
gen, Beyfpiele und zergliederte Bibelkellen er- 
läutert, für Kinder und Schuliebrer, insbefon- 
dere auf dem Lande, ıfles Bändchen, Hildburg- 
hanfen 1798. 8. . 

(F. G. 2 hochteut[cher evamgelifch - Intherifcher 
Prediger im Haag feit 1775 (vorher ——— 

| * 
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-  feher Prediger zu Breda feit 1764) — . De 
vrindelyke Bericht gevende Recenfent, en de 
dienftvaardig tegenberichtende luther(che Kofter, 
Hug 1778. 8. Antwoerd van den latber- 
{chen Kofter op het noodwendig vertoog enz. 
ebeod. 1778. 8. Driet al van Brieven aan 
den Heer Recenfent van J.E. Baums Proeve over 
het ‚Wondergebed, ebend. 1779. 8. Brief 
van ptovifioneele Dunkzegaing aan de Heer Bio« 
graphus Honorarias te Rotterdam. Amferd, 
178%. 8» Twee Extraften, het eerfe nit de 
Courant van Schurman, het tweede uit de Predi- 
katie door F. G. C. Rätz gehouden op den 8 O4. 
2756 over Joh. I, 17. Haag 1756. 8. Keni« 
ge partieuliere Anecdoten. ebend. 1786. 8. 
© Chritelyk Zedenboek voor Domeftiguen, nit 
bet Hoogdnitfch vertsald, met eene Voorreden 
en byvosgaelen in't Licht gegeeven door Demo- 
philus. ebend. 1786. 8. Apoftrophe van F. 
G. C. Rütz. ean C, Ph. Sander. Gedruckt tem 
Voordeele van het Iutherich Weeshuys in den 
‚Haag. ebend, 1792. 8. 

RUB (A...K...)...202.. gen... 56 

‘ miliengefchichte,. Prag u. Leipz. 1800. 8. 
Gairlanden um die Urnen der Zukunft; afne Kan 

9 

RUHKOPF (E. E.) Nicht Diriitor, fondern Rektor — 
SS. Dis ırfle Schrift über die Methode u. f. w. 
und die Auf/äötze im Braunfchweig. Journal und 
Brem, Magazin find nicht von ihm, fonders vom 
folgenden. — Von feiner Auıgabe des Seneca 
er/chien Vol. II. 1800. 

RUHKOPF (K. H.) Bruder des vorbergehenden; 1 
nicht M. der Phil. $$. Charaktetifik einer be- 
foudern Schalgefchichte nach ihren Hanptgrand« 
zügen in Beziehung auf das Andresnifche Gymnas 
Ham. Hildesbeim 1798. 8 — Dis feinım Bra, 
der irrig beygelsgten und [oe eben angedenteien ler 4 ‘ yarlıgten und jo eben 7 
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‚Schriften. — Vergl, Allg. litter, Anzeiger 1708, 
8. I311. 

BÜUHNKEN (David) flarb am 14 May 1708. . ss. Das 

RUH 

RULF 

RULL 

Elogium Hamferhufi iß wit J. A. Erneiti’s Elo. 
gio J. M. Gefneri zu/ammsngrdruckt za Halle 
1788 8 — Vergl. WPytinbachii Vita Dav. 
Rubnkesii. Lugd. Bat. 1799, 4: F. Heufter- 
huys und D. Ruhnken, biographifcher Abrifs 
ihres Lebens, Lcarbeitet von FT. Rink. Ks- 
nigeberg ıgor. 8. Schlächtegroll’s Nekrolog auf. 
das J. 1798. B. I. S. I. 53. 

TISCA (Johann Georg) kurfürfl. Sächffcher ge- 
heiss Finauzkommijlar zu Dresden: gib. zu... „ 
65. Verfuch einer Beantwortang der beyden 
Fragen: Sind die Kisgen über den Mangel und 
die Theurung des Holzes in Sachfen gegründet? 
und wie if felbigen abzuhelfen? Wittenberg u, 
Leipz. 1799. 8. | 

FS (A. F.) hielt fick 1796 zu Cronsuberg in der 
Wetterau auf; ob noch? weiß man nicht, 

MANN (G. W.) ehe er Profeflor der Theol. wur- 
de, war er ordentlicher Prof, der Phil. auf der 
Univerlitkt zu Rinteln feit 1784, nachdem er Seit 
1782 auflerordenti, Prof. derfelben gewelen war, 
Vorher fchon 1779 war er Konrektor der dorti- 

"gen-Stadtfchnle und zuletzt eine Zeit lang Rek- 

lebrten in Rinteln, in einem Schre 

tor derfelben gewelen s 176 aber entfagte .er die» 
fer Stelle: geb. — am ı6 März — SS. "Kur. 
ze Naebricht von den Befchäftigungen der Ge 

ben,.G. d. 
15 Okt. 1784; in des Heſſ. Beyträgen zur Ge- 

 Iehrfamkeit B. 1. St. 4. 8.647 u. ff. — In den 
Materialien für alle Theile der Auitsführang ei» 
nes Predigers find folgende Auffbtze von ihm: 
Einleitung, als weitere Ausführung der Anklin. 

aigung diefer nenen Zeitfchrift; B. 1. H. 1. 
5, 3-12° ° Wire es nicht zu sathen,.Katt der 

Pre. 

—8 
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Predigten in der gewöhnlichen Form, zur Ab. 
wechfelung öfters Homilien vorzutragen? und, 
wie müften diefe eingerichtet (eya? AH. 2. S. 199- 
210. Vorrede zu dem zten Heft diefer Zeit. 
febrikt (dafs ‚such en de Kircheurechts für 
diefeibe geeignet feyen); H. 3. S. 259- 
Aowelilung zu praktifches Erklärungen reiner 
Stellen der heil. Schrift, nebf einem Verluch ei. 
ner (olchen Erklärung von Tit. 3, 1-8; eben, 
8.264-276. Predi,t- Entwürfe; chend. S. 351 - 
853 Recenfionen theolog, Schriften; ebeud, 
S. 373-380. H. 4. S. 5ı1. Praktliche Erkii. 
rang von Röm. 6, 15-23; B.2. H. 4. S. 4606- 
481... Ob und wie ein Prediger fremde Arbeis 
ten auf der Kanzel gebrauchen dürfe ?_ ebend. 
S. 447-455. Liturgifche Beyträge; B a. 4.2, 
Nr. 5. . Biographie des Konfikorlalrachs We 
ftermann. B. 2. H.3. Nr.6. — Vergl. Strie. 
der B. 12. S. 149- 161. 

| RUMP (Moritz Adoleh) SS. Nach dem Worte Mır- 
ken /stze man hinzu: von Hrn. Parmentier, 

RUMPF (I. D.F.) SS. Gicht mit G.W. BARTOLDY 
kerans: Gallerie der Welt, in einer bildlichen 
und befchreibenden Dar&ellung von merkwärdi. 
gen Ländern u. f, w, a Bände (jeder von 4 Hef« 
ten). Mit Karten und Kapfera (fchwarz und il« 
jeminict). Berlin 1798-1800. gr. 4 

RUMPLER (Matthias) Canonicus ad Nives zu Salz. 
burg feit 1801 (vorher Coxdjutor zu Kaftendorf 
im Salzburgifchen): geb. zu Scharkam im Salz- 
burgifchen am 3 Fehrwar ı771. SS. De än 
mas circa interpretationen Epiflelae S. Pauli ad 
Romanos obfırvanda [uat; Exırcitatio academica, 

.  Salsburgi 1794. 8. Ueber den erſten Leſe- 
‚ und Schreibe - Unterricht in Sehulen; vorzüglich 

. Schuliebrern und andern Freunden der Schulen 
. sur Prüfang vorgelegt. ebend. 1800. 8. An- 

leitung zur fittlichen Erziehung der Kinder bis 
- 1) 



; 

met gig 

zu den Jahren, da fie fchulfählg werden; vor- 
züglich aus dem Bürger- und Banernftande ge- 
widmet. ebend. 1800. gr.8. — Einige päda. 

G 

gogifche Schriften ohne Namen. 

RUNDE (C. 1) | Fr 1808 Archivar zu Oldenburg: 
e. BU Laljeı am 2 April ı . — er 

Strieder B. 12. $. 166. 773 u 

RUNDE (J. F.) $$. Recepifie au den Vertbeidiger 
der Hochift Hildesheimifchen Landes rerfafſung 
(Kanonikns Goffaux). 1794: 4. Kurze: 
Darß&ellang der Uorschtmäfligkeit einer Ans« 
feblieflang vom Landtage durch die bey der rit- 
terfchaftlichen Curie eingeführte Ahnenprobe, in 
einer bey dem K. Kammergericht von den sicht . 
aufgefchwornen Mitgliedern der Euaerborn’fchen 
‚Ritterfchaft, wider den Hrn. -Fürfbifchoff und 
die ritterfehafti, Curie angebrachten Klage Göt« 
tingen 1796. 4. Beyträge zur Erläuterung 
rechtlicher Gegenfände. .ıter Band. ebend, 
2799. 8 — Von den Grundlätzen des gemei- 
nen Teatfchen Privatrechts erfchien die gte recht- 
mäflige Auflage ıgos. — Vergl. Strisder B. 12, 
S. 165-176. 

RUNGE (J... H... C..) M. dır Phil. AU oo. 

geb. zu... SS. Pädagogifche Haustafel, 
oder notbwendige Verhaltungsregeln für Ael- 
tern zur pflichtmäfligen Erziehung ihrer Kinder, 

‚ Hamburg 1800. 8. | 

RUNGIUS (A. M.) $$. ‚Archiv der Vorfehnng für 
die Menfchenwelt. 1- 3tet Heft. Halle 1797 = 
1799. 8- 

RUNISCH (M. A.) S. oben RUDITSCH. 

Frau von RUNKEL (Dorothee Henriette) farb am 
33 Junins ıg00. Vergl. (Ææck's) Leipa. gel. Ta- 
gebuch ı8co. $. 118-120. 

ste Ausg. soterB, Li Ru- 

v - r 
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RUPERTI (G. A): SG. Gab mit D. J. POTT Meraus: 
Sylloge Commentationnm tbeologicarum. Melm- 

- Rad. 1500. 8. — Explicstio cap, I & II Cha- 
bacaci; ia Gommeniat. theol. ed..a Veltkafen Ec. 
Vol, 111 (1796). — Non dem Magazia für Phi- 
lologen erſeſtion der ate Band 1707. — VenC. 
Silins Italicus erfchies Volumen alterum, eui 
fubjeftus ef index rerum & rerborum uberrimus 
2798. 

RUPP (J. B.) — au Volkach iw Hochfift Würzburg — 
SS. Yon der Vollftändigen Getrank — Berech- 
nung =. ſ. w. er/chiss eine neue viel vermehrte 
und verbeflerte Ausgabe 1798. 

RUPRECHT (Gottfried Mauril) .. ! zu... geb. 
zu .z. $$. Freymüthige Gedanken über die 
Schicklale der Religion ; in Predigten gefammelt, 
nnd anf unfre Zeiten’ angewandt von einem Men- 
fehenfreunde und Verehrer der Wahrheit. Auf 
vielfältiges Verlangen zum Druck hefördert., 
Steyer 1798. 8 " - 

RUPRECHT (...) wirklicher k. k. Hofratk bey der 
Hofkammer im Bırg-und Münsweln zu Wim 
(vorher k. k. Bergrath und Lebrer der Chemie 
und Bergbauwifßlenfchaft zu Schemnitz in Nieder- 
ungern): geb.zu... .. SS. Unterfuchung des 
röthlichen Ganggelteins, oder fogenannten Feld- 
fpatbs in Siebenbürgen; im Born’s phyfikal. Ar- 
beiten Jahrg. ı. Quart. 1. Nachricht von eben 

_ diefer Steinart-und andern mineralogifchen Ge- 
genftänden ; sbınd. Schreiben ilbsr das Kap« 

':niken röthliche Ganggeftelo, den. Siebenbürgi- 
fchen gediegenen Spiesgiaskönig, und ein neues 
Nagyager Golderst; ebend. Schreiben über 
den vermeintlichen Siebenbüirgifcheli gediegenen 
Spiesglaskönig; sbend. Ueber den Hungari- 
fchen Pechftein; sbend. Jahrg. ı, Quart,2.. Zer« 

gliederung und Befchaffenheit der nüchften Be- 
Kandthelle einen zu Nagyag in Sichenbürgen ee 

x . 
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. . e . . jeher einbrechenden, bis nun zu aber unbeftimm« . 

ten, Golderztes ; ebend. Jahrg. 1. Quatt. 2 
Verfache über die Auflösbarkeit des Goldes in 
metallifeher Geftalt durch die dephlogiftifirte Kohl» 
ſ änte; ebend, . 

RUSSWORM (Johann Wilhelm Bartholomäus) Kau- 
tor dir Domſe tule æu Ratzeburg: gib. zu... 

$$. Unterfachang Über den Urfprung der Ervan« 
gelien des Matthäus, Markus, Lükas uod Johan« 
nes, und ihrer kanonifchen Auttorität. ıfter Theil, 
Hannover 1797. 8. 

von RUTTERSHAUSEN (Roger) farb 1785, J 

von RYSSEL (E. C.) jetzt General — 

- .. x . . 2 

- . 
, . “0.6, 

⁊ 8. 

SAALMANN (F. Franz Rabanus) auch wirklicher er. 
‚fer Lawdarzt des shemahligen Hochflifte Münfler 
au Münfer: geb. zu Rüthen im Horzogtkum 
Wıfiphalen am 22 Janzar 1732. S$. D. inaug, . 
de paragomphbofi capitis foetus in partu. Hara 
derovici 1752. 4% Commercium inter Illu« 

ſtrem Majeßkatis Britannicae archistrum Werlhof 
& Ferdinandum Saalmann, medicinae Prafticos, 

‘ de dyfönteriz anni 1761 adeo Immiti Monafterienfi, 
ejusque facta cara propofita &c. Monatterli 
1761. +. Commercium fecundam inter. 
1m. — Werlbof & F. Saalmann — de phthifi & 
'haemephthlfi, ejasque bs@tenus prolongata cura, 
Ibid. 1762. 4. Commercium tertium in- 
ter msgoos in arte Practicos Werlbofium & . 
Gaubium & me, Ferdinandam Saalmann — 
quod quondam in mei ipfins utilitstem & 
aegrorum commoda, dehinc fperanda venera- 

..si in pretio. dwXeram. Magni momenti mor« 
bum in viro juniore g2 annosum hic narravi, 

: kla cogno, 4 
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. eognomine paflionis kypochondriacne senfirma- 
tae, & ex hoc fonte dein fecuta hydrope univer- 
fali cum ſua tentata, & bit pofteris relits, cura 
a me Ferdinando Saalmann, medieinse Dottore, 
ibid. eod. 4. Commercium quartum ister 
magnos in arte medisos, Werlbofium, Gaubinm, 
Heißterum, & ilufres Academias Stockholmien- 
(em in Suecla. Hafnjenfem in Danis, Pifanam in 
Italia, & me Ferdinsodum Saslmann, medicinae 
enltorem, de febre paraphrenitiea, ejusque fafta 
eura &c.’ ibid. 1763. 4. Disfe 4 Schriften las 
Wichitann in den sten Theil der Operum medico» 
ram Werlbofii (Hanpov. 1776) aufgenommm. — 
Vergl. Eiwsrt’s Nachrichten B, 1. $. 498-506. 
Drissri Bibl. Monafterienfis p. 140- 149. 

SAAM (Friedrich) farb am 1a May 1790. ' 

SACHS (S...) kösigl. Prouffcker Ober- Hof- Bau 
amts - ondullıur EB. 0 gib. EB 0.0. SS. 

‚ Verfuch, algebraifehe Aufgaben vom erften Grade 
mit ein und zwey unbekannten Gröflen ohne Als 

- gebra aufzuiöfen. Berlin 1799. 8. 

SACHS von LEWENHEIM (Eraff Samuel) farb am 
.. 8 Januar 1799. War geb. 1720 

SACHSE (L...) $$. *Catiliea, Leipz. 1789. 8 
SACBTLEDEN CJ. H.) — zu Quedlinburg: gıb. da- 

6 | y yo 

> 

SACK (F. S. G.) $$. Huldiguogspredigt, zu Berlin 
‘ am öten Julius x798 in der Domkirche gehalten, 

Berlin 1798. 8. Ueber die Verbeflerang des 
x Landfchniwefens, vornemlich in der Churmark 

Brandenburg, ebend. 1799. 8 

SAGER (Otto, vormakis Franz Jofeph) gegenwärtig 
Pfarrer zu Munderkiugen — ‚SS. Aufmunte- 
zungarede zur tapfera Vertheidigung des Vater- 
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landes; gehalten am 16 Febr. 1800 als Stadt- 
| pfare zu Munderkingen, Riedlingen 1800. 8 — 

ebrere einzelne Predigten. — Dis Briefe über 
die Freygeifter find fo betitelt: Briefe, oder der 
Freygeift ia dem Tempel, in der Gefellfchaft und 
auf dem Sterbebette;3 nehft einem kleinen poeti- 
fehen Anbange. — Vergl, Gradmanı's ge. 
Schwaben S.530u.£*). 

SAILER (Anton Franz Xaver) farb . . . 

SAILER (M.) $$. *Uebungen des Geiftes zur Grün- 
r 

SAL 

®) Gewiſſer Leute we en mufs ich bemerken, dafs ich erft 
von hier an dieles reichhaltige Litteratatwerk benutzen 

dung und Förderung eines heiligen Sinnes und . 
Lebens. Mit Genehmigung des Bifchöfllick 
"Wormfifchen Vikarlats, Mannheim u. München - 
1799. 8. Briefe aus allen Jahrhunderten der _ 
ehriftlichen Zeitrechnung. 2 Sammlungen. Mün- 
chen ı809. 8. 

AT (Jakob) -M. der Phil. Pfarrer zu Habefskirch 
in dem Bayrifckn Lamdgerichte. Friedberg feit 
ı8or, wis auch (eilt demfelben Jahr Profefjer der 
Moral und Pafloraltheologie dis kurfürfil. Ly- 
cams zu Münchnm, mit Be behaltung feiner 
Pfarrıy (vorher Pfarrer zu Zufam- Zeil bey Dil- 
lingen): geb. zu Abbtsgmünd im Ellwangifchn 
am 24 Angufl 1766. SS. Haben wir in Teatich- 
land eine Revolution zu befürchten ? in dem Geiß 
un/res Zeitalters 1795. » - Zur Berichtigung 
gewiffer Urtheile, weiche die Fraszöfifche Re» 
volation in Tentfchland veranlafst bat; ein Frag- 
ment; sbınd. . Wie der Schein tNufohen kann! 
ebend. — Geht die Moral aus der Religion oder 

dieſe aus jener hervor ? einige Winke zur neuern 
@efchichte und Kritik der Religion; im Fichte’ns 
#. Niethammer’s philofopk, Journal 1797. H. 3. 

| | 3 . 8. 197= 

konnte. 
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BEER SZENEN 

S. 197.24. Auch die Aufklärung bat ihre 
Gefahren, einige Bemerkungen ; ebsud. H. 8. 
5. 299-365. Noch ein Beytrag über die mo-= 

- .. „Fallfene Begrändung der Religion; sbend. 1798. 
.... H. 3.5. 191-279..__ Vondem Beyfall, den die 

Kantifche Pilofopbie bey Schwärmern uod Mön- 

⸗ 

. chen gefanden haben ſott; ebd. H. 5. S. 43- 
„ — *Vebèer das Betragen, der Franzoſen in 

Fe tfchland während des Feldzugs im J. 1796; ein 
Schreiben aus Schwaben som 18 Dee. des 1 17903 
in der Tent/chen Monats/chrift 1797. April. Be- 

. ., zaerkungen Über einige von de ia Rochsfoncaujt's 

PR | 6 - 

”, .. 

SALCHLL CE.) — geb. au Bern 1746. 

saur 

Sätzen aus det höhern Welt. und Menfchenkunde; 
«in Verfuch Zum Behufe der hübern Kultur; chend. 
21799. April. Derfelbe Auffatz verändert and 
„umgearbeitet, unter dem Tilei: Einige Wiake über 
das erhättn{fs der intellektuellen und der verfei- 
nernden Kultfar zur fittlichen; in dem Nenn 
Tentfches Merkur 1799. St. 10. — Noch ein 

. Wort über die.Frage ; Führt. die Anfklirung wur 
Revolntion ? in dem Kofmopeliten 1798. .. Die 

" fer Auffstz erfchiom, mit einigen Vrränderungen, 
auch is dem Journal zur Aufklärung Über die 
Rechte und Pflichten des Menfchen und Bürgers 
von Schmid, Ssell u. Großmann 1799. .. — 

‚ Anonymifche Auffätze in Zeitfchriften von 1790- 
2795; ‚wie auch in Heuke'ns Magszio für Exe- 
gefe u. (. w. feit 795. — Vergl. Gradmann’s 
gel. Schwaben. | F | 

Ri 

ELD (J. C.) auch, als Abbt zu Loceum, erfler 
Land- und Schaterath des Fürflsuihums Calss- 
berg — SS. Gefchichte des königlichen Schul- 
lehrer - Semioaril und deflen Freyfchule zu Han- 
nover. Hınnorer ıyoo. 8. "Beyträge zur 
Kenotnifs und Verbeflerung des Kirchen - und 

- Schulwefens in den königl. Braunfchweig - Lüne- 
bergifchen Churlanden, gefsmmelt und heratisge. 
geben, ıfter Band 1- gter Hefe. €bend. 2800. 8. 
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von SALIS-(B.)>— geb. zu Boudo in Bargunghe — 

von SALIS (Hokans Sandınz) Geniralin/prktor des Mi« 
. +Ntzwejfins:in Helvetien, ‚bald im ditfer, bald in je- 

ser. Stadt feit dem November 1798 (vorher priva- 
tifirte er zu Chur, nachdem er bis zur Rerola- 

- tion Hauptmann der Schweitzergardr. zu Verfail« 
les geweien war; dienteauch unter dem Franzd« 
‚Ütehen General Montefgnion bey der Eroberung 
Savoyens): geb. zu Seriwis' in Graubünden am 
s6 Dicmber 1762. SS. Yon den durch Mat. 
thbifon gefammelien Gedichten er/chlen die gte 

“ . 2 vermehrte‘ Ausgabe, mit Kupfern und Vignetten 
“ : von Lips, zu Zürich 1797: $: | 

von SALIS‘(Kart’Ulyfles) Barb am 6 Oktober 1506 zu 
Wien, wo er üch einige Jahre aufgehalten hatte. 

War geb. 'zu Marfchlins — $$. Jupiter und 
-- Schinznach, (Ohuws Druckort) 1777. 8.  Jour= 

nal für Bündten, kauptfächlich deſſen Topogra- 
phie, Natutgefebichtetund Öekonomie betreffend. 
x Band (von 6 Heften). . . . 1799. 8. Sta- 
tiftifch - hiftotifches Archiv für Büindten. 3 Bin- 
de... . 2799. 8 °  Bildergallerie der Heim- 
web-Kraoken; ein Lefebuch für Leidende. ıftes 
Bändchen. Zürich 1799. — ates Bändchen. 

- ebend. ı800. ger. 8. — Tergl. Deukmahl der 
kindlichen‘ Ehrfurcht und Liebe, Herrn Ulyfles 
von Salis- Marfchlins dem Hitern errichtet von 
feinen verwaiften Töchtern 9. P. A. u. S. M. 
(Zürich 1801. 8) J | 

von SALIS CUlyfes) — 

Graf von SALISCH (Karl Beinrich Julius) kerzogl, 
: Sachfen- Gothaifcher Kammerjunker zu Got 
feit 1792: geb. zu Dobrifchin in Schlefim am. 
4% Jarmar 1769. SS. Karl Joachim Schelibe, 

2705. 8: (für Freunde). — Non den * Mierk« 
würdigen Begebenheiten und Charakteren u. f. W.. 
er[chien der ate Band ‚Die Entthronung Iwans 2 
” 4 a 

. 

⸗ 
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‚Die Friedensnaterhandlangen zu Hang und ze 
Antwerpen. Magdeb. 1799. 8 — *Karl Jaros- 
Jaw Paczensky von Tencsin; is Schlich rolle 
Nekrolog ı1792.. B. 1. $. 60- go. — 
unfers Zeitalters; in dem Tägliche Tafchrubnche 
für Fraumzimmır (Gotha 1799). — Gedichte 
und einige prolaifche Auffätzge in Mufenelmane- 
chen und Journalen. 

SALMUTEB (Heinrich) D. der AG. Ländph ıfikes 
und ſeit 1799 Kammerratk in der Grafichaft 
Wannsderf in Anhalt- Köthen: geb. zu ir 
1760. $$. Preisfchrift über die Inokulstion der 
Schaafpocken. „... : 

SALZMANN (C. G.) $$. Pou dem sten Theil des 
Moralifchen Eiementarbuchs er/chiss die ate ver- 
befferte Ausgsbe 1795. — Von dia Himmel 
suf Lrden er/chien die ste verbeflerte Ausgabe 
17908. — Von der Schrift über die. heimlichen 
Sünden der Jugend er/chisn die zte verbeflerte 
Ausgabe 1799. — Ueber die öffentlichen Er- 
Siehangsanfalı ten fickt auch ia (Heinzmann’s) lite 
terarifchn Chronik B. 1. S. aga-gı8 

SALZMANN (Friedrich Zacharias) kırb am 10 Novem- 
ber 1801. — Vergl. Intelllgenzblatt zur Allg. 
Litt. Zeitung ıgor. 8. 1868 u. | 

SALZMANN (G. J. W.) ift fchon lange nicht mehr 
Stadt - und Gerichtafyndikus zu J » fondern C. 
F. SCHORCHT. 

_ SAMHABER (Alexander) farb 2798 — > ‚Verl (Ober. 
: thär's) Tafchenbach 1798. 8 

SAMNABER (J. B. A.) feit 1790 * er den Charakter 
eines geheim Katks — SS. *Darftellung der 
ausfchlieffenden Gerechtfomen des- fürklichen 

-  Kochfifts Würzburg anf die Stadt Kitzingen, dan 
. Klofter dafelbk& und Zogebörungen.: Mit Beylin- 

gen. Würzbarg 1798. 8. 
-SAND- 
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SANDBICHLER (A.) g8. Die frlänterongen der 
biblifchen ass nach J. J. Hefs bafdhen aus 
2-Theilm. Der andırs hat auch folgmdsn befon- 
ders Titel? Eintwickelung des Reiches Gottes 

- nach der Offenbabrang Jobannis, nis Brlänte- 
rung und Behätigung. der Hefüfchen Gedanken 

‘ vom Reiche Gettes. Salabarg 1794- 8. ‘ 
14 

SANDER (C. L.) feit 180 anch Lehrer der ‚Phlagogik 
und Methodenichre an dem nen erricktaten Semina- 

: sine für Dünemärk und Norwegen zu Kopenha- 
' gen, in welchen Lehrer für grlehrie Schaim ge- 

bildrt werden fol — 98. Der königlich DS- 
‚Difebe Staatsminifter Graf A. P. Bernftorff, eine 
‚Bograpbifche Skieze von R. Nyerup. Mit M. C. 

..Brauus „Odas: aus dem Däoifenen. Kopenhagen 
2797. 8 —  Aotwor auf eine Anfrage im 
2 a. litter. Anzeiger 1798. Nr, 123. 8. 12485 

$. 2084 + 2086. —  Sendfebreiben an 
Salzmann ; ; in v. Eggtte T:utfch. Magaz. 1799. 
April S. 443-454 Dis Aefkhetifche Bin- 

 menlefe aus der Allgemeinen Teotſehen Biblio- 
thek wird S. a31 richtiger KEK Schtmidt’ en 
deygelext. 

SANDER 0. D.) jetzt Buchhändler au Berlin — 

SANDER (Johann Konrad Hinrich) — geb zu Misch. 
hof im herzog), Brann/chweig. Amte Staufım- 
burg am 13 Oktober 1753. SS. Praktifche Be- 
merkungen über die Darmgicht und Drufe der 
Pferde und die bewährteften Heilmittel: dagegen. 
Nebft einigen andern die Thjerarzueykunde be» 
treffenden Abhandinogen für Thierärzte und 
Pferdebefitzer. ıfker Theil. Hildesheim 1799. 
gr. 8. — Beantwortung der im ꝙaften Stück 
des Jabra 1787 (im Hanndv. Magszin) aufgewor- 
fenen Aufrage über die an einigen Orten fich ein- . 

geſtellte Pferdekrankheit; in dem Hannöv. Ma- 
azin 1788. St. 19. 5. 289-3024. -— Anmer- 

kungen über den im Sten Stück des Hildesbeimi- 
Lis . fchen 



$ 38 . BESSERES SEEN 

„Scheu Magazios :(1786): befindlichen praktifchen 
. Verfach ; den Pferdes gute Hufe zu ersichen;; im 
dım Hıldeshejm. Magazin 1756. St. 49. S.65- 7a. 
St. 50. S. 73-80. Von dem.alten und jetzigen 
Zuftapde der Thierarzaey ; ebend. St. ap. go. Sr. 

1  :8.297-248- Vos der jetzt au einigen Orten 
eingeriffenen. Hornyiehkrankheit,- der. Zungen- 
krebs genannt, Präfervativ-und Heilmittel da- 

Yun; „chend. 178%...Str10- 13. : . Benatwortung 
der Anfrage im Ögften St. 1787 des Hildesheim. 

-. ,-„ Magazins, die praktileken Bücher der Thlerarz- 
.....mey, hatzeffand; ebend. St. B3-88. Von der 

. fogenannten Wolfstracht, den böfen Haam toder 
e 1. ‚Hımel, oder eigentlich yon der Katzändeng der 
-  . Gebührmutter bey.Küken;. ghend, 7 4X. 
u. AZ U 46. — Vergl. Eiwur!'s. ichtem 
er I B. Æ S. 506 510. ⸗ nt 7 nd TE 

SANDHOFF.(C... Augpf) «-. . zu..... gib 
„= ZU. + $$, Apweilgung zur fichern Holzfpar- 
nilſls., aber nuag, für.Lagdwisthe. -Mit Knpfern. 

Leipz. 1791. 8. : Usptereicht über des Anbau 
.....: der nützlichen, zum Theil gefchwind wach» 
"7 fenden Laub- und Nadelhölzers nehft,eiger An- 

weifung, was man das ganze Jahr hindurch in 
den Laub „und:Nadelhölzern zu verrichten habe, 
Für alle Freunde des Holz- Anbaues, weiche Un 

»  tersicht bedürfen, Meillen 1798. 8... _ 

SANDHOFF (J. E.) Beamtır zu Dinklage im Mäufled 
. silchen: geb. zu Osnabrück 00; ——2 Vergl. 

„ .„.„Driveri Bikl. Monsfterienßs.p. 149. 

SANGERHAUSEN (C. F.) SS. Progr. Omuss fere, 
wi fuerunt aut funt, viros maguas ide veligione 

v.n.ı fntfire opinari. Halberſt. 1777. 4. — Üeber 
. .. den Glauben der Väter; Fragment elnes Gelprächs 

‚zwifeben einem Dorff(chulsen nnd ,Seigem Predi« 
ger; in dem Berlin. Archiv, der. Zeit :1799. Sept. 

‚,Nr.6. — Von Minos five de rebns Frideriei II 
. appd inferos geRis.sr/chjen. P, II. 279Q,.. : SAN 
” 

=» V 

n. 

| 



SAN-SEVERINO (J. R.) mag wohl: Kekorben feyn; 
werigſtens ſtent ar nicht mehr in dem Adtefs - Ka- 
lenuer von. Berlin £ür das Jahr 1800 7 

SAR iRToÄR. (Placidns) des. fürfllicken und. unmittelba- 
‚ven Reichsfiftes: Einfiedein Kapitular und der dog- 

* mati/chen Theologis Profeffor: geb. zu... SS. 
: . + Die cenftiimtionelle Kirche amt.den netfränki« 
ſccbhen Staatsvrerfaflüngen ‚und Eidesformeln in und 
..ı ‚auler Frankreigh,. oder Diaterricht ie-Fragen und 

Antworten über die einzig wrhse Kirche Jefu, 
als ein ‚ficheres Verwabrungsmittel wider die 

..  tSpeltung:, ‘den Ungisuben und’ Abfall jetzipee 
y ‚Zeiten für Hiktennad Volk, “Augsb: 1799. Ip Er. 8. 

von "SARTORI 9 feltrg00.-Bihhioshehar dır —8 
nifchın: Ritterakadıniaa zu Mien- 68.* 
Teutiche Redatteus. . ou. 3798. »:;.: . 1." CAlde 

x Jogus. biblioprephieus :librorum: in Bibliotheca 
‚..Gaefı- Reg, €. Kywaflris Acadımias  Therefianas 

. extantium; cum Acceffionibt.s originuns typogra« 
 . ..Phkovam Kindobonenfium € duebus Supnlemm- 
„rs. Us, wec non Indice triplici, [yflımatico, bibliogra- 

—* & Iypographico. Vindob. se (eigentl, 
i 00). 4 Der *Verfach einer. pregmati« 

fehen Gefchichte der Lehen u, %- w. 4$..35) if 
sicht von ihm, fondern von BÜCHLER, zwelches 

. ducch die Buchfiaben D. H. B. ‚auf. den: Titel an- 
. gedeutet wird, Auch erſchien diefes Buch nicht 

. a Augsburg. Jondern zu Frankfurt u. Leipz. 
(sigenti. Frankf. am M.). ı— .Seit-dem. Julius 
.X799 ji er ‚Redakteur der Wiener: palitifchen 

u: Zeitung, - . : B-arcen, 

SARTORI (Tiberias) Rırb m 25 December 1798. 

SARTORIUS (B. L) geh, zu Käfılcheim ... 

enden; — geb. — am 25 Anguf' 1765. — 
bati Strider B. 12. S. 205 n. & BAR 

3 
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SaRT 
fl. 

ORIUS (Johann Georg) farb am 9 May 1798. 
SS. Trofkfchreiben an melne gehabten Zubörer 
zu Kappel, Ron- und Wolfsbaufeo und aa meine 
Geburtsftadt Kirchbsyn Caflel 1760. 4. Caf- 
fel in felnen Thränea; eine Predigt. ebend. 
1762. — Er war Hauptbearbeiter des für die 
Lutherifchen Gemrinen in den Heffen- Caſſeli ſe hen 
Lendss virfertigten Nenen Gelangbuches. Caffel 
2783. 6 — Vergl. feine von ihm felbk ver. 

‚fertigte Lebensbefchreibung in Strisder B. ı=. 
$. 186-006. 

SATTLBR (C... €... H...) Dirsktor des königl. 

wen 

mn — 

privilsgirtie Frag- und Kundfchaftiamıs zu Ofen 
und Peſt felt 1798: geb. zu Stuttgart 177. . 
-$$. Stästsrechtliche Abhandlung über das Recht 
der evangelifchen Relchsflände, die Mitglieder 
ibrer Religion zu einer anfferördentlichen Reichs- 
deputation einfeitig und ohne Mitwirkung der ka= 
tholifchen Stände zu wählen. Stuttgart 1798. 4. 

SATTLER (). P) 65. Des Phädrus Aefoplfche Fa- 
ein; aus dem Lateinifchen metrifch überfetzt. 

Nürnberg 1798. Tafchenformat. * Morgen- 
ſtanden eines Einfiedlers, ıftes und ates Bänd- 
ohen. ebead. 1799. 8. Beobachtungen und 

. Erfabrungen eines vieljährigen Schullehrers, 
‘ ebemd. ıguo. 8.: — Dis von ihm beſorgte Aus- 
gabe der S-yboldifchen Grammatik führt folgen 

‚den Titel: Joh. Georg Seybolds verbeilerte nnd 
erlsichterte Lsteioifche Grammatik, woria auffer 
den. nörhigften Regeln und Ausnahmen noch ver» 
fchiedene Anmerkungen und der Syntaxie ornata 
entbalten if. Vierzehnte gaoz umgearbeitete 

. 'Ansgabe, Nüirnb, 1777. 8. (Unter der: Vorrede 
fiht: S. G. C. d. h. Sattler, Gymnafil Conre= 
&or), — Der Roman Reinhold und Sopbie i& 
wicht von im. — Dis Nürnberglfche gelehrte 
Zeitung errsichte mit dem uhr 1800 ihre End- 
[ehaft. 

— SATZ- 
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SATZGER (Metthias) - Rıkter der Lateinifchn Schule 
i un Komptm: gro. dafelbfl ) wo: 88. Tlemen- 

‚tare Büchlein. für die untern Schulen. -Kemp«: 
ten...» .Bey dem Grabe der Frau Katha- 
rioa Dorothea v. Beck, geb. Fehr, den 20 kept. 
1798 an das verfammelte Volk. eband. 1798. 4.--- 

‚ Vergi. Gradmanu's gel. Schwaben, -- - | 

SAUBERZWEIG (J. F.) Reit Röbel-L..Rödel, 
SAUER (Johann Gottfried) Pfarser au Bar ie 

dım vittsr/[chaftliehen Kanten Gibürg iu Prankın: 
eh. zu Butifiadi in Frauke am 31 dJunias 1775. 
S. Tranfcendentsle :Anflcht des Feuers; is 

Fichte’ns os. Nisthammer’s philo/. Jourual 1708. 
H. 2. S. 91-199 : Vorläufige Wioks zu einem 

- Sykkeme der Achthetiks sbend. H. 6. $..136-187.. 
Ueber dss Problem der Erziehungs sbeud. H. 7. 
8. 264 - 200. H. 8 S. 406- 357. — Recenfio- 

nen in der Krlangifchen Litteratur- Zeitung. 
. . si, one, 

SAUERBRONN (Johsnn Philipp) reformirter Pfar- 
ser. zu Wiesloch in der Rürinpfalz. (vorher zu 
Canftatt bey Stattgast) s geb. au . ı. SS. 
Leichenpredigt -bey dem, den 5 April: 1780 er- 
folgten tödtlichen Hintritt der .Erau. Herzogin 
von Würtemberg, Friderike Elifsbeth Sophie, 
gebobraen Markgrähn -won-Brandenbarg. Stutt- 
gart 1780. 8. ...... ., Rede hey der am 4 Sept. 
1785 efchehenen Einweibung ‚des refarmirten 
Betbaufes za Ludwigsburg, ebend. 1785. 8. 
‘Predigt bey Karl. Theodors Jubelfeite: : Heidel« 
berg 1792. 8. ;: *Denkwäbler und Ehren. 

“Säulen, den Franzofen geletzt.bey ihrem Rück- 
zug über den Rhein im Desember 1799 von ei- 
‚nem Teutfeben Patrieten. ıgeo. 8. — Schrieb 
eine Zeit lang eine politifche Zeitung zu Stuttgart. 
(S, Hang’s gel, Wirtemberg $. 11). 

ERBRUNN (Karl Georg Helorlch) der. Forfl - 
EA Bomgaheilimjshafie Befifene an. 7 

gib. 

\ 



z424 (einen 
tt en 3; For Rügen; ein 

| aur Korftwillenfchaft, infonderkeit denesjenigem 
gewidmet, welche Macht haben,:nftzliche An« 

‘: Aulien’zu treſſen. Mennheim 1798. 8. : 

AUTER Jobsus- Nepomuck)- fill, Conflanzifcher 
5 und fürfli.: Reichinaui/cher Landfchaftsärzt zu 

Allersbach bey Conflanz (eit 1800 (vorher Land- 
chirirg): gib: auf den Iafıl Riichman am 20 Sao 
mins 1766. $$. ‚Ueber den Gefichtsfohmerz; ins 
—AAR— 
2 S. 09720: (1792. er. 8)... Kraukemgefchich- 
tr aAsxuba Tkeichenöffanngen : sur: Beoßachtung der 

vw .s Kümpfilöhen: Tofsrätusgefehichte;, - ebend. B. a. 
iii R.: Voerfaebe mit der-Kichenrinde in 
. = ' Muflerlichen Schäden; ebemd.-S. 243 uf,“ Abe 

« - Yandiußg Über eine: bufondere Krankheit der Au. 
© genwimpemz sdehd. B. 4..5:56u. 8. — Hel- 

2... iung der fchenm‘.ausgebrochenen Hydrophotie 
..darch: Beladennns "ie ‚Eiufeland's praktifchees 
journal B. 11. St.r. Nutzen der Efligs bey 

» .„. einer Vergiftung dureh: Belladonna; abend, St. Z. 
 .. Beujerkangen über:ein« Schurlach - Epidemie und 
aAls heilfamen: Wirkungen des: Merkurs In: derfel« » 
 ,ben; ebeud. B. aac St. 2. — -Vergl, Gradmanı'z 
„in gel, Schwaben; 

SAUTER (3.4) — ı uch. D; dır R. nd felt 1301 
 . Psefefför des Kirchenrechts auf der Usiverfitäg 

. 8. Freyburg‘ — 2 DENN . 

SAUTIER- {F.) feit „792 ‚privetllirt er alb jabilieter 
 Profiffor. wit: Pes ſion au Freyburg — 68. 

7 Kurzweile in Sinngedichten. Freyburg 2774. 8. 
-i:  Cantate aufdenflerbenden Eriöfer. ebend, 1775. 8. 
. Von dem Verdienfte zu den Schuiprimien. ebend, 
3776. 4. Der Reim — befchrieben und be= 

-  Brtäellet. .ebend. 1777. gr. 8. - ' *Apologie 
der Frage: Warum foll ich ein Freymaurer wer. 
deu? geger Hr. Franz Jofeph Bob, von Krick 

: Servaii, Halle 1789. 8. -Die Philanthropen 
J von 
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vorFteyburg, oder.die Stifter nad Wohltliäter d 
‘ Hauptftadt Freyburg im Brelasgsu und def Albe 
tieifcben bohen Schule; famt einem Grändril 
der Ereybarger Chronik, und einem Titelkupfe 

tef- Infel. Freyburg im Breisgau #798. 
Die Stiftang zur Ausbildung nnd Ansfattu: 
dürfeiger Bürgertöchter von lo-ar Jahren, M 
1 Kupfer, ebend. 1300. gr. $ -- --; Nuxchric 
über Ausbildung näd Ausftattühg dürftiger Bü 
gertöchter, "ebend. 1900. gr.  - _ Kat 
ehifmus zur Ausbildang umd Ausfrattung dürfı 

- ger ‚Bürgertöchter.: Mit's Kupfern von Lorieu 
ebend. vgeo, gr, 8. '— " Verkh Gradmann’s gı 

. Ze eh BET Pre Ze Pe; ‚Schwäben, | ' J 

SAVINI (Hamibal Frans) Erßlor der frauzöf/chen ui 

u langen feit dem x5 December 1788 (vorher ; 
dtalienifchen Sprache. auf der "Univerfität zu E 

Ansbach, und vor diefem au einem Philanthrop 
. in Graublinden).: ‚geb. zu Rom im Septemb 
: 27731. 66. Praktifche Italienifebe Grammat 
"für beyderley Gefehlecht, ven Don Clementi R 
mani; aufs neue herausgegeben und hit d 

- Franzöfifchen Sprache vermehrt, Nürnberg 179 

‚st..& 
! — 

en 

4, « D 

SAXE (E.) SS. Orstio honoraria in login: regine p 
tronos, Ultraj. ad-Rhen. 1798. 4. — Beyd 
Nositz von dem Onomaflicon litterarium find ı 
Worte: Nova «editio multis scceflionibus audl 
ansznfirsichen, ' " | 

. SCHABBT (M.) jeter Pfurrer zu Geppertfehonler b ‘ 

- 

u + 

4 Bibel. Freyburg 1701. 8. Lebensgefechiel 

u. 

Wangen in Schwaben: gb. daſelbſi am 11 Sı 
"sender 1733. 88. *Drey Sendfehreiben, faı 
einer Beylage, über’ die Kemptifch - Beentanoife 

des heil. Bifchoffs Nicolaus, mit kritifetien E 
läuteruggen, Bregenz 1794. 8. ‘ + Einthau 
tangsgefchichte des heil. Tänfers Jobanıtes na 
dem ısten Hmptficke des heil, Matthäus, 2 
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‚. #en'evsngelifchen Paralleifiellen, «is Homilie, 
"Augsburg 1794. 8. Jeſas, des Gottheilan« 
des, kurze Levensgefchichte und Evangellums- 
lehren ; nach der Zeitor und Uebereinime 
mung der vier heil. Evangeliften, nebft dem An- 
benge der Zeitordaung der Apoftelgefc"ichte bis 
auf die Zerfiöhrung Jerufalems. Zum Gebrauche 
der Acltern, Schullehrer und Kinder. ebend, 
1795. gr. 8. Die Andacht za Jjefas dem 
Gekreuzigtes und feinem heiligen Kreuze; dem 
Verehrern des Kreuzes Jefa Chrifli gewidmet. 
Mit Erlauboifs der Obero, ebend. 1796. 8. 
Die fonn - yad fefitäglichen Leftionen und Evsn- 
gelien, zach der gemeinen Ueberfetzung, den 
Grund- und Urftellen, nebſt nöthigen Erklärun- 
gen und den heil. Kircbenceremonien; zum Kan- 
zel-Schol- und Hausgebrauche, ebend. 2796. 8. 
Die Offenbahrupg des heil, Johannes, der Schiüf- 
ſel zu den Schickfalen der Kirche und der Stasten 
bis ana Endeder Zeiten. chend. 1798. 8 — Yon 
Jeſas, der Gottmeflies, vollländige Lebensge- 
febichte, erfchien der ate Band auch 1795, — 
Vergl, Gradmasn’s gel. Schwaben, 

SCHACHER (Quitinus Gottlieb) ftarb am 23 März | 
ıx01. War feit ıg00 Proconfal und nicht mehe 

» + Baumelftler, — Vergl. (Eck’s) Leipz. gel. Ta- 
gehach 1801. S. go u. f. 

SCHACHT (J. H.) D. der Theol. und Profef/ar prima. 
vius der/siben, wie auch typicas, prophsticas &3 
Antiquitatum facraram Profeſſor ordinarius, und 
Univerfiiätsprediger zu Hardermyk feit 
(vorher feit 1752 Prediger zu Ter- Aa In der ehe- 
mabligen Proring Utrecht): geb. zu Bremm am 
6 April ıya5. SS. ' Hiftorie van de Voortplan- 

+‘ 

ting van den chrifielyken Godsdienft en van den 
Ondergang des Heigendoms, door Robers Mil- 
Jar, ade Uitgaave vermeerderd met egye Voot- 
sede cver de pogingen en middelen, welke de 

 .., Chriftenen tot .kakcering der heideniche Volken 
ve 



+ * 

behoren aan te wenden, benevens eene beknopte 
Levenfchets van R, Millar. Utrecht u. Anſterd. 
1764. 2 DeeleMin 4. De Overeenftemming 
der god!yke eigenfchappen In het bersamen en 

“ dassftellen van ’s Menfchen Verlafling door de. 
BHeere Jefus Chriftas, betoogd door Willem Ba- 
tes. Met eene Voorrede van J. H. Schacht, 
waarin het gezach der gediyke Openbasrirg, ook 
ten aanzien der daarin voorkommende Verbor- 
genbeden, tegen de Schyntedenen van hun, die 
dezelve pogen te ondermynen, verdedigd word; 
wet een kort. Berigt aangaande het Leven en de 

‘ Schriften von W. Bates. ebend.'1777. 8. — 
Spicilegii obfersationum philologicarum in N, 

‚ 1ibros, & nunc quidem in.Matthaeum, fpeci- 
men; in der Biblioth, Brem. sov. Cl. 1, Fafc. IL, 

Pp. 297-250. Spieilegil &c.- fperimen ſecun- 
‚ dum, in Maream; ibid. Cl. II. Faſe. III. p. 479- 

Ip — 2, 5 feines Artikels lefe manı Nood- 
‚ zahelykheid. | 

SCHAD (Roma, frin Ordensmame, nach dır Fincht aus 
dem Kloflır Banz bedient er ſich [iiner Tunfna- 
men Johann Baptift) eutfloh am ı3tın Novsmber 
1798 ans dem Klofler und begab fich nach Jena, 
wo er bey der Univerfität M. der Phil, und Pri- 
vatdocmt iA — SI. Ein Tranerlied auf Lud- 
wig den ı6ten, zugleich in Mofik gefetzt. Co- 

‘ burg 1794. Queerfol, Ildephons Schwarz 
‘ Religions - Handbuch, mit beträchtlichen Zu« 
.«  _fätzen herausgegeben. Bamberg 1797. 3 Bände 
In Be D. exhibens nexum intimum inter phi- 

lo/ophiam theorsticam €3 praßlicam, Jenas 1500. 4. 
Gemeinfsfsliche Darfteiiung des Pichtifchen Sy- 
Rems und der daraus hervorgehenden Religions- 

... theorie, ser und zter Band. Erfurt 1800. er. 8. 
Gelſt der Philofophie unferer Zeit, dargeftelit u. 
{. w. Jena 1800. 8. Gruadrifs der Wiſſen- 
fchaftslebre, ebend, 2800. gr. 8. — Ueber die 
Wichtigkeit des Stadiums der kritifichen Philofo- 
pbie; in dem Magazin [ ur Katkolihın (Coburg 

= ste Ausg, ıoterB, . 1796* 

N ® . ” * 
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346 
‚ 2796-x798. 8). — Recenfionen in der Litte 

. ‚zatar des katholifchen Teutfchlands, in den Wärz« 
burg. gel. Anzeigen und iger Erlangifcben Lit- 
teratur- Zeitung, — Seif Bildnifs von Nettliag 
vor feiner von ihm ſelbſt befchriebenen Lebens» 
und Kloftergefekichte (1802). — arg. Intel» 
ligenzblatt 1798. S. 1574 u. f. 

SCHADE (K. B.) felt 1797 Schloßprediger zu Soran — 
G. Yen der Nouvelle Grammalte Allemande er- 
fehlen die Zte Ausgabe 18900. 

SCHXBLEN (Georg Jakob) farb am go April 1802. 
War in den letzten Jahren Generalfuperistendent 

des Fürßenthums Oettingen zu Oettingen. 

SCHSBLEN (J. J. T.) felt 1797 auch P/arrır zu Müw 
ſterkauſen; bis dahin. war er feit 1776 Profeſſor 
dır Plyfik und Mathematik auf der Univerktät 
zu Dillingen, verlohr in jenem Yahr diefe Stelle, 
erkisit fie aber 1801 wisder mil Beybehaltung der 
Pfarrey — $$. Kurze Theorla der Geometrie 
und Trigonometrie, famt dem Welentlichen der 
Praxis für Förker, Jüger und andere Feldmefler 

“ diefer Art. Mit a Kupfertafeln. Landshut 1796. 
8 — Vergl. Gradmann's gel. Schwaben. 

* Allgemeines Regiſter von Fri Em bis zum 
Fl —** Fan a —* [chönss 

en/chajten und frıyen Künfle. ipz. 1798. 
vr. 8.  Beredoti "Halicarnajfı Hiftorlarums 
ibri IX; ex optimis enemplarihus emendavit & 

notas critica sadjecit, T. I. ibid. 1800. — T. II. 
ibid. 1802. 8 ma], — Yon Athenaens er/chiens 
P. II, Villebrunii interpretationem Gallicam & na 
tas eonfinens. ibid. 1796. — P. III, Ifaael Ca 
faaboni Animadverfiones virorumque doftorum 

..  . emendationes & adnotationes vel editae vel inedi- 
tas continens, ibid, 3796, | 

⸗ 
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SCH3FER (G... H...) Hanusichrer des‘ Horra von 
Buch zu Zapkındorf im Mecklenburg - Schwerisi- 
fchen unweit Güfrow: geb. zu... „ $$. Hoch- 

rentſebes Wörterbuch nach den Endfylben ge 
ordnet; ein bequemes Hälfsmittel beym Sprach« 
uoterrichte, bey der Rechtfchreibung und dem 
Reime, Weiflenfels u. Leipz. 1800. gr. 8. 

SCHMFER (I. A.) $$. Pr. Emendationes & obfervgs 
tiones in difficiliores quosdam Taciti, Plinii jun, 

..& Ovidii locos. Ausbaci 1798. 4. = 

SCHSFER (Johann Gottfried) farb am 8 April 1808, 

SCHAFFER (C.L.) $$. Beyträge zur Kenntnifs Teut- 
* — feher Alterthüümer.’ Quedlinburg u. Leipz. 1764. 
8. — Ueber unfere Kirchengefänge Üüberhanpt 

- nnd unflere Feftlieder insbefondere; in den Hal- 

verflãdt. gemeianütz. Blättern 1798. St, 49. S. 
g6i-968. — Zu 54 1, Haltemıyer ſt. Hatten 
muy. 

SCHIFFER (D... F. . ). SS. Der zte Theil der Allge- 
meinen Weltgefchichte iſt wicht erfchienen, 

SCHAFFER (Friedrich) farb am 0 Junius 1800. 

War Licentiat dır AG. und felt dem ı3 Januar 
1797 Stadiphyfikus zu Ulm: geb. am Stultgart 
am ı7 Deamber 'ı772. SS. * Epiföden der 
fchlichten Vernunft aus einem Exilluminatenbre- 

vet. ‚Katarakte (Stuttgart) 1794. . ° Dif. 
‚inang. de influxn afweindini, 3 73 Anmanum. 

"nStetigard. 1794: 4 Foſiph Franks Heilart 
‘ der kitofehen Lehranftalt zu Pavia, mit einer 
vverrede von SJok. Peter Frank; aus dem Latein. 

Sberfetzt, mit praktifchen Bemerkungen. Wien 
3797. ge. 8. — Auffütze und Gedichte in dem 

Bıobackter, einer Stuttgard. Wochenfchrift. — 

Autheil an Weihard’s Magazin der verbeflerten. 

Arzoeykunft (Hellbrenn 1796. gr.2). — Meh- 
sere Krankengefchichten in Jo/. Frank's Erläute- 

on : Mma Süße 

nm 
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rangen ‚der Browalfchen Arzueylehre (ebend, 
21797. er. 8), — Mehrere Gedichte und ein 
Schaufpiel in Kapf's Erftlingen meiner Mule, — 
Gedichte In Lang’s Tafchenbuch für häusl, und 
gefell. Freuden. — Mitarbeiter an der medici- 

‘ gifchen Nationalzeltung. — Auffätze und 
Gedichte im Uimifchen Intelligenzblstt, in 
den Ulmifchen Kalender, Gelegenheitsgedichte 
uf. w. ‚ 

" SCHEFFER (Georg Jakob) Oberamimann, Kıllır und 
Oberumgıldeır zu Sulz am Neckar in Würtem- 

.. berg, Beamter zu Marf[chalkenzimmer und Schirm. 
voge des Kloflırs Alyirfpach: geb. zu Otinkam- - 

fen im Würtembergijchen am 28 „Juwins 1745. SS. 
Jauner- Lite, oder Befchreibung aller in Schwa- 
be& befindlichen Jauner u. f. w. Tübingen 1784. 
fol, Zigeuner-Lifte. ebend. 1787. fol. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

SCHAFFER (Jak, C. G.) 88. Von der Eiterung der 
Angendeckeldräfen, als einer bisher Loch wenig 
befchriebenen Krankheit neugebobrner Kinder; 
iu der Beylagı zu Nr. 39 der Salzburg. msdiche, 
shirurg. Zeitung 1791; aus diefer abgedruckt im 

- Stark’s Archiv für Geburiskälfe B. 3. St. 4. 
$. 763-771 (1791); und in der Sammlung für 

aktifche Arrzis B. 14. St, 1° S. 75-84. — 
Beobachtungen einer biliöfen Frühlings - Epidemie 
in Regensburg; in Baldinger’s Neuem Mag. für 
Aerzts B. 6. St. 5. S. 429: 439 (1784).. — El- 
nige praktifche Beyträge;; in Hufeland’s Jonnal 

-der prakt. Heilkunde B. 6. St. 2 (1798), Be- 
fchreibung der jüngften Mafernepidemie zu Re- 
gensbarg ; abend. B. 8. St. a (1799). — Kur 
ze Lebensbefchreibung des Hrn, D. KarlLudwig 
Friedrich von Breyer, fürfl, Thürn- und Taxi- 
fehen Leibarztes und geheimen Raths a. f. w.; 
in der Medicini/ch- dhirurg. Zeitung 1799. Ne. gr. 
S. 89-96. —» Die Inanguraldi/putatiog if auch 
abgedrucht ie Wirtwer’s Delettu DIE, medie. Ar» 

.- gm 
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gentoratenfium Vol. III. p. 152- 178 (1779). — 
Vergl. Zlwurt's Nachrichten B. 1. S. * 52x. 

SCHIFFER (Johann Chriſtias Heinrich *) Schaufpigler 
zu Altona feit 180% — FF. Nichts mehr und 
nichts minder find gute Souflleuss, als Kfelsbrü- 
cken für fanle Afteurs; ein theatralifches Ge- 
mählde. Deutfchlend 1789. 8. Siegmund 
Backtrog, oder das Kind ohne Vater; ein rüh- 
rendes Loftfpielin 3 Aufzügen. Weimar 1792 8. - 
Vermilchte Gediehte, ebead. ı800. 4. — Eine: 

: Menge Gelegenheits - Brofehliren, Fiugblätter, 
Gedichte, Theaterkritiken u. dergl. 

SCHäRFER (Jobenn Chriftoph) D. der. AG. und prak- 
tifcher Arzt zu Dortmund: geb. da/elbR 1766. SS. 
Diff. inang. de cataracta membranzcea, Marburgi 
27837. & Cam figg. Miedicinifch - —8* 
Bibliothek für Aerxte und Wundärste, von D. 
Karl Georg Kortum und D. J. C. Schäffer, Arrz- 
ten zu Dortmund. ıflen Bandes 1- ztes Stück. 
Münfır u. Hamm 1789. — aten Bandıs ı- 3te⸗ 
Stück. ebınd. 1790. 8 — Vergl. Elwert's 
Nachrichten B. z. S. 522. 

SCHKFFER ()J. N.) {cbwerlich mebr zu a Mainz ; viel- 
leicht zu Afchsffenburg ? 

SCHAFFER (J, U. G.) in Odtingifchm Divufen it er 
. feit 1777 — SS. Entwurf über die Unpäis- 

lichkeit and Krankheits- Keime; mit Gedanken 
Über die Würdigung eiser Theorie von K. W. 
Nofe. Frankf. aa M. ı79n. kl. 8. — Ueber 
den Einflufs des pbyfifchen Zufandes auf dem 
moraliſeben; eine Abbandlung ; in Seilsr’s Schrift 

. Über'den Verföhnungstod Jeſu Chrifi; ate fehr 
vermehrte Ausgabe „lorlangen 1782. Ö). — 

a3 Be- 
ö— —h —— — — 

®) Es iſt der 8. SR des Hauptwerks ohne Vornamen aufge: 
führte sr. HärfER. 
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Beobaehtungen einer biliöfen Frühlingsepidemie 
3n Regensburg ; is Baldinger’s Nıum Magazis 

. B.3. St. 7. & S2a u. fl. (178r), . Von einer 
Verhaktusng des Urius, die fehr wahrfcheielich 
von einer Umbeugung der Gebährmutter ( Retro- 
fiıxio uteri) herkam; sbend. B. 7. St. 4. S. 335- 
339. Ueber die Kiopfrepfang der Blattern; 
sbend. S. 168-178 (1787), — Bemerkungen 

; über einige ungewöhnlichere und noch wenig 
befchriebene Kinderkrankheiten; in der Medichn, 
chirurg. Zeitung 1793. B. 4. S. 431 u. fl. und is 
der Sammlung auserleſeuer Abhaudi, zum Gs- 
brauch praktifcher Aerzte B. 16. St. ı. S. 116- 132 
(1793), — Vergl. Eiwert’s Nachrichten B. 

8.523-532. _ 

SCHAFFER (P. C.) flatt erflier Prediger 1. Obupredi- 
ger — SS. Nimmt die Sittenlofigkeit der Kir« 
chendiener, die von den febädlichften Folgen anf 

N die Morsalitätibrer Gemeinen ift, wirklich immer 
na mebr überband? eine durch eine bekannt gewor- 

. dene königl. Kabinetsordre veranlafste freymütbi- 
ge Unterfachung ; allen Preuflifchen Stasten ge- 
widmet. .. . Neue Auflage. Megaeb. ı800. 8. 
Der glückliche Staat, oder apodictiſcher Beweis, 
dafs die von Gott geoffenbabrte Religion nur al» 
lein. im Stande ik, das Wohl der Länder and Vol- 
ker zu begründen, ebend, 1800. 8. 

:» SCHAFFER (W. F.) SS. Ueber des Herrn Profeflors 
. Fichte Appellativona an das Pablikam, die Ihm 
beygemeßlenen stheififchen Grundfätze betref- 
fend. Gotha 1759. 8. 

SCH4FFER (. . .) S. vorhin SCHXFFER (Job. Chr. 
Heinrich), 

SCHiFLER (B. G.) $6. Yon der Sammlung wobl- 
‚eingerichteter Briefen. f. w. er/chien die 4te Aufl. 
1786, die Ste 1790, und die 6te ıg0r. 8. — 
Z. 3 feines Artikels 1, Siarda ſt. Sand. un 
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SCHEFLER (F. S.) — geb. au Angsbwg : : : 

SCHAFLER (Jobann Nepomuck) farb .. . 

SCHAFFARTH (...) Kandidat des Prodigtamts 
Zuo.. geb. zu... SS. * Kleine Lieder- 
Concordanz , darianen wen zum allgemeinen 
nötglichen Gebrauche alle Lieder und Verfe derer 
Lieder, weiche in dem herausgegebenen verbeſ- 

ſerten und vermehrten Dresdnifcben Gefsngbuche 
anzutreffen, in alphabetifcher Ordnung, mach 
ihrem Anfange finden kaun. Dresden 1799. 8. 

SCHAL (F. F.) jetzt zu Ajchoffenburg — 

SCHALK (K. S. L.) fchreibt fich auch Ritter des Chri- 
usordens — SS. "Ueber die Vortheile, wel« 

che die Aufbebung des Jefuiterordens der Kirche 
und dem Staate gewährt hat. . . . 2792. 8. 
* Dank Predigt wegen der glücklichen Wiederer- 
oberung von Mainz; gehalten in der katholifchen 
Kapelle zn Gieffen den 26 Jol. 1793; allen edlen 
und ihren Fürften treuen Dienern gewidmet. 
(Ohne Druckort) 1793. 9 — Vergl. Sirider 
B.’ıe, $. 224-242. | 

SCHALLER (G. J.) $$. Hoche’s Todesfeyer, ein 
Bardengefaug. Strasburg 1797. gr. 8- Ale 
gia ad heroa Bonapartı, primum civitalis Galli- 
cae Con/ulem. ibid. 1800 8 mas. Ein Pfalm 

“am Bonaparte, nachdem ibm Jehova von feinen 
Feinden und Meuchelmördern errettet batte; aus 
dem Hebräifchen des B. Lipmann Mo/es überfetzt, 
ebend, 1800. gr. 8. Aufrufas Frankreiche 
Ampbiktyonen zum Frieden. Mit kurzen hiftorl« 
fchen Anmerkungen. ebend. 1800. 8. 

SCHALLER (J.) 6$, Kurze Lebensbefchreibungen 
jener verkorbenen gelehrten Männer aus dem Or- 
den der frommen Schulen, dis fich durch ibe 
Talsnt und befondere Verdienfte um die Littera- 

Mna4 tue 
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tur und Wilfenfchaft von der Errichtung dieles 
Inftitutes bis auf gegenwärtige Zeiten vorzüg- 

-Bich ausgezeichnet haben. Prag 1799 8. — 
Von der Belebreibunug der Hauptkadt Prag er- 
ſchiun der gte Theil 1796. 

. SCHANZ (Johann Fidelis) Rarb ... . 

von S CHAPER (Chrifoph) farb am 29 Jenuar 1799 
als königl. Preuſſ. geheimer Ober- Fınanz- Kriegs- 
und Domainınrath bey dem Fränki/chen Departs- 
ment des königl. Gewneraldirchtoriums zu Bırlis 
(vorher war er königl. Preuff. gebeimer Leg«- 
tionsratb, wie auch Kriegs- und. Dowainenrath 
zu Ansbach): geb. zu... 1748. 88. *Vie 
militaire du Mar6chal Prinee Ferdinand, Dae de 
Brunfvic & Luuebourg &c. &c. pendant la Guerre 
de fept ans en Weftphalie.. Premier Tome. 4 
„Magdebourg 1796. — Second Tome. 4 Nurem- 
berg 1798. gr. 8. (Unter dır Zueiguungslchrift 
kat er fich genannt). | 

von. SCHARF (Aoton) M. und Profeffor der Phil, au 
dem Luccum zu Linz leit 1752: geb. zu Mük 
sen 1753. $%. Ueber den Geik der Kiö- 
Ber. ... — War 3 Jahre lang Verfafler der 
bey Kurzbeck in Wien heransgekommenen Real- 
zeitung. 

SCHARF (C. B.) $$. Kine mıne Ausgabe des Pollti- 
fchen Staats deg Charfürstentbums Braunichweig- 
Lüneburg grfehen 1780, und eine nınsre verbefl er- 
te unter dem Titel: Statiftifch -topograpbiiche 
Sammiungen zur genauern Kenntpifs aller das 
Churfürftenthum Braunfchweig- Lüneburg aus. 

- machenden Provinzen. Bremen 1791. 8. 

SCHARFFE (Jabann Chrikian Philipp) D der AG. 
zu Bramj/chwiig: geb. daleihl ... SS. Diff. 
inaug. de sonflitutione epidemtca rkımmatico - ca- 
tarrkali, .eJonae anne prasterito objervata, Hılm- 

ad. 



find. 1708. 4. — Ueber den Notzen des len. 
warmen Bades, und die Nothwendigkeit, daflel- 

' be in Verbindung mit dem kalten, als Erbsltunge- 
..  ... wittel der Gefandheit, zu gebrauchen; im dem 

Brann/chwiig. Magazin 1795. St. aı.2aa.. Ue- 
ber das dreifte Verfahren der Nichtärzte bey 
Krankbeiten, vorzüglich den Mifsbrauch der Arg- 
neymittel betreffend ; ebend. 1396. St.5-7. Ue- 
ber die Hindernifle, welche der Wiederbelebung 
der Schein- Todten, vorzüglich von Seiten der 
Nichtärzte, im Wege fleben ; chend. St. 23 - 24. 
Ueber den Nutzen und die Nothwendigkeit des 
Schul- Unterrichts in der Gefündheitslehre ; ; abend. 
1797. St. 29-3. 

SCHARLACH (Georg Friedrich) D. der R. md 
Rechtskon/ulent zu Huınnover: geb. zu... SS. 

. Obfervationes prafticae de dotis privilegio. Han- 
nov. 1798. 8 maj. 

SCHARNDORFFER (L.) $$. Unpartbeyifche Benr- 
theilung der Brownifehen Heilkunde. Wien 1800 

‚Keigenti,. 1799). 8 

von SCHARNHORST (G.) jetzt Obriſtlieutenant — 
55. Fon den Militäeifchen Denkwäraigkeiten 
unferer Zeiten u. ſ. w. erſchien der at» Band 1798, 
und der 3te 1801; auch unter dem Titel: Neues. 
"wilitärifches Jonrnal gter and 1oter Band, oder 
27 - a0fes Stück. 

SCHAROLD (Karl Goltfried) geheimer Kanzlifl zu 
Würzburg: geb. zu... SS. Gab heram: 

' *MWürzbuarger Hof- und Staatskalender flir das _ 
Jahr. 1801. Würzburg (1800). 8. 

SCHARTOW (Chrißien Karl Friedrich) Aarb .. . 
SCHATTER '(G. H.) SS. Morgen-und Abendın- 

dachten auf sile Tage in der Woche, für folche, : 
welche ichs in der Weit müflen laflen fauer wer. 

- 'Mms den. 
Tab 
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den. Nenftadt an der Orla 1709. 8. — Non 
den Predigerarbeiten er/chisn das ate Bündchen 
auch ohne Jabrzahl (1798). — Von den Pre 
digten über die Krangelien u. ſ. w. er/chiss die 
ste Auflage 1798. 

SCHATZ (Johann Jakob) Rarb . . . 
SCHAUB (].) felt 7799 ordmtlicker Profiffer der Che 

mis zu Caſſel und ſelt 1800 auch befländiger Sa 
Avstar der dortigen Akademie der bildenden Kün- 
fr: geb. zu Allendorf an der Werra am 5 Jar 
unar 1770. 8%. Diff. inang. medico- chamica, 
Aſteus lauro carafı qualitates mıdicas ac venenatas. 
‚Marburgi 1792. 4. Nachricht, eine che 
mifche Lebranſtalt betreffend. Caffel 1797. 4. 
Phyfikslifch - mineralogifch - bergmännifche Be- 
fchreihung des Meifsuers, eines merkwürdigen 
Bafalt - und Steinkohlengebirges in Heffen. Mit z 
Kupfern und 2 Tabellen. ebend. 1799. 8 — 
Entdeckung eines neuen Metalls; is Tromms- 
dorff’s Journal der Pharmacie B. 6. St. a (1799). 
Mehr Aufjötze in diefom Journal. — Dir Ti 
tel der Chemifch. pharmacevtiichen Abhandlung 
u. ſ. w. als ater Theil des Pharmacevtifchen Hand- 
buches u. f. w. sühret wicht von ihm, Jondern 
vom Perleger, ker. — Vergl. Sırieder B. 12. 
S. 243- a52. 

SCHAUBACH (J. K.) $$. Progr. Einige Bemerkun« 
. gen Über die Sphäre der Alten, Meiningen 1797. 
4 — Gieichungstafeln für correfpondirende 
Sonnenböhen ; is Bode’ns aflronom. Jahrbuch 
für 1802. Nr. 18 (1799). 

SCHAUENBURG (...) war Gemeraliufpektor der 
Franzöfifchn Truppen in der Schweilz 1799, 
vorher (e!t 1798 Obergmeral der dortigen Franz, 
Truppen, vordem ſeit 1795 Divifonsgensral, vor 
diefem feit 1792 Brigadrgmerai. Vor der Ru 
volution Baron und Ristergutsbefitzer im Ejar. 
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Sein jetziger Aufenthalt ik unbekannt: geb. 
au... in Bifas... SS. * Abhandlungen über 
die Taktik. (Ohne Druckort) 2794. 8. Ver« 
fuch eines Untemichts im Geniewefen, für die 

‘ Ofüielere feiner Armee, Bern 1798. 8. , 

SCHAUER (Aloylius) ftarb am, . . Jalius 1798: Prie 
vatifirte zuletzt in feiner Vsterftadt Görz, nach- 
dem er einige Jahre lang Hofmeißer bey dem 
Grafen Cafli Farao zu Trieft gewelen war. $$. 
Ssggio fopra la lingua, l’eloquenza e la poeiia 
Italiana, prepofta da Luigi Schauer alle uobile 
Gloventü dell’ Academia Therefiaus. Vienna 
2778. 8 — Vergl. Alter in dem, Allg. litter. 
Anzeiger 1800. $. 1993 u. fi. | 

SCHAUFF (J. N.) ss Allgemeine Begriffe, von 

SCHA 

Künften und Künftiern, aufgewendet auf die bil- 
denden Künfte, zur Beförderung nützlicher Tbä- 
tigkeit und Bildang des Nationalgefchmacks, 
(Proßöarg) gedruckt mit eigenen Schriften 1794. 
gı Seiten ia 8. 

UMANN (J.C. 6) 65. Aphorlfsen zur Lo 
gik und Metapbyfik; anftatt der Diktaten für 
meine Zubörer. Gieflen 1794. 8. Kine Vor - 
lefang) tiber die Lehren der Pbilofephie aus dem 
Tode. ebend. 1794. 8. Methodologie des 
Nachdenkeus; ein logifches Lebrbuch für Gym« 
naflen und Univerfitäten, ... 1706. 8. Er. 

kiäeung über Fichte’s Appellation und über die 
Anklagen gegen die Philofophie; eine Beylage 
zu der genannten Fichte’fchen Schrift. Gieflen 
2799. 8. — Gab heraus: Gelchichte der Re- 
publik Frankreich unter der Dire&torialregierung, 
bis zum Definitirfrieden mit Oeftreich. Mit hi» 
ftorifeh-diplomatifchen Urkunden, Halle 1798. 
gr. 8: — Von dem Vorfuch eines nenen Sy- 

- Mems des xatlirlichen Rechts serfchien der ate 
Theil, der Abhandlungen entbält, 1796. — 
BRecenfionen in des Erlapg. Litt, Zeitung. Du 
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Die Elemente der allgemeinen Logik (S. 74) er- 
fehimen nicht 1793, /ondern 1795. — vergl. 
Sirieder B. 12. S. 252-258. 

von SCHAUMBURG (L. H.) feit 1798 Major, Kriegs« 
und Landkommiſſar im driiten Sfütifchen Laud- 
militzdiflrikt zu Miborg ie Jütland.— 

SCHEDEL (J. C.) isbt wicht mehr zu Leipzig: aber we 
denn? SS. Praktifches Wörterbuch der Was 
renkunde; ein unentbehrliches Tafchenbuch für 

"Kaufleute. a Theile. Leips. 1798. 8. OR- 
indien im Werbältnifs gegen Kuropa, 'von de- 
quetil Duperron; aus dem Franzößfchen, wit 
Anmerkungen. 2 Theile. Frankf. am M. 1709. 
gr.8. . Merkastilifche Blätter. Sorau 2709. 
8. — Der Titel feiner umgearbeiititen Ausga- 
be von Ludovici’s- Akad. der Kaufleute lautet Je: 
Neu eröffsete Akademie der Kaofleute, oder en. 
cyklop#difches Kaufmannslexikon alles Wiflens- 
werthen und Gemeinnätzigen in den weiten Ge- 
bieten der Handlungswifleofchaft und Handels- 
kunde überhanpt; enthaltend: die reichhalrigfte 
Uniserfal- Händlungsbibliotbek,, aus welcher der 
Kaufmann und der die Handlung Studirende fich 
bey jeder Gelegenbeit Raths erhoblen kann, und 
worinne alle, ihres Commerzes oder ihrer Ge 
werbe wegen, merkwürdige, L$ader und Plätze, 
Stapelorte und Niederlagen, die Schiffibrt und 
Handlung angehende Anftalten, Verordnungen 
und Hülfsmittel, die groffen Handelacompagnieen, 
und deren Niederlafungeu, die Banken - Börfen« 
uod Aflecntanz- Anfalten, wie auch die Hsa. 
delsgerichte, das Handelsrecht und die Gebrän- 
che, die Manufaktaren, Fabriken und Gewerbe, 
die Waaren- Artikel, und der damit zu treibende 
Handel, das Wechlelnegoce, die Comtorkunde, 
‚die Buchbaltung und das Rechnnngswefen, die 
Münzen, Marfle and Gewichte u. f. w. auf das 
gensuefte erkläret und befchrieben find; vormahls 
herausgegenen von Psof. Carl Günther Ludovici 

Band 
} 



[) 

— — 557 
und nun für das Redlirfnifs jetziger Zeiten durch 
aus umgenrbeitet von J. C. Schedel. ıfter Teil 
(4 und B). Leipz. 1797. —. ater Theil (E-bis 
F). ebend. 3798. — 3ter Tbeil (G- Leipa) 
ebeud. 1798. — gter Theil (Leipzig- Prrmif- _ 
fionsieiven). ebend. 1799. — ter Thell (Pır- .. 
nambnc- Schwobach). ebend, ıx00., — 6ter 
Taeil (.. .). eberd, 1801. med. 8, — Das 
5. 78 augıführte Neus und vollfändige allge. 

- meine Waaren- Lexikon iA nur sine neue (dieste) 
- Ausgabe des S. 76 verziichneten Wırks. Die 
3te umgearbeitete Ausgabe er/chien zu Offenbach 
1800. gr. 8. Ä 

SCHEEL (Paul) D. der AG. und ausübender Arzt zu 
Kopmhagen: gıb. zu Itschos ... SS. BD. in- 
aug. phyfiologica (Praef. J. C. Tods) de liquore 
smoii afperae ärterise foetunm humanorum, cul 

..adduntur quaedam generaliora de liguore amnii. 
‚ Hafviae 1798. 8. Auch unter dım Titel: Com- 
mentstio &c. Giebt mit dem Prof. PEAFR 
zu Kiel heraus: Nordifches Archiv für Natur» 
und Arzoneywiflenfchaft.. ıften Bandes ıkes Stück, 
Kiel 1799. (Yon ihm if, auſſer einen Auszug aus 
ſeiner Inauguüraldi/putation, darin: Befchreibung 
einer neuen Hackenzange und eines Perforato- 
riums mit einer Scheida). — ates Stück, ebend, 
800. — gtes Stück. Kopenhagen 1801. (Von 
ihm: Verinche mit der Einfpritzung verfchiede- 
ner Arzneyen in die Adetn von Thieren) — 
aten Bandes ıfles Stück, ebend. 1801. 8. 

SCHEFFER. (Wilkılm Ferdinand Ludwig *) — 
.  Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 4 

.SCHEFF. 

®) $o Gradmann;, der auch aus des Autors handfehrifilichen 
Nachrichten anzeigt, dafs die unter der Zueignung feines 
Buches ftehende Sigmar: G. A. Scheffer nichs feinen 
vollen Namen anzeige ‚. fondorm Gohsmer virchiwer Scheffir 

* 
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SCHEFFLER (G. A. C.) ſeit ıgor Rıktor der Mart'nı- 
gymuafnms zu Braunfchweigs — 8. y0. Z, 4 
von unten auf |, daris ſtatt von ihm, 

SCHEFFNER (J. G.) SS. * Zugabe zu den Annalen 
des Preufffchen Schul-und Kirchenwefens von 
D. Friedrich Gedike. (Ohne Druckort) 1808, 8. 
(Uster der Vorrede hat er fich genennt). 

: SCHEIBE (Friedrich Heinrich) Suflitzbärgermeiflr 
und zrath zu Erlangen ſeit 1797 (vorher 
feit a — .)53 and Stadtrogt Zu Weillen- 
ftadt im Fürfteothum Bayreuth, vor diefem feit 1770 
Aktuar bey der theologifchen und juriftifchen Fa. 
kultätzu Erlangen, mit dem Prädikat eines fürfl. 
Brandenburgifchen Sehretars): geb. zu Erlangız 
am 23 December 1747. SS. _ Auszug aus der k&- 

»iglich Preufifehen Gerichtsordnung, dem Lard- 
rechte, dann dem Servis-und Canton: Regle- 
ment, oder Hendbuch für das königl. Preufl. 
Militair, Beamte und Unterthanen, Erlangen 
I. 

SCHEIBEL (J. E.) $6. Pr. von einer Schlefifchen 
Landkartengefohichte, Breslau 18co. 4. — Ue- 
‚ber die Hamburger Kunft- Rechnungsliebende 
Societät, bey Geleganbeit zweyer Artikel, alge- 
braifche Schriften betreffend; is dem Allgem. lit. 
ter. Anzeiger 1798. S. 1123-1126. Neue Zu« 
fütze zum Beytrage zur bißorifchen Bücher- 
‚keontnifs von den fogenannten kleinen Repabli- 
ken; ebend. 1790. S. 156-158. Von dem Co⸗ 

‚ dice IV Evangellorum Latine Rehdigeriano in 
Breslau ; send. S.a75 nu. fl. — Vonder Aſtro- 
nomifchen Bibliographie er/chlsn der gten Abtheis 

. lung ste Fortfetzung 1798. 

son SCHEIDEMANTEL (Karl) herzogl.' Wärtem- 
bergifcher Oberlisutemant und Adjutant im Reld- 

' Jögerbataillen au Stuttgart : gib. au Stuttgart 
am 7. Juliue 1774. SS. Verfach eines Unter- 

zichts « 



m . 559 

sichts' in den Waffenibunfen für die leichten In» 
fanterie- Compagnien und die Bataliionsfchiitzen, 
Mit = Kupfertafels. Stuttgart ıg00. 8. — 
Vergl. Gradmans’s gel. Schwaben. 

SCHEIDER (J. P.) — (vorher Pfarrer 2u Sehweickars- 
haufen, und vordem Konrektor zu Heldburg) : 
‘geb. zu Bıldburg am ar Jauxar 1735. SS, 
* Auwelfung zum Schöpfchreiben der kleinen und 

offen Carrent - Buchbkaben, nach der Hallifchen 
hrart, zam Gebrauch für Bürger- und Land- 

fehulen. Hllaburghauſen 1801 (eigeuil. 1800). 8. 
(Unter der Porride nınnt or ch), — In dır 
sten Zeile feines Artikels jeizs men nach dem 
Worts Rechtfchreiben : der Teutichen Buchfla- 
bev, Sylben, Wörter und unterf[chiedlichen Schrei. 
bezeichen, > 

von SCHEIDLIN (M.) — gib. zu Augsburg am 
zı May 1745. 

von SCHELCHER (C...) Stalmeiflir dis Fürflım von 
Anhalt - Köthen zu Köthen feit . . . (vorber Ober- 
bereiter zu Ballenſtüdr); geb. zw Dresden 176. . 
SS. *Verfuch Mher Stuttereyen ; nach dem Fran- 
zöfifchen von C. v. S. Leipz. 1798. 8. 

son SCHELER (E. K. L) Brudar des folgendeng nach 

... em Weltbürger (2. B. zum Andenken Schubart’s, 

Gradmann if er geb, am 18 Daecmber 1770. 
‚$$. * Fragmente aur Ehre Friedrichs des Einzi- 
gen und der Preuflifchen Monarchie, . , . 

_ # Neu erfandene und verbeflerte Ersiehungsfple- 
le. ... Deokmsbl, einem zu früh binge- 
fehledenen Frennde und Lehrer gewidmet, Stutt« 
art 1790.:. » Lofliger Unterricht, Geld, 

Gelundheit and froben Math zu erhalten, durch 
. Garten - Feldbau und Hausbaltung ; in a Tabel- 
‚en, edend, „..„. —  Beyträge zu Ständiin's 
Müfensimanach ; zu Poffelt’s periodifchen Schrif- 
ten ; zu der Wochanichrift: der Beobachter; zu 

Ve 
> 
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Vertbeidigung wider ungerechte Angriffe des 
rn. Landgrafen zu Heflen- Caflel); zu den neue- 

‚fen Staatsanzeigen (z. B. einen von feinem ver. 
ftorbenen Bruder verfalsten Auffatz über den er. 
fen Rüeln- Vebergang der Franzofen, dem er 

- eine kurze Nachricht von deffen Tode und Ver- 
dienften beyfügte),;, zu Miedand’s Teutlchem | 
Me:kur; zu dem Talchenbuch von a. für Teutfch- | 
land; zu der Zeitfchrift: der biedere Teutfche; 
za der chrißlichen Monatsfchrift; zu dem Grauen 
Mantel (die mit E. v. S. bezeichneten Erzähluo- 
gen und Anffätze); zu dem Journal für Fabrik, 
Manufaktur und Handlung; zu Mufarion, Freun- 
din weifer Gefelligkeit; zu den Reifsnden in 
eognito; zudem Erzähler; zu dem Schwäbifchen 
Correfpondenzblatt für Gemeln - und Privat- | 
Wohl, — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

von SCHELER (Karl Eruf Friedrich) wurde 1796 tod 
gelagt, von mir, als folcher, notirt, und des 
halb aus dem sten Naehtrage zur gten Ausgabe 
des gel. Teutfchlsndes, wo er unter dem Namen _ 

- Karl von SCHELLER aufgefübrt if, nicht ia 
‘der sten Ausgabe erwähnt. Er ik feit 1902 
Vorficher dıs Indaflrie- Comtoirs und der äkono- 
mi/chen  Gefellfchaft zu Heilbronn am Neckar 
(vorber ſelt dem Anfang des Jahrs 1801 bieit er 
ficb zu Ulm auf und gab Unterricht im Schrei- 
ben, Zeichnen, Mablen u. f. w. 1792 war er 
in Holiändifche Kriegsäienfte getreten, verlies 
fie aber bald wieder, als fich die Franzofen der 
‚vereinigten Niederlande bemächtigten, und trat 
in Dienfte bey dem Englifchen General Weifs, : 
deffen’Adjutanteer war, bis die Engländer Teutfch- 

- land verlielisen; worauf’ er nach Wien reife, 
und heraach eine Zeit lang bis 1800 im kaiferl, 
köolgl, Verpflegsamt zu Regensburg arbeite. 
te. Vor jener Zeit hatte er 1789, als Lieutenant 
des Ruflifch-kaiferl. Leibkürsflier - Regiments, 
den Feldzug Segen Schweden mitgemacht, kam 
in Schwedifche Gefangenfchaft, und machte Bach. 

? 

® . «a 
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." her Reifen durch Holland ‚„ England, Frankreich, 
Teutfchland, Ungern, Polen n. f.w. Zu aller 
erft trat er 1779 als Liedtesant in fürfl, Braus 
denbafgifche Disufte bey den nach Amerika ber“ 

_ Sehligten ‘ Trappen) : geb. zu Stuttgart am 

: zone von Seheler, shemahligen Raflifch- kaifer- 
16 Mörz 1760. $$. Leben und Reifen des Ba- 

lichen Lieutenants; von ibm ſelbſt in :Briefen 
verfafst. a Theile, Leipz. 1789. 8. *Der 
Reifende Incognito; eine Wocheniehrift zur Un; 
terbaltung. Cöln am Rbeia 1790, .hernach 26 
Etfurt 1992. 8. *Maegißter Flache ; eine 
Operette in 5 Akten, mit-Arien. Berlin 1790. 8. 
*Le Bonqust; une Comedie m 3 Alm . . . 
1791. 8. ' *Der Emigrant; ein Loßfpiel in 
x Aufzog. Düffeldorf 1792. 8. "Ludwig, 
der AVI; ein Trausriplel in 5 Aufzigen. ebend. 
1792. 8 _*UVeber die Ersiehung. Prag 
17928. _ *Tafchenbuch von und für Tentfch- 
land, anf das Jahr 1794; gedruckt in'Germanien, 

: Mit Kopfern. 1794. 8. * Der biedere Teut» 
fehe ; eine Wochenfchrift. Regensburg 2797. 8. 
* Der Erzähler, oder von allem etwas; eine Won. 

chenſchrift. Ulm ıgor. 8. * Oekonomifch- 
“ praktifcher Baum - Katechiimus, zum Gebrauch 

für Landf{chulen. Hellbtonn 1803. 8. — Vergl, 
Gradmam. ' | 

von SCHELNASS (H.) felt ıg0r Ratkskonfnlent der 2 Meichfladt Augsburg — | 
SCHE LHORN (B.) Pfarrer zu. Steinheim IR er feit 

1793 (vorher feit 1787 zu Erkheim, vor diefsm 
feit 1785 zu Buxach uud Harth,. vordem feit 1784 
Pfartvikar zu Berg, nachdem er 1743 Adjunkt 

- des Memmiogifches Mirifteriams geworden war); 
eb. zu Mensmingen am 5 sjannar 1255. NS. 
on. der flillen Unterwerfang.der Chrißen unter 

‚den göttlieben Willen, wenn.er bey den Kufferk 

ste Ausg. ioter B. 

bedenklichen Zeiten des Krieges wünfchet: Of 
dafs der Herr Friede zaßgen feinem Volke! Eine 

a te- 
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‚” :.- Pradigf Ser Pfaltn 85, 9. bey St, Martin in Mem- 
...n singen am Öten März 1800 gehalten, upd nach 

". dem Wenfche mehrerer feiner geltebten Mitbär- 

+. ‚ger. zum ‚Druck hefördert. Memmingen ıRoo. 
=... —. *Blographie des geh. Rats J. v. Schel- 

.. . born; da Schlichtegroll’s Nelrolog anf das J- 

1796. B. 2. $. 73-90 — Vergl.. Gradmass's 

er gel. Schwaben. " u 

SCHELHORN (Jehann Georg) farb am. 2r November 

“....7302. 86. Die Notitz von der Samml.- gell. 

2 Ziedır und von dem Gebrtönch if fo. au fan: 

. Sammlung ‚geiftlicher Lieder aus den Schriften 

der beften Teutichen Dichter zur. Beförderung 

Aer Hans- Andacht; nehft einem Gebetbuche und 

Lavater’s Nachdenken über fich (eibk ; mit einer 

Vorrede,. Memmingen 1772. — ate Auflage. 

r ebend. 1780. gr. 8- Das Gebetbuch ifl auch be» 

onders zu kaben munter dem Titel: Sammlung ei- 

niger Gebete auf die wichtigften Angelegenhei« 

‚ "ten des menfchlichen Lebens. ehend. 1772. — 

. ::gte Auflage. ebend. 1780. — 3te Anflage, ebend. 

"3790. gr. . An feine gefchätzteten Herren 

Awtsbrüder suf den Dorffchaften Memmisglfcher 

"BHerrichaft. ebend. 1798. 4 Von der erka« 

denen Würde Jefu bey der Stiftung des heil. 

Abendmahis; eine Predigt über. Luc, 22, 19 u. f. 

am grünen Dopnerftoge gehalten und auf Begeb- 

reo dem Dracke Überlafien. ebend. 1798. 8. 

Ueber Vater Unfer!. und Usfer Vater! ebend. 

1799 8 — Vergl. Gradmann. 

SCHELLE (K. G.) privatifirt zu Leipzig felt 1801 

(nschdem en felt 1300 Lehrer am Pädagogium zu 

Halle gewefen war) — $$. Das neunzehnte 

Jabrbundert, als Keim in Rouflfeau’s Geifte, Leipz. 

1709. 8. Briefe über Garve’s Schriften und 

en Phliefophie, ebend. 1300 (sigemtl. 1799). 8. 

eiche Zeit if’s in der Philofopbie? «ine Sehrift 

für jeden gebildeten Menfchen, nieht blos für 

fpekulative Pbilofophen. ebend. 2800, gr. 8: 
SCHEL. t . 
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SCHELLENBERG GIJ. A. F.) jetzt auch Konfkorid- 
vatk — SS. Sans Schriften find lauter Pro- 

x gramm dersm er mehrers druck lies, 2. B. 
on den ficherften Mitteln, taugliche Lehrer auf 

Schulen zu finden und zu. erhalten. Wetzlar 
1786. 4. - Dritte volltändige Nachricht u, 
ſ. w. ebend, 1788. 4. De Principe Maeco- 
mate, ibid. 1790. 4.  . Ueber die Erziehung 

‚der Spartaner. ebend. 1792. 4; Von der 
Nothwendigkeit und dem Endzweck, die klafli- 
fchen $chriftteller des Alterthums der Griechen 
und Römer auf Schulen zu lefen. ebend. 1794. 4. 
Von dem vöthigen Ehthufiafmus eines Lehrers 
beym Unterricht und Erziehung der Jugend snf 
:Sebulen. ebend. 1798. 4. De Depontanis, 
fen de Romanorum proverbis: Sexagmarins de 
gonte. ibid. 1800. 4 

SCHELLENBERG (Johanna Philipp) ... . zu Yurz« 
bach im Vogtlands: geb. zu... . SS. Neues 
korzes und leiehtes Kechenbuch für Anfänger, 
wie auch für Bürger-und Landfchulen. ıfter und, 
ater Tbeil. Gotha 1798. — ate verbeflerte und 
vermebrte Ausgabe. Gera 1799. — gter Theil, 
Gotha 1799. 8. Fibel für Bürger- und Land- 
fchulkinder, ‚welche bald lefen uns etwas Nütz- 
liches lernen wollen s mit einer fehr leichten und 
auf vieljibrige Erfahrung gegründeten Methode, 
Rudoiftad: 1799, 8. . 

SCHELLENBERG (Johann Rudolp) . : . zu ZU 
vich: gıb. dafebfl ..e Sy Helvetiiches Wan« 

zengefchlecht, mit ausgemehlten Abbildangen, 
. Zürich 1890. 8. Auck unter dem Titel: Das. 

Gefelsiecnt der Land-nod Weller- Wanzen, nach 
Familien geordnet; mit Abbildungen. 

SCHELLENBERG (K. A. G.) $$. Zwey Predigten, 
: durch die befondern Verbältnifle feiner Gemeinde 

veranlaist,. Neuwied 1797. 8. — Br if Ver. 
foffer des Buches: * ei. neue Origenes,. oder 

| Naaz Ga⸗ 
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Gefcbichte (ätfsmer Verlerung eines rellgiölen 
Schwärmers ; nebft einer Abhandtung Über die 

Quelien und Gefahren der Schwärmerry, Berlin 

1792 (sigentl. 179r). 9, Neue Auflage. ebend, 
1796: 3. Odgleich auf dem Titel fleht: Von Karl 

Spazier; Jo if doch diefer nur Berassgiber. 

"SCHELLENBERG (Otto) . „oo“ EU. . - gib. 

#0. $$. Idona, oder vaterländifche Biät- 
& 
ter für Befferwerden und froheres Leben. Dort- 
mund 1800. S. — 

SCHELLENBERG (...) Unteroffeie zu Ropenhe- 
m: geb. ZW...» Ss. * Freye Bemerkungen 

über Kopenhagen in briefen. (Ohss Druckert) 

5 1°. De 

SCHELLIG (K. F.) — sis auch Lehrer der Mathe 

matik und der Kriegswijfinjchaften an der Inge- 
nisurakademid zu Dresdn — SS. Etwas zu 

einem, verbeflerten Vortrage der verkehrten Regel 

Detri. Leipz. 1800. 8. nn 

SCHELLING (F. W. J.) fsit 1798 auffırerdentlicher 

Profe[for der Phil. auf der Univerfität zu Jena — 
. Von der Weltfeele, eine Hypotbefe der hd« 

“ heran Phylik za Erklärung des allgemeinen Orga- 

nifmus. Hamburg 1798, gr. 8. Erker Ent- 

worf eines Syftems der Naturphilofophie; zum 

Behuf feiner Vorlefongen. Jena n. Leipz. 1799. 8. 

Einleitung zn feinem Entwurf eines Sy&ems, 

- oder fiber den Entwurf der (pekulativen Phyfik 

und die innere Organifation eines SyRems diefer 

Wiffenfchaft. ebend. 1799. er. 8.  Syftem 

des tranfcendentalen Ideslifmus, Tübingen 1300. 

gr. x. Giebt kırans: Zeitfchrift für fpeku- 

jative Philofophie, ıflen Randes ıfles Heft, Jena 

u. Leipz. ıgxoo. (Darin if vbn ihm: Allgemeine 

Deduktion des dynamifchen Pruzefles oder det 

Kategorien der Phyfik, Ueber die Jenaifche 

Allgemeine, Litteratarzeitung ; Erläuterungen: 

j aut 
4 | 
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» auch. befonders abgedruckt). — ‚ates Heft.. ebend, 
1800. (Yon ihm: Der Befehlufs der Allgemeinen 
Deduktioo a. f. w.). — aten Bandes ıftes Heft. 

. 'ebend. 1800, — ates Heft. (Darin if von ihm: 
Darkellung meines Syftems der Pbilofophle. S ı- 

. 127): ebend. 1801. — gten Bandes ıfles u. ates 
Heft. ebend, 1802. gr.8. — * Allgemeine Ue- 
berficht der neueften philoloplifchen Littersturg 
is Fichte'ns u. Niethammer’s philofoph, Journal 
Jabrg. 1797. H. ı uod durch mehrere Hefte, 
Ueber Offenbabrang und Volksanterrich:; sbend. 

. Jabrg. 1798. H. a. S. 149-163. — Einige 
Bemerkungen aus Gelegenheit einer Berenfion 
Brownifcher Schriften in der Allg. Litter, Zei- 
tung ; in Röfchland’s Magazin zur Vervolkomm- 
nung der theor. und prakt. Heilkunds B. a. St. a 
(1799). — Einige Recenfionen in der Allgem. 

Ltt. Zeitung. "—— Pergl. Intelligenzbi. zur Kre 
leng.. Litt. Zeitung 1799. S.9u. f. Gradmanm's 
gel. Schwaben. . R Dr 

SCHELLING (J. F.) feit ıgor Aurzogl. Würtmberei« 
_ 'fshır Kath und Prälst zu Murrkard — SS. 

‚ Animadrerfiones philologice- criticae in loca dif- 
ficiliora Jefaise, quibns praefignyiiimorume inter- 
‚pretum fententiaa exponit, [uam novamgqus pro- 
Pponit. Lipſ. 1797. 8. (Dis Vorrede I 1797 an- 
ter/chrisben, die Schrift ſelbſt aber. fl 2799 aus- 

v .Begeben).., -- 

SCHELVER (Eraoz Jofeph) D. der 4G. uud ſelt 
180a Privatdecms auf.der Upiverfität zu Hall: 

geb. Osmabrüch ..... $$.. Klementarlebre 
- .. der.osganifcben Natur. ıfter Theil; Organomie, 

Göttingen ıgco. 8. m Recenlonen in der Eır- 
lang, Litt, Zeitung. _ 

aus: Gedanken über die ".eden Jefn, nach dem 
Inbalt der evangelifchen ‚'efchichte, von Alex. 
Goßliseh Baumgarten a Pr« eſſor der Philofopbie 

zu "2 



s sälngen am 6ten März 5800 gehalten, und nach 
dem Weniche mebterer- feiner geliebten Micbär- 

SCHELHORN (Jebann Georg) farb am ar Norember 

ızoa. 6%. Die Notitz von der Samml. geil. 

Luder und von dem Gebitöuch iR fo au fafen: 
Sammlung geißlicher Lieder aus den Schriften 

der beften Teutfchen Dichter zur Beförderung 

‚ der Hans - Andacht; nehft eisem Gehetbuche nnd 

Lavater’s Nachdenken über fich felbk ; mit einer 

Vorrede. Memmingen 1772. — ate Auflage. 

ebend. 1780. gr. 8. Das Gebetbuch iß auch be 

fonders zu kaben unter dem Titel; Sammlung ei- 

niger Gebete auf die wichtigften Angelegenhei«- 

-ten des menfchlichen Lebens, ebeng. 1772. — 

gte Auflage. ebend. 1780. — Zte Anflage, ebend. 

j790. gr.8. . An feine gelchätzteten Herren 

Awtsbrüder suf den Dorfichaften Memmingifcher 

Berrichaft. edend. 1798. 4 Von der erha- 

denen Würde Jefu bey der Stiftang des heil. 

Abendmahis; sine Predigt Über, Luc, 22, 19 u. f. 

am grünen Dopnerftoge gehalten und auf Begeb- 

ren dem ‚Dracke Äberlaſſen. ebend. 179%. 8. 

Ueber Vater Unfer! und Unfer Vater! ebend, 

1799 8 — Vergl. Gradmann. 

SCHELLE (K. G.) privatifet zu Leipzig felt 180oi 
(uschdem en felt zg00 Lehrer am Päidagogium zu 

Halle gewefea war) — $$. Das neunzehste 

Jabrbundert, als Keim in Rouffean’s Geifte, Leipz. 

21709. 8. Briefe über Garve’s Schriften und 
ilofophie. ebend. 1800 (rigemil. 1799). 8. 

eiche Zeit if’s in der Philofopbie? eine Schrift 

für jeden gebildeten Menfchen, niebt blos für 

fpekulative Pbilofophen. ebend. 1800 er. 3 
u x . 
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SCHELLENDERC se Fr * jetzt auch Konfikoridi- 
vatk chriften find lauter Pro- 
gm, — mekrers druchan lies, z. B. 
on den ficherften Mitteln, taugliche Lehrer auf 

' Sehulen zu finden und zu. erhalten. Wetzlar 
2786. 4. . Dritte voliündige Nachricht u. 
7 w. ebend, 1788. 4 . _ De Priucipe Maeco- 

aaqate, ibid. 1790. 4  . Ueber die Erziehung 
.. der Spartaner. ebend, 1792. FR Von dar 

:  Nothwendigkeit und dem Endzweck, die klefli- 
fchen Schriftßeller des Altertbums der Griechen 
und Römer anf Schulep zu lefen. ebend, 1794. 4. 
Von dem nöthigen Ehthufiafmus eines Lehrers 
beym Unterricht und Erziehung der Jugend auf 

:Sebulen. ebend. 1798. 4 De Depontanis, 
fen de Romanorum proverbie: Sexagımarins de 
ponte. ibid. 3800, 4 

SCHELLENBERG CJohano Philipp) ... 26 Wurz« 
bach im Vogtlands: geb. zu... Sg. Neues 
kurzes und leiehtes Rechenbuch für Anfänger, 
wie auch für Bürger-und Landfchulen, ıfter und, 
ster Theil, Gotha 1798. — ate verbeflerta und 
vermebrte Ausgabe. Gera 1799. — zgter Theil, 
Gotha 1799. 8. Fibel für Bärger- und Land. 
fchulkinder, welche bald lefen un« etwas Nütz- 
liches lernen wollen s mit einer (ehr leichten und - 
auf vieljäbrige Erfahrong gegründeten I Methode, 
"Rudolftsdt 1799. 8. Ä | 

SCHELLENBERG (Jobann. Rudolp) 5.20 Zi 
rich: gab. dafeibfl ... 88. Heivetifches Wan. 
zengefchlecht, mit ausgemahlten Abbildangen, 
Zürich 1500. %. Auck unter dem Titel: Das. 
Gefeltiecht der Land-nund Wsfer- Wanzen, nach 
Familien geordnet; mit Abbildungen, 

SCHELLENBERG (K. A, G.) 8. Zwey Predigten, 
-. » durch die befoudern Verhältnifle feiner Gemeinde 

veranlaist. Neuwied 1797. 8. — Zr if Vir- 
feſſer des Buches: *ises.neue Origenes,. oder 
0 | Naaz " Ge 
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Gefchichte fätfemer Verlerung: eines rellgiöfen 
Schwärmers; nebft einer Abhandlung über die 
Quelien und Gefahren der Schwärmerey. Berlin 
1792 (sigentl. 1791). 8 Neue Auflage. ebend. 
2796. 8 Obgleich auf dem Titel lckt: Von Karl 
Spazier; fo iß doch diefer nur Herausgeber. 

 SCHELLENBERG (Otto)... u... . gib. 
Zu... RN Iduns, oder vaterländifebe Blät- 
ter für Be 
mund ı%00. 8. 

SCHELLENBERG (...) er zu Kopenka- 
m: geb. zu .'. . $S. *Freye- Bemerkurgen 

über Kopenhagen in brisefen. (Okus Druckert) 
1796. 8. 

SCHELLIG (K. F.) — sie auch Lehrer der Matks. 
matik und der Krlegswijfsn/chaftn an der Inge- 
wisurakademid zu Dresden — 8. - Etwas zu 
einem verbeflerten Vortrage der verkehrten Regel 
Detri, Leipz, 1800. 8. 

SCHELLING (F. W. 1.) feit 1798 aufırordentlichw 
Profeffor der Phil. auf der Univerftät zu Jena — 

: $. Von der Weltfeele, eine Hypotbefe der hd« 
“dern Pbylik za Erklärung des allgemeinen Orga- 

nifmus, Hamburg 1708. gr. 8. Erfter Ent- 
wurf eines Syftems der Naturphllofophie; zum 
Behuf feiner Vorleſangen. Jena n. Leipz. 1799. 8. 
Einleitung zn feinem Entwurf eines Sy&ems, 

- oder Über den Entwurf der fpekulativen Phyfik 
und die innere Organifation eines Syfiems diefer 
Wiffenfchaft, ebend. 1799. ęr. ' Syſtem 
des tranfcendentalen Idealifmus, Täbingen 1800. 
er. -  Giebt kewans: Zeitfchrift für (peku- 
lative Philofophie, ıflen Randes ıftes Heft. Jena 
u. Leipz. ıxoo. (Darin ifl von ihm: Allgemeine 
Deduktion des dynamifchen Prozefles oder der 
Kategorien der Phyfk. Ueber die Jenaifehe 
Allgemeine, Litteraturzeitung ; Erliuterungen; 

F | 0 Mich 

erwerden und froheres Leben. Dort. 
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auch. befonders abgedruckt). - ates Heft.. ebend. 
1800. (Yon ik: Der Befchlufs der A:lgemeinen 
Deduktioo a. f. w.).; — aten Bandes ıftes Heft. 

. 'ebend. 1800, — ates Heft. (Darin if von ihm: 
Darkellung meines Syftems der Pbilofophle. S 1- 

„1 ..2197): ebend. 1801. — gten Bandes ıflesu. ates 
Heft. ebend, ıgo2. er.8. — * Allgemeine Ue- 
berfieht der neueften philofophifchen Littersturg 
is Fichta’ns w. Niethammer’s philofoph. Journal 
Jabrg. 1797. H. ı. und durch mehrere Hefte, 
Ueber Offenbabrang und Volksunterrich:; ebend. 
Jabrg. 1798. H. a. S. 349-163. — Einige 

 Bemerkangen aus Gelegenheit einer Rerenfion 
‘ Brownifches, Schriften in der Allg. Litter, Zei- 

‚ tung; in Röſchland's Magazin zur Vervollkomm- 
nung der theor. und prakt. Heilkunde B. a. St. 2 
(1799). — Einige Recenfionen in der Allgem. _ 

"Lite, Zeitung. — Vergl. Intelligenzbi. zur Kro 
lang. Litt. Zeitung 1799. S.9u f. Graduam’s 
gel. Schwaben, - Er U 

SCHELLING (IJ. F.) ſelt 1301 Aerzogl. Würtember 
ſcher Ratk und Prälst zu Murrkard — SS. 

, Animadrerfiones philologice- criticae in Ipca dif- 
ficiliora Jefaine, quibns praeßgntiiimorum inter- 

‘;, -pretum fententias exponit, [uam noramque pro- 
‚ „ponit. Lipſ. 1797. 8. (Dis Vorrede I 1797 un- 

: terfchrieben, die Schrift ſelbſt abe. ul 1799 aus- 
ı.gegebn)., -- - 

SCHELVER (Eraoz Joleph) D. der AG. uud ſelt 
1802 Privatdocent auf.der Univerfität zu Halle: 

geb. Ossabrüch ... .. $$.. Klementarlebre 
der.osganifchen Natur, ıfter Theil; Organomie, 
Göttingen 1400. 8 — Recenlionen in der Er- 

, Jang, Litt, Zeitung. | Ä 

SCHELZ (F.G.) S$. Gubs mit A. B. THIELE her. 
ass: Gedanken über die Reden Jefn, nach dem 
Inbalt der evangelifchen .'efchichte, von Al. ' 
Goßlieh Baumgarten, Pr: eſſor der Phiiofophie 

Naz 20 



566 — — 

zu Frankfort an der Oder, 2 Abtkeilanger. 
Frankf. an der O. 1797. 8. . 

SCHENK ‘CH. T.) $$. De perleoparum evangelica- 
rum & epiftolicarum commodis & incoammodis; 
Epiftola ad Societatis homileticae fedales: fcripta. 
Vitemb. 1788. 8. ’ “ 

SCHENK (W.) 6$. Der felfche Freund; ein Roma 
der Mifs Hobinfon Io 4 Theilen; Üüberfetzt u. 
ſ. w. Rudolftadt 1809. 8. 

SCHENKE, nicht SCHENK (Jobann Chrikoph Hein 
rich) ſtatb am 18 Auguft 1798. War such D. 
der AG. und Privatdecent: geb. za Jens am 
a2 Jalige 1732. " 

SCHENKL (Mavrüs, feines Taufnamen: Georg: Jakob) 
ſeit 1706 öffentlicher Proſeſſor des Kirchenrechte, 

der Moral und Pafloraltheslogie an dem hurfürfl. 
Iycnm zu Amberg, auch Regins und In/pekter 
des dortigen Seminariums, und felt 1794 auch 
Schuircktor — SS. Poßtiones ex prima parte 
tbeologise dögmatiche, Ratisbonse 1779. 8. 
Poßitiones ®x altera parte theol, dogm. ibid. 
1780. 8. Poſitlones exthbeologla univerfa. ibid. 
3781.8% _  Pofitiones ex jure eceleſiaſtico uni- 

‘ werfo, SrBavarieo accommodatae, ibid. 1783. 8 
Pofitiones ex theologia theoretica Chriiiana uni- 
verfa. ibid. 1790. 8. Ethlea Chrißiana To- 
mus prior, introdufttonem & theologiami practi- 
eum univerfslem eontinenä. Cum facultate elefto- 
malis commiflionis cenforiae fpecislis reverendif- 
fimi ordinaristns Ratisbonerfe & faperiorum 
eongregationis B- nediltino- Ravsricae, Ingoiftadil 
ı8o®. 8 ma]. — S. 103, Z. R u. 3 J. Gern» 

.  Blae.&: Bavarise accommodsto, — Die ebend. 
ZZ 7 trwälum Ausgabe von Inkitntiones juris 
eccießsftici &e. 1797 if im fo fern als die His am 
aujıhen. wıan man fis als dis gie vechtmäffige be- 

’ Mrachlet und 4 wurschimäfige oder Nachdrück 
E mit 
L ] 
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mit vechaet. — Vergl. den auften Heft der . 
Bockifehen Sammlung von Bildniffen Gelehrter 
und Kiinier, worin fela Bildnifsg mit einer Lo 
beusbefchreibung befindlich ik, - 

SCHERB (J; €.) — geb. zu Bifchoffssd x756.: 

SCHERBER (j. H.) felt 1807 Pfarrer wu Bifchoffgrün 
- dis Fürfientuum Bayrıutk — 868. Denkmabi der 

Eintrittsfeyer in das neue Jahrhundert, am s Ja- 
'7t muar ıgor in der chriflichen Kirchengemeinde 

-. 7 Kirehenlamitz ; ‘eine Altarrede und Predigt. 
Mebſt einer seojährigen Kirchen- und Vergiei« 

ebungs- Tabelle. - Wunfisdel (1801). 4. 

SCHERER (A. N.) wurde: -iBos ordıntlicker : Profiffor 
der Phyfik auf dee Univerftät zu Halle, verliss 
aber in dem/elbin Nahe diefe Stelle wisder und 

:  Bbernahm die chemilchen Gefshäfte in. der Kayınca- 
Jabrik dir Freykerın von Eckhordifisin uuweiß 
Potsdamı geb, nicht zu Strasburg, fondern zu 

88. Petersburg — Ss. Gab mit K.C. F. J% 
" GER heraus: Ueber das Leuchten des Phofphors 

in atmolphätifchen Stickgas, Weimar 1795. 8. 
/ Ueberlicht der Zeichen für die nenere Chemie, 
eitworfen u. ſ. w. Jens 1796. Eine grofle Bo- 
gtofeite. ' Allgemeines Journal der Chemie. 

- Leipz. 1798-1802 (jeder von 6 Heften). gr. 8m 
Archiv für die tbeoretifche Chemie. Jena 1800- 
1802. 4 Hefte in gr. 8. Progr. Veberlicbt 
der Unterfachuogen über die Verwandlung des 
Waßers in Stiekfoffgıs. Halle 1800. gr. 8. 
Neuste Unterfachungen und Bemerkusgen über 
die verfchledenen Arten. der Mileh, von den Bür- 
Se A. Parmmtier und N. Diyma; aus dem 

ranz, Überfetzt; heransgegeben. von A. N. 
Schwer: Jens 1800. 8. Grundrifs der Che- 
mie; zu Vorlefangen. Tübingen 1800. 8. — 
Gab ‘mit eriäuterndsen Anmerkungen heraus: Ti. 
Berins Cavallo Verlach über die medicinifche 
Anwendung der Gasarten, nebſt Anhängen 

Na« bdbet 
— 

ED _ mi Ba." m, _ 
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über das Blot, über Watts medielnifeh- pnen- 
..zmatifeben Apparat, und Fi/cher's Bibliograpbie 

' 

.. 
Dar} 

» u. 

der Refpiration. Mit Kupf. (Leips. 1799. 8). — 
Vorrede zu der. von C. A, Wichmann verfertig- 
ten Ueberfetzung von Robert Somervills von 
Haddington voliiiadigen Ueberlitbt der — Dün- 
gemittela. (.w. (Leipe. 1300. gr.8). — S. 105. 

. 2. ı8w ı9 find die eingıklamiserten Worte aus- 
zuflreichm, | 

‚von SCHERER (Franz Xaver) Aarb am ı8 May 1800. 

"SCHE 

J ſinae exhibait. Menachil 3773. 4- 

War auch D. der Theol. und Patricier zu Mün- 
schen s geb. zu Ingolfladt ... 88. Lobrede 
anf den feel. Paulus Burslis von Arezze. Mis- 
chen 1773- 4. # Gedanken eines Frauenzim- 
iners Über: die Irrthämer heutiger Tage In Fragen 

. ohne Ordunng: (ebend.) 1778. 8. — Ueber 
‚den Scheintod; ie dem Münchner Inteligeuzblatt 
2791. 5. 3536. — Der im Hauptwerk verzeich- 
nete uncerfländliche Titel lautet Jo. Confcientis, 
ergumentum triam meditationum, guss ip rege 
Saul congregatio Latina major matris propitieae 
B. M. V. ab angelo falutätae, tempere quadrage- 

J 

RER (J. A.) fol fick nicht zu Wen, ſouders zu 
Prag .aufhaltın:. geb. zu Prag .... $$. Ver 
fuch einer reuen teutfchen Nomenklatar der Che» 
mie. Wien 1794. 8 — Die eudiometrif he 
Reife im J. 1786 fickt auch in John’s Arzuryıil. 
Jenfchaftl Auffäizen böhm. Gelshrten 3. 115- 
2120 (1798). — Animadverfiones quasdam eir- 
ca Kudiametriam; is N. J. Jacquin Calleſt ancis 
‚ad botanicam Eſc. Vol. 11. p. 2358-246 (1788). — 
Prüfung der in der wmedicinifch - chirargifchen 
Zeitung B. 3. Nr.. 69 befindlichen Recenßon über 
Jof. Pr. Edlen v. Jacquins Lehrbuch der allgem. 
und medic. Chemie; sw Eyerel's u. Sallaba’s ms 
dicin. Chronik B. a. H. 2. S. 109-137. Epi. 
&ola Ingen - Houfz ad J. A. Scherer; mit Anmer- 
kungen; sbend. B. a. H. 9. 8. 38- sos (794). —— 



——— 569 
‚ Die D. de sudiometrin if in gr. 9 esdraickt. — 
S. 106. 2.30 letze man nach: 1785 :--Abtheil. 2. 
S. 37-45. Z. 33 nach 17865 S.:254- 27.0 2. 36 
nach 17878 S. 288-208. Z. 37 nach shend. 

.. 099-BIg. Zu gg nach Vol: IV: p. 97-92. ” 

won. SCHERER (J. B.), D. der -R. Rufkjahr kaifırk, 
ine. Kath, grivatißrt — wenigfkens sm J. 1101 — 
a Bar au. Sintigart — a ee on 

SCHERER (Jobana Ludwig Wilhelm) M. der Phil, 
- 7 Seit 1796, : Diakonns zu Echeell uud Pfarrer zu 

Biffes im Hıffın- Darmflädtifchsn feit 1798 (vor- 
‚ber feit 1797 zwoyter Prediger zu Daueruheim 
. bey Gieflen): . geb. zu Nidda am 27 Februar 
ART. $S. Antritterede über die Idee. der Re- 
ligionslebrer, ala seiner Tugendlebrer, fiber r Ti- 

Mmoth. 4.16. Dasmftadt 1797. 8- -Nene Res 
. -. Ngionsgefchichte des alten und nenen Teßameaxs 

.. .Sür.die Jagend, zum Gebrsuch für. Schullehrer 
„ .: ‚and.Prediger. ıfter Theil. Marburg 17907: — 

. ster: Theil, ebend. 1708. 8. :: ; ate Autlage. 
* ‚abend. 1x01. 8. Rede bey dem Grabe Lad. 
 Uble, Kandidaten der.Rechte zu. Nidda. -Gieflen 
2998. 8. - Die katholifchen Briefe, neu über» - 

fetat, :philofophifch praktifch erklärt und allen 
Verehbrern der reinen Religion gewidmet. ıfler 

Theil (welcher den Brief des Jıkobas enthält). 
, Erankf. u. Leips. (Gieſſen) 1799. 8- Samm- 

. 2; Jasg, auserlefener Homilien, zum öffentlichen 
und Privatgebrauch herausgegeben. ztter Theil. 
Frankf, am M. 1799. 8. Heilige Reden zur 

- Belehrung ‘und Berubigung für die Kinder des 
.. Lichte ; herausgegeben. ıfter Basd. Lemgo 

1799. 8 . ‚Allgemeines homiletiiches; und li. 
torgifehen Archiv, von einer Gefelifchaft bear- 
beitet. ıften, ates u. 3tes Stück. Praakf. am M. 
21800. gr. 8 — Hai farkm Antheil an dım 

, ı*Bibelkommentar zum Haodgebrauche für Pre 
diger u. ſ. w. g Bände. (Altenburg 1799 - 1800. 
gt. 8). — BRecenfionen in dee Krlang. Litter. 

RER Nng Zei- 

u 
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7 Zeitang: — Vergt.. Strieder B. Ya. S. arg- 210 
'Cheranteritik der "Heiva- "Darmkädt, Theologen 
u Prediger S. 55-6r. -.._ 

SCHERER (Jobann Phäipp Kart) maripäfl. Badesi- 
feher gehtimer Hofrath wit Sitz und Stimme im 

. fürft. Hofgrricht and Kirchenratk zu Carlarakı 
. Seitızgr (vorher felt 1777 Beamter im Obersmt 

Kirchberg mit dem Charakter eines Hoffatbs feit 
1787, vordem feit 1771 Amtmann zu Naumburg, 

x Martinftein und ldar,: nachdem er bey der da. 
- wahligen gemeinfchaftlichen Regierung zu Trar- 

‘ bach praktieirt katte):> geb. au Trarback in der 
Ainteru Grafishaft Sponheim am 20 Oktober 1736. 
2.88. Rechtliche Bemerkungen über das Zebend- 

41 wefen, nach Verfehiedenbeit der Quellen und der 
wahren, aber verkonnten Zwecke feiner Kinfiih- 
sung. Mannheim 2793. 4. Die verworrese 
Lebre der ehelichen Güter - Geweiofebaft ſy ſtema- 
tifch bearbeitet, ıfer Theil, ebend. 12799. — ater 
Theil, ebend. 1800. gr.8.  '. Handbuch des 
Wechtfelrechte, worin theils die Art und Weife, wie 

-das Wechfelrecht zu behandeln umd zu benrtheilen, 
gezeigt, theils die vielen Abweichungen der Wech- 
felgefetze unter fich dargeftellt werden, ıfter Theil, 
A-H. Frankf. am M. 1800 (sipsmil. ı Ju=zatr 
Theil. 1-S. ebend, „1800. — ster Zhell. T-Z 
ebend, 1800. -gr. * Der Wechfel, rozefs, 
mit Rückficht anf d die meiften bekannten Wech- 
felgeletze, Erlangen ıg00, 8. — Vergl. Graß- 
man's gel. Schwaben. 

SCHERF (. C. F.) $%. Läppifebes Dilpehfstorlam; 
aus der Lateinifchen Urfechrift verteutfeht, ver- 
beflert nnd vermebrt. ıfler Theil, Lemgo 1790. 

‚ge. 8: — Paonm deu Beyträgen zum Archiv der 
zoedicinifeben. Polizey sr/chien des ten Bandes 
ste Summiung 1798, des Sten B. ıfte Samml. 
x798, des gten B. ate Samml, 1799. — S. 110, 
2. 6.1. einigen x. eignen 

we 'SCHERN- 
- 

4 
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SCHERNHADER (Johann Stiaow) Rechtehunfulmt an 
 : Dresden: geb. daſelbA 1771. $% Diff. de ofhcio 

‘ principis Evangelici Germaniae prohibendi in terri- 
dorio fuo, me Doflares veligionis Evangılicae publie 

eis ſidei [ymbolis adverfi quid docant. Pitsberg. 
1793: 4  : Verfaeh einer Beantwortung der 
von Klein und Kleinfchrod im Archiv des Krimi- . 
nalrechts aufgeworfenen Frage: In wie feroe 

. "W6st fich eine auflerordentliche Strafe, we'che . 
nicht als bloffes Sicherheitsmittel, foodern als 
eigentliche Strafe erkanot wird, rechtfertigen? — 
und wenn diefes nicht möglich it, welche Mit- 
tal kann man an deren Stelle fetzen, um auf der 

‚„einen Seite das gemeine Wefen gegen lii ige an 
"" Bartnkckige Verbrecher, und auf der andern di 

‘obne Ihre Schnid Verdächtigen gegen den Eigen- 
dünkel nnd die Willkühr des Richters zu ſchü- 
'tzen? Pirna 1800, 8. nn * 

SCHERWINZEY (C. F.) SS. Dem Haldigungetage 
Seluer Majeftät Paul des Erften, Kaifers uud Selbft.- 

berrfchers aller Reuffen. Am soten November 
3790- Riga (1796). er. 4. — Die Biographien 
aben den Titel: Kieine Biographien der Alten. 

-. Berlin 1775: & 

SCHERWINZKY (Friedrich Daniel) Rektor zu Oder bexg 
v + pieht in Schleſien, fondern bey Neuflsdt- Eberse 

walde in der Mlittelmark — SS. Miorai in Bey- 
'fpielen für Bürger nnd Laudleute, Leipz. 1800. 8. 

SCHETELIG (J. A. G.). $$. - Fon-der Ikonologifchen 
. Bibliothek er/chlen das ste Stück 1800. - | 

SCHETTLER (Kail Alexander) fürfll. Auhalt- Kö- 
ihenilchır Hofkaylas und Prediger zu Wedlitz: 
eb. zu... $$. Danis Heinrich Hering’s 
nterricht in der chriflichen Lehre, durchaus 

gergliedert nnd erläutert für Schnllehrer und en- 
gehende Katscheten. Breslau 1796. 8. — Ue« 
ber den Ehurbrannfetweig - Lüneburgifcheo Lau- 

, 68. 
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| ——— — überbsapt und den Gebrauch. def. 
felben für Lend(chuleo insbelundere; neb Ver- 
fach einer Katechifstion über Hering’s kurzen 
Unterricht n. ſ. w.; gn dem Journal für Predi- 

ger B. 26. St. 1. S. 1-45,  Beberaigungen für 
Erniprediger; ehend. B..27. St. 4. S. 385-416. 
Deber das Ackerb=atreiben der Geißlichen auf 
dem Laude nnd i nn kleinen Städten , ebend. B. 20. 
St, 4. S. 418-4 Ueber die Schrift: Die 
heueften Keligtoncbegebenhtiten; suend. B. 35. 
St. a. S. 165- 172. 

SCHEU (Jobson Konrad) Rarb im Julios 1798. 

SCHLÜFELHDTE CK. 1.) SS. Grondfätze der ne- 
| tärlichen Reehtalehre. Halle 1799. 8... 

von SCHEVEN (Gottlieb — jetzt Obsrpredi. 
gir zu Nenwarp u. [. w 

SCHEYVER (Johaun Georg) Aarb’am 26 April 1801. 
War zuletzt Ingenieur. Mejor. 

SCHICKEDANZ (Jobann Gottfried) flärb 1783: 

SCHIECK (G. E.) $$. Einige Auffätze ohne feinen 
Namen in ver(chiedenen Journalen, 

SCHIRGG (Ulrich) Bensdiktinsr zu Oltobsuern und 
öffentlicher Lehrer der Matasmatik auf der Uni. 
verftät un —— : geb. zu Goßbach in.Schwa- 
ben am a May 6G. Ueber Reibung und 
Steifigkeit. ‘der ‘Seile, als Hindervifs der Bew 
gung bey Mafchiven. Mit Kupfer, Salzburg 
1796 8 

SCHIEMANN (Karl Chrißlan) . ee u. gib 
.. $$. Baldohn (ein Eurländifcher Schwe- 

falbranam). Mitau 1799. 8. | 

SCHIER (J. A.) Alters balbır mit dem Charaktır eins 
Direktors auf Panfon gıjlitzh 

SCHIESS 



SCHIESS (Sebiftien) Pfarrır zu Gaiß wad Schwul. 
braun in dem ehemahligen Kanton Appeaıl: 
geb. 2. n. $$.  Einweibungspredigt der 
neuen Kirche auf Gails, im Kanton Appenzell, 
aufler Reden. . 1785. 8. *Lelebuch für die 
Jugend in den Schulen und Heßshaltungen, Tro- 
‚gen 1780. 8. (Gemein/chaftlich mit /einsm- Bru- 
der, Pfarrer zu Harifan, verfaßt). Ä 

SCHIFERLI (R. Abrabsm, wicht Albrecht) war Ober- 
 feldwundarzt der Nım- Belvetilchen Armes im 

Feldzug 1709 qegen die Qsßreicher in der Schweitz; 
Bürger zu Trur im 'chemahligen Bersifchen Ober- 
Sand: gib..dafelb 1773. SG Analyfe taiſonné 

- du SyRdme de Brown, appuyö de quelques ob- 
fersations. & Paris 1798. 5 — Ein Wort über 
die -Kuhpocken ; im Zeender's Bslvstifchn Zu 
Sehaner. Nr. gr (Bern 1800. 4). 

SCHIFFERMALLER (T.) jetzt Dechant zu Waiterakire 
chen in Oberöflreich — | U 

SCHILDBACH (.. .) jetzt Gaflwirtb zu Königsbırg 
Se Prufn m Zu , 

SCHILKE (IJ. F.) adjungirter Prediger zu Rudew in 
der Mark Brandensurg — 88. Predigt über 
die Feuersbrouft in ‚Radow, gehalten am erfien 

- Weyinachtstage, zum Beiten der Abgebranaten, 
Baorliu 1799. %& 

von SCHILLER (F.) feit 1798 ordentlicher Profeſſor 
und feit 1802 vom dem Tunt/chen Kaiſer in den 

Adelſtand erhoben — $$: Gedichte. sfter Theil. 
Leipz. 1800. 8. ' alleoftein; ein dramati- 

fches Gedicht. ıfter Toeil: Wallenfteins Lager; 
die Pjecoleniwi, in 5 Anfzügen. Tübingen 
1800. — ater Theil: Weallenfteins Tod; ein 
Trauerfpiel in 5 Aufzfägen. ebend, 1500, gr. 8. 
ate Außsge. ebend. 1301. gte Auflage, ebend. 

: 3801. ste Auflage. abend. 1802. gr. 8. Yan 
“ . on 

- 
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| Fen dev Verfchwörung des Flesko zu Genus 
srfchies eine neue unvetänderte Auflage zu Hıl- 

. besftadt sg02. — Jen Kabale und Liebe eine 
nene unveränderte Auflage zu Mannheim 1802. — 
Yan Don Karlos eine neue umgenrbeitete Aus- 
gabe za Leipzig 1801. gr. 8. Von dım 

sen Theil der Gefchichte des Abfalls der verei- 
pigten. Niederlande eine nene umgearbeitete nnd 
vermehrte Ausgabe in 2 Bänden zu Leipzi 
ıgor. — Dis Gefchielte des dreyfügjährigen 
Kriege ifl auch befondırs abgedruckt zu Leipz, 
1793. 3 Tbeile iny. — Yon der Allgemeinen 
Sammlung merkwürdiger Mämoires vom ızten 
Jabrhundert an bis auf die neueftea Zeiten, durch 
mehrere Verfafler Überletzt, mit den nöthigen 
Anmerkungen verfehen, und jedesmal mit einer 
univerfalbikorlfchen Ueberüiebt begleitet, ber- 
ausgegeben (denn /e lamtıt. eigentlich der Titel) 
sr[chien der aten Abtheilung a4fer Band ıg02. — 
Fon den Kleinern profiifchen Schriften kamen 
bis 1801 5 Tbe:le heraus. — Der Mufenaima- 
nach er/chien auch für die folgenden Jahre bis 
und mit 1901. — S. 122.2.5v.u2 bnols 
es beiffen: (der ate und gie Theil, die 1396 und 
3797 er/chimen, find nicht von ihm. S. FOLLE- 
NIUS im oten Band), — Sein Bildnifs nach 
Graff von 4°. Ädtterlinus vor K. Lang’s Alma. 
nach und Tafchenbuch für häusl, und gefell- 
fchafth, Freuden (Frankf, u. Heilbronn 1796, 12), 
Auch einzeln von Kir/chuer und von Schriyer, — 
Verg!. Friedrich Schiller, nebft einigen Fragmen. 
ten-Hber ibn, vom Hrn. Profeflor Fächern, in 
dem Mufenm Teutfcher Gelehrten u. Künfler 
Nr. 1V (1801). Gradmann’s gel. Schwaben, 

SCHILLER (J... G. ..) if wirklich der am 7 Septem« 
ber 1796 verftorbene Johann Kafpar Schiller “der 
im Hauptwerk der gten Ausgabe ohne Vornamen 
verzeichnet wurde 

SCHIL- 
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v (I. F.) 88. Zen feiner Weherfsizung der 
Swithifchen Unterfuchnng der Natur und Uefa 

‘ chen des Natiomlreichthums er/chien des gten 
Bandes ıfle Abtheilung 5 die Aufätze der 
‚gie Originalausgabe enthält). Leipz. 798. 8. 

ScHiLLER (Karl Augak) 00 zu. oo.» geb. 

zu 2. . $$. Gallerie intereffanter Perfonens 
oder Schilderung. des. Lebens nnd. Charakters , der 

. Tbsten und Schickfsle berühmter und berüchtig« 
: "ter Menfchen der ältera und nenern Zeit. Berlia - 

und Wien 1798. — ates Bändchen, ebend, 
2799. 8. Bu r . W a rn 

SCHILLER (Karl Heinrich) „ „. zu... geb. 
su... 88. Menelie Nachriehten über China 
nnd deflen innere Veriaflang.. Leipz, 179% dt: 8. 

SCHILLING (Friedrüh G) — Artikerie- Lacutenans 
zu Freyborg — SS. *Röschegs Gebeimuiße; 
von dem Verfafler des Guido von Sohnsdom, 

‚9 Theile. Pirua +798 =» 1799. 8 .% Bagatellen * 

“aus dem zweyten Feldzuge am Mittel- Rhein, 
von Zebedäns Kuhuk, Keldzeugmeilter der Reichs 
ſtadt Euienhaufen,. Im erken Jahre des Raftadter 

- ‚Gongrefles. (Pirna 1709). & .. Die fchöne 
Sivylie;' ven dem.Vertafler des Guido von Sohris« 
dom. a Theile, abend. 1799. 8. # Die Reile 
nıch dem Tode. zbend, 1800. 8. Dis 
‚Weib, wie es’ iſt. ebend. 1800. 8. Der 

. Muan, wie er iſt; ein Seitenlick zu dem Weibe, 
"m wie es ik. ebend.. 1500. 8 

SCHILLING. 0. G.) 55. Anftage (wegen Albiti- 
ni’s ehronologiſchen Tabellen); in dım Allgem. — 
Ritter. Anziiger. 1799. $. 990- 992. Ueber die 
Sprachrichtigkeit und Sprachreinigkeie einiger 
Teusichen Journale ; ebend. S. 1260- 1264. 
Ueber daa Predigen in Plattteatfcher Mundart, 

_ erneuertes Andenken eines originellen Nieder« 
” Süchlifchen Predigers, „ ‚Probe. feiner, —— 3 

|) 
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. eboad. 1800. S. 301» 206. 809-a13.' 41753221. 
+ Suum: cuigne. IR Friedr. Gli. Klopfock dar erfe 
: 5 ı Teutfche, weleher Teütfebe Hexameter nach den 

Maßtern der Alten machte? abend. 8. 369376. 

SCHILLING (M.. .G.. y vieleicht der eben erwähnte | 
SCHILLING er. ot. 

SCHIMER (Maxialtian) ftarb am 7 Janios 1708-- 

SCHIN DLER (Jobenn Friedrich) Rektor des Gymaa. 
fiums zu Hamm in der Gräfichaft Mark: geb. 
au Orfoy ... $$. Ueber einige Fehler auf 

- Gymoafien. Hıma 1791. 8. 'Religionsus- 
terrieht für die obern Abtheilungen.des Gymsn 
Aums zu Hamm. ıftes- gtes Stick. ebebd. 1793- 
1799- 8. .Moraf, oder Anleitung zur Vell 

kömmenbeit der menfchlichen Natur, nach der 
Lebre Jeſa, in Verbindung wit den Grun 

: der Vernusft, ebead. 1801 (sigentl. 1800). u. 

SCHINK (Georg Eraft) f ‚der ia Hauptwerk. S. ı17 
vorkommende SCHIECK. 

SCHINK .F.) privatifrt jetzt zu Relliagen im Bol. 
| firinifchen — SS. Grätzer Tbesterchronik. 

.: fer oft (mehr kam nicht hırans), Grätz 
2783. 8. ' Eichenkraft, oder der Schwär- 

mer für Wahrheit und Recht; ein Feenmährchen, 
Hamburg 1798. 8. Moralifche Dichtungen, 

‚after -Band. ‘Berlin 1799. 8. Die fchöne 

Schwärmerin. Radelftadt ı800. 8. — Sophie 
von Waiden, oder der feine Takt; de dem Ao. 
 wanen- Kalender oder der kisinen Remaneın- Biblio 
theh für »80: (Göttingen 1500. 16). 

'SCHIN (Heinrich). Bürger von Zürich, und refor- 
mirler Pfarrer au Sungın im Kanton dargan ia 
der Schweitz: geb. zw Zürich 176 SS. Ei 

) nige Gedaoken Über die bürgerlichen Rethte und | 
‘ Phichten der Religiensdiener und öffentlichen 
J— | Volks 
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Volksiehrer in Helvetien;' den Repräfententen 
und den Bürgern der Republik zur eigenen Beur« 
tbeilung vVergelegt. 1799. 8; Kanzelvor- 
träge zur Belehrung Über unfre neue bürgerliche 

: Verfaffung und zur Beruhigung Über unfre gegen» 
Wärtige Lage, gehalten zu Seengen im Sommer: 

- 37985 ne einigen Beylagen. Herausgegeren 
von Hıß, Antittes zu Zürich, a Theile, Zürich 
3800, g⸗ 

SCHINZ (Johann Heinrich) ftarb am 8 April 1800, 
Seit der Revolution in der Schweitz privatifirte 
es. War geb, am 18 September. — Der Ver- 
fuck einer Gefchlchte der Handels(chaft von ZB- 
sich erfcbleg, ohme feinen Namen, 

von SCHIRACH (G. B.)_ $$. Yon fshier Fertfstzung 
der Klotzifches Acta litteraria erfchien auch Vol, - 
VII. P. W. 1776. — Das Politifche Journal. 
wird noch immer fertgefeiat. \ 

SCHIRLITZ (K. C.) felt 1801 Paffir x Barufläde, 
Querfurter Injschtiou = SS. *Beltersigungen 
über das alte und nene Dresdnifche Gefangbuch, 
oder Voiksblätter für-den gemeinen Mann, def 
aus neuen Gefaugbüchern fingen foll und nicht 
mag; von 6, €: 9, Leipz. 1798 8: | 

SCHIRMANN (Cöteftinus) Aurb am ze May 2798. 

SEHISLING (FL) jetzt Regiflraturadjunkt bey der Gu- 
| lizifchen Hofkauzlıy zu Wim — SS, *Biblio- 

thek für Chriflen, 1ſtes Bändchen, Wien 1794. 8« 
(V. erg). Allgem, litter, Anzeiger 1798 8. 90% 

- 2799 5. 336 us 944) _ 

von SCHITTLERSBERG (Angufli« V.) feit 1799 wirk- 
- licher Hofrat bey der ober ſten Stantskontrelle zu 
Fe (rorber Kancc« kiofbuchleiter eben da- 

gte Ausg. scterB, 0 SCHKUHR 
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SCHKUHR-{C.) SS. Fow' dem Botanlichen Handbuch 
erfchıen der 23ſte Heft 1799. | 

‚ECHLEGEL (A. W.) von 1798 bis 1801 auffererdent- 

licher Profeflor dır Phil. auf der Unsverftät zu 
wma; ſeitdem privatifirt er zu Berlin — SS. 

Gab mit [iinem Bruder Friedrich gemein/chaftlich 
hırans: Acbeniom , eine Zeitichrift. 3 Bände 

(jeder von a Stücken). Berlin 1798-1800. 8. 

Hißorifche, litterarifcbe and unterhaltende Schrif- 
ten, von Horatio Weapon; überfetzt u. ſ. w. 
Leipz. 1800. 8. edichte. Tübingen 1800. 
3. — Gedichte, auch in den Jabrbüchern der 
Preufl. Monarchie, in Becher's Erboblnugen, und 

’ In Schiller's Mufenalmapach feit 1797. — Von 
Wil. Shahelpsar’s dramarifchen Werken, Über- 

fetzt, er/chien der 5te Theil 1799, der Öte 1800, 
der 7te und 8te 1801. | jr 

SCHLEGEL (F.) M. dır Phil. und Privatdormt auf 
der Univerfität zu Jeua von 1800 bis 1302; ſeit- 
dem privatifirender Gelehrter au Paris — 88. 
Gefchichte der Griechen und Römer. ıflen Ban- 

. des ıfte Abtbeilung. Berlin 1798. gr. 8. Lu- 

“einde; ein Roman. ıfler Theil. ebend. 1799. 8. 
- Florentio; ein Roman; berausgegeben u. ſ. w. 
Lübeck u. Leipz, 1800. 8 — Recenlion in (Rei- 
shardt’s) Deutfchland 5796. — Vergl. SCHLE, 
GEL (A. W.). tg 

SCHLEGEL*(F. A.) diefe Lückenvolle. Notitz if noch 
nicht ausgefüllt. Selb# Gerber im Mufikal, Le» 
xikon vermocht’ es nicht, 

SCHLEGEL (Friderike Karoline) . ebene gib 
.. $$. Die Höble des Todes; ans dem zu. 

Franzöffchen. (Ohne Druskort) 1800. 8. 

SCHLEGEL (G.) $$. Befchreibung des gegenwär. 
tigen Zuftandes der Königlichen Univerfität zu 
Greifswaid, Beygedruckt ik der Entwurf der 

| u on au 
1 



auf der Univerfiiit zu" Greifswald vorhandenen - 
Studienkommiflion.. Beriin u. Straifund 1798, 
gr. 8. Betrachtungen über den gegenwär. 
tigen Zuftand der Theologie nnd Religion mir der 
Vergleieaung des vorigen und der Hoffourg dep 
folgenden. Greifswald 1799. 4. Sammion 
yon Formularen und Gebeten bey kirchlichen 
und auflerkirchlichen Gefchäften des Predigt- 
amts; zum Gebrauch in.dem Herzogtbum 

‚ Schwedifch- Pommern und dem Fürftentbum Rü- 
- geu. Stralfund i8oo. kl. g. _ Rede von der 

Würde der Monarchen, welche, ds fie ihre Un« 
‘ terthanen lieben, von ihnen geliebt werden. 

Greifswald 1800. 8 — :Der Katechifmus der 
chrißlichen Lehre wurde sachgedruckt zu Bar 
Ael a oo I on | t 

SCHLEGEL (J. C. T.) $$. Yon dem Thefaurus ms 
' terise medicae &c. er/chles Tomus III 1797. — 
Von dem Thefäurus Semiatices pathologicae To- 
maus III 13023. — Pon der Üeberficht der neue« 

ſten medieinifchen Litteratur des ıflım Baudes 
stes Stlicek ıg00. — Der ıaie Theil der medi- 
einifeheo Litteratur für praktilche Aerzte sr/chien 
sicht 1786, fendern 1787. 

. SCHLEGEL (Joh, Wilh, z) jetzt Pfarrer zu Stgringm 
im Ostting - Spislbergi/chm — | 

SCHLEGEL (Joham Wilhelms =) Sohn von J. C.T. 
: Schlegel; D. der AG. und leit 1801 Accouckeur 

and Hebammsnichrer des Stiftes Merfiburg, ze 
Merfeburg: geb. zu... SS. Yohann Mut. 
ders, der Philof, und AG. Doktors, litterärifche 
und kritifche Gefchichte der Zangen und Hebel 
in der Geburtshülfe; ans dem Latein. Überfetze 
ond mit einigen Anmerkungen verfeben, Mit 

32 Kupfern und 4 Tabellen, Leipz. 1768. gr. 8. 
Speeimen 1 E&? Il Fragmentorum ıx geoprapkia 
ofacoshlarun atque ——— ad artens ob/ſte- 
Irkclam /pılantiam. ibid. 1800- 1801, 4. 
ae 003 SCHLE« 
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SCHLEGEL. Guliuæ Hoiærieb Gottſieb) praktiirender 
Arzt zu Immanı geb. zu Jess 177.. 88. 
*Reile durch einige Theile vom mittäglicnen 

- Toeutichland und ‘dem Venetisnifchen. Mit Ku- 
fern. Erfurt 179%. 8. , Materialien Für die 
— — enſehaft und praktifche Hailkun- 
de. ıfte Samminsg. jena 1500. — ate Samml, 

ebend. ıxo1. — gte Samml. ebend. 1802. 
r. 8. — Neuer keweis, dafs Menfchen zeha 
—* lang oktne alle Nahrung leben können; is 
Collenenfch Rathgeber für alle Stände. St. 2, 
S. 155-167 (1799). — Kplidemifcne Conftite- 
tion von Ilmenau ;- arbſt einer allgemeinen Ue- 
bericht von. Michaelis 1796 bis Michaelis 2798 
daſelbſt beobachteter Krankheiten; im Hafelane’s 
ger dır grahtifchn Heilkunds B. 9. St. 1. 

r. 5 (1800). nn 

SCHLEGTENDAL, aach SCHLECHTENDAL (Frie- 
⸗ drich Gottfried) ſtarb am g Oxtober 1802. War 

geb. am 4 Julios 1730. 

SCHLEICHER (F. K.) — geb. — am 5 Frame — 
SS. Praktifche Anweifung, alle in der aus- 
üpenden Geometrie, Artillerie, Kriegs- und bür« 
gerlichen Bauxunft vorkommende Riffe richtig 
und [cbön zu entwerfen, nebft Befchreipung der 
erforderlichen Inftrumente „Farben u, dergl. von 
Friedrich Wilheln Kratzenfliin. Ganz umgear- 
beitet, auch wit Zufätzen und berichtigenden 
Anmerkungen verfeben. Nürnberg 1799. 8. 
Handbuch der Artillerie; zum Vortrag wie zum 
Seibftunterricht, iſter Tbeil. Mit Kupfern. Mars 
borg 1799. 8. — Die Notätz: Mititärifche/Zei- 
tong, if ſo zu faſſen: *Neue militärlfche Zei- 
tung. Marburg 1739-1791. 4 halbe Jahre oder 
4 Bändchen in 9. Auch unter dem Titel: * Neus 
militärifche Bibliothek, . 

SCHLEIER- 
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SCHLEIERMACHEL. S.SCHLEYERMACHER. _ 

 SCHLEIS von LÄWENFELD (Chrikopb Rs hael) 
-  D. der AG. und ausühmder Arzt, wie auch kur- 

afalz- bayrifcher Medicinalrath, zu Schwandorf 
im Fürfienihum Nentwrg:.geb. zu... . 1730. 6% 

: #Oberpfä,zılch - Adjfifches Wochenblatt. Sulg« 

% 

„bach 1794. 8. Medicisifcke Ortsbefchrei» 

.: bung der Stadt Sehwandorfim Nordgau, Sulzbach 

- 2799. 8. | 

SCHLEISS Ghetn-ard Joſeph) farb sm 9 December 
= ggor. War geb. 1719. - 

SCHLEMMER -(Chrioph Friedrich) Rarb am 3 Dis 

' cember: 1798 oo | 

.SCHLENKERT (F. C.) privstißst fell einigem: Jakren 
026 Thavand im kurfächhfchen Erugebürge — 

$. Befehreibüng von Tharand. zftes Bändchen. 

Mit 4 Kupfern. "Dresdens 1797. 8. - ! ein 

Fanftrecht mehr; ein reichsfiädtifches Sehaufpiel 

ja 4 Aufsligen. Regensburg 1798. 8 Mo- 

sitz, Kurflirk von Sachfen; ein biftorifches Ge- 
2ublde. 4 Theile. Zürich 1799- 1800. 8. Die 

- Bürger und Bergknappen von Freybergs ein Sei= 

> tenflick zu Friedrich mit der gebiffenen Wange. 

‚2! » Leipz' 1799. 8, Bernhard, Hurzog zu Sach«- 

:: fen» Weider; ein biftorifehes Geinäblde, ıfter 

Band. ebend. 1800. 8. - Panorama; ein Ta- 

"  "fehenbuch anf das erfle Jahr des neurzehnten 

‚ “° : Jahrhunderts. Mit Kupfern. obend. 1800. 12. 

sen SCHLERETH.(F. A.) — | | 

‚SCHLESINGER (Moritz Löwe) „ee MB ro geb. 

u Bee. 88., Ueber Verbeflerung der Erzie- 

hangsmethade bey, der Jüdifchen Jngend. ‚Bres« 

lan, Hirfchberg a. Liz In Stäprenflen 1800. 8, 

SSCHLETTER (Salome Friedrich), Rarb am 2 September 
goal. Wär geb, zu... 139% 

. 
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. - nud’Thueydides:; aus dem Lateinifohen Überfetzt, 

nnd mit einer Ueberflicht und dem nötbigen Re 
‚gifter begleitet, Mit einer Landkarte, Göttinges 
i808. 8 u x " . 

Freyberr von SCHLIEFFEN (M. E.) war nicht Kurator 
der königl. Akadımie dır Wilfm/chaftın zu Ber- 

Hs, fonders iIfl deren Ehrenmitglied — $ 
*WVon der Befchaffenbeit des Teutfchen Adels ia 
siten und wittiern Zeiten; in dem Teut/chen Alu 
sum ıyBa. jan. S.48- 67. Febr. S. 109-144. — 
Rede bey Gelozenheit der Errichtung eines Denk» 
mahla in der Gegend von Weſel; in der Berlin. 

. Monatsfchrift 2791 (?) 

SCHLIEPSTEIN (S,.. L... A.) eo oo 28... 
\ geb. 20... $$.- Ueber kirchliche Gettesver- 

ebrung und fonntägliche Schulkonrentikeln, zur 
Anfhellung der vonSeildenftüicker und Schmitz ge- 
machten Finfternifs. Lippfadt 1799, 8. Ans 
wendung der Worte beym Propheten Daniel: Te- 
kel, d. i. man bat dich in einer Wange gewogen, 
nnd zu leicht gefunden, anf die Herren Seiden- 

“ Bücher nnd Schmitz, ebend, 1709, 8. 

. SCHLEER (Chriftoph Frans) /ürfit, Fuldaifcher geile 
licher. Rath und Pfarrer zu Pferrweilach im 
Würzburgilichm: gib, eu . , : $%. Religions 
buch zum Gebrauche meiner Pfarrgenoflen, ein- 
getheilt 1) zur häuslichen fillen Gottesverehrung, 
3) zu dem öffentlichen Kirchendienfte, Vor- und 

‚ Nachmittag, 3) zu dem gemeinfchaftlichen Ge- 
fange, Würzburg 1798, 8. | 

SCHLENBACH (Karl) 5%. Kurze Befchreibung des 
J Schönebeckifchen Gradirwerks und der dabey an- 

gelegten Dempfmafchine. Mit einer Kupfertafel. 
Magdeburg 1300, 8. 

SCHLSZER (A. L.) ss: Yon. der Vorbereitung zur 
:  Weltgefchichte $ür Kindes erfchien die ste Aus 

. 
D 



Ai 

‘ 

Ge 585 

gabe 7300. — Arbeitet folt ıgor wieder mit an 
den Götting. gel. Anzeigen. — Die Vorrsde 
au Mabiy’s Art, die‘ Gefchichte za fcbreiben 
(S: 171) il größtentheils unter dem Titel: Schlö- 
zer Über die Gefchichtswiflenfchafe (Schreiben 
über Mab'y an feinen Tent(chen Heransgeber) 
‚wieder abgedruckt in (Heinzwann's) . Tjtteraria 
Jchen Chronik B. x. 5. 268-289. 

SCHLOSSER (Adım) Lehrer der Latrinifchen Spracht 
bey der chirargifchen Pepinibre zu Berlin: gib, 
EU oo. » 55. Lateinifches Lefebuch für Rode 

sende Jünglinge, befonders für angehendg Wunde 
ärzte, und vorzöglich für die königl. chirurgifche 
Pepiniere zu Berlin. Berlin 1798. gr. 8, . 

SCHLÖSSER. (Jobann Georg) flarb zu Fraokfart am 
Mayo, wo er feit 1798 Syndikus gewelen war, 
am ı7 Oktober 1799. $$.: *Homer und- die 
Homeriden; eine Erzählung vom Parnafe. Ham 

v 

. burg 1798. gr. 8. Arifloteles Politik un 
Fragment der Oekonomik; aus dem Griechifcheg 
überfetzt, und mit Anmerkungen und einer Ani- 
Iyfe des Textes verfehen. 3 Abtliellungen. Lo 
beek u. Leipz. 1798. 8. — . Zu dem Titel von 

‚ *Anti-Pope if noch zu: [stzınt oder Verfach 
über den natlirlichen Menfchen; nebt einer neuen 
-profaifchen Ueberfetzung von Pope’s Verfgch über 
den Menfchen, 

SCHLATER (F.) ss. Immerwährender Gefünäheits- 

“ 

kalender, oder Hausbuch zur Erkenntnifg und 
Erhaltung der Gefundheit. Braunfchw. 1799. 8, 

J Tiſchbuoh zar Erhaltung und Verbeſſerung der 
Geſundheit. ebend. ısoo. 8. — Dis Notitæ vom 
Bush über den Magentrampf muſt fo lautın: Ueber 
den Magepkrampf, deflen Urfachen und Heilung, 
und über die Erhaltang der Gefandbeit des Magens 
überhanpt ; ein Hausbüchlein für Jedermann, .dı 
ohne Arzt feyn will oder mufs, Braunfchw, 1796; 

ste vermehrte Ausgabe. ebehd. 1797. 8. i 

005.» SCHLA« - 
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fin- Caffel un Wefel: geb, zu Clever am ı7 März Q 
2763. AS. *Belchreibung der Affaire tey We- 
fel im Jabr 1794 + . « *Die ungleichen 

- Brüder; vom Verfsffer der Affaire bey Wefel, 

* 

Daisbarg 1708. 8. Der notbweudige Ei 
finls des Gottesdienftes auf den Staat; aus dem 
Holländifchen überfetzt, . . + 1798. 8 

dcanio (Chrißian Heinrich) farb am 23 Julius 1800. 
War auch Dniverfitätsbibliothekar,, erſt zweyter 
felt 1767, und dann einziger feit ı79e. Zu Er- 
fart war es feit 2769 ordentl, Profeflor der 'ele- 
ganten Jurisprudenz — S. 190. 2. 10 1. 
in der aten Sammiung Franzölifcher Luftfpiele, 
die die Brüder Molæ zu Bremen 1767 heransga- 
ben. — Dis Zuflıze zur Theorie der Poößie 
befichen ans 4 Samminngen, die 1767 bis 2769 
erfchienen. —. Das Progr. de carminum gese- 
sibus' mixtis erſchien zu Gieflen. ızyı1. 4 — 
Die Biogrepbie der Dichter zu Leipzig. — S$, 

.age.. Z..35 feize man hinzu: Pr, de potli ep» 
grammstica-yrica, Giſſae 1772. 4. Nach der 
lIatæten Zeile: Pr. de duobus loris Aenelidos. ibid, 
1773. 4. — 5 191: Jan dem za Leipzig ver- 
degten Tafchenbuch für Dichter und Dichterfreus- 

: de gab er nur die.6 erfien Abikillungen hevans; 
"die Übrigen ). G. Dyck. Dorfeibe haste auch An- 
theil am der Chronologie des Teutfchen Thes- 

- ters.. —. Dis Litterstor der Pole erfchirn zu 
Leipzig 13776. — Nach Z. 26 if emau/chal 

‚sin: *Rüpremde Krzidinugen aus dem Englifchen 
und Franzöfifchen. Gieflen 1778. 8.  .*Tbes 
terreden. ebend. (.a.  —. Das Schaufpiel 
Friederike. Asht auch in (Reichard’s) Theater der 
Ausländer. — S. ı92. In Wieland’s Tontichem 
"Mıirkur 1773 und 1774 find von ihm die * Kriti« 
feben Nechrichten vom gegpowärtisen Zuftande 
des Parnıfes, — In dem Komifchen Theater 
der Franzofen für die Teutichen if nur -Zim Stück 

..: . von ihm: * Der.poetifche Landjonkers ein Laf- 
fpiel ans den Franz, im ıea Theil (1777). x 

u “ ein 
S 
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Sein erfier Auflatz in dens Journal von wbd für 
Tentfchiand il: * Ueber die Unabhängigkeit der 

- Gelehrten, gelegentlich einiges über den verkor.« 
denen Rat: Riedel; 1786. Sr. 4. S. 130 uf, — 
:8. 196. Z. 8. 1. Auzeige hatt Auszüge. — S. 
198. 2. 16 I, 14 flat 13. — Js Reichard's 
Theaterjowrnal fichen noch von ihm Thosterreden, 
St: 10. Ueber den Charakter von Sir John Fal- 
Raıff, aus dem Englfchen, St. 15. 16.17. — 
*Ujeber den Tod der beyden Karthager Pbilnenl 
fürs Vaterland ; io dem Ko/wopoliten 1797. Jul. 
5. ze u. fi. (Vermehrt in J. F. Roo/’ms Prohle- 
men ans der alten und neuen Gelghichte Ab- 
theil. r. S. 4r- go). Kofmopoiitilche Gedan- 
ken über die Wiedererweckang alter geographi- 
fcher Namen ; ebend. Nov. S. 454 u. ff. — Noch 
-einige Nachträge Über die Sitte des Todsustra« 

eos am.Sonntag Litare; in der Trut/ch, Monats« 
Pehrift i798. * Araminte, eine Stadtekloge, 
sus dem Koglifchen; sbend, “Ueber eine ge 

. heime Warnung der Stadt Rom; ebead. * Wüns 
“ fche für das Studium der klaflifehen Litteratur ia 
Teutfchland; chend. Zwey politifche Weiffs« 
gungen von Raynal und Herder; ebınd. *Be- 
sichtigungen der Abh, fiber den Tod der Brüder 
Pbilaeni; ebend. Pemerkung über eine Ra- 
senfion in der A. L. Z, den Namen Blanftrampf 
betrefiend, den die Engländer den gelehrten 
Franenzimmern geben ; sbend. 1798. Aug. Ne- 
krolog der voraehmften Teutfchen Dichter und 
Dichterinnen,; ebd. — *Skizze eines Ver- 
zeichniffes von den Schriften der alten römifchen 

- Rechtsgelebrten; is (K. A. Loflius) jwrifl. Jour- 
sal B. 2 H. 8. 8. 140 u. 5, — Berichtigung 

(für den OKR, Böttiger); is dem Allg. litterar. 
Anz. 1798. 8. 35 u. f. *Dasjetztiebende weib- . 
liche gelehrte Teatſehlaud; oder : Alphabetifches 
Verzeich: ifs der jetgtiebenden Teutfchen Schrift« 
ftellsrinnen, vom Verfafler mehrerer ähnlichen 
Verzeiehniffe im Journs! von u, für Teutfchlandy 
'sbend. S. 601-616. 625-629 Verfach eines 

Ver 
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„x Werzeichuiffes derjenigen Gedichte, welche den 
Titel. Tempel führen; ebend. S. 1401-1405, 

". 2417-1423. *Anftage (wegen des Baches; 
Die Regentfehaft — nach dem ‚ingl. des Verf. 
des Dya- Nafore); ebend. S. augzu.f. * Aus 
einem Brief von Gieflen ; ebend, 1799. $. 44 u. f. 
Berichtigung;. ebend. S. 125... *Vorleblag für 
die Herausgeber, der Mufepalmanache; ebend. 

S. 220-224. * Berichtigung; abend. S. 256. 
#Berichtigang; ebend, S. 416. % Beantwor« 
tung der Anfrage des HofR,. Meufel u. ſ. w.; 
ebınd. S. 10320 u. f. Kine doppelte Anfrage; 
ebend. S. 1047. * Beantwortung einer Anfra- 
ge; ebend, S. 1342-1344. *Anfrage; sbend. 
S. 1391 u. f. "Anfragen; ebend. S. 1439 u. f. 
144%. 1670 u, £, * Anzeige einer kleinen 
Schrift, ebend. 1800. $. 246 u. £. * Anzeige 

_  mebrerer kleineg Schriften ans Yen. Zeiten der 
Reformation; sbend. S. 417-427. * Litterari« 
fcher Vorfchlag für junge Rechtsgelehrte; sbund. 
S, 457-463,  *Besserkung Über die Erklärun 

.. einer Redessert u. ſ. w.; ebend. S. so u. fi 
* Beantwortung einer Anfrage; sebend. S, zsr. 
® Berichtigung einer Stellein der N. Allg. Tentich, 

Bibl.: ebend. S. 696. * Bemerkungen ber J. 
G. Scbilling’s Auflatz u. f. w.; ebend. S. 87K- 
880. *Bemerkung; sbend. S.893-806. *An- 
fragen; ebend. S. 936. 13100, f, 1384. “Noch 
Etwas über den Bächertitel: Philocalia; sbemd. 
S. 1973-1375. . “Ueber den Gebsauch den 
Worts; Böle; ebend. S. 1613-1615 — Inden 
Hamburgifchen Usterhaltungen. find vom ik fol- 
gende auonymi/che Auffätzs: Shaftesbury’s Selbi- 
gefpräch, oder Lehre für einen Autor, . aus dem 
oglifchen, B. 4 St. XL, 3 B. 5. St. I.. A. Sa 

Ueber das bürgerliche Trauerfpiel, B. 5, St. 4. 
Stadteklogen ans dem Enngliichen, ebend. . Dok« 
ter Johann Hill’s Leben, B. 5. St. 6. Colley 
Cibber’s Leben, ebend. Gefehichte der dramas 
tifchen Form des poötifehen Stile, B. 6. S , t. — 

Seine Theilnahme an der Halk/chen oder Ka 
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Sehm Bibi. der. [chönen Wiffenfchaftın begann im 
6ten ‚Stück und dauerte bis zum aaften. ‚(Seine 
'ansgearbsitetefla Recenfion darin betrifft Klop- _ 
ftock’s Hermanns Schlacht, im 15ten Stück). — 
Ir hatte anch Theil an dem Altönaifches gelthr- 
sn Merkur, zu dem er auch einige Vorreden 
fchbrieb, z. B. über die Leichengedichte auf die 
Kaiferin Königin Marie Tberefie, über die Wif- 
fenfchaften,. von denen man Lehrgedichte hat; 

„zege Zufätze eu Aikin,Eber den Nutzen der Na- 
turgeftbichte in der Dichtkunft. — Antheil an der 

.. Strasburglfchen gel. Zeituag. — Antkeilan $. 
C. F. Schnig’gus Einglifchen allgemeinen Bibliothek 
nnd an defien Einglifcken Predigerbibliothek. — 
Prarfationen zu den Giffreifchen Lektionskatalo- 
gm, worla er zuweilen philologliche Materien 
An mehrern Fortfetzangen austütrlich abbandelte, 
2. B. Ds commentarüs regum ‚Kowanorum ; de 
saulfis recuſati confulatus; de Iriompbo in monts 
Albane; de exemplis triamphi densgati Ec. — 
Sein Bildnifs vor der Olla Potrida 1782. St. a; 
und in Aock’s Sammlung: von Bildniffen H. 18 
(worin er felbft eine kurze Nachricht von feinem 
Leben ertheilt). —: Vergl. von ihm Nebel im. 
Juſti's Hefl. Denkwürd. B. 9. S. 435 - 441. 

SCHMID (C, W. F.) S. unten SCHMIDT (c. W. Ey ° 
SCHMID (E. A.) $$. *Biographifches Bilderbuch 

für die Jugend, in Teutfcher und Frinıöüfcher 
‚Sprache, ıften Bandes ıker und ,ater Heft. Weis: : 
mar 1799. 4. (Kine ‚Forsfstzung [einer Biogra- 
'phien berühmter. und gelehrter Männer), — 
Ton dem Diceionarlo Efpanol y Aleman er/chiem 
der ate Band oder der Teutfch - Spanifche Theil 
3797. — Der Park bey Weimar erfchisn ohus 
fin Namen, 

SCHUID (F. ].) — geb. zu Augsburg am 29 Ja- 
auar 1751. SS. Jefas Coriſtus der Gekreozig« 

‚ts in den Propheten, Angsburg 1296,.8 — 
= tey 
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Drey ‚Kantaten auf Oftern, Weyhnsehten und 
Epiphanias. ebend. ... — Vergl Gradmans's 

‚ gel. Schwaben, 

- SCHMID (Franz Vincenz) ward ie April 1799 iu ein 
| nem Gefecht der Bauern des-Kantens Url mit des 

Franzofen erfchoflen. Landfchreiber zu Altorf 
im Kanton Uri war er von 1784 bis 1798 ; als- 
dann zweyter Sekretar der Verwaltungskammer 
des Kantons Waldflätten, War geb, zu Altorf 
1758. | 

SCHMID (Georg Wilhelm) farb... 

_ SCHMID (Gettfried) Rarb . «. 
* SCHMID (Heiorich) Pfarrer zu Räügglsberg iss Kan- 

| ton Bern ſeit 1787 (vorher Pfarrer zu St, Stephan 
im Kanton Bern): geb. zu Aras 1741. 8. 

‘ Ausführliche Erzähluog von der zu Zwey- Sim- 
men 1783 hingerichteten Vatermörderia HMargreth 
Häusler. Bern 3783. 50 Seiten in & - 

"SCHMID (Ig.) jetzt zu Ws — 

SCHMID (Joh. Chriklan — nach audıra Chrißopks 
Era) — geb. eu Wrickhrsheim im Höohmicki- 
ſcken am 29 November 1737. — Vergl. Grad 

@ .. man's gel, Schwaben. ZZ 

SCHMID (Job. Chrikoph) 66. *Uecher die Sionlich“ 
keit in der Religion; eine Predigt in der akade- 
mifchen Kirche in Erlangen gehalten. Erlangen 
1786. 8. (Unter der Porvede hat er fick gemaent), 

* Bade bey dem Sarge Karl ‚Lraugott Baur's. Ulm 
1739. 8 #Kurzgefafste Beicbreibung der 
Reichsftadt Ule;; aus dem geographifehen Lexie 
kon vom Schwaben befonders abgedruckt, ebend, 
1791. 8 ' * Eines patriotifchen Ulmers 'Ge« 
danken, dureh das Vorhaben, das Ried zu ver- 
theilon oder beflet zu benutzen, —* 
an r 

- 



6ai 798 8: Rede, am Grabe ı des Hrn, . T ; 

3. J; Gangwolfe, der Theologie Kandidaten, 
ebend. 1795: 8.  _ *Vorfchläge, das Lefen 
leicht und richtig zu lehren. ebend. 1799. 8. 
Auch ie Mofer’s und ‚Wittich’s Laud/chnlchrer 
B. 4. St; 5. . *Wie kann die Pepfhwahl, 
wenn Rolf nicht frey if, nach päpfllichen Ge«a_ 
fetzen gültig vollaegeü witden? von Carl Trau- 
get! Schönemann; Prof: iü Göttiogen: Aus dem 

teinifchen überletzt, mit Anmerkungen und 
einer Voirede; ebend; 1799: 8. — . YErwas 
son. dem Sprach-und Gefchichtforfcher Fried, 
Karl Fnldäj ii Menfel’s Aif. litter, bibliogr. Ma 
ganlı Strg: S. 12516, —. *Ueber die Gebe 
der Sprach6n sm erflen chriftlichen Pingffuke; 
iu Piulgs Memorabilih St, 7. 8. go u. fi. — 
# Leben deö Eliäg Matthäus Faulhaher , Predigers . 
am —— in im 6 Schlichtsgroll’ Aeirois- 
pen auf das J. 3794. B. 3. S: 215- 4236. — 
Auch Koktars in (Milier’s u. Kern's) Beobach- 
tungen zur Aufklärung des Verfiandes nad Her- 
zens, In Wazinfils Magisin von und füg 
Schweban; in Gräter’4 Bragur; in Hasitlostner’s 
ebwäb. Aröhir; Id Jägers juriſt. Magazin für 

Gie Reichsflädte, in der Berlin. Mönatafchrift,; im 
Witland’s Tentfchesi Merkur u. f: w: — Us 
ber die Rofeibergifche Pehde; ii dem Allg. liter. 
AÄnzegrö 1800, $. 1903 u. f. — BReoonlionen 
in der Erlang; Litterstürzeitüßg: — Non des 
Reden, am Grabe gehalten , örfchien die ste Auf- 
Inge zu Ulm 1301. — Gradmanı im gel: Schw: 
Beo ($, 873) legt ih die Tentichö Veberfetzuug 
von Asfeimüller's. (nicht Refiumiler’s,; wie dert, 
gmahlirrig; gedruckt if) Abhaüdl. über disältete 
—— der Erde bey; dieim gel.Teutfchl. (B. 4. 
572) dem Obrikten Kußler von Sprengiey/on 2u- 

gefchtiebeii iſt. Vielleicht find nur die der Üebers 
fetzung beygefligten Anmerkungen von diefem. - 
‚Vergi. Weyrimann'’s Nachrichten von Ulmilches 
Gelehrten. Giradmann’s gel, Schwaben, 

% 
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zuletzt in der Stadtfehreiberey: zu Hersbruck, ei- 
: Bein Nürebergifchen LandRädtchen auf, War 
“geb, zu iIanf. . s Vegs Allg. litter. Anzeiger 
: 1799. S. 1168. | 

SCHMID (Johend Friedrich) diefer zu 2 Wien gewelene 
berzogl. Saehfen- Weimarifehe Rath und Dichter 
bHeb sus der sten Ausgabe des gel. Teutichlan- 

des weg, weiler, za Folge einer mir zugekom- 
: menen Nachricht, am aaften März 1791 geftor« 

"Schmid's) Blogräpbifches Bilderb 

: ben foyn folke. Jetzt aber. erinnert einer der 
Herren, die diefes Werk mit Beyträgen unter- 
Atzen, Schmid babe werigfiens noch im Jahr 
1799 gelebt, und beruft -Gchr aber auf (E. A. 

H. 1. We 
kann ‚diefe Ungewifsheit tilgen ? 

SCHMID q. I. F.) feit 1800 Pfarrır zu Donkenderf 
2 Würtimbergifchn —  Vergi Gradmann's 

gel. Schwaben, 

SCHMID Gohban Lorenz) ftarb am so Junilus 1797. 
“ 
?ı, 2 War M. dir Phil: Oberpfarzer bey St. Johann, 

Profiffer der Thıol. :an dem Oymnafum zu 
Schweinfurt und In/pektor der dortigen Schulen: 

gib. au .:. . 86. Progr. über den Schaden, 
des aus der Vernaehiäfigurg genealogifcher Nach- 

riehten entehr. Schweinfurt 1791. 4. 

- ebend. ı179r. 8. 

- 

‚ebend, 1792. 4. 
R T. 

Et- 
was zar ebriſtliehen Privatandacht auf-alle hohe 
Fee und verfchiedene Jahrszeiten; unter An- 
wäofchung alles geiſt · und leiblichen Segens; 
zneinen innig& geliebten Mitblirgern gewidmet. 

Progr, über Freyheit und 
Gleichheit der Menfohen. ebend. 1792. 4. Pr. 
von der Abfcheulichkeit der Pafgulille, ebend, 
1792. 4. Lob.« und -Daukpredigt, welche 

Br über die Erhebung Franz des Zweyten auf 
.. . Teutfchlands' Kaiferthbron am gten Sohnt. nach 

Teinit..1792 über. x Sam. 10, 24. gehalten wurde, 
Progr. Belehrung und War- 

2. . AUng 
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nung in Anfehung des Aufruhrs. ebend, 1793. 4. 
Progr. über das Vorurtheil, als ob man: nicht 
fcbuldig und verbunden fey, das Gefundene wie« 
der zu geben. ebend. 1793. 4. Progr. über 

. einige Vorurtheile, die in Rückficht auf die Er- 
- baltung und Wiederherfellung der Gefondheit 
noch immer unter.einem groflen Theil von Meh- 
fchen berrfchen. ebend. 1794. 4. ‚Progr. über 
die fchädliche Gewohnbeit, lich Afterärzten und 
Qnackfalbern anzuvertrauen. ebend, 1754. 4. 
Progr, Rechtmäfüigkeit des Eydichwures und 
'Waroung vor dem Meineid. ebend, 1794. 4. 
Progr. über den nächtlichen Unfug mancher jan- 
gen Leute. ebend, 1795. 4. Progr. Über 

ı ‚die Urfachen der Verachtang des öffentlichen 
‚Gottesdienftes, ebend. 1796. 4. Progr. über . 
die Ausfreuung trauriger Nachrichten in bedenk-» 
lichen Zeiten. ebend, 1797. 4... — Vergi. Allg. 
litter. Anzeiger 1797: 8. 2484 u. f. 

SCHMID (Jobann Wilhelm) ftarb am ı April 1798. — — 
Sein Bildails, von J. G. Schmidt geftochen, in 
7. R. G. Beyer's Magazin für Prediger B. 11. 
St. 5 (Leipz. 1795, gr. 3), wo auch fein Leben 
von ihm ſelbſt fehr vollſtündig befchrieben if. 

son SCHMID (Jofeph Karl z) foll fich nicht mehr zu 
. Prag aufhalten, ' | 

SCHMID (Jofeph Karl a) D. der R. und Profiffor 
u dır[eiben auf der Univerfität zu Dillingen ſeit 1788 

 feir 1787 fürfl. Augsburgi'cher Regierung:- 
yalB: 
Hur/shaft, am.5 November 1760. SS. ‚Ueber 
den aund des Strafrechts; ein — 
juridiſeher Verfüch. Augsburg 1801 (eigentl. 
1800). 8 — Vergl. Gradmann’s gel, Schwa- 

BD. oo. | 

SCHMID (K. €. E.) auch D, der Thuol. zu’ Jena ſeit 
„2800 (sicht mehr Dirkonus) — 88. — 

Pa, gie, 

gub- zu Jen gräfl. Staufenbergi/cher 

⸗ 

us 
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- ie, pbllofophifch bearbeitet, fer Band. Jena 

2798. 8. Pr. Particula prior difentätionis 
de Ignavia errorum is religionis chriflianas difch- 
plina vulgarium priacipe cauſſa. ibid. iod. 4. 

- Grundrife der Metsphylik. Altenburg 1799. 8. 
. D. inang. de thselogia Soannis Apofoli. 3. 

zgoe. 4. — Von dem Verſueh einer Moral phi- 
lofephie srfchisn die ate vermehrte Ausgabe zu 
jena 1798. gr.8: — Vermehrte und verbefler- 
te die ate Ausgabe von Joh. Wilh. Schmid‘s 
Ketechetifchen Handbuch zum Gebrauch für aka- 
‚demifche Vorlefangen und Uebuüngen; is 3 Theil. 
len (Jena 1798 - 1861. ger. 8). — Erklärung an 
den Dr. und Prof. Röfchleub in Bamberg Über 
das gegenieldge Verhäiltoifs zwifchen beyden; is 
Her Medichnifch-chirurgifches Zeitäng 1799. Nr. 
65: $.348-253. — Pfychologifche Krörterung 
und Ciafifikation der Begriffe von den verfchie- 

. denen Seelenkrankheiten; in Hufeland’s Journal 
der prakt. Heilkunde B. 11. St. x. Nr. 2 (1800). 

SCHMID (Siegfried) M. der Phil, und Hefmeifler ed» 
nes findirenden Grafın. von Piper zu Erlangen feit 
2802: geb. zw Friedberg in der Wıttrau am 
26 Desumber 1774. $S; *Oden voa Horaz... . 
1800. 8, Die Hereine, oder zarter Sion und 

' Meldenftärke} ein Schaufpiel in 5 Akten, Frank$f. 
am M. 1801 (iigentl. 1x00), — Gedichte im 
Schiler's Mufeualmanach 1708; _ 

SCHMID (K. F. W.) — Vergl, Gradmans’s gel, 
3J Schwaben. 

'SCHMIDLIN (Jobanı Chrifoph) flarb am 26 Septem- 
ber 1200. a 

SCHMIDLIN (I. F.)- feit 1802 auch. Beyfiteer‘ der Ar- 
mendeputation zu Stuttgart — SS. * Ueber die 
Kreissflsclationen, KReichskrieg, und Neutrelität, 
Fraskf. u. Leipz. 179: 9 — Vergl. Grad- 
maun'⸗ gel: Schwaben: © — 



SCHMIDT. (Anton Wilbelm) ann 22 

SCHMIDT (Chriftian Friedrich 1) Rarb am ri März 1798. 
' War geb. za Annsberg am 21 Auguft 1742. — 
Vergl, Allgem. liter. Anzeiger zoo. S. 1988. 

SCHMIDT (Chrifian Friedrich a) Pe NaE BP 
"geb. zu... $$. Der ehrliche Baum- und 
Küchengärtner ; oder vollfländige und deütliche 
Anweifung, alle Gefchäfte im Baum - und K&- 
chengarten. auf eine zweckmäflige und wohlfelle 

eife zu beforgen, als: Bäume zu erziehen, zu 
veredeln .und von Krankheiten zu heilen; gutes 
und fchönes Gemwüfe zu erziehen; den Saamen 
zu gewinnen; das Gartenland zu bearbeiten und 
zu verbeflern ; die fchädliehen Thiere abzuhalten 
‘oder auszerelten u, f. w,. : Bebft einem Anbang, 

. wie.man ans Obft einen fehr guten Wein, ünd 
ſelbſt ans fanlen Obft einen guten Kflig, auch 
. aus Möhren einen füflen Syrup verfertigen foll,. 

Zunächft für den. Bürger. und Landmann, aber 
auch für jeden Liebbaber und Anfänger des 
Gartanbaues, Leipz. 1798. 8. ; ste, mit ei- 
nem Gartenkalender vermehrte Ausgabe. ebend, 
2803. 8. 

SCHMIDT (C. Gottlieb) sg. Von dem Gehorfam gr 
gen die beiligen Gefetze des Veterlandes, als ei- 
ner fishern Quelle der Wohlfahrt eines Volks; 
eine Predigt. Nebft einer Epiftel an den Verfafler 
der Schrift: Für die-Ghurfächfilchen Landkünde 

bey der Ersfaung des Landtag im. Jahr 1799. 
ı Dresden (1799). 8. 

SCHMIDT (C... 8..) harb ... War Pfarrer I 
Königshayn in der Lenfitz: geb. zu. .ı $S. 
Befchreibung von Königshayn. Görlitz 1797. 4. 
Mit a Kopfertafeln, Auch in den Anf[ätzen zur 
Gefchichts und Befchreiktung der Ober <und Nie 

: derlaufite H. ı 297. 

NN 
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von SCHMIDT genannt PHISELDECK: (Chrikopt) 
fiarb am 9 September 1801. 6$. Noch ein Wort 
über Waltber und deflen Alexandreis; dw dem 
Allgem. litter. Anzeiger 1799. S. 1233 - 1236. — 
Fergt, Inteiligenzblatt zur Allg. Litter. Zeitung 
ıgo1. S. 1721-1723. vom Liechtenflern’s Archir 
für Geographie und Gefchichte 1802. H. 4. 
S. 178-181. EEE Ze . | 

SCHMIDT (Chrikoph Wilhelm) farb am 15 Augut 
1802. War Fechtmeifler des adelichen Kadertten- 
korps zu Berlin: geb, zu Dresden am 30 :Ne- 
vımber 1763. . $$. Lehrbuch für die Kavallerie 
zum vortheilhaften Gebrauch des Sübels. Berlia 
1797. 8. 

SCHMIDT (Franz) jetzt Profeffer der Garimkund: as 
der k: 'k. Thevefianifchen Ritterakadımis zu II isn: 
geb: zu Auſterlitæ ia Möhren 1751. SS. Yon 

L 2 ® . . 

eftreichs allgemeinen Baumzucht u. f. w. er- 
fchten des zreıi Bandes gter Heft 1799. -, 

zu ...8$. Darfkeliung des Urfprangs und 
Fortgangs des regulären Kriegsheers and der See- 
macht in Rufsland. ıfter Tbeil, mit 3 illeminir- 

u 5 CHMI DT (Frfedrleh) M,dır Phil. zu Mefkau: geb. 

* ten Kupferftichen.. Mit allerhöchft eigenhändiger 
. und namentitcher Erlaubniſs Sr. Rufhifch - kaifer- 
„Nehen Mejeät. Mofkau 1798. 8. 

SCHMIDT (Friedrich Augun) Ss. Beytrag zur Zeits 

meſakuoſt für Freunde und Liehbaber vom UÜhbr- 
werken aller Art. Mit 6 Kopfertsfeln. Liegnitz 
u. Leipz. 1797. kl. 8. 

SCHMIDT (F. c. 9 kerxogl. Sach/en - Gothalfcher Vor- 
feher- Amtıvirwefır zu Gotha — SS. Hıus 
haltungs- Manual auf das Jahr 18.. zur detail. 

N: ssäirten' Berechnung: fAmtlicher ‘In einer Hausbal. 
tang vorkommenden Eirnabmen nad Ausgaben; 
ein woentbehrliches Werkzeug bey dem jetzt bis 

u | ein 
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allein. bewihrt befandenen Prozefs. der Kanft, 
Gold zu:erh-Iten; allen Verehrern dieler Königin _ 
der Wiffen(chaften mitgetheilt und zur weitern: 
Bekanntmachung an. ihre Freunde empfohlen. 
Gotha 1$00,.4. . Hausbaltuugs- Jaurnal auf 
das Jahr. a8... woringe alle in einer Haushaltung 
vorkommende Einnsymer und Ausgaben täglich 
eingetragen werden können; ein erforderliches 

.- ‚Mölfabuch zu dem-zngleich erfoblenenen ‚Homs- 
: hejtungs- Manual , allen guten Wirtbfchaftern 
und Hausmilttern gewidset Won. dem Verfafler. 
ebend. 1800. 4 . Schema zu einem vollftän- 
digen. Hausbaltungs-Javentario,. aus welchem - 

. map.nicht nur, den xorhandenen, Vorrath aller 
Arten von. Geräthfchaften Überfehen,, fondern 
auch wiffen kann, wie viel folche gekoftet he= 

. ben ,. nnd: was diefeiben gegenwärtig ‚etwa wertl 
ſiod. Desgleichen Schems zu :einem. guteinge- 
5 

chteten -Kapital- Buch, . Bine Beylage zu dem 
TB. . „iE ausgepebenen. ‚Hausbaltungs r Manual. 

ebend. ıgoo. fol. —. Pon dem ‚Bürgerlichen 
Baumeifter erfchien der gie Thril, welcher im 
ıfın. Abfchnitt, die Anlage ganz kleiner und 
‚Sehr großer Gatten- Lufß,-und Wohngebäude, 
der Gurtengeräthe - Magazine. und maskirten Ab- 

‚ ‚tritte, imgleichen kleiner Priyat - Gärten nach dem 
gegenwärtigen Geflchmack,, lehrt, und im atım 

‚ Abfchnitt einige Plane zu ganz fchmalen, ein- 

‚ der 

ge alaflepen Bürgerhäufern, zu einer Studenten-_ 
ohmupg, ‚und zu etwas gröllera eingefchlofle- 

nen Stadtgebänden liefert. Mit 133 Kupfertafeln, 
woron 3 illuminirt find, 1797. — sten Zeil; 
welcher im ıfles Bande nene Ideen, die zur An- 
lage er neuen Vorftadt anwendbas find, nebſt 

Kiklfrung aller zu einem groflen and zwey 
kleinero‘ Gebäuden erforderlichen Riffe,, imglei- 
chen die Data zu einem Ban-Reglement, und. 
eine zufällige Tdee Über den Ehanflee - Ban, im . 

ates und. gten Bands der Verfach einer möglichft 
voliländigen hiftorifch- kritifchen und prakti- 
fchen Abhandlung liber die Theorie und Anwen- 

J Pp4 | dung 



+ dung des Bananfchlages, neh Gefchichte de 
: "  Baues felbi, und Vergleichung der verfchiedenen 

Bauarten unter einander, und im gten Bande die 
dazu gebörigen Kupfertafelp enthält. (Fon die 

. "  fom sin Taeil war 1799 der ıfle und ate Band 
abgedruckt; der ale und gie werden, meines if 

1 fs, noch erwartit). h nen! . | 

SCHUIDT (F.:C. 3) Rittgrortskoyfulegt bey din Kantor 
"777 "Baunack gu Nürnoerg fit 1709 — 68. *Kurz 

 gefalstes Proememoria in vierfacher Appellstions 
- —* der Herten Gebrüder von Alten zn Wilken 
. arg gegen die Herren‘Grafen- vön Wiefer zr 
"Mannheim und der Herren Grafen von Wiefer ge- 

en die Herren von Alten; eine Lehnserbfchaft 
zu Thüle betreffend. 1786. fol: *Gefchichts 
grzk ang und Rechtsgründe in Sachen dea Hrn. 
Mart. Hier. Obmann und Comp. zy Hamburg, 

' als Bevollmächtigten des Schiffskapitäns Karl Gu- 
Kar Köbler, gegen die Hrn. Peter Grene janier 

t Cotap. dafelbit, als Bevollmächtigten‘ des Hra. 
Schröder & Comp. zu Preoflifch- Minden; eine 
höchf prirliegirte Schuld für Schiffsfracht wand 
dagegen eingewendete freveihafte und nieht de- 
golable Appellation betreffend. 1786. foR 
% Rechtliche Noth wehr gegen unerlauhte Angriffe, 
oder vorllnfige Ankiindignng einer intereflanten 
Druckfchrift. Im Jollos 1799. 8. (Am Ende der 
Schrift fickt [ein Name), Erfter Nachtrag da- 

| 
| 

su. Verfafst im Auenſt 1799. 8. 
7 SCHMIDT (F. T.) 86. Powder gekrönten Prois'chrift: 

\ PCM UHREN * Geünde zu —8 
erfchien die ate, verbeflerte und mit einer neuen 
Abhsndiung — die Verforgniig treuer Dienftso- 
ten im Alter betrefiend -— vermehrte Auflage 

. 3798.. 8» 

SCHMIDT: (F. W. A.) 88. Almanach fe Verehrer 
der Natur, Freurdfebaft und Liebe, für's Jahe 

ıgor, Berlin (1300), kl, &. 3 
Em SCHMIDT 
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SCHMIDT (Gebhard) Diabonns zu Gothaer” geb. da. 
j Selb ı.. * ®Bölleteißilche ae en 

1800. kl. 4. (Es hatten auch andre Thail daran). 

SCHMIDT (6. C. Samuıl) $$. Die Lcheefetgueg von. 
. Drysdale’g Predigten hat er mit J. G, FOCK ge- 
„mein/chaftlich pirfertigt, S. oben diefen Artikel 

g Im Hten Bande, u . . . u ⸗ 

c 

SCHMIDT (G. 82 SS Fon dın Aufsngsgründen 
‘der Matbematik er/chien des aten Theile ıke Ab- 
 Mellung:- Statik, Hydroftarik," Atroftstik und 
“ Mechanik, 1709. Mit 7 Kopfertsfeln. — ate 

.. ?" Abthellung: Hydraulik und Mafebinenielre, 1799, 
Ait 6 Kopfertafeln, . En 

SERMIDT (Gottfied) .D. ,., zu... geh. 
"3788,  Archytas, Berne Wicht 

- "Sehen; io Dislogen- Über Gegenftäude aus der Na- 
turlehra, Seelenkunde und Lebehsweisheit, ıfter 

‘ "Fheil, Berlin 1799, — ater Theil, ebend. 

8m 8. 
SCHMIDT. (Jakob Friedrich Chriftien), Prediger zu 

Moifa! unweit Bützom feit'ıgoot geb. zu Ciaher 
7 Mecklenburg Schwermifckn . . . $$. * Vet: 

".. tep Samuels komifche Erzähjusgen, Nep- Stre- 

hen 1798. g. Ä 
SCHMIDT (Johann y) M.der Phil. lebt gegenwärtig hıy 
dem Hrn. Profeffor. Pfeffel au Colmar (vorber pri- 

Yıtifirte er zu TUbiogen and Efslingen): geb. zu 
Eflingm.. . . $%, Telus und Urania u. ſ. w. 
‚(Schon angeführt im Hauptwerk $. 223). Apo- 

“ #ropben an den Genius des (cheidenden Jahrbnn. 
’derts. Efslingen 1800. 8. -— Vergl. Gradmann's 
gel. Schwaben, | | 

> SCHMIDT (Johsnp a)! fRefl, Sächffcher Legatiäns- 
rath, geheimer Schretar ung Archivar zu IKd- . 
war: geb, 20. 25 Alte zud verira 

un [\ Pe | Wr 
ige für den Men. 
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Geoſctæo, Ordnungen und Cireulur- Bafchle für 
‚Gas Füskentbum Weimar und für die: Jenaifche 

. Landes - Portion, bie zu Ende des Jabres 17993 
in eigen alphabetifchen wörtlichen „Auszug ge- 
bracht, . ıftler Band. : Jena ıgpo, .++- ater und 
gter Band. ebend. 28ox, 8: - .b 

“SCHMIDT c. A.) a such * königl. Rath, Pro 
ſeſſor il er bey der k k, SJofrphe- Akademie ı5 æ⸗ 
Wim (ehbedem "fabfituirter OÜberfifejdarzt der 
x. k. Armeen) — SS. . Rede sum Andenken 
des kb. k, Ratba und Profeflors Dr. J. N. Hunc 
zorsky n, ſ. w. Wien 2798. 4 — Einige 
Werte. zur Aufdeckang einer mehrmahls Effent. 
lich wiederholten _medieinifchen  Polizey - Un- 
wahrheit; in der Medicinijch- chirurgifchen Zi 
dung 1799. Nr, ı5i 5. 069-272.  .. Vorläufige : 
Zurtickweifung einer ihm öffentlich augelchrie. 
benen unricbtigen kehrmeinung von der Entſte- 
hung ‚des Nachftagrs; sbend. Nr, 48. S. 414 
#16. — - Ueber die Wortbegriffe Kariren usi 
Heilen ; is Röfchliub’s Magazin zur Vıersol- 

‚ kommaung der Hrilkunde Br 4. St. 3 (1$o»). 

SCHMIDT (Johann Aogufi) Arzt zu Neuxied: geb. 
EB . ..-$$. dJakob van der Haar — auserle- 
.fene medicinifche und ‚chirurgifche Abhandlun- . 
gen und Beobachtungen; aus dem Holländifchen, 
mit Anmerkongen und Zufätzen, ılter Band, 

“ Leipz.. 2809. 8. ’ 

SCHMIDT (J... A...). Lehrer am Pädhgo ogium zu 
Kiofler, Bergen: gıb,au . Sg. ins de | 
uaıus. ‚Senech von den. .Wohlthaten nach des 
Ausgaben des Lipfius nad Gronovius ins Teot- 

- -  ‚febe. überfetzt, und mit ‚Anmerkungen verfeben. | 
Leipz. 1797.. 8 j 

| 

 SCHBIDT- (})... A.. ort H.. Vakariur es Bram: 

fehweigr: geb, zu..,12, SS... Inferiptionum fe- 
pulerslium Serenilmpenn Prineipum sc Do cum | 

Brunfvi- 
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-Brunfvico'- Luneburgenfom opuſculam. Brunfri- 
gae 1797. 4 on 

SCHMIDT (J. E.) S$. Jefus und Friedrich; in zwey 
Predigten betrachtet. Berlin 1787. 8. Stat- 
ke Gründe des menfchlichen Troftes und Tugend- 
fleifles, aus dem groflen Bache der Natur, zur 
"Vorbereitung auf höhere Glaubenslehren, ebend. 
1798. 8 el nl 

SCRMIDT (J. E.C.) war wie Major dır Stipendiaten 
._ zu Gieffen — SS. Allgemeine Bibliothek der 
neueſton theologifchen und pädagogifchen Litte- 

ratar; in Gefellfchaft mit mehrern Gelehrten her» 
: ausgegeben. 4 Bände (jeder. von.g Stücken). 
Gieſſen 1798 - 1800. 8. * Geift der 'tbeolo- 

- gifchen Litteratur des Jahrs 1797. ebend. 1798. 8. 
Gab wit K. GROLMANN und F., W. D. SNELL 
heraus: Journal zur Aufklärnng fiber die Rechte 

: und Pflichten des Menfchen und Bürgers ıken B. 
ıiftes St. Herboga u. Hadamar 1799. — ates St. 
"abend, 1800. 8. Lehrbuch ‚der Sittenlehre, _ 
zit befonderer Hinficht auf die morslifehen Vor« 
fchriften des Chrißentbums. Gieflen 1799. 8. 
Nacheicht an das ununterrichtete Pablikum, den . 
Fichte’fchen Atbeifmus betreffend. ebend. 1799. 
8. (Aus deffen Aligem. Bibl, der newelten theol, 

‚ Litter. befonders abgedrucht).:  : Mit F. W. 
. D. SNELL gab er heraus: Erlüsterungen der 

Tranfeendentalphflofophie, fir das größere Publi- 
+. kom 'bekimmt. ıftes Stück, ebend, sgco. 8. 

.  MGrondlinien der chriftlichen Kirchengefchichte, 
Bieſſen u; Darmftadt 1800. 8, ' Lebrbuch der 

‘+. ehrillicken Dogmatik. Gieffen ıgew. kl. 8. 
Grondlinien. der chrifßlichen Kirchengefebichte, 
Gieflen u; Darmftsdt 1300. 85. — Verlach ber 

: Daniel IX, ar.ff,; in Paulus Memorabilien St. 7. 
S. 41-52. — "Eotwurf einer beflimmters Ua» 

tetſcheidung verfchiedener verloren gegangener 
Evangelien; in Henke’ns Mapsum für Reli- 
gionsphilöfephis m; ſ. ww. Be 4 St. 3% 1795- 

« ® 57 “ 



5. 576 295. —  Gelegenheitsgedichte. — 
Perpt. Charakterifiik der‘ Heflen - Darmfädt. 
Theologen $. 63-70 j 

SCHMIDT (Job. Getth.) $$. Pr. fber.die Nothwen- 
‚digkeit des griechifchen Sprachändiums für jeden 

Stodirenden. Schwerin 1796. 8. 

SCHMIDT (Jobsun Heirrich) D. der AG. zu Braum 
"""fehweig: geh. defilbf ..,„ $S. Hinficht auf 

die Arzneywifleofch4ft In’ Beziehuog auf dem 
FR richtigen Geliebtspunkt, aus welchem Veterinar- 

Einrichtangen betrachtet werden müflen. Braun- 
{chweig 1798. 8. Kritik und Antikritik des 
kleinen Sedrift:, Hinficht a. [. w. ebend. 1798. 8. 
Anmerkungen und Berichtigaungen zu der im 

.ıgten Stück des Braunfchweigiicben Magaziss 
 bekaant’ gemachten Vorlefpng des Prof. Reofe 
n. ſ. w. ebend. 1708. a. Vade micum für 
H. R. enthaltend nützliche Gedanken über Stein- 
frefſer, Kecenfenten, Lebenskraft und -Profeflo= 
rendünkel; etwas zur Gefchichte des litterari- 
fchen Defpotifmus, 1798.8 — Vergl. Nach- 
sicht von einem Streite des Dr. 9. A. Schmidt 
mit Prof. Roofe in Bsaunfchweig ; in der Beyla- 

‚ge zu Nr. 8a. der Mediciwifch - chirurgifshın Zei- 
jung 1798. 5. £2-90. Auch sbend. 1799. Nr. 5. 

» 74° 77. £ 

: SEHMIDT (J. 1.) $S. Ueher die fyKomstifche Kul- 
tar der Tbierbeilkuode; ein Verfach zu einer 
befondern Encyklopäsie diefer Difelplin. Stendal 
2799. 8. ‚Botanifches Jahrbuch für Jeder- 
mann, belonders für Naturforfcher, Aerzte, Oe- 
konomen, Prediger, Apotheker, Forftmänner 
und Gärtner, die Pfisuzen des Erdbodens aller 
Art, deren Syftem, Gefchichte und Littera- 

‘tur nähere kennen zu lernen. Lüneburg 1799. 
er. 3.- Blicke in das Gebiet der Heilkunde 
Überhaupt. und det Seelenkunde inskefondere; 
ein Beytrag zu einem ‚künftigen Spfiem der 

Krank. 
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Krankteiten des Organs der Seele: :zhes Stücks 
Altona 1799: gf. 8 

SCHMIDT (1. N.) '$$: - Fon der Vollkomineuen Pfer. 
deatzı sr/chien angeblich die ate verbeflerte Auf- 
lege 1800: es iſt aber nur der Titd um 

⸗ M 

‚SCHMIDT (Iobann Pauly: Kandider des Prodigiamts 
zu Bayranth: geb. dafılöß am y Febrsar 1776: 
'SS; "Ueber die-Bildüng der Lawdpradiger : . ; 

sei SCHMIDT genannt PHISELDECK -(Jufus). feit 
1799 Konfiflorialrath , wie auch Gränz- nad Like- 
yatk (zuerkt Privatfekretur des Grafen v. Veltheim 
‚u Harbke)s geb. æu Braunfchweig : .. SS. 
Mementö Mori; an meinen Freund J. v. S*4**g,; 
in vi Eggers Teut / chen Magazid 17985: St. im 
5, 383-400: — . Ueber augehäingte Wachsfie- 
‚gelin Tentfchland; in dem Algım: liter, Auzei: | 
gr 1799. 9. 721:723- 

. 

SCHMIDT (K. B.) $$: Deeo, guod niminntel cisg 
ca interpretanduss codicem facrum . . u 

SCHMIDT (K. C. L) felt 1708 Pfarrer uad Koufßfion 
Halbeyfitzer zu Wilmmrede — 9%. "Neue 
Cosjettaren zu den Schriften des alten. Bundes, 
ifien Bandes ifes und ates Stück. ‚Düffeldorf 
3794 - 1795-8. : .,_. *Syfematilches Verzeich- 

. Eile der auterlefenfen Bücher ‚in allen "Teilen 
der ‚thpologitehen Litteratur 3 mit. Augabe der 
Preife und Verleger. Gieſſen 1796. 8. es 

fierwäldifches Idiotikon , oder Samgilgdg der auf 
dem Weflerwalde gebräuchlichen Idiofifmen, mit 

‚etymologifchen Anmerkungen und der . Verglei- 
‘ &häng anderer alten und neuen. Gernianifcheh 
Dialekte. Hadımar u, Herborn 1800. gl. 4. — 
Antheil au der Bibliotlick für Kritik und Exegefe 
des NT. berausgegeben von . Æ. Ch. Schmidt; 
yon ihre bafındet fich darıns Receofon des Schmidtl- 

Gehen Cuarid, B. 1. ee 6 u. Ueder 

. 
F . 

0 
. 

..d 

. 
* 

we 
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+ Wud:26, 2= 155: Verfach.eider neuen Erklärung 
der Parabel vom ungtresbten Haushalter, B. 2. 
St. 1.9.35 a. ff. Ueber Joh. 6, 26- 63, B. 2. 

2.8696  ‚Üeber Job. g; 1-ar, ebend, (In dem 
- x felben Stich umut er fick als Mitherausgeber die- 

fer Bibliothek), — Ueber den Ansdruck Men- 
fehen - Sohn im N. Teftament; in Henke’ns 
Neuem : Magazin für. Religlonıphilofophis B. 2. 

St. 3.S. 307 526. - : Autheil an dem Nafleui- 
.. fchen: Zeit-und. Tafchenbüichlein für die Jahre 

zg00 und sgor. — Begleitete mit einer Vor- 
zede, einigen Zufätzen und der nötbigen Litte= 
ratur: Horget’s Beyträge zur Abwendung des 
Holzmangels. — Recenfionen in J. E. Ch, 
Schmidt’s Allg. Bibl. der neueften theol. und pi- 
dagog. Litteratur. — .Auf dem Titel des 1 ſtes 

. . Stücks des aten Theils der Exegetilchen Beyträge 
zu den Schriften des Neuen Bundeg aeunt er fich 

- als Vırfafler; und in dır Note S, 138 des ates 
| Bandıs zten Stücks der kurzen, aber 'kinlänglich 

volfländiger Erklärung. des N. T. beheunt er fick 
„zu jmen Beyirägen : En 

SCHMIDT (Kl. E.K.) — Migen der Aeſthetiſchen Bius 
ebnlæeſeſ. oben SANDER (C.L.). _ 

son SCHMIDT genannt PHISELDECK (Konr. F.) $$. 
.  Veber den Urfprang und’die Bedeutung der Ideen 

in der Philofopbie; in.v. Egger’s Tent. Magazin 
1790. St. 5. 9.545.564 — 5 233. z. am£ 
mufß #5 heilen: Briefe Iſthetiſchens Inhalts, wit 
vorzöglicher Hinficht auf die Kantifche Theorie 
uLwı 0.000. u W 

SCHMIDT (Lebrecht) ghemakls Hachenburgiſether Ri 
\ _ gierumgs- Advokad zu Nennkirchm ; privatifirt 

... Jetet zu Zippenfeld anf dem Wefermald, zur 
.... witielrheinifchen Reichsritier[chaft gehörige geb. 

| zu „ .. $$. Landfriedensbruch ond Jaßitz- 
2... word! oder Gefchichte meiner Verbannung durch 
Bu | war 0m Tr re, —W ⸗ 3 die 

| ® D«« | 



' 3le-Oranien- Naflanifche. und Say „Hichenbur« 
gifche Regierung. (Ohne Druckort) 1800, 8. 

SCHMIDT (L.. C. 6.. .) ſt der S. ax1 aufgezeleh- 
nete SCHMIDT (Lebrecht Chrifian Gottlob), 

SCHMIDT (V. H.) $$. . Yon dem Wegweifer: durch 
- Berlin u. ſ. w. srfchlen die ate vermehrte Aum 

gabe 1799. ecenfionen in der Neuen Allg. 
Teutfchen 'Bibl. feit 1790. 

SCHMIDT (Wilhelm) Kandidat des Predigtamis zu 
Meiningen: geh. zu... SS. Ueber das fion- 
Hebe Krkenntrifsvermögen; eine V.orlefüng, 'als 
Beytrag zu einer falslichen Darfiellung der Kan- 
tifeben Beggiffe von Raum ned Zeit, Hildburg- 

 hanfen 3797. 8. *[ch und mein.Vetter, oder 
‘. zwanzig Kapitel über geiftliches Wefen nnd Un- 

-  wefen. Lifart 1798. 8 — * Beyträge zu Au 
gufld’s theolögifchen Blitten. 

SCHMIDTMANN (Ludwig Jofeph) D. der AG. und 
ı amübender Arzt. zu Melle im Ösnabrücki/chen : 
geb. zu... $$.-. Merkwürdige Gefchichte ei- 

mes jangen Mädchens im Hochftifte Osnabrück, 
was bereits achtzehn Monate ohne Speilen und 

: Getränke hebt; nebſt phyfiologifchen und patho- 
logifchen Betrachtungen darüber. Hannover 

8 1800. 8. ” | u * 

SCHMIEDER (B. F.) SS. "Addıave Idiuns Arrlanl 
oria Indica, cum. Bonaventuras Valauil intir2 

gretatione Latina, permultis locis cafligatiore; 
recen ſuit & ilufßravit. Halae 1798. 8. Ejas- 
dem Expeditiohis Akxandri libri ſeptei, wecemfild 
S notis ilufrati. Lip/, 1798. 8. . Hifto=, 
sifch - philologifche Bemerkungen zur Erläüterang 

:der Briefe Cicero’s ad diverfos. Halle 1799. 3. 
Natürliche Theologie für nachdenkende unfiudirte 
und ſtudirende Jagend, Leipz, 3799. 8: - : 

; SCHMIE- 
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SCHMIEDER (C. ;. C...) $5; Verfach elüed praks 

- SCHM 

_ „eo .. on 

tifchen Klementar- Geometrie, für Schulen und 
zum Selbfiunterfichte ; mit beygedtuckten Fige- 
ren; Halle igw. gr. 8; 

IEDER (U. G.) privatifiit du Altena felt 1802 
(nachdem er feit ı80: Mitdirekter des dortigen 
Theaters und in den Jahren 1790 und ıgo0 Mit- 
inbaher det Varlagsgelsllfchaft Zu Hambarg nıd 
Altona geweleo war. 1796 war of Regilleur des 
Ältenailchen Theaters). — $%. Neues Journal 
für Theater and andere fchöne Künfle. 1ftes u; 
ates Stück. Hamburg 1798. — ater Band in g 
Heften. ebend. 1799. 8. Tafchenduch fürs 

_ Theater anf die Jahre 1798 und 1709. - Mainz u; 
Hamburg. 8. Driamatifche Beyträge für die 
Tentichen Bühnen. ıfter Bard. Hamb. u, A.tong 
1799. 8. Es find darin folgınde, auch sinzeid 
gedruckte. Stücke enthalten: Die Rächer ;. ein 
Frauerſpiel in S Aufzägen. Axur, König vod 
Ormus; ein Singfpiel ih 4 Aufzüigegd, nach dem 
Tarare ron Besumarchais. Adelheid von Teck; 
Ritterfpiel in 5 Aufzügen. Die deyden erfien von 
Schmieder, das dritte von Elifa Bürger; As. 
fplelungen aua dem Gebiete der Zsaberey. Hım- 
burg 1800. 8. , Das Familien- Abendeflen, 
ein bäusliches Sittengemäblde in einem Aufzuge; 
ftay nach dem Franzößfchen; ebend. ıgoo. 8. — | 
Vergl. fein Talchenbuch fürs Theater. 1799; 

. 8. a8g: Gradmann’s gel, Schwaben. 

SCHMIEDER (Johann Cheifioph Cölsfklaus) Aarb am 
r at December 1799. 

SCHMIEDERER (igtetz) D. der AG, nnd ordmie 
licher Prafe[Jor der medicmi/chen Praxis und der 
Thimarzn:ykanfi auf der Unwerfität zu Freyburg 
im Breisgau: geb, au, .. $% Tbierärztlis 
ebes 'Gutschten über die im Lahd allgemein aus- . 
brechende Rimavien . Seuche, die. Urber- Gällig- 
keit, Löfer- Dürse, Ruhr, faulichte Gallen - Rabr, 

Gl 
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" - @ulten-Flaber genannt; nebſt der Anzeige der 
“ ärztlichen und politifchen: Anerdaung dagegen. 

Freyburg 1796. & — Vergl @radmann's gel. 
Schwaben, u = 

SCHNIEDLEIN (G. B.) 88. Beyträge zor Naturges 
ſehlehte der fchädlichen Waldraupen, nebſt etli- 
chen Mitteln zu ihrer -Verminderung. . Leipz, 
2797. 8. Beyträge' zur. phyüifchen Tepo- 
graptle der Stadt Leipzig,. aus den Rafultaten _ 
meteorologifeher Betrschtungen Bezogen 3 ne 
einer Vorgleichung des beurigen Winters wit 
den. Wintern diefes Jahrhunderts. ebend. 1700. 

"gr. 8 . . Tagebuch, oder monatliche Anwei- 
£ Eng zumı Gebrauche für Sohmetterlingsisinmler. 

: i@er, ater, ater Haft. März, April, May... obend, 
1800. 8. : Handwirterbach der Naturge- 

“ fehlchte- über die drey Reiche der Natue; nach 
dem Franzöliichen frey -hearbaitet, ıfter.u. ater 
Tbeil, ebend. 1800. — 3ter u, letztes Theil, 
.ebend: ı80L. gr. 8. s a " 

. . i « ’ ' . .. 

ECHNIEDT (Toblis Ludwig) Paflon primarins der 
Bauptkirche zu Suhla und Superintendmt der dam 
"zu gihörgen Diöces: geh. zu... . $6. Lehe 
ren des chriftlichen, auf Beförderung des Glau« 

1’ beng und der Gottfeligkelt gerichteten Unter« 

-  sichts, aus den Sova-und Feftags- Erangelien 
- ‚in einem Predigt- Jahrgang vorgetragen. ıften 

. Theils ıke Abtheilung. Hildburghaufen 1799, 
gr. % 

SCHMIEDTGEN (Johaus Gottfried Danish) In/gektor 
Ars: von il errichteten Verforgungskomieire zu 
Leipzig , feit 1802 auch herzogl. Sach/en- Hild- 
burghäufifeker. Rath: geb am Sorau in der Nie= 
dırlanfitz am ı3 April 1766. 6%. Helena, oder 

: fo komet man zu. Ehren; ein Gegenflick zu - 
Anna, oder der Fallfirick-der Ehre und des Reich. 
tuume. Leipz. 1797. 8 .  Dss.Eausron Grod. 
now, oder: Die Liebe mach der Ehe, a Theile, 

Q ebend, ste Ausg. ıoterB. q 

n, N 
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vbend. 1798. 8. dertellaax der gewäho- 
lichen Fehler der Teutfchen : "Sprache im Redes 

‚und Sprechen; ein Seitenfllick zu Heynatz’ens 
Antibarbarus, ebsad. 1599. 8. (Diesifl nur ein‘ 

wener Titel der im ‚Hauptwerk as 9* ührten Rügen 
u ſ. w.) He da! oder das neue Lotto- 

 büchlein. (Bayrınth). Gedruckt in diefem Jahr 
(1799). 8: Der hehe Windbruch; oders 
Dr ond fein Freund; Für gebildete Lefer, 
pz. 1900. 8. Die ſtillo Ecke am Rehrtel- 

che, oder Anton und Edda; für gebildete Lefer. 

fchenkalender für Liebhaber des — und 
. Guten; anf dss Jahr ıger. ebend, (1800). $. 

D 

Der erfahrne Wandersmann, oder: Anweilsng 
‚zum zwechmüfligen Wändern in Teutfchland, 
ätr Handwerksgefallen, Mit einer Karte, einer 
Wifehtafel und einem immerwährenden Ralen- 
der. Bayreuth ıg02 (war aber /chon 1800 fer- 
Sig). $_ — : Wie kann man die Varforgungen 
amt - und dieätfachender Perfonen erleichtern, 
und denen, welche ihrer bedüirfen, die Wahl 

mehr, als bisher, Ächern? in dem Reichsauzei- 
1799 8. 1573-1577. — Er if auch Mit. 

—— an Bucher = Brhohlangen: | 

ECHMIL (Florian) Lokalkaplan zu Hundorfimi Schl- 
ı = fifchn Fürfieutkam Lisgeitz: geb. zu... . SS. 

Fonniletif e Reden über ‘die gewähbolichen foum- 
täglichen Epikeln. fer Theil. Bresisu, Hirfch- 
berg und Liffa in Südpreuflen 1798. — ater 
Theil, ebend 1798. 8. - 

MIT (F. » Die Parenthefe in dee-sten bis ytes 
* Zeile —8 ‚Artikels muſo fo heiſen: (Er —* 

SCHMITT (W.) jetzt aufforordentlicher Profuf or dr 

sur Autkeil au den zwey erfim Theilen), 

kaifır). königh, SJojsphsahademie zu Dim und 
"Stabsarzt = 88. Auffütse in Aartsukeil’s me- 
diclaifch- shirarglichen Zeitung. | 

fi SCHMITT- 
| 
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BERULTTEIENNER (David Jakob Eiftu) & Ab am 
5 November 1799. 

"SERUFTZ ( (Beruhard) Profifer zu Maafır - — 

SCHMSGER (Geshadias) farb... | 

‘ven SCHNADOW (.. P geb. zu "Hohretelıl 
j aM ».. März 1766 35. Gedanken auf Vor 
Ei u. fi w. als bi tifches Arifo von den 

reis- Völkern atı Rhein vor biedere Schwaben. 
u Ohne Druckett) 1794. 8. Nebft Kupfern und 
Pam — Vergl. adınann' 8 gel, Schwahen, 

"SCHNAKENBURG (V. Friedrich) elt 1800 awıyte 
rw dır Marienkirche un Gardelegen in der 

kwark: —- N 

„SCHN APPER- (Abrahain) hab... 

SCHNAUBERT (A. J.): $$. Pe. de eieitatum Imperlt 
juribus minorum jufte reringendis, Jenae ıgeo, 
4 — Pon dın ErXntetangen des in Teutfch« 

- Iaod üblichen Lebnrechts u. (. w. er/chiis dds 
3: .„.zAen Theils gte Auflage 2798. — Däs ıfte 

Stück der Neueften fortgef, juriſt. Bibl. fehlen 
1788« * 

‚SCHNEE (0... H...) Prediger 28 Groß- Oerap vie 
der Graffchaft Mansfild — $S$. Kafanlroden, 
Halle 1800. 8 

EID (J. M. Letztes Wert oder Schlu 
„SCHN —X —XA Würzburg 1798. 8* —2* 

SCHNEIDAWIND (Branz Adoleh) — 

SCHNEIDER (€, F.) 68. Mugen des Wörterbuchs I 
über die gemeinnützlichften Belehrungen der Bl« 
bei vergl, den Artikel HEMPEL (Joh. Chrißl, 
Fried.) im yon Band S. 357. 

Qua’  - $CHNER 
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. Meideiberg 1797. 

+ 

"SCHNEIDER (E. Chrikopk G.) tele too wirkliche 
Oberappellatiens - Gerichtiratk za ‚Darmflads, 
mit Beybehaltung feiner Stelle. im. Krlegaholie | 

. die obriftliche Freude über die green. Wehlthz- 
ten, welche uns Gott ia dem: bisherigen Kriege. 
bewiefen hat. Offenbach 1796. 8. Kleines 

. " Gebet-und Gefangbuch für Kinder, zum Ge» 
brauch in den Schulen und für die häusliche An- 
dacht. ıfler und ater Theil. ebend,... . 8, 
Vu beſſertaus Erbachifches Rireben- Gefangbuch, 

Ion dem Glaubensbe- 
 kenntaifs.ffr Con manden. sr/chien die ate ver. 

SCHNEIDER (J. Al.) SS. Predigt von der Wiehtie- 
keit der Religion, als der Rürkfien Aufforderung. 

“ zur Erfüllang der Pflichten, welcke dem Hirten 

änderte Ausgabe za Werchelm 1799: 3. 

B . und der Heerde obliegen. Dresden 1800. ge. 8. 

SCHNEIDER (1. Ge.) SS. Gefchlchte der vorzüglich 
‚ ten Mineralien des F Urftenthnms Bayreuth, fer 

.- Taeil, Hof 1798. 8: . 

‚SCHNEIDER (J. Go.) $$. Niftorise Ampkiklorum 
naturalis & litterarise Faſcicolus |, continens 
Ranas, Calamitıs, Bufones, Salemandras & Hya 
dros in genera & fpecies defcriptos notisque fais 

‚difinttos. Cum Il tebb, nen. Jenae ı 
-Pafcteulns Il, continens Crocodilos, Felocen, 
.Chamasfauras , Boas, Pfeudoboas, Biapes, An- 
gues, Amplifbsenas & Caeciliss, ibid. 1801. 
Cum II fabb. ae, 8 . Xssophontis Cyıl 
difeipline Ubri VIII. Ex librorum fcriptorum fide 
& virorum dodtorum eonjefturis recenfult & In- 

' terpretatus .eft. Lipf. 1800. 8 ma], Theo 

SCaNEIbER CE: HL) SS. ‚Predigt über‘ Pr. 186, 8: 

phrafi Characteres, (eu Notationes morum Atti. 
corum ; Grasce ex librorum feriptorum ceplie & 
Side interpolati & aucti, virorumgue doftorum 

6on. 
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eonjeturis wörre&i, Jenae ryog. 8 mil, Zp 
542 noch zuwey Auftaria, mit fortlanfmden 
Spitenzahlın nach, unter dm Titeln: Aoctarium 
ahimadverfiünum. ex compsrata Helveri Hottin- 
ge interpretatlone fubaatarum (1799), mad: - 

uetariom alterum animadverßonum & cerreftio« 
num, ptaecipue ex editione Parilina 1799, aulto- 
re D. Corray, D. Med. (1800). Eclogıe . 
— ‚ biftoriam & interpratatlonem corporum 

rerum natarallum centinentes, ex feriptoribus, 
pieceipae Grasels, excerptas ; in ufam fludiolae 
itterarum juventutis. Volumen IL, textam exhi« 

‚ bens. Jenae & Lipf. 1801 (eigmel. 1800). K ma]. — 
Won dens Kritifchen Griechifeh - Teutichen Har.d- 
wörterbuch sr/chien dır ste und letzte Baad 
1798. oo. 

SCHNEIDER (J. H. A.) feit 1798 Paßer ſi —— zu 
..  Kinnwangen unter der Supermtendur Exıyberg ie 

Kurfachfen. (vorher Schulkollege zu Torgau) — . 

SCHNEIDER (RK... A...).. .o. 28 ® .. geb. 

Zu... $%. Gedichte, aſte⸗ Bändchen. Prag. 
1 300. & 

SCHNEIDER (L.) felt 1gor Nice- Landrntmsifer zu 
Dresden — $%. Beforgte die zte, mit pinigen 
Zufätzen vermehrte Ansgabs von J. —* Chry- 
felius Anwelfung, Holzfparende Öefen, Pfan« 
nen » Brat- Keflel- und Küchen - Feuerungen an+ 
zulegen. Leipz. 1798. 8. 

SCHNEIDLER — sickt SCHNEITLER (L.) jetzt Pro- 
felfor der Ge/chichte zu Mainz (von 1796 bie 

, 2798 findirte er zu Jena Medicin und wurde Hof» 
rath titnlirt) — SL. * Yerfertigte den iſten Theil 
der von P. $. Bruns geendigten Erebefchrei- - 
‚Bong von Afrika Ss S. 176. (Frankf, 1791. 8). — 
Vergi, Allg. litter. Anzeiger 1799. S. 1920, 

SCHNELLER (Jofeph) farb ani 2 April 1802. War 

geb, zu Grätz 1734. 

= 03 SCHNEL- 
- 

8 
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SCHNELLER (I. A.) auch D. des, kanenifchm Mockte 
und Landdschaut des Kapitils Dilmgen: geb. is 
der gıfürfisien Graffshaft Tyral in der Gegend 
Leshihal am ıa Julins ı738. 56. Die zwi 
wahl angeführts Iden theolagiae politivae if ver» 

‚ sunthlich nur Kin Werk, hächflens zwıy Ausg 
ben deſſ⸗laes (1787 u. 1789), nnd dis lofitatio- 
nes thealoglae pofltiras &e, (1796) wiellsiche eime 
sweitere Ausführung asrfelben. Gradmann im gıl, 
Schwaben [ellte. wohl die vichtigle Anskuuft-dar- 
über geben, zumahkl da am Ende des kirrker gie 
hörigem Artikels (S. 582) fieht: nach handfchriftl. 
Nachrichten. Allein, er führt blos Iden theol, 
‚pofitivae vom 47. 1789 an, die auch in gel. Zei- 
Jungen recanfirt if, und die Infkirt. Ürberkangi 
abır fıhlt dem ganzen Artibel Iitterarifche Ge 
wäuigkeit; auch find die allenfalls ohne des Vom 
Jafırs Namen gedruckten Bücher durch kein Zeichen 
‚eharakterifrt. Ein durch das gausr Werk kearre 
Jchender höchl unangeuchmer Fehler! Ich gebe ala 
die nun hier folgenden Notitum, wis ich fie dort finde: 
Einleitung zu der chriklichen Katechele. Dillin- 
an beym Verf. 17 . 8. (Enthält dus Hifleris 

der Katechstik von den erfim Zeiten des Chrifßew 
$kums au, bis auf gıgmmärtige Zeiten; % abır 
woch nicht volländig). atholiſche Unter» 
weifung in der chriftl, Lebre, 3 Bünde. Dillio- 

beym Verf. 17 . 8. (Geht bis zum Vatıs 
\ fr). ° Auszug ans den größere Unter- 
\ sicht + and Chrifteniebrblichern für 4 Claffen der 

Lernenden eingerichtet, . Dillingen 17. . $ 
Katechetifches Geher-und (jefangbuch. ebend. 
(Has & ganz vergriffen). Zeophnat Pas | 
‚each fen Fleres Philolagkii ex lingg. kebr, chald, 
fr. grasca £3 ommi sraditious [acra coletli. ebend, 
eym Verf. 17 .8. Die Dilllogifche 

‘ Schrelbfeder oder Anleitung zur deutichen und 
Yateinifchen Kalfigraphie, in 317 Kupfern. Bey 
Verf, — twurf des niedern Schulwelfens in 
Dillingen, fewohl in dem Mochfürftl, Biſchefl. 

Gymasüum nach. anfgehoheaer Gelellfch, J. * 



Io den um diefelbige Zeit neu errichteten deu 
fchen Schulen. —  Rechnangsböchlein, zum 
Gebrauch der Norwalfehaolen. — Die Gefchicht 

‘ te der wahren Religion von ihrem Urfprung am 
bis auf upf. Zeiten, zum Behufe der Chriften 
und Schsliehrer. — Schule der Höflichkeit 
und Sitteniehre für die Jugend, — Natur: Ge» 

s  febichte und Lehre für die Schuljugend, — 
. Auserlefene geifliche Gefänge mit mulicalifchen 
“Noten. "Dillingen beym Varf. — Syflema theon 
boglas dog. & meralis, — (Hat fich rare. 

SCHNIZER (G. M.) if nie Konfiierlalratb.gewofen, 

SCHNURRER (C.F. Siavifcher Bücherdrusch ins 
— 5 —— 
Tübingen 1799. 8. . Bihliothgene Arabicae 
fpecimen. Para I & IE. ibid. 2799. ı8eo. 4. — 

. Von Oblerrationes ad vaticinis Jeremise er/chise 
P. IV. 1797. (Als * shen. ausk in Commenta- 
tlonibus tbeol. ed. elthufen &e. Vol. 11 & 
IV) — Di DIE, na PC. EXXXVIII Achs ebend, 
Vol: I. —_ S. 268. 2.4 v. u.a, 1, Abul- Ph 
ra  Vergl. Gradmanı' 8 gel. S:hwaben. 

SCHOBELT (C. H.) $$. Leber de den Aufsng eines 
Jahrbunderts; in den Denkwiled, der Mark Braune 
denbar — 1799. Jun. S. 229-735. Unfebuld der 
Kartoffeln in Erzeugung des Wanfinns;, head, 
2860. Jau, 8. 104- 114. 

SCHSLL (J. U.) — nach Gradmann, ge. au Urach, ' 
felglieh nicht zu Güterfteln —- ss. Gefchich« 
te eines: neuen Propheten ; ds Manchart’s Bye. 
tor. für mmpir. Pfysholagia Th. aæ. — Uebe 
Erziekung der Jauner-und Bettler - Kinder ; ie 
den Schwäßb. Provinsialblättern über Armpusalte, 
kung u. [. w. H. 3. 

SCHBLL (Theobsld Friedrich) Marb am 30 April 1798. 
War geb. zu . « » 1722. 

Qgg SCHI 

A. 

» . 
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SCHSN (Jobann) ordentlicher Profiſſor der Phil, auf de 
Univerfität zu Würziwe: gib zu.l.. SS 

‘ Piyebologias empiricae compendium. Wircebur- 
gi 1800. 8. 

Freyberr von SCHSNAICH (Chrikeph Otto) ik läugß 
Ä gekorben, 

SCHENBAUER (J. A.) — geb. zu Podhorzitz in Edi. 
» ZZ |, Brurer SS. Thefes de abortu, loco inaug. 

fpecim. Viennse 178% 

SCHSNBERGER (Andreas) Barb am gr Jannar 1802 
zu Biedermannsdorf, 3 Standen von Wien, naf 

‚ feinem Landfitz, webin er fich zurückgezogen 
. hatte, nachdem er einige Jabre bey dem Kanal- 

. bau als Ingenlenr angeflellt war: geb. zu... 
Ss. Das Stichblatt der menichlichen Weis 
he t * .. 

SCHSNBORN (G. F. E.) feit 1800 köuigl. Däni/cher Le 
, gationsratk mit wirklichen Juflitzraths Rang — 

SCHSNEMANN (Franz) Rarb 179% War.geb. zu Er 
fart 176% on 

SCHENEMANN . (Karl : Traugott Gottleb) farb am 
3 Mav 1802. War feit 1799 aufferordentlicher 
Profefjor der Phil. auf der Univerptät au Göttin- 
gis: geb. — 1766. SS. De elsioene Romasi 
Pontificis, Roma aon libera jnxta conflitutlenss 

‘. apeflollcas valide peragmda. Gostling. 1708. 8. 
Ueber den Umfang der Diplematik,. als Willen 
fchaft, und ihr Verkiiitoifs zu audern; eine Ein. 
ladung zu feinen diplomatifehen Vorlefangen, 
ebend. 1708. Er. B. Bibliothek für pofitive 
Rechtswiflenichaft und Diplemiatik, sen Ban- 
des ıftes bis ztes Stück. ebend. 179%- 1709. 
gr. 8. Ueber die Beflimmung des Alters 
der Urkunden und Huandfchriften auf den. Bhick 
und über die Mittheilung diefes Blicks, ebend, 

179. | 
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. 1799. gr: 8. Progr. de finibus-artis dip!a., 
maticas praflicae regundis. ibil. 1800 8.maj, ' 
Codex für die praktifebe Diplomatik, zom B-huf 
feiner Vorlefungen hersusgsgeben, ıfter Theil, 
ebend. 1800. — ater Theil. ebend. ı$0:. gr. 8. 

. Lerrbuch der ‚allgemeinen, befonderfältern Di- 
plomatik; zum Gebranch öffentlicher Vorlefan- 

“gen. Hamborg 1801. gr. 8. Verfach eines . 
- vollüändigen Syftezas der allgemeinen, befonders 

ältern Diplomatik, ıker Band. ebend, ızor, — 
“  gter Band. ebend, 1802. gr. 8. Kupferta- 
 -$eln zur Erläaterung der Graphik und verfchie- 

dener Kanzleygebräuche der ältern Diplomatik, 
zfe Hälfte. ebend. ıgor. kl, fol. 

SCHENER (J. Ge. F.) feit 17917 Suprrintindmt, feit 
> 3993 fürfl. Oktting- Osttingifcher wirklicher Kon- 

“ fiherialrath und feit 1798 ‚Pfarser im Schloß und 
Markt Harburg im Oecttingifchn, mit Boyb. kal 
tung der Konfiflorialrathsfiele: geb. — am 21 n- 
kus — SS. Kleine Auflätze and Recenfivnen 

in eloigen Journalen. — Vergl. Gradmanu’s 
’ gel, Schwaben 0 

SCHSNER' (J. Gottfr.) $$. Hrmunterungsrede über 
die Worte: Wachet, ftehet im Glauben u. ſ. w. 

|  xKor, 16, 13. 14 n. f. w. Nüreberg 179%. 8. 

Ueber die nöthige Beybehaltung der Bibelfprache, 
ebend. 1798. 8. Berahigerde Gedanken el. 

nes Troftbediirftigen Siinders beym Anblick der 
: Natur; eine Ode. ebend, 179%. 8 ., _ Usber“ 
chriflichen Umgang; ein Verfuch zur Belehrung 
und Zurschtweilung. ebend. 1709. 8 

SCHSNEYAN eder vielmehr SCHENIJAHN. 

SCHaPF (Johann David) ftarb am 10 September 1800. 
768. Ueber den Einflofs des Medicinalwelens auf 

den Staat und iber die Vernachläfligung deflel- 

. ben in den weißen teutfchen Stasten. - Hof 

1799. 8. Auch is (Lang’s) Nausflen Staatın- 
. . ». Qg 5. er kunde 

/ . 

- 
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kunde B. r. H. 2. S. 829-974 (2798). — Im 
nere Wirkungen durch Kuflere Arzueyen; is 
Hufeland’s Jourual der prakt. Heilkunde B. 5. 
St. 4 (1798). | | 

SCHEPFEL (J. W. A.) SS. Recenfionen in der Er 
laugilchen Litteratur- Zeitung, 

SCHOLBER (Chrikian Angul) jürftl, Sächf, Altes 
burgticher Hofadvokas zu Almburg: geb. zu... 

:6$. Veber die Vartbeila und Nachthelle der 
Wanderfchaft der Handwerker, Altenb, u. Leipz, 
(1400). 8. 

SCHOLL (G. H.,) $$. *Ueber zweekmfflige Armen 
anßaiten in Schwaben ; an die Machthaber Schws. | 
bens, zunächft an die Committenten der Wür, 
tembergifehen Deputirten. Stuttgart zy96. 8. 
%* Ueber Volksblätter. Tübingen 17988. *UEr 
läuterung des WürtembergiSchen Spruchbuchs 
zum Gebrauch für Schullebrer, Eltern und Per- 
fonen, welche das in. der Jagend auswendig Ge- 
erote mit Naotzen wiederholen wollen, Stu 
3798. 8. ' *UJeber die im Varfehleg gebrach, 
ten Schul- Konferenzen in Würtemberg. Tübin- 
gen 1798. 8. . ° Verfuch über die Frage: Wel- 
ches find die wirkfamften Mittel, um den Ein. 
wohoern kleineret Staaten, befonders der Reichs | 
fädte, den nachtheiligen Hang zu ausländifchen 
Produkten und Fabrikaten zu-benehmen, und ih» 
nen dagegen mehr Gefchmack an teutichen, 
vorzüglich einhelmifchen, einzuflöffen, obne 

. Zwapgsgefetze eintreten zu laffen ader den frey- 
en Handel dadurch zu befchrünken?. eine von der 
Nürnpergifchen Gefellfchaft zur Beförderung ve- 
terländifcher Indüßrie gekrönte Preisfchrift. Nürn- 
berg 1799: 8. — Vergl. Gradmann'’s gel. 
Schwaben, 

SCHOLL- (J. E. H.) $$. Die Sprüche Salomo's; 
berausgegeben von Aurmann Mäntinghe, Fe 
| | er 



Seflor der Theologie und Kirchengefchichte und 
Aksdemieprediger in Harderwyk; aus dem Hola 

;  Mändifeben überfetet.: a Bändchen. 'Frankf.am M, | 
800. gr. 8. Das ate Bändchm, das el 1801 
er/chieuen feyn [ol, führt auch den bıfondıra Ti 
tel: Erklärepde and philofophifch » kritifche An- 
merkungen zu den Sprüchen Sa omo's ; heraus 
gegeben von Mäüntinghe, — Tentamen liberio- 

- sis verfionis I Ep. ad Tbeffal. eum annatationie 
bus exegeticis, inprimis ex eollatione explica- 
tionis J. B. Kappe; is J. P Bergli Symöoüs 

‚ Duistburgeofibus. (1786). — Einige in das Er- 
Ziehungsfach eiufchlagende Abhandlungen; sw 
dem Familimfreund (Neuwied u, Gera 1788. 
4). — Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben 
(wo fein Geburtsjahr, vomuihlich durch einm 
Druckfehler, irrig 1771 angıgeben wird), 

SCHOLLMEYER (J. G.) felt 1799 Asktor des Gym . 
fums au Mühlkaujfıs — 

SCHOLZ (C... F. . W...) feit 1798 Pro 7 der 
Grammatik auf der Univehtät zu Breslau (ror- 
her Prediger zu Sagan) — | : 

SCHOLZ (Maximillan) Regiffur der Schanbühns zu 
Breslau: gib. zu Prag 1744. $S.: Die beyden 

‚ Fächer; ein Nschfpiel . , . 8. — Dramsture . 

u stfche Auffätze in Jqurnalen. — Perg. Sein 

Eirdsise, ‚mit Lebensumfänden, Breslau b, Schall 
2809. oo. | 

HOLZ (Paulus) Mitglied des freyen fürflichen 
‚RE an St, —** in Breslau: geb. zu. ,. 

SFS. Gefpräche über die Natariehre für Schulen, 
(Nebfi 3 Kupferplatten it Figuren). Bresiag 

. 

1800. 8 

| HORCH (C. F, I.) . Gab keramsı Nova col« 

Er —E . fententiarnp feleftiorum 

fecnltatis juridicae Eirfordienhe, Erfarti ‚7 % 
4 
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Auch Teutſen antır. dieſem Titel: Nene Simminne 
nuserlefener Gutachten uud Urtbelsfprüetie der 
Erfurtifchen Jariten- Fakultät. — Pon der D. 
de donstione propter nuptias Komana &c. er/chiss 
Partie, III 1799 6& IV 1800, 

SCHORCH (Heinrich) D. der R. wad Mirigenthäue 
dır Hennigsijchen Buchhandiung zu Erfurt: geb. 
dafelöl 2. SS. Ei⸗bt herams: * Allgemeines 

: Jahrbucd der Univerßtäten, Gymnsfien, Lyceen 
und anderer geletirten Bildungsanfalter. in und 
aufler Tenutfchland. ıften Bandes 1-4tes Heft. 
Erfurt 1798. — stes Heft. ebend. 1799. — 
Gtes Heft, abend, 1800. gr. 8. 

SCHORCHT (C. F.) nicht Stadtrickter, fondein Stadt- 
| gerichts- Syndikus zu Jena — . 

von SCHORN Greilich, wicht Friedrich Neckhera) — 

SCHOTT CA. H.) felt 1798 ordentlicher Profiffor der 
Logik und Mitapkyfik auf der Univerfität zu Tü- 
binge — - SS. Pr. de pulekrö degue prineipiis 
dijadieındi puichrum. P. I. Tubing. 1798. 4. — 
Vergi. Gradmann’s gel, Schwaben. - 

SCHOTT (C... ]J...) fürßl. Spryerifcher Bofkammer- 
aſſeſſor und Schretar au Bruchjal: geb. ZU. 

$. Germaria, ein heroifches Singfplel in drey 
: . „ Aufsügen. Mit ı Kupfer. Io Mufik gefetzt von 

Hrn. Moufikdireitor Brand), Stuttgart 1800. 8, 

SCHOTT (Jobenn) Marb am... . May 1798. War 
zuletzt Deckant and Scholsfticns des Kollegiat- 

 "Kifte zum heil, Jakob'zu Bamberg. - | 

SCHOTT (: &.) $$.: *Ehrendenkmahl des "weil. 
"Durchlaucbtigfen Herzogs und Herrn, Friedrichs 
KEugers, regierenden Herzogs von Wärtemberg, 

‚ verewigt am 23 Dec, 2797 bey der Tranerfeyer 
den 11 und 14 Febr. 1798. Stuttgart 108. 4 
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, #Ebrendenkmahl Ihre Königl. Hehelt,der Durehl, 

.. Fraa Herzogin Friderika Dorothea Sophia, ver» . 
wittibten Herzogin von Wirtegberg. ebeud, 
1798. 4 — Vergl. Gradsaun's gel, chwaben. 

SCHOTT BE A. Berich) feit eo Oberamtmans, 
Kıler and gr Verwalter zu Mänfingen in 
W Urtenberg — Vergl. Gradmans, 

SCHRADER (CF) — geb. au » Burg im Magdeburg. 
ſeken 174 .. — 

SCHRADER (@. L.) leit 1800 Paflor fabfitaius u. 
. Brandis bay Leipzig (vorher Vefperprediger der ' 
* Uoiverütätskirche zu Leipeig): geb, zu Wr. 
ſteregeln im Magdeburgijchn 1764. 88. Teſtes 
slementarifches Lefebuch für Kinder zum Lefen« 
lernen; mebf acht. Tafeln mit den. Buchfaben, 
Leipz. 1798. 8. Religlös - morslifshes Sonn- 
‚tagabuch für -länglinge und Jungfrauen, nach 
den Bedtirfaiffen unfers Zeitalters. ebend, 1799. 

gr Vatorlaudskatechifmas,, oder Anlel- 
tag zur Kenntnifs und- Liebe des Vaterlandes . 

. für die Jugend in den Preuföfchen Staaten, Ber- 
- Iia u, Stettin 1800. 8 

SCHRADER (Helarich) Rarb ... 

SCHRADER (FL A,). feit 1802 au frerdntüche } Pro 
Seffor der AG. auf der Univirfität zu Göttingen 
(vorbar privatiürte er dslabk) — 6$. Jeur- 

‚nal für die Botanik; herausgegeben n, f. w. 
ıftes u. ates Stück, mit 3 Kupfertafeln. Göttin- 
‚gen 1799. — sten Bandes: ıftes. Stick, Mit 
Kopf. obond. zga0. 8. — Resenfionen In den 
Götting. gel. Anzeigen. . 

SCHRADER (Heinrich Otto) kub am 35 May 1802. 
SS. Vorfehung. und UÜnfterbliehkeit; zwo Pre= 
digten zur Empfeblung des Chriteschums. Lon- 
ao 2798: 8: Auf dem Titel aufen Buches [ehreins 
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ww fih: Lehret der Prinzeflia Amalie, erker Mok 
iprediger an der teutfehen Kapelle zu St, James 
und Stellvertretender Dompropk zu Kindeck, 

SCHRADER (J. C. K.) Apotheker au Berlia - 55, 
« Preisfchrift über die eigentliche Befchaffenheit 

und Erzeugung der erdigen Beftandtheile in den 
verfchiedenen inländifehen Getrteidzarten; mit er 
ner andern gleichen lahalts von J. S. B. NEU, 
MANN gedruckt zu Berlin 1800. 8. 

SCHRADER (I. G. F.) wurde 1998 feine Profeffne ia 
,'G@nadın entlaffen, und kam in demfılben Jahr als 

Profefjor und Aufjeher des phyfikalifchen Appa- 
vats „ir Rufsfch« kaifer!. Akademie nach: St. Por 
gers 74 Bis . ’ . . 

SCHRADER (L. A. G.) $$. Lehrbuch der Schlem 
wig- Holftelnifeben Landesrechte. ıter Theil, 

oder Gefchichte der in den Hersogtblümiers Schles- 
wig und Holfeln geltenden Gefotze and Rechts. 
verfaffang. Kiel säoo, —- ater Theil, oderpos 

- fitives bürgerliches Recht der Herzögtkümer 
Schleswig und Holftein; ıfte Abtheilung, ebend, 
1800. % - Neon der Syſtematiſenen Darkel- 
lung des Römifchen ‚und bürgerlichen: Rechts 
er/chien det zte Theil 1800. ’ 

von SCHRADER (. \ .) shımahle Ofidur, lebt jetzt 

in der Nähe von Hambutg und Altona: geb 
zu 2. . $$. *Sieben Jahre aus dem Lebens 
lauf eines Kofmopoliten. « , . * Brachtücke 
von der Schiefertafei des heil, Dionyfias... . . 

SCHRAM (Jobaan) Profiffor ZU — — geb. Ei re 
89. Ueber den Staatspürgervertrag, oder Grund« 
fürze des öffentlichen Hechts, zon I. 4). Ronfa 
frau; eine neu bearbeitete, mit einigen, theils 
berichtigenden, theils eriäuteruden Anmerkungen 
begleitete Veberfetaung: «Düfleldorf 1800. 8: 

- SCHRAMM 
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SCHRAUM (Frans Andtens) Rarb aim ; ;.. Janus 
179% 

SCHRANK (F, v. P.) jetet zu Zandshnt — 86. Tanna 
Boicas Durchgedachte Gefchichte der ia Bayern 
einheimifchen und zabmen Thlerée, ıfter Band 

- 

ıfte und ate Abthallung. Nürnberg 1798. 8. 
Gab heraus: Litterariiche Epheinerideä; verfafst 

.won..einer gelshbrten Gefelifcbaft, ıflen Bapdes 
x-gter Heft. Ingelftadt 1808.98. — Dis 5. 300 
verzeichnete Akndemilche Reife IA wit der richti« 
gır betitalten und eben dafelbl angefährtin Reife 
nach den füelicben Gebirgen von Bayern Ein 
Buch. —- S. 302 find dis Worte: Antheil an 
den Naturbiftorlichen Briefen u. ſ. w. ausæu firei- 
chin; denn es F% dafelbe, S. 299 ihm und dem 

‚ Freyloren v, Mol baygelıgte Buc | 

wen SCHRAUD (F.) M. &. Rath feit 1798, dirigirender 
Peflarzt für [ämwtliche k.\k. Erbländer, der me. 
Bicinifchen Poligey und gerichtlichen Arzueykande 
ordeuslicker Profellor auf dır Univirfität zu Peſt, 

 Beyfitzer der Syrmier Gelpanfchaft u. [. w. — 
SS. Gefchichte der PeR ia Syrmien in den ‚Jah- 

‘ ren 1795 und 1796; nebft einem Anbange, wel« 
eher die Gefchichte der Peſt in Oftgalizien, Vor 
fehriften der Pefipalisey, und Ideen über die 
Ausrottung einiger ankeckenden Krankheiten ent- 

- hält, fer Theil, Poſt 1801 (eigentl. 1800). gr. 8. 

«on SCHREBER (J.C. D.) $$. Yon des Skugthles 

. 

P 

ren er/chieu der s6fe bis sgfke Heft von 1796= 
2799 

SCHREGER (B.N.G.) $$. Die Werkzeuge der Ilteren 
“und neueren Entbindungskunft. ıfer Theil. Er- 
langen 1799. gr. fol. Mit 3 Kupfertafeln. Ds 
functione placenias wterinde; ad Virum Iluflrem 
Sam. Them.Sotmmorring Epiflola. ib. od. ymajs 

. Gab mil J. C. F. HARLES kerams: Annalen der 
aeneſten Knglifehen und Fraszüifchen Chirurgie | BERN gi 

s 
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“ undGebartshlälfe. ıften Banden ses u. ates Stück 

- 
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ebend. 3799. — gtes Stück, ebend. 1800. 
gr. 8. — Vorrede zu Juwille's Abbandiang 

"über die Bruchbänder und andere bev Gebähr 
matterienkungen, Aftervorfällen, küßfllichen Al. 
tero und Unenthaltfamkeit des Harns anwendb» 
tem Verbipden (Nürnd, 1800. 8). 

SCHREGER (Heinrich Chriftian Theophilas); Bruder 

‚Seit 1798: geb. zu Zeitz 176.. SE. 

 wirtbfchaft, Leipz. 1796. gr. 8. 

des vorhergehenden; D. der AG. zu Erlangız 
*Hand- 

buch zur Heilkunde der vorzüglichien und ge- 
fäbrlichften Püanzenkrankheiten in der Land- 

VDea fenum 
dicıta. Erlangas 1798. ®. *$. Tb. Soem- 
merring de corperiz kumand' fahriea; Latio dena. 
ta, ab ipfo antlore aundla & emundata. T. V. de 
Angiologia. Francof. ad M. 18m — T. F1.. 
de Splanchnelogia. ibid. 19on. 8 saj. “ due | 
ton Scarpa's anatomilche Unter(uchnugen d«s 
Gehörs und Gerachs; aus dem Lateinifchen. 
Mit Kupfera. Nüruberg 1800. gr. 4. *D, 
Pan! Scheel über Befchsflenbeit und Nutzen des 
Eruehtwafßfers in der Luftröhre der menfchlichen 
Früchte, und deflen Berückfichtigusg io der ge 
richtlichen Arzneykunde und beym Scheintode 
neägebohruer Kinder; aus dem Lateinifchen mit 

"Anmerkungen. Erlangen ıgco. kl, $. D. 
inang. Finidörum corpbris animalis chemiae n0/0« 
logicae [preimen. ibld. cod. u may. 

SCHREGER (Nathbamael Glauberecht) Vater der bey. 
den vorhergebenden; Kenrsktor dır Stifts/chuls 

aæs Zutz felt 17594 welihs Stele er aber 1708 
freywillig wiederlsgte (vorher feit 1756 Tettius 
derfelben Schule): geb. zu Ebalsbrune bry 

= Zwicken dm 25 Yulins ı723. 66. Von dem 
ächten Werth des Menfchenlebens, nach dem 
Buch der Weisheit Kap. 4. v. $. 93 eine Ab- 
‚bandiung anr Feyer des goften Geburtafetes fei- 
nes Vaters, Le’pz. 1745... Püx Den, 

.‘ a, 
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Eraecor & Romanos eulta, ibld. 1763. 4 
ifl.. gratul. de Apolliss Medico. ibid. 1793. 8. 

Erifl. gratal. Continnatio commentarli ds Apollino 
Mıdico. ibis. 1899. 8 

REIBER (c. Ludwig) igtat Gehrimer und Stentr- 
verwalter , wis auch Scholarch zu Heilbronn (Ake 
tuarlus ward er 1781, Senator 1747, Abgeland« 

ter an den Schwäbiichen Kreis 1797, Stenervef« 
walter ebenfalls 1797, Abgelendter zum Raftadti- 
fchen Kongrefs 1798 , und Gebeiger 1800): geb. au 
Heilbreun am 30 Novamber 1758. SS. * Erok von 
Thealbutg. Wien 1784 3. 9 Eduard Rum 
pel. 2 Binde, Grätz 1786. 8. De wieie 
reprtundarum LIBSUHE BOMS. » 2702. 
© Deauktion io dam von St. Andık —88 von 
Gemmisgen. (Ohne Drückort) 1994. fol. .— 
Gedichte in Almanachen und journalen, — 
Vergl. Gradmann's gel, Schwaben. 

SCHREIBER (Kafpır Helorich) Kommiffener ia N; 
trrari/chen und andern auswärtigen Aufträgen zu 

‚Bremen: geb. un... $S. Gicht jährlich das 
Nene Bremilche Adrelsbach heraus. 

SCHREIBER (L... A... G.,.) Kolabarator an der 
Schuis zu Nınhaldensieben im Hirzogtkum Mag- 
debwrg: geb. 28... 59. M. Tollius Cioero⸗ 
Parädozien, mit efißinternden Inbaltsanzeigen 
nad erkäürenden Anmwerknnges, Halle 1799.. 8, 
Des M. Tulins Cisire Disiog Über das höhern 
Alter; aus dem Lateinifchen Ubbrfetzt, nnd mis 
siner Einleitung und den nöthigen Anmerkungen 
verleben, ebend. 17099. 8.  Abrandlung Über 
die Frenndfchaft; aus dem Lateinifchen den M. 
Tallıas Cicero überferzt, und mit Kinleitungen 
nude erklätenden Anmerkungen veriehen, ebehd, 
2799. B: b \ n. 

SCHR EINER (Samuel Benedikt) 'Infgehtor zu Pechils 

ste Ausg. 1 oter B u 
bey Treumbristzm in dır Mark Brandmburg‘ 

. >. ZW. 

« 

\ 
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gb zu... 88. Gröfferer wahrer Medlohen- 
atechifmus, oder Unterricht In der Religion 

‚überhaupt, infenderheit aber ib der chriftlichen 
Religion. Magdeburg 1799. 8. : Ueber den 
Urfprung der mehfchlichen Erkenntnils; eine 
Preisfrage der königl, Akademie der Wilfenfchaf- 
ten zu Berlin, Berlin 1799. 8. Kurzer Be- 
weis, dafs in den Schriften des neuen Bundes die 
weieotliehe ünd uralte Religion der Menfchen 
enthalten fey; jüdifchen and rhrifllichken Haus- 
vötern gewidmet. Magdeb. 1300. kl. 8. 

EITER (K. G.) SS. Yon friner unvollendeten 
Ueberfetzung der Gibbonilchm Gefchichte des — 
Römifchen Reiche er/chien der ıste Theil 1792 

SCHREYER (G. H ) felt 1799 Oberpfarrer zu Z/chaitz 
im Stift Wurzın im Melnilchen Kreiſe — geb. 
zu. u im Steft —2 M ⸗ 

Meykerr von SCHRICKENSTEIN *%)' (Friedrich) 
kurcöiniichr Kammerkerr, fürfßbifchöfl. Bich- 
fiädtifcher geheimer Rath und fürfll. Kemptifcher 
Erbtruch/eß, Hırr zu Immandingen und Bilzfin- 
gu in Ober- Schwaben, hält fick lets auf die ſen 
Fainen Gütern anf: geb. am 17 Oktober 1753. SS. 
® Verzeichnifs fichtbar blühender Gewäshfe, wel» 
che um’ den Urfprung der Donau, des Neckars 
tind um den.untern Theil des Bodenlees vorkom- 
men. Winterthur 1799. 8 # Verzeichnils 
der Schmetterlinge, welehe im den Urfprung der 
Donau u ſ. w, vorkommen ; [amt Nachträgen und 
Bericstigungen zu dem Verzeichnifs fichtbar bil. 
hender Gewächle un. f. w. :Tübiogen 1800. 8. 
“Verzeichnifs der Käfer, welche um den Ur- 
fprung der Donsu u, f. w; vorkommen, «band. 
ıg01 (eigensl. 1800), & — Auflätze in ein) 
gen, Zeitfchriften, 

SCHRSCKH 

" ®) auch ROIH von SCHR*CKENSTEIN, 
⸗ 

— ——————— — — — 
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SCKH (I. M,) zu Leipzig war ſolt 1761 anfıra 
ordınilicher Profeffor der Phil. Kolegiat dıs 'kldin 
nn Fürfismkollgiums und Kufles der Univehfitätse 
bibliothek. Nach Wittenberg kam er uuerfi‘ als 
Profaſſor dgr Dichttunf! 1767: Proſeſſor dir Gen. 
fehichte dajbf wurde er 1775. $$. Pr. Quan- 
tom biftoria debeat philofophise, Vıtemb. 1798. 
4 —ı Veorrede de veris rationibns fudil lin- 
guarum orlentallam zw Sebald Raus Cominen- 
tatlo de is, quae ex Arabia in ufum taberuaculi 
fderunt petita (Lipf. 1755. 8). — $. 315 oben 
muß es keilfen: Kurze Fragen aus der Kiccnenhi- 

. Korie des N. T. nach ser Lehrart Hercn Jo- 
bann Hübner’s bis auf gegenwärtige Zeit fortge» 
fatat, ste, Öte, te Fortietzung, jede in 2 Ab- 
tbeilungen. je 1765, 1766. 12. Ale 6 Bünde 
an/ammengedrucht unter dem Titsl: Unprrtheyi- 
febe Kirchen- Hikorie Alten und Neuen’ Tele. 
ments, 4ter Theil vom Jahr a7st- 1765, Jeva 
1766. + — Yen dır Chrifilichen Kireherge- “fchichte erfchims der asfte und aöfte Theil 1708, 

- der a7fte und age 1799, der agfie urd gofte 
3800, der zıfleund gaſte 1301, der 33ffe 1802. — 

Von der Weltgefchichte für Kinder in 4 Tneilen 
er/chien die ate vermehrte und verbeflerte Ans- 
gabe 1786-1787. gr. u. ord.8. Der gten ver« 

* beflerten Ausgabe (mit neugeftochenen Kupfern) 
ıfter Theil 1y02. . _ 

SCHRSDER (Boglslav Wilhelm Chriftlan) dr Phklos 
logis Beftiſſeuer zw Halle feit 1801 (vorher zu 

Erlangen): geb. zu Wirdflock auweit Auclım in 
Pommern am ı8 Divember 1790. SS: Ofian’s 
Fingal (ins Teutſche übsrfetzt). Erlangen 1300. 8. 

SCHRSDER (Chriktian Friedrich) Rardb am ar Februar 
ı8os. War geb. za Wetnigeröde am ı0 Norem- 
ber 1750. lo den letzten Jahren priratiß:te er 
an Wernigerode. $$. Die Abhandlung vom 
Brocken u. f. w. bekarb eineh neue Titel mit dir 
Auffchrift Leipa. 179% — *Befehreibung ei- 

a - | n08 
. 
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mes Vetfuchs, bald nach dem H ulsoftie 
auf den Brocken zu reifen, eine kleine Waronag 
für die, weiche ein Gleiches zu thun gedenken; 
in dım Gölting. Magaz u 1782. St S. S. 229- 
252. Einigemahl befonders wachgedrucht. — 
-Vergl. Eissert's Nachrichten B. 1. S. 533-538. 

' SCHREDER (F. L.) bat fchon vor einigen Jahren die 
- Direktion des Theaters niedergelegt, und wohnt 

ewöhnlich auf feinem Gate Rellingen bey 
j Hamburg, _ 

SCHRSDER (Ludwig Konrad) ſtatb am 25 Oktober 
1801. War zuerft von 1761 bis 1773 ordentii- 

. eher Profeflor des Civilrechts auf der Üniverßtät 
. zu Gröningen, da ihm, nach der Abfetzung des 

Profeflors F. A. van. der Mark, defien Lehramt 
‘des Natar- Staats -und Völkerrechts Übertragen 
‚wurde, das er bis 1795 bekleidete,. wo, nach 
der Batarifchen Revolution, van der Mark feine 
obemahlige Profeflur des Cirilrechts wieder Über- 
geben wurde, Vorher war er ordentl. Prof. des 
Civilrechts zu Herborn ſeit 175,4, und vordem 
Priratdecent der Rechte anf der Univerfitäe zum 
Marburg. $S. Difl. IV de legatis ex tefta. 
mento deftituto, cui claufula codieillaris ad. 
je&a ek, prueflandis, clar. Küftnero Lipf. oppo- 
fitae. Herborn. 175%- 1799. 4. — Unter am 
derer Namen kamın von ihm folgende Difpatatio- 
men heraus, die er ſelv auf folgende ungenaus 
Art in sinem. Brief angab: De indifferentia altio» 
aum eirlli. . . . De jare imporantis civilis, 
obligationem civium natufalem Imperfeltam, eom- 
sentandi in obligationem cirilem perfeftsm. . .. 
De adminiftratione jukitine, in repablica praefer» 
tim libers, ... De relervatiou® mentall, „ . „ 
mM. R, IM, 

6CHRSDTER (F. A.) 66. Erfte Gründlinien einer 
elt-und Stsarenkunde, wie etwan diefelben 

als Leitfaden 20m Usterrichte für Landfchutleh. 
u ter 
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‚ser brauchbar feyn möchten. Hamburg 1798. 8. 
Die allgemeine Weltgefchiehte, nach ihrem ge- 
meinnützlichen Inhalte als ein brauchbares Lebr- 
buch für Landfchallehrer bearbeitet, welche fich 
und andere in diefer Wilfehfchaft unterrichten 
wollen. Auch unter dm T.tel: Die allgemeine 

‚ Weltgefebichte, nach ihrem geweinnützlichen 
. Inhalte mit forgfältiger Auswahl der zweck» 
mäfligen Materialien eis ein Lefebuch- für dem 
Bürger und Landmann bearbeitet. Mit einem 

_Bildntfle, Altona 1799. 8, — Von dır Anleis 
“tung zu einem fokratifeh - katechetilchen Unter- 
. richt sr/chirm die ate fehr verbeflerte Auflage us- 
‚tur folgenden 3 Titeln: Anleitung zu einem fo- 
kratifch - katechetifchen. Unterricht über den 
Schleswig - Holkeinifchen Landeshaterbifmus, in 

kurzen Über die einzeinen Sätze defelben ausge» 
"  gebeiteten Eutwürfen, nebſt einigen ausführli- 

chen Fragmententwärfen für Schullehrer zue 
Verbreitung und Erleichterung einer beflern Me- 
thode beym Religionsunterriebt der Lansjugend; 
and: Materialien in ausführlichen Entwürfen zu 
okrstifchen Gefprächen mit der Jugend über die 

'ChrißlicheReligion tüirLehrer derfelben, mir befon- 
derer Rückfichtauf den Schleswig - Hoiftelnifeben 
Katechifmus, forgfältig ausgearbeitet von u. f. w. 

SCHRSDTER (Jofeph) ein P/mdenyaus; «igentlich 
ein Buchdinckergeftlle (eine Zeit lang zu Wit- 

tenberg), der mit DAMBERGER (vergl. B. 9. 
S. 234) und TAURINIUS Eine Perfon ſeyn foll, 

‚$$. See- and Landreife nach OR ndien und Ae- 
ypten, auf die Berge Sical und Horeb, nach 
aza, Rema, Damsfcus, Sydon, Tyrus, Jetu- 

fslew, Bethlehem, nach dem todren Meere u. 

£, w.inden Jahren 1795 - 1799. Leipz. 1800. kl. 8. 

SCHREER (Chrikoph Traugott) ar am 17 März 1798. 

SCHRSTER (E. G.) legte 1798 Alters wegen fein Amt 
nieder — 
ET Re SCHR& 
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."SCHRSTER (F. A.) $$. Die Rechnung mit Deck 

[> 

— _ 

malbrlichen nnd Logarithmen, nebfi dazu geh. 
rigen, ganz pen berechneten; ein vollfiändiges 
Handbuch zum allgemeinen Gebrauche für Rech- 
ner aus allen Klaflen. Heimfädt 1790. gr. 4. — 
Von dem Terminologletechnifchen Wörterbuch 
erfchien unter feinem Namen die ate vermehrte 

" Aufl.ge der fen Hälfte 4 bis Z. Erfart 1799, — 

s 

-SCHR 
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gte Hälfte M bis Z, 1800. gr B 

uTER GJ. H,) SS. Neuelle Beyträge zur Er. 
weiternng der Sternkunde, 3 Abtbeilungen. Göt« 
tingen ıgoa, 8, Mit g Rupferta fein. — S. 226, 
2. ı5 1. Cyrberiogrspnifche, — Sein Bildnils 
vor dem Mayftfirk der Zachifchen Ephemeriden 

. 1799. Eben dafeibk S. 549. u.’ f. Reben Lebens 
‚ Bschrichten vop ihm, denen zu Folge er ım 

m 
v ge Augufi 1745 gabohren. warden ift, 

SCHRÖTER (]. S) SS. „Gab mit I. F. RANFT ans 
| 

» 4 

J. T.V. SELIG kıraus: Bemerkungen und Regela 
: über die Kultur und Charskteritik der Aurikel, 
nebt dem Charakteriftifchen einiger diefer Bio- 
men. 3 Lieferungen, Erfurt ıxo0o. 8. — U 
ber die verfchiedenen Farben - Ntiancen und Zeich. 

. aungs- Abänderungen der Aurikel; in den Aus 
ben der Gärtnerey St, 11. Nr. a (1800), . - _ 

SCHRSTER (Ludwig Philipp) farb am 17 April 18600. 
War geb. — am 14 Junius — SS, Bemerkun- 

‚gen über das Mutterkora, und was dabey in Ab» 
ficht der G:fandheit za beobachten, Rinteln 
2792. 8, — Etwas über die Ungewifsheit der 
Kennzeichen des Todes; in den Hıffen- Schaum- 
Burgi/chen InteBigenabl. 1787. St. 12 u. 13. 1788. 
St. ın.a.  Vaneinigen Vorartheilien und fchäd- 
}ichen Mifsbräuchen der Menfchen in Abficht auf 
ihre Gefundheitz sbend. 1788. St. 16-19, Erwas 
über den Wein und wie die bedenklichen Verfäl« 
fcbungen deif.!hen zu entdecken; sbend. St. 42- 51, 
Etwas Über die gewöhglichen Hausapotbeken; 

ebend. 



7 

hend, 1780, St. ag u. 25: — ' Hifkörifche Naghe 
zicht von den Anlagen und Eiorichtungen bey 
den.Schwefelguellen zu Nenndorf; is dem Intellis 
enzhlait für die Grafschaft Schaumburg ı79t. 
t. 5Q. — Ueber. die betätigte Wirkung des 

Nenndorfer Schwefelwaßiers, nebſt eivigen Be- 
werkungen über diekünftlichen Schwefelbäder ; im 

‚ Hufeland’s Journal der grakt. Heilkunde B. 9. St. 2. 

‚SCHROKA (D, &): $$. *Ueber Kaffeo und Tabsch; 
:  ‚ejn Aufsuf. an. tentiche Bürger. Breslau: 1799. ' 

r 

SCHU 
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“ sbend. ı809. März, S. 172-180. —'. Von \den 

Nr. 2 (15100), — S. 333. Z. 8 feines Artikels 
1. ungikänftlin, — Die bayden uiRen Difpu- 
tionen erfshienen, fo wie die falgenden, zu 

Ripntela. — Statt Diſſ. de magifretus pelit. 
attentiope dic. leſe men; Di. de magikrstns po- 

“ litiel artentiowe civinm valetudini (acra ; (pecimen 
‚politise medicae contrefiae primum, Rintel. 
1784. 4. - ‚..Progr. de gagiftr, pol. att. cir. 
val. facta ;..(pecimen polit, med, eontr. (ecundom. 
ikid. 1788. 4 Dill, de mag. pol, att dc. ' 
fpeeimen tertium. ihid, 1739. 4. Diff, de 
mag. pel. & e. (pecimen quartum, ibid. eod, 4. — 
Dis, Anweilung, ‚wie ficb der Landmann nicht 
zur gegen die — Gallenfieber u. ſ. w. er/chies 
zuerf zu. Rinteln 2787. 4. — Vergl, Aiwert’s. 
Nachrichten B. x. S. 538-546. Middigum’s - 
Weftpbäl. Nationalkal, 1801. S. 225 233. 

ww. 12. 

BART (L. A) S$. Othello, der Mohr von Ve- 
nedig; ein Trauerfpiel ia 5 Akten von Shake: 
/nrare, bearbeitet von L. Sch. Wien ıkoo, 8. — 
Proben aus des Oſſian; in Wieland’s Fent. Mer. 
kur.1709. St. 6. 9, 1208-150. . Umter dem Na- 
men LOVIS: Teufelskontrekt, ein Schwanksz 

Englifeben Biättern,er/chien. der gte Baud r708, 

der ıote 1799, der 1 1te 1800, der zate (u. letzte) 

. 2908: Vergl, Gradmann’s gel, Schwaben.” 

| Reg °""  SCHO- 
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SCHUBERT (Friedrich Theodor) wirkliches Miliglirk 
der kaiferl. Akadımis der Wilfmfchaften zu Sı, 
Petersburg feit 1786, und feit 1799 Auffifch- kai» 
ferl. Kollegimrath: geb. zu Braunfchwiig .... 
$$. Theoretifche Aftronomie, 3 Theile, St. Pe- 

. tersburg 1798. 4. Mit Kupfer. -— Abkand. 
langen in den Aftis Acad, Petropel, - 

SCHUBERT (Karl Friedrich) Anrk am 98 Deesmber 
3800 ' 

SCHUBERT (L;) jetst Cautor zu Ippeshrim unweit Uf- 
ee ttorkanten Odtuwall fenkeim im ke 

. SCHSBLER (C, L.) felt ı80r Bürgermeifler (vorber 
Steuerverwaltet) zu Heilbronn — 58.‘ Prakti- 
fche Vorthöile der Decimalrechnung, mit be- 
Kimditen Anwendungen, inebefondefe auch is 

. Beziehung auf Kopfrechnen, Heilbronn 1799. 8. 

SEHSCKING (GC. BJ.) = mi. — am a3 Deeember — 
Zu Folge der, freylich Jrhr unlitterari/ch - gnanım 
Biblisthech Monstterienfis von Driver (S. 192 u, 
143) hat wicht er die Sinngedichte Befchrisben, 
Sonden ein ıyy8 verurbener 

SCHROKING (Chtikoph Bernhard)... , a Müuflır: 
eb. 26 2. . dem or Auch deylgt: Königin Eli. 

Fabeth. ein Tranerfplel. Münfter ; . . (von dem 
man abiv uleginde ılwas Intdıckn kann), 

SCHRLER (Erof Friedrich) Aerzogı. Sachfen- Hıldı 
 burghänfiicher Rath 24 Hildburkhaufie: geb. zu 
demelshaufen qu May 1748. SS. -Kurzer Um 
terricht zur Obfipflege für dad Lebdehsun, Hild 
hurgbanfen 1799. 8. 

AMTX (C. G.) 59. Orbis kumaniorum Audlorum, 
ae Ieivanm « anf „de „ulneatae, * 
"mn 8. w Pamilienſeüule. a Fefſte. 
Mu. 1756. 8. Pr. Auimadqeriones eriti- 

. ca 
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ea In Beorstli Epiſt. U. 5. % 94,107, 105, 288. 
- . Jene 1798. fei. Pr. Commentariolus de Ci» 

Ceranis de natura deorum |. 1. ı lc&tlone & ſen- 
‘fa. ibid. eod. fol. : Pr, Animadrerliones in 
Cieeronis de-divinstiane Lib. ]. cap. ı.fgg. ibid, 
od, fol. : #* Progr. Odfervationes In Cic, da ' 
Batura desrum I, ı faq. Ibid. 1790. fol, Pr, 
Antmadverfients eriticae is Ciceronis de divina» 
tione libris, Ibid. 1300. fol. - Pr, Carmen Au 
fchyli antirephicum fAropharum transpefitione 
raſtitatam. ibid. eod, fol, Aıfshyli Tragos- 
dine (eptem ; deuuo recenlait & verfionem Latinaug . 

" adjeeit. Volumen 1, Promstbens vin&us, Sep- 
-terh adverlas Thebas. Perfae, Sopplices. Halae 

: #800. — Volum. Il: Agamemnon. Choephorse, 
 Bamenides. Ibis. eod. 8 ma, —- Dar Schw 

‘ tzer; Horszen’s neunte Satire des <ften Buchs ; im 
Wieland’s Teut. Merkar 1709. Ju. S. 37-34. — 
Yon der Deberfetzung der Ariftephanifchen Ko- 
mädie: die Wolken, er/chiem die ate verbeflerte 
"Ausgabe zu Halla 1798. 8. — 5, 346. Z. 10 

J v. u, 8, fetze man nach 8 maj.: Der Kommentar 
erfchlen auch befonders unter folgenden Titel, 

Xbend. 2.5 v. u.a. fetze man nach’ 1783: Vol, 
. III mit-dem sten Band des Textes 1904. — Yon 

von: 8 

dem ıken Theil des S. 346 angeführten Nenen 
Elementerwerkb er/chiem die 4te Auflage zu Halle 
788. — s. 347 2.61 B. e) 

CHUTZ (F. W.) $8. Edaard von Krahnenbarg, 
oder CGartiere durch Welt und Hof zum Bürger» 
ck und Natur. ıfer Theil. Leipz, 1798. 3. 
Ugemeines und volltündiges Wörterbuch der 

Stadt-Land- und Hauswirtbfchaft, noch den vor- 
söglichften Quellen des Inn- und Auslandes, ig- 

- alphebetifcher Ordnung bearbeitet. ıfter Band 
(4+D) — ster Band (B» BHafır). — gter 
Band (— 5) Hembarg u. Altona 1800, 8. 
Vieleicht if dies die weitzre Ausführung des 

. 330 erwähnten Oekonomifchen Auszuges aus 
Krünitz’ens Kacyklopädie, von dem im Al. Ktter. 

| Rras Au 
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Auneigee 1799. S. 1970 u, £& verfhert wird 
wörm aur ı3 Bogen davon gudruckt word zn )» ' 

n 

TZE (I. F. a) auch noch kösigl. Dönifcher Kaum 
uyfıbratar zu Aitons - SS. *Apologie für 
‚die anterdräckte Doktarfchaft des Hrn..D. Lem 
hast in Quedlinburg und deflen Gefundheitstreck 

. $ür Schwangere; dem Qaedlinbarger Conrilivue 
. gewidmet. Hamburg 1° ab 709. 8 heran 
and bearbeitete. mit: % Wabre Betebenhelten im 
romgentiichen Gewande, von Hüger. 3 Bärde 
eben. ebend, 2796. 1397. 1798 4tes Bändchen, 

. Breglau 1802. 8 . Ariftokratifeb- demakım 
tifebes Talcheniexikon- zum Gebrauch für par 
tbeygehmende palitiürende Damen uud Hecres. 
Hamburg . . . 8 Satyrifeb - aefthetifches 
Hand- und Tatchen- Wörterbuch für Schaufpi» 
ler und Theaterfreunde beyder Gelchlechts ; nebk 
einem lehr» und fcberzreicheg" Anhang. ebend. 
1800. 8. Holfteinifches Idiotikon, ein Bey- 
trag zur Volksfittengafchichte ; oder Amwlurg 
latt deuticher, alter und nengebildeter Worte, 
ortfarmen, Redens»rten, Volkswitzes, Sprüch- 

.. wörter, Sprachreime, Wiegenlieder, Anekdoten 
"und aus dem’Spraebfchatze erklärter Sitten, Ge- 
bräuche, Spiele, Eefke der alten and neuen Hol- 
‚Keiner. Mit Halsfchnitten. ıfer Tbell, nebk 
Einleitung über den Plan und die Grundideen des 
Werkes. ebend. ıgoe. — ater Theil. ebend, 
ı8or, gr. 8. (woch nicht gendipt). . Ba 
burgifches nenes Tafchenbuch auf das Jahr zgof, 
sur Beförderung froher Laune, Menfchen - und 
Sittenkunde im neyeften Jabrhundert ; hersusge- 
geben un. f. w. ebend. (1800). 12. Diffeibe 
auf das J. 1809. ebend. (1801). 12. — Briefe 
über die Hamburgifchen Bühnen; is des (Ber- 
trsmifeben) Annalen des Theaters (Berlin), — 
Mehrere Auffätze im Weimarifichen Journsl des 
Luaxss und der Moden vom J. 5796- 18015 und 
In dem Hamborgifchen Modejoursal 1801. — 
Ankündigung und Probe eines Hoifeinifchen 

| \ Idio- 
- — 

— 
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MmMotlkon oder Sammlung platt denticher, alter 
“and'nengebildeter Worte; Redensarten, Volks“ 

Vitres, Sprüchwörter, Spruchreime, Wiegen» 

lieder u, f. wi} im v. Eggers Tent, Mag. 1798, 
Jal. Si 49-38, Liebe, Leben und Tod einer 

“jungen Hollünderin ; sbend, May. .r7gp. März 

5. 989-293. Mehrere Auffütze dufetbfk auch ig 
den Jahrgängen 1800 u. ıxor. — Dialog: ge- 
balten zu H am Sa May 17975: de Wem Ten, 

Mag. 1799. Okt S. 300: 890, : "Ueber einige 

- "Schriften, welch®!den Titet'Zu'chawer Tübren; 

- ebend. 5. 449-464, a Auffätze in: Wicland's 

Kr Zu; 

: 

‘ Peutfchen Merkur 1799 u. 1300. — ' Auffätze 

in den Hermanntfehen Nachrichten wor und für 

Hamburg, und ir dem Altonaifchen Adsefsblattz ' 

wie anch in dem Allgem. litterar, Anzeiger. — 

..  Recebfionen 'in der Erlang. Littersturzeitang,. 

SCHUHMACHER CE... W...C,..) it ausznßreichen, 
weil es der S. 385 verzeichnete SCHUMACHER 
(Chritian Wilhelm 'Chriflieb) iR, 

Graf un SCHULENBURG (Augnt Chriß...) ker- 
zogl. Msckimburg- Strelitnifchen Lögatiohsralh 
und Kammerberr zu Strelitz: geb. 28 ... . SS. 

*lerzogi. Mecklenburg - Strelitzifcher Staatska- 

lender für 1800, Neu- Strelitz (1799. 8. 

SCHULER (P. H.) feit 179% Specislliugeriniindent zum 

Dacktil im Würtembergifehen — SS. Reperto- 

rium biblifcher Texte anf Cafael· Fälle, nebft je» 

desmahliger Befimmung ihrer Zwecke ; "Materia« 

lien und dazn dienende litterarifche Notitzeo für 

angehende Predizer. Halie 1797. gr. 8. Bey. 

träge zar Gefchiehte der Veränderungen des Ge» 

fehmacks im Predizgen unter den Proteftanten, 

‚von der Reformatiop bis auf unfere Zeiten, nebi 

einem vollftändigen Namen. and. Saehregifter, 

“ ebend, 1799. &, — Vergl. Gradmanu's gel, 

Schwaben, | 
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von SCHULER (...) herzogl. Mechlnburg - Sir» 
litsi/chır Kammerhırr zu Hildburghanfn: gıb, 
EN... 95. *Theodar Cyphon, oder der gut- 

' mütbige Jades ein Roman in .drey Tbeilen vos 
Georg Walker, Verfafler des Hanles Tyoien, 
3 Tbeile. Hildburgheulen 1797. 8 * frey- 
manror» Almanach . . . 

‚SCHULIUS CF, w. ) ein Pfeudonymus, und kein Herrn- 
hater; nach der Verficherung des Rechtskonfe- 
lenten Rölbiog in Herrabat, der hinzafetzt, der 

‚ Verlafler (ey ein Kandidat der Theologie, der nie 
in der Brädergemeins gewelen. Anf dem Tıtel 
ſteht zwar Zweybrücken ı fie erfchien. aber zu 

. Magdeburg: 

von SCHULSTEIN.- $. oben KINDERMANN (P). 

SCHULTES. (H. W.) $$. Bemerkungen Über Män- 
digkeit zum Tefiren nach Römiichem Rechte. 
Jena 1300. 8, (Vater der Porrede hat er fh 
genannt). 

‚SCHULTES, feit einigen Jabren von SCHÜLTES (J. A.) 
88. Von des H.forifchen Sehriften und Samm- 
laegen angedruckter Urkunden arſckien die ate 

‚ Abtheilung , mit einer geographifchen Gaucharte 
1801. 

SCHULTES (Jofenh Augoft) D. der AG. und Pro 
’ fıffor der Zoologie und Technologie am k. k. Thr- 

rıfan au Wim: geh.zu... 8. “Ehbelande 
Almanach für das Jahr 1799 ein Tafchenbuch 
für Khelente und CEheluſtige. Regensburg 
(1799) ı2. Verlach eines Hsndbushes der 
Naturgefchichte, ıfter Band. Zu den Vorlefan 

‚.. gen Über Naturgefchichte an der k, k. Tbereli«- 
pifchen Ritterakademie entworfen. ebend. 1709. 
ar. 8. Auch unter dem Titel: Verlach eines 
Hasdbuchs der Nstorgeichichte des Menfchen, 
nebſt einer allgemeinen Einleitung in die Natur. 

E- | 
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Hehlchte des Tihlerreichs. Zu den Vorlefungen 
tw Ueber Reifen im Vaterlaude zur 
Aufnahme der vateriändifthen Naturgefchichte;. . 
sn die adeliche Jugend in der k, k. Tberefien- 

 Ritterakademio bey Gelegenheit des Endes des 
sten Jahrcurfas nach ihfer Wiedererrichtang, 
Wien 1799. 8. 

CHULTES (Ludwig Anguft) Aofadvokat und Krsis- 
Amts- Ace zu Bifemberg : gib. zu.. .. 
65. Diptematifche und Ktatiftifcbe Nachrichten 
von der Creisftadt Eifenberg im Oßerlande, Mit 
Urkonden belegt, Jena u, Leipz. 2799. 8. 

HULTHEIS (Ambroßus).Rurb.... 
t : 

HULTHESS — aueh SCHULFMEISS (Georg -- ei 
gt). Johann. Georg, ‚wis der Vnter) wurde bey 
den Bombardement der Stadt Zürich tödtlich ver- 
wüundet, und ſtarb am zoflen Septömber ık02 
War zuletzt Leutpriefter oder Helfer sm -groflen 
Miinfter zu Zürich, Vorfeher der afcetifchen 
Gefeilfcheft und Mitglied des Erziehungstatbss 
geb, — 1758. 53 Von dem Einfufe der 
Stastererolution auf chriftlichen Leirkeruf und 
Lehrftend. Zürich 1798. 8. Blumen auf 
Zlifens Grab, im Chrikmonat 1798. 8 - Nach. 
richt uod Aufrnf an die Zehnten -und Grand. 
sinspflichtigen Bärger, alternächfi des Kantons 
Zürich, und darin noch anderer. Kantone, Zürich 

. 3800. 8- Herzensergieflungen Über den te- 
ligiofen und üttlichen Verfeil in unferm Vater- 
land,: in Gefpräch und Gebet, von einem, Gott 
uod fein Vaterland liebenden Landmann; hersus- 
gegeben von J. G. Schultkeß, im Jal 1800. 
ebend: 8. Denkmasbi wes ım Sept. ı8op ge 
baltenen Kongrefles der afcstifchen Gefelifchaft in 
Zürich gs" herausgegeben von J. G. S. ebead, 
1300. gr. 8. — Gedichte im Schweitzeriichen 
Mufeum, wie auch ia 'der Alters und deu-rn 
Bürklifches Sehweitzerilöuugn Binmeniele, 

SCHOULT.: 
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SCHULTHESS (J.) Bruder desvörhergehenäm — sch, 
IR — 1763. 83. Von der driagenden Notswerdigs 

. keit, fich der Heivetifchen Schulen von, Sfaatz 
wegen angunebmen, Zürich 179% 8. Ki- 
nige Gedanken ‚Über das Verkältnifs der wiflene 
fehaftlichen Anflalten, ‚det Schulen und Kirchen 
zum Staate. ebend, 1799. 8. Die Dürre die 
fes Sommers, als göttliche Strafe; eine Vorbe 
trachtung anf den bevorftehenden Bettag. abend, 
(im Augult) 1800. 5 5.. 

SCHULTHESS (J. G.) Ss: Simplicius Epiktet; sus 
dem Griechifchen Öbarfetzt. Zürich 1773. 8. 
(Macht auch einen Band der Bibliothek der Gries 
ebifchen Philöfophen ams).. "Predigt über 

5 Boch Mofe 4, 39. 40. anı vetfloffenen Bettage, 
 - gbend.. 798 8 — Sein Bildnifs vor dem 
Zr qißen Band der N, allgem. tent; Bibl, (1798). 

ScH UL 12 (Iohann Matthias) aufferordmmtlicher Pros 
feffor der. Phil, auf dev -Uriverfität zu Kiel (eit 
Michael 1903 (vorher. Kantektor zu Schleswig 
feit 1793): gab. zu Schotiburg:im Stifte. Rypen 
ars a5 Macæ ı771. SS. M. Aurel. Antonın’s 
Unterbaltungen mit ich fell; Überfstzt, und 
mit hißorifch- philolegifeben Anmerkungen und 

"einem Verluche öber Astopins philofopkifche 
Gtundfätze begleitet. Schleswig 1799. 8: : *Be- 
fcbreibang uod Erlänterusg zweyer in der Nils 
vos Schleswig gefundenen Rasenfleine, Frie- 
drichsßadt 1799: & 

SCHULZ (C.) it olcht mehr su Leipzig, and hatt enie 
ein Erziehungsiskiitut. errichtet — SS. * Das 
goldue Buch, enthaltend ächte Grundlätze der 
praktifchen Lebensweisbeit, Jena 1799. & ( Use 

. der der Vorrade nıunt er ich),  ÜUeterbaltume 
gen im traulichen Zirkel, Leips. 1799. 8- 

SCHULZ (Friedrich. Auguft) privatifireuder Gelehrter 
mu Dradmı ginn 1.0: Seo. *Das Geiter- 
.. . ze 

| 



begiinänt; kein Roman, keine wahre Gefehichte, 
am /werigfen eine Allegorie; von Sersmias, 
hicht dam Propheten, fondesn dem Farcenfchrei- 
ber. Mit x Kupfer. Jena 17090. 3. Unter 
dem Namın Friedrich LAUN gab W herass: 
Der Mana auf Freyersfüflen, freyberg ı800. 8. 
Der Müdchenbofmeißter. ebend. ı8c0, 8. (As- 
ders im ıotın Jahrhandıri). — Kinigeanony- 
taliche Schriften. “ 

SCHULZ (Joachim Chriftoph: Friedrieh, yewühnlich 
Ftiedrich) ftarb am „ . . November 1795. — 

. Vergl. Schlichtegrol’s Nekrolog auf das r 179%. 
$. rı5- 1440. 5.350. Intelligenzblatt zur Leipz, 
Lit, Zeitung 1804. 8. 343. . 

SCHULZ (J. TC. F.) $$.  Coscsli Lexicon, von ikm 
beſorgt, befteht aus 3 Tbeilen, und hat nicht 

Quart-fondern Ostar-Format,. — S. 371. 
2.6v. u.a 1. digefus. Ebend. 2.9 r. u.a}, 
Tomus pofterior, litteras 71-9) complediens. — 
Vergl. Cbarskterikik der jetztigb, Heflen- Darm. 
RAtdtifchen Theologen S. 72-74 

SCHULZ (J. E.) felt ı er ordentlicher Profeffor 
der .* anf —ã zu Kan De 

SCHULZE (Geörg Wilhetm) Prediger zu Wersingss 
icben im Erfurtifchen ı gib. 77 ..o. ss. An» 

weifanrg zur Reehenkunft auf Linien; ein Neu. 
jahtsgelcheäk für Kinder, die noch wicht lefen 
und fchreiben können, des ebem fo uatethaltend 

. als nützlich id. Leipz, 179. & .. 

SCHULZE (Johann Abraham Peter) fark am: ıo Janias 
2808. Lebte feit 1795 zu Schwedt, * 

SCHULZE (Johann Daniel) MW. der Pkib:und Privat« 
docınt derfelden anf dır Univerftät am Leipzig : 
geb. su Naumburg am 22 Julius 177% NSS. D. 
Deus Holis & Homeri somparatus. kipl.»790. 4 

' sur 

aan | 
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| Deba Pafgsille und Pafauilauten; on Blatt fie 
dın Leipziger. Bürgır. ıbmd. 1799. 8. De 
philofophiae &e littererum bumanioram conjun- 
&ione; oratio in memoriam” Joh. Ang, Erpeftil 
habita, ibid. eod. 4.  Verbi diriri. miniſtee 
rex - difputatio muptiis.Foerfteri, Co: cionat. ad 
aedem cathedr. Numburg. dicata, ibid. end. 4. 
Hifloröfch-hritifcher Verfuch über die Bemsge 

de der chrißlichen Moral. Nebf einer Por- 
vede van D. Job. Georg Rofenmtüilier. O/chatg 

w. Leipæ. 1799. gr. 8. Bibliotbecae biko- 
rieo⸗ foholafticae Spetimen I. Lipf. 1890. 8. — 
gergl. (Eeks) Leipz, gel. Tagebuch 179% 

e 15 0% — 

SCHULZE (J. X. 8.) Landphyfikas zu Elirich im der 
Graffchaft Hohnflin — . 8 QOgid’s Mete- 

Ser hafın va Pass 8** Sale 1788. * 

SCHULZE (J. H. i) feit 1799 Paflor au Töusingen - 

SCHULZE: (J H. A.) feit 1999 auch kerzogl. Brauu⸗ 

— 

chweigifcher Aſſaſſor des Konfifloriums au Blan- 
a N eh Aufruf und herze 
liche Bitte um baldige Errichtung einer zweck. 
mäfhgeren und hächft, nothwendigen Gefinde- 
Bolizey. Helmftädt 1798. 3. Confrmatione 
Bandlaug , vollzegen in der Klofterkische zu Mi- 
ehaelfein, Braunfehw. n. Heluſt. 2799. 8: - 

Eio Paar Auffätze in Benke'ns Archiv für die 
. nenefte-Kirchergefchichte .:z. B. *. Anzeige einl« 

ger Fingfchriften Franzößfcher emigrirten Geil. 
lichen, B.g. St. 4. — *Was find Confißorien, 
und wg foliten- fie feyn? in Herike’'on Aufsbis 
B. 2: Sc: .. *Wie beurtbeilc man die Klegea 
Über den Verfall der Religion? sbund, B. =. 
St * Angebäogte Bemerkungen zu des 
Iofpekt, Schmahlings Bericht an das Oberconfiß, 

- 20 Berlin wegen. Entheillgung der Sonutage; 
ebsud. B. St. s. Noch ein Paar Beyträge ebeu 
dafeibk.. — -*Laudiyndikus Mölchel, oder 

Schreck» 



Tee ' | 641 

Schresktishkelt der. Cabinets-Crimisaljofltz; ie 
Häberlin’s Staatsarchiv Heft 11. S. 249r age — 
Auffätze in’dem Altgem. Iıtter. Anzeiger, z, B, 
Nachricht von eiver merkwürdigen kafüififchen 

(ontrovers, Jahrg. 1798. Nrsigo.. .: n 

ZT (jebaen Laudwit) Aerb vu May rag, 
$$. ."Selefta capita ſoriptoribas Fr in 
ıfam javentotia (cholaflicae excerpta. Halae 
1773 B. Ibid. 2780. 8. Alıhrere Ausgaben, 
Jab heraus: Sammlung einiger auf din am 24ften 
'alius 1798: begangene hundertjäbrige Gedächt- 
iifsfeyer der Grundlegung des Hallifichen Wal 
enhsufes fich beziebenden Reden, Gedichte nnd 
‚lieder. Halle 1798. 8. — Geb, web Koapp 
ınd Niemeyer, die oben im dieſem Band. S. sır 
ingeführts von A. R. KOHLER zu/emmengetran 
zuns Beichreibung des Hallifchen Waifenhanfes, 
Ieralß. 

IACHER (B. G.) privatifßrt felt 1800 .zu Bar. 
n — Cadesox d’amitie & ‚de — T 
ance d'un ami du Theatre Frangois asrds du Por- 
rale de Mad. Chevalier &c. Mannferit pour fen 
mis. dä St, Petersbourg. (Aamburg) 1800, 4. 
Mit dem Bildniß des Perfaſſera, anterzeichnet: 
Sutor Dr. en Dr.) — Franaßüfche und Ku 
che Gedichte in den Hamburg, Zeitungen, 

IACHER (C. W. C.) lebt noch zu Schwerin — 
38. Die ficherften Mittel wider die Gefahr beym 
Lıntritt der Rindriekfeuche, Berlin 1798, 8 (Ki 
sentlich eine ate, aber mit meum Abhandlung 
rme krte Ausgabe dır 1779 er/chienenen Schrift), 

IACHER (K.) auch Schuioifitator zu Haßlark — 
vorher Profefler der Dient- und Redekunk an 
em SFürftl. Fürkenbergifchen Jofephloilchen 
3ymaafium zu Dovauefchingen, und vor diefem 
'rofeflur der Grammatik an demfelben, nacıdem 
r Vikarios zu Woelfack im Kiazinger Tnai ga. 
\usg. ioter . Ss wearon 
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welen’ wat): geb. zu Adld aib'go . 
1745. SS. Der feinen Gott betrachtende u 
iba im Geifte :uad in. der Wahrheit anbeten 
Chrik ; ein Retrachtungs - und Andachtsbuch für 
machdenkende Katholiken. Angaburg 1799. gr.6. 

SCHUMANN GAndeem) 86, Vor diem Procr. de fa 
cerdotibus jasilaeis &tc, er/chisn Partic. VIEL 1800. | 

SCHUMANN (Anguft) SG *Das  gewerbfieifige 
Ä Teutfchland, oder fyfkematilch georduetes Ver- 

. gelehnifs der jetztlebenden Kaufleute, Fabrikanten, 
. Wanofaktoriften, Bach - und Kunftbändler, Buch- 

nnd Kupferdracker; der Mäckier, Apotbeker, Be- 
üitzer von Leibbibliotheken, Eifen - Kupfer - Mef- 
fing - Vitriol -und andern ‚ähnlichen "Werken; 
mit Anseige ibrer Gefchäfte, der Meflen, die fie 
beziehen, - und. der Wohnungen anf folchen; 
nebft Erläuterungen zur Handiungserdhefchrei- 
bang, Fabrik- und Waarenkunde, 1fter Theil, 
weloherOberfachfen enthält. Ronneburg o. Leipz. 
2800. 8. Derfelbe Theil unter dem Titel: Alle 

. .geinktees Handlungs und Fabriken - Addrefsbuch 
yo Oberfachlen. — ater Theil, welcher. Fran 

ken enthä't. ebend. ıgor. Derfeibs Theil unter 
dem Titel: Allg. — von Franken. — gter Theil, 
weicher die beyden Laufitzen und Schichen ent. 
Iült, ebend, rgor. Derfeibe Theil unter dem Tr 
sel: Allg. — der beyden Laufitzen und Schi 
fin. — gter Theil, welcher Böhmen und Mäh- 
ren enthält, ebend, 1802. Derfiibe Theil unter 
dem Titel: Allg. — von Böhmen und Mäbren. 8, 
Nachträge zu Schedels Waarenlexikon, oder neue 
Nachrichten und Bemerkungen zur Kenntnis der 
Jenigen Natur- und Kunftprodukte, welche Ge | 
genfttude des Handels find. ıftes Stück. Renne 
barg 1300. — ates- 4tes Stück. ebend. ıgor. 
8. — Fon dem Handbuch u. ſ. w. erfchien des 
zfea Theils sten Bandes ate Abtheilung sat 
diefem Titel: Handbuch der merkantiilfch - geo. 
graphifchen Gewerb- und Prodnkteakunde J —X 

3 of. 
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— dis 
Kaufleute, Gefchäftsmlaner und Statiiker, ente 
saltend eine möglichk vollkändige Ueberfieht 
ler Erzeugnifle der Natur, des Kun - und Indu- 
triefleiffes, der Hapdiyng nud Gewerbe in allen - 

t Tbeilen. der Welt, Erfurt 1798. 8. 

MANN (Chrikiaa Friedtich) dritter Prefuffoe 
ler königl, shirurgi/chen suis zu Kop 
gen: geh. au... $S. Medicluifch- chirar« 
tifche Bemerkungen. zfer Band, Kopenbsgen 
1800, 8. ’ 4 a: y . 

MANN (Gottkelf Augul) D. der AG. uud 
Phyfikus zu For ſten und Fförtm in Kur/ach/eg 
eit 1790: geb. zu Punfchram im Stift Nam 
yurg am a1 Sentember 1700. SS. De miorole- 
tie diastetica diferit & A. J. Hattmaono fammop 
n arte falutatl hönores nemine ferietatis aifpt- 
atoriae], G. Leonhsedi praefide tlorentis gratu- 
ater, Wittenb. 1786. 4 De vrroribus ga 
insdam educstiapis iofantum tenellorum a p 
rerlo parentam amote erlundie. Epiftola gratas 
storia, eu J. G. Leonhard, Iseuntis anni au/ple 
sia 3790 nomine fociet. difputat. &c. Appree, 
bild. 1790. 4. : DIE. inaug. de vi Imagine. 
tigris gravidae in foedum, ibid. eod 4. - 
Eiwert's Nachrichten D. x. S. 548 u, f. 

IMEL (J. G.) $6. Das Wohl des Staats, go- 
baut auf Zwietracht; ein Verfuch; din dem Ara 
chiw der Zeit 1798. Junius, Auch befonders ga- 
druckt Berlin 1798. 9. 

IK (J. P.) vermuthlich jetzt au Afchefinburg — 
PPIUS (Georg Philipp) Kolaborater de: Gym- 
nafisms at Hersfeld iin Heffifchen ſeit 1801 (vom 
her Konrektor der feforkirten Schule zu R 
fein): geb. zu . 65. Ueber die sweck« 
mäfligße Kioriebtang einer Blementar - Sprech- 
\ehre überhaupt, Innafondere einer lateislichen 

2a 

\ 

ad 
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'wefen' wal): geb. zu Aalıd aib!go Sipteme: 
1745. SS. Der feinen Gott Betrachtends 
iba im. Geifte und. ia. der Wahrheit anbeteä 
Chrik; ein Retrachtangs - und Andachtsbuch für 
nachdenkende Katholiken. Augaburg.1799. gr. 8. 

SCHUMANN GAndeem) $6 ‚Yon diem Progr. de ſa- 
cerdotibua jauiteeis ürc. er/chien Partic. VII 1800. 

"SCHUMANN (Auguft) $6. *Das .gewerkfisiflige 
Tewsfchland;; oder (yfiematilch geordneten Ver 
gelehrifs der jetztlebenden Kaufleute, Fabrikanten, 
Manufaktoriften, Buch - und Kunfthändler, Buch- 
nnd Kupferdracker ; der Mäckier, Apotbeker, Be 
üitzer von Leikbibliocheken, Eifen - Kupfer- Mel. 
Sag - Vitriol -und andern Ähnlichen "Werken; 
mit Angeige ibrer Gefchäfte, der Meflen, die fie 
bezienen, und der Wohnungen auf folchen; 
nebt Erläuterungen zur Handiungserdhefchrei« 
bang, Fabrik- und Wasrenkuede, ıfer Theil, 
weicher Oberfachfen enthält. Ronneburg n. Leipz. 
zB00. 8. Derfelbe Theil unter dem Titel: Alle 

. .geinktnes Handlungs. und Fabriken - Addrefabuch 
:yoß Oberfachlen. — ater Tbeil, welcher. Fran- 
ken enthä't. ebend. ıgos. Derfeibs Theil unter 
dem Titel: Allg. — von Franken. — gter Theil, 
weicher die beyden Laufitzen und Schießen ent« 
hält, ebend, rgor. Derfeibe Theil unter dem The 
gel: Allg. — der beyden Laufitzen und Seble- 
fin, — a4ter Theil, welcher Böhmen uod Mäh- 
ren entbält, ebend, 1802. Derfslse Theil unter 
dem. Tits): Alle. — von Böhmen und Mäbren. 8. 
Nachträge zu Schedels Waarenlexikon, oder nene 
Nachrichten und Bemerkungen zur Kenntnils der- 
jenigen Natur- und Kunftprodukte, weiche Ge- 
genitlude des Handels find. ıftes Stück. Renne- 
barg ıgeo. — ates- 4tes Stück. ebend. 1801. 
8. — Fon dem Handbach u. ſ. w. erfchien des 
ıften Theils sten Bandes ate Abtheilung meter 
diefem Titel: Handbuch der merkantitlfch - geo. 
grapbifsken Gewerb - und Produktenkunde, f &r 

j auf. 
s 
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Kaufleute, Gefchäftsmäaner und Statißiker, ante 
haltend eine möglichk solländige .Ueberficht 
‚der Erzeugniffe der Natur, des Konf - und Inda» 
Rriefleifies, der Handlung nnd Gewerbe in alien 
Tbeilen; der Welt, Ketart 1798. 8. 

UMANN (Chrikisa Frledtich) dritter Prefsfoe 
der königl, shirurgi/chen Akadımis zu, 
gın: geb. zu. er SS. "Ueateiciteir 'ararı 
Eifche Bemerkungen. ıflet Band, Kopenhagen 
A800. 8 . — ea .. 

+ 

UMANN: (Gottkelf Augul) D, du AG. uni 
Phyfikus zu Forfiın und Pförten in Kue/ach/es 

1790 : geb. zu Panfchran im Stift Naum. 
burg am a1 September 1700. SS. De microle 
ia diaetetica diflerit & A. J. Hattmanno fammop 

In arte ſalutati hönores nomine ferietatis aiſpu- 
tatoriae ], G. Leunhardi praefide tlorentis gratu- 
later, Wittenb. 1786. 4 De urtoribus ga» 
busdam educstiapis infantum tenellorum 2 pe&y 
verfo parentatm amote eriundis.‘ Epiftola grata« 

‚Istoria, eum J. G. Leonhard. Iseuntis anni su/ple 
æia 1790 nomine [ociet. difpntat. &tc, apprec. 

1 
‘ ibld. 1790. 4. DIE, Inaug. de vi imapina- 

tioris gravidae In foedum, ibid.eod 4. — Vergl, 
Eiwert’s Nachrishten B. x. S, 346 nf ‚ " 

. 

MMEL (], G. Das Wohl des Staats, ge ScaV (J. G.) $$. Das Wo en Stants, ges 
baut auf Zwietracht; ein Verfuch; 
chiv der Zeit 1798. Junlus. Auch befonders güa 
drackt Berlin 1798. 9. 

SCHUNK (J. P.) vermuthlich jetzt zu Afchafinbäurg - 

SCHUPPIUS (Georg Philipp) Koleborater de: Gym- 
nafsms zu Hersfild in Heffifchen ſolt ıgor (vore 
ber Konrektor der feformirten Schule zu R 
tein): geb. zu... $$ Ueber die sweck. 

“ suäfligke Rinrichtung einer Klementar- Sprech 
lehre überhaupt, insbefondere einer latelälfchen 

Ä 5: 3 and 
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und, frenzdflfchen; eine methodelegiiche Ab- 
" Santlung und zugleich Vorläuferin eines beraus- 

7° gugebenden franzößfchen Klementarwerks. Han- 

(4 

ke 

. y 

* fetzopgen‘ mi T 
die erfien Änfäcker; nach den (yntaktifchen Re. 

„ , geln der Grammatik entworfen. ıftes Bindeben. 

mover 1798, N. E. 
17 dem Teutfchen ins Lateinifche für 

eipz. 1900. gr. 8. Bearbeitele mit ]. T. G. 
 HOLZAPFEL: Tranzößfches Elementarbüch für 

die erfien Anfänger. aſter Kurſos. ebepd. 1800. 8. 

SCH USTER — Georg) Konventual des Klofßlers 

Locum im Hannöveri/chen: geb. -zu Elbinger ade 
‚ am Harz am ag Oktobrr 1771. $$. Jefsise Dr=- 
tlohbem propb eam Gap: LIE, 7- LIIE, 12. expli- 
care Muduit, Gotting. 1794. 4 — Beyträge 

zur Eriäoterung des neuen Tesments; in Kich- 
horn’s Allg. Bibl. der bibt. Liltıratur B. 9, St. & 
S 953-1054 (1800). B. 10. St. 5. 5. 579- 844 
1801)» . 

17 

Anleitäng zu Ueber 

SCHWAB (J. ©.) — nicht am tem, Jondırn sm Totes | 

Decmber gebohren — SS. Diff. in quasfiio- 
wem: quid de morali pro exiflintia Dei argamen- 
jo, inprimis eo, quod a cel. Kantio unicam po/fr 

bile prasdicatur, Jentiendum efl? eine im ]. 1797 
sen der Holländifchen (nunmehr Batavifchen) 

Socierät der Wißerfchaften zu Harlem gekrönte 

und mit einer Holländifchen Ucberfetzung (ohne 

Bemerkung des Orts ntd der Jabrzahl) gecruck- 

te Preisfchrift, * Nachtrag zu der Schrift: 

Vertheidigurg des Herzogs Ludwig Eugen zu 

Würtemberg. Tübingen 1798. 8. ' "Neun 

Gefpräiche zwifehen Chrikian Wolf und einem 

. Kantlanery Über Kants metsphyfifche Anfange- 
„gründe der Rechtsiehte nnd der Tugendiehre, 

mit einer Vorrede von Nicolai. Berlin 17908. 
gr. 8. * Acht Briefe über einige Widerfprü- 
ebe und Inconfeguenzen in Hra. Prof, Kants 
neueften Schriften, neoft einem Poftfeript betref- 

fend zwey Beyfpiele von Hrn. Kants und Hrn, 
Fich- 



/ 

Fichte’ mathematifchen Kennteiffen, : ebend, 
1799, gt. 8. *Zwölf Briefe über die Ap- 
pellation des Hrn. Prof. Fichte an das Publikum, 
ebend. 1799. 8 *S-udfchreiben an einen 
Reeenfenten in der Gothaifchen gel. Zeitung über 
den gerichtlichen Kid. Frankfurt (Tübingen) 
1799. 8. . Zweytes Sendfchreiben. ebend, 
1800, 8. *Einige Bemerkongen über die 
Apologie des Hrn. Rektors Forberg wegen des 
ibm angefchuldigten Atheifmus, Tübing. 1800. 8. 
Vergleichunag des Kantifchen Meralprineips mit 
dem. Leibaitz- Welfifchen; nebft einer Vorrede 
über die Jensifche Litteratarzeitung, Berlin ı 
sr. 8 ° .Tentamen novas Pazallelarum thio- 
rias, motiong filut fundatas. Siuttgard. 1301 (el- 
zenti. 1400),8. — Bey der Dill, In quasfiio« 
nem: Qu} fit; ge, (S. 393) if. nach zw bemerken, 
daß fie eins von dem Stelpi/chen In ſitut zu Liiden 
gerrönte Preisfchrift il. — Sein Bildnifs‘ vor 
iem 44fſten Band der Neuen allgem. Bibliothek 
1799). — .Vergl, Gradmann's-gel. Schwaben, 

ABE (X.) erbielt 1798 feine Eintlaffang mit 100 
Thalern Penfion. FF. #Anweilung zur einzig 
möglichen Verwabrung vor der gallicht- faulich= 
en Horniriehfeuche, nod allo insbefondere auc 
rar derLöferdürre, demLupgenbrand, den Milz- 
rand und dem Zungenkrebs, Giefſen 1796. 8. 
‚Nenut fich unter der Vorsede). . 

BE (1:G. 5.) Z.6 Jrines Artikels I, monimen 
ıs flat monibus, . ' 

AGERLE (Jakob) Rerb am 5 September 1797, 
War Froncifcaner und Prediger an der Kirche * 
ses Ordens zu Augsburg (vorher Prediger an der 
Jofkirche zu Iosbruck, und vordem an der 
Domkirche zu Paflsu): geb. zu Obersdorf, einem 
Markifiscken im Allgäu am 27 Julius 1744. SS. 
Iredigten auf alle Sonntage des Jahres. Augs- 
‚arg 1799. 8. "Predigten auf die Feſttage 

| $s 3 des 

— 66 
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des Jahres, abend. 1790. 8. Die erften 
Grundzüge der geiklichen Redekunk; den jun 

e.' Klerikerfn vorgetragen, ebend, 1300 8 — 
— Leben Recht vor ſeinen Predigtes anf ed Sonn 

' tage des Jahres. | 

SCHWIGRICHEN (Chrifisn Friedrieb) M. der Phil, 
und D. der AG. au Leipaig: geb. dalılbfl 177%. 
s5. Topograpbise botanican. & entomologicene 
ipfienfis Speeimen I & Il. Lipl. 1799. 4. — 

gerel. fr 's) Leips. gel, Tagebuch 2709. 
9 u h 6 

SCHWAGER (]. m) $$, Dis Ahkandlung: Wie der 
Prediger das Zu’rauen des gemeinen Mannes er- 
werben könne, fickt auch in dem Journal de 
Pridigw B; at. $t. 3. $. 377 u 7 
Leben uod ein Verzeichnifh (einer Schriften Behr 
in den Nielerrhrinifchen Biättern, beransgegeben 
von M. — (1891. ». 

SCHWALBE (K... ..y_Kontentual im Klofier 
Berg Berg se vor ** ſoit 1798 (rorher Lehrer 

): geb. au Quedliaburg 1269. 

SCHWALDOPLER F prizätlfinuder Gelchrter 
in: "geb $$, Bemerkungen 

über Kotzebue. "Wien 1790. 8. * Das Wald. 
mädchen; ein Naturgemählde, ebend. 1799. 
Erkliege. wbend. 1800. 8. “ Raphael; Brim 
fe aus dem jetrigen Frauzöfifeben Kriege; Sek 
tenftück zum Grafen Donsmar von Bouterweh, 
a Bändchen, ebead, 1800. 8. 

SCHWAN (Ce. F.) SS. Nouveau Di&lonnalre del 
langue Allemande & Frangoife, cantenant tous 

: les mots ufirds, leur genre & leur definition, 
avec les difiörentes acceptians, dang lesquelles 
Us font employ&s an fens propre & au fi ard 
les termes propres des feiences & des arts 
grund nombre des mots adeptis dans les * 
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-  jangues, depuis quelgue tema; Avee uhe Table: 

‚ des verbes fimples:& primitifs Irreguliers.. Ex- 
trait de:lon grand Dittionnaire, Tome premier, 
gui contient les Lettres A- K de l’Alpdabet Al- - 
lemand expliqu& par le Frangois. A Lonisbourg 
en Suabe & * tros ve a Leipzig & à Paris 1799. — 

‘ Toms ficond,- gu © Gonthent bes Letires L- 2. 
tbid. 1800. gr. der: -. nenn. 

SCHWARZ (Chris Eint) Rab... W 

SCHWARZ ee, Mi C. — ** — Mitnferim Hef« 
Der chr'Rliche Re- 

Heloaslehter in feinem: —XR Dafeyn und 
- Wirken; ein Lehrbuch der moralifchen Befkim- 

- mung des chrißlichen-Lehrers in Kirchen und 
.Scholen für fein Leben- und (sine Autsführong, | | 
.zMer Band. Gieflen 1798. — ater nud'letzter 
‚Band. ebend. 1300. 8. —: Fergl, Charıkterifik 

der jetztieb. Hefien - —2 Theologen 
8 ae. 

—— .. 6:0) chemakiiger Bürgermäfer 
. „neiier: Sat Riga und vermakliges Mitglied der 

‚.ı Bulifch: * Pe Pet zu 
Dips : : afslbl 1719. ollkändige 

*t ve ee und biltenfeher-Steats- 
i» Tfcheifte, der Zeitfelge nach aufgeBellt.; Mitau 
Nos s. 

SCHWARZ ... M. .. .. ceb. =“. .. 
SS. Syftem der unvrernünftigen Polizey; ber- 

‚ ausgegeben, erweitert nad m einem. Sachregi- 
fer ser(eben. Bafel: 1197- 8 

SCHWARZ, d. W.) 65. "Das Bach: Kriti(ch& Unter« 
fachung der Gefchiebten des A. und N. T. erfchis 
obre feinen Namen: 

SCHWARZ «&. 6) ss. Sin Buck: Keinnerungen 
uf. w. wfchim mil. 7— nınen Titelblant gr 

6 ‘ . 4 
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Jolgmise Auffchrift: Kurze Anleitung zu sinn 
grunglichen Stadium der Rerbtsgelehrfamkeit anf 
Vniverſititen; ven X. G. Lälueburg 1798. 

3 

SCHWARZE (C. A.) $$. Ueber die Natur und En“ 
&ehn::geart der Perlen ,. befonders in den Mufcheia 
des Qaeifles; in der N. Laufitz. Menats/chrift 
ıgop. Nov, S. 822-340. ‚ 

‚yon SCHWARZKOPF (J ) SS.  Miterifcher Verfach 
| Über das Nationalinft'tat der Künfte uod Wiffen 

febeften zu Genus, Gstti gen 1798 8. Bend- 
bach ses Reichsfriedenskongrelies zu Raßadt. 
Reftudt 17985. — sle Fortfetäiung: ebend, 
z798. — ste Fortletzeng. ebend. 1799. — 
te and letzte Fortletzung, ebend. 2709. gr 8. — 
ealindex zum aten Band von Pütter’s Rechts 

füllen. — Ueber die grafirende Sehche da 
Rindvichs,; in dem Haunäver, Magazin.1796. — 
Usber die Zerreuung der Beurbess; in Poflelt's 
Europäifchn Annaln ı797. — Syfteimat’ich 
geordnetes Verzeichnifs der vom Mirifter-Re 
‚üdenten Jusch. v. Schwarzkopf ia Fradikfart am 
Mayo gefammelten Stents- und Adrefskslender; 
in dem Allgem. liter. Auzeiger 1799, Ne. 156° 
158. BRaifonairendes Verzeichnils alläk derje- 

.: ziigen Staats- und Adrsfvkalender, weiche In dem 
Joseh. von Schwarzkopfilchen Werks: X Berlia 
2793. gr. 8) nicht angeführt find; sdend. Nr. 159- 
164. — Einige anenymifche Schriften Über des 
Kongrefs zu Rafladt, EN 

SCHWARZA (K.) $S. Die Pfalmen Davidg, frey am 
dem Hebilifchen Überferzt, zum Tiebrauche de 
Andacht; mit beygefetztem lateinifchen Texte 

" Augsburg 1798. 8. Ueber die Menfch wer 
dung Jeln Cbriki; eine aksdemilche Rede, ge 

. halten am Weyhrachtsfee 1799 auf der hober 
Schule zu Freyburg, als der neu errichtete Uri. 
verfi:ätsgottesdieuft in der aludem Kirche d» 
felbſt feyerlich®& eröffnet wurde. ebead. xBoo. ;. 

An- 
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‚nleitang Ju #iner voll&ändigen Pißorditkedios 
ie. ıfer Theilt von: der Unterweifungspflicht 
. ſ. w. ebend. 1799. — ater Tuell: von dep 
‚usfpendongsgefchiehte u. f, w. ebend. 1800. — 
ter Theil: von der Irbauarngspäicht, .ebend. 
300. 8 — Vergl. Gradmam’s' gel, Schwa- 
en, .. a Pie Zu Zu 2 

” *8 

‚DIAUER (F.) $$. Tesité mplet for les 
mptames, les effets, In Antote % e traitemeht 
es maladies ſyphilitiques. T. Ides eſfets da 
irus (ypbilitigue (ar its organes de Ta’ generarion 
ans les deux ſexes. T. Il des effets du virus 
ypbilitigne far tout le fyleme de l’economie 
oimale.: & Paris 1798. 8. \ 

'DLER (J. #.): 58. Pädagegiiche Beyträge, 
ſtes Stück. Halle.1799. 8. er 

ICKHARD (C. L.) ſelt 1g00 führt er din Cha« 
akter und Rang eines Oberhofraihs — |$. 
/orrede sa A. q. Fierörds's Praktifchen Hand- 
uch für Thierätzte aad Kurfcbwiede (Carls- 
ube 1800. 8). " = - Vergl, Gradmann's gel. 
chwaben. a | 

IGGER (Friedrich Chriftian. Lorenz) farb am 
5 Janius 1802. $$.: ‚Recenlionen in der Er- 
ang. Litt. Zeitang. 

EIGGER (Johann $alamon Chriftoph) Sobn . 
\es vorhergehenden, M. der Phil: Profeffor der - 
Mathematik und Phyfik an dım Gymuajınm zu 
Bayrıntk feit 1803 (rorber Kollabarator un: dem 
iymnasfnm zu Erlangen und.Sekretär des dorti- 
ren königl, Inflitute der'Moral und (chönen Wif- 
en(chaften): geb. zu Krlaugen am 8 April x7 79 

35. Difl.-de Diomede Homeri. Pars 1 & I. Er 
angse 1909. 8 maj.-- Pragr. Nonnalle de Dio- 

nede Homeri, ibid, eod, 8maj. (Seine folgenden . 

Schriften. fallen’ Is. das 1918 Hahrkundert). . 

Sız SCHWEIG. 
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- ghend, 1808.’ 8, Bemerkungen über einen 
« :Aufletz gegen de: ‚Wiedereinführang der Sittea- 

geriohte von H. Pfenninger, öffentlichen Ankif.- 
7. ger, edend. 28op. %: : : Appellstion an das 
Zu Zürche (che —— — gegen das über ihn 
x gefüllte Urthell des Diftriktsgerichts Baflerktorf, 

. den agten Wistermonats 1500. ebend, 1800. 8. 

SCHWEITZER Uehane, Konrad Friede) 14 iüngf 
= geRgtben. 

SCHWERDLING: Q. ) jetzt Stadipfieie zu Eferding is 
Obwäfersich — SS. - Predigten auf alle Sonntage 

der Jahres. 3 Bände, Krems- 1800. 3 

Ber un :SCHWERIN. (Wilbem Friedrich Kar!) 
farb im September ıx02. War'königl. Preufl- 

wi fehes ."Generalliegtennnt , Generelinfpektor der 
f Weßprentlifchen Infanterie, Gouverneur von 
N Thorn, Chef eines Fülelierregimeäts, Ritter des 

Johsoniter-und des rothen -Adler- Ordens (er 
" Iiele 2795 den gefuchten Abfchied) geb. am 
=. ar Desamber ı7320. SG. Wahre und mit Ak- 
©. tenftlichen belegte Darttellung der Veraulaflung, 
 . v-@arch welche ich nach 43 Dienftjabren aus dem 
- .: königl. Preufl. Dienft entiaflen worden bie... ... 

ste Auflage. Leisz..1799, gr. 8. Mit 2 Planen, 
ı = Auch unter dem Titel: Mußler zu afliteirifchen 

Rapports für Stabsofliciere, - 

SCHWESINGER (J. — (vorher Diakonus za Eisfeld, 
vordem Diekonas zu Königsberg, und vor die 
fem Kollaborator za Eisfeld): geb. zu Crock im 
Fürfienthum Hildburglaufen 1740. 

SCHWIKKARD (Ludwig-Heinrich) .. . zu » 
. geb.zu... $$. Gekrönte Preisfchrift über 

die fogenasnte Wüurmtrocknifs der Rothtan. 
Ben...» Eotwarf zur Anlage einer Holz. 
srtenlammlung. Göttingen 1800. 8. 

SCHWIND 
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EITZER — oder SCHWYZER — (Jokıma 
lakob) Pfarre zu Bmbrach im Kanten Zürich 
eb, zu Zürich 1771. $S.. Schreiben an dag 
jelvetifche Vailziehangs- Direktoriam, Nameng 
ler Zürcherifehen Geiftlichkeits gefehrieben Im 
Jecember 1799, Zürich 1799. 8. te Anflage, 
:bend. 1799. $..  Beyinge dszu, enthaltend 
ıwey, über obiges Schreiben geweckfelte Briefe 
mom B. Miniker Stapfer und :ivm. Zürich (ich 
februar) 1800. 8. Vorfchläge zür Rettung 
les Vateriandes; der Zehnerkommiflien im Ge- 
etzgebende: - Karps nad dam ' neuen Vollgies 
unge» Ausfchnfle .zur Beherzigupg vorgelegt, 
m Febr. ıX00. eband, ıgee Ki .: Ein freyr 
nürbiges Wort eines freyen Schweitzers an die 
delvetifche. Reglerang in —* an die Miunds, 
veilche dem Vaterland eine neue Verfaſſung ge- 
en werden; als Fartfetzang der Vorlehlige sum 
jeften. des Vaterlandes, ebend, “(im April) 
ıg00.. 8. Katwarf eloeg Memorials an die 
Vollziehnngs+Kammillion und die. Helvetifche 
Regierung in Bern, Namens der Gefemimtheit der 
Bürger. im Hantan. Zürich, im May. ı%00. . 
Neues Helvetiſches Volksblatt, : aur' Belehrung 
ınd Üoterhaltang der Bürger. Wistsrtbur 3800. 8. 
‚Erfchisa feit dem Ende des Maymonats 1800 Be- 
zentweile. 5 Bogen machley einen Heft. Es hat« 
um auch gndıre Theil daran). - Rechtferti- 
znngsrede des Afarrers Schweitzer in. Embrach 
sor dem Zürcherifchen Kantonsgericht gegen die 
ın ihn gerichtete Anklsge; als hätte er darch deg 
gedruckten Kintwurf (eines Memorials zur ( fie) 
Aufrabr und aur Widerfetzlichkeit: gegen die 
Gefetze gereist; gehelten den 28 May 18600. Zi. 
rich 800. 3% .  *Zuruf: eines Helvetierg an 
le warme Vaterlandsfreunde ; herausgegeben 
von 9. S. ebend. (Jai.) 1800. 8%. ' Zweyte 
Rechtfertigungsrede, weren dem Entwurf feines 
Memorlals, vor dem Difriktsgericht Bafferforf, 
gebalten den zoſten Berbiimanats 18003 nebk 
dem Urtbeil und einigen (ehr erhaulichen 8 

«de 
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abend, x$o6. " 8 

gerichte von H. Pfenninger, öffentlichen Ankll. 
ger, ebend. 1800. %: : ' Appelletion sa das 

. ; Bemerkungen über einen 
Aufletz gegen die Wiedereinführung der Sittes- 

: Zürcherifehe Kantowsgerkcht gegen das Über iba 
gefüllte Urtheil des Diftrikehgerichts Bafferftorf, 
den ıgten Wistermonats 1800. ębend. 1800. 8. 

geßtortren. . 

SCHWERDLING.(.) je Stadigfereir zu Eferding — 
“ ber Merich — SG. Predigten auf alle Sonntage 

des Jahres. 2 Bände, Krems: 1800. 3. 

Graf ws ‘SCHWERIN. (Wilhehm Friedrich Karl) 
“ Marbim September 1ıx02. War'königl. Preuff- 

u 
U 

f 

r 

{ches Generalliegtennst „, Genereslinfpektor der 
“ Weßiprentlifchen Infanterie, Gourerneur von 
Thorn, Chef eines Fülelierregimeäts, Ritter des 
Jobanpiter-und - des rothen -Adler- Ordens (er 
hielt 1795 deu gefuchten Abfchied)ı geb. am 
ır Dossmber ı730. SG. Wahre und wit Ak- 

* tenftlicken: belegte Darttellung der Veraulaflung, 
#orch welche ich nach 43 Dienfljzbren aus dem 

.: königl. Preufl. Dien® entiaflen worden bin... .. 
ste Anflagr. Leis2..1799. gr. 8. Mit 2 Planen, 
Auch unter dem Titel:: Mußer zu militalrifchen 
Rapports für Stabsofliciere.. 

SCHWESINGER (J.) — (vorher Diakonus zu Eisfeld, 
'vordem Diekonas za Königsberg, und vor die 
fem Kollaborator zu Eisfeld): geb. zu Crock im 
Fürfientkum Hildburglaufen 1740. 

SCHWIKKARD (Ludwig-Heiorich) ... zu . 
geb. zu... $$. Gekrönte Preisfchrift über 
die fogensunte Wurmtrocknifs der Rothtau- 
Ben... Entwurf zur Anlage einer Heiz. 
ertenfammlung.  Göltingen 1800. 8. 

SCHWIND 

SCHWEITZER (Johann Konrad ‚Friedeleb) iR längf 
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SCHWIND (J. A.) Die angezeigte Kehrift äkbin er 
Vvieder &urlick, und vernichtete die ganze Aufla» 
ge, lo dafs ſie nicht mehr exikirt. u 

SCHWINDRÄZHEIM c. ‘u nach Gradmanns An- 

gabe HR ar angeben. 
..27 N .* FE GE Aa . 

Freylur von SCHWIZEN (Chrißaph): M. M. innir- 
‚ Öflreicht[cher „Guberniabath und Krsishanptmans 

. dm Grätzer Kreifs 2a Grötz: geb, Eu . .. gg. 

‚ Verfach einer Asleiteng für. junge. Herrfchafts - 
eg Beamten ie O-freich ,.zun Krnntoifs einiger der 
beſten Biichen, die von:den. Hauptgegenitänden . 

einer Hertichafts» Verwaltung banden.. Grätz 
3798. 8. R “0. J 

SCHWOLLMANN. (Wilbelm Alcaaudar).. Ancb am 
‚ az April ıgpe. Seit 1798 war er marine. 

SCRIBA (L. G.) Verel. Charakterifiik der’ jetztieben« 
den Heflen- Darmilidt. Theologen 8, 76 u. 5. 

SEBALD (Joksın A.) Di dr AG. — 

SEBALD (Georg Friedrich s) Rarb am 28 May 18072 
‘ geb. 1735 on 

SEBALD. (Geerg Friedrieb 2) Stalmeifler, Roß« 

+ .. Schas- Dircktor, wie auch Sıadi - und ;Lande . 

Thisrarst von Ulm und deſſen Gebiste, zu Ulm: 

feit 1794 (ehedem von 1786 pis 1793 Stalimeiter 
und Tbierarzt bey'dem königt; Preufifchen Ge- 
neral der Infanterie und Gousersenr von Br:slag, 
Fürften von Hohenlohe- Ingelfingen): geb. zu 
‚Othringen am. 12 November 1765. SS. Unter: 
sicht für die Hohenlohifeben Landiente, wie lie 

die gegenwärtige Hornriehfeuche, Löferalirre, 
die Uebergälle, Rahrpeft u. f. w. gründiich er. 

kennen, heilen, und dem Weitergreifen diefce 

-  Plagen vorbeugen und Kindalt thun können. .... 

2796. gr. ID a Kin Kinichüttsanns, .d. i. nit 

a — | ichsr 

pr 
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-Vicher Vorfekisg, das Kingeben kranker Pf: 

‚ihren Feuerelen Jen möglichk been Nutzen 

de betreffend ; im Reicksanzsiger 1797. . . + 
Auch in dem Staitgard. ökon. Wechsmblait 1797. 
Nr. 37. Eine. reue Art Nabenbüchſe, d. i, 
Neue Vorrichtung bey Reilöwagen, des Schmie- 
teos der Räder Überkobsn zu leyay Is. Meichs 
anziiger ı798. Nr. 18. Auch ie Bonwiughan. 
fen's: Tafchenbuch für Pferdiliebkaber (Tübinger 
1799). Anfmunterung für Feuerarbeiter, von 

zu Ziehen; im Reichsanttiger ı799. Nr. 5. — 
Wabre Belchsffenheit den (ekemahligen) Alpy- 
{chen nackten Pferdes (Jetzt) in Berlin/f de Bi 
Rer'» Nenen Berlin. Monstsfehrift 1901. Febr. 
S. 119 u. ff. ia Beziehung auf 1800. Okt, $, 
sggu. . — Belchreibung eines von ihm er: 

< fandenes Instrumente für das Fahrwefen; ia dem 
Gamma fr Fabelb, Mods a. fi Dei — 

ergl. Gradmans's gel. Schwaben. | 

BEBAB (CL) :S$, Nontıle Grammaire Franzrifa 
oder (yitematifche Anweifang zu leichter und 
ründlicher Erlerrmag der Frauzößfeken Spesche 
ür Teutfche, mit Erläuterungen durch Zweck- 

mwäfligere Beyfpleie, als im Meidinger. Der Franz, 
Theil bearbeiter von C. Damessib: Der Teatiche 
von C. L. Schas. Leipz. 1800. 83. - Das ik 

beygelsgte Werk: Ferasodd u. f. w. M wörklich 
von ihm, nicht ar von Eralk Müller, wis Jstzien 
ver falbfi werfichent, ' - J 

—* vn SECKENDORF (cheidian Adolph) ze 
Zmefl bey (Querfurt: geb zu... $$. 
ge Worte an die Landitinde Suchlens zu dem 
Lansitage 1700. (Ohne Dracert) 1799. 8. 
# Selten die Akudem (chto Gerichte noch ferner 
in der jetzigen Verfeffung geleflen werden? 
Leipz. 1799: % (dm Ends fickt [su Nams). 
* Patriorifche Winke eines Sachen Über dsa jetæt 
übliche Holzkehlen, ebend. 1799. 3. Fork« 
Rügen, 4fter Theil, abend, 1799, — Ater Theil, 

s obend, 
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sbend, 1800. 8, (Biyds Thlile mid Küpfern); - 
Von der Ausfaat der Körner; in’ den Oskon, Hef- 
a 1799. Jon. Nr. 4. . | 

r von SECKENDORF«E... K... Lee.) 20 
Weimarı geb, 28. 8. Wlüten Griechifcher 
Dichter ; überfetzt u. ſ. w. Weimar 1800. 8. 

r.von SECKENDORF (J. K. €.) feit 1494 teirk- 
icher herzogt, Würtembirkilcher gihliüser! Ratkı 
eit 1797 Ritter des herzogl. Würtimb. grofın 
Irdsus, und felt. 100, erfler Mrusdischloriaige- 
andisr —' Vergl, Gradmann’s gel, Schwaben, 

r von SECKENDORF (K. A. G.) Herr von ud 
m Erkenbrockishanftn in Fraaken.. War fcit 1792 . 
Iberhofmeifter des Collegii illufris zu Tübingen, 
ınd Ritter des groflen berzogl. Würtemibergifchelt 
Irdens, wit dem Charakter und Rang eines wirke 
ichen „delichen- gehehweu Raths‘ "wurde aber 
ron der zrften Stelle 1799 entlaßen. Seit diefer 
beit privutifirt er am Kirchheim unter Tech — 
\$. Die Toren Würtembergs, geweint am 
irabe 'Carls , getrocknet von Ludwig . .. 
1793 » » Friedensgefaug. ... . 179%: : + 
Würtembergs Jabelgefung bey dem fo froben er. 
ten Anblick Se. Durch!. des Erb - Prinzen, TR- 
ioges 1797. + Ehe Jubel - Gedicht auf 
len 6 März 1798. ebend. in 4. . Abfchied von 
Tübingen, ebeod. 1798. 9. Pelitifche und 
keligions- Vorartheils and Mifsbräuche; Pendant 
rur ‚Schrift: Vorarthelle ‘des Gbrileothums u. 
, w. jedem biedera Chriften, vorsäglich zu noch 
tänftiger Mitwirkung allen wülrdigen.und chrif- 
ichen Regenten fo gutmüthig als ehrfurchtavoll 
reweihet,. Ochringen 1798. 8. — Vergl Grad» 
nann’s gel, Schwaben.  . oo 

r von SECKENDORF (Tb.) feit ı80r Arsirdi. 
rekter zu Ansbach — S% * Auflütze in Wolt“ 
wann’s Monatsichrifts Gefchiebte und. Politik. 

r” B 
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TR. 2. S. 49- 74. — Ueber die inländilche Schif- 
‘”. fahrt, befonders Uber die Kanäle; in dem Jour- 
aal für Fabrik, Modem u. [.w. 2798. Okt. S. 307 

320, (Beyds Auffätzı ind Proben gröfferer Ver- 
ke, dis oe hıvamıgılum will). Mchrers Auf[ätze 
‚in dem SJonrnal für Fabrik u. [,w. — Probe 
von Möhring’s Oroithologla Jererana; ia Meyer's 
woolegifchen Ausalıı B. ı vom J. 1793. 5. 406. 
4i2., — Arbeitet mit an der Allg. Litteratur« 
zeitung. —— Vergl. Zrinuemsyer in dem Allg. 

‚litter. Anzeiger 1798. 8. 1555 u..f. 

| SEGER (Lnäwig Chrißian) farb am a November 2799: 
| ar geb. zu . 0 + 1500 n. 

SEGNITZ (F.L.) $$; Pharmseologiichss Haındkuch 
für Wundätzte, oder medioinifcher Rathgeber 

mit einem nuenen Titel, worauf .die Jahrzahl 
ıg00 flieht, 

Sehe infurtifcher Rech 
Felemte 

offielam guaefita sficante. Altorfil x 4. 
Bıytrag zur Gejchichte und latififchen * 

am. . . . 5 



Die Ablandlüng Her Fragen, f, w. flsht auch im 
. F. Plitt’s. Mepertoria für das ‚peinliche Recht 
Fratkf, 1786..4); und die Kurza Ueberücht u, 
. wu 8 h Ku F. Dana’ens Oberherrfshaft über 
Ion Rhein und die Froyheit.der Rusinfchiffahrt m. 
‚ww. Ceband.i7923)% -.— Vergl. Gragmann's 
rel, Schwaben, ' un Bu , . a} N 

SEN (Imeas Vincent) Aarb -. ... SS. Yon 
siner. .Usherjetzung der Auneis er/chim die ate 
Insgabe.1789, die gte.1790 und die gte 1794. 

G (Jebann Timotbens Valentin) .D; de:44Q. 
nd anusühender Arzt zu Planes im Foigtlande: 
eb. zu...» SS. Gab mit J. F. RANFT und 
. S. SCHRETER kerises Bemerkungen und» 
ein fiber die Kultur. und Charakterifik der Au- 
ikel,. neb dem Cuasekterikifchen einiger diefer 
lumen. ‚3. Lieferungen, . Erfurt 1800. 8. — 
inige " Bemerkungen. über die konralfivifche 
‚rankbeit bey Kindern uad jungen Perfonen zwi- 
:hen dem ten uud ı6ten Jahre; im Hufeland’s 
Journal dır prakt. Htilkunde B: 7. St. x. Nr. 4 
1799)» .. 2 

‚LER (Sebaflau *) ſtatb am 23 April 3798. — 
Yergl. Mouumentum gratitndipis & fingnlaris 
bfervantiae erga Rever. & Clar, D. Seb. Seemil- 
ert, politum a „Joanne Nepomuceno ( Daifenber« 
er) Praepolito. Monachli 1798. 8. Allg. litter. 
ınzeiger 1800. $. 1991. _.  . .- - 

, .uo 2 [ 

ZEN (Ulrich Jafper) D. der AG. and feit 1802 
sirklicher Kammerallıfor au Jever ; —XXXVCAA 

ı demfalben Jahre ne wiffimfchaftlichs Reife nach 
Ifrika: geb. zu... SS. Ophiologifche Frag- 

; 

rente; in. F. A. A. Meyer’s. zoologijchm Archiv 
. | .,Th.2 

ine "Taufnamen waren Andreks Crlmfi,; *-- ' 
.. en, Te —FEX 

sg. Ko8Er B. t 
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Th. 2. S. 49- 74. — Ueber die Inländilche Sebif- 
. fahrt, befonders tiber die Kanäle; in dem Sour 

nal für Fabrik, Modem u. [. w. 3798. Okt. S. 307- 
340. (Beyds Auffätu: find Proben größferer Wer- 

ke, dis er heranıgıbu will). Mehrere Auf [ätze 
in dem SJonvnal für Fabrik u. ,w. — Probe 
von Möhring’s Oroithologla Jererana; ia Meyer's 
woolegifchen Ausalsa B. ı vom J. 1793. 5. 406« 
ia. — Arbeitet mit an der Allg. Litterature 
zeitung. — Vergl, Zrinemsyer in dem Allg, 
litter. Anzeiger 1798: S. 1555 u. f. 

SEGER (Ludwig Chriian) farb am a November 1709 
ar geb. ZU . . + 1751. e 

SEGNITZ (F. L.) $$, Pharmaeologifches Hındlkuch 
für Wundärtzte, oder medicinifcher Rathgeber 
für Land-und Feldwandärzie, zur Kenntnife, | 

Weabl und Anwendung der Suflsrliehen Heilmit- 
tel; in alphabetifcher Ordnung. aſter Band, von 
A-L. Leipz. 1g00. — ster Band, von M-Z, 
ebend. 1808, 8 Grundfätze einer vernünf« 

tigen Kinderpflege in den erſten Lebensjahren. 
Löbau 1800. 8 — Das Handbuch der prakti- 
{chen Arzueymittellebre u, f. w. M auch begitelt: 
Pharmacologifches Handbuch für Aerzte Über die 
bekannteften und bewährteften innerlichen Heil« 
mittel, neblt ihrer Anwendung und Gebrauch, 
in alpbabetifcher Ordnung. ıfer Band, von A- 
G. — ater Band, vonG-Z. Eroerfchien auch 
mit einem neuen Titel, worauf die Jahrzahl 
ıg00 fleht, | 

SEGNITZ (Simon Friedrich) D, der R. Reichsfladt 
| hıssinfurtifcher Rechnungs - der Ss > Revifor und 

den Reichsdörfer Göchsheim und Sennfeld Eom- 
ı geb. au Schweinfurt am xı September 

. D. inaug. de hypotheca pupilli ta 
Ita, bona tutoris poft fivitum adminifrationis 

offielom guaefite sfficiante. Altorfil x 4. 
Beytrag zur Gejchichte und flatififchen mo. 
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phie der beyden Reichsdörfer Gäcksheim and Sonn. 
fıld, in einem kurzın Entwurf; in dem Journal 
(m ). Lüge, Franken B. 4% St. 5. 8. 529-628 
1792 | 

UIBT (K. H.) SS. Kingheltsichre, praktifch 
aogebandelt, in akademilchen Verlefungen, a 
Bände, pP rag X799. Er: 8 

r von SEIDA und LANDENSBERG (F. E, J.) 
les innern Smats und Oberrichter (oder Präfident 
\es Stadtgeriehts) im der Reichsfladt Augsburg 
eit 1799 (vorher feit 1797 Stadtgerichtsafleflor) 2 
geb. zu Rheinberg in dem chemakligen Kurfüra_ 
leuthum Cölm am a3 Februar 1772. SS. Burkart 
ndElsbeth, oder die Opfer der boshaften Rache; 
ine vaterländifche Famillenfeene aus dem zwey« 
en Decennium. des funfzehnten Jahrhusderts, 
rankf, n. Leipz. 1799. 8. Rede bey der 
'orkellung des Hrn. Hauptmanns Court u. [. w. 
ugsb. 1799. fol. Rede bey der Vorftellung 
es Hra, Rittmeifters Flepperger u. (. w. ebend, 
99. fl. : Rede bey dem Antritt des Ober, 
chteramtes in einem Ehrlöbl, Stadtgericht, ge- 
ılten am 29 Aug. 1799. wbend. 1709. gr. 8. 
erfach einer theoretlich -praktifchen Anleitäng 
ım Selbfudium der empyrifchen ( ie) Pfycho= 
gie5 mach den Grundfätzen der beften, auch 
ı neuefien praktifchen Pfychologen bearbeitet; 
bſt einer sngehängten Sammlung praktifcher 
ufgsben zu Uebungen und einer tabellarifchen 
eberficht des Ganzen, ebend. ıg00. 8. — 
wey anonymifche Fiugfchrifien während des 
ıftäidter Kriedsnskongreflies, — Mehrere Auf« 
tze vermifchten Inhalts in Journalen, — 
gl Gradmayn's gel. Schwaben, 

(Günther Karl Friedrich) Marb am 9 April 
oo, $$. Nenefte Gefchichte von Karopa feit 
m Ende des fiebenjährigen Krieges. ıfter Theil, 
slia 2798. , — .ster Theil, ebend, 1799. 8. 

Tta Auch 
⸗ 

PR } 
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Auch anto dem Titol: Gefchichte des heutigen 
Europa; ans dem Knplifehen von Johann Frie- 

'drich Zölafr — sster nad zjter Theil; oder: 
Neuefte Gefch. von Kuropa von &, X. F. Sii- 
dei. — Sein Leben und Charakter von Frisdr. 
Gedike in deflen Progr. über die Hülfswörter und 
über die Termpors des Verbums u. f. w. (S. 27- 
31). 1801. Dis Usberfetuung vos Gibbon' 
Gefchichte —* ohns [einen Namen, 

,T 

SEIDEL (J. F.) $$. Die ryte Ersthlung Im sten Band 
„N ron Wagurs ‚Gefpenftern S. z08- 108. 

— — (K, 4) felt 1800 erfier Lehrer der Köchte- 
Diffan — S%. *Der Zaubeifpiegel, 

Leipz, 17 1794. 8. (Macht auch des sin Theil der 
Bibliotbek der grauen Vorwelt aus). * Car 
von der Wetterburg. a Theile, Weiffenfel: 
179% 8. *Novellen und Wanderungen is 
die Vorzeit... . * Die Geierfeberin „ eder 
Grüfia Seraphins von Hohenacker, 8 Tüeile 
Leipzi 1795-1706. 8. *Der Köblerpfieg- 
ling. ebend: 1795. & ° #Der (khwarzi- grau: 
Mantel, a Theile, ebend, 1795-1796: 3. ° * Gri- 

‚fin Sidonied von Montabrur, oder die Geheimes 
aus Griecheniand; vom Verfafler der Geifterfehe 
rin Seraphine. a Bünde. Eötben 1798-1799. $ 
Geldchen, oder das Zigeunermäächen. ebend. 
1800. 8 -— Nom ıfles und ates Theil der No 
vellen srfehisn die ate verbeflerte ‚und vermehrt: 
Ausgabe 1798 u. 1799. . 

SEIDEL (Karl Friedrieb) fuvfſu. Bılm- Derapais 
Hofkammerratk zu Weiziar (vorber Kr 

-ftenamtmann und Kammarrath zu Wunliedel): 
eb. zu . . . im Ba yreuthäfchin 178 0. sc 

lamen - Gärtner- Kalender, in welchem etlich 
100 Gewächfe mit ihrer botanifeheri Befchreibur; 
enthalten find, und dabey gezeigt wird, mich: 
allein welche Versichtungen in einem jedem Mo 
nate an denfeiben gefchehen müflen, fanden 

od 
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neh, wiefolake 'darch Saamen, Brut und Able- 
jer vermehrt und ig Sommer fowehl als im Win- 
ep gewartet werden mäflen; alles anf eigene 
ieljäbrige Erfahrung. gegründet. ıfes Heft, 
‚nthaltend die Nelken, Aurikel und Primel. 
ıtes Heft, enthaltend verfchiedene Arten von 
Jyarinthen,, Ranunkeln, Tulpen, Anemones, 
Narziffen; Jongeillen, Tazetten. Wetslar 1791. 

— If Beransgiber und Subfluerieger der 
Wetzlarilcheg Zeitung, und der Wochenblätter : 
Wetziarifcbes Anzeig-und Ukencomifcites Wo- 
;henblatt, der Reichsbote, und der Eremit. 

L (.. ) .SS. *Der kleine Auszug aus der. 
ıeil. Schrift, ı nach dem. Zufammenhenge der 
;briftlichen Lehre ; zum Gebrauch für die evan- 
rel. Schulen :in dem Herzogtkum Schlefien und 
ten Graffobaßg Glatz. Glogsu 1795. 8. —r Vergl. 
Heakans Archiv für die. neuere Kirchergefch, 
3. 3. St. a. S. 325 . f. 

NSTICKER (J. A. L.) $$. Corpus juris cirle - 
is in chreflomathiam cantraftum,: in ufum aca- 
lemiarum pariter se gymüsfiorum; curavit & 
1otitiam cofperis juris civilis litterariam praemi-- 
it. Gosting, 1798. 8. 

VSTÜCKER G. H. P.) SS. Vorfeblag zur 
:weckmäfligen Einrichtung der gewöhnlichen 
ichanlexamen,. Dortmund 1799. 8. 

ER (A. A, F.) lebs nicht zu’ Jma, ſondern if 
Zeißlicher im dartigır Gegend. 

IFRIED (J. E.) SS. *Zur Gefchichte Bayri- 
cher Lapdfchaft nad Stenern bearheltete Urkune 

lem und Beylagen von J. Ä. v. S. München 
800. gr. 8 

ED (K. H,) ik mit SEYFRIED S. 487 el- 
ıeriey. | 

Tıg SEI- 
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SEILER (6. F.) $$. Mörtel der Vernunft nd der 
Bibel, für die zum eigenen Nachdenken zu bil. 
dende Jugend, vornehmlich in den obern Cieflen 
der Gymaafien und ähnlicher Lehranfksiten. Er- 

p voQYV. I 7 

, Iominıs, qui vitam arteruam confqunntur. SE L 
übid. 1800. 4. Biblifche Hermenertik, ode 
Grundfätze und Regela zur Erklärang der heil. | 
Schrift des Alten und Neuen Teftaments, ebend., 
1800. gr. 8. Geift und Kraft der Bibel für 
die Jugend; auch vielleieht für Erwachfene zur 
Wisderbohlung der biblifechen Religions - und 
Sittenlehre, ıfler Theil: Das alte Tekament. 
ebend. 1800. — ater Tacllt Das Heuss Teor- 
meat. ebend,. ı8or. kl. 8. - Daskbare Erin 
nerung an die wichtigfien Wohlthaten, wreiche 
Erlangens Einwehner felt Eatftehung der Stadt 
vos Gott empfangen haben; eine Predigt, ge- 
halten am erften Tage des neunzehnten Jahrhun- 
derts. ebend, 1301. gr. 8. — Schreiben an dea 
Profeflor Kesmann, deflen Leben Feiedrich Wil- 
heim des Zweyten betreffend; in den Doakwärd, 

Von der Gefchichte der geeffenbarten Religion 
er/chisn die gte verbeflerte Auflage ıgo0. 8. — 
Yon dem Kurzen Inbegriff der Kirchengefchichte 
N. T. die zte Auflage 1794, und die gte 1796, — 
Von dem Aligemeinen Lefebuch orfchien die 
zote Ausgabe 1799, und die sıte 1300. — 
Von den Predigten zur. Befeftigung im Gisuben 
on. f. w. die gte Ausgabe In g Thellen 1798. — 
Dis Gemeiunfitzigen Betrachtungen u. f. w. 5 
[ehlofl er mit dem Jahr 1800. 

SELIG (Johann Friedrich Heinrich) ſtarb am 2 April 
3799 & 

SELIG 
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!(J. T. V.“ $$. Chärakterikifche Befckreibung 
einiger vorzligliehen Aurikeln u, ſ. w.; is des 
Aussen der Gürtnerey St. 12. Ne. ı (1800). 

GER (lohann Gotthilf) dritter Prediger an der. 
Hauptkirche zu Landsberg au der Warike (vorher 
Rektor der Schule za Potsdam): geb. zu . . . 
$$. Probe poätifcher Produkte meines Miijeiete 
Berlin 17934. 8. .Beieht-und Communion- 
buch für nachdankande uad gatgefinnte Chriften, 
nach dem Bedürfnis unferer Zeit. Landsberg n. 
d. W. usd Zillichau 17098. 8. " Predigten 
über diejenigen Gegenflände aus der chriftlichen 
Glaubens- in Sittenlehre, welche eine vorzlig- . 
liehe Beherzigung von unferm Zeitalter. verdie- 
nen. after Theil, ebend. 1800. gr. 8. 

J. J) $$. Prog. dafs die Preufliiche Stasts- 
verfaffung jedem er wahre politifehe Glück- 
feligkeit gewähre, Alt. Stettin 1798. 4. Pr. 
über die Siaven, welchs vor Kinwanderung der 
Teutfoben in Pommern und Rügen gewohnt ha- 
ben. elfend. 1800. 4. Briefe über Stettin 
and die umliegende Gegend, anf einer Reife im 
Jommer 2797 gefchrieben; enthaltend eine topo- 
tmraphifche Befchreibung und Nachrichten von den 
n diefer Stade und in der umliegenden Gegend 
efindlichen veorzäglichken Merkwürdigkeiten. 
lerlin 1800. gr. 8 —W 

(Chriſtian Gottlieb) farb am 9 November 1548. 
tatt Profeffor und Arzt der Charis I. Obranfe 
ker der Charite — 68. Non der Medicinn 
liniea oder Handbuch der medieinlichen Praxis 
r/chien ‚die Ste Aufizge 180r. — Non dır Us 
m/etzung von Janin’s — Abhandlungen — über 
ıs Auge u. f, w. exiflirt keine ste Ausgabe, 
ndern fie bekam nur ein neues Titelblatt mit 
ı£ Jahrzahl 1788. — Verel. Allg,.litter. An. 
iger 1800, 8S. 424 

Ma SE 
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SELTANREICH.(:.:) M..der Piil..ünd Dakoanı 
ru ». w“Eisleben (vorher Zuchthausprediger zu Tor- 

iagsa):. geb. zu ©. x: 65. * Beobachtungen und 
Erfahrungen über Melancholifche, befonders über 

". setigiöfe Melahcholies': von einem Prediger’ia 
Ss ’ 

SRUTER (Jhenn Cheiftan) Lehner des Tentfchem St 
.4 . 

.* ‘ 

Zachthaufe zu T. Leipz. 12799. 8: 

dey der adılichen Militair- Akademie zu Berka: 
geb. au Hoimerslsbin en Magdetwgifsiad 1767. 

SEMBECK (]J. G. L) -$S; . Ueber div Furcht. vor ei- 
nem nahe feyn follenden fohrscklich: verheeren- 

‘den Erdbeben, eine Predigt am sten Sonntag 
nach Epiph. 1786 zur Beruhigung der Lindaui- 
fehen evang. Gemeinde gehalten, und zur Bero- 

Trauerpredigt auf den To& des ı780. 8. | 
Tentſchen Kaifers 'Jofephs. II pn. ſ. W.. ebend, 
1790. .& — Andere: Gelsgenkeitspredigtes, 
auch Gelegenheitsgedichte, — . War ‚Mitarbei- 
ter an Baunigasten’s: Nachrichten von mierkwör- 

digen Büchern, — As der Neuen Litnrgie 
habın auch andre Thsil; ‚er aber IM Baranıgıber 
und Porrehuer. — Vergl. Gradmann’s gel. 

| 75 Schwaben. 

SEMLER (A. S. P.yfelbygor auch Aflimzratk bey der 
Kriegs - und Domaiumkammer zu Magdeburg — 

SBRHLER (Chrikten Augek) Setretar der kürfürfh 

3 

“ - 

lishın Biblistheh zu Dresden. frit 1800 (vorher 
Privatilebrer dafelbft, und vor diefem Lehrer ım 

ı königl, Pldagogiam zu Halle): geh, zu Wellen 
fds 1767. $$. Verlach über.die regelmäfligen 
-Gärten. Leipz; 1994. 8. Auch weiter dem Titel: 

‘= Würdigung und Veredlung der regelmäfl.‘Gärten, 
Erläuterangen diefer Schrift in dem Kofmepoliten 

. ..Unterfechungen über die'höchfie . (1792) 
: Voilkommenheit in den Werken der Landfchatıt- 

SEN. 
mahlerey, a Theile. „keipz. 1800. 8. 

i bigung mehrerer in Druck gegeben, Lindau 
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Rh C) - geb — am a8. Aklaher 168. 
(H.:. Cr la.) ftarb. 1798. u " 

Do y > 

(K. FJ:I6$.. *Bemerkungen über des Herrn 
Hofraths :and Profeflors Röoeberg : Abbandlung 
übez; fyinbplifehe Bücher, in Bezug aufs Btasts- 
recht: ’ Lei "1790, 8 — Die P redigtdifpe- 

ſitlonen x wirklich F. 1774 ilrun Au- 
faug, und. danseis noch gegnwärtig forkı Die- 
(munnchfollen die Abriffe u. . /a03T- 1783 
w:0787 ganz wig.. In der That führin auch 
die Diſpoſitlonen den Tiseh: Abriſſe der-Vermit- 
tegspredigten über die Sosa- und Fefttegsr Lvan- 
gelien. (Epifteln) in der :Kirche.zu St. Moritz,' 
auf dss Kischenjahr u. L w. — Der Verluch 
über die hefe Art det Kriegs. nnd Eriedtnspee- 
digten if nicht von. ihg, [ondern von David Geit- 
lieb ‚Niemeyen-tt A Febr. 1788).. — *Lokal- 
Vifitstionssgden.in Tslur’s Neuem Magezin füe 
Prediger B3 3 m 4 —. -/on.dir.Populären 
chrilichen Anthropologie m. L. w. erfchisn die 
ate vermehrte Ausgabe IBo4. Br ı-. 2 i 

“ . ... g.“ R » 

TER (G....A,..) Prediger zu Rack in der Well. 

ghälifchen Graf/shaft Mark: gb. BU... Sg. 

Die älteſte Urkunde: der Papierfahrikatien in der 
Natur. entdackt , mehlt Vorfchlägen zu neuen Pa- 
pierfoffen: .. Dortmund u, Leipz. 1799. 8. — 
Befehrelbung eines fchr merkwürdigen: Steinz, 
der zu Bönen in der Graffchaft Mark iſt gefunden 
worden; in Weddigen’s » Mallinkrodt's Mags- 
ziu für Weflphalsn 1799. B. 2. Nr. 5. 

. . . a ET 7 

ırr von SENKENBERG (BRenatus Leopold Chri« 
fian. Kari) fiarb am 18 Oktober ıgoo.. War 
geb. — am a3 May — .$$, : * Charlotte Cor- 
day, oder die Ermordung Marat’s dramatifirt, 
Frasif, am M. 1797. '% # Leber die Frage: 
Ob und in wie.fern die von einzelnen Gemeinen 
oder Perfonen gelittene Kriegsichäden vom gan- 

t 5 zen 
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- gen Lande zu erfetzen Gad? Infonderkeit meinen 
lieben Mitbiltgetn is Giefſen gewiimt. (Obas 
Drackort) 15 5  Gtdanken über einige 
Gegenfiode, die Tientfehe Sprache betreffend; 
der königl;t@elellfchaft der Willenfshaften zu 
Berlin gewidmet. Praukf, u M. - 
* Abhandiung über die Pragen, HR a wie 
fero jemalıls Senats im Reicksh gewelea?. 
ob fe darinz ſeyn können Kuna wie ße alienfalls 
am nftelichften einzurichtei "wären? Zum be 

- (er Veorftand einiger Stellen des Osmabrückifchen 
.. Friedens und der zeuefken Reichshofrathsord- 
nu Samt eiadmi Anbang, die Aufbebuug al- 
ler Religionsbefchwerden end, Raltadt u, 
Bafel 1799. er. 8 — Von Häberlias Neuera 

“ teutfchen Reichsgefchichte serfchies der aryfte 
2: Band, entkaltend die Jahre 1655- ı64r. Frank. 
toi furt 2798 (oder: Verfuch einer Gefchichte des 

-ı ? teutichen Reichs u. ſ. w. terB, oder: Gefchich- 
te des teutfchen Reiche vom Prager Frieden as 
bis anf. onfere Zeiten. ıfter Bund), gr, 8. — 
Vom Namen der Heflifehen Hesren von Breiden- 
bach zu Breidenfleis, und wie die Benennung 
von Breidepbach fowohl, alsdievon Breidenftein, 

“fon mehreren ganz unterfchiedenen Familien 
.“..  ‚zagekommen ; de Jußil’s m. Martmann’s Hef. 

Diokwärd. Th. 2. S. 209-221. — Is dem letz 
ten Jahren war er Mitarbeitär as der Allgemeinen 
Teat, Bib. — Vergli. Nebel in Juli’s Hefl. 
Denkwürd. B. 9. 5. 418-434 Memorli C. R. 

°  L. C. de Senkenberg — sultore C. T. 
s'. :@Gieflae 1803. 4: j 

von SENNERT (C... L... A...) .eeoe 28 e. oe 

geb. au... SS. Abentheser des Priefterfein. 
des: Beelzebub; Geiftergefchichte der neneften 
Zeit. Kalle 1798. 8. - 

SERZ (G. T.) $$. War felt 1783 Mitarbeiter an der 
1800 gefohioffenen Nürnbergifchen gelehrten Zei- 
tung. . - 

SETZEN. 
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NSACK (Jokaus G...) Vergl. oben in diefem 
und S. abo u, f. MAYER (Jobann Georg 2). 

: (1.6) felt ıROr anf siner Reife mach Italien, 
56. Ueber Oeſer; in Wieland’s teut. Merkur 
1799. St. 6. S. 152-159 * 

:UTTER von L5TZEN (Albrecht Ludwig) 
Ulmifcher Voigt au Stuberskeim felt 1gor (vor- 
1er in demfelben Jahr Auditor bey den Aemtern 
Warin und Tempzin in Meckjenburg- Schwerin): 
geb. zu Ulm am 10 November 2773. SS! Dar- 
tellang der Grundprinelpien der töglichen 
Hauptlandwirthfchaftsfyfieme,, der Bedingungen, 
hrer Anwendung und des Erfolgs derfelbuß in der 
Acker. Eintheilang und Acker- Benutzung, mit 
Beziehung auf die [üdlichteut(chen, Euglifchen 
ınd nördlichteutfchen Landwirthichafts. Arten 5 
ia Beytrag zur zichtigen Beurtbeiluug von 
Chaer‘s Schrift über die Englifche Lantwirth- 
chaft: Lübeck u. Leipz. ıgao, 8 — 'Vergl. 
Gradmann's gel. Schwaben, 

DTTER von LITZEN (Johann Georg) Bru« 
ter des vorbergehenden; Ulmäfcher Oberforimsi- 
ler zu Ulm felt 1794: geb. dafılll am 13 = 
siees 1769. FS. Entwürf der Grundfütke, nach 
welchen der Beftand fämntlicher Waldengen der 
teichstadt- Ulmifchen Herrfchaft sufgiiämmen 
ınd ihre jährliche Benutzung regalist "werden 
apn. Ulm 1797. gr. 8 Auch in Gatterer’s, 
Venem Forflarchie B. 4 (1798). Ueber 
Vachsthum, Bewirthfchaftung und Behandlun 
er Bochwaldangen; ein Beytrag zur Forfwil- 
:nfchaft. ebend. 1799. gr. 8. Asch ie Gatterer’s 
V. Forflarchiv B. 7 (1799), — Vergl, Grad- 
sann's gel, Schwaben, 

LD (D. C.) $$. *Sonder-und wunderbare 
och wahre Gefchichte, wie der Teufel + + + 
ch einmahl in Geftalt eines Efels auf dem Rath- 

ufe = Mu __ 3 __v 



in» hanfe in B, fehen lies, (Kehl) 1786. 8. 2. 
clans aguelte Reifen qder wahehafte Cefchiehten. 
Alethopel (Kentlingen) 1791. Was der 

e. Tübingen 1796. 8. ‚*Schutzrede für 
u; WM? nnd feyn, zunf ine sbademifche 

1 

gend empfehls; eine Rede bey der sm 14ten Febr. 
, Ei al Proclamation der auf die ne Ab- 
. baadlang Über die Alten ausgefetzten Preife ge. 
»  balten. Tübingen 1799. 8: — Vorreda zu S. 

A. Gak's teutfchen, eberfetzung von Plasius 
rels(precherifchen Oflicier (Reutl. 1797. 8) — 
’on. den Selbfiblographien merkwördiger Män- 

. "ner sw/chien der ate Band, auch unter dem be, 00. 
ven —— Tits}: Selbüblographle Jobann Valentin An- 

. .dreß’s;) ans dem’ Manufcript Gberletzr, .upd mit 
x; „„Angerkungen uhd.Beylagen begleitet. Winter- 
Fra Tthar. 1709... — .Dis-Neyjahrsgefchenke für 
Kinder ($. 478) .erfchünms auch für die Jahre 

1779, 1780, 1781, 1783 und 1788. 
” Istute Jahrgang dss Nenen Magssuins für Fremen. 
eimmer erfchimm 1791. — ‚Die Rede über eine 

‚ wichtige Nationalangelegenbeit Sieht „auch in 
. ‚ielazienne‘ 6) litierari/chen Chronik B. 1. S. 330. 

— Aotbeil an den Heiperiden. — Re- 
Genen in den Tabiog)fehen gelchrtem An 

. neigen, 

SEYFERT (&. 1.A.) SS. "Auf Gefchichte und Kri- 
k gegründete Lateitifche Spracklehre in fünf 
— deren erfteres, als et ſte Grundlage zu 
eioem feften Lateinifchen grammatifchen Lehrge- 

 bände yornehmlich für Leirer, Sprach- und Ge- 
fcbichtsforfeher, die übrigen aber gunächft für 
Lernende befimmt find, Brandenburg 1798. — 
ater Theil oder ıfler Curfus. ebend, sgee. — 
gter Theil oder ster Curfus, ebend. 1800. gr. 8. 

_SEYFERT 

. al: 
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RT — SEYFFERT iR richtiger — (J. C.) 85. 
Briefwechfel des: Markgrafen Johaon und des 
jetzten Bifchoffs zu Lebus; in den Dsukwärd. der 
Mark Brandenb. 1798. Aug: S. 897 918. 

ARTH (T. A.) feit 3799 ‚Superintendeut au Lie» 
benwerda in Kurfach/n —. $S. Praktilche An- 
weifung. zu einer fracktbaren Kinrichtung der 
zewöhnlichen Sonn-und Feßtägigen Frünpre- 
iigten (Vormittagspredigten über die Krange- ' 
lien); zum Gebreuche für folche, die bey die- 
fen Predigten ihrem eigenen Nachdenken durch 
gedrnungane Gedanken .elnes Andera zu Häülfe 
kommen wollen. ee und * Bieft. —8 
1798 - 1799- 8. - Der iſte praktifche Apha 
* der Üeberfetzung und. Erklärung ‚der Epikele 
und Evangelien führt auch des Titel: Praktifche 
Anweilpng za einer fruchtbaren —— ee 
gewöhnlichen Soan- und Feftägiyen Frühpredig- 
ten, zum Gebgauche für folche,: die.bey: diefen 
Predigten ikrem eigenen. Nachdenken durch ge« 
drungene Gedanken einsg Andern zu Hülfe kom- 
men wollen. „after Heft, ‚Leipz. 1798. . — ater 

« 

Heft. ebendı 1799 R . . 1’ mn... :: 

ER (K. F.) $$. Beobachtung kind? Mondfin« 
Rerpils ; im Gätting. gel, Auzeiged 1798. 
S. 177-179. Beobachtung des Vorlibergangs 
des Merkurs vor der Sonne;. sbend..2799. 8. 333- 
838. - Ueber einen Regenbogen vom Monde; 

sbend. 1800. S. 1937-2999. —— Meteorologi. 
fche. Beobachtungen; id v. Moll’s Jahrbücher 
der Berg- uns. Hüttenhunde B. 4. Liel, 1. — 
Spepplement zu der Entdeckungs- Gefchichte der 
neuen Marguefas-Infeln; de v. Zach’s monath 
Corrıfpmäma.ıboo. Jun. S. 566; 573. 5 

tIED (Heinrich \ Wilielm) ſtarb am 20 April 
1800. ern | 

Ns “0. » 

SEYFRIED 
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von SIEBOLD (J. B.) $$. Giebt felt 1799 UrWire 
‚+ burgifchen- gelehrten Anzeigen heraus, h | 

u 5 . 1a . 

von SIEBOLD (K. K.) wurds ıgo2 wit fsiesr Nach 
kommuin/chaft in den -Adsiflund des heil. Rüsmifches 
Kelths erhoben — $S. Gefchichte der Ideilung 

' eines Ausfchlags am ganzen Körper, und befor- 
- ders im Geficht; is Hufeland’s onrpaklin. [. w. 
—B. 6. St 2 (1798), — Zwey Beobachtungen 

u:ı. über den logenansten Schwammichten Auswuch: 
der harten Hirnbaut; mit 2 Kupfero ; is Argemanıs 
Mag. der Wandarzueywif]. B. 1. St. (1708). — 

8,492. Z. 3 vu. a; 6. uretlitas ati methrue, 

SIEDE (J. C.) feit z80r fürfll. Ankali- Cötkesifcher 
Gefchäftströger, mit dım Charakter aises gehts 
men Ratks zu IBeriu (vergl. Imtelligenzbl. zur 
Allgem. Litt. Zeitung 1801. S. 1932). SS. Wie 

«di wird man (chön, und wie bleibt war es? Prag 
1791. & Auch unter dem Titel: Die untrläglich- 

ften Schönheitswmittel fürDamen. - Dertreue 
Unterthau aus Religion and Vernunft; ein Volks« 
buch zur Brkaltung und Bifefligurg der Vater 
landsliebe, Berlin z798..8. Patriotifcher Ka 
techilmus zum Unterricht in. Bürger -und Land- 

‚ Schulen. ebend, 1709. 8. Patriotifches Schul« 
Punuch ; oder kutechetifcher Unterricht ih dgin .bör. 

gerlichen Pflichten für Stedt- ünd Landfchulen, 
ebend, 1800; 85 — Pomdıs' Vernfnftigen und 
bewährten Mitteln zur-Erlangung and Erbaltung 
einer fehönen Gorge erfchien das ate Bündchen, 
ſo wie das ıfte, in 1a.  c.. | 

SIEFERT. (Philipp). Eshrer. am hönigl, Pädagogiam. 
zu Hals: geb. zu. . ;. 'S$. Nouveaf Choix 

ı " des morseaux les plus intereflans da la Lif£rature 
Francolfe, tir&s des meilleurs Po&ses Sr Profs- 
teurs, avec des: Abreg6s hiltgrigues & litteraires 
für les Autenrz, qui fe foht:diftingues dans les 
Aires genres. PremiärePärtie, Sur la.Poäße, 

alle 1808, gr. 8 | 
SIEG. 
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RIEDEN (J. @.) SS. Tafehenbuch für ı8orr 
jiama und Galmoy, usd die Schöpfung des Wel- - 
ses. keipz. 1800. hl. 8. Siams und Galmoy 
‚auch unter einem befondırm Titel). ebend, 
1801. 8 

NG (.B) — geb. zu Erfurt am 17 Febrase 
7 | 

ANN (F. H. K.) jetzt Stadirichter sad Oberhofa 
serichtsajle[for zu Leipzig — | 

IS (J. @.) auch D. der R. und [eilt dem Ende 
es Jabrs 1799 Bärgermeifter der Stadt Goslar - 
$. Ueber die Maxime, durch eine Einfchräa- 
ung des Brandteweinbrennens geringere Korn- 
reife zu bewürken. (Ohne Druckert) 1706. 8. 
romemoria des gemeinen Wortbalters J. G. 

lemens in Goslar. (Goslar im Janusr 1796. 8). . 
'achricht, betreffend die in der Reichsftadt Gou- 
rim Jahre,1795 eingegangene Kopf- Nahrungs « 
nd Vermögenfener und die dagegen beftrittenen 
usgaben; vom gemeinen Werthalter Siemens, 
s gegenwärtigen Reehnungsführer. ebend, 
1796). 8. Mehrere ähnliche Schriften. 

| von SIERSTORPF (R. H.) — 

ING (Georg Heiorich) farb zu Hemburg am 
s Januar 1799 — Sein Bildnifs vor dem 
en Heft der Skiszen zu einem Gemählde von 
ambarg (1860). | 

5 (G. J.) feik 1798 Pafler zu . : . im Amts 
oltorf — “ 

RS (Johann) Kufifch- kalferl.. Apotheker der 
kadımis der Wiffeufchaften au St. Pitersburg: 
EM... G8. Briefe aus Sibirien an feine 
shrer, den königl. Grofsbrit. Hufapotheker, 
cn. Brande, dem königl. Grofabrit, ‚Botaniker, 

u sg, ıcoterB, Ken, 
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Hen. Eberhardt, und des Bergkommiflarius und 
Rathsspotheker, Hrn. Weftrumb, St, Petersburg. 
1796. 8. (Auch ie Pallas Neuen Nord, Bıytra 

.gın B. 7). | 

SIEFERT (Ernk Jakob) Rechunugsratk and Sch 
“ı , Baungs- Binnchmer zu Carlsruke: geb. zu... . SE 

. Intereflen - Refolvirang à 5 pro Cent von ı bis 365 
Tag und von x bis gaoo Gulden Kapital (ohne 
den mindefien Drückfebler gedruckt). Pfarz« 

’ heim... fl. — Vergl, Gradmasn’s gel, 
Schwaben, > 

SIEWERT (F... G...) königl. Pronſſ. Juhiterath 
au Danzig: geb. zu... SS. *llaterinlien 
zur wWiflenfchaftlichen Erklärung der neusten 
allgemeinen Preuflifchen Landesgefetse, ufer- 
gter Heft. Halle 1300- 1801. 8. | 

SIGGELKOW (F. W. €.) SS. Yen dem Handbuch 
‚ des Mecklenburgifchen ‚Kirchen-und Paftoral- 

rechts erfehies die Zte neu bearbeitete Ausgabe 
ı 1797: & n \ | 

SIMLER (Johann Jakob) flarb 2786, 

SIMON (Erot) Tentfcherdens- Prifler, geiflüce 
Rath und Pfarrer zu K. (?): geb, zu. .. 
%. Ueber Nenjabrsfeyer, ——— und 

"Neujabregefchanke, deflen ( Ace) Urfprusig, und 
den an diefem Tage üblichen Gebräuchen ver- 
fchiedener nenerer und älterer Völker des Erde 

. dens, Nürsberg 1799. 8. Hiftorifch - kriti- 
ſeher Verfach über das Gebet, befonders abe 
über das Tifchgebet alter -und neuerer kultivirter 
und uaskaltivister Völker; ein Beytrag zur Reli 
gions- und Menfchengefchichte. ebend. 1799. 8. 

SIMON (I. F.) Pranzöffcher Gefsndfchaftsfckrntar zu 
Cafe — $$G. Stantsverfaflung oder Conftitu- 

 Nion.des Franzöfifchen Preyfiasts rom VIII J abre; 
» ® x 

— 
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Ins Teftfehe überfetzt und mit erfäuternden Ans 
merkungen' verfahen. Hamburg 1800. ki. '8 

N (Johann Valentin) Par - WW geb. 7 eo R 

56. Kurzgefafstes Handlungs Lexisen,, oder al« 
»habetifches Verzeichnils und Erklärung der 
wichtigften in den Handlungsgefehäften vorkom« 
menden Wörtern . (fc) und. Redensarten; fir 
lünglinge, welche ch der Handlung widmen; 
leflen 1800. & | " 

NIN (P... A...) Lehrer der Franzöflchen 
Sprache bıy der Uniuerftät zu Duisburg: geb. 
m... $$. Franzölifche und Teutfche Briefe, _ 
sum wechlielsweifen Ueberfetzen und fehnelien 
Erlernen. eines modernen und eleganten Styles, 
'ür die Liebhaber. der Franzöfifchen Sprache, 
Juisburg 1797. 8. . 

IS (F.) feit 1800 Prediger zu Ruchow im Meck« 
nburg - Sirelitzifchen (vorher feit 1798 Hanslah- 
:er bey feinem Bruder zu Reckenitz unweit Gll« . 
krow) — $6$. Tafehenbuob. zur Beförderung 
ler Religiofitkt für gebildete Lefer auf das Jahr 
1798. Schwerin 1798. 3. — S. 5o05 letete 
Zeile leſe man: Wermifchte Schriften belehren“ . 
ien und unterhaltenden Inhalts, Neußtrelitz 1798 
leigentl. 1797). 8 u 

US (IJ. C.) S$S.- Schlefifcher merkantilifcher 
Anzeiger. ıftes Quartal (in 13 Nummern). Bres« 
au ıgoo. — ates Quartal. ebend. 1805. gr.4. — 
Ven den Merkantilifchen Blättern er/chies der 4te 
Jand zu Sorau ıgoo, und der ste ıgor. Diefer 
such unter dem Titel: Die Lehre von Wechfelbzie 
'en, in gedrängter Kürze vorgetragen. 

# von SIND (J... B...) Ob und wo er jetzt 
x ’ » 

ebe ? wünfcht mad zu erfahren, 

R CB.) nicht mehr Bibliothekar, fondern Propfl 
im —R „ ungefähr \ Standin von Ffm — 

on Uus | SIN. 
— 
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N: Für die Jugen Arch , t 2. 17 8 

te Pofiille. 4 Theile, Zer Ve 
® Pikevon, oder über das Dafeyn teen 3 Pr 

-  ‚Seitenfiick zum Eipizon und vom Verfafler del. 
felben. zer Theil. Leipz. 1300. . — Dar 
Bub: Das reinsre Chrikenthum u. ſ. w. (S. 513) 
A keineswegs von uud, [onderu von Andres 

sIKTESIS (&. H.)_$$. Theophron, oder es mul 
durchaus ein Gott ſeyn! — und zwar was für 
einer? Zarbi 1800. 8. 

IPPMANN (Au; uft Konrad Daolei) farb ı 
5 dvokat und Prohurstor des hailır I. Roi 

base richte zu Wıtziar: geb. dajıbfl 172... 
Ss. Sylemn Jurisdietionis fupremae in Imperio 

G., praecipne illius, quas a Camerae Imp, 
‘ Judiclo exercetur. Francef. 1758. 8. 

SITZMANN (Johann) farb am 4 September | 
War vorderer Kanzley- nnd des Banco- Gerichts 
Sekretar — geb: 1725 (nieht 1788). | 

SIXT . M.) $$. Ueber Gelsgenheitsichriften des 
6ten Jahrhunderts; im Allgem. liter. Anziignr 
Fr 8. 883 - -886. 

SMID (Jobsan) FProfeffer der Philofopkis eu Bremen 
feit an: wis auch ſeit 1800 Senator? geb. da- 
ſelbſt am 5 November 1773. 55, — 
an die Xenophoren. (Ohus kort) x 
Gicht heraus: Hanfestifches Magazin, ie 
x no. a Heft, Bremen 1799. — steaB. ı u. a 
Heft. ebend. 1799. — gteaB. 1u. a Heft. ebead. 
2800. — 4ten B, ı u. a Heft. ebend. 1800. — 

- sten B. 1 u. a Heft, ebend. ıgor, — Gten B, 
x u. 3 Heft, ebend. 1802. kl. 8» 

NELL '(C. W.) — gb. — em 
ONEI: —* Elze ort über 4 —— 



Bberbaupt und über die gegenwärtig e Lage und 
Verfsffung des Gymnaflumis zu Like insbefen«, 
lere. Wiesbaden 1799. 4. .  Verluch über den 
Ehrtrieb, mit befonderer Rückfickt auf das Ge 
chüft der Menfehenerziebung für Freunde’ de? 
iraktifchen Philofophie, für Jugendiehrer und. 
Prediger. Frankf, amM. 1800. 8. — Ueber das 
Sefühl der Achtung; de dem Sonn! wur Auf- . 

en/c öirung über die Rıchte des ken B. 2. St. 1. 
5. 59-86 (1299). — Becenfionen in der Kr- 
angifchen Litteraturzeitung. 

(F. W. D.) ſelt dem September 1300 erdntls 
ker Profsffor der Phil, auf der Unwerftäi zu 
Gieffen — SS. Progr. von der leichteken Methode 
vey dem Kiementarunterricht in der ebenen Tri- 
tonometrie, Gieflen 1798: 4. “Kurze mod 
eichtie Anweilung zur ebenen Trigosometrie, 
ns der Lehre von den Chorden entwickelt, für 
lie erken Aafänger, welche die. Hauptfätze der 
jeometrie gefafst haben und noch sichts von der 
Caesrie der Logarithmen wiffen. Mit einem Ku- 
fer. ebend, 77 ‘ Leichtes Lebrbuch 98. 8 
ler Geometrie. Mit 5 Kupfern. ebend. 1799. 8. 

akta- Ueber eine neue und bequeme Art, die 
'entafeln einzurichten : nebf einer Tafel der ein“ 
achen Faktoren aller Zahlen, von z bis 30000. 
tbeod. 1800. 8. — Gab wis J. ©. E. SCHMIDT 
und K. GROLMANN heraus: jeurnal zur Auf. 
ilärang über die Rechts ünd Pflichten des Men- 
chen und Bürgers. ıften B. 1ſtas St. Herborm 
2. Hadamar 1799. — ates St. ebend. 1800. 8. 
Mit J. C. E. SCHMIDT: Erläuterungen der 
Tranfcendentaipbilofophie, für das gröffere Publi- 
kumbeftinmt, ıftes Stlick. Gieflen 1800. 8. 

(J.P.L) — geb. — am 17 Jamar — G. 
Einige Vorfchiäge zur Verbeflerung der Laad- 
[chulen ; ie dem Fourual zur Aufklärung über 
die Rechte und Pflichten des Menfchen B. x. St. 1. 
b. 86-21 . — Seophokles u, f, w. i 6-117 (1799) Uns P Ä FR | 



in. nicht mon ik, fondern von [eisen ann verflerbran 
.. Water). P. — Veorgl. Charakteriftik der jetzt- 

leb. Heilen - Darmftädt. Theslogen $. 79 - 82. 

SNELL *8 P. M.) 58. Eia Wort zur Vertbeidigung 
s alten Glanbens, oder Darftellung einige 

Wichtigen ‚„ aus’der Kantifchen Pbilofophie ge 
fchöpften Grüsde, welche einen enhaften 

‘ Prediger bewegen [ollea, in felnem Lehrvortrig 
dem alten Glaubens(yftems getren zu bleiben, 
Frankf. am M. 1799. 8 

SHELL (L. 1.) Diakonus zu Brauback im Beln. 
Darmflädtifchen {eilt 1300 (vorher Geblilfe bey 
dem Erziebungsinftitut des Predigers Schwarz 
zn Münfßter im Darmftädtifchen): geb. zu Daxc- 
fenhan'ın am ıo Februar 1769. $S. Moralifche 
Lebrfätge, desch Beyfpiele aus der heil. Schrif: 

. erläutert; zum Gebrauch ia Teutfchen Schules. 
Nüenberg 1800. 8. Warsungen für die er. 
erfahrne Jugend; imBeyfpielen meifteos unkiu 
ger oder böfer Menfchen. Lemgo 1800. 8. - 
Von den Neuen unterkaltenden und lehrreich« 

- Gelebiehten für Kinder srfchien die ste Auflag 
su Bremen 1799. — Vergl. Charakteriftik de 
Jetztlebenden, Helen. Darmüädtifchen Taeologe 
8. 83-87. 

SNETLAGE (B. M. ) feit dem Mrz 1802 Dirsktor d 
eJoachimsthalifchn Gymnafınmıs zu Berlin - 

- $$. Ueber den. gegenwärtigen Zußand der ii 
u derb Schulen und ihre zweckmäfligere Einrid 

... tung. Hımm 1798. 8. Ueber die Umfcbs 
: fung der Lateinifchen Schalen in Realfchule« 
‚and über die damit verbundenen Vortheile. eben 
1800. 8. — Von Frankreichs Revolution U. ß, ‚ 

er/chisn der ste Theil ebend. 1796. 8. 

SNETLAGE (L. W.) lebte ehedem mehrere Jahre r 
im Hasg und in Berlia — 
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zraf von SODEN (J.) $$. S. 530 firsichs man 
die Notitz:‘ Die Mytholegie u. (. w. ans, und 
fstze dafür: Philofophifehe Schriften. ıfker Band, - 
Osnabrück 1800 Ceigentl. 1709). kl, 8. Auch 
water dem Titel: Die Mytholegie der Chrikus- 
Religion ;, Ideen zu deren Veredlung; ein Ver« 
(fach. Wieland und Herdern zugeeiguet. Mit = . 
Kupfern. — Gicht heraus: Der Franzdlifche 
Merker. wfter Jahrgang ıfer Heft. Dortmund 
ıgoe. — zter bis ıater Heft. ebend. 1801. — 
ater Jahrgang. ebend. 1802. 8. — . Recenfionen 
In der Erlangifchen Litteratarzeitung. — Sein 
Bildsife in Kupfer geftochen von Küffaer 1300. 

ERRING (S. T.) $$. Tabula bafeos encepha« 
il. Francof. ad Möen. 1799. fol. asj. — Vos 
dem Werk: Vom Baue des menfchlichen Kum 
pers er/chies die ate Ausgabe In 5 Theilen, de» 
ren letzter 2 Abtheilungen hat. ebend. 1800. 
gr. 8. Jeder diefr Theile wird unter folgen« 
den Titeln bifonders verkamft: Lehre von den 
Knochen und Knorpeln. .zte umgearbeitete Aus» 
gabe. — Lehre von den Bändern uwd Knechen, 
ate umgenrbeitete Ausgabe. — Muskellebre, 
oder von den Muskeln, Sehnen und Schleim- 
(äcken. ante amgearb. Ausgabe. — Gefkl« 
iebre, eder vom Herzen, von den Arterien, Vo 
nen und Saugadern, — Lehre vom Hirne und 
von den Nerven.. ste umgearb. Ausgabe, (Dieſe 
5 Theile wit der Juhrzahl 1500). — Kinge- 
weidiehre, oder von der Beichaffenbeit und Wir- 
kang der Werkzeuge des Athmens und der Ver» 
dauung. 1796. Was dis vonihm ſelbſt verfertig- 
te Lateinifche Usberfstzung betrifft (S. 538) ; je 
handelt T. EV de cerebro & de nervis. Bernack 
folgten noch: T. V de Anglologia ıgo0. T. VI 
de (planchnolegia ıgor. — Statt Tabnla em- 
bryonsm (S. 333) bfe man: Icones embrye- 
sum. — on Adıms, Büfch und Lichtenberg 
über einige wichtige Pflichten gegen die Angen 
er ſchien die gte-Auflsge 1797. .. * 

VDa4z SoR. 



SSRGEL.(E. A.) — geb. — am ıo Mrz — |. 
*Ein Wort für die braven Gemeinen des chat 
füächfifchen Kriegsheeres, gefprochen bey Ge 
legenheit des dermabligen Landtages in Dresden, 
(Olbns Druchert) 1709. 8. Freymüthige 
Darkellung der Gefchichte des Tages, ıfker Band, 
Gera 1800. — ster Band. ebend. ıger. 4. — 
Yon dee Gefchichte der Europkifchen Kriege des 
achtzehnten Jahrhunderts er/chisn der are "Theil 
za Leipzig ohne Jahrzahl, aber 1798, und de 
Ste mit diefer ausgedruckten Jahrzahl. | 

SSERGEL (Loremz Paul) Pfugverwafer des Ho ſuitoli 
zum heil. (Geil au Nürnberg: geb. daſelobſt am 

. 56 Nevembır ı735. $$. Denkmal, einen 
würdigen Jubelgreife, G. P. Sörgel, Amtskal- 
ner des Hofpitals, errichtet von feinem Sohn, 
Nüruberg 1786. 4 ® Plan einer neuen A» 
Rılt zur zweckmäfligen Armenverlorgeng is 
Nüraberg. ebend. 1793. 8. 

q 
SOBM.(]. B.) — gib. — am ıg Mira 152. 6 

Commentatis hiflorica, ſiſtene Lutheranorum no- 
ons difidia de canons divinarum [eripterarne. 
onflantise 1780. 8. Predigt von der früb- 

Seitigen Kinderzucht, Über Sirach 7, 05; an dem 
von der Altdorfifehen Schuljugend den sg Sept 
3785 gefeyerten Schulfeke. Kempten 1786. 8 
Auch in der Sammlung chriflicher Reden, wel- 
che von kathollfchen Predigern in Teutfchland 
feit dem J. 1770 bey -zerfchiedenen (ic) Gele 
genbeiten vorgetragen worden find (Heidelber; 
2788) B. 2. Trauerrede auf Jofep II. 
weil. Römifchen Kaifer, König von Uagera un: 
Böhmen — gehalten is der königl. erzirerzogl 
Stadtpfarrkirche zu ‘Stockach den aa März 1790 
Conflanz 1790. 4. Rede auf Se. königl. Ho 
heit den en Chef kommandirenden Erzherzog 
Karl von Oeftreich. ebend. 1799. 4- - - Red 
bey. der feyerlichen Einweybung «er dem Lätl 
K. K. Grensdierbataillon Tegethof augebörigen 

. In . egs 
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(rlegsfabne; gehalten in der Pfarrkirche zu Lip- 
ingen am 29 Jan. ıgoo. (Ohne Druskert) 1800, 
. — Daokpredigt wegen des von dem K. K. 
seneral der Kavallerie Prinzen von Coburg über 
en Grofsvezier bey Martinefkie erfochtenen 
ieg; dann wegen der von dem Generalfeldmar- 
chali B, v. Laudon eroberten Feftung Belgrad, 
‚ehalten den 8 Wintermon. 1789; in der Samm. . 
ung von nenn noch mie gedruchten Predigten für 
Dankfehe (Conftanz 1791. 8), — Vergl. Grad« 
saun’s gel. Schwaben, ' - 

4N (Heinrich Chrikopb) M. der Phil: und 
weyter Prediger zu Bır im Hıflın- Darm- 
\ädtıfthen feit 1800 —— — — — zu 
Janernheim): geb. zu... $S. Der Lehrer 
n Bürger- und Landfchulen; was er il, und 
vas er leiften foll, Giefen 1300. . — Lin- 
elne Predigten. — Antbeil an dem Archiv 
fir Homiletik und Liturgik. — Vergl. Cha« 
akteriftik der jetztieb. Heflen- Darmitäde, Theo- 
ge 8. 89 u. f. 

NC(X. L) Pfeerer zu Alsfeld und Lonjil im’ 
Jeffem - Darmflädtifchn — Vergl, Charakteritik 
le .W S. 88 af. t 

U sicht SOLTHAU (D. W.) falt 1798 Kat er 
ie Handelsgı/chäfte aufgeguben und privatifirt zu - 
üneburgı geb. au Bergelorf am 15 März 1745. 
'S. Pfauenfedern. Hamburg 1800. 8. Der 
\anreiohe Janker Don Quizote von La Mancha, 
on Miguet de Cervaniıs Saavıya, ıfer bis 
ter Theil. Königsberg 1500. — ster und 6ter 
"heil ebend, ıgor. . — Die ate Ausgabe 
ss Hudibras it ganz umgearbeitet, Man hat 
uch eine wohlfeilere ohne Kupfer, 

RT (J. L) felt 1798 zwegter Kammerdirchior 

Va5 SON- 
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SOMMER). Chrißi.) — geb.-— am ı 

f 

I) 

r. 
* Ueber ianere und Kaflere Bohelmnng du je 
liogs zum künftigen nützlichen Mitrliede de 
menfchlichen Gefellfchaft ; nebt einer Abhandlung 
über die Bekfimmung des Mädchens, Halberftıt 
1794: 8. * Ueber Vergnligen und Weitgenuß. 
ebend. 1794. 8 *Die Wittwe, ein Roms 
aus dem Engl, der Mme Robinfon. Leipz. 1795. 1 
Pizarro, ein Trauerfpiel ; uacb Kotgebue's Spanie 
in Peru, bearbeitet von R, B. Sheridan; wach de 
zzten Londoner Ausgabe ins Teutlche Bborfetat 

' ebend. 1800. 8. — Verfchiedene Üeberfetzur 
gen aus dem, =. B. in der Teutfchen Monım- 
fchrift, in welcher mehrere Auffätze von ibn 
chen. — Dis angeführten Freymanrerreda 

find nicht von ihm hıransgegehin, [ondern as i! 
shomenas 

SOMMER (Johann Chritoph) Rarb am aa Februar 150% 

eins alte, bey Löwe au Breslau heranıg 
Sammlang mit einem neuen Titel, 

BONNENBURG (E. Gottkilf) awsühndır Arzt n 

"Reichs 

Berlin, wie auch Leibmedikus des Hırzogs Fries 
drich von Braunfchweig- Ods, und beflallter Br 
dikus des Hofpitals der Pavochialkirche — | 
Compendium /qudesme - eflselogium für ang» 
kende Wundärzte, zum Gebrauch und Nutze 
feiner Vorlefaugen entworfen. Berlin 1797 (ssd 
mit der Jahrzahl 1500). 8. Verfsch eia« 
Vernupftiehre zum. Gebrauch für Wusdärzt, 
«bend. 1799. 8. Abrifs einer medielnifch- 
griechifecben Sprachlebre zum Gebrauch ang» 
hender Wundärzte. ıfte Abtheilung. ebesi 
z2800. 8 re 

freybarr von SONNENFELS (J.) — wis and 
Beyfitzer dır Hofkommilfion in Gefstz/achen — 
SS. Handbuch der Innern Stastsverwaltung, 
mit Rückficht auf die Umflände nud Begriffe de: 
Zeit, ıfter Band, gnthaltend, nebſt der allge 
meinen Einleitung, einen Theil der Stasts 

* 
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polizey. Wien 1793. gr. 3 — Sein Bild 
vor dhfem Berk en oo 

TAG (K. G.) $6. Ein, Wort zu feiner Zeit, 
für verkäudige Mütter und erwachfene Töchter; 
in Briefen einer Mutter; herausgegeben u. f. w. 
Freyberg 1798. 8. — Dis Ermanterungen zum 
Gemei.' geifte chen auch in Teller’s Magazin für 
Prediger, zu welchem er auch Beyträge lieferte. 

MANN (D. F.) $$. Handbuch zum Gebrauch 
der neuen Generaicharte von OR- Wet - Süd- 
und Nenoft- Preafien. Berlin ıgoo. er. 8. — 
Sein Bildnils vor dem April der Allg. geogr. 
Ephemeriden von Gafpari u. Bertuch ıg0e, 

ZBIRAN (Johann Franz) ordıntlicher Sprachlehrr 
in der k. k. Therefinuifchın Riltırakademie zu 
Wim: gib. zu... $%. Beyfpielfammlung 
zur Uebung in der franzöfifchen Sprache. ı-gter 
Heft. Wien 1798. 8. : 

1 (J. L.) feit 1795 auch Profiffor' dır Forfwifiene 
.fehaft, mit der Direktion der Altdorfilchen Do- 
main- Waldungen; in demfelben Jahre wurde ihm 
auch die Bawin/pektion der Univerfität überira- 
gen — $$. Ueber die Altdorfifche Gemeintbei- 
iong. Nürnberg 1794. kl. 8. Abhandlung 
über den forflichen Zawachs und Gshaubeftim- 
mung; ein Beytrsg zur Anwendung der Mathe« 
matik and phyfikalifchen Chewie auf das Fork« 
wefen, Ulm 1799. 8. Auch im sten Band des 
neuen Forftrchivs. Praktifche Abbaudlung 
über das Verkohlen des Holzes in groflen und 
kleinern Meilern, für Cameraliten und Forit« 
männer, Mit einem Kupfer, Nüraberg 1800. 
gr. 85. — : Fragment aus der forftlichen Stereo- 
metrie in Bezug auf die mögliche Benutzung 
dea Holzes; is J. D. A. Höck’s Magazin für 
Stastswirth/chaft ws. Statifik Ne. 7. S. 81-44 
(1797). —" Berichtserfiattung wegen Deut 

' tion 
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' tion eines Waldes; ; ia Mefer’s Forfardie Bu 
(1798). — Vergl. Gradmans's geil. Schwaben. 

SPITH m (Ekilipp Jakob) Praktiken Bey der —2 
Kratkammer au Stutigart ſelt 17993 geb. m 6 
uem Dörfchen auf der Würtsenibergifchen Aly a 
z May 1772. 88. Beyırıg zu dser Abtıus 
lung v vom Steuerwefen in Württemberg. Tübh 

gen 1709. 8. Kisleitung in das Wüärten 
bergifche [oventur- und Thellungs- Weſen. Sun 
gart 1800. 8. 

ven SPALART (R.) S$. Yon dem Verfach über iu 
Kofum der vorzüglichien Völker er/chien da 
sften Abtheilung.ater Theil 1797. Nebft anıp 
mehiten Kopferbiättern Tef. 28-67. Dis waim 
Fortfstaung kana man noch nicht geuası angeben. 

SPALDING, 0. J.)_ $S. Predigt auf das Abiterbe 
des Prinzen Fr. Heinr. Karl von Presflen; u 
214 Josias 1767 gehalten und auf hohen Baia 
dem Drack übergeben. Berlin 1767. 8. 
digt bey der Kinführung des Bra. D. W. F 
Telloro — am 27 Jul. 1768 in der Petrikirch 
gebralten. ebemd. 1768. 8: Predigt @ber «ı 
beten Troft des hoben Alters, zum Gedächtaif 
Hra. Audr. Chriftlieb Vogels — den ar Feb 
2764 gehsiten. ebead. 176%. 8. Gedäch 
sit.predigt nf M. Dav. Brohs, ebend. 782.8. - 
Von den Vertrauten Briefen, die Religion bs 
treffend, er/chien 1787 ein Nachdruck, munter dr 
Auffchrift: Der Eintluls der Religion auf “ 
Giückfeligkeit der Merfchen und von des Urfs 
ehen und traurigen Folgen des Unglanbens, I 
Briefen. — Jon Religion, eine wahre Ange 
legecheit des Menfchan, er/chisn die 3te Auflage 
zeit einigen neuen Zufätzen 1799, %. 

SPALDING (Karl Auguf Wilbelm) Nitelter Sohn A 
—ã— —— Kammergerichtsfchreter zi 

, 
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des Graußmen, Königs von Geſtillen. Berlia 
170... — Probe einer Gefchichte des chrift« 
ich n Königreichs jJerufalem;, in der Berlin. Mo- 
sats/chr. ıg00. Mürz S. 173-203. April $. 271- 
195: oo Ä 

ENBERG (G. A) 6S. Dis in Zellet's Namm: 
er fertigte Difgutation erfshlen 1783. 

IR (K.) felt 1800 privalifirt er zu Leipzig 
‚$. (Wagen des den Odgenen f. ober ih dies 
om Band SCHELLENBERG (K. A.G.). | 

EL (C.F.) felt ıgor .‚Stabsamimann und Herrın« 
slbifcher "Pfleger au Dertis gon in Würtemberg — . 
5. *Nachlefe zu dem Inbegriff ven Wünfchen, 
Winken und Vorfchlägen in Beziehung anf dem 
ndtag Würtembergs. (Stuttgart) 1798. 3 — 
fergl. Gradssaun’s gel. Schwaben. 

R (Johann Karl Philipp) SS. Non der Ue- 
‚erfetzung der Stauntoni/chen Gelandfchaftsreife 
les Grafen Macartney nach China er/fchien der 
ite Theli mit Kupfern 1799, und der gte Theil 
‚benfalls mit Kupfern 1800. 

‚ER (W.) D. der R. erfler Rath und Oberamt- 
vans des vegierenden Grafen von Königsegg - Au- 
mdorf, feit 2797 Kreisgefandter und zuglich - 
Stimmvertreter v. Kreis- und Kolugiathonventen 
les Fürflen von Colloredo, und der Reichsgrafn 
ıon der Leyen, von Steruberg, von Trautwannı- 
lorf, von Sinzeudorf und von Kufflrin, zu Au- 
sndorf, wie auch ſeit 1783 hureölni/cher Hofratk 
'vordem von 1772 bis 1775 Kanzleyfekretar und 
Iberamtsrath der Prälatar Salmansweiler): geb. 
eu Riedlingen am ı März 1746, SS. "Deaduks 
ion in einer fchen lange her zwifchen dem K,K. 
Iberamte zu Stockach and dem Reichsftifte Sal- 
nansweiler wegen des Abfahrt- und Loslaflangs« 
vezugs der in der Landgrafichaft Nellenburg aie | 

62° 
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dergerichtlich dahin gebörigen Untertbauen , von 
waltenden Streitfache, Salem 1772; fol. — 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben. 

SPIEKER (ohannes) Sfteprodign zu Hersfeld: 
geh, zu... $%. Woterricht io der chriftlichen 
Lehre; für Kinder, die zum Denken angef übe 

- find, Herdfeld 1808. & . 

SPIERING (Heinrich Goitlich ausübmder Arzt Arzt = 

\ 

Eimskorn im Holfleinifchens geb. zu Neusabrol 
inder Kremger Marfch Propfley Müufterdorf as 
5 "Februar 5761. 8. Diff. inaug. (Praef. 9. 

Adırmann) de prognofi febum acetarım. 
x. 1786. 8. Medicinifche „Beobachtungen 
und Erfahrungen, ıßer Theil.- Altona u; Leipz. 
1500. 8. — Von dem Handbuch der imnern 

‚ und Xoffern Heilkunde er/chien des ıken Bandes 
ster Theil 1799, 5ter Theil 2800, Öter und letz- 
ter Tbeil 1801. 

SPIES (Cheiltian Heinrich) Sarb zu Berdieksn in Bök 
men am ı7 Auguft 1799. SS. Georg von Treu- 
bergen, oder: Der kleine Uebersll und Nirgends; 
Seitenflick zum Alten Ueherall und Nirgend:. 
Prag 1798. B. Die Ritter mit dem güldcoes 
Horo. iſter Theil. Olmütz 1799. 8. . Die 
zwölf (chlafenden Jüänglinge. ebend, 1709. 5. 
Die rsblende Jungfrau, oder der Be Frei ride eine 
Zuubergefchichte, Mit Kupfern. eben 
Maria Clement, die Glocke um Mitternacht. ur 
Ku fern. ebend. 1800. 8 — Von dın Geheim- 

niflen der alten Acgyptier erfchim der gte und 
letzte Theil 17983 und von Hans Heilog der zte 
und ste Theil 1799 — 5. 564. Z. 18 u. 19 
iſt Marin Stuatt ausanfreich em. 

- SPILLER von MITTERBERG (C. H.L: W. ) feit 1803 
dıshauptmans au Coburg — |. 

rus Fritſch kleine Schriften, .als ein Lefebuch 
für Regenten und Gelshäftsmänner gemmel, | 
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zum Thell aus dem Lateinifchen Uberſetzt und 
1erausgegeben von u. f. w. Mit dem Bruftbild des 
«el. Canzlers Fritfch, Coburg 1792. 8, Bey» 
rag zur Gefchiehte grofler Staatsmänner, oder 
!inige Nachrichten. von dem Leben und Ende, 
wie auch von den Stiftungen des ebemahligen | 
zelehrten und verdienftvollen Herzogl. Sächf, 
seheimeraths, Capzlers, Konfikerial - Pr&äßdenten 
and Ober- Seholarchen des akademifchen Gymnafil 
D. Auguft Carpzor zuCoburg, geb. d. 4 Jun. 1612, 
ze, d. ı9 Nov, 1683. ebend. 1796. 8. 

"A (Wilhelm) . . . au Hansovır: geb. zu... ; 
59. Praktifche und biftorifche Hanpt- Hınd. 
\ungs- Wiffenfchaften, oder vollkändiges Hand« 
buch der auf Handlungskomteiren vorkommen- - 
den Gefchäfte, befonders zum Gebrauch für jun: 
ge Kaufleute. Hannover 1798. 8. 

LER (C. F.) — geb. — am 10 Februar 1751. 
SG. Bemerkungen über den Brand im Getreide, 
weicher. 1775 in Wlirtemberg beynahe aligemein 
war; in den Bimerkuugen dır kurpfälz. ghyf. 
Skon. Gsefsllfch. vom J. 1777. — Preisfchrift 
über die — von der k. k. Gelellfchaft des Acker« 
baues zu Leybach im Herzogthum Krain am 
nlitzlichften anzuftellen? im...  Verfchie- 
dene Abhandiangen in der Forft-und Jagebiblio- 
thek. — Nachricht von einer befondern Gat- 
tung Weinreben, an die phyf. &kon. Gefelifch, 
In Zürich; in... Hißorlfche Nachrichten _ 
vom Würtembergifchen Flofawefen ; im Götting, 
hiler. Magaziu B. 8. und im Mofiri/chen Forfl- 
archv B. 12. — Vergl. Gradmann's gel, 
Schwaben. . 

LER (CH. A.) — auch Würtembergifcher Rıfıra _ 
vaten- Vogt Aber. die Grafjfchaft Löwenfeiin — 
Vergi. Gradmann's gel, Schwaben, ' 

SPITT-« 
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SPITTLER (L. T.) feit ı80z auch Mitglied der Ueivn- 
- Viftations - Kommifion — G$. Is dm 

C. MEINERS von 1787 bis 2794 gemeinfehaftich 

über das erie Grund - Gefeta der ganzen Wirtem. 
Berg. Landes- Verfaflung, über dem unter kaiferl, . 
Vermittelung 8 Jul. z5ı4 zu Tübingen gefchlof. 
fenen Vertrag; B. I. St, KL. S. 49» ZOS. 

venthen, kein 

381-192. Berechnung des Flächen - Imkalts 
aller Chur- Hanndöverifches Lande, wie fich die 

ſelbe als Relultat der jüngftvollendeten aligemei- 
nen Ausmellung ergab, nebft Bemerkungen fiber 
die Populations - erbittalfie ‚erfelben 3. B. 1. 

t. 2. 8. 382-0093. eber die gegenwärtigen. 
Unruhen in Holland; ebend. S. —533 Ge- 
fchiehte der Fundamental - Gefetze der Tentſch- 
kathelifchen Kirche im ' Verhältis zum Römk 
fchen Stuble; sbend. S. 347-384. u. B. 2. St. 3. 
S. 474 - 499.. (Zwar nicht mit S. anterzsichuet, 
aber allem Aufıhen nach von ihm). Erklärung 
Sr. Hochfürkl, Gunaden dea Fürf Bilch. von Speyer 
auf die fogenannte Euler Punltation; ebend. B. 1. 
St. 3. S. 525-533. Aussöge ans einigen 
Staats- Pspieren des Chur- Hannörerifchen Geh, | 
Legations - Raths Jo. von Robtbeon; sbend. S. . 
gr. Hiftorifche Bemerkungen über die in den 
Oetterreichifchen Niederlanden ausgebrochenen 
Unruhen, nebf beygefügter Joyeufe Lotrée von 
Brabant; B. 1. 8t.4. S. 714-750. Was Flan- 
dern feit 1755 bis 1786 dem Oechterreichifchen 
Haufe gefkenert bat? B. a, St. x. S. 105- 1204. 

* Ueber das Geletz der Untheilbarkeit des kandes 
in dem Wistembergiichen Haufe; sbend. S. 243- 

.! ı75 
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175 Xmwahr/cheinlich von im). Problem der 
Wirtembergifchen Bevölkerung; ebend. S. 186- 
196.  : Koromannifche Eibeftands- Gefchichte, 
ame einigen Beyträgen zur .Gefchichte der Pari- 
er Polizey; ausgezogen aus Memoirfe far une 
jaeftion d’adultere &c. B. a, St. 2. S. 230-270. 
Hat der Charfürft von Sachfen ein uneingefchränk-' 
es Privileginm de non appellando für alla feine 
‚nde? shbend. S. 333-372 u. B.2. St. 3. S. 479- 
195. Nachricht von der in der Graffchaft Bent» 
ıeim vorhandenen Prediger - Wittwen - Cafle; 
'bend.. $. dee 592. Erläuterung desüber Let- 
re d’un Obfervsteur Impsrtial gefäliten Urtheilss 
'bend. S. 570-576... .Wie zufällig Hannover 
:ines der fchöuften Stücke :des Rammelsberges 
‚ey Goslar. verlohr? B. a. St. 4. S. 675 681. 
statiftifche. Befchreibung der. Gräffchaft Sayn- 
Altenkirchen; ein Beytrag zur künftigen Hau« 
‚överifchen Statiftik ; ebend, S. 222-741. An- 
nerkangen und Zufatz zu J. G. Breyer’s kurzen 
’rüfuog 17 ſ. Ws B. X St, I. 8. 100 180. 

‚andgr. Philipp von Heiteo und Frau Eva Trot« 
ia, noeh bey Lebe- Zeiten Herz. Heinrichs von 
Weifegbüttel; ebend. S. 130-136. Herzogs 
Trnft Augeft von Hannover Erklärung gegen die 
‚and-Stände über die ganze Verfaflung [einer 
tegiernng ; B, 3. St. 2. S. 294-315. . Weisheit 
ınd Thorheit in eigem Gutachten, fo dem Chur- 
ürken Karl Theodor bey Antritt feiner Regie= 
ung Übergeben worden; sbend. S. 922-355. 
Wie fich der Hannöverifche Hofftaat innerhalb 
;o Jahren geändert, von 1640 bis 1690; ebend. 
3. 382-9384. Waren die Stamm-iitern des 
Hochfürftl. Löwenftein - Wertkeimifchen”’ Haufes 
wrieferlich getraut? B. sg. St. 3 S. 385-414 
Lwey Pfalz - Bayriiche Fundamental- Hans - Ver- 
räge van 1766 und 1771, ein Paar bisber unges 
Iruchte -Beylagen zum . Teichnifchen Friedens- 
ehlufs;: eb S. 9.57%:  Licent- Ertrag 
\er Stads Hannoxer, van den neun Jahren 1777 
is 1786; B. a. Stu ge 8. 345-141. ‚ Akten» 
Ausg. soter B, x mäflige 



:Pablicam, betreffend‘den Rapport von Chabrotò 

* 

"IEREZEEEEERGN 

mäflige Gefehichte' der Heuratbs - Traftuten des 
Erzberzogs Kati von Osfterreich mit der Königis 

: Klifabeth von England; B. 4. St. 1.5. 56-94. 
‚Wirtembergifebes Compte rendn vom ı6 Mart. 
2609; ebend. S. 100-115. Noch ein Wort 
über die Acceptation der Basler Schlüfle, als 
‚Fundamental - Goncordst der. Teutfchen Kirche 
mit dem Römifchen Stuble; sbend. S. 157 - ıye. 
(Wahrfchrinl. von im). Von dem Oeflterre- 
ebifchen Anwartfchafts - Rechte auf das Herzeg- 
tbom Wirtemberg; B. 4. St. 3. S. 977 - 420 
Gefchiebte der Prinzefin Urfioi, ebend. 6. 548- 
562. u. B. 4 St. 4. 8. 569 - 586: Revifien ei 

niger Ideen über die Gefchichte des Gefetzes de: 
Untbeilberkeit der Wirtembergiichen Lande; 

B. 5. St. 1.9. 55-75.  Sehilderung des Porto- 
giefifchen Miuifteriums vom Jahre 1779 u. f. w. 
ebend. S. 166-173. Le Noir und Kornmanı 
aus einem Briefe; B,5.5t.2.5:299- 906. Zum 
Angedenken des ſel. Geheimen Raths und Grofs 
Vogts Ernft Aug. Wilk, von dem Bufche; B. 5. 
St. g. S. 475-495.  Mounler’s Erzählung der 
Begebenheiten zu Verfallles vom 5 u. 6 Oktober, 
mit einem Zufatz des Herausgebers; B. 6. St. 3. 
S. 457-sıa. : Authentilche Nachricht vom 
Nahrungs - Zuftande der Stadt Göttingen, wie et 
vor hundert Jabren war; B. 7. St. 4. $, 711 u.f. 
Letzte Staats- Rechenfehaft des Venetianifches 
Doge Thomas Mocenigo, ' feine Regierung vor 
x404 bis 1414 betreffends B. %. St. 8. S. 438- 

442. Staats- Einklinfte von Venedig in; de 
Mitte des ı6ten Jabrbunderts ; chend. S. 443 - 446. 
Stetiftifche Mifcallaneen von- Portugal; sbend. 
S. 515-530. Mounler’s Appellstioe an das 

und das Deeret der Nat. Verf. vom 2 Oct. 1790 
mebt neuen Aufklärungen der -Schandthaten von 
5 u. 6 O&. 1780; ebend. S. a4 Vca, 
gegenwärtigen Zuflande der Brittiichen ** 
Einkünfte und deu verfehledenen Thellen, w 
aus fie beſtehen B, gi St, 4 S. 735- 782% Zu 

% 
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Sefchichte der Stenern in den Herzogthümern 
Bremen und Verden; in dem Neuen Götting. hif. 
Mag. B. z. St. 2. S. 246“254. ' Geoflroy’s 
Rapport im Namen des Donisinen- Ausfchufles 
mfattet, betreffend eine wichtige Schenkong, 
lie fich Card, Mazarin 1659 machen lies; sebend, . 
3). 361-366. Einige Nachrichten vom wahren 
Hergange der Sachen bey der Einführnng der 
jeuveränetätiin Dänemark; B. a. St. 1. S. 174- 
182. Lebensgefchichte ‚der Gräfin Schindel, 
"aroritin König Friedrich des1V von Dünemsrk; 
bınd. S. 183-190. Analyſe der Englifchen 
National- Schuld; nebſt einigen Bemerkungen, 
bre wahre Befchaffenheit und wahren Belauf be= _ 
reffend; B. 2. St. 3. S. 385-451. — S. 578. 
2. 26 u. 27 find die Worte: und jetzt. noch alıse 
suftzeichen. " 

(A.) Sein jetziger Aufenthalt if unbekannt. 

(Anfelm G. .): auch Oberkämmurer zu Er« 
urt — 

IER (J. E.) S$. Befehreibung der Oskonomie 
ler Horniffen, in Vergleicbung mit den Bienen; 
ebſt z Kupfer; im den Ockonom. Heften 1799. 
jept. Ne. 2. — Von der natürlichen Bepat- 
ongsart der Bienen; is J. L. Büfching’s und K. 
', Kaifer’s Journal für Bisnenfreusds arten Jahrg. 

"EGARB (Karl Friedrich) farb am 18 Novem- 
er 1802. — Vergl. Intelligeazblatt zur Allg. 
‚itteraturzeitung 1903. S. 87. 88. ABC oder 
rftes Schulbuch, Berlin x799. 8. 

(KN.) — geb. — am a7 April 1756. SS. 
‚ Sus des Jünger gelehrte und kritifche Verfa- 
:he einer Gelchichte der Geburtshälfe ; oder Un- 
erfuchungen über die Gebräuche, Sitten und 
Gewohnheiten der Aeltern und Nenern bey dan 

| Xa a "Nies 
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Niederkünften ihrer Frauen, iogleieben über die 
Kinriebtung der Hebammen, der Geburtsheifer 
nnd der Ammen von beyden. - ıker Band, Aus 
dem Franz. Altenburg 1786. — ater Band, 
ebend. 1787. gr. ®. * Heinrich Adansing, 
die neuern Entdeckungen in der Ausübung de 
Arzneykuofı aus dem Epglifehen fberfetzt, 

2 Theile. Leipz. 1786. 8. “K. Re’s Ab 
‚handlung von den natürlichen Pocken; nebft ei 
nigen Bemerkungen und Beobachtungen über di: 
Einimpfung derfelben; ans dem Koglifche., 
Lemgo 1746. 8. | * Pereioal Pott’s Bemer 
kungen über diejenige Ars von Läbmung der un 
tern Gliedmeflen, welche man bäsfig bey eiser 
Krümmung dea Rückgrades findet, und als eice 

'" Wirkung uerfelben angefehen zu werden Pier. 
Nebft Betrachtungen über die Nothwenadigkeit 
und erforderliche Verrichtung der Ampatation is 
gewiflen Fällen und unter gewifles Umfändes; 
ans dem Englifchen. Leipg. 1786. gr. 8. ® Pr 
eival Pott's, Wundarztes im St. Bartholemäus- 
Hefpitsl in London, fämtliche chirurgifche Wer. 
ke,. nach einer neuem vermehrten Auflage auı 
dem Englifchen überfetzt. a Binde, Mit Kapfer:. 
Berlia 1787. gr. 8. * Fiix Fontaus Ab 
handlung über das Viperngift, die amerikanifches 
Gifte, das Kirkhlorbeergift und einige andern 
Pflanzengifte;5 nebfi einigen Beobachtungen übe 
den urfprünglichen ‚Bau des thierifchen Körper 
und über die Wiedererzengung der Nerven ; net: 
der Befchreibung eines nenen Augenkanals. M. 
10 Kupferplatten. abend, 1787. med. 4. * Ber 
hard Chandier's, D. der Arzneyk, und des k& 
nigl. Kollegiums der Aerzte zu London Permi: 
fus, Verfuch über die verfchiedonen Theerieı 
und Heilmeihoden der Schlagfilfe und Lähmns. 
gen; aus dem Englifchen überletzt und mit Ar 
merkungen verfehen. Stendal 1787. 8. “Ds 
vid Spencs’s Syfkem der theoretifchen und prakt: 
feuen Entbindangskunt; saüs dem Englifchen 
Schweinfart 1787. 8. * Jofeph Flores Pre 

' er 
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effors zu Guatimala, Einfaches und weohlfeiles 
Mittel wider den Krebs, den Ausfatz und alle zu 
ien venerifchen gehörigen Krankheiten, erfun- 
len im Königreiche Gustimala in Neufpanien in 
Vordamerika. Aus dem Spaniſehen. Magdeburg 
787. 8. “Samuel Foart Simmons Be- 
nerkungen Über die Kur des Trippers; aus dem 
Englifchen Überfetzt und mit Anmerkungen ver- 
ehen. Schweinfurt 1787. 8. #*R. W. Stak’s, 
ler Arza. D. und Mitglieds des königl. Kolleg. 
ron Aerzten In London, Medicinifche Fälle ; mit 
ıöthiigen Anmerkungen. Aus dem Englifchen 
iberfetzt. Stendal 1788. 8 Ambroſius Ber- 
randi, Prof, der praktifchen Wundarzneykpuf 
ea Tariu und erften Leibwuandarztes des hoch- 
el. Königs Karl Emanuel, Abhandlung von den. 
Befchwülßten; aus dem Italienilchen Üüberfetzt 
and mit Anmerkungen verfehen, Leipz. 1788. 
ir. B. * Wilhelm Black’s, Mitgliedes des 
königl. Kolleg. der Aerzte su London, Verglei- 
ehung der Sterblichkeit des menfehlichen Ge- 
[eblechts im allen Altern, ihrer Krankheiten und 
Unglücksfällen, Aus dem Englifchen. Mit 
Charten und Tabellen, ebend. 12780. 8. “Ds 
Fonrcroy’s, D. der Arzn. der Parifer Fakultät 
Mitglieds, der königl. Gefellfch. der Aerzte, kö- 
pigl. Cenſors, Profeflors der Scheidekunft im kd« 
nigl. Garten u. ſ. w. Anweifang zur Kenntrifs 
und Anwendung der Arzneymittel, denen der 
menfchliche Körper unterworfen ift5 aus dem 
Franz. überletzt, Stendal 1789. — ater Theil. 
1790. 8. % Heinrich Fearons, Wundarztes 
im Krankenhaufe in der Graffchaft Surrey, Ab« 
hbandlang vom Krebfe, nehft einer neuen Methode 
zu operiren, infonderheit bey Krebfen an den 
Brüften and Hoden. Aus dem Englifchen über- 
fetzt und mit Anmerkungen verfehen. Duisburg 
1790. 8. * Nikelaus Fontana Bemerkungen 
über die Krankheiten, womit die Europäer in 
warmen Himmelsftricben und auf langen Seerel- 
fen befallen werden; auf einer Reife nach Ofin- 
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dien gemacht, Aus dem Italienifchen. Stendal 
„700. >  * Deason’s Auweifang zur Keont- 
nifs und Hellung der venerifchen Krankheiten für 
folebe, die fich nicht gerne einem Arsie ent- 
decken. Aus dem Englifchen, ebend, 1791. 8. — 
Fon dem Veterinarifchen Handbuch erfehise der 
ste Band 1799. — Gedanken über dass Acı- 
fehneiden des Tollwnrms; ie dem Braunfchweig. 

. Magazin ı795. St. 16. — Vergı Bkmert': 
Nachrichten B. z. 5. 548-568. 

SPONITZER (G. W.) — aych königl. Preufifcher Feld- 
flabsmedikus, wie auch defiguirter Hıbammenich- 
ver und praktifcher Arzt zu Cüflrin is dır Nm 
mark: geb. — 1770. 68. *Die moralifch- 
gelehrte, politifche Verketzerun kt; ein bBe- 
lag zur heutigen philofaphifc leranz, von 
einem Wahrheitsfreunde. Germäßien ( Arsfisdi) 
1797. 8. * Des Herrn Lenbardt Gefundheits- 
trank, das gröfste Wunder unferer und aller Ze. 
ten, von Erufl Laume, der Geburtshilfe Kandi- 
daten, Wahrheitsbarg (Berlin bey Felifch) 1798. 

— Ueber den Gebrauch des Theerwaßers, 
als Vorbaunusgsmittel wider die Rlattern sm dem 
Rrichsanzeiger 1799. S. 6ı u. fi. Einige 
Rath[chläge über Verhütung des Nachtheils fch wi- 
render Bisttern; sbend. 1799. $. 1825 - 1829. — 
Ueber Entzündung, Eiterusg und Verhärtung 
der Brüfte, vorzüglich bey,-Wöchnerinnen ; is 
Hofeland’s Joura. B.-9: ‚St; 2. Nr. 3 (1709) 
Bedenken über die Nichteflitenz, und Verfuch 
einer genauen Befimmmg und Bebandlung des 
fchweren Zabnena; edend. Nr. . — Erwa 
Über weibliche Herzensgüte and Pflichterfüllung. 
u. f. w.; in dın Dontwürd. der Mark Braudensb. 
1799. Sept. S. 1073- 1076. — Viele Anuffätze 
in dem Aufrichtigen Volksarzt, einem Wochen- 
blatt; auch in der Sılzburgifchen mediciuifch- 
ehirorgifchen Zeitang. 

> SPRAN. 
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GER (Chriflias Gettlob) farb am 8 Oktober 
799. War privatihirender Gelehrter zu Leipeig; 
eit 1793 befand er lich wegen Melsucholie in 
\em dortigen St. Geosrgenbaufe,. Wan-geb. zu 
Plases 1769. ' 

am . . 0“ vv. 

GEL (K.) SS. F. P. Barthez neue Mechanik 
ler willkührlichen Bewegungen--der Menichen 
ınd der Thiere; aus dem Franz. überletzt;: Halle 
1800. 8. Des botanifche Garten der Uni- 
rerfität zu Halle im Jahr 1799. Mit Kupfern. 
ıbend. ıgao. gr. 8° — Von dem Verlach ei- 
ser pragmatifchen Gefchichte der Arzueykunde 
v/chisn der ste Tbeil 1799, sad vom ıken and 
ıten die ate umgearbeitete Anflage ıgoo, — 
johann Reinhold Forfter ; is Wieland’s teut. Mer- 
mr 1799. Jan. S. 93-52 — Bemerkungen 
iber einige kryptogamilche Pflanzen; in Schra- 
ier’s Journ. für dis Betanik.B. 2. St. 2 (1799). — 
Vorrede und Anmerkungen zu G. Kieffel's Ue- 
berfetzung von Schwediausr’s Werk von der 
Loßfeuche (Berlin 3799. gr. 8). — Sein Bild 
nifs vor dem gsften Band der N. allgem. Teut. 
Bibl. (1799). 

'GEL (Matthias Chriſtian) Aurb am 7 Januar 
1803. Georg: Staunton’s Reife der Britti- 
fchen Gefandfchsft unter dem Lord Macartaey an . 
den Kaifer von China; aus dem Eaglifchen über- 
fetzt. = Bände. Halle 1798. 8.. Bibliotbek 
der neueften und wichtigßen. Relfebelchreibun- 
gen, zur Erweiterung der Erdkunde, nuck IR 
nem (yfiemestifchen Plane bearbeitet, und io Ver- 
bindung mit einigen andern Gelehrten bearbeitet 
und herausgegeben. ıfler- ter Band. Weimar 
1800-1802. gr. 8. Mit Karten und Kupfern. 
Tippo Sahebs Stasten, oder Untergang des Iadi» 
fchen Reichs Myfore; ds Gafpari’s w. Bertuch’s 
allgem. grogr. Epk. 1800, Jan. S. 17-46. Auch 
befondors abgedrucht,. — Pen der Auswahl der 
been ansländifchen geographilchen, und Aatifti- 
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» fehen Nachrichten zur Aufklierung der V&iker- 
..' und Länderkunde er/chin der ı4te und letzte 
« Band 1800. — Auch Kecenfionen in der All 

. gemeinen Litteraturzeitung, 

SPRENGER NM felt 709 wieder Prior zu Basz — 
88. ruekergeſeniehte von Bam- 
berg, —* * Kun, neben Maioz, vor alle 
übrigen Städten Teutfchlauds zuerk getrieben 
worden, aus der Dunkelheit hervorgezogen und 

- bis 1534 fortgefühlt, much mitein Pasr Abband- 
laongen verfehen. Nürnberg 800. gr. 8. 

’ ‚Von Tbefauras rei patrifticae &c. erfchie To 
mus Ill, ſiſtens feculum fecundum 1792. 

Grıf von SPRETI (S.) felt 2798 Prüfident des Wechftl. 
Mirkantilgerishts- der zwuytm und. letztıs 

Juflauz zu Münchn — 

SPRICKMANN (A. M.) geb. — am 7 Soptember — 

Ereyherr von SPRINGER (Jobaun Chrikoph Erieb) 
Aırb am 8 Oktober 1795 — Vergl. Careü 
Oitonis Gragbe Memoria Josnnis Chrikopbori 
Krici de Sprioger &c. Rintel. 1798. 4. — Ein 
Verzeichnifs feines unter 6 Kisffen gebrachtes 
Verzeichaifs feiner Schriften findet mau in Ades- 
filr kikor. litter. Ratifiifehen Magezin Th. 1. 
S.'262-275; "wo auch eines und das andere von: 
deflen Verdi:nfen vorkommt, 

STADLHOFER u N.) Hof - und Landjcha uyfke 
zu Welfege in Ober[chwaben: geb. au Mörsburg 
176.. 88. Noch andre Auflätze, derem Titel 
man nicht angeben kann, 

STICKER (J. M. G.) SG. Ein Schreiben an Chri 
fien über Meynung and Wahrheit in Rücklicht 
auf die chriftliche Religion; 5 nebſt zwey Beyla. 
gen. Hamburg 1800. 8. 

r = STADELE 
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E (C.) :58:, Auch.Gedichte In Schubarts 
“eutfehen Chronik... Vergl. Gradssaun's gel. 
schwaben, 2 A: | 

d x » B: Rx =. . . u... FEB: . 

iMANN (Filsdrich Augakt) königl. [cher 
Kriminalrath,' Ländfchafts[fyndiiner and: YFufitz- 
kommiffer zu Königsberg in Prouffeit' geb. zu 
Vierraden in der Uckermark am: :‘.: 1763. 
S$. Gedichte in den Berlinifchen Mufenalma- 
nachen 1795, 1792, 1793, 1794, 17096; und in 
Koch’s Odeum Friedrichs, wo.auch- isfige Nach- 
riehten, ihm betreffend, kehen. © ' 

ILIM CK. FO. SS. Progr. de Propktaram 
Ebrasorum doßrins morali. Goetting. 1798. 4 
Geuadrife der Tugend- and Relirionsiehre zu | 
aksdemifchen Vorlefangen für zukünftige Lehrer 
in der chriflichen Kirche. ıdter The?l, welcher 
die Tagendlehre enthält, ebend. 1798. — ater 
Theil, weicher die Religionslehre enthält, ıfte 
und ate Hälfte. ebend. ı300. ‘gr. 8.. Dir ate 
Theil auch unter dem Titel: Dogmatik and Dog- 
mengefchichte.. (Der wnrichtige: Titel disfes 
Werks S. 605 iß auszufreichn). Geſchieh- 
te der Sittenlehre Jefu, ıfer Band. ébend. 1799. 8. 
Anch unter dem Titel: Michaslis Moral, Zter 
Tbeil, * Proiufio, aua aullor ipfe ghilofo= 
phias criticas a [ufpicions Atheifmi vindicatur. 
ibid. eod. 4. Grundfätze der Moral, zu 
akademifchen Verlefüngen für zukünftige Lehrer 
in der ehriftlichen Kirche. ebend. 1800. gr. 8. 
Progr. Commentatio I deferiptis Patrum, quos 
vosant, apoflolicorum, veris & [wppofitiis ,- kiflo- 
riae dileiplinas morum Chriflianas autıquioris fon- 
tibus &3 documentis infguibus. ibid. sod. 4. — 
Das Programm Narrstio de Joh. Keppleri theo- 
logie & religione fiskt auch in Potts u. Ruper- 
ti’s Sylloge commentationum theologicarım (1800); 
und dis Programmen Do&trinae de fatara sorporum 
examinatorum inftauratione ante Chrikum bifto- 
ria und Theologiae moralis Ebraeorum ante Chri- 

“ı5 Rem. 

— 
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Mum bMoria, in Cammentatt. thsel. edit, a Fall 
 ‚Aufen, Rainoel Ruperti VI & IL — Yen 

“ dm Göttingilfchen Bibliothek der negeflen theol. 
Litteratur er/chien der ste Band 1800. Non ihm 

. icon in: die/em Journal. folpända Abhandlungen: 
J— Jehar dan Zweck und di irkangee des Todes 

- Jefa ;. Iher den Begrifi der rehe und des Kirchen- 
gefchichte ; über die Bearbeitung der Gefchichte 
Überkaupt, und der Kirchengsichichte Insbefon- 
dere, nach Principien. — Neon den Beyträgen 

. zub.Rhilofophie und Gefchichte der Religion n. 
ſ. w. erfehlen ebenfalls der ste Band uyog. Pos 
ihm fichem in diefem Werk folgmde Auffötze: 
Julien von Touloafe, Deputirter bey dem Natio« 
nsl-Convente, aa Daniel Girtanner je St. Gal- 
len, über feine angebliche Abfckwörung der Re« 
ligion, die Verfolgusgen der Geiklichen in Frank- 
zeich, feine religiöfen Grundfätze u. ſ. w. Paris 
im Julius 1795: sus dem Franz. im ıfın Band 
Kr. ı. Locisio Vanisi; «bend. Nr.6  ÜUe- 

ber Johann Keppler’s Theologie und Religion und 
das Schickfal feiner akronomilehen Kutdeckun- 
gen; ebend. Nr. 7. (Nicht blos dns Deber- 
fetzung des vorkin erwähnten Programms. Jon- 
dern zugleich eine mehr als noch einmahl ſo lack 
vmmehrte Ausgabe de/[elben). Ueber die Philo- 
fophie, den Zweck und den Urfprung des Buchs 
Hiob; ıfes Stück: Klibus Reden. ates Stück: 
Apologie der Reden Ellhus; Zweck und Pbilo= 
fophie des Buchs Hiob; im ates B. Nr. U» 
ber den Werth der kritifchen Philoſophie, vor- 
nehmlich ia moralifcher und religiöfer Hinfiche, 
den Gebraueh und Mifsbrauch derfelben in den 
tbeologifehen Wiflenfebaften, und den Geift und 
die Gefebichte des Skepticiimuss; im gten Band 
Nr.7. Fortfetzung; imgtin Band Nr. 3. Fort« 

_fetzung und Befchlufe; im sten Band Nr.ır. — 
Ueber die Pbilofopbie und Denkart des Taeltus; 
in Conz’ens Beyträgen für Philofophis, Gefchmack 
und Litteraiur (Reutlingen 1746. 8) Heft 9. 
Ueberfetzungen kus Pindar, (amt Krläuterunm« 

ge; 
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gen; ebend. Fieft 10. — Recanfienen in den 
Ssttingifchen und andern gelebrteu Zeitungen, — 
Sein Billdnifs, nebft einer Selbftbiographie, in-der 
Bockifchen Sammiung H. a3 (1800). Vergl. auch 
Gradmann’s gl. Scehwahen. 2 

L (Erok Heinrich) farb zu Barbeok'am’23 Jus 
ins 1795. Wear geb. dafelbft 1772. SG. *Ue- 
ber den Lehrbegriff des Pkilo; de Kichborn’s 
Biblieth. der bibl, Litterat.. Th: .4..& 769- 890. 
# Ueber die Meflianifchen Zeiten! 'sbeud. Th. 6. 
5. 597 uf ° .. 

L (K. D.M.) Profeffor der Mathematik mad Phy- 
fik an dım akadımıjchn Gymuafımu zu Coburg 
feit Michael 1802 (vorber feit 1799 anfleror- 
dentlicher Prof. der Phil. auf der Univerfitär iu ' 
Jena) — SG. Difertatio matkematisa, doftri- 
nam de Digniteibus nova methode exhäbens,, r- 
as 1797. 8. Grundriſs der Combinations- 
lebre, nebſt Anwendung derfelben auf die Ana- 
Iyfis. ebend. ıtoo. 8. Einleitung in das 
Stadium der Combinationslehre, nebft einem An- 
hafıge über die Inrolationen und deren Anwen- 
dung auf die ceontinuirlichen Brüche. ebend. 
ıg0or. 8. — Ton den Anfangsgründen den 
Arithmetik zum Gebrauche bey Vorlefuangen er ' 
fehlen die ate ganz umgearbeitete Ausgabe, ebend. 
ı802. 8. .— 

CHAUSER von TREUBERG (Johann Philipp) = 
Rarb am 10 April 1799. War geb. nicht 1719, 
fondern 1720. — Vergl. NR T. Zauuei Me- 
moria J. P. Stainbanfer de Treuberg. Salisbarg. 
1799. 8. (Staishaufere Bildaiß if auch dabey). 

DER (F. .. J. X — geb. zu Luce 1754 

MANN (H.L.) $$. Einige Predigten, bey be- 
fondern Fällen gebalten — zum Beften der Ab« 
gebrannten zu Vorsfelde herausgegeben. Braun- 

fchweig 
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. fchwelg .1799. 8. +- Nacliricht von einer fel- 
tenen Natarbegebenheit; in dem Brauufchweig. 
Magazin 179% St. 43. 

von STAMFORD (F. K.) Die meiften Ihm: heygeleg- 
tea Schriften follen vom folgenden herrühren: «es 

-: » wird.aber nicht dabey gemeldet, weiche, 

von STAMFORD (H... W...) Acht noch jetzt in Diza 
dıs Erbprinzen von Oranien, nachdem er als 

Preufifcher Ingenieur - Kapitain im . 1756 des 
£efoderten Abfchied erhalten katte und ais Obri- 

fer in Holländifche Dienſie geram war — gx. 
x Gedichte in der Teutfchen Monatsfchrift und im 
dem Berlinifchen Journal für Aufklärnng, 

STAMPEEL (Nikolaus Pster) yrivatifwender Gelskrter 
zw Lsipeig: geb. zu Hamburg... SS. Vater 
Gerbard; ein Brachftückaus' der Brieftafche des 
guten Glemens; frey nach Gorgy. Leips. ı 
kl. 8. * Die‘ @efellfebaftakunft ; aus dem 
Franz. des Herın von Saint- Lambert, = Theile, 

“ sbend. 1800. gr. 8. (Der Verlsger, J. G. Dyck, 
| verfichent in der Vorsrimnerung ſelbſt, daß disfe 
; .Usberfetzung nicht von ihm, Jonders von Stam- 

peel, herrührst; folglich if} fir ihm oben B. 9. 
$. 263 dwig beygelegt worden). Aglaje, 
Jahrbuch für Frauenzimmer auf ıgor. Mit Ku- 
pfern. Frankf, am M. ı800, Tafchenformat, 
Auch auf 180% — 

STANG (Konrad)... zu... ob. au... SS. 
Darfellung der reinen Rechtsiebre von Kant, zue 
Berichtigang der. vorzüglichfien Mifsverkänd- 
niffe derfelben. Frankf, u. Leipz. 1798. 8. 

STANGE (T. F.) $$. Yon der Anticritica in loces 
Pfalmorum varios ew/chien Pars II 1794. 

STAPF (Jofeph) Profeffor dır praktifchen Mathımatik 
und Technologie an der k. k. Univerfität zn Ins- 

DLR: 
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such: geb. zu... $$. Zuverläfsliche Mittel 
a Vermeidung des Höbedruckes des Waflers anf 
Ile tiefliegende Bodemflächen, durch welche die 
chleufen und Schiffdecken gegen das Sprengen 
es Bodens auf immer gelichert werden. Mit 3 
‚opfertafeln. : lonsbruck 1798. 8. 

ER (P. A.) feit dem December 1800 Helvetiſcker 
Winifler bey der Franzöfifchen Regierung zu Pa= 
is (vorber feit dem Jusias 1798 Minifter der 
Viffenfchaften und Künfte der Helvetilchen Re- 
ublik zu Lacern) — 66. Tatwarf der In 
truktionen ffir die neu errichteten Erziehungs- 
äthe (der Helvet. Republik). Lucern 1799. 8. 
Lwey: Anreden, gehalten bey der feyerlichen 
Tinfetzung des Erziebungsrathes zu Lucern den 
‚often Jenner 1799 (die ats If von. Thaddäus 
Müller), Lucero 179. 8. Einige Bemerkun. 
zen über den Zanftand der Religion und ihre Die- 
ser in Helvetien. Bern (im Februar) 1800. 8. 

K (J. A.) | Vergl. Charakteriftik der. jetztleb, 
Heflen- Darmfkdt, Theologen S. 90 - 92. 

"K(J.)) SS. Gab auch feines Vaters, Joh. 
Frisdrich Starch's Tägliches Handbuch in guten 
and böfen Tagen heraus 1799. : u, 

CK (Jobann Martin) D. der R. zu Frankfurt 
am Mayn: geb. dafelbfl . .. SS. Cölner. 
Reichsabfchled von 1512, oder Kaifere Maximi- 
lian des Erfen Ordaung der Notarien; nach dem - 
Gerftlacherifchen Texte mit einer hiftori(chen und 
jurififcben Eieleituang und erläuternden Anmer- 
kungen verfehen, Fraukf, am M. 1799. 8. 

XX (Jef.) SS. Caroins Emanm! Palsviciei de 
modo adminiftrandi (seramentnm poenltentiae &e, 
ex Italico idiomate. Latine vertit.. Aug. Viod, 
1800. 8.: — Von dem. Weg: zum Himmel er- 

* 

fehlen die ate Ausgabe . . . und die gto zu Siiz- 
burg 
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burg 1800, 83. — Vergl. Gradmam’s gel. 
Schwaben, | 

STARKE (Friedrich) Infpektor und Oberpr j eF 
Dricfen in der Numark: geb. au... 
Dankptedigt wegen des am 6 Jan. bey Seelze üb« 

die Poſn. Inforgenten erfochtenen Sieges und de: 

darauf erfolgten Eroberung der Stadt und Fr 

Rung Krakau, 'am 6 Jul. 1794 gebalten. 12794 
. — Von der auf der Kanzel auch vor eine: 

noch fo aufgeklärten Stadtgemeinde zu vermei- 

. denden Bücberfprache; ds Tellers Neuss Ads;. 
für Pred. B. 4. St. x.9.1-15. —  Krinneron 
gen über einige unzuläflige Ausdrücke in öfler:- 
lieben Religionsvorträgen; is dem Journ. fir 

Prid. B. 32. St. 1. S. 34-46. Ankündigu:; 
eines Wötterbucha der auf der Kanzel und ia 
öffentlichen Religionsvortrage der Prediger u:- 
zuläffigen Wörter und Redensarten ; ebend. B. 3; 
St, 4. 5.384-395. Verfüch eines Wörterbuch 
der auf der Kanzel und im öffentlichen Vortrag: 
des Predigers — mehr oder weniger — mass 
läfigen Wörter und Redensarten, für angehecc: 
Prediger und Kandidaten:, ebend. B. 36. St. 2 

. S. 129- 16: (1798). B. 37: Su 2. 8. x2-% 

(1799). | 

STARKE (F. H.) felt 1799 Superintendent au Bitter ji 
im Söchfifchen Kurkraife — 

STARKE (6. W.C.) Pfarrer zu Rieder anf dem Harn 
uud Hofprediger zu Ballmfledt ſeit 1799 (verbe 

‘ feit 1798 Oberprediger der Altküdter Kirche zı 
Bernburg, und ver diefem Rektor der dortigei 
Stadtfchule) — $$. Kleine Romazen - Bibliothei 
von B****, 4. Lafontaine, Mille Levesqu 
Sopkis Meran, Karl Reinhard, und G. W. C 
Starke, Jeürg. 1799. 100. 1301. Auch ma: 
dem Tetel: Remanen- Kalender für das ja 
31799 - 1800- ıyor. Mit Kupferfichen, Göttinger 

32. Jon ihm ifl darion: Der Gewian in de 
u Lotte 
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Lotterie (1799). — Der Binmerfreundin Ven- 
Kadt (S, 61%) fickt auch in dem Hannöver. Ma 
yazis 179: + _ ’ 

E (J. C. 1) anf Lautenthal und Sach/enhanfen ; 
uch swirklicker herzogl. Sackſen-Mieimariſcher 
Leibarzt — SS. - Handbuch zur Kenntaifs und 
Yeilung innerer Krankheiten des. menfchlichen 
{örpers, vorzliglich aus eigenen Beobachtungen 
ınd Erfabrungen am Krankenbette gezogen, 
ı Theile. Jena 1799-1800. gr. 8. — Zuflitze 
ınd Vorrede zu der von Äichwedel verfertigten 
Jeberfetzung der Theoretifch - praktifchen Ab- 
yandlang über Geburtshülfe u. ſ. w. (von Auton 
Petit) (Erfurt 1800. gr. 9). — Neon dım 
Venen Archiv für die Geburtshlülfe er/chiss bis 
ı802 des aten Bandes 4tes Stück. 

KE (jobann Chriftiena) Neffe des vorbergeben- 
len; D, der AG. und aufferordentlicher Profeſſor 
ler ſelben anf der Univerfität zu Jena: geb, au 
Klein - Cromsdorf im Wiimari/chen am 23 Oktober 
ı769. $%. Diſſ. inang. de 'bydrocele, Jenae 
1793. 8 — Seins anders: Schriften fallen in's, 
ıgte Jahrkundıri. 

KE (Karl Chrileph) Penfonair - Anditsur 
Mo. gib zu... SS. Lehrbach des Kur. 
"üchfifchen Kriegsrechts, ıfter Band. Die Theo- 
je. Leipz. 1799, — ater Band, Die Praxis, 
ıbend. 1800. 8. 

(Andreas) — zu Thalesyl (nicht Thalweyl) s war 
‚ine Zeit lang kaiferl. königl. Regimentachirurg 
ım Bonn: geb. zu... . 1764. SS. Etwas von 
ler Kinpfropfung der Kindsblattern im Wioter- 
ınd Chrifmonat 17865 ein Gefchenk für Land- 
ente. Bregenz 1791. 8. Tägliches Gebeth 
:ines Arztes bey dem Befache feiner Kranken. 
Bonn 1797. z Bogen io 8. Wieder abgedruckt 
n Hartenheil’s mediciaifch- chirurgifchen Zeitung 

2798: 
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x798. "Ne. 81. S. 61-64. Im dirfelben Zeitung 
1799 5.96 fickt sing Berichtigung disjer Notitz, 
mit St — tz unterzeichnet, . welcher zu Folge 
Markus HERZ in Berlin Verfaffer defelben in, 
der os zuerfl in Fritæe nes medicini ſchen Ansalrı 

. (Leipe. 1782. S. 425) bekannt machte, mit dem 
Zulatz: Aus der Hebräifchen Handfchrift eines 
berübmten Jüdiichen Arztes zu Egypten im 
z2ten Jahrhundert. - Einen verbefferten Abdruck 
für feine Frande. ’ Puforgte Harz vor einige 
Ri ahren. 

STAVENHAGEN (J. €. D, ) ifl sicht Dr. d. R. 

STEBB  (E- G.) War von 1798 bis 1799 Adehor des 
Würtemb, landfchaftlichen gröffern Ausfchufles, 
und feit #geo, nachdem er die Gerichtsverwand 
tenftelleza Reichenbach niedergelegt hatte, Kanz- 
leyadvokat zu Stuttgart. Seit 1800 ift er Aſſocii 
einer Handlung zu Paris. — 

STEEB (Jebann Gottlieb) farb am.2u November 1799. 
SS. Johann Chrifloph Bernhards, wirklichen 
markgräfl. Basdifeben. Burgvogts zu Banfchlett 
und Niefern, Mitgliedes der ükonomilchen Ge- 
fellfchaft zu Bern, vollländige Abhandlung‘ vom 
Wiefenbau, fowohl dem könftlichen als dem na. 
tärlicheng zum Theil neu verfalst, zum Theil 
umgearbeitet, 2 Theile, Stuttgart 1798. 8. — 
Von der Hyacinthe; — Etwas von der Leveoje- 
blome; — Ven der Fackeldiftel; im Ta/chenka- 
Inder für Natur - und Gartenfreunde (Tübingen 
279). 

STEXB (Johann Heinrieb) ftarb am a4 September 1799. 
War geb. 1750. $$. Ueber Holzmangel, Theu« 
rang, Wücher und Kultar in Wirtemberg. T%- 
bingen 1708. 8 Veber das Verhältnifs der 
Schaafzucht zur Anblübmung der Brache, Statt- 

art 1799. ge. 8. Ueber die Bildung jedes 
dwirths, ebend. 1799. gr. & 

STEF. 
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FENS (Heinrich) D. der AG, zu Kopenkages 
(vorber felt 1796 eine Zeit lang auf der Univer- 
vie zu Kiel, hernach auf Reifen): geb. zu 
Stavanger in Norwegen am 2 May 1773. SS. 
Resenfion der natar- philofophifchen Schriften des 
Hro. Prof, ‚Schelling; is Schellings Zeitfchrift 
für fpehwlative Phyfik B. 1. H. ı. Nr. 1 (1800), 
Jeber den’ Oxydations- und Desexydationspros 
wefs der Erde; ebend. Ne. 4. — Seine Duni- 
chen Schriften neont Kordes in dem Lexikon der 
etztiebenden Schleswig- Holfteinifchen Schrift- _ 
teller S. g16. +— Virel. Intelligeazblatt zur 
Allgem. Litter. Zeitung 1800, S. 891 u. ff. | 

ENS (Johann Friedrich Eislas) farb am a4 Ja; 
sinus 1802. . 

R (Fokaus Andreas Friedrich) SS. Ecklx.- 
ung der Wunder des alten und neuen Teffa- 
pents. Berlin 1799. 8. * Verfach eines na, 
ürlichen Kirchenrechts aus der Natur des Be 
‚riffs einer Kirche entwickelt. ebend. 1799. 8, 
Aythologie der Griechen und Römer, auf einen 
ligemeinen Grundfatz zurfäckgeführt; zum Ge 
ranehe für Vorlefungen. ebend, 18300 (zigenil, 
799). 8 Die:Prodigien oder Wunderzei. 
hen der alten Weit; ein Beytrag zur Erklärnng 
les Livins, und zur Tilgung des Aberglauben 
Irsunfchweig 1800. 8. — ' Ueber die Knoten“ 
‚rankbeit des Rindviebes; is den Neun gemiin- 
üte, Blätters 1796. St. 45. S. 317-321. 

MANN (8... P... H..,) königl.: Dänifchr 
Prediger bey der Zionskirche zu Trankıbar in 
Ifindien:: geb zu... SS. Lehohlungeftun- 
len in Ofindien. Kopenb. u. Leipz. 1799. 8. 

r von STEIGENTESCH: (E.’A.) k. k, Haupf«' 
saun unter dem Regiment Odonl au... - 

\usg, ioter B. srxiu 
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STEIN (Bernhard) Allerdings ein Pfeudonymas, della 
Jehrer Nazıe KAHLERT IR. S. oben B.4. 8.18 

STEIN (C. G.D.) ordentlicher Kollaberator au den wi 

dem Gymnofizın au Berlin verbundenen Schules —
 

STEIN (Georg Jofeph).. .. zu... geb. zu Gr 
lichsheie bey Mergentheim am 5 „Jenins 1773 
SS. Verfach einer theoretifch - praktifchen Al 
bandlung über die Lehre des Römiichen Rech 
von pflichtwidrigen Tefamenten, und den Rechu 
mitteln wider diefelben. Erlangen 1798. gr. 8 

STEIN (G. W.) $$. Yon der Theoretilchen Anlk 
tung zur Geburtebälfe erfchien die Gte Aufiy 
zg00; und von-der Praktifchen Anleitung :: 
Gebuartahlife auch die 6te Auflage z$eo. 

STEIN.()... C... L.).. .' 2 Riüzıbättel: gi 

zu... $$. Hißorifche Nachrichten von da 
Lande Wurften, aus alten Urkunden und Nıd 
ziehten, sfter Theil, Hamburg ı800. gt. 8. 

STEINACHER (Nivad) Mitglied und Proſeſſe 
der Eifersienfer - Abltey. Bildhanfın im Bistke 
Würzburg: gib. au . .„. SS. Betrachtusg: 

Pankte aus Moral Religion, Offenbahrsi 
und Chrikenthum. Hildbarghaufen 1798. 8. 

STEINAUER (Bet) Bürger aus dem chemahl 
Kanten Bere, privatifirt ſeit 12-13 Jahren f 

Bun: geb. A. . 0 Kay ‘1748. $$. W 

hafte Relation feiner erften Reife und Verriebtu 
gen, die er auf Befehl und mit Vollmacht 4 

“ Bürger Obergeneraln Schauenborg, im April ı7 
zu Vermeidung des Kriegs in fein Vaterland 9 
macht hat, Bern (im Oktober) 1798. 8. 

STEINBART (G.8.).$5. Yen dem Syftem der r | 
Philofopble sr/chiem die gte verbeflerte Ans 
an Züllichaun 3794 

| W 

4— 
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ECK (C. G.) $$.' Megsein für Teutfche 
jürger und Landleute. ıfea Bändchen. Alten- 
arg 1799. 8 — Vom Aufrichtigen Kalen- 
ermann er/chien eine neue verbeflerte Ausgabe 
800. " ‘ 

RENNER (W. L.) $$. Gelftliches Tagebuch 
ür den Bürger nnd Landmans, Erfurt 1798. 
mM. Hansbedarf für Bürger- und Land- 
ehulen. zfie Abthbeilung: Naturgefchichte. Mit 
; Kupfert. Leipz. 1799. 8 Auch unter dem 
Titel: Naturgefchichte in Fragen und Antwor« 
en, ıfte Hälfte, | 

EINDEL (H... A...) ordestliches Mitgliud 
ler ökonamifchen Gefslfchaft zu Leipzigt geb. 
#... 68. Verfach und Befchreibung einer 
ea angelegten Ziegelbreanerey. und eines bef« 
ern, holz(paränden Pyramiden - Ziegelofens. Mit 
aubern Zeichgungen, Leipz. 1798. 8. Eioige 
ler wichtigften und nützlichfien Wahrbeiten in 
ler Oekonomie; ia Winterabenden aufgefetzt. 
fit einer Küpfertafel. ebend. 1799. 8. Bea 
nerkungen über Thaer’s Schrift von def. Eingli- 
chen Landwirtbfchaft für die, welche ihe 
Ickerhandwerk und den Staat lieben. ebend, 
'1800). 8. 

ECK (J.: .C... M...) Untwlshrer bey dir von 

Büfch geflifteten .Handelsakademie zu Hamburg 
eit 1787 (gieng von Kiel, wo er findirt batte, 
ach Kopenhagen und Helfingör 1781, wo er . 
is 2783 Hofmeilter war): gb. zw Braun 
chweig . .. SS.  Hamborgifches Magazin, 
r- stes Stück, Hamburg 1787. 8. 

ER (Jobana Friedrich Rudolf) fiarb 179... 

WVa B8EXI- 
——' ———— — —— —— 

tar ein neuer Titel zu dem fchon im Hauptwerk ange; 
führten Chritl. Heusandachusbuch , Iaus der Verrcde, 

N 

= 

A 
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STEINER (Jofepk Anton) farb um ag Februar 1801. 
. War geb. zu. . . 1727. 

STEINERT (J. G.) jetzt Koufiflorisiaffefor mad. Dirch 
tor des Woifmhanfıs zu Graitz — SS. Pre 
digten. ıes Bändchen, Graitz 1800. 8. | 

STEINGREBER GJ. C. A) — — 8. 
“Lehren der Weisheit für nn a 
Archiv des Dalai Lama. Leipz. 1798. 8. * Se. 
nebier Über die vornehmfien wikrelkepliches 
Entdeckungen in den. drey Naturreichem; aus 
dem Franz. ebend. 1795. 8. — *Beyträge sc 
D. Erhard’s Betrachtungen über Leepolds des 
Weilen Gefetzgebuog in Tofkana, aus dem Its: 
Menifchen (Dresden 1791. ęt. 3). — Recer 
fionen und Originalsuffätze ia der Nürnbergi- 
fchen Handelszeitung. — Pırgl Reichsanzei- 
ger 1799. S. 597-603, wo feine Schickfale, oknt 
Angabe feines Namens, erzählt find, 

STEINHART (Germanus) Rarb . . . 

STEINHAUSER (F. M.) jetzt Hofratk und felt 1301 
auch Stadiphyfikus au Salzburg — 

von STEINHEIL (F. C. P.) Gradmaun’s Angabe zu 
Folge if er nicht 1759, fondern 1760 gebohren. 
$$. A Series af Mafterpieces of Englilb writing, 
collefted from the beft Englifh Authors, prork 
ded with accents for the facilitsting of tbe 
Englifb pronuncistion and fnpplied with critical 
and explanatory Notes. Stuttgart 2798. 8. 
Elegant Extrafts from the beft Englifh Authcrs, 
‚provided with acceats for the facilitating of the 

nglifh pronuncistion and (applied with motes, 
fbowing the derivation of the words and the 
eonfkrultion of the verbs, to which is annnexei 
a fmall treatife en the Englifh pronunelation and 
etymology. ibid, sgeo. 8 - | 

STEINHOFF (Johaun Chrikopb) &arb am ge Junlus 2799. 

STE. 
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INGER (F, v. P.) — zu Eferding — 
Verfach einer einfachen Heilkunde, dermahls 
‚orzäglich für Landwundärzte beffimmt, ıfter . 
3jand. Wien 1796. 8. 

TMSLLER (Johann Rudolf) Pfarrer der wan- 
sslifch - veformirten Gemeine zu Rerımzın im 
Schweitzerifchen : Kanton Lintk: geb. zu... 
SS. Freymütbige Gedanken. über die neuften 
Sreignifle unfers lieben Vaterlandes; siederge- 
chrieben am z2aften Herbftmonats 1798. :Glarus 
1799. 8. Lefekuch zur Bildang, des Her- 
rens, oder ÜUebung der Aufmerkfam keitfür Kinder 
on mittlern Klaflen, zum Beften der Schweitzer 
ſagend. ebend, 1798. 8 ste Auflage „. . 

SKY (F. A.) — auch Senior des Norwmrifchslin- 
titute zu Prag — $S. Allgemeines katholi- 
ches Kirchenbuch; er/chim wöchmtlich feit dım 
December 1797. Wie laug? — Beyträge zu 
Menfef: Neuen Mifcellaneen artikifchen Inhalts. 

ZER (C. Hulius L.) jetzt Suflitzraih au 
ichraplau u. f. w. \ 

ER (W.C.) $$. Yon dem Praktifchen Kate- 
hifmus — im Auszoge erfchien die Ste verbel-. 
erte Ausgabe zu Närnberg 1796. Dis allerırfls 
Ausgabe er/chien nicht zu Dresden, ſonders zu 
Defau. — Dis Schrift: *Lauter Wunfch u, 
. ve. fol wicht von ihm, [ondern von WIARDA ’ 
ıerrähren, der indeſſen in einer eigınhändigın 
Votitz nichts hiervon erwähnt. ' 

ER (G. F.) SS. Die Lettifche biblifche Ge- 
cbichte erfchien zu Königsberg 1756 ing — 
Das Lettifche Lexikon (5. 649) führt folgenden 
Titel: Vollßändiges Lettifches Wörterbuch. 2 
[üeile. Mitan 1789. gr. 8. Hernack mit eiusm. 
nen Titel: Lettifch - Teutfch und Teutfch - Let- 
ifches Lexikon, Riga 1791. | 

. \Yyga STEN- 
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STENGEL (Chriftian Ludwig‘) farb am ar April rgon 
Zuletzt Jufitzkommifionrath — . Prak- 
—* juriſtiſcho Ausarbeitungen. ıfter Band, 

R 1709. gr. 8 — on eyträgen zur 
Kenutolle « der Jußitzverfaffung und jarifkifchen 
Litterstur in den Preuffifeben Staaten erfchiew det 
ste und 6te Band 1798, der zte uhd gte 179 
(auch unter dem Titel: -Neue Beyträge w. ſ. w. 
ker und ater Band); der gte, ıete umd ızt 
3800 (auch unter dem Titel: Neue Beyträge ı 
f. w. ater, gter und gter Band); der zate uni 

‚33te ıgor (auch unter dem Titel: Neue Beyträgs 
u. ſ. w. ster und 6ter Band); der Igte, ı5t 
und ı6te 1803 (auch unter dem Titel: Neue Bey- 
träge u. ſ. w. 7ter, gter und goter Band). — 
Recenfionen in der Krlangifchen Litteraturzei 
tung. 

Freykrer von STENGEL (St.) felt ..... geheimer Ratı, 
” Viceprã ſident der kurpfäleifchen Regierung x 

e Mannheim, wir auch Vicrpräfident dır kurfürfi 
Akadımis zu Müuchın — SS. Rede von dem 

Naſftande der Philofophie am Ende des philelo- 
phifeben Jahrhunderts; abgelefen an dem Stif- 
tusgstage der kurfürfil. Bayrifchen Akademi 
der Wiflenfchaften den 28 Mirz ıgoo. Mir 
zben. 4. 

STENIGKE (Martin Dietrieh) farb am 29 Junius 179 
War Prediger zu Landsberg an der Warte. 

STENZEL (B.) SS. - Einige Beyträge zu J. F. De 
" gen’s Teutfcaer Ueberfetzungslitterstar der Rö- 

mer; in dem Allg. litter, Anzıiger 1799. S. 1135 
4 

II9®. ” - 

STEPHAN (F.) — geb, zu Leipzig 1757. 

STEPHANI (F.L.) $$. Einige. Predigten, in Bezie 
hung auf die gegenwärtigen Zeitumflände , gr 
halten zu Arau 1792 bis 1793. Biel 1793. a 
y ‘ . t 
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Jeber die Vnzerſtsrbarkelt des Chrikenthums 
ınd wahre Freyheit. Zwey Predigten. Bern 
198. 8. eber die Beflimmmog und die 
J/erhiltuifle des Predigerftandes. ebend, 1798. 8. 
Jättagspredigt über Plialm sıg, 67, gehalten im 
)ept. 1799. ebend. 1799. 8. Predigten, feit 
ler Revolution der Schweltz Im J. 179% zu Bern 
zebalten. ebend, ıgoo. 8. (Mi Mäsliu’s Pre 
ligten zufammengedrackt). Predigt, am hell. 
Zufstag zu Bern den zagften Herbfimonsts zgo® 
zehalten über Luk. 19, 41. 42. ebend. 1800, 8. 
(Mit Müslin’s und Ith'a Böttagspredigin 1300 
zu/ämmengedruckt, zum Beflen dır Armm zu 
Bern). Bericht über die im Kanton Aargau 
vertheilte Liebestouren. Bern (im Jün.) 1800. 8. 
t.Adrefle des Bernerifchen Kirchenretks an den 
Vollziehungsausfchufs der Helretifchen Republik. 
sbend. 1800. 8. („Joh Ith, Dekan zu Bern, hat 
Antheil daran, fo wir am folgmdsn). *Vor- 
kellung des Bernerifchen Kirchen- und Erzie- 
bongsratbes an die Helretifchen Gefetzgeber über 
die Wiedereinfetzang der Sittengerichte. ebend. 
ıgoe. & — Auffütze im Berner Tagebuch 
1798» 

IANI (H.) $S$. IR die Inokulation der Pocken 
auch nach reinüttlichen Grandfätzen erlaubt? is 
dem Rtichsauzeiger 1798. S. arıg u. fi. — 
Warom follen die Hlementärfehulen anf dem 
Lande nicht eben fe gut’ beftsilt werden können, 
als jene in den Städten ? im Gutsmuths Aibl, dee 
pädagog. Literatur B. a. S. 80-88 (1800). 

IANIE (Gottlieb) Rarb am æ3 Januar 1800. 

TERNHAIN (Johann Friedrich)... zu... 
gib. zu . - . $$. Wilhelm und Betty; eia 
Schaufpiel in einem Aufzuge. Regensb. 1759. 8. 

TETTEN (P.) — auch kalfırl. Rath und Rrichse 
landvogt — SS. Nachrichten von den noch 

Us ‚ just 
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jetatlebenden Künftlern in Augsburrı Augsburg 
2768. er. 4 — Dis ohne Verlagsort und Jahr. 
zahl aufgeführten Kleinen poë iſehen Schriften 
'exifiren vichicht gar wicht, da Gradmann fi 
anch nicht hat, | 

STETTLER (Rudolf) gewe/ımer Patrizier von Bern, 
feit 1798_Schretar der Verwallungskammer du 
Kantons Beru: geb. au Bern 177... $S. Uere 
Kinbeit und Föderalifmus, oder Plan zu eine 
neuen Staataverfaflang für die Schweitz. Berr 
(im September) ıy00. 8. (Sein Vater, gemalt 
wer Seckelmeifler und Senator zu Rus bis 1708, 
foß dın meiflın Antheil daran haben), 

STEUBING (J. H.) — gib. mm Herborn. . . 56 
*Verfach einer Naffsoifchen Gefchichtsbibio- 

thek. Hadamar u. Herborn 1799. 8. — Br ıi 
Hauptverfaffer des "Naflauifchen Zeit- und Ta 
febenbüchleins, mit Notitzen aus der Landes- 
Gefchichte; von 1800 u. ıxor. Hadamar in 2. 

STEYRER (F.) Pfarrer zu Neukirch in dır Herr ſchaft 
Tettnang ſeit 1800 (vorber ſelt 1790 zu Efch- 
bach): geb. zu Grätz am 4 SJannar 1749. 86. 
Ein aconymifches Schriftchen. — Vergi. Gras 
mann's gel, Schwaben. 

STEYRER (Philipp Jakob) Rarb . . . | 

STIEBER (G. F. S.) $$. Progr. quo diem natalem 
Fridericl Guilielmi Ill celedrandam nuntiata 
(infunt obfervationss in Plautum E Jufliinum). 
Onoidi 1800 4. 

STIEGHAN (Wilhelm) farb am a7 April 1798. 

STIEGLITZ (€. L.) $$. Elifabeth die Heilige, Land. 
gräfin zu Thliringen; is K. H. Heydenreich's 
Va B. 3 (1800); 

. STIEG- 
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LITZ (I) dlaſe SJüdifche Arzt — ſeit 1802 
Hofmedikus au Hannover — if, neh feiner Fran 
m 0). 1300 zur, Euangeli/ch- Intkerifchm Reli- 
ziem übergeirsten, | u 

° (A; J.) feit 1802 Hofraik zu Win — 

ER (B.) .$$. Diplomatifche Erklärung alt 
Teutfeher Wörter vom raten his in das ı7ta 
Jahrhundert, Donauwörth 1798. 8 — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben. Ä | 

HAUSEN (G. K.) felt 1799 geheimer Regie. 
rungsralk — j 

‚MANN (A, &.) feit 1802 asch gehrönter kai- 
ferl. Pest — SS. Progr. de lege Julia then» 
trali. Lipſ. 1800. 4. 

(MAR (J. E. G.) felt 1802 erficr Yufliizamtmann 
zu Coburg — | 0 

YELCH... F... A...) Hoffchreiner zu Schleitz - 
im Veigtlande: gib. zu... :$$. Praktifches | 
Handbuch für Künftler, Lakierliebhaber und An» 
ftreicher aller Oehlfarben. , Nürnberg 1798. 8. 
ste rechtmäflige umgearbeitete und vermehrte 
Ausgabe, ebend. 1799. 8. Gründliche An« 
weifung, den Bernſtein aufzalöfen, und mit dem. 
felben zu lakiren, ebend. 1798. 8. l 

HARDT (G. H. J.) jetzt Prediger zu Glaucka 
im Schönbargiſchen- SS. Le commedie in 
Profa, l’erbolato e le lettere di Ladovico Arioflo, 
con introduzioni & annotazioni fpieganti, Lipfie 

IL’(A.) $$. Korze Predigten auf alle Sonntage 
des ganzen Jahrs; zur Belehrung und Erbauung 
den lleben Landleuten vorgetragen. = Theile, 
Wien 1799. 8. F | 

” Yyıs STSGER 
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STeGER (8) telt ıRor wicht uhr Profiffer, Jondıra 
Propß zu Gofferflerf in Bayırm — ı geb. zu 

: Pafau am 12 Januar 1757. $S. Sysapfıs i- 
Pistioaum bisunalium ex phliefoghia theosstica. 
Satisb. 1787. 8. Kantifche Kritik der rch 

‚ sen Verannft in einem gedräugten Auszuge 
ebend. 1797. 8. 

STSHR, (C) $$. Foartfetzung des Verzeichniffes und 
der Befchreilbung einiger von berühmten Mei- 
ftern verfertigten Gemählde, in Bauz und »r- 
derswo; da Meufel’s News Miſcell. artiß. Inhalts 
St. 15. 8. 345-356. 

STSHR (1) SS. Yon dem Verfach zu elsem Lehr- 
ch über die praktifche Rechtswiffenfshaft ar 

fchien der 3te Theil 1800. 

R(H Lektor im Fi kanivklo STE nnfried bey Kompten: geh. zu Cronach 1769, 
STSLLER (F. C.) $$. Schauderhafte Gefchichte ei- 

ner Nachgeburts- Operation. Jena ıg00. 8. — 
‚Von dem Diabetes und deflen, wo nicht einigen, 
doch gewifs ia den mehreßen Fällen erften Un 
fache;; in Hufeland’s Sonynal der prakt, Arzury 
kunde B. 6. St. ı 1798). 

STLZL (Manras) Benediktiner zn Eitai in Bayern, 
Phil. und Profi arefeffer dır erfiın Akstarik 

2 "Salzbarg: geb. zu Kummeltshaufen in Bay- 
en... 6%. Griechifche Sprachlebre- und 
Sammlung theils profalfeber, theils po&@tifcher 
griechifcher Stellen mit Anmerkungen und bey- 
gefögtem Regiſter — für das akademifche Gym- 
nafium zu Salzburg. Salzb.: 1796. 8. Pras 
cepto slogumiiae Romanse in ufum ſcholares adi- 
ta. ibid. 1800. 8. 

Freyberr von STERCK (A.) SS. Prascepta medieo- 
praftica in ufam chirurgorum cafrenfium. II To- 
ml, Vindob. ı7g1. 8 mnj, — Yon Libellas, 

que 
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quo demonftratur, cicutam &e. erfchlen Eältlo 
| nova 1769. , — Vergl. Gradmann's gel. Schwa- 

ben. 

STSVER (D. H.) $$. Fan dem Leben des Ritters 
Karl von Linne er/chien auch der ate Theli 179% 

Graf zu STOLBERG (C.) ward ıgo0 anf fein Anfuchen 
als Amtmann zu Tremsbüttel ntlaffen, und evohus 
jetzt auf fixem Gute W' indabys im Balfldi« . 
wich en. 

Graf zu STOLBERG (F. L.) legte im J. 1800 (elne 
Aemter nieder, nahm die römilch- katholifche. 

Religion an, und privatiürt feitdem zu Münfter — 

N} TOLL (Johann) D’der AG, and Hıffın- Darmfäd- 
tifcher edjungirter Phyfikus zu Alsfıld: geb. 
Zu... $6. Beantwortung der aufgegebenen 
Fragen : IR es nothwendig, und ik es möglich, 
Keyde Theile der Heilkunft,, die Medicin nnd die 

| Chirorgie, fewohl in ibrer Erlernung, als Aus» 
übung, wieder zu vereinigen? Eine Preisbewer- 
bungsiebrift, welcher von der Akademie nlitz« 

leber Wiflenfchsften in Erfurt das Acceflit zu- 
erkannt worden ift. Gieflen 1800. 8. Beob« 
achtnngen über die Rindviehpeft, flir Tbierärzte, 
Pbyfiker und Polizeybeamte, Zürich seo. gr. 8. 

STOLL (Jehaon Jakob) Rarb . . .- 

STOLZ c. J.) feit 1802 auch Profeſſor der Thal. an 
dens Gymuafum zu Brumm — 8 Der Ver- 
ketzerer ; nach dem Lateiniſchen Joh, Jak. Zins 
mermaans, mit einer Vorrede und einem In- 
telligenzblatte, Altenburg 1800. gr. 8. Pre- 
digten über. die Merkwürdigkeiten des 18ten 
Jehrhunderts, gehalten in der Martieskirche zu 
Bremen. ıfter nnd ater Heft, ebend. ıgoo, — 
gter bis 6ter Heft. ebend, zgor. gr. 3 — 
den Erläuterungen zum N. T. erfchien der 

ste 

4 
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ate Heft 1797, der gte 1798, der gte 1799, der 
ste und Öte 1900; und von den beyden erke 
Heften die ate verbeflerte und vermehrte Ausg 
be 1800, auch vom 3ten nnd sten ı8o1r, ud vom sten und6ten ıge2. In diefem Jahr erfchie 
auch der 7te Heft, der die Verbefferungen uni 
Zufätze für die Befitzer der erfien 6 Mefte der 
alten Ausgabe enthält, | 

STOLZENBURG (Chr...) feit 1802 Rıktor zu Domaa | (nachdem er zuletzt auch zu Anclam Rektor ge 
wefen war) — 66. Progr, über die im Jahr 
1799 beendigten Lektionen. Anclam 1800. 8. 

STORCH (H.) feit sgor Rufifch-kaifsrlicher Koßlkej 
⸗atk — 98T. Fon asm Hiktorifch- Rarikiichen 

Gemäblde des Rufliichen Reichs am Ende de sten Jahrhunderts er/chies der 3te Theil 2799 
der 4te ıxoo, der ste 1802 und der 6te ıgor (er wigfims flieht fo auf dem Titel), 

von STORCHENAU (Siegmund) farb am 23 April 
1798. | | 

STORR (Gettlieb K. C.) legte im J. 1301 ſrin⸗ Proftf. 
faren nieder (er war auch Profeflor der Nata 
fehichte bey dem Collegio illefrl zu Tübingen 
feit 1784) — $$. Yon der Sciagraphia me. 
thodi materise medicae &o. er/chies Pers TIL. 17907. — Auch die Di/putation de fale alpino 
wonrde au Zürich nachgedrucht 1787: die andırı 
Jchon erwähnte 17485. — Recenfienen medici« 
nifober, chemifcher und naturbikorifcher Schrife 
ten in den Commentarlis de rebus in feient. nat. 
& med, geftis, in Reichard’s medieinifchen Wo. 
ebenblatt, In der Mainzifchen Bibl, der Naturge- 
febichte, und in den Tübingifchen gelebrten Anzeigen. —  Vergi. Gradmann's gel. Schwa- a, 

| STORR (Gottlob £.) 66. Hat Jefos feige Wander 
für einen Beweis feiner göttlichen Sendung er- 

klärt? 
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klärt? Flatt's Magazin für chrifliiche Dogma- 
ik und Moral St, 4. S. 178-250 (1798). Um 
ber Job. XIII, ao ; ebeud. St. 7. 8. 67- 83 
(18901). — Von der Predigt: Die Lehre von 
der Dreyelnigkeit er/chisn die ate Anflage 1800; 
fo auch von derjenigen Über die Unentfchuldbar-. 
keit der Chriften u. f. w — S$.685. 2. 23 
. De parabolis Chriti. — S. 686 ik 2.8: 
Progr. &3c. als überülfhig auszuftreichen, — 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben. 

ı (W. L.) hat den Charakter und Rang seines 
kerzogl. Würtembergifchen wirklichın Hofraths: 
geb. — am ıı September —. Verg]l, Gradmann's 
gel. Schwaben. 

H (Ferdinand) königl, Praufifcher Hof- und 
Dompridigır zu Bırlin und In/prktor der rıfor= 
mirten Gemeinen der dortigen Simultankirchn, 
wis auch einiger benachbarten Kirchen feit 1792 
(vorher zweyter reformirter Prediger zu Magde- 
burg): geb. zu Lingen 1749. SS. "Rede und 
Gebete bey .der. Jubelfeyer der Pfälzer Kolonie 
den sten Jun. 1789, ia der Teutfch - reformirten 
Kirche zu Magdeburg gehalten, Magdeb. 1789. 8. 
Gedächtnifspredigt auf den hochfel, Prinzen 
Fried. Lad. Karl von Preufſes; auf dem königl, 
Schlefle vor Ihrer Maj. der Königla gehalten. 
Berlin 1797. 8 —. Jen. den Predigten und 
ehrilichen Betrachtungen er/chien der ate Band 
1800. Disfer führt auch den befondern. Titel: 
Andaehten in Predigten und andern chriftlichen 
Betrschtungen, 

(1.5) 88. gte vermehrte Angabe des Göh 
denen Spiegels. Nürnb, 1799. gt. 8. _ 

K (K.) jetzt Profsffor der Univerfität zu Afchafe 
fınburg — | a 

ICKE (Georg Siegmund) Prediger zu Hatshan- 
fen und Ayımwolde in Ofifrissiand feit 1789 (vor. 

er 
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her felt 1783 zu Doruum, veordem feit 1779 zu 
Riepe, vor diefem [eit 1778 zu Neuburg, und 
vorher feit 3772 zu Hollen *%): geb. zu Lur 
Bi . oo 1755. SS. Er gab wit einigen anders 

Predigern hırans: Beyträge zur Ausbreitung des 
wahren Lichts der Bibel] eder der Erkenntnifs der 
Wahrbeit zur Gottfeligkeit auf Hofaung des ewi- 
gen.Lebens. ıften Bandes 1-4tes Onartal. Av 
rich 1792. 8. Predigten zur Beförderung 
chritlicher Wahrheit und Gottfeligkeit. ebend. 
1795. 8. Kinige Adrents- und Paflions- 
Predigtea zur Beförderung chrilicher Wahrbei: 
und Gottfeligkelt. abend, 1797. 8. Nur ets 
was Wenigen von der Arbeit der evangelifchen 
Brüder unter, den Heiden zur Eirficht in das 
rechte Miflionswefen für folehe, die bisher mit 
diefer groffen Sache unbekannt geblieben. ( Okus 

" Angabe des Druckeris) 1790. gr. — Er 
beforgte auch das: Sendſchreiben der Direktoren 
der neuen Miffiens - Gefellfchaft in Großbritanies 
an ihre Brüder in Teutfchlaud. Mit einer Vorre 
de von D. Johann Gottlieb Burckbardt, Prediger 
in London (Oldenburg, gedruckt bey G. Stallisz 
1798. 8) zum Abdruck. 

MPFER (G. W.) auck D. der R. und feit rss 
fürfl Oettiugen- Spielbergifcher wirklicher Hof- 
und Rıgirungsratk au Orttingen , wis auch reich 
gräfl. Rachtırm - Limburgifiher Hansconfalsat: 
geb. — am 10 „Junins 1776. SS. Er bat auch 

‘ anonymifchen Anutheil an verfchiedenen jarißi- 
fchen Schriften. — Vergl, Gradmanu’s. gel. 
Schwaben. “ 

STRASS (Friedrich) Dirskter dıs Pädegogiumr zu 
Klofer Bergen bıy Magdıburg felt 1903 (vor. 

ber 

D 2 

Im J. 1798 reiſte er nach Herrnhut, um die Herrukurer 
mir den Lutheranern zu vereinigen. Er ik der Stifier der 
Senfkorn - Socieräs und einsz des Chefs dex Hakpergiane 
in Oftfriesläand, > 7 
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| het Profeflor am königl. Kadettenkorps zu Ber 
Un): geb. zu... $%. Des Herrn Abt Karl 
Desisa, königl. Prenfifchen Legyionsraths — 
Gefchichte Piemonts und der übrigeh Staaten des 

.. Königs von Sardinien. Nebft einer geographifch-' 
ftatitifchen Befchreibung diefer Länder, nach 
ihrem Umfange vo Jahre 1792, und einer Um 
bericht der neneften Staataveräadernngen von: 
Italien, von eben demfelben, Ans der Italieni- 
{chen Handfchrift des Merrn Verfaflers Überfetzt, 

. Berlin ıg00. gr. 8. (Nur der erfis Theil. Dis 
Geographie nnd Statiftik 34 auch befonders abge- 
druckt and eine Landkarte beygıfügt). 

. STRASSER (E. A. C.) $$. *Der Pilgrim mit dem 
grünen Schyappfack. Germanlien (Hildburgkan- 
fen) 1799. & — Von der * Waage Eusopens u. 
f. w. erfchien die ate vermehrte Ausgabe 1799. — 
Das letzte Wort über das Aken’iche  Feuerlö« 
fchungs - Mittel und deflfen unfchädliche: Verbef- 
ferang ; in dem Hrichsanztigir 1798. 3. 2095« 
2099. — Wıgen der Drbefetzungın: Die ab« 
eriffenen Larven u. f. w. und Der wahre Mann’ 
n der eifernen Mafke u, {, w. fehe man den Ar« 

tikel GENSSLER (Johanna Andreas) im gten 
Band S. 411 u. f£ — Vergl. auch oben in die. 
fem zoten Band den Artikel REHRIG. — Im 
ten Band S. 691. 2. 3 u. ff, lefe man: *Herru 
Necher’s Staatsverwaltung, von ihm felb be- 
fchrieben ; _aus dem Franzäfifchen mit erläutern« . 
den, genealogifchen biftorifchen Anmerkungen 
und einer genauen Veberficht der jetzigen Lage .. 
Frankreichs von dem Ueberfetzer bereichert, 
Hildburgh. 1792. 8. —* 

STRASSER (IJ. W.) jetzt Pfarrer zu Honfstten im Für 
imbergifchn — 

— 

. Van dem Lefe-Gebet« 
und Erbanungsblichlein er/chien die.ate Auflage 
1800, und die gte unter ‚dem veränderten Titel: 
Leſe- Gebet- und Erbaunngsbächlein für die Kin- 

. der 

—* ⸗ 



& 

420 — ee 

der der Stadt nnd desLandes, Augsb. 1801. ra. — 
'Vergl. Gradmann'’s gel. Schwaben. . 

STRAUCH (Johan Aegidins) ſtarb am 30 April 1302 

STRAUSS oder vielmehr STRAUS (A.) 65. *Vir 
fcriptis, eruditione ac pietate ipfignes, quos Eich- 
ſtadium vel genuit, vel aluit. Richkadii 37% 
(aigentl, 1798). 4 | 

STREHLER (Franz Anton) Aarb. . .. 

STREIT (Friedrich Ludwig) königl. Preufifcher Se. 
“ sond- Lieutenant bey dem Feldartilerie- Corgi 
zu... geb. zu... $$. Militärifche Eocy. 

‚ klopäidie, für Ofheiere, befonders für Preuflifche, 
ıfer Theil, Mit 9 Kupfertafela, Berlin 100. 8. 

STREITHOFER (Dionys) Ciflercimfer Ordies Pre 
feſſor und —— im Reicksſtifte Keiſers acim, 

vregenxũrtig Pfarrvſtar zu Leithim: geb. zu... 
%, Grändlich religiöfe, und mit der Geiſtlich- 

keit gemeinfchaftliche Andachtsübungen am hei- 
ligen Fronleichnamsfefte, fowohl unter dem 
Hochamte, als auch unter und nach der Prozeſ- 
fion; zum Gebrauch des Stadt- und Landvolks, 
Augsburg 1795 8. — Vergl. Gradmann’s gel 
Schwaben. 

STEITHORST (Johenn Werner) farb am 17 Febrnsr 
ıgoo. Zu Folge der Todesanzeige feiner Frau 

ı im Hamburg. Correfp. 1800. Nr. 35 war er 1746 
‚gebohren. $$. Rede bey der Verbindung des 

. Hrn. Dompr. Grahn mit der Dem, Sattler, in der 
boheo Stiftskirche gehalten. Halberft. 1789. 8. 
Rede bey feyerlicher Leichenbefisttung der — 
Frau Friderike Eleonore v. Stedern, den 30 März 
1792 in der Kirche zu Emersieben gebalter, 
ebend. 1792. 8. Predigt, zum Andenken 
des vollendeten Landesvaters Friedrich Wilbelm 
des Zweyten, ebend. 1797. 8. Chrißlicher 

Re 

’ 
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Religionsunterricht für die erwachfenere Jugend. 
»bend. 1798. 8. if eins günzliche Umarbsitung 
der Gedächtnifshülfe u. f. w.). Nach fiinem 
Abflerben erfchisuen: Hinteriafleue Anflätze über 
segenftände der populären und Lebensphilofo- 
hie, herausgegeben von ‚Joh. Heinr. Hildebrand 
1. fe w. Magdeb. ıgor. 8. — Ueber die be 
ondere fittliche Vorbereitung küaftiger Land« 
chullehrer, und über die Aufmunterung, die der 
Jehulmann in fich felbft finden kann und finden 
nufs; zwey Einführungsreden; in Zerrenner’s 
Teutfchen Schalfreund B. 10. S. 3-25. und B. 12, 
. 3-13. — Yon David Klaus erfchies eine 
ıene Auflage zu Halberftadt 1797. 8. — Schul. 
rogrammen hat er nie gefchrieben., — Dis 
standrede am Grabe des — v, Spiegel if nicht 
ca Leipzig 1787 einzeln erfchienen, fondern be 
ipdet fich allein in den $. 699 angeführten Al 
nen von Glim. — Sein Bildnifs, von Schos= 
ser gemahlt und vom Lieutenant v. Alsifl gefcha« 
ven, erfchien nach feinem Abfterben, 

IN (G. G.) feit 2799 geheimer Rath — $S, 
techtliche und kameraliflifche Abhandlung Über 
(riegslaften und Kriegafchäden,, wie folche zwi« 
che Verpäehtern und Pächtern zu vertheilen 
ind, 'für Kammerkolicgien, Richter u. f. £ 
'rankf. am M. 1799. gr. 8 — Vergl. Grad« 
saun’s gel. Schwaben, 

IN CI J. H) — geb. — am ı May — 86: 
a — —E der Herren Gr 
ron Oettingen im mittlern Zeitalter, bia auf dem 
zemeinfchaftlichen Stammvater, Ludwig XV im . - 
echszelinten Jahrhundert; nach Urkunden bear« 
jeitet. Nördlingen 1799. 8. (Unter dır Dedica- 
ion Asht [rin Name). — Antbeil an feines Bru« 
iers Realwörterbuch hat er vom aten Theil an. 
Auch Antheil an G. H. Laug's Mufefkanden und 
katechetifchen Magazin, wie auch an Schäblen’s 
Ausg. soterB, 2 2 wöe 



wen STRITTER (Johann Gotthüf) farb am a Min 
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wöchentlichen Blättern f Ue gemeine Chriſten. — | 
Vergl, Grodsann’s gel. Schwshse. 

STRIBEL (A.) $5, Vom Chapedain’s Advent- uni 
- Fakenpredigten se/chisn eine neue Auflage zu 

Augsburg 1772. & — Vergl. Gradasann’s gel. 
Schwaben. 

STRICKER (J. H.) Buchhalter des Handılshaufes Bew. 
jamis Metzler ſiel. Schn und Con/. zu Frasi. 

* fürt am Mays feit 1788 (vorher Lehrer der Re 
chenkunk am Gymnafium zu Weilburg): geb. 

‚au... im Waldıchiichu am. . . 174. $%. 
Abhandlung von den Deeimalbrüchen und dere: 
Anwendung auf mancherley Arten von Berech- 
zungen. Frankf. am M. 1709. 8. Kurze Er- 
klärung des Buchhaltens, nebft Anweilung zu: 
gründlichen Erleraung der elsfachen Buchbı.- 
tang, und einer Tabelle, weiche den Wert 
mehrerer aus- und innländifchen Rechnungsmür 
zen gegen Reichsthaler zur? Rthir, anzeigt. El 
berfeld 1799. > — Von Martin Euler’s Vor 
übungen zu Kontorgefehäften erfshien die zei 
verbeflerte und für neuere Zeiten eingerichtete 
Auflage 2799. 

STRIEDER (F. W.) $$. Von der Grundiage zu er 
ner Hefüfchen Gelehrten- und Schsiftkeller - Ge 
fcbichte er ſchion der ızte Band, Ahod. Sckir 1799, 
und der ızte, Schi- Schröd 1802. 

1801. War zuletzt Ruflifch-kaiferl. Etate rath. 
SS. Ruflifch gefchriebene Gefchichte des Rufk- 
fchen Reichs, ıiter Theil, St. Petersburg 1800 
— ster Theil, ebend, 1801. gr. 4.. (Noch mich 
vollsndst). 

STRNADT (Anton) farb am 23 September 1799. 

STRODTMANN (A. H.) feit 1797 ssirklicker Propfi zul 
Hauptssflor zu Hadırsllim — 
mo STR; 
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ER - c) feit 1797 Gerichtsaktnar zu Kuanta 
hain ın ÄKur/ach/m — a 

LIN (Friedrich Jakob) flarb am 2 September: 
ıgo2. War feit 1798 ordentlicher Profeflor an 
dem Gymsafum zu Stuttgart. SS. Diem IX 
pridie Calend. Septembris anni MDCCC Memoriae 
decem Iinftrorum a Samme Rever. Paftore Naftio, . 
pie, utiliter, profpere transaftorum, Deo, Pa- 
trine, Amicitiae, Litteris facrum celebrat, omni- 
busque .fenil ad oltogefimam annum vergentis 
eultoribus faceinjit F. J. S. P, Stuttg. 1800, 4. 
Lavatero, Paftori Ecclelise Tiguriose celeberri« 
mo, fecundo die ineuntis feculi decimi noni pie 
defunfto, parentat. ibid. 1801. 4. — Vor 
richt zu Koth’s Leltures El&menteires pour les 
premieres annees de la jennefle., — Vergl. 
Gradmanu'’s gel. Schwaben, Ä 

OMBECK (F. K) Braunfchweigifcher Patricer, 
wurde 1800 mit feinem Vater, in den Reichsadel= 
Rand erhoben; Abbteylich Gandırsbeimifcher Hofe 
ratk zu Braunfchweig feit 1301 (vorher feit 1799. 
in gleicher Qnalität zu Gandersheim) — 88. 
Tibnls Elegien; lateinifch und teutfeh. Göttin» 
gen 1799..gr. 8 — Ein Bruchfück des Tage- 
buchs einer Reife durch einen Theil Teutfchlands 
und Italiens im Jahre 1793; : in. dem Braun- 
[chweig. Magazin 1795. St. 12. Noch «in 
Bruchfilück des Tagebuchs einer Reife _durch 

: Itallen; sbend. St. 92. 

BOTH (Chriklane) Aııb zu Hamburg am 20 Januat 
1799. et W 

[RUBE (Ckri Mion Friedrich) $5. Beförderungsmit- 
el der Bienenzucht; is dem Braun/ckwsig. Ma- 

gazin 1797: Su 0. 

TRUENSEE von CARLSBACH (ER. A.) Sein Bild 
nifs von Meno Haas vor dem Septemberftück der 
Jabrbücher der Prenf Monarchie 3799: 

 Zza 

— 

Ritter 

I Ta > Au 



722 —— 

wöchentlichen Blättern für gemeine Chriften, — 
Vergl, Grodsann's gel. Schwahse, 

STRIBEL CA.) 88 Von Chapılain’ s Advent-und 
- Falkenpredigten sr/chisn eine neue Auflage zu 

Augsburg 1772. 8. — Vergl. Gradasann’s gel. 
Schwaben. 

j STBICHER, 4 H) Buchhalter des Handelskaujes Bew. 
Hetzler ſeel. Sehn und Con/. zu Frasi. 

er am Mays feit 1788 (vorher Lehrer der Re- 
cheokounfk am Gymnafium zu Weilburg): geb. 

‚au... dm Waldschiichm am . . . 174. 88. 
Abhandlung von den Deeimalbrüchen und derca 
Anwendung auf mancherley Arten von Bereck- 
nungen. Frankf. am M. 2799. 8. Karze Ec- 
klärung des Buchheltens, nebk Anweilung zur 
gründlichen Erleroung der einfachen Buchhal- 
tung, und einer Tabelle, welche den Werth 
mehrerer aus- und innlätdifchen Rechnungsmü- 
zen gegen Reichsthaler zu J Rthlr. apreict. El. 
berfeld 1799. . — Von Marin Euler’s Vor. 
übungen zu Kontorgefehäften erfchin die zie 
verbeflerte und für neuere Zeiten eingerichtete 
Auflage 1709. | 

STRIEDER (F. J2 ss. Ion der Grundlage zu ei. 
< er Hefüfchen Gelehrten- und Schsifteller - Ge 

fehichte erfchion der ı2te Band, —— 1799 

und der 13te, Schl-Schröd 1300.. 

won STRITTER (Johann Gotthüf) Rarb am = März 
ıg801r. War zuletzt Ruflüfch-kaiferl. Etetsrath, 
65. Ruflifch gefchriebene Gefchichte des Ruf 
fchen Reichs, ıiter Theil, St. Petersburg 1800. 
— er a ebend, 1801. gr. 4.. (Noch mich 
vollmdst 

STRNADT (Anton) farb am 23 September 2799. 

STRODTMANN (A. H.) feit 1797 wirklicher Propfi und 
Banpipafer = an Hadırslsım STRE 
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ER (fl. C.) feit 1797 Gerichtsaktsar zu Kuanta 
katn 18 Kurfach/ın 97 66 

LIN (Friedrich Jekob) ſtarb am 2 Septenbee 
1802. War ſeit 1795 ordentlicher Profeflor an 
diem Gymnafinm zu Stuttgart. $$. Diem IX 
ridie Calend. Septembris anni MDCCC Memoriae 
lecem Inftrorum a Samme Rever. Paftore Naftio, 
ie, utiliter, profpere transaftorum, Deo, Pa- 
rise, Amicitiae, Litteris facrum celebrat, omni- 
susque.fenil ad oltogefimam annum vergentis 
:ultoribus fnccinjt F. J. S. P, Stuttg. 1800. 4. 
Lavatero, Paßori Ecclefiae Tigurioae celeberri« 
no, fecnndo die ineuntis feculi decimi noni pie 
iefun&to, parentat. ibid. ı8or. 4. — Vorbe- 
icht zu ZKoth’s Lectures &i&mentaires poor les 
yremieres annees de la jennefe, — Vergl. 
zradmann’s gel. Schwaben. 

' 

IBECK (F. K) Braunfghiweigijcher Patricier, 
ourds 1800 mit. [einem Vater, in den Reichsadeıl= 
land erhoben; Abbteylich Gandırsbeimifcher Hofa 
atk zu Braun/chiweig feit 1801 (vorher feit 1799. 
n gleicher Qoalitit zu Gandersheim) — SS, 
Tibulls Elegien; lateinifch und teotſeb. Göttin 
sen 1799. gr. 8. — Ein Bruchflück des Tage- 
‚uchs einer Reife durch einen Theil Teutfchlande 
ı0d Italiens im Jahre 1793; in dem Brann- 
chweig. Magazin 1795. St. ı2. Noch «in 
3rachflück des Tagebuchs einer Reife durch 
tallen; sbend. St. 9. . 

H (Chriflsde) fixrb zu Hamburg am a0 Januar ' 
799. 

E (Chrifian Friedrich) SS. Beförderungsmit- 
el der Blenehzueht: is De ent Man. 
az 1797. St 5°. 

NSEE von CARLSBACH (RK. A.) Sein Bild: 
ifs von Meso Haas vor dem ‚Septemberftück der 
ahrbüchiex der Preufl. Monarchie 1799. 

223 Ritter 
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Ritter STRUNZ vos STRONSKT X(F.) das Uebige 
feiner Notitz bleibt noch immer mangelhaft, 

STRUVE (CC. A.) $$, Abhandlungen der Lendone 
königlichen Gefellfchaft zur Rettung Verunglück- 
ter und Scheistodter, von 1774-1778; von W. 
Hawss. ılker Band. Aus dem 'Englifchen über. 
fetzt und mit Anmerkungen begleitet. Breslat 
1798. 8. Erklärung Teutfcher Sprüchwör- 
ter, in Rüickficht auf Erziehung und Behandlung 
der Kinder. ıfter Theil. Glogan 1795. — ztet 
Theil. ebend, 1709. 8. Baks von Verules 
über die Lebensverlängerung ; 'überfetzt und ei: 
einigen Anmerkungen begleitet. ebend. 1709 8. 
Die Kunft, das [chwache Leben zu erhalten un! 

s  " In unheilbaren Krankheiten zu frien. ıfter wi 
. gter Theil. Hannover 1799. — gter Tbel. 

ebend. 1800. 8. Gefündheitsiehre ; nel! 
einer fafslichen Anleitung, Seheintodte und Ver 

. ungllickte ins Leben zurüückzurufen, und Ve: 
- fichtigkeitsregeln zur Verhätang der gewöhsl 

eben Lebensgefahren; ein Handbuch für alı 
Stäade. Braunfchweig 1799. 8. Neue Not: 
und Hülfstafel für den Bürger und Landmanı. 
Elannorer gr. fol, Winke über du 
Rettangsmittel bey plötzlich gehemmter Leben 

= krafe, von A. Fothergil; aus dem LEngliſche 
° überfetzt und mit einigen Anmerkungen begle 

: tet. Nebſt Zufätzen, enthaltend Bemerkunge 
- + über die Rettung Scheintodter und einige merk 

würdige Rettungsfälle ans den Berichten d« 
Londener königl. Gefellfohaft der Humanität von 
Jabre 1797 bis x799. Breslau, Hirfehberg us 
Lifla 1800. gr. 8. Tabellarifche Ueberficht 

‚ zum Behuf des Kraukenexzamens, zum Gebraucht 
. für angehende Aerzte und-Wundärzte. Hana 

ver 1800. fol. Wie können Schwangere fic 
gefand erhalten, und eine frobe Niederkunft «- 
warten? Nebſt Verhaltungsregeln für Wöchn« 
rinnen. ebend. ı800, gr. 8. Treiumpb de 
Heilkuoft, oder durch Thatſachen erläuterte pub 
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tifche 'Anwelfsdig zur: Hülfe in den verzweif- 
langsvolleften.Krankheitsfällen ; ein Repertorium _ 
für Aerzte und Wundärzte. ıfter Band. Breslau, 
Hirfebberg u. Liſſa 1800. — ater Band, ebend, 
1802. 8 — Ueber die Vernschläffigung der _ 
körperlichen Erziebung des weiblichen Ge 
(eblechts; du dem Reichsanssiger 1798. Nr. 234. — 
Vorfchlag: zu einer neuen Anwenrdungsart det 
Eletricit#t (Paeamatifche Ele&trieität); in Ha- 
feland’s Jonrual der prakt. Heilkunde B. 7. St. 2. 
Nr. 6 (1799). — Tinige Bemerkungen über 
die Wirkung des Schreekens suf den, menfchli- 
chen Körper; im der Lanfite. Monatsfchr. 1799. 
St. 4. 8. a1g-azo. St. 5. S. 266-275. Be- 
ıntwortung der Fragen: Wiekann msn dem Schar« 
lachfieber vorbauen ? und wie mufs mas fich da» 
bey verhalten? sbund. St. 6. S. 360-365. — 
Yon dem Krankenbuch u, ſ. w. er/chisn der ste 
Band 1799. ZZ 

"RUVE (Joband Chriftien) Sehrstar des Dipar- 
tements der auswärtigen Angelegınheitn zu St, 
Petersburg : gib. au Rıgmsburg 177... SS. 
Vita Eatharinne II, Rufforum Imperatrieis, Fran 
cof. ad M. 1798. 4. Friderieus Il, Boruf- 
'orum Rex. Ratisbonae 1800. 8. 

VE (Karl Friedrich) .o.: #8» .o0 geb. U. . \ Zu 

39. Von iniändifchen Gewürzen, nach ihren 
:eutfeben und latelniſchen Linneifchen Namen, 
der Art ihbrerjAnwendung, Zubereitung, Auf 
behaltung und ihren Kräftens eine Abhandlung 
zum Nutzen der Küche und der Diätetik, Leipz, 
ı801 (eigentl, 1800). 8. 

NRAUCH (Chrifiau Ludwig *) S$..2.7 fele 
nes Artikels I, St. 45 und 46 flatt 13. 

| 253 sTU. 
————— ne 

t. derjenige, der 5. 718 verrelchnet iR, 
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STUBENRAUCH (S. E. Tb.) -felt 12798 Jufpekter mi 
Prediger dır zeformirtenw Gemeine zu Landıberg 
an dır Wartı — * 

STUBENRAUCH (Wilhelm Leberecht) ſtarb am 15 Nö. 
vembe? 1798. 

STUDEMUND (C. F.) Es wird bezweifelt, ob di 
Synodalverle/ung s. f. ww. von ihm fey. 

STUDER (Samuel) Profeffbr der praktifchen Theologi 
zu Bern feit 1796 (vorher Pfarrer zw Bütres): 
geb. zu Bern im November 1757. ı SS. An (di. 
ne lieben Mitbürger, hbefouders der .antern 'Ge- 
meind® der Stadt Bern Über den 26 Artikel der 
neuen Helrstifchen Konftitution, die Geiftliches 
betreffend. (Bers) den 27 März 1798. 8. 

STUDER (...) zu Lum: gib.u:.. 95,. 
*Der Volksfreund von Stäfa (sinus Zeitung) . .. 
1798- 1799: . « 

STEBEL (C. K.) $$. | Progr. de petverfa interpret« 
tione legum eriminalium in conftituendo quorıs 
dam deliftorum corpore. Viteb. 1798. 4. 

STBBER (J. W.) die Profrffur der Puyfik trat er 17 
an G. C. Röhnles, Prediger im Münfler zu Um, 
ab — $$. Ulmifche Volks-und Kirchenlite 

“von der Stadt und dem Lande, für die Jahr 
1793- ı800. Ulm in fol. — Beforgt den Ulne 
Kalender in Quart und den Wappenkalender vo 
1795-1802. — Vergl. Weyermann’s Nachric- 
ten von Gelehrten — aus Ulm, und Gradması! 
gel: Schwaben. 

STUBNER (Johann Chrikoph) farb am ao April 1800 
ar geb. zu... 1728. 65. Sein Dark er 

Jchien auch noch unter dem zıen Titel: Geogr« 
, pbilche, naturhiftorifche ard vorzüglich mis« 

salogilche Befchreibang des Harzgebirges. zn 
at. 

\ * 
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Darſteliung des auf "dem’Härze befindlichen 
Berg - und MHüttenwelens,--a- Theile. Leipz, 
1800, . " re ’ j j ‘ 

E (Winold) jetzt Gugvaf. im Amtı Gronmberg 
zu Melle im Fürfiedtium Osnabrück — SS. Ue- 
ber Möfer und deſſon Verdienfke um's Vaterland, - 
neb®& verfchledenen Bemerkungen Über Staats- - 
Verfaflung. Osnabrück 1798. 8. z 

(Andrens, nicht Anten) 8$.- Auffätxe in den 
nenern. Abhandlungen der Gefellfchaft Naturfor« 
ehender Freunde zu Berlin, 

Z (Wenzel Aloyo) .der AG. und feit 1799 
wfler Stadt- an nd- Phyfikus zu Schwähj/ch.= 
Gmänd (vorher fell 1797 zweyter Phyfikus): 
geb. da/ılbfl am 23. September 1773. SS. Di. 
mang. Aline examsa [yfiomatis Brunonimni phy- 
iologies. Altorfii 1795: 4. — Berichtigung der 
Darftellung von Brown’s neuem Syftem der Me- 
jicin; in dem Journal der Erfindangeu u. [. ww. 
St. 5. Auch in Weikard’s Magazin der virbeſ- 
arten Arzueyiunds St. 3 (hleilbr. 1796). — 
"Einige Worte über unfere recenfirende Journsle 
ınd gelehrte Zeitungen; iu dem Allg. liter. Au- 
zeigen 179%. S. 249-254. — *Vorfchlag, das 
selehrte Teutfchland des Hofräthe Meufel betref- 
end; sbend. S. 1188- ııgo. Kleinere anony- 
mifche Aufflätge;5 sbend. — Beyträge zu einer 
nedieinifeßen Topographie der Reichaftadt Schwä- 
ifch-Gmünd; in der Medisinifchm Nationalzıi- 
ung (Altenb. 1798) Oktober. eitere Beys 
räge u. f. w.; sbend. 1799. Mız. Verfchie- 
lene gröffere nnd kleinere Korrefpondehz- Nach« 
ichten eben daſelbſt, und in deu darauf gefolg= 
en Allgsmeinen medicioifchen Annalen ı$eo, 
(or. ge. — Verläufige Bekanntmachung 
ner neuen und fichern Kurart des Wundfarr- 
ırampfs (Tetanus iraumsticas), befiätigt durch 
:wey merkwürdige Fälle, nebR verichiedenen 

Z24 Be 
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Bemerkungen ; ds Hartenkell’s medic. chirwe. 
Zeitung 1800, Nr. 6 u. 19. — Alcalien, die 
wirkfamften , aber bisher gröftentheils überfebe- 
nen. Heilmittel in den wichtigften Kraukheiten; 
in Hufeland’a Journal der prakt. Hılkands B. 10. 
St. 4. Nr. 1. Ueber die Verbindang der Me 
diein mit der Chirurgie, eine Preisfehrift; ebend. 
B. 12. St. . — : Anflätze im Schwäbifch- 
Gmünder Wochenblatt, z. B. über die Kab- 
ocken ; über die Verwahrung gegen die febäd. 
ichen Queckfilberdämspfe bey Vergoldungen e. 
f.w. — Mebrere kleine Auflätze is einiges 
Journalen, und Resenfionen in verfchiedenen ge- 
lebrten Zeitungen, z. B. in der Erlang. Litter. 

.» Zeitäng. — Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 

STUMMER (Marien) Frauc/caner der Marianijche 
Provinz in Ungern und tent/cher Sonntagspredi- 
ger der königl. Freyfladt Peſt in Oberungers: 
gib. zu... SS. Buß-nod Jobiliums-Pre- 
digten, gebalten im Jahr 1795. Pe 1709. gr. 8. 

STUMPF (A. S.) Archivar zu Würzburg, (dit 1800 
mit dem Charakter eines fürft. bifchöffl. MW ürz- 

‚ burgifchen. Hoß-und Regierungsratus — $ 
* Diplomatilche, Gefchichte der Teutfehen Lig« 
im fiebenzehnten Jahrhundert. Mit Urkunden, 
Erfurt 1800. gr. 8. 

STUMPF (Jobann Georg) ftarb am go May 1798. 8c. 
Dijfp. de agriculturae apud Romanos digaitats a 
falis. Gryphisw. 1798. 4. — Recenfionen is 
den Greifswalaifchen neneften Critifchen Nach- 
richten feit 1793. 

“ STUPANUS, nicht STUPAN (J, R.) Im J. 1797 lebte 
er noch: aber jetzt ? 

STUPFEL (. . .) sichtzu Wien: wodenn? 5S. Di 
‚Confiderations &c. find in gr. 8 gedruckt, 

STURM 
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M (Jakob) Kapferfischer zu Nürnberg; gib. 
E60. 65. Teutfchlands Flora in Abbildun- 
sen nach der Natur, mit Beichreibangen. ıfter ' 
Abtheilung ıfter bis zoter Heft, Nürnberg 1799« 
1802 I 

M (Karl Chrikoph Gottlieb).. Zu .. © 
sb, zw... $$. Mineralogie der Baukunft, 
der Befchreibung aller zum Bauen aunwendbaren 
stein-und Krdartep, für angehende Baumeilter, 
{ameraliten und folche, welehe die Kunk er- 
ernen wollen, . dauerhafte Häufer zu bauen, 
„hempitz 1800. 8. :- _ 

ILERNER (F.) jetzt auch Superior und Pfaren 
serıwefer zu Maria Schie[fen zwifchen Roggınburg 
nd Ulm — SS. Die Seele des Menithen in 
brer Geiftigkeit und Unsterblichkeit, philofo- 
hiſch und mit Nutzaunwendungen betrachtet. 
Kempten 1792. 8. Schriftmäflige Befucbua- 
zen des bochheil. Altarfakraments, aufalle Tage 
ler Woche, ebend. 1794. 12. Die Jung- 
rau in ihrer Unfchuld und Amdacht, «bend. 
(794: 12. - Spiegel junger Töchter, odet 
Unterricht, wie eine chrifliche Jungfrau leben 
‘oll. ebend. 1794. 12. Der Jüngling in fei- 
1er Unfchuld und Andscht, ebend. 1794. 12. 
der Jüngling in felnem Unterricht und Gebete, 
rorzüglich zu dem heil, Johanaes von Nepomuck, 
Datcon der Jugend. ebend, 1794. 12. Aus- 
wahl von verſchiedenen Andachtslübungen; meiſt 
nach der Schrift und den heiligen Vätern. ebend. 
[794. 18. Kleiner Laudkatechiimus, oder 
kurze Fragfileke und Astworten zum leicht- . 
fafslichen Unterricht der Jugend auf dem Lande; 
r) wie fie chriftlich glauben, 2) wie fie täglich 
beten, .3) wie fie chriftlich und wehlanftändi 
leben foll; in 5 Hauptklicke eingetbeilt, und 
für Kinder zum Auffagen befler hergerichtet, 
ebend. 179. . gr. 12. Kurzgefafste Lebens» 
gefchichte des heil, Abtes und Einhiedlers Wen, 

Zz5 dein, 



, mans ‚tbesio , Beytelges abend. St. 6. S. 23- 
299. orrede zu Gerfiner's Grabrede⸗ 
( tattgart. 1800. 8). Recenfionen in der 
Erlangifchen Litteratur- Zeitung,  Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben, 

SBVERN (Heinrich Wilhelm) flach um 33 Januar 1799 

SUVERN (J. W.) feit 1800 Dirckter und Profi Je 
dıs Gynnafınms zu Thorn — SS. Progr. M 
Sephoslis Ajace flagellifiro. Thoranii 1800. 8. 
Rede bey öffentlicher Uebernehmang des Dire cto- 
ats am Gyanafio zu Thorn, den ‚ale Augıt 
ı$oo gehalten. ebend. 1800. 8. eber Schil. 
lers, Wallenftein. Berlin 1800. 8. — Mytholo- 

ifcbe Ideen bey Gelegenheit der beillgen Herr- 
Ben des Helios auf der Infel Thrinakia; du dır 
"Neuen Bibi. der [chin Wil. B. 42. S. 3-6 
79 

5 HR (G.) BHanrtpaflor zu Ploes Teit 1799 — SS. 
su Yen den ler für den Unterricht in «ea 

“allgemeinen nothwendigen Kenztniffen erjchis 
des ıffen Bandes ste Abtheilung: anatomilch- 
‚phyfiologifche Kennt:lls des Menfchenkärper 
1797. ' 

SULZER (J.) biswellm umns er er fie ck Jobann Bull 
bisw:llen Jeannot: geb. zu Inter/hur 1750. 
Unter dem Namen Johann Rudolf 
Knacknüffe mit‘ und obne Kern. Winterhu 
„708. 8 — *Briefe von Julchen Lerfe; is 
dır Flora... — Als Verfaſſer der Brelocken 
ans Allerley der Grofßs- und Kieinmäinner bekasniı 
er fich ſelbſt in der Bıylagı zu Nr. aıı der Al. 
gemeine Zeilung 1800. 

SULZER (J. A.) felt 1798 ordentlicher öffsutlicher Li 
.rır des gemæeinen und des Tentfchen Kirchenrechts 
und Bibliothekar an dem Lyceum zu Conflaus, 
wis auch kaiferl, königl. Büchersenfer ; gen 
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YW #5 (Lorenz Johann Dapiel) farb am 26 Au- 
soft 1801. — Vergl. Sein Leben von ihm 
elb& in Baldinger’s Biographieen jetztlebender 
Aerzte u. Naturforfcher B. ı. St. 2. $.126- 136. 

SKUM (Friedrich) Oberverwaltır auf dom frıyy 
kerri, von Strahlnhsimi/chen Gute zu Tmbskanjen | 
bey Nordheim: geb. zu... SS. Praktifche 
Bemerkangen über die Veredlung der Schaafzucht 
auf niederfächlifchen Schäfereyen, fowohl über 
deren Hiederniffe ala Beförderungsmittel. Nebk 
einem Anhange über die Verbefierung der Wie . 
fen, in fo fern folche, auffer andern Skonomi- 
fchen Vortheilen, auch einen Eisflafs auf die 
Spanifche Schafzucht hat, Braunfchw. 1800, 8. 

IND (F. G.) felt 1708 auffererdsntlicher Profe[fer 
der Theol. auf der Univerfität zu Tübingen, wis 
auch ater Frühprediger dajılbfl und ‚Infpektorats- 
Aſſeſſor am theologifchm Stift — $S. Ans 
trittspredigt amı z3ften Sonntag nach Trisit. 1798 
gehalten. Tübisgen 1798. 8. ° DO. qua, quo- 
nam ſenſu [uam Jeſus doffrinam Aivisam perhi- . 
buerit? disguiriter. Pars I. ibid. od. — Pars 
II. ibid. ı1g0r. 4. — *Verfach einer Gefchich- 
te des Dogma von dem Opfer des Abendmahls, 
vom er&en Jahrhundert bis an das Ends des 
fechften; in Schleufloer’s # Stäudlin’s Göttingi- 
ſcken Bibl. der ueueflen theol. Litterat. B. 2. St. 2. 
S. 159- 199. ‚St. 3. S. 317- 356 (1796). — IE 
unter der Sündenvergebung, welche das neue 
Tefament verfpricht, Aufbebung der Strafeo zu 
verkebhen? Beichlufs,, din Flatt’s Magazin für 
chrifll,. Dogmatik und Moral St, 4. S. 76-178. 
Beytrag zur Beantwortang der Fınge: Aus wel- 
ches Gründen nalım Irenäus die Aeschtheit unfe- 
ser vier Evangelien an? In Beziehung suf Eker- 

mauns 

Gewöhnlich fchreibt er fich SULCOW. 
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Gvrafſchæſt Mark und Infpsktor des Lnskerifchen 
Minifieriums von diefer Stadt und Börds: geb. — 
am 7 Dicember 1736. $$. Einzelne Predigten 
und Gelegenheitsgedichte. _ 

Rechsfreyhorr von ST RGENSTEIN (Marquard) prie 

re | 

vatifirt auf ſeinan Gülsm im Oittingifchee, wach« 
dem er wirklicher Hof- und Regierungsratk, sis 
auch Hofkavalier des Fürflabbis von Kempten ge- 
æeſen war: ‘geb. auf-dem, daniahls Syrganfleiri- 
fehen, jetzt für Wallerflnifchen. Schloß Als 
tenberg bıy Heidenkiim am 22 December 1763. 

g. Dichterifche Verfache meiner Jugend, mei. 
nen Freunden gewidmet. Ingolfisdt 1790. 8. (Er 
sourden nur 150 Axemplarien gedruckt), Ge 

“ dichte. Mit einem Titelkupfer nnd Vignette von 
Klauber. _Reichsfiadt Kempten 130, & — 
Vergl. Gradmann’s gel, Schwaben, - 

- 

. 

u T o 
ü . v 

"Tauper (C. G.J feit wehrern YJahrın nicht mehr is 
Leipzig; [eh fih zu Wien aufhalten, 

TAFINGER: (J. A.) $$. De utilitate peregrinatio. 
num eruditarum. „. . 1754 4 De pras. 
Rantia infitutoram fcholatticoram In Wirtember« 
gia. Stüttg.. 1759. 4. ‚Orstio natalitia de 
Karmonia Eollegiorum Anglitssorum cum Semi. 
narle tbeologico Tubingenf. Tubing. 1759. 4. 
De cautelis in itineribus litteratis obfervandis, ibid. 
12266. 4. - De folemni apud veteres natelium 
celebratione. Stuttg. 1772. 4. De felutari 
temperamentorum mederstione, Ihid. 1781. 4. 

Oratio metriea, cum Re&oris oflicia valediceret, 
ibid. 179 4. — Vergl, Gradmsun’s gel, 
Schwaben. u en e 

- u T r * 3 

* 
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w 18 September 1752. 6. Religidfe und ver- 
ifchte Gedichte, Bregenz 1792. Anrede 
ı feiae Herren Zubörer amı Ende des Schuljahrs 
300- 1801. Meersburg 1802. 8 — Kine klei- 
e Sammlang Idylien in Gefiner’s Manier, ge- 
chtet im ‘17ten Jahre feines Lebens; in dia 
reund/chaftl. Mufın (Solothurn 1773. 8) — 
sförderts zum Druck: Schreiben des Grafen F. 
. von Stolberg an Job, Kefp. Lavater... (Es 
urde uur eine kleine Anzahl Exımplariın für 
veunde abgedruckt), -— Vergl, Gradsanu's 
el, Schwaben. — | 

RMANN. (Johann Heinrich) ftars am 18 Ja- 
uaf 1781. - 

(A.).$$. Lefebuch für Kinder auf dem Lan- 
e München 1800 8. — Von der Sitten- 

ıhre fir Kinder srfchim die ate verbeilerte 
‚nsgabe. Mlinchen 1801. 8. 

R (Iäidor) farb... 

IGER (K. B.) $$. Verfach einer pfycholo-- 
ifch- pädagogifchen Erklärung zweyer Krfchei.- 
ungen, die man zu nafeser Zeit an den Studi- 
enden bemerkt. Leipz. 1799. 8. | 

AUER. S.SCHWEDAUER. + 

(Gerhard Arnold) iſt der ohne Vornamen $.747 
(erzeichnete SYBEL., 

L (Jobann Karl) D. der AG. und praktifcher Arzt 
eu Brandenburg an der Havel: geb. zu . . . SS. 
Erfahrungen über die Kuhpocken; ein ficheres 
Mittel, um Menfchen vor der Entftellung, der 
Verkrüppelung und dem Tode zu bewahren, 
Mit Kupfern. Berlin 1800. gr. 8. 

‚ (J. Ludieig Fierins) Evangılfck- Lutkerl/cher 
Predigır an der Piterskirche au Sof * wi 

, vafe 
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Grafſchaft Mark uud Infpekior der Luskrrifchen 
—ã von die/er Stadt und Börde: geb. — 
am 7 December 1736. SS. Einzelne Predigten 
und Gelegenbheitsgedichte, | 

Recksfreykerr von STRGENSTEIN (Marquard) pri 
.  valifirt auf feinsa Güisem im Ostiingifches, wach 

' dem er wirklicher Hof-und Regierungsrat, wü 
auch Hofkavalier des Fürßabbts von Kemppen gu 
welen wer: ‘geb. ayf.dem, damakls Syrgenflcir- 
ſcken, jetæt für, Wallırfiemifchn Schloß 4: 
tenberg bıy Heidenkeim am 22 December 176%. 
SS. Dichterifche Verfache meiner Jugend, mei. 
nen Freunden gewidmet. Ingolftadt 1790, 8. (Eı 
sonrden nur 150 Exemplarien gedruckt), G« 
dicbte. Mit einem Titelkupfer nnd Vignette von 
Kiauber. _Reichsftadt Kempten -ıg00, 8. — 
Vergl, Gradmann's gel. Schwaben, - 

7. 
Twbxri (C. G.) feit wehrern Jakren nicht wchr is 

Leipzig; [eh fihzu Wien aufhalten. . | 

TAFINGER (J. A.) $$. De utilitate peregrinatio. 
num eruditarum. . . . 1754 4 De prse 
Rantia infkitntorum fcholafticorum in Wirtember« 
—* Stottg. 1759. 4. ‚Orstio natalitia do 
armonla Collegiorum Anglieanorum cum Semi 

narle tbeologico Tubingenf. Tubing. 1759. 4 
De cautelis in itineribus litteratis obfervandis, ibid. 
21266. 4. - De folemni apud veteres natslium 
celebratione. Stuttg. 1772. 4. De Glutarl 
temperamentoram mederstione, Ihid. 1781. 4. 
Oratio metrien, cum Re&oris oflicia valediceret, 
ibid. 179. 4 — Vergl, Gradmsun’s gel, 
Schwaben. 

j a TAFIN, 



! > 

ıER (W. G.) $$. D. de methode juris privati 
srmamic, Tubing. 1786. + — Ten der En- 
yklopädie und Gefchichte der Rechte in Teutfch- 
ınd er ſchies die ate gänzlich umgearbeitete Aus. 
abe 1800 (egentl. 1799). — Hofacker, als 
echtsgeiehrter; in (Ahel) über Hofachırt Leben 
nd Charakter (Tüb. ‚1793: 8). s+- Recenfio- 
en in der Allgemeinen jurift. Bihljothek,, wovon 
Bände zu Tübingen 2796 u. ff. erfchienen., — 
'ergl. Gradmans's gel. Schwaben. 

TZ (A. F.) nicht au Nenbrandenburg, Sondern 
s Nenfeelitz. . 

'W (J. M. K.) feit 1800 Frük- und Mitiagspres 
iger au der Marimkirche zu Reoflock — SS. 
Sittlich - Rastige Schriften von Friedrich Gutshr 
fter Heft: über den allgemeinen Sebriftkteller- 
rieden und über das Verhältaifs defſelen zum 
Ilgemeinen Staaten- Frieden. Weltftadt 1799. 8. 
Iuch unter dem Titel: Ucher den allgemeinen 
chrifteller- Frieden. — Beyträge zu dem 
senins der Zeit, za den Roftorkifchen und Meck- 
suburgifchen Zeitfchriften, und zu mehtrern ge- 
ehrten Zeitungen. — Gelegenheitsgedichte, 

ENRAUCH (Joft Helarich) HYußitierins zu 
öllıda in Thüriugen: geb. zu... An- 
sitang zum gerichtlichen Verfabren bey der in 
‚harfachfen, vermittel& höchfien Mandsts von 
oten November 1784, nen eingerichteten Ver- 
orgung der Brandbefchädigten; zum Nutzen für 
ie Obrigkeiten und die Societäts- Mitglieder. 
‚eipz. 1798. 8. 

INIUS (Zacharias) Buchdruckergefiles zu .. . 
ehedem za Wittenberg) $. oben im goten Band 
JAMBERGER (Chriflan Friedrich) und im ıoten 
Jand SCHRSDTER (Jofepk). Seinem Vorgeben 
‚ach geb. zu Caira in Asgyptın, wo ein Vater 
im koptifcher Chrifi und Kaufmann æeivſin —* 

0. 

% 
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H.9. S. 455 u. fl. (1787). Lebeusbefchreibeng 
- des bekannten Weßphäilifchen Gelehrten Joschim 

; Pottgieffer; sbend. KM. 13. S. zor u. ff. (2787). 
Hittorifch - ftatifiifche Befchreibung der Stadt Al- 
tena; in Weddigen’s Neun Wefiphäl. Mag. H. 4 
S. u. fi. (1790). Von dem Alterthume 
und dem Urfprunge des alten Sosftifchen Stadt. 
zechts, und deflen heutigen Gebrauch ; ebend. 

* 8. 331 U. ff, ’ J 

‚von TEUBERN (Hans Ernf) ſtarb am go Januar. Igor. 
Ä War geb. am x8 Januar 1738. 

"TEUMER (C. F.) Seit 1801 Superiutendent | und Pa 
zu Weiflenfıls — * 

TEWAAG (IJ. D.) — — Leaup.... SS. Amts 
‚ -  etleiehternagen für Prediger, oder Fortletzung 

der Predigerunterftätzung in kurzen Predigten 
nnd Predigtentwärfen, Cafualreden, Unterbal- 
tangen für Kranke und Sterbende, und andere 
Arbeiten für fehr befchäftigte Prediger, die Er- 

- leichteruag ‚bedfirfen. ıftes Bändchen, Leipz. 
1800. 8. Lebens - und Thatengefchichte 
zweyer Thebaner, des Epaminondas und des Pelo- 

.. pidas; sus Griechifeben und Lateinifchen Autores 
I zufammengetragen. (Ohns erlogaert) 1800. 8. 

TIEIXTOR (F. L) $$. *Der entlarvte Aberglaube; 
. .. ein Lefebuch für Kinder, Frankf. am M. 1789: 8. 

*Wallfahrten des Kandidaten Killan Hieronymus 
zu feinen Ginnbensbrüdern.. ebend. 1790. 8. 
Der Verleger verkauft diefes Buch auch unter dem 
Titel :: Silbouetten. aus dem {chwarzen Orden; 
ein Beytrag zur Charakterifiik der Weifen und 
Narren diefesOrdens, ebend, 1794. 8. .: *Mab- 
lerifche Skizze der Einzugsfeyerlichkeiten bey 
der Rüchkkunft des Herrn Lundgrafen aus Sach« 
fen. ©... — ' Einige Predigten u deu Hüill. 

“ gen Redın für dis Kinder dis Lichts Tu. ı. — 
Autkail ae die Jpurnal für: Homiletik-und Li. 

Ehe. LP PP 4. Hut 



IMPELHOF (G. F,) ſeit ı802 Gensrallisuie« 
ant — .$$. F’onder Gefchichte des fiebenjäh- 
igen Kriegs in Teutfchland en/chien der 6te und 
erzte Theil sgoı. — Jon den Anfangsgrlün- 
en der Analyfis des Unendliehen ($. ar) foll 
er ate Theil exiftiren: man kann aber nirgends 
ine Notitz davon finden. 

INNECKER (S.) feit 1800 fchreibt er fich: ” 
Lieutenant der kurfürfll. Sächfifchm Kavallarie, 
wrzogl. Sach/en- Coburgifcher Stallmeifler, Vov- 
Icher eines Infituts der Roßaraneykunds und Dis 
tktor des Pferds- Handiungs- und Pferds- Lie 
erungs- Bürsan zu Inipzig. - 

‚MANN (W. G.) SS. Vos der Gefchichte der 
’hilofophie erfchien der 3te Band ıo1. — - Res 
enfionen in den Erfurtifchen Nachrichten von 
twelebrten Sachen feit 1797. 

NDEN (H. F.) und (R. F.) ünd Eine Perfon; 
lie letzten Vorsamen find die wahren; feit 1799 
ve Preuff. Kriegs-und Domaiumrath und 
Juflissarius bey der königl. Kammer zu Hamm — . 
eb, zw Clevs am 19 „Januar 1750. SS. Rede 
‚ey der Stiftungsfeyer der von Sr. königl. Maj. 
‚Hergo&digk befiitigten Weßpbäl. patrlotiichem 
jocietät zur Beförderung des Seidenbaues. Cleve 

1793. Br. 8. Grandfätze des Preuflfchen’ 
jtadt-und Bürgerrechts. Halle 1797. gr. 8. — 
Von den merkwürdigen öffentlichen Gebäuden 
\er Stadt Clere; im Weddigen’s Wellohäl. Ma« 
sazis H. x. S. 7 u. fl. (1784). Vom shemab- 
igen Narrenorden in der Stadt Cleve; ebend. 
. zau. ff. .Hiltorifche Nachrichten von der 
3tadt Sosk, mit beyeflügtem Plan, die Gefchich“ 
æ derfelben zu bearbeiten; sbend. S. a5 n. ff. 
H. 16. 8. zug u. ff, Dokumentirte Nachrich- 
‚en von dem Stift Salzwede zu Saflendorf; ebend, . 
WM. 4 (1786)... Ueber den Bevölkerungszuftand 
n Spekk.isp, raten und astem Jahrhundert; sdend, 
Ausg, ioter B. Ans H. 9. 

\ 

! 
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H. 9. S. 45 uf. (1787). Lebensbefchre —— * 
Pottgl g sbend. M ns ee ottgieer 5 . 18. 9. 70 u 1787). 
Hittorifch - tatiftifche Befchreibung der Stadt A: 
tena; in Weddigen’s Neun Wefiphäl. Mag. H., 
S. u. ff. (1790). Von dem Alterthun: 
nnd dem Ürfprunge des alten Soeftifcben Stadı 
zechts, und defien heutigen Gebrauch ; ebai 
S. 381 u. fl, 

von TEUBERN (Hans Ernf)) Rarb am ge Januar 1501 
War geb. am 18 Januar 1738. 

TEUMER (C. F.) feit 1801 Swperintzudeut und Po 
zu Wellenfels — r 

TEWAAG (1. D.) — gib.mm Laws... 55. An 
erleichterungen für Prediger, oder Fortfetzus 
der Predigerunterflätzung in kurzem Predigtn 
und Predigtentwärfen, Caſnalreden, Unterbı 
tangen für Kranke und Sterbende, und ande! 
Arbeiten für fehr befchäftigte Prediger, die Er 

‘ leichterung bedfirfen. ıftes Bändchen, Leif. 

v 

4 

1800. 8. Lebens-und Thatengeſchichu 
zweyer Thebaner, des Epaminondas und des Pel- 
pidas; aus Griechifeben und Lateinifchen Autora 
zufammengetragen. (Ohne Verlsgsert) 1800. 8 

7 EXTOR (F. L.)‘ $$. *Der entlarrte Aberglaube; 
ein Lefebuch für Kinder. Fraukf. am M. 1789 } 
*Wallfahrten des Kandidaten Killan Hieronyas® 
zu feinen Glaubensbrüdern. ebend. 1790. } 
Der Perlıger verkauft diefes Buch auch unter dm 
Titel: Silbouetten aus dem fchwarzen Ordei 
ein Beytrag zur Charakterifiik der Weifen u 
Narren die[esOrdens, ebend, 1794. 8. -  *Hıb 
lerifche Skizze der Einzugsfeyerlichkeiten bj 
der Rückkunft des Herrn Landgrafen aus Sach 
fen. ... — Eiaige Predigten in des Bil 

gen Reden für dis Kinder das Lichts Ta. ı. — 
Astkul um diem, jpurnal für Homiberik-und Li 
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argik, —— Gel enheitsgedichte. — Væral. 
— — der jetztieb, Heffen- Darmädt.. 
heologen S. 98-105. 

KUS-2.'S. Adımo (DERESER if nicht fein 
'auf-fondern’ Gıfchlechisuame; · dis Taufnamın 
d Jobann Adam. Am /chicklichfien würds dır 
anze Artikıl unter der Rabrik DERESER Ak. 
n). — Vergl. Waffeniräger der Gefıtzı Heft, 
‚240-254; wo deilen neuefte Verfolgangsge= 
bichte, alsein wichtiger Beytrag zur Gefchichte 
:r Ingnlütionswuth und des Pfaffenfanatifmns 
n Ende des ı8ten Jahrhunderts, ausführlich 
zählt wird. — Sein Bildnifs vor Bollinger 
r dem zıken Band der Neuen Allg, Teat, Bibl. 
802). on u 

(A.) wicht Zuchthausmedikus, fonders Leib« 
edikus und Stadtphyfikus zu Celle, wie 
Itglied des engern Ausfchufles der königl. kura 
tſtl. Landwirtbfchafts- Gefellfchat — $. 
os den Annalen der Niederfächfiichen Laud« 
irthfchaft wr/chieuen auch noch im J. 1800' das 
e und gte Stück des aten Jahrganges, und ıgor 
d 1802 der 3te und 4te Jahrgang, jeder zu 
Stücken. — Yon der Einleltung zur Kennt- 
s der Englilchen Landwirthfchaft er/chin eine 
ne verbeilsrte Ausgabe des ıften Bandes 1400. 
d des zten Bandes ste Abtheilung, welche die 
fätze,uud Verbeflerangen zum ılten Band der 
en Ausgabe mit enthält, Be folgte im J. ıger 
e neue verbeflerte Ausgabe der ıflen Abtbeia 
ıg des aten Bandes. — Hin Anhang fiber 
 Englifche Schasfzacht aus feiner Einleitung 
: Kenntnifs der Engl. Landwirthfchaft befindet 
ı bey der von Häübbs verfertigten Ueberfetzung 
ı Laßeyrie's Abhandlung über das Spanilche 
tanfvieh (Hamb. 1500. 8) — Pargl. Allg, 
er, Anzeiger ıgor. S. 600, 

Ans a THALs 

# 
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TAALWIZE

R (Jobann Au
puf Hieronymus

) Rıarb u 

Februsr ıgor. War auch aufferordentlich 

Beyfitzer der Juritenfakultät
 zu Wittenberg, 

THAM (Karl) Beoder des folgenden ; . . . 20. ; 
‚gib. zu... SS Teutfch - Böhmifches Nıti 

nallezikon; mit einer Vorr&de begleitet vor 

C. Adslung — Prag u. Wien 1788. gr.8. 

THAM (X. 1.) 69. Leichte und erlindliche Metho 

in kurzer Zeit Sicht Böhmifch aussufprecher, 

. lefin und ea fchreiben, für Teutſche zwei 

miffig eingerichtet und berausgege
ber ;, zum 

hof der Beftzer des menen Teutfch - Böb: 

[chen Natiensliexikons. Prag ı800. 8 — 

nächfvorfichmden Artikel zu Folge iſt in dm 

nigen das Teatich- Böhmifche Nationallexi 

auszuflreichen. 
| 

THANER (I.) feit 1802 Profeffor der Katıchstik a 

Usiverfität zu Salsbur g und Katschst an der i 

tigen anpijchuis — 

THELLUNG von COURTELART — cam} 

kommißgüütchen im ehmahligen Bistkum Bajı 

C. .. Bürger von Biel, und
 ebgıdankter 1 

ler” 3 Te . shemahligen Holläsdi 

giment Najjan- UNE; privatifirt zu 

feit 1796: geb. dajeibfl ı76.. SS. *Be 

kungen über die ehemahlige Schweltzen 

Kriegsverfaffang und ihren Kinflofs auf die 

tneidigung des Kantons Bern im März 1798: 

einem Schweitzerifchen Oflieler. Frankf. u. L 

(dgmtl. in der Schweilz) 1799. 8. — ⸗*9 

wir Schweitzer Toeil am gegenwärtigen ! 

nehmen? in der Helvstifchen Monata[chrif 

0.  *Einige Recenfionen militarifcher un 

derer Schriften in Journalen und in dor erv 

ten Monatsichrift, vom gteu Heft an (1800) 

SHENIUS (Chrikian Benjamin) Rarb am zu May! 
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IT (A. F. J.) felt 1808. ordintlicher) Profafor. 
w R. auf der Univerfität m Sna —- 56. 
’om den Verfuchen über einzelne Thelle der 
heorie des Rechts er/chien der ate Theil 1801. — 
ecenlionen in der Erlang. Litteratürzeitung. 

: (A. B.) $$.: Oekonomifche Grundfätze,. 
ıch welehen der ehemahls blübende Weinban in . 
ın Marken Brandenburg wieder hergeftellt wer. 
;n könne; ds Haufen’s Darfielung des Wein“ 
ws #../. 0. (Berlin 1798. gr. 8). 

5 (Karl Traugott) ftarb am 30 May 1802, $6, 
es Gutmann oder dem Sächfifchen Kinderfreund 
ſchien die ate verbeflerte Ausgabe 1797. 

:MANN (T. G.) $$.' Beftiminung des Stand- 
ts, von welchem alle Verfuche, die Wunder- 
fehichten. des neuen Teftaments aus natlirlichen 
rfachen zu erklären, zu betrachten find, Leipz. 
98. 8: — Ueber den Atheismus des Diago» 
s von Melos; ia Fülleborn’s Beyträgen zw . 
s[chichte der Philofoghia St. 11. 8. 13-63 (1799). 

ELD (SYofepk F.) M. der Phil. und Pfarrer 
ı Scheibsaberg iss erzgebärgifchen Kriife Kura 
chfens 68. Fon den Täglichen Ermunte. 
ngen.n. ſ. w. er/chies. der ate Rand ıgor, und 
£ gte 1802. 

(J. 0.) $$. Denkmahl der Teutfehen Litte- 
ur des achtzelinten Jahrhunderts (sigentl, eine - 
skündigung dıfjelben). Altona 1800. 8." Aus- 
g darans in dem Allg. litter, Anzeiger 1800. 
2 37 und in. dem Intelligenzblatt zur Allg, 
tt. Zeitung ıgeo. Nr. so. — Nom Nenen 
ftament u, f, w. erfchien der 4te Band: Apo- 
lgefchichte ı800.. 

IUS (M. G.) feit ıg0r Arzt des Reichskammar. 
richts.zu Weislar — | aB 

Auıg TTI. 
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der unverafinftigen Schöpfung. — Pergi. Cha. 
sakteriftik der jetztieb, Heflen - Darımfädı. Theo- 
logen S. 106 - 109. 

THYM (J. F. W.) feit 1801 Profeffor am Joackimstha- 
Ufchn Gymnafınm zu Berlia — SS. Briefe, 
die Simplicität des Predigers betreffend. Balie 
1798. 8: - Toeologifche . Eneyklopfdie und 
Methodologie, ebend, 1798. 8 — Ueber Sim« 
plleität im Predigen; in Teller’s Neum Mage 

am für Prediger. — Von der Hiftorifchen 
Eutwickelung der Sehickfale der chriftlichen. Kir- 
che u; f. w. er/chlen der ate Band 1801. 

TIECK (L.) $$. * William Lovell. ıfter Band, Ber- 
| lin u. Leipz. 1795. — ater und zter Band. 

ebend, 1796. 8 :  *Der betrügliche. Schein, 
. oder, man mufs nicht glauben, was wan fiecht; 

eine alte Spanifebe Gefchichte. ebend. 1795. 8. 
I ste unveränderte Auflage. ebend, 1796. 8. 
% Abdellsh; eine Erzählung. Berlins 1795. 8. 
% Das Schlofs Montford, oder der Ritter von der 
weiflen Rofe. Berlin u. Leipz. 1796. 8. * Das 
Klofter Netiey, eine Gefebichte aus dem Mittel« 
alter. ebend. 1796. 8. *Der Demokrat, 
a Theile (aus dem Euglifchm). ebend. 1796 8. 
*Die fieben Weiber des Blaubart, von Ga 

. JFärber. ebend. 1797. 8. (Als [eims Bücher von 
“den SJahrın 1795, 1796 wad. 1797 verkaufte der 

Verliger, K. A. Nicolai, unter dem ohne [ein 
Bıwiligung vıranflalteten Titel: Ludwig Tieck's 
fämtliche Werke. Es il auch die Usberfstzung: 

» Der Demokrat, daruntır, ob er gleich sur Aw 
theil daran haben fol). Romantifche Dic'. 
tangen. ıfter Theil. Jena 1799. — ater Theil. 
ebend. ıgoo. 8. (Aus dem ıfen Theit il befm- 
ders abgedruckt: Prinz Zerbino, oder die Reife 

. nach dem guten Geichmack, gewiflermaflen eire 
Fortfetzung des geftiefelten Aaters; ein Spiel in 

* 6 Aufzügen. Jena 1799. 8). Leben und Tod 
des kleinen Rothkäppchens; eine Tragödie. - .. 

ber 
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MANN CAlexauder Viktor) ftafb im Janius 1800, 

MEYER (F.C.) — geb. au Ofchersichen (nicht 
Alchersieben) 1766. 5$. *Erbaunngsbuch für 
Kudirende Jünglinge in isteinifehen Schulen und 
Gymnafien beſtiamt, num jeden Tag des Lebens 
religißs anzufangen und religiös zu vollenden. 
Stendal 1800. 8. Auch unter dem Titel: Urban. 
ungsbuch für Jünglinge aus den mehr gebildeten 
Stäoden, befonders in den Morgeuftuuden be. 
Rimmt, (Vater dem Vorbericht hat: or fick ge 
nannt), —— Mehrere Schulprogrammen, Ä 

3E C. G.) $$. Ueber die Meeklenburgifche 
Predigerwittwen- Kafle ; nebft Beylage zu dio. 
fen Auffstze. Roſtock 1799- 8. Kurger In. 
begriff der chriftlichen Glanbens- und Sittenlehreg 
in Fragen und Antworten vorgetragen, Schwe- 
sin 1801 (sigeuil, 1800). & -—— Yon dem Bu- 
che: Was in einer Schnelle gefebeben mufs u, f. w. 
er/chien die ate umgearbeitete Auflage, Schwerin 
2799. 8 — Für den Herru Paftor Monich zu 

. Mammendorf; im stm, lementflück der num 
Monuats[chr. von u. für Medhlinb. 1300. | 

THIMMEL (CM. A.) jeizt wieder au Cobwg — 
SS. Die. Ausgabe der * Reifen in die mittägli- 
enen Provinzen von Frankreich okus Kupfır hat 
3 Bünde weniger, deun hier machen dis beyden 
erften Bünde ‘der fchönern. Ausgabe den ıften, 
und der gte,'gte und ste Band den zten und zten 
aus, 

[URN (W. Chriffoph, nach andern. Chriflian) auch 
AV. de rg $$. Predigtbeyträge. in dm. 

Heiligen Reden für die Kinder des Lichte, — 
Dergleichen is dem Archiv für Homiletik und 
Litugik, — Neck da Worten: Der Menfchs 
wıuserik, [ara und werden foll, if zw ſetxen- 
ein ktitifcher Beytrag zur Veredelung der Meufchk“ 
beit; nebk einem Anhange lüber den: Zwecr 

| Asıy de: 
I‘ 
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der unverafinftigen Schöpfung. — Vergl. Oi- 
sakteritik der jetztleb. Heflen - Darmftädı, Tbe- 
logen $. 106 - 209. 

ZHYM (J. F. W.) feit 1301 Profeffor am Joackimstis 
:  bfchen Gymnafum zu Berlin — $S. Brief, 

die Simplicıcät des Predigers betreffend, Ball 
1798. 8: Toeologifche Eucyklopfidie ui 
Metbodologie, abend, 1798. 8 — Ueber Sis. 
plicität im Predigen ; in Teller's Neuem Mags 
zin für Prediger. — Von der Hiftorifchea 
Enotwickelung der Schickfals der chriftlichen Kir 
che u. f. w. er/chlen der ate Band ıgor. 

TIECK (L.) $$. * Willie Lovell. ıfter Band. Be 
lin u. Leipz. 1795. — ater und zter Barl 
ebend, 17906. 8 :  *Der betrfgliche. Schein 
oder, man mufs nicht glauben, was wan fiel; 
eine alte Spanifebe Gefchichte. ebend. 1795. } 
ste unveränderte Auflage. ebend. 1796. 3 
% Abdallah; eine Erzählung, Berlin 1795. $ 
%# Das Schlofs Montford, oder der Ritter von ée 
weiflen Rofe, Berlin u. Leipz. 1796. 8. sDu 
Klofter Netiey, eine Gefebichte aus dem Mitte: 
alter. ebend. 1796. 8. *Der Demobri 
a Thelle (aus dem Euglifchm). ebend. 1796 } 
%* Die fieben Weiber dee Blaubart, von Gufa 
‚Färber. ebend. 1797. 8. (Als [eine Bücher w 

- dm „jahrın 1795, 1796 wad. 1797 verkanfis de 
Verleger, .K. A. Nicolai, unter dem ohne [rx 
Bewiligung vıranflaltsten Titel: Ludwig Tieci: 
fümtliche Werke, Es äfl auch die Ucherfatzui. 

n Der Demokrat, daruntır, ob er gleich wur Ar 
theil daran habın fol). Romantifche Dic: 
tungen. ıfter Theil. Jena 1799. — ster The. 
ebend. ıfoo. 8. (Aus dem ıflen Theit ifl bıl= 
ders abgedruckt: Prinz Zerbino, oder die Rei: 

. nach dem guten Gelchmack, gewiflermaflen ei:: 
Fortfetzung ‚des geftiefelten Aaters; ein Spie! i 

* 6 Aufzügen. Jena 1799. 8). Leben und T 
des kleinen Rothkäppchens; eine Tragödie. . .. 

Leba 

| 

U 
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‚eben und Tod.der heil u Genavera seine Tea, 
üdie. - » »o Das Ungeheuer und der ver- 
auberte Wald; ein mufikalifches Mährchen in 
ier Aufzügen. Bremen ıgoo. 8. ., .Poätifches ' 
ournal,. sften Jahrgangs ıftes und stes Stück, 
ena ı800. 8. . (Es hatten auch andere Theil. Har- 
w: aber das Meife if von ihm). — Der Ritter 
Haubart sad der geiiefelte Kater flshın auch in 
tinen Volksmährchen. 

MANN (D.) .$$, IR das Daſeyn der Gegen- 
tände blos geglaußt oder erweislich? in den Ro- 
altaten, Bemerkungen und Vorfchlägen, her- 
üsgegeben von Aug. Hennings (Altona 1800. 
). — Recenfionen in der alten and neues Alls 
'emeinen Teutfchen Bibliothek. — Das Citat 
es Anfjatzes: Ueber den Fetifchdienf, if un- 
ichtig: man kann as aber vor der Hand sicht be- 
ichtigen, Du , 

E.(C. A.) Kommilfar am Dom za Halbırflaät — 
;S. Ueber die Eitelkeit, Halberfiadt 1792. 8. 
"Blumen unter Cyprefien, der Frau von Stedern 
rewidmet, ebend. 1793. . Urania, über 
jott, Unfterbliehkeit und Freybheit; ein lyriſeh- 
lidaktifches Gedicht in fechs Gefängen. Halle 
‚808. 8 

TUNK (Johsun Georg) farb 179... War ein 
3ruder des folgenden wand M. der Phil, und Pria 
atdosmt am Hallo geb. zu Stovs bey Ro- . 
Isck ... SS D. (Praef. L. H. Jakob) de 
bus, quibus reformatio D. Martini Lutheri 
warparata &3 adjutaefl. Hal.ı793 8 — Von. 
hm if der 5. 69 erwähnte FVerluch einer Ge- 
chichte der Religions- und Kirchenverbeflerung 
). Martin Luthers, für Stndirende,; mit einer 

Vorrede von . Ä. Tieftrunk. Berlin 2793. 8.  - 

Dis Fort/stzung diefes Werks sr/chien unter [ins 
Namm und unter folgendem Titel: Darftellung 
ter vorsüglichfien UmfRände, ‚dureh weiche die 

J Ans > Re 
x 

— 
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Reformation D. Martin Luthers vorbereitet, bey 
ibrem Anfang und Fortgang unterftlitse mad ihre 
Ausbreitusg befördert worden if. Görlitz 
794 8 

TIEFTRUNK (J. BL), — geb. au Steve bey Ropod 
176 ‘oa 6°. * Unumßölslicber Beweis, dı 

Kieuker fo wenig, als Michaelis, Leis und a 
ler die Wahrheit der chriftlichen Religion gere- 
tet haben. (Berlin) 1789. 8. 

von TIEMANN (Karl Friedrich) Rarb zu St. Petersburg 
am 1 März ı802. 

TILEMANN (Johann Nicolai) erflier Katechst au der 
1. Brewerhoims - Kirche au Kopmhagm : gib. 

zu... $$. Dänlfches Lefebuch für Teutiche, 
nebſt einer vorausgefchickten kurzen Däsnifcher 
Sprachiehre, Kopenhagen 1800. 8. 

TILEMANN (Peter Gerhard) tarb 1796. War geb. æ⸗ 
Lippfiadi 

TILESIUS (W. G.) feit ıgor D. der AG. zu 
Bi — SS. Zeorgliederung des Tintenwurm: 
(Sepise eflicinalis, Linn.); in Ilerfiamm’s was 
Rofenmäller’s Beyträgen zur Zergliederungskunf 
B. 1, H. 1. S..72- 136. Ueber Gehim und 
Nersenfyftiem des Tintenworms, welchem die 
Befchreibung und Abbildung des Gekörorgans 
bey dem Tintenwurm und Seepolypen von Scar- 
pa, als ein neurographifches Bruchfäck zum 
Grunde gelegt ik; ebmd. H. 3. S. 204-206. 
Ueber den Zuand der Zergliederungskunß is 
Portagalj se Mg9. S. 983-495 (1800). 

TILGER „(Gottfried Pal) Barb am 25 März 1790. 
aktielrte in den letzten Jahren als Advokat zo 

Ceifuliogen. War geb. zu Bräunisbeim 1707. 
55. Sammlung geiklicher Lieder zur Beförde- 
rung der Peiratandacht ‚ ing Abthellnegen. 
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jelfslingen 1789. (628 Selten) Da er bald 
ach Poltndung des Druck dieles Gefangbuches 
larb; fo fiel sine flarke Anzahl Exımplarin dem 
Buchdrsscher, Chrifkian Ulrich Wagner dem jüo- 
zern, zu, der alsdann folgında Titel daxs 
lruckte: Sammlung geißlicher Lieder für die 
(Iusliche Andacht. Ulm (ohns Anzeige des 
Jahrs) 8. —.. Seine Adreflbücher kamın [chos, 
eitızzgheraus. — Vergl. Wryermann'’s Nach« 
ichten von Gelehrten — aus Ulm, 

IG (C. G.) auch D. der R. felt 1794 und anffır« 
wdentlicher Profeffor derjslben zu Leipzig Teit 
1797 — $$. Specimen I de pofthumis heredi- 
us inflitneudis vel exberedandis. srfchiss unter 
D.C. -Rau's Vorfitz, und das ats, als feine In 
iuguruidi ſputation 1794. — 

(J. B.) Bey feinsm Abgang als Schanfpielr - 
on kamburg kehrte er nach ‚Berlin zurlick, wo 
r jetzt, als chemahliger Sekretar der aufgehohe- 
en Tabarks - Adatisifiration, privatiirt — 55. 
der neue Gutsherr ; ein Luftipiel in g Aufzügen, 
3erlin 1799. & ,  Malberg; ein Schaufpiel 
us der Vorzeit in 3 Aufzügen. ebend. 1799. 8. — 
as Bildnifs 5 indem Berlig. Archiv der Zeite. [.w. 
{795..Sept.: Die Verichwörung, eine wahre 
3egebenheit; sbend, Nov. u. Dec. . u 

S O. J. K.) erhisit dem Charakter eines Profsjfore - 
ı8oo. 

'IIUS (Johann Andress) Regierungsreferendar 
ru Preufifch- Minden: geb. zu... $$. Um 
ter dem angsmemmmemn Names TOMAS gab er 
herass : Praktifche Anleitung, meerfchaumene 
Pfelfenköpfe zu verfertigen, Kchte von unächten 
za uünterfcheiden, nebft den Vortheilen, folche 
in Wachs und Talg zu fieden, anzurauchen, und 
auch den fchlechteren Maflen die ungerauchte Far- 
be zu geben. Mit einer Kupfertafel, Erlangen 

1799. 8. TISCHER 
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FISCHER -(J. F. W.) $$. Pfychologifche . Predigt 
| entwürfe; ein Verfuch. x-gter Heft. Lei. 

3795 - 1798. gr: 8. - Ulrich Zwingli’s Leben; 
ein Seitenfliok zu dem Leben Luwbers, KHufsund 
Melsnchthons, ebend, 1800. 8. 

TITIUS (Salomo Konftantin) ſtarb am 9 Februar 180ꝛ. 

.TITTMANN (J. A.H.) $$, Refultate der kritifche 
Philoföphie, vornämlich In Hinficht anf Religien 
und Offenbahrung. Leipz. 1799. 8. The» 

kles; - ein Gefpräch über den Glauben am Get; 

zur Kenntoils der neueken Vorkellungsarta 
deflelben. ebend. 1799. 8. Ideen zu eine 

Apologie “es Glaubens. ebend. 1799. 8. — 
S. 82. Z. 4 fıtzı man nach dem Wert imitante: 
ad’ Joannem Frid. Schleafnerum — Auynncnlus 

venerandum Epifola gratulatoria. | 

TITTMANN (K. A.) ſelt dem December ıger Ob 
konfiflorialrath zu Dresden (war nicht Prof. det 
R. zu Leipzig) — $$.. Di. IE II de cauſi 
außloritatis juris « in jure criminah. Le). 
1798. 4. (mit der zweyteh erwarb er Sich di 

juriftifebe Doktorwärde). Verlach über de 

ı wilfenfchaftliche Behandlung des peinlich 
"Rechts. ebend. 1798. 8. © Unterricht über 

die Rechte und Verbindlichkeiten der Kinwohse 

Kurfachfens; ein Lefebuch für gebildete Stände 

ebend. 1799. 8. — .Fen der Bibliothek kleine 

jurit. Schriften erfchien das ate und ats Stach 
womit der ıfe Band gelchlofen wurde, 1800 
Dis 4 Hıfla dıs atın Bandes erfchienen 18013 ui 

diejenigen des gten Bandıs 1902. — Recenio 

nen in der Krlangifchen Litteraturzeitung. 

TOBIESEN (L. H.) iss $. 1796 machts er eins Kıll 
- nach England, war darauf andırihalb Yakrı 

Lehrer der Handelsahadımie zu Hamburg bi 
Oftern 1798, nnd feitdem If er Lehrer des jus: 

gın Grofm P. F. 4. von Schmeitau auf Al 
J ng 

[G 
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ſrg is Kiel, und ſelt Michael 1808 Privatdecent 
ey dortiger Univerfitöt — SS. * Gefchichte 
\er Revolutien in Rufsland im jahre 1762; aus 
lem Franz. des Herrn von Rulkiers; mit einigen . 
Anekdoten und biftorifchen Anmerkungen vom 
Jeberfetzer. Deutfchland 1797. 8. ® Bafis 
les RaftXdter Friedens; aus dem Franz. (Ohne 
Drackort) 1798. 8. * Ueber die befliechtete 
;perrung der Elbe durch die Franzofen. Altona 
(798. 8. Verordnung , betreffend das Brand- 
wefen in Kopenhagen vom zgten Jul. 1799; ans 
lem Dänifchen Überfetzt, und mit einem Vorbe- 
icht begleitet von Hrn. Profefſor Abeliug in 
Hamburg. Hamburg 1800. 4. A. L. Rak- 
ck's proſaiſche Verfuche, Überfetzt u. ſ. w. 
bend. 1806. 8. — *Benjamins Conflant Über 
lie Urſachen und Refultate der Franzölifchen Re= ,_ 
rolution; aus dem Franzöfifehen , - in einem be= 
kannten Journal .o.o. — 8, 84. 2. a2 8 V. 

a. a. it wegzuftreichen : und Zufätzm. S. 83. 
zZ. 14 1. Badın’s ſtatt Boden’ * | 

R (G. C.) mit der Entfetzung des Helvstifchen 
Smats am 7ten Augufi 1800 hörte auch feine Se- 
natorseürde auf -— SS. Der Vaterlandsfreund, 
Bern 1800..8. (Eins politifche Zeit/chrift, die 
feit dem April ıg00 wöchentlich zWıymahl er. 
fcheint; gımeinfchaftlich mit Marx VETSCH, 
Mitglisd des Helvstifchen gro/fen Raths). 
W 

ER (J.). $$. - Ein Paar nene Zeitgedichte, im 
Frühling und Sommer 1798. Zürich 1798. % 
Gotartige Hierarchie, Armenbeforgung und die 
fchöne Friedensbitte. ebend, 1800. 8. ste Auf« 
lage. ebend. 1800, 8. — Die Keife des Hirten, 

oder der Kriegsfchauplatz, eine Herbft- Ekloge; 
in der Hılvstifchen Monatslchrift H. 3 (Bern 
2800. 8). ER 0 

(5 K) $$. Arimenspotheke, oder Anwel- 
fung wu den minder koßbaren Arzuefwitteln 

von 

[4 
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, von Dr. Ehrifian Eloviais Mauger, Stadtphy« 
fikus zu Kopenhagen; aus dem Dänifchen. Ko, 
penhagen 1799. 12. Von der Luftelektrici. 
tät, befonders mit Anwendung anf Gewitter 
leiter, von d. F. von Hauch, überletzt. eben. 

1800. 3. Die Erfcheinungen; ein Luß;piel 
in vier Aufzüigen. Kopenhagen u. Leipz, 1800. 3 
Verfuch einer Retepthritik. ebend. 18300. 8. — 
Sein Bildnifs von kahde nach Yuel; in der Samm 
lung von Bildniflen verdienftvoller Dänen. | 

TEGL (M. A.) — gib. zu Sternberg in Mähren an 
Ix November 1753. | 

TSLLE (J... F...) leit 1800 Hüttenrenier zus Rübelasi 
im Fürfimi 

x 

hum Blankubusg — 

TEPFER (Friedrich Auguft) ftarb am x December 1801. 

ds TOIT (J. I.) SS. Feyerliche Rede mit Chöre 
und Liedern für den gemein - chriftlichen Betfasl, 
zum Andenken feines Stifters Joh. Bernh. Bafedow, 
der fslig im Herren aus der Zeit gieng am 25 Jul. 
1790. Den Freunden des Seligen gewiduet. 
Deflau am x Ang. 1790. 4 | 

"TOLBERG (J. W.) — geb. — am’ 24 Oktaber 1762. 

TOMAS (J. A.) Pfendonymas. S, vorhin TIMMIUS. 

Zdier von TRAITEUR (I. A.) im.J. 2798 fchreibt er 
"Sich: Kaiferl. und Reichs- Idgmiser - Obr3Rlientr- 

nam, Kurpfälzifcher Major, und Profeffor da 
Gmis auf der Univerfität zu Heidilberg. wirki- 
cher Adminifiratiousrath und Rhcs- Bandirık- 
dor — SS. Die Waflerleirungen von Mann 
heim, wovon eine das (Juellwafler ans dem Ge- 

birge bey Rohrbach, die audern das Waller aus 
dem Laimbach bey Schwetzingen beyführen; 

. mit der Nachricht, wie weit das im ‚Jahr 1790 
angefangene Werk gediehen if, und welche 



Nutzen feine Vollendung der Stadt Mannheim 
gewähren wird. Nebft Bemerkungen über die 
Urfachen der Ungefundbeit und der herrfchenden 
Krankheiten in diefer Stadt, wobey eine Karte 
von der Gegend bey Mannheim, Schwetzingen, 
Rohrbach,’ neb& 26 Special- Plans, Mannheim 
1798: 8. 

on TRAITEUR (T.) $$. *Prophezeyhnungen 
ıns alten und nenen Zeiten auf die gegenwärti« 
ze grofle Staats- Revolution in Frankreich, Parig 
1797. 8 — Etwas über die Charaktere in der 
Gefchichte; in dem Pfalzbayrifchen Muaſcum B. 3, 
3. 198 - 221. | 

wzt —: geb. — am 16 Januar — SS. Sıla 
lurch: ok. Fried. Sölemaun’s Einleitung io die 
'harmacevtik und pkarmacevtifche Benennungen 
üe Anfänger der Apothekerkunft und Chirurgie 
Lemgo 1761. 8). Etwas tiber die Wafler- 
acht; dem Hrn. Hofmedikus, D. Barkhaufen 
n Detmold, zugeeignet. 1782. 8. Lrſto Fort- 
setzung über die Waflerfucht. 1782. 8. — 
‚arze pbylkalifche Befchreibung eines in der 
iraffchaft Lippe- Detmold beym Dorfe Meinherg 
elegeven Stahlbraum ; de dems. Hansöverifchen 
Hagasin 1762. St. 49. Dis ebend. 1764 abge- 
suchte Abh. woher es kommt u. ſ. f. Ackt auch 
ı der Sammlang medic. und cbirurg. Original« 
bhandl. aus diefem Magazin Th. r. S. 426- 
34: — Befchreibung eines nauen Inftruments, 
er Zapfen auf eine bequeme Art bey Perfonen 
a verkürzen, die fich vor der Annäberung einer 
cheere fürchten; in Fritz’ens medicinifchen Au- 
alen B. x (Leipz. 1781. 8), — Einige Nach. 
chtem für die Oekonomen und Landleate über 
le Salzuflifche Pfannenerde und Dornfteino; is 
ms Lippifchen Intiligmzblatt 17903 und aus 
iefom iu dem Hasnöver. Magazin 1798. St. 63: 
ı 997-1006, Kin Mittel, die Stubenöfen 

zit 
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mit wenigem Helze ohne koftſplellgen Aufwni 
zu heitzen; ie dem Lipp. Intelligenzblait ımyı 
Anleitung, wie der Landmann feln- Ackenlıii 
suf Kalk-und Alsunerde unterfachen fell, u 
dadurch dem Acker die Beftandtheile wieder ge 
ben zu können, die dem Lande entzogen wo 
den find; sbınd.  Chemifche Unterfachung & 
Quell- und Fiofswafler in und neben der Stu 
Detmold; sbeud. — _ Gefchiehte eines Krebie 
In dem Gebärmüuttermunde; in dem Tafshenbei 
für Tewtfche Wundärste (0. Weitz) anf das !! 
2789. S’1223- 199. — Ueber die Kigenfchafu 
eines Bvar vor Dee‘ s in I W S Tr 
pel’s Beytrag zur Verbeſſeruag izua 

EN für Satakundige und Kameralifien Heft ı (Gi 
tingen 1793. 8). — Vergl. lucrts Nachric 
ten B. x. S. 614 -6a1. 

TRAPHAGEN (Chriflan Gottlieb) #arb am 18 0} 
tober 1793. War Lehrer des Frisdsichsgyau 
fiums zu Herford: geb. zu Enger in der Gi‘ 
Jehaft Ravensberg 1769. 88. Schriehb noch u 
Zögling des Hırfordijchen nafıums das ei 
Beyfal aufgenommene *Handbuch der Griech 

‘fchen Altercthüümer zum Gebrauch für die Jagei 

TRAPP (E. C.) SS. Viele Anmerkungen zu der Rx 
viion des gefsmten Urziebungsweiens, — /u 
dem Braunfchweigifeben Journal er ſchien and 
für 179: der volle Jahrgang, und für 1793 du 
ıfte Stück; vom aten Stück an hies es Schle 
wigifches, vormabls Braunfchweig. Joarsk 
weicher Titel auch dem ganzen erften Band vcı 
gefetst ward, Seit dem atem Stück war v, Är 

. sings. Herausgeber. 
% 

TRAUTVETTER (Johnan Valentin) Rach am s6 > 
anat 1805. 

gel 
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REBRA (F.:W.) :refißnirte feine Stelle zu Claus 
thal mit einer Penſion und lebte anf fiinum Guts. 
in Thüringen, bis er im G. 1801 kurfächfifcher 
Obtrbirghauptmann au Marienberg wurde. 

URT (Johaun Philipp) In/pektor des königlichen 
Schnl/eminariums zu Hannover: gib. am... 
$$. Hiforifche Nachrichten Über die funfzig- 
jährige Stiftangsfeyer des ‚königl. Schullebrer = 
Seminarii und deflen Freyfchule zu Hannover, 
Hannover ıg00, 8. . . ur 

‚(Karl B.) — war von 1786 bis 1790 Stabs- 
ımimann zu Sindlingen in Würtimberg — gb. 
ım Ausnflein am 6 Februar 1754. SS. * Ueber 
jteuren und Avlagen und deren praktifche Be- 
andlung von T,, Lejipz. 1235. gr. 8.1 — 
'Scientififche Skiäze der Gartenkunft, und meh- 
ere wit T. oder Tr. bezeichnete Abhandlungen 
u dem. Ta/chınbuch für Natur-und Garten. 
runde (Tübingen), —- Verfchiedene Auffätze 
a der Zeit(chrift: Unächter Acacienbsnm, hera 
asgegeben von Mredius zu Mannbeim, — 
'iele anonymifche Auffätze in technifchen und 
konemifchen Schriften. — Vergl. Gradmann’s. 
el. Schwaben, . | 

INGER (J. C) $$. D. inaug. de origine 
ecimarum eccleliaflicarum. Argent, 1783. a 

ICHKE (K. F.) Z. 5 feines Artikels 1. gropofilo 
att graspofilo. 

von der TRENCK (Friedrich) wurde wirk« 
ch zu Paris im Junius 1794 gulllotinirt. (Verql. 
oth. gel. Zeitung 1802. S. 144). SS. Vos 
iner Lebensgefchichte exiftirt ein gtef Theil,‘ 
>»n dem man aber nirgends Anzeige finder: er 
fchien \indeflen gewils, vorgeblich zn Altona 
‚92, unter dem Titel: Merkwärdigfier Band 
ier Nachtrag. Ks erfshie” fogar 1796 der zte, 
usg. 1oter  ,Bbb mit 
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mit dem Baywort: alerımerkwürdigfier. Det ıı 
‚ ik gewils ächt: fchwerlich aber der ste. 

TRENDELENBURG (A. F.) $$. D. de liberos leg- 

timandi modis fecundum juris Danicl, in primi 
hodierni, praecepta. Kil. 1797. 4 

TREPTE (Jobann Georg)... . zu... . geb.zu... 
SS. Einige Katechifationen fiber religiöfe un 
moralifcbe Gegenftände, Leipz. ıBoo. 8. 

TREUGE (Nathanael Friedrich) flarb am 3 Oktoke 
1800. War auch königl. Preuflifcher Kirche: 
und Schulrath, wie auch Senior des geißliche 
Misifterlums zu Danzig, | 

' | 

TREUMANN (J. F.) $$. Biblifche Katschifatione. 
Berlin u. Stettin 1799. 8. | 

TREVIRANUS (Getifrisd Renkard) — geb. zu Brr 
‚ mim am 4 Febrmar 1776. SS. De emenduldı 

phyfiologis sommentatio. Gostt. 1796. 8. - 
, Der ate Theil der Phyfiologifcken Fragmer!: 

er ſchien auch unter dem Titelı Neue Untırir 
ehongen über Nervenkraft, Confenfus und and- 
re verwandte Gegenflände der o fchen Natıt. 
Hanvover 1799. 8 — Ueber Nerveaknt 
undihre Wirkungsart; in Reil’s Archiv für Piy- 
fiologie H. a (1796). — Verfuche und Beer 
achtungen Biber den Einflufs des Galvanifche 

- Agens und einiger chemilfchen Mittel auf das ı= 
getabllifche Leben ; im Pfaff’s u. Scheel’s Nord 
Arckiv für Natur - nad Arznıywil). B. 1. H.% 
S. 240. fl. (1800).  Verfuche über den Eir 
Aufs des Opinuss und der Belladonna anf die Law 
gen der Amphibien, nebft einigen Beobachtu- 
en über das Galvanifche Reitzmittel; ebd 
geg u, ff. —  Recenfionen in Hariakıilı 

megic. chirurg, Zeitung. | 

'TRINIUS (Johann Jakob Berukard) 86, *Der pops 
läre und praktifche Cafnal- Prediger in Bye | | - 
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en, Leipz. 1797. .„ *Predigtentwilrfe über 
ie gewbhnlichen Krangellen auf alle Sonn- und 
eſttage des Jahres, ia Starmifcher Manier, aus 
ezogen aus den völlig ausgwarbeiteten Predigt, 
mmlungen der vorzügliehften Teut(chen Kanzel. 
:dner. ıfter - step Jahrgang. ebend. 1794= 
397: 8. *Predigtentwürfe über die ge= 
'öhnlichen Kpifteln auf alle Sonn-und Fettage 
es Jahres. u, f. w. 4 Jahrgänge. ebend. 1796. 
799. 8: *Predigtentwürfe über Cafualfälle 
ſ. w. ebend. 1798. 8 un .. 

IN (F. A.) D. der R. Regierungs- und Kam. 
ır- Advokat zu Freyburg im Braisgau — y " 

IN (Jofeph) ‚Rarb . . n 

TZ (J. G.) $$. Ueber die Flöten mit meh- 
tn Klappen, deren Anwendung und Natzenz 
bit noch eisigen andern dabia gehörigen Auf» 
zen. Als zweyter Theil zu meinem ansführ- 
hen und gründlichen Wnterricht die Flöte zu 
elen. Leipz. 1800. 4 : | 

‚DORE (J. B.) S$.: Die Chemie im Felde 
: Erfabrnng führt auch folgenden Titsl: Sy- 
matifohes Handbuch der gefamten Chemie, zur 
lelebterung des Selbfifkudiame. diefer Wiflen-- 
aft. ıfter Band: Reine Chemie. Erfurt igoo. — : 
r Band » ... ebend. 1800. er. 8 — Yan 
'Chemifchen Receptirkunft er[chien die gte Aus- 
‚e 1801. — Zufätze nnd Vorrede zu Juch’s 
en zu einer Zoochemie- (Erfurt ıgoo. 8). x 
n nicht. rechs getroffenes Bildnils.fteht vor dem, 
D Jahrgang des Berlinifchen Jahrbauches für 
Pharmacie u, [. w. (1798).. 

tL (Chilfiian Lgdwig) av am 30 Mey ıgoyp 
K. F.) 8 190, 2. 18 1. Motrave Ant Motragı, 

. Bbba " 'TROT- 
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TROTTINICK iR der oben richtiger genannte TRAT. 
TIN IK. . 

TSCHARNER Rd: B.) privatifrt fgit 1799 zu Bm - 
6$. Briefe tiber Landbau und Indußrie, ıl 
Mittel zu fchneller Aufaahme des '"Nationıl 
Woblfandes und der Staats- Einkünfte Helı 
tiens; ia Höpfner’s Aslvet. Monatsfchrift 15% 
H. 3 8. 39-68. H. 4 S. 4-70 

TSCHINK (K) 868.* Der unglückliche | Glöcd 
lie &. oo. 

TSCHURTNER. (CP. K.) lebte im J. 1800 nech, 

von TARKHEIM (J.) legte 1802 feine Gefandtenkd 
nie er, 

TULLA d G.) er Pfarroerwrfir zu Kloflee Weit 
der Hirrfchaft Röteln ſelt 2763, Hof-si 

Stadtoilar zu Carlsruke ſelt 1765, Pfarrır z 
Nöttiagen feit 1767, zw. Grötziugen feit 1775 
zu Beizingen feit 1786, Diticefan- Prediger F 

. Carlsyalı feit 1790: geb. zu Nymburg in u 
Markgroffchoft Badm- Hochburg as 28 Oktolr 
1738. $%. Stammfolge des hohen Chur- Hıul: 

\ Plz. Bayern. Carlsrube ,... — Seine w" 
- Schrift il betitelt: Biblifches Jahrbuch, vw: 
- * durch der fugend in Jahresfrift der Inhalt der ke. 

Schrift beygebracht werden kann u, ſ. w, - 
Vergi. Gradmann‘ s gel. Schwaben. 

TYCHSEN (0, 6,) — auch des Mufeums der Ur 
verfität. zu Rofleck erſter id des Münzkabist 
allsiniger Anfje ehr — 7 8. 8. 143. 2. ge 
gumientos.., 

TZSCHOPPE (3: W.) SS. Prost r.Verfüch einer Cr 
fchichte des Schal - und Eirziehungswefens f 

BGrlita. Görlltz 1795: -— tes Stück, eben 
00. 4. 

la. ‚38 ki oo \ . TZSCHUCH 



— — 99 

UCKE (K.H.) 68. Bey-der Notitz von Stra. 
o id T. II ansgelafın. T. IL folgte ıgor. 
Jie übrigen Bände werden, erwartet. 

Om 
I(R.F.) — auch Kufifch- kaiferlicher Hofrath, | 
nd feit 1802 ordentlicher. Profeſſor der Therapis 
nd Klinik auf der Univmfität an Dorgat — 55. 
m Intelligenzblatt zar N. Allgem, Tenatfchen 
ibl. B. 73. 8. 64 wird angezeigt, er (ey Auf- 
her der (0?) errichteten Veterinärfchule ge- 
rorden. — Vergl. den Artikel UNZER (J. C.). 

E (J.. C... C...) Eovangelifcher Prediger 
n Zlonsgemeine und ausübender Arzt zu Lon- 
IN: geb. zu Banforff ber Rofleck ..0 SS. 

ll mehrere anonymilche Schriften herausgege- 
n haben. — Ueber die Londonifche Miſ- 
nusgefellfchaft; in Flenke’ns Archiv für die 
usfle Kirchengıfchichtse B. 6. St. ı (1798). 

ı VEBERACKER (Wolfgang Chriftopb) Frey- 
vr in Sieghartfliin und Pfonigau — farb am 
; May 1801. War auch Reichskonferenzmini.- 
rt. Reichshofratbspräfident war er feit 17935: 
‚ber (eilt 1778 Vicepräfident. Geb, zu... 
33. 

VASSER (F.) $$. Ueber das Begehrungsver« 
ögen. Mäünfter ı8co. 8. 

HTERITZ (A. W. 'B.) war zuletzt Zanp 
inu, nabm aber vor zu ie Ichren den Ab» 
sied, nnd privalifirt 24 Leipzig, Das Regi« 
‚nt, bey dem er finnd, beift jetzt von Ryflel, _ 

ER (Johann, Chriftian Bernflorf) Auch om 
März Mor. Ohrum, we er Pakor war, liegt 

8 , . Bobz 



18 ĩ 

nicht Im Braunfchweigifchen, fondern im N! 
“ desheimifchen. $5. Die: Schulverbeiferunge 

ein Treum ; din dem Braunjfchweig. BMagız 
ıgoo. St. 27. 

UHLAND (L. J.) S$. D. Vaticinium Jefalae Cap. XI 
de excidio urbis & regei Babylonici paucis e: 
pofitum, atque contra receatiores quosdam I 
terpretes, qui illud feriori auonymo feriptorl tı 
bount, prophetae Jefalse vindicatum. Tubin) 
3798. 4 D. Animadverfiones exegetieae ı 
Pfalmam XXII. ibid. 1800. 4. — Vergl. Gra 

: wann’s gel. Schwaben, 

UBLE (A. G.) felt dem ıflen Januar ıger! D, d 
Theologie — 

UBLIG (J. A.) — geb. zu Hallı im Magdeburgifch 
1760. $$S. Ueber die Popularität Im Predige: 
Schwerin 1797. 8. — Niäbere Beantwortc: 
eines Auffatzes, die Katechifmus- Angelegenht! 
betreffend; im der Monatsfchr. vonw. für Mict 
lenburg 1797. St. 7 u. 8. Auch ein unms 
geblicher Vorfchlag zur Aufrechthaltuhg d 
Meckleuburg-Schwerinifchen allgem. Prediger 
Wittwen-nnd Woeaifen-Iokitutse; ebend. 179 
Se. 3u. 4. 

VULICH (Karl Auguf Chriftien) flerb am 13 Jallu 
z80r. In der sten Zeile [eines Artikels lofı mm 
erritute, o . | 

Freyherr von ULMENSTEIN (Aston L... B...) Scha 
- im J. 1793 gab es keinen Oberappellstionsral 
diefes Namens zu Celle mehr. Hr. Koppe ve 
fichert zwar in der Erfurt. gel. Zeitung 18 
S. 67, er feyfeit 1784 Kammergerichtsafleflor 
Wetzlar: aber in dem neneften gedruckten V 

. geichnifs der Affefloren findet man ihn nicht. 

Freyharr von ULMENSTEIN (Chrißlan Ulri 
Zr + Br gib, a4...» $. Gab n 
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JORSTIG hrrans: Weftphälifches Tafchenbuch 
'üe das Jahr 1801. Minden (1800). 12, 

I (Friedrich Detlev Daniel) vordem Lehrer zu 
joitzeuburg im Mecklenburgilchen.. Ke ik auch 
in gebehrner Mecklenburger, Bu 

S (A. L.) entwich im J. 2797 oder 798. \ 
eb, zu Bremen. . + j 

(F. HB.) 66. *Gräßea Pauline. 2 Thelle. 
etlin zgoo. 8. (Macht auch das ıfle und ats 
tüch des Journals der Romane aus). — * Froh- 
anas und Oeflings Familiengefchichte wird‘ 
ch. dem 1795 verfiorbsum Jobaun Eroft Stutz_ 
ı sten Nachtrag zur sten Ausgabe dis gel. 
ent/chl. zugafchrieben,. Da un munter dım Ar. 
ws Unger dabey flieht: vom Verfafler der Jul- 
en Grünthal, Stutz aber Zirfaffer einıs aten 
heils von Jul. G. il; fa ſcheiat das Buch ikm 
zugshören. Uhberdies kam F. u. Oıfll. Fami- 
ge/chichte nicht zu Berlin, fondıra zu Bresiau 
raBS. , 

(S. 6). jstzt Avsdiger zu Coleda in Tik- 
gm — | 

(J. C.) wurde ıgor auf feln Anfuchen des Phy- 
sts der Stadt Altona entliaflen, u 

N (Jebasn) farb am 17 November ıgos.. 

GER (} A.) auch Stifter der Tent/chm Gr 
(chaft der reinen Lehre und Goti/sligkit, oder, 
» fie fich felt 1786 lieber nennt, der Gefel- . 
ıfs von Freunden und Eisbhabers chrifllichır 
shrheit und Gott/sligkeit. Seit 1796 privati« 
nder Gelehrter zn Osttinges — SS. Antritts« 
digt bey St. Anoa — über Lac. a2, 24 - 36 
.w. Augsbburg 1762.98. . Dank -undFfrie- 
sfeftpredigt über Pf. 147, 14. ebend. 3763. 8. 

Bbb< ter 
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fohrift zu D. Rengger’s Auffatz über die zweck» 
miäfliigfte Form und Bearheitungsart einen medi. 
einifehen Volksbuches; ebend. St, se. S. 790- 
793, —ı Vaergl. Elwst's Nachrichten u, f. w., 
B. 2. $. 6223 - 630. , 

UTZSCHNEIDER (J.) $$. *Unterthänigft gehor. 
. famfter Avutrag Über einen Landtag in Bayern, 
d. d. ı Febr. ı800. 8. * Nachtrag zu mei. 

„ mem Voto d. d. r Febr. den Landtag in Bayern 
betreffund;: über eine Landesdefenfionsarzeeo in 
Bayern, 1800. 8. 

V. 

Vabis (A. W-) Icbts feit 1798 wieder ia Bram 
chweig, feit 1800 aber größestheils zum Oe 
Ar bey Bramnf[chwig — SS. Moralifche 
Unterhaltungen mit meiner Tochter, Braunfchw. 
1798. 8. 

VALENTINER (F.) felt 1797 ordentlicher Profeffer der 
Phi, auf der Univerftät au Kid mad (eit 1799 
anch Univerftäts- Asdil — 

:de VALENZI (Michnel) kaif königl. Rath und Pros 
tomedikus in Mähren, auch Kıfırındar in Sania 
1äts/achen bey dam Ocsflreich- Schlehfchee Guber- 
sium, zu Brünn: geb. au... SS Complæ- 
tum & methoda hetanica propofitum ſyſtema 
morborum, fecundum nofologlam fammi Pa- 
thologi Boiflier de Sauvages, Brunae ( Bräss) 
1796. 8. 

VALETT (J. J. M.) (eit.1797 Rektor der Schule zu 
“ Otternderf im Lande Hadeln (Adjunkt der pkllof. 

Fakultät zu Kiel wurde er er 1797: aber Pri. 
vatdocent war er {chon ſeit 1794) — SS. Pro- 
be einer neuen Ueberfetzung der Dichtxkunft des 

in 
N 
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Im herri. Thaten u. Werken Gottes unter den ſen- 
igen unglaubigen Fölkern (Augsburg 1746. 4) 
1. 93-98. — Recenfionennnd Auszüge wich- _ 
iger Bücher in Baumgarten's Nachrichten von 
nerkwürdigen Blichern, von 1752- 1754, mit U 
zeichnet. — Verfe zu dem im ). 1758 zu 
Augsburg herausgegebenen Friedensgemählde, — 
Vachriehten von den zu Smyrna nen angerichte- 
en Kirchenwefen ; ds Walch’s Nenıflm Reli« 
rionsge/chichte B. x (1771). — Vorrede und 
‚ebensläufe feiner feel, Eltern, Hrn, Sam. Url» 
pergers und Fr. Sophia Jakobina geb, von Jägers 
n dem von ikm herausgrgebinin Ehrngedächtniß 
siner Elters (Augsb. 1773. 4), — Abband- 
angen, feinen Streit wegen der Dreyeinigkeits- 
ehre betreffend; im Schwäb,. Magazin von ge- 
hrien Sachen 1776-1780. — Antheil an den 
ua Frankf. aus M, 1783- 1797 berausgekomme- 
en Salomlungen einiger Naehrichten in Betreff 
es in den Oeftreichifchen Staaten, durch gött« 
Iche fonderbare Gnade, nen aufgehenden Lichts 
es Evangeliums u. f. w. 4. — Vergl. Grade 
sann’s gel. Schwaben. 

LAR (IJ. J.) nicht mehr'zu Clansthalt ſonders 
4? 

[ (P)) felt dem 8 Anguſt 1800 Mitglied des nem 
rganifirten Helvetifchen Gefttzgibenden Rathst 
eb. — 1768. SS. Neues repubtiikanifches Blatt; 
erausgegeben von Zfcher und Ufer (er[chien 
rit dem Januar 1800, als Fort/sizung dis 
chweitzerifshen Repmblikaners und des Neum 
deivstifchm Tagblatts, tärlich 2 Nummern). 
jern 1800. 4 — Ein Wort zur Bernhigung ° 
er Gemüther gegen die Furcht vor einem allzu- 
rüben Begräbnifs; in Rabn’s gemeinnütz. Wo« 
hub, phyfikalifch - medicinifchen Inhalts Jahrg. 1. 
t. 26. $. 401- 411 (Zürich 1792). Verfuch- 
ines —— —— — — sr 35. 
. - und St. 38. S. 593- 680, ach- 
545-553 Bobg - fohrift 

X 
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fchrift zu D. Rengger s Auffetz über die zwe. 
mäfligfte Form und Bearkeitungsert eines meil. 
einifehen Volksbuches; ebend. St, ze. S. 7%- 
793, — Vergl. Eiwsrt's Nachrichten u, [. v, 
B. x. $. 632 - 630, , 

UTZSCHNRIDER 0.) 58.* Untertkänigf gebor. 
amfter Avutrag Über einen Landtag in Bayen, 
7 d. 1 Febr. ı8oo. 8. # Nachtrag zu me. 

. mem Voto d. d. r Febr. den Landtag in Bayer 
betreffend; über eine Landesdefenfionsarses in 
Bayern. 1800. 8. 

V. 

Vaoess (A. W.) isbis Leit 1798 wieder in Bram 
fchweig, feit 1800 aber größestheils zum Okipn- 
share bey Brauufcheig — SS. Moraliich 
Unterhaltungen mit meiner Tochter. Braunfchv. 
2798. 8. 

VALENTINER (I (F.) felt 2797 ordentlicher Profaffer der 
ki, auf der Univerfität au Kid nad [eit 179 

anık Univerfitäts- Andi! — 

:de VALENZI CMichnel) kaif. König. Ratlı und Pre 
tomedikus in Mähren, ausk Kıfırındar in Sax 
täts/achen bey dem gi. Schlupf Guber- 
sium, zu Brünn: . $S- Compie 
tum & methoda be bunten "propo cam fyftem: 
morborum, —— nofologlam ſammi Pı- 
thologi ‚Beitäier do Sauvages, Brunae ( Bräss) 
2796. 8 

VALETT (J. J. M.) feit.x797 Rektor der Schals zu 
Otterndorf im Lands Hadeln (Adjankt der pkllof. 
Fakultät zu Kiel wurde er erft 1797: aber Pri- 
vatdocent war er {chon Leit 1794) — $8. Pro- 
be einer neuen Ueherfetaung der Dichtzunft Fe 
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Arikoteles ; eine. Einladungsfchrift zu den f- : 
'estlichen Vorlefangen über diefes Werk, Ki 
1799: 8 | 

IERTHON (Gtegorius) ſtarb am 2 Oktober 
797. War Bensdiktiner zu St. Peter in Salze 
urg, zuletzt Superior am Plain (vorher Profef- 
or der zweyten Rhetorik und Präfekt des Gym- 
afiums zu Salzburg): geb. zu Schellnberg im 
Berchtesgadi/chen am 13 Augufl 1749. SS. Ora- 
io in confirmatione Reverendifimi Dominicl Ab- 
atis elefti ad St. Petri, babita in conelavi Con« 
i&orii. Salzb. 1786. 4. Lehrbuch dır allge- 
seinen Weltgelchichte, zum‘ Gebrauch der ſtudi- 
enden „jugend eingerichtet. ebend. 1788. 8. 
ele&ta latini fermonis exempla ex auftoribus 
robatifimis collefta, & notis illufrata; ufai 
hetogices Audiofis, ibid. 1795. 8. el 

ROW (W. G.) — geb. — am 4 Julius — 

ECUM (...) Cmiralverwalter zu Coblenz: 
eb, zu... 8. Statikifche Darfeilung des 
Jepartements won Rhein und Mofel,, eines der 
ier neuen Departemente auf dem linken Rhein« 
fer. Coblenz ı800, 12, 

RNBüHLER — nicht VARENBEHLER (Fries 
rich) Major und Fiügeladjutant in herzogl. 
Vürtembergifchen Dienfleu zu. Lndwigsiurg — 
ergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 

R (Karl David Jokann) jetzt Superintendent 
w Münder im Fürflenthum Calmberg — SS. 
redigten Über intereflante Zeit- Materien. Han« 
pver 1808. 8. . 

(K. F. W. A.) 86. Darkellnng der Preuf« 
ſen - Schlefifchen Civil - Medieinat - und Sanitäts - 
erfaffang für alle Stände. 3 Theile. Breslau 

oo. ær·⁊ FATKE 
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nlfs des Grafen, von.Tifchbein dem Jüngern ge- 
zeichnet und von K. Schröder geftochen. 

. VELTHUSEN (J.K) SS. Gab heraus: Der fromme 
‚ Landmann, und feine guten Kinder am Königs 

fefte, Bremen ıgeo. 8. (Es find Predigten und 
anders Aufjätze von ver[chiedensn Verfafern). 

VELTHÜSEN (J. P.) SS. Hißorliche und politifche 

ri 

Schilderung der Verinfte, welche die Rerolutios 
und der Krieg dem Franzölifchen Volke ad feiner 
Bevölkerung, f[zineni Colonien, feinen Manu» 
facturen und [eioem Handel zugezogen haben; 
von dem Ritter Franz d’Iverneis. Nach dem 
Franzöfifchen Originale und den Berichtigungen 
der Englifchen Uecberfetzung,: auch mit deren 
"Zugabe und einem neuen Auffatze des Verfaflerz, 
Üeberfetzt u. ſ. w. 2 Thelle. Hamburg ıgoo. 8. 

von VENNINGEN (Karl Philipp) flırb am 37 Auguft 
+ 

: 3797. War geb, zu... 1729. 

VXNTURINI (Johana Georg Julias) Rarb am ag An- 
uf 1302. Er beksm ı800 wegen einer nicht 

wohl geführten Ehrenfache feinen Abfchied aus 
dem militarifchen Dient, iu welchem er 1799 
Ingenrieurhsnptmann geworden war. Er wurde 
hierauf zum Kammerbanmeifter in Seelen beftellt, 
und erhielt den Titel eines fürſtl. Kammerkom- 
mifler. Im November ıgor wurde ihm der Ti. 
tel eines Kommiflignsraths bewilliget. Geb. zu 
Braunfchweig 1772. 88. Der Zte und letæt⸗ 
Theil des Syfkematifchen Lebrbuchs der ange- 
wandten Taktik wird: auch verkauft unit dem 
Titel: Lehrbuch des Teutfchen Schutz- und An- 
riffakriegen in Weßphalen, gegen die Batarifche 
ep . oo 

VENTURINI (K. 8... G. ) nicht mehr zu K. 

RL... 

hagın , ſoddern währfcheinlich an Braunfckwiig: 
geb. dafbfi 76. - -' 3 - "VER 

u 
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[ (Alban) tarb... oo 

| (Ignatz Adam) farb... . 

‚n VELTHEIM (Augnft Ferdinand) Aarb am 
ı Oktaber 1801. Königl. Preuflifcher Graf war 
ır felt1798, und feit 1797 M. der Phil, wozu 
hn die philofophifche Fakultät zu. Helmkädt, 
sum Beweis ihrer. Hochfchätzung feiner mannig- 
achen Verdienfte. am die Wiflenfchaften, er« 
ıannte, Die Berghauptmannsftelle uatte'er ſehon 
14 Jahre vor feindm Abfterben niedergelegt — 
3$; Sammilong einiger Auffätze, hiftorifchen, 
stiguarifchen, minerslozifchen und ähnlichen 
ohalts, 2 Theile. Helmfädt ıg00. gr. 8. 
Gedanken eines Mitgliedes der fürfl. Braun« 
chweig- Wolfenb, Landfchaft Über einige "wegen 
ler Schatzraths - Wahlen .enttandenen Zweifel, 
3raunfchweig 1801. 8. '— *Freymütbige Ge- 
lanken eines Prepfüfchen Patrioten bey Gelegen« 
weit der nnbedingten Fruchtfperre In den Preufli« 
chen Staaten; ds Häberlin’s Staatsarchiv H. 5. _ 
;. 18-38 (1796). —, Ueber den Hydrophan 
ler Nenern und den Pantarbas der Alten; im 
irell’s chem. Annalen.» .. — Der Aufjate 
iber einige Hanptmängel der Eifenhätten in 
"entfchland flaud erfi in Crell’s. chem. Annalen 
St, 5). . Eine neue; mit vielen Zulätzen vom 
jergrath Zermans verlehene Ansgabe erfchien 
95: — Was als gta Auflage der * Anekdoten 
‚om Frangßfifchen:Hofe angegeben wird, foll nur 
in- neues: Titelblatt der atım fun — 
Schrift: Etwas über die Bildang des Bafalts or- 

chien. nicht 1787, fondern 1786, und diejenige: 
Etwaa üher-Memoons Bildfäule u. ſ. f. nicht 1794, 

ondern 1793. — Vergl. (Böttiger in) Wis 

and’s Neuem Teutfchen Merkur igot. St. 10. 
, 259-156.. E. P. C. Beni Blogiom Angaftg 
rerdivandg Comitk@e Veltheim. a. 4. 2 Januar, 

903 ditum, Helisfladii 1802: 4. Mit dem Büg- 
2 

.e 
% 
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nlfs des Grafen, von.Tifchbein dem Jüngern g 
zeichnet und von K. Schröder geftochen. 

. VELTHUSEN (J. K) $$. Gab heraus: Der frouz: 
. Landmann. und feine guten Kinder am König: 

feſte. Bremen 1800. 8. (Es find Predigten mi 
anders Auf ſũtæe von verfchiedenen Verfallern). 

VELTHUSEN (J. P.) $$. Hiforliche und politifch 

U 

Schilderung der Verlufte, welche die Revolnticı 
und der Krieg dem Fransdfifchen Volke an feizer 
Bevölkerung, feinen Colonien, feinen Marx 
fa&tarep und feioem Handel zugezogen habeı; 
von dem Ritter Franz d’lvrrneis, Nach den 
Franzöfifchen Originale und den Berichtigungen 
der Englifchen Ucberfetzung,: auch mit dere 
Zugabe und einem neuen Auffatze des Verfaffen 

_ Veberfetzt p ſ. w. 2 Thelle, Hamburg 2800. 8. 

von VENNINGEN (Karl Philipp) fırb am äy Augıl 

VENTURINI (Sohans Georg Julius) karbam ag At 

1797. War geb, zu . . + 1729 

guft 1302. Kr beksm ı800 wegen einer aich: 
wohl geführten Ehreoſache feinen Abfchied anı 
dem militarifchen Dient, iu welchem er 17% 
Ingenrieurhanptmaann gewerden war. Er wurd 
hierauf zum Kammerbangeifter in Sesfen betelt:, 
und erhielt den Titel eines fürftl.. Kammerkom- 
‚mifar. Im November ıgor wurde ibm der TI. 
tel eines Kommiflignsraths bewilliget. Geb, zı 
Braunfchweig 1772. 88. Der zte und letzu 
Theil des Syfkewmatifchen Lehrbuchs der ang«- 

‘ wandten Taktik wird auch verkauft unit dem 
Titel: Lehrbuch des Teutfchen Schutz-upd Ar: 
griffskrieges in Weßtphalen, gegen die Batavifch: 
Republik. 

’ 

VENTURINI (K. H... G..) sicht mehr zu _Kopen 
[1 

a. 

hagın , foldern währfcheinlich zu Braunfchweig: 
geb. —* 176.. f u . * 

VER 
u | 
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Bomhyx u. ſ. w. erfchies ohne feinen Namen, — 
Vergli. Gradmann’s gel. Schwaben, 

VIERTHALER (Fr.M.) SS. Fon dem Kleinen Schreibs 
fchäler er/chien die gte Auflage 1799. 

VIETH (G. U. A.) $$. *Ueber das Schrittfchuhlan« 
fen... . 17906. & — Auszug aus einem 
Schreiben an den Heransgeber der Ge/penflr; if 
die see Erzählung im sten Band des agneri« 
fchen Buches S. 352-355. | 

VIEWEG (Karl — nieht Chriftien — Friedrich) ge 
heimer Schretar bey dem zweyten Departemmt dıs 
Obsrkrisgsholegiums en Berlin: geb. dafılbfl 
176... ' 

VIEWEG (Chrißlen Gottbilf) karb 1797. 

VIRWEG (J. G.) $$. Mehrere, meiftens anopymis 
febe Auflätze im Allgem. litter. Anzeiger, 2. B. 
Beytrag zur Gefchichte des Predigtwefens in der 
eriien Hälfte diefos Jahrhunderts; 1800. Nr. 175. 
S. 1721- 1727. 

von VIKARI. S$S, oben VICARI. 

VILDARET (...) Prediger der Frauzöfifchn Ges 
mtine zu Niuhaldensiebin im Herzogtum Mag« 
deburg:: geb. au... SS. *Frauzöfiiches Le- 
febuch für Jünglivge, zum Selbftunterricht im 
der Sprachkenntnils und Bildung des Styls und 

" des Geflchmacks, mit untergelegter Teatfcher 
-, Worterklärung. Profaifcher Theil. Magdeburg 

2800. 8. (Unter der Vorrede hat er fich genannt), 

VILLAUME (P.) $S. Nachricht von einer Erzie- 
hungsapnftalt für Prauenzimmer von gefittetem 
Stande und vom Adel in Halberftadt, (Halberfl.) 
1780. 8: Sermon grononsd dans Belle 
Frangeifg Is 29 d’Oflobre 1785 à Vsccafıon de 

ste Ausg, ıoterB, Cce In 
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Us des Eglifes Praucoifes dans les Kiate ds 

ol. ibid. 1785. 8. Wie if ein theoretifch- 
htifches lIottitut für Handwerker in Kopen- 
* einzurichten, dafs ſolehee mit den wenig- 
fen Koften doch fo viel als möglich nütze? Eine 
von der Geflelifcheft zur Bildung juager Hand- 
werker in Kopenhagen gekrönte Preisfchrift. 
Kopenh. 1800. 8. 

VISBECK ‚Johann Chrifiiau Karl) Kandidat des Pro 
ts und erfier Lehrer an der Oberfchuls zu 

N —. : geb. zu Deutfch bey Sæham ſen in 
der Altmark 1766. 

VISCHER (F. FE.) auch — von Kıllarifchn 
Stabsamtmann zu Schwandorf. Ober- md Ur 
terikallısis in dene Ritterkanton Neckar - Schwarz: 
wald: gib. — am ı2 Februar 1760. 

vocK (J. A.) feit 1801 Pfarrer zu Hechlinges is 
rfiınthum Ansbach — 

V5GELIN (C. H.) nicht er, fondıra ein gewiffer Has 
Conrad VSGELIN, von dem man bisher nichts is 
Erfahrung bringen konnte, überfetizte Webb’ Um | 
terfuchang des Schönen in der Mahlerey. 

VOLKER (K. A.) jetzt Prediger zu Rotkenflein bey 
ws — 

VELTER CP. I), Kuabenfchuliehrer und Mufıkdirckter 
n Hıydenhiim (eilt ı 1770 (vorher feit fit 1776 Pro- 

vifor und Organift dafelbk): geb. zu Metainges 
unter Urach am 26 September 1757. $S. In C. 
F. Mo/er’s Tafchenbuch für Tentiche Sebulmeißter 
find folgende Auffütze von Ihm: Eine Beantwor- 
tung der Frage: If esrathlam, die größern Kinder 
der obern Klafle zu Auffehern Uber die’ Kinder 
der niedern Klaffen zu machen? "Jahrg. 1796 
S. 6rr-650. Charaden für Teutiche Schulen; 
chend. S. 779-859. — In Mofır's u. — 
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Bombyx u. f. w. erfchien ohne feinen Namen, — 
Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 

HALER (Fr.M.) $$. Von dem Kleinen Schreibs 
chäler erfchien die 4te Auflage 1799. 

(G. U. 4A.) $$. *Ueber das Schrittfchnhlau« 
0... . 17906. 3, — Auszug aus einem 
ıchreiben an den Herausgeber der — ik 
lie 54fte Erzählung im 4ten Band des Wagneri« 
chen Buches S. 352-355. | 

G (Karl — nieht Chrißlan — Friedrich) ge 
eimer Schretar bey dem zweyten Departement dıs 
Iberkrisgskolegiums au Berlin geb. dafılbfl 
76 .. 

G (Chrißian Gotthilf) ſtarb 1797. 

G (J. G.) $$. Mehrere, meiftens anopymi« 
be Auffätze im Allgem. litter. Anzeiger, 2. B. 
eytrag zur Gefchichte des Predigtwefens in der 
ften Hälfte diefes Jahrhunderts; 1800. Nr. 175. 
17212 1727. 

ARI. S. oben VICARI. 

RET (...) Prediger der Franzöffchn Ges 
tine zu Nruhaldensieben im Hırzogikum Mag- 
burg: geb. zu... SS. *Franzöfiiches Le- 
bach für Jünglisge, zum Selbftunterricht in 
:r Sprachkenntnils und Bildung des Styls und 
s Geflchmacks, mit untergelegter Teotſcher 
'orterklärung. Profaifcher Theil. Magdeburg 
500, 8. (Unter der Vorrede hat er fich genannt). 

ME (P.) $$. Nachricht von einer Erzie- 
angsenftalt tür -Frauenzimmer von gefittetem 
ande und vom Adel in Halberftadt, (Halberfl.) 
80. 8: Sermon zprononst dans I} Eglifs 
rancolya. Is 29 d’Oflobre 1785 à Vsccafıon du 
asg. soterB, Ccc Je 
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des Eglifes Fraugsifes dans ler Risdı u 
ibid. 1785. 8 Wie iR eim theoretifc. 

ktifches Inttitat für Handwerker in Kope 
agen einzurichten, dafs folches mit den walg 

fen Koften doch fo viel als möglich nitze? Eis 
von der Gefellfchaft zur Bildung junger Hısi 
werker in Kopanhagen gekrönte Peeisfchiifi 
Kopenh. 1800. 8. 

VISBECK (Johann ‚Chrifies Karl) Kandidat dıs Pr 
digtamts und erfier Lehrer an der Oberfchal z 
Nen- Strelitz: geb. zu Deutfch bey Sochauja i 
der Altmark 1766. 

VISCHER (F. F.) auch reichsfreyherr!. von Kohlerifch 
Stabsamtmann zu Schwandorf. Ober- mad U 
tertkalksim in dens Ritterkanton Neckar - Schwan 

wald: geb. — am ı2 Februar 1760. 

TS A.) felt F Bor Ffarrer Hechingen Iı 

VSGELIN (C. H.) wicht er, fonders eis gewiffer Br 
Conrad VSGELIN, von dem man bisher wicht: 
Erfahrung bringen konnte, überfitzte Webb’ ML 
terfuchnng des Schönen in der Mahlsrey. 

VELKER (K. A.) jetzt Prediger zu Rotheuflin I 
Jana — 

VSLTER (P. J.) Kuabenjchulskrer und Mafıkdirk 
denhiim (ei (vorher feit x776 Pr 

vifor und Organikt aa be): geb. zu —— 
nuter Urach am 26 September 1757. 88. 
F, Mofer’s Tafchenbuch für Teutiche Schulmeit 
üind folgende Auffütze von Ihm: Kine Beantw: 
tung der Frage: If esrathfam, die größfern Kisi 
der obern Klafle zu Auffehern über die’ Kisi 
der niedern Klafien zu machen? Jahrg. 179 
S. G11-650.  Charadea für Teutiche Schule 
ebend. S. 779-859. — In Mofırs u. Wu 
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Laudichnllehrer : Beyfpiel moralifcher Schul« 
zucht; B. ı. St. 2. S. 60-76.  Verfuch einer 
ungewöhnlichen Location; S. 76-79 „ Ue 
bang der Schüler in fchriftlichen Anflätzen ; 
B. 1. St. a. S. 1ı3-ıgr. Schreiben eines Schul« 
lebrars au den Pf. Mofer, einige Amtsverrich- 
tungen betreffend, welche an manchen Orten 
dem Schulmeifter zur Herabwürdigung feines 
Amtes und Standes aufgeblirdet werden; S. 132- 
138. Das Soldutenfpiel der Knaben, ein Vore 
fall aus dem wichtigen Kapitel von der Schul« 
sucht, $. 139-148. Zwey Schul- Anekdo« 
en; S. 156 u.f,  Katechetifche Zergliederung 
iner moralifcben Geſchichte; B. ı. St. 2. 
3. 163-172.  Zulätze zu dem ebend, vorkom- 
nehden Auffatze vom richtigen Lefen; S. 195- 
97. Todesfall eines würdigen Landfchulleh- 
ers im Würtembergifchen; S. 242-248. Er- 
te Sammilang vermifchter Fragen an Kinder zur 
Jebang im Nachdenken, als ein Zwifchenge« 
chäft; B. ı. St, 4. S. 262-275. Bitte eines 
jebullehrers an alle gute Katecheten Würtem« 
ergs; S. 893 - 296. Ein Beyfpiel kollegiali« 
cher Unterfützung in der Schulzucht; S. g26« 
31. Hiforifche Nachrichten; S. 331-339. 
as Gefpenft; S. 350-358: Vermilchte Be- 
nerkungen, Erfahrangen und Vorfchläge, das 
"entfche Schalwefen betreffend; B.a. St. 1. 
5-28: Btwas über die Induftrie- Schulen; 
48 u. fe Anmerkungen und Zufätze über 
ınd zu Vollmar’s Beantwortung der Frage: Wel«- 
hes find die Vortheile und Regeln, die man bey 
em Loeiren und Tertiren der Schüler anwenden 
ana, damit nicht mehr Schaden als Nutzen dar- 
as erwachfe? S. 54-76. Vermilchte Bemer- 
ungen u. ſ. w, ıfte Fortfetzuog; B. 2. St. =. 
„ 125-152. Ueber die Zergliederung der 
jeder; B. a. St. 3. S. 219-250. _ Anmerkun- 
ten und Aufftze eines Ungenannten Über und 
a Vollmar’s Auffätze: Etwas über das Aus« 
vendigiernen; S. 309-321. Vermifehte Be« 

Coca mes⸗ 
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merkungen u. ſ. w. ate Fortfetzungs S$. yı: 
342. Die Schulzucht, wie fie nicht feyn fol; 
B. 3. St. 1. S. 17-30. Nachricht von eine 
am ı Sept. 1799 zu Heimsheim gehaltenen Schul 
kosferenz; S. 42-46. Anmerkungen eite 
Ungezasnten zu Pf. Wittich’s Beantwortung de 
Frage: Warum fing die jangen Leute größe 
theils fo ausgelafen und ansfchweifend? B. 3 
St. =. S. gr-106. Vermifchte Bemerkungen 
u. ſ. w. gte Fortfetzung; S. 121-148. Bi 
ftorifche Nachrichten und Anekdoten; S. 149..:. 
Anmerkungen zu dem Auszuge aus Funken 
allgemeinen Lehrbuche vom Rechtfchreiben; B 
St, 3. S. 187-246. Hikorifche Naebeichte, 
$. 246- 248. Vermifchte Bemerkungen u. | 
w. 4te Fortfetsung; B. 3. St. 4. S. 286-314. 
ste Sammlang vermifchter Fragen an Kinae, 
S. 374-928. Anmerkungen eines Uagenur 
ten za den, aus Niemeyer’s Grundfätzen der E 
ziehung gegebenen Winken Über die katechei 
fche Lehrart:ı S. 928-9333. Anfferdem mehr 
ia diefom Werke vorkommmdın Auszügen u 
gröffern Schriften, den meiflen Bückva:s 
gın und Resenfinen. Pon den 2 letztem Sıäckı 
war er auch Redaktıur, wiil Möfer farb mi 

+ Wittich zu weit vom Verlagaort utfernt war. - 

> 

ne. 3X 

Antheil sa Magenau’s kleinen Handbibliotkt 
für Teut(che Landfchulmeilter (Tübingen 17% 
1801. a Bände in 8), sworin von ikme sfl: Di 
Hälfte des ıften u. aten Heftes ıen Bandes, de 
Unterricht im ABC, Buchftabiren, Lefen us 
Schreiben betreffend. — Er war Mitarbeit 
an Kıllar's Schwäbifchen Correfpondeazblatt (Eli 
lingen ... 4), — Empfierg 1795 den zte 
Preis von 2 Dnkaten und eine öffentliche Bel 
bung wegen feiner Beantwortung der vom be 
zogl. Würtemb. Synodus allen WÜrtembei 
Schullehrern aufgegebenen Froge : Wie ku 
ein einziger Lebrer, der 70-80 Kinder ungl« 

er chen Alters zu unterrichten bat, alle in den gı 
'Wöhnllchen Schulfiunden ziwechmäflig befchtn 

‘ ge 
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gen® welche aber nicht gedruckt wurde, — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

L (E. F.) SS. *Der Evangelifi Johannes und 
feine. Ausleger vor dem jüngfen Gericht, (Hof) 
1801 (Gagtxtl. 1800). gr. 8. 

L (Jakob Leonhard) ftarb am 7 April 1798. War 
ınch Konfikorisirath, hätte aber eigentlich nicht 
anter die Schriftieller aufgenommen werden [oi- 
en, weil das einzige, von ihm herausgegebene 
Buch nicht ibn zum Verfafler hat, fondern dem 
Kanzles Masheim, deflen Hefte er, mit xeringen. 
Veränderungen, drucken lies. — Vergl. Allg. 
[eut. Bibl. B. 46. S. 534-528. | 

‚ (L.) $$. Diätetifehes Lexikon, oder theo- 
etifch- praktifcher Unterricht über Nahrungs» 
nittel und die mannigfaltige Zubereitung derfel- 
wen, Verdauung, Ernährung, Erhaltung der Ge- 
ondheit, Krankenpflege u. f. w. Ein Familien- 
ch, zum Rathgeber inallen, dielirhaltung der 
ıefandbeit und des Lebens betreffenden Ange- 
egenheiten, befimmt. ıfter Band, A-K. Hr 
urt ıge0. — ater Band, L-Z. ebend. ı$or. 
tm 8. 

‚(P. J. S.) $S. Fragmente über Biographie 
iberhanpt und Biographie des Alterthums inabe- 
ondere; vor dem aten Band fsinır Biographie 
rofler und berühmter Männer des Alterthams ' 
1790. gr. 8). 

, (S. @) $$. DI. inaug. de lithophago & 
olyphage Ifeidar nuper mersno ac difelo, Gort- 
ing. 1771. 4. Annalen des Seebades von 
)oberan vom Sommer 1799; zur Fertfetzang 
er Berichte vom vorigen Jahre. Rofteck ıxoo. 8. 
landbach zur Kennthifs und Heilung der Blat« 
\üffe. Stendal 1800. gr. 8. 

Cec 3 VOGEI- 
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Johaanes, Nördlingen 1799. 8. 

VOGHT (K.) (et 2802 Preykerr des heil, Römifch 

VOGLER (G. J.) jetzt aufferordmtlicher Proſeſſor is 
Tonwilfen/shaft auf der Univuirftät zu Prag — 
eb. — am ı2 Sunins 1749. SS. # Ueber &i 

Umtchafung der St. Marienorgei in Berlin nal 
dem Voglerfchen Simplificationsfyfiem ; ein 
Nachahmung des Orcheftrion, in Rückficht u 
Stürke, Würde, Mannigfaltigkeit, Feinheit, Dıu: 
lichkeit, Reinheit und Daner. ( Berlin?) ı 
Cloralfyfem. Kopenhagen 1800. 8. 

VOGLER (J. B) auch D. dr R. — 5. Jık 
Danzers letzte Lebenstage in Buchau, . . 
1796. 12. 

VOGLER (J. P.) 8%. Gefehichte einer Blatterinocı 
| lation , die mır Gefahr verknüpft war und einenfi 

talen Ausgang hatte, Wetzlar 1787. 4. Eı 
fabrongen Über Geburt und Geburtsbäilfe. Mu 
barg 1797. 8. +— Ueber medicinifche Gebart 
hülfe; in dem Helvstifchen Mu ſeum der Hrilkuni 
B. s (Zürich 1794 8). Beobachtung ein 
Gallenfikel, durch welche eine Menge Galle 
Reine abgiengen; ebend. B. 4 (1797). — E 
fahrungen tiber gefährliche innerliche Reitzun 
gen und Verfetzungen in den Blattern und a: 
dern Ausfchlagsfiebern der Kinder, dengleieie 

) 
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Uber die Schädlichkeit der Auslserungsmittel in 
diefen Krankheiten; is Hufelsnd's FJournal der 

aks, Halkunde B. 10. St. g. Nr. ı (1geo). — 
eue Erfahrungen über den groffen Nutzen des 

Mobnfafts in der Gebartshülfe ; is Loder’s Jour- 
wal für die Chieurgis und Geburtskälfe B. a. 
$t. 2 (1798).  Gfückliche Abwendung eines 
fehr uahe bevorfiehenden und durch eatarrbalifch - 
sbeumatifehen Reitz im Usterleibe bewärkten 
Mifsfalls; sbend. B. $. St. 2 (1809). — Be- 

fchreibuag einer fchwarzen Dinte ohne GaNäpfel ;. 
in dem Reichsauzeiger 1798. Nr. 129.  Bemer- 
kungen über die Riodriehfeuche bey Gelegenheit 
der Epizootie im Naflau + Wellburglichen; sbond. 
Nr. 290. 291. 292 U. 293. 

(H.) — gsb. zu Schwäbl/ch- Gemäünd 1734 

(Johann Heinrich) Bruder von dem noch le- 
benden Nikolaus; ftarb am 23 November 1789. 
War ordentlicher Profeflor des Naturrechts und 
der Moral auf der Univerftft zu Mainz: geb. 
defelb& am 13 März 1749, SS. Johann Hein- 
rich Vogt, ein Denkwmahl; nebft Fragmenten des 
Verfarbenen (berausgegebeu von #7, Distler). 
Mainz 1701. 8 *), „Ideen voB J. H. Vogt; 

herausgegeben für Vogtz Freunde und die Freun« 
de der Menfchenkunde und Weisheit, mit eini- 
gen Erläuterungen und Anmerkungen auch zu 
den, Vogts Denkmahl angehängten Fragmenten. 
(Olne Brackort) 1792. 8. — Sein Bildaifs vor 
dem Denkmahl, | 

(N.) 88. *Gefchichte der Freuzößfchen Re- 
pablik vom Jahre 1355 bis 1358; zur Warnung 
für Ariftokraten und Demokraten, von N, V. 
Fraukf, am M. 1792. gr. & 

Cce4 VO@T 
— nn — — 

ergi. Allg Teut. Bibl, B, 103, 8, 489 u, N. Allg. Teut. 
Bibl. B. 3, 5, 4608, 
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VOGT (Teaugott Karl Anguſt) farb igox. Wu) 
dır AG. anffererdentlicher Profeffer derfsiken mi 
Projektor auf dem, Zerglicderungsfaal zu Wa 
inberg: geb. zu... . D. inam... 
Aoatomifch - pbyüiologifch- chirurgifebe Abhani 
lang eines (ehr feltenen zufammengelfetzte 
Bruchs beyder Schulterblätter und des red 
ten Schläflelbeins. Mit a Kupfertafels. Leiı 
1800. 4 

VOIGT (C. E.T.) Pofor zu Tharand bey Drui 
feit 179 — 

VOIGT (J. C.) $$ Ueber das Mutterkorn oder Ku 
tinskorn (Secale cornicnlatum nigrum); is da 
Lobenfleini/chen Intelligmzbi. 1800. St. ı7. 
nige Bemerkungen liber die verfcbledenen Uri 
chen der gefchwächten Lebenskraft vieler Mu 
fchen; ebend. St. 38. ' 

VOIGT (J. H.) $$. Yon dem Magazin für den nen 
ften Zuftand der Naturkunde er/chisn bis 1802 &e 
sten Bandes tes Stück. 

VOIGT (J. K. W.) SS. Yon den Kleinen minerk 
gifchen Schriften erfchien der ate Theil 1800. 

VOIGT (K. F.) — geb. zu Bützow . .. S$. Ser 
Insugaraldifput«tion erhielt auch den Titel eis 
befondern Commentation Lip/. 1794 

VOIGT (Michael Wenzl) M der Phil. und Proſiſ 
der Rhetorik am königl. Ali Rãdter Gymmafınm z 
Prag (rorber zu Kommothau): geb. zu Frida: 

"din Böhmm am 6 Oktober 1765. SS. Zu in 
Titel feines Buchss [etze man noch: Zur innen 
Berahigung für deukende Mioner. 

&n FOISIN (Johasn Baptik) lebt zu Braunfcherig. - 
Vergl, Erfch gel. Frankreich Th. 3 u. Nachtrag. 

VOLCK 



‚MANN (F.) SS. Yon Augufte oder die Wür. 
le des weiblichen Gefchlschts er/chien der ate 
[heil za Hamburg u, Mainz 1800. 

MANN (J. J.) M nicht Senator zu Leipzig. 

KMANN (Johann Wilhelm) Sohn des vorber- 
ehenden; D. der R. und feit 1799 Senator zu 
Ltipzig: geb. zu Zfchertau am 10 Februar 
172. $$. D. inang. de feditione, ad legım 
axonicam ElsBoralem a. 1791. Lipf. 1797. 4 
'Reifen nach allen vier Welttbeilen, oder Ge 
cbichte der vornehmfen Völker von Europa, 
fa, Afrika und Amerika; aus dem Franzö- 
fchen. Mit Kupfern. ebend. 1798. gr.8.. Ue 
er Londons Polizey, befonders in Bezug anf 
'erbeflerangen und Verhütangsmitsel der Ver- 
rechen,, von P. Colguhous Eſq. Nebft einem 
inbange ähnlichen lubalts, im Auszuge aus 
riefen. Ans dem Eoglifehen nach der fünften 
oflage Üüberfetzt und mit einigen Erläuterungen 
erſehen. ebend. 1800. gr. &. * Portugal, 
ach Murphy bearbeitet. .. . Vergl. (Ech's) 
eipz. gel. Tagebuch 1797. S. 916 u, f. — 
liermit iſt auch die Anmerkung *) S. 255 er. 
istert. 0. 

AR (F. K. Adolph) Diakoons au Walingburm 
sit 3797. 

TDING (J. C.) leit ıgoa Land/chullshrer zu 
röllsdorf bey Potsdam — SS. Das neue Te- 
ament, nach richtigen Lesarten der beften Hand. 
‚hriften Üüberfetzt, zum Gebrauch io Bürter« 
nd Landichulen, auch zum Vorlefen in F.mi- - 
eny abgekürzt und mit erläauternden Anmerkun- 
en verfehen. Berlin 1799. 8. . 

(Chrikian Daniel) Konfflorialratk zu Heidel- 
wg: geb. u « . . S$. *Ueber die Noth- 
'endigkeit, Nützlichkeit und Ausführbarkeit 

Cee 3 eines 
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einer verbeflerten bürgerlichen und peinlächen G« 
(etzgebung. Mannheim 1800. 8. 

VONLEER (Heinrich) Pfarrer zu Lauffen im Km 
ton Zürich, geb. zu . . . 173% SS. Chrü 
lich republikanifcher Katechifmus, oder Grow 
fütze ebriflicher Moral für repablikanifehe }ı 
gend. Zürich 1800. 8. 

VOS (M. D.) if Eine Perfon mit dem S. 2371 richtig: 
—— menden VOSS (M. D.), folglich S. a4 
auszußreichen. Ift zwar Propf in der Lawd/ch« 
Eyderfiedt geworden, aber dabey Fa 
zu Garding geblieben. (Der Propk in Eyderkied 
wird nämlich aus den dortigen Paftoren gewiähi: 
bleibt aber dabey auf feinem Paßorat). 
C.D.) $5._ Yon dem Handbuch der aligems 

voss 8* erfchien der_ 6te Thd „ — (ampens Fragment Ss 
—* obne feinen Namen. neue 

OSS (J. H. x) legte 1802 feiner Gefandheit wegen fei 
v 84 nieder, und privatiürt feitdem zu Jesı 

SS. JIdyllen, Königsberg 1808. 8. 

VOSS (J. L.) SS. Etwas über die kritifche Nochrich 
von zwey neuen vaterlärdifchen Predigten; u 
gten Supplement zur Monsts/chrifi von =. fü 
Meckimburg‘ 1797- Nr. 7. _ Aush etwas sı 
wahren Beurthellung des Etwas über das Göäter 
Negoce, als Beichäftigung für Prediger; ebesi 
2798. St. zu.8. Für den Hrn. Kand, Schmü 
zu Claber Gber feine Reobtfertigung des Erwı 
über das Güter. Negace u, f. w.; ebmd, au 
Suppl. zu 1799. Nr. — Der *Konfiftoris 
ratı und Superintendent im siten und neuen Ge 
wande n. f. w. if} ganz gewiß von ihm. 

VULPIUS (C, A.) $$. *Karl XII bey Benderz ei 
Schaufpiel in 5 Aufzüigen; vom Verfafler des Ri 
nalde Rinaldini, Rudolftadt zgoo, 8. # Du 

Ge 
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Ibſam 29 April 1763. 88. *Empfindungen 
Bi der 32 der ungläckichen Königs- 

. toebter; von einem redlichen Schwaben. Altdorf 
1795 4. Nürzer'phyfiolögifcher Unterricht: 
in was eigentlieh-die Natur der gegenwärtig 

- berrfchenden Hornviehfeuche beſtehe; nebft ei- 
ner darauf fieh gtündenden Anweilung, wie den 
weitern Fottfchritten derfelben am wirkfamften 
zu feuern und die (chen kranken Thiere zu be« 
handelu fsyen. ebend, 1796. 8. 

WAGEMANN (L. G:).felt 1802 Supirintendent der In- 
. /pektion Draurfeld — * 

| WAGENAU (Rudolph) aus dem oben richtiger benann- 
..... tea MAGENAU entitand durch eine unleferliche 

Hapdſehrift WAGENAU. Das nnter diefem ir- 
rigen Namen angeführte Buch gehört alfo dort 

| D. 

_ WAGENER (J. D.) ift nicht mehr zu Pyrmont; fela 
| jetziger Aufenthalt ift unbeksant. 

WAGENER (P.C, nach andern Jobaon Phillpp) Apo- 
Ihsker zu Goslar (oachdem er zu Goslar und zu 
Hilde die Pnarmacie erlerot, und dann zu Jever, 
Gieffen u. ſ. w. conditionirt hatte): geb. zu 
Hildesheim 1773. 

WAGENER (Sam. Chriftopb) S. 303 wird er unrichtie 
“WAGNER (Sam. Chriftian) genannt. Das dort 
angeführte Patriotifche Archiv für‘ Teutfchland 

‚gehört demnach hierhır. — . Krifizu Havelbırg 
‚gebohrm. 0 

® 

WAGENFäHR (A.) leit 1800 Stashskapitain bey dem 
“ Kadıttenkorps zu ‚Kalifch (vorher Second - Lieu- 

tenant) — ⸗— 3* 

WAGENSEIL (€. J.) Scin geuzer Titel ik: Kanzlaye 
direhtor. Konfikarlalis und Scholarch, Stadt“ 
sechueriy - Buchlaltır, Archinar, Biblioth.kar, 

. nc “ 
3 .. 

Ds 



fchen Monatafchrift 3799 und in der Momatsfchi 
für Tentiche ıgo0o. —-, Voltsirens Religion 
meynanges u. ſ. w. find nie im Urack er/chirn. 

’ won WACKERBARTH (A. J. L) war eine Zeit in 
| kurfürfll. Sächfifcher Legations/skrstae zu Wu 

Sein jetziger Aufenthalt if} unbekannt. 

WACKERHAGEN (J. K. C.) (sit ıgor Geswraipej! 
‚ Äretar bey dir General- For fldirsktion zeit 

over — 

WICHTER (G. PL. L.) feit Johannis 179g Alive 
Sicher der Unterrichts -und Erzichungsauflait d 
Profiffors Ludwig Volgt su Hamburg — 9 
%Der Nachtbothe; oder Gefchiehte der Frasa 
fifcber Auswanderung und der dabey vorgeh: 
lenen Liebesabentheuer und politlichen Begebe 
heiten, gebeichtet von einem bekannten Ks 

anten; aus dem Eranzüfilchen. Nebf 7i 
ebır’s Schilderung des Betrugens einiger | 

"  PFeutlebland geduldeten Franzäfifchen Fißchtiy 
gegen reifende Tentfche, Berlin 1793. 8. 

WACHTER (K. E.) felt 1803 auch Beyfiszer. der Ai 
" den/ir» tatien zu Stuttgart — wicht : 

Stattgart gebohren, fordern zu Faykinges ı 
der Euss in Würtimberg — SS. * Ueber ü 
Konkurrenz des Kircbenguts in dem Herzogtbu: 
Würtemberg zu den Kriegslaften, insbeforde: 
zur Tilgung des durch den neueflen Frauas fiſch 
Krieg entfiandenen’ Schsdens. Mia Auszug sı 
dem über diefen Gegedftand erfistteten Kirche 
rathsgutschtens vom 6 Deeemb. 1797. Stuttgr 
2708. 8 — Vergl. Gradmann's gel. Schw: 

v. 

WITERLING (F. L.) ſeit 1800 Paſtor zu Flecktor ff sı 
Begenr ode im Braunfshweigifchn — -⸗· 

von WAGEMANN (Benedikt) D, der AG. and an 
übmdır Ars zu Altdorf in Schwaben: er 

el 
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albſt am 29 Apr 1763. SS. *Empfindungen 
‚ey der —** der ungificklichen Königs- 
ochter; von einem redlichen Schwäben, Altdorf 
795 4 -:Murzer'plivfiolögifcher Unterricht: 
n was eigentlieh-die Natur der gegenwärtig 
ıerrfchenden Hornviebfeuche beſtehe; nebft ei- 
ıer darauf fieh gründenden Anweifung, wie den 
veitern Fortfchritten derfelben am wirkfamften 
m ſteuern und die ſchon kranken Thiere zu be- 
andelu fsyen. ebend, 1796. 8. 

MANN (L. G:).felt 1802 Supırinteudent der In- 
pehtion Dransfild — * | 
NAU (Rudolph) aus dem oben richtiger bensnn- 
en MAGENAU entftand durch eine unleferliche 
Iandfehrift WAGENAU. Des nnter diefem ir- 
igen Namen angeführte Buch gehört alfo dort 
IB. . 

VER (. D.) ik richt mehr zu Pyrmont; fela 
etziger Aufenthalt ift unbekannt. 

NER (P.C, nach andern Jobaon Phillpp) Apo- 
heker zu Goslar (nachdem er zu Goslar und zu 
lilde die Pharmacie erlernt, und dann zu Jever, 
jieffen u. f, w. conditionirt hatte): geb. zu 
Tildeshsim 1772. 

NER (Sam, Chritoph) S. 303 wird er unrichtig 
NAGNER (Sam. Chriftian) genannt. Das dert 
ngeführte Patriotifche Archiv für‘ Tentfchland 
schört demnach. hierher. — - Erifizu Havelbırg 
sebohren. 

' [207% ’ ‚> 

NFAHR (A.) feit 1800 Stashskapitaie bey d | 
Kadettenkorge zu Kalifch (vorher Second - Lie- 
enant) — * 

Mr oo 

NSEIL (€. J.) Sein yaszer Titel ik: Kanzlıye 
lirektor. Konfikerlalis und Scholarch, Stadt« 
schususy-- Buicchkaltir,  Archisar,, Bisliothrkar, 

nch- 

N 
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'Buchleifcher : Zuchthaus - Dipulirin, Mali 
und Quartierkommiffar, Aktuar bıym Kris 
amt, der Bau- und Mählfchap, der Erbtheilm, 
und Waijsrechnungs- ion, wis auch 
dem Steueramt, nnd Adminiftrator des Eva 
Ufchen Waifesinfiitats — SS. Biographien 
die Jugend. Weißenfels .& “u 
fche Unterhaltungen zur Bildung des Geißtes 
Herzens. ıfken Bandes ıker- Eter Heft. A 
burg 1794. — sten Bandes ıfter-Ster | 
ebend. 1795-1796. 8. Mit Landkarten und 
pfera. — #Weiberkanäle, die befien K: 
ein Schaufpiel nach -Krüger’s Kandidaten 
Mylius Thsaser der Tent/chn B. 1. — Ch 
teriik Ulrichs von Mutten ; is dem Panthe 
Teut/chm B. 3 (1800). — Antheil an 
Jahrbuch der Freymanrerey für das J. 180 
Vergl. Gradmann's gel, Schwaben, 

von WAGNER (Andr.) felt 1800 auch geheime 
zu Dresden — 2. 

WAGNER (Andr.) war feit 1800 Lehrer der 4: 
Ah und des Buchhaltens au der Handelsfc) 
Magdeburg, privatifirt aber ſeit 1802 zı 
zig — SE Progr. de ufu mathefsos in 
matibus wmercantilitus folvendis. Ldpf. x- 
Vellkäudige Anleitung zur gelamten 
zechnung, zum Gebrauch für Handlungsi 
obend. 1800. gr. &. Geheim - Schreit 
ebend. . +» » 

WAGNER (C. G. D.) lt noch im Zucht - und 
hanfı zu Waldheim, als Melaucholicus. 

WAGNER (Chrißian Ulrich 1) $G *Gedanlı 
gegenwärtige theure Zeit, mit angezeig 
trüglichen Mitteln, fich folehe erträglich 
chen; famt einem Anlaäge verfchiedene 
rühmlicher obrigkeitlicher Verordaunge: 
(em Uebel nach Möglichkeit za begegne 



77x. 8. Sammlung auserlefener Lieder, 
ornehmlich zum Gebrauch des Hausgottesdien« 
es, ale ein Anhang zu ailen Gefangblichern, 
bend. 480 — Die beyden Fibeln: Br 

!ichterte Anweilung u. f. w. wurden mehrmahls 
ufgeugt. — Vergl. Weyermann’s Nachrich- 
en von Gelehrten — aus Wim. Gradsann’s gel, 
chwaben, 

"ER (Chrißian Ulrich a) Sohn des vorbergehen« 
en; Buchdrucker zu Ulm: geb. dajılbß 1757. 
$. *Der Ulmer Landbete. Uim 1792-1800. 8. 
r allein iſt Herausgeber diefer Volkszeitung, von 
m wöchentlich ein halber Bogen er/chsint, Sıd 
ird auch im ıgten Jahrhundert fortgefetzt. — 
ergl. Weyırmann u. Gradmann a. a. O. 

ER (F. L.) felt 1802 Hıflen- Darmflädtifcher 
eldprediger zu 0. — 9%. Von dem Neuen 
aodbuch für die Jugend in Bürgerfchulen er- 
hien die ate vermehrte und verbeflerte Ausgabe 
ar ıften Hä'fte (mit dem Namen dss Verfaſſers) 
 — Vergl. Charskteriftik der jetztieb, 
effen- Darmfädt. Theologen S. 112 u. f. 

ER (F...M...B...) kurpfalzbayrifcher Obers 
ndssrogierungs - Schretar zu München feit ... . 
sb. 28 2. . $$. Kurpfalzbayrifches Gefetz« 
xikon, 2 Theile, München 18300. 8, 

IR (G.) — war vorber reformirter Prediger zu 
attingen in der Graffchaft Mark: geb. zw Br 
su am 27 Februar 1759. 

IR (J. A.)_ $$. Progr. de loco Plipii Epilo- . 
ram L. I. Ep. a. Martisb. 1781. 4. 

IR (J. G.) Matt geheimer Notar lefe man ga 
hworuer —: geb. au Bachhaufın is der dber- 
—— Herrfchaft Suizbürg am 18 May 
’3 

.. WAGNER 
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WAGNER (J. H.) — geh zu Cole am 24 Noah 
‘ 1757. $%. Verfchiedene Abhandiungen iı ı 
nigen Journalen, 

WAGNER (I. J.) 1798 gieng er nach Jena, woerr 
Aadirt batte, bielt fich alsdana ein Paar Ju 
Jang zu Nürnberg auf, und feit 1803 lebt er: 
privatifirender Gelehrter zu Salzburg — | 
Anonywilche Schriften. — AutkeilanderNü 
berg. Haodelszeitang und an dem Verkündige:. 
Vergl. Weyermann’s Nachr. von Ulmilchen | 
lehrten u. Gradmann's gel, Schwaben. 

WAGNER (K. F.C.) $$. *Das Buch der Wıkl 
‚ten, oder Beftimmung der unmittelbaren |: 
:chen der Frauzöfifchen Rerolution ; aus | 
Franz. überfetzt. Braunfchweig 1795. $ 
Die Dramatic Works of Shakefpeare er/cki 
von 1797 bis 1800. 

von WAGNER (T.) $$. Die Thütingifche Berg: 
nung von 1563, nebft einigen biftorifchen 
merkungen ; in Arndt’s Archiv der Sächfli 
Gefchichts Th. a (1785). — Mehrere Aufli 
in Köhler’s Bergmännifchen Joursal. — 
kleine Schrift: An Hrn, Rath Meinhof, al: 
auch unter dem Titel: Einige Bemerkungt: 
f. w. an einea Freund, Leipz. 1791. gr. 8. 

WAGNITZ (H. B.) $$. Standrede bey dem S$ı 
der Frau C. L. v. Thadden, geb. v. Bülow, 
ſ. w. Halle 1782. 8. Religionslehre in | 
fpielen. a Theile. ebend, ıyoo. gr. 8. — | 
ne Ideen über die befte Einrichtung eines Zu 
und Beflerungsbaufes; in der Sammi. von / 
[ützen — die Baukunf betreffend, Jahrg. ıi 
B. 1. Nr. 7. — Befergt das Prediger Jos 
feit 1788 oder vom aten Stlick des goften Bu 
ae. — Beyträge nu Teler’s Neuem Mag 
für Prediger, auch zu den von Mälr 
Gieffen herausgegebenen Zuiwärfın zu p 

B 
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Kren und gemeinnützigen Wochenptedigten Uber 
iuserleſene Stellen der heil, Schrift, 

(5. F. G.) $5. Der Geif und die Gefchichte 
tes Schachfplels bey den Indern, Perfern, Ara. 
ern, Türken, Sinefen nnd übrigen Morgenlän- 
lern, Tentfchen und andern Europäern. Mit ei« 
wm Kupfer. Halle 1798, 8. . " 

‚ (Auge Chrifian) D. der AG. felt 1770, 
Zeffen - Ei Tehfchr Hofrath und ‚Leibarzt, en 
‚allel feit x788, sole auch Brunnmärzt zu Nenn- 
orf (worber feit 1782 Phyfikus des Fürftenthums 
lersfeld zu Mersfeld, und 1790 u. 1791 Brun- 
enarzt zu Hofg-ismar): geb. zw Schmalkalden 
m 24 Auguft 1756. SS. D. inang. de Cirſo- 
He. Gostling. 1779, 4. — , Ueber die Jafleri- 
‚he Krätzfalbe; in Baldinger’s Noum Magasin 
„6. St. 5. S. 466 u. ſf. — Beobachtang 
on einer Umbeugnng der Gebährmatter; is 
ichter’s shirmeg, -Bibl. B. 5. St. 3. 5. 548- 
50. . — Vercchiedene kleine Auffätze wurden 
bne-fein Wiffen gedruckt, — Vergl. Eiwert’s 
schriehten B. x. $. 630.638. SE 

og DE oe, 

CG. Friedrich). SS. . Der Titel fing Werks 
meet Jo: *Samminng:ven Romanzen and Balla- 
en :der. Tautfchen;. "yelimmelt u. f. w. ıfter 
and. Altenburg u. Ärfgst:3796. —- ater Band. 
vend. 1800; 8. 2 

oo WAL (Milhelm: Eukın Sofeph) war zu 
tammersdorf in der Tentjcherdiichm Ballıy Alt- 
iefen unweit Maflrickt; "fein jeteiger' Aufenthalt 
unbekannt: geb. inder Hor/chafı Athinue . . . 
S. Yon der *Hikkoire de 1’Ordre Teutonigue 
fehien T. 4. 1786. T.5u.'6. 1788. T.7. 1789. 
» 8. 1790. — Vergl. Evjch gel, Frank. 
ich T. 3. . WVB 

‚usg, soterB, Ddd WALCH 
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WALTER (Eruft Jobasn Konrad‘ Rarb am 2 Septem- 
| ber 1800. War vorher ei zu Wiener. 

WALTER (F.G.) $$. Gedichte vermifchten Inhalts. 
Berlin 1800, 8. 

WALTER (J. G.) feit dem Anfang des Jahrs 1303, als 
. : Ihm der König fein anstomiiches Kebiner für 
. .ze0,00@ Thaler abkaufte, gehsimer Rath. 

Ereyherr von WALTERSTERN (AntenHeisrich) ſtarb 
am ı3 Januar 1802. 

WALTHER (B. S.) Bruder von Gottfried und J. G. L, 
- War eine kurze Zeit Diekonus der Johsnniskir- 

che zu Deflan: geb. zu Olvsmfledt bıy Magdeburg 
amı4 Jansar 1759. SS. Von denetrachtungen 
über die Natur für Vertand und Herz erfshien der 

" ate Band, welcher von der phyfilchen Befchaf- 
fenheit der Erde und von den pbyfifehen Werän- 
derangen anf derfelben handelt, 1800. 8. Der 
ıfte handelt von dem, was die Sternkunde vom 
Weltgebände lehrt. Dar gte Band erfchien 1801. 

WALTHER (Gottfried) — geh. zu Olveußedt ins Bier. 
zogtkum Ma deburg am 5 Aprü ı7 SS. 

. +  *Intereflante Rede eines Ungariichen Geiftlichen 

. über das Ungeheuer, den Krieg; (augeblich) in 
das Teutiche überfetzt, Ohne Druckort und Jahr 
(Magdeb. 1778). sßer Abdruck ia 4, und ater 
Abdruck in 8. Tranuungsrede über Pfalm 
73. 03. a4. von den angenehmen Ausfichten für 
tugendhafte Ehegatten, bey der v. Plethow - und 
Fifcherifchen Vermählung. Quedlinburg 1782. 8. 
Oeftere Erinnerung an die göttlichen Wohltha. 
ten, ein Hülfsmittel zur Gottfeligkeit; eine-Gafl- 
predigt u. [. w. Gotha 1784. 8. Die herrli. 
chen Thaten Gottes in dem Leben und der R« 
gierang unfers verewigten Königs, Friedrich des 

| roflen ;; eine Gedächtaifspredigt über x Chro. 
‚nik 18, 8. Quegliab, 7786. 8. Die Wich. 

\ 
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RNIUS (J., S$. D. Obfervationes phllologicae 
ublimem hypothefia caedis primogenitorum Ae-. 
gyptiscae ab auftore libri Sapientise propofitsm 
iitnftrautes. Gryphiae 1798. 4. D. aeſthe- 
ica, praecepta quaedam artis oratorise breviter 
idumbrans. ibia. eod. 4. D. de ſtudii phi- 
ologiei vera dignitate. Ibid. eod. 4. D. 
ieſtheticae de poeli prorſa Pars I & II. ibid. 
1799: 4 D. de Euripide tragieo. ibid, 
800, & „Tal om Acadimien i Greifs- 
oald, undırdanigafi halls: infür Konungen i Ao- 
a lärofalm d. 3 Jul. 1800. ebend. . — Re- 
‚enfionen in den Neueſten kritifchen Nachrichten, 

ı von WALLENRODT (A.) jetzt Vermählte 
ron FöLSCH , lebt au Aamburg: geb. zu Brei 
as 1763. BE 

‚ENRODT (Jobaun) ... zu Leipsig: geb. - _ 
6... .$$. Karl Moor und feine Zeitgenol« \ 
en. Leipz. ı860, 8. 'Schillers Räuber; ein 
(rauerfpiel, fortgefetzt. ebend. 1800. 8. 

nWALLENRODT (J.-L. E) — geb. u . 2. 
us 28 Februar 1748. $S. Begebenheiten des 
titters Wolfram von Veidigk; ein Beytrag zur 
Gefchichte' der Mönchsintriguen vormahliger Zei- 
en; herausgegeben u. f. f. Berlin 1798. 8. Mit 
inem Kupfer. °‘ -*Fritz, der Mann, wie er 
sicht feyn follte, oder, die Folgen einer übeln 
Erziebung ; ein unterhalteuder Roman, von ihm 
elbfi erzählt, Ina T heilen. Gera 800. 8. 

‚ICH G. ..) D. der Arzuey:und Wundarzs 
neygelehrfamkeit, und gefchworner Arzt an dem 
Tribunalen und Gefängnilfen dıs Rhein: add Mo- 
Kideparteusents zu Cobleux: geb. zu... SS. 
Anleitung zar Kinimpfang der Blattern, nebf 
siner Abhandlung dieler Krankheit, Auszug aus 
Portals Vorlefangen von Salmadı ; überfetzt und 
mit Anmerkungen verfehen, Fraskf.amM,. 2800. 8. 

Dida * * °  WAlg 
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WALTER (Era Johasn Konrad)" Rarb am 25 Septem- 
ber ıgeo. War vorher Konrektor zu Wismar. 

WALTER (F. G.) SS. Gedichte vermifchten Inhalts. 
Berlin ıgeo, 8. - 

WALTER (J. G.) ſeit dem Anfang des Jahrs 1303, als 
ibm der König fein austomiiches Kabinett für 
200,000 Thaler abkaufte, gehsimer Rath, 

Freyberr von WALTERSTERN (Anten Heinrich) farb 
am 13 Januar 1802; 

WALTHER (B, 5.) Bruder von Gottfried und J. G. L. 
War eine kurze Zeit Diakonus der Jchscnlskie- 
che zu Deflan: geb. zu Olvsufledi bey Magdeburg 
am 14 Jansar 1759. CS. Yon dendetrachtungen 
über die Natur ft ir Verstand und Herz er/chien der 
ate Band, welcher von der phyfifehen Befchaf- 
fenheit der Erde und von den phyfifehen Verän- 
derungen anf derfelben handelt, ıgeo. 8. Der 
ıfte handelt von dem, was die Sternkunde vom 
Weitgebäude lehrt. Der gte Band erfchien 1801. 

WALTHER (Gottfried) — _ geb. zu — ias Ker- 
SS. 

ante Rode a nes L Unz ri Geiftlichen 
über das Ungeheuer, den Krieg; (augsbläch) in 
das Teutiche überfetzt, Obne Druckort und Jahr 
(agdeb. 1778). ıfer Abdruck ia 4, und ater 

drack in 8. Trauungsrede Über Pfaim 
72 23. 04. von den angenehmen Ausfichten für 
agendbaite Ba egatten; bey der v. Ploethow-und 
cherifchen Vermählang. Quedlinburg 1782. 8. 

Deftere £ Erinnerung an die göttlichen Wohltha: 
ten, ein Hülfsmittel zur Gottfeligkeit; eine Gaſt- 
predigt u. f. w. Gotha 1784. 8. Die herrli. 
chen Thaten Gottes in dem Leben und der Re- 

. gierung upfers verawigten Königs, Friedrich deg 
roflen; eine Gedächtaifspredigt über ı Chro. 

nik 18, 8. Quegliab, 178. 8. Die Wich. 
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tigkeit des von ebriklichen Untertkanen Ihrem 
Laudesberrn abznlegenden Huldigungs- Eides; 
eine Vorbereitungs- Rede über Pred, Saloım, g, 2; 
an die Einwohner der zum Amte Stecklenberg 
gehörigen Dorfichaften. ebend. 1786. 8. Fa. 
milien- Unterhaltung an einem Winterabend im 
Anfange des Jahrs ı839 bey der v. Gordon- und 
Hennebergifchen ehelichen Verbindung, zo Jahre 

. »0 früh zum Druck befördert, und mit erbau. 
Jicben Anmerkungen begleitet. ebend. 1789. 8. 
Mochzeitpfalm, dem Paftor Leberecht Walther und 
der Dile, Bekmann gefangen. (Ohns Drackort) 
2789.8. — Er hat fchon, als Kandidat des Pre- 
digtamts zu Magdeburg, viele Abbandinngen und 
‚Auffütze zu .den beyden erfen Theilen der von 

WAL 

9. S. Patzks herausgegebenen Wöchentlichen 
nterbaltungen (g Theile, Magdeb, 1777. 1770. 

8) und noch in verfchiedenen periodifchen Schrif- 
ten geliefert. — Sehr viele Gelegenheitsge- 
dichte io feinem und in anderer Namen. 

THER (Johann Georg Leberecht) Paflor. zu Ol- 
venfiedt bey Magdeburg: geb. dafılbl am 
8 März 1761. $$. Beſorgte und verfah mit 

. einer Vorrede die ste Auflage der von feinem 
Vater im J. 2773 bearbeiteten Gefchichte der letz- 
ten Leiden, des Todes, der Auferftehung und 
Himmelfabrt Jeſa Chrifi, mit beygefetzten Lie- 
derverfen aus dem —— und andern 
Gefangblichern, Magdeb. 1793. 8. 

WALTHER (J. H.} anßatt: und feit 1790 auch‘ Pro- 
felfor der [chönen Wilfen/chaften muſe es heilen: 
und ſeit 1790 mit dem Charakter eines Profeffors. 

WALTHER (J. K.) auch Stifts- Konfulınt des Evangıl, 
ha- Fräulein - Stifts in Obriflenfeld — Vergl, 

Gradmann's gel. Schwaben, | 

son WANGENHEIM (Karl Augnſt) herzogl. Sack 
fen - Coburgijcher geheimer Afılınzraik zu Co- 

3 burg 

[4 
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burg feit ıgor: geb. zu... SS. Die Ver 
lobuag im Bade, oder Kiferfacht quält und Za- 
trauen begtückt — in Mufik gefetzt von L 
Schnelder. Coburg (ohne Jahr) 8. Gefk- 
ge sus Algol oder dem verföhnten Schicktal; 
Oper in zwey Akten — in Mofik gefetzt vo 
Laurenz Schneider, ebend) (ohns Jahr) 8. 

"WARDENBURG (I. G. A.) felt 1903 Lsiberz® eisen 
Polnifchen Fürkm zu. .„ — $S$. VorliKufige 
Nachricht über das, neuerlich durch mich er- 
siehtete medicinifch- chirurgifche Privatklinikam. 
Göttingen 1800. 8. 

WARNEEKE (Ioachin Andreas Pr...) ſtarb an 
93 Mey 1300. War nicht Gerichtsfchreiber , for- 
dern Gerichtsa/feffor zu Meier geb. zu... 1736 

WARNEKROS (David Wilbelm) Bruder des folgen. 
den; D. der R. und ordıntlichr Profeffer der. 
felben, Beyfitzer der Jurifienfaknliöt und Dirck 
sor des königl, Schwedilchm Konffloriums zu 
Greifswald: gib, au Stialfund am 13 „Januar 
1743. 88. D. Inang. (Praef. €. N. Schlich 
grai) Au actio pigooratitia directa contra ter- 
tiam polleflorem ioftitalt queat? Grypk. 1777. 4 
Kurzs Nachricht von der Overkampifchsn Arası« 
und Freyfchule in Greifswald, ueb dem [kixzzir- 
ten Leben des Stifters. ebend. 1795. er. 8 — 
—— is den Meuneſten kritifc Nach 

ten. 

WARNEKROS (H. E.) Dirsktor u. f. w. if anszußrel. 
chen, weil dies fein eben erwähnter Brader if: 
geb. zu Stralfund am 8 Oktober 1752. SS. Bis 
ihm beygelsgte Kurze Nachricht u, f. f. ik von 

. Seinem Bruder, — Von dem Entwurf der He- 
bräifchen Alterthümer er/chien die ate verbeflerte 
und vermehrte Ausgabe zu Weimar 1794. gr. — 
4 Fra Ansgabe flikt fein ([chlecht getroffene) 

niß, 
WASER 
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WASER (Felix) farb im Frühjahr 1709: Wargeb, zu .' 
Veltheim bey Wistertbur — Br .: 

von WASSERBERG (Franz xaver) ſtarb 179; vo 

WASSERFALL (.. .) ... 20... gib. zu ..c 
. $$. Ruhrdepartement- Kalender für das 1X Jahr 

“ des Franzdfifchen Freyfiasts; enthaltend: Hiko. 
tifch » Bkonomilche Bemerkungen fiber jeden Rau- 
ten im Rubrdepartement. Alphabetifches Ver. 
zeichnifs aller Gemeinen u. ſ. V. Culn 1800. 16. 

WATERMEYER (A. A.) nicht vom. 
von WATTRANG (Ignatz) farb am 19 November 

ıgoo: Exisfhit, M. der Phil, 4 or des St 
Am Koffer der Uhiver un und Prä- 

> fit des dertigen akademijchen ymnafums: 4 
s Nenfohl in Ungern am zı Julius ı 739. $ S. 

Rede auf Rudolph, von Habspurg. Wien 1775. 
gr. 8. : Aus demi Grieshifchen Überfetzte' er In 
das Litsinifche eine Lobrede von Mauafjes Elis- 
des auf den Fürften der Wallachey, Johann 
"Alexander Ypfilenti, Die Ueberfetzung mit dem 
Grieebifchen Text erfchien zu Leipzig 178r. 4. 
Ueberfetzte in Latelnifche Hexameter den Grie- 
chifchen tuvos newinas FeoPurndeis Tas UDoAo- 

| Tara mayrımı co dexidane Ausgıas non &c, 
Wien 1795. 4. — Verfchiedene aaonymifche 
‚Gelegenbeitsfshriften, — Vergl. Alter im Allg. 
litter. Anzeiger agos. S. 1538 u. fh, 

von WATZDORF (H.) war ebemahls Lieutenant in 
‚ kurfächfifchen Dienften, und lebt jetzt auf fel« 

nem Gute Linda bey Freyberg. 

WÄBEL (©: 7) SS. Z. 7 feines Artikels if nach 
den Wertin: aus dem Franz, einzu/chalten: -des 
His, le Fond. 

Dddg . WEBER. 



| 7923 | SEES 

fiches Gutachten in der v. Brabeckifchen Ang» 
legenheit; is K. F. Häberlin’s Schrift: Ueber 
dıs dem Freyherrn Meritz von Brabeck aa 

"fchuldigte Verbrechen der beleidigten Majebt: 
(Braunfchw. 1800. gr. 8) S. 93-1. — Bu- 
forgts die ste Ausgabe wit einigen Zufätzen usd 
‚Berichtigungen von D. Joh. Lad. Schmidts 
praktifchen Lehrbuch von gerichtlichen Rlages 
und Einreden. Jena 1798. 8. — Die Schrift 
über den Averlionshandel if nie er ſchienen, wei 
wird auch nie er[cheinen. — ‚Recenfionen im der 
Allgem, Teut. Bibl. und in der Aastswiflenfchaft, 
und jarift. Litteratur. 

WEBER (A. Gott'o5) Sobn von Heinrich Chrifian, 
‘ Elwert’s Angabe zu Folge if er. gebohren. 
SS. Die erfte Schrift it von dem Präfez SJasi. - 
Wergl. Ehiagsrt’s Nachrichten B, 1. S. 643 - 649 

WEBER (David) Händılsdiener zu Venidig: geb. zu 
Lintkirch in Schwabın am 19 Augufl 1773. 88 

‚Sul contratto delle Lettere di Cambio, per fach 
Itare le ftudio de on date Auge al 

enet. 1800. $. s joll dis ale Aufiage — 
Vergl, Gradmann’s gel. Schwaben, * 

WXIEER (F.) findirt jtiæt zu Göltingın, 

WEBER (F. A.) $$. Simon Anders Tiſſot Abhınd. 
lung von den Nerven und ibren Krankheiten; 
aus dem Franz. Überfetzt; -ıfler Band. Wister. 
thor u, Leipz. 1781. — ater Band. ebend. 
12781. — 3ter Band. Bern ı7&1. — 4ter Band, 
Königsberg u. Leipz. 1783. gr. 8. (Vom ıflen 

“ bis zum Gten Kopitel wurde alles durtk den Pfar- 
ver Hauff zu Oberholsheim, unter Weber's Auf- 
ficht, überfetzt. Den Anhang _zum sites Kapiel 
lies er Lateinifch abdruchn, oc ik dis Berner 
Aerzte öffentlich einer gänzlichen Uuwiffenkeit dr 
Latiinifchen und Gricchifchm Sprache belchaldi- 
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im. Dom zim bis zum ızten Kapitel if alle 
von I. alliin Aberſetat. Zum ı3ten Kap. machte 
or 6 Zufätze. Den Verfush einer Erklärung von 
der Wirkungsart der Nerven überfitzte zur einen 
Hälfte Bauff, zur andırn Weber. Auf diefm 
Verfuch folgt Webar's Abhand!. vom Einfluß der 
"Mufik auf den Körper. Das Kapitel von der. 

‘ Starr/ucht, Sinnlofgkeit und Di dlichkeit 
if ganz von W, überfitzt. Das Kapitıl vom 
albſcitigen Korfweh hat der 1785 verflerbeus 

Stadigerichtsaffıffor Ticherning überfstet. Der- 
Selbe überfetzie die Abhandlung von dın ungı- 
wöhnlichn Krankhettiın dıs Hauptes und von 
‚der Hirawalferfucht. Die Abhandl, von den 

 Krankhiiten, welske das Mutterkorn verurfachet, 
hat T. halb und W. halb überfetzt. Der Epilog 

BE gaue von letzterem, Jo wis alle Anmırkungen 
im ganzen Werk. Von der Abhandi. von dır 
Jabınden Sucht hat T. den pathotogifchen und W. 
neu praktifchn Theil Uberfetzt. ‚Anmerkungen 
und Zufätze gehören letzterem. gleichfalls aus- 
Schließlich). *Naturgefebichte aus den be- 
ften Schriftfiellern, mit Metianifchen Kopfern, 
zoter Abfchnitt. Heilbroon 1782. — 1ıter Ab- 
fehnitt. ebend. 1784. — 1ater Abfchnitt. ebend, 
1785. fol. *Signoröli’s kritifche Gefchich- 
te des Theaters der alten und neuen Zeit; aus 
dem Italienifchen. a- Theile. Bern: 1783. 8. 
(Werthes fieng die Usberlttzung an und Weber 
fetzte fie fort. Am aten Theil haben auch Tſcher- 
niog und Schübler Autkeil). * Lokalbe- 
fchreibung des Heilbades zu Baden in der 
-Sebweitz; vom Verfafler der Befchreibung des 
Schinznacher Bades. Zürich 1790. 8. *Der 
wohl erfahrne, ficher und leicht heilende Vieh» 
arzt für Landwirthe. ıfter Theil, welcher die 
Gefundheitspflege und Krankheitsbsforgung 1) der 

‘ Pferde, 2) des Riodriehes, 3) der Schaafe und 
Ziegen, und 4) der Schweine enthält, Heilbronn 
1795. — ater Theil, welcher die Zucht und 

. Krankheiten z) des De Federriehes, 2) die 
5 Pflege 

N 
- 
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Pfiege und Krankheiten der Hande, Katzen wi‘ 
Bienee, und 3) die Vertilgung {chidlicher The. 
re und des Ungeziefers, und dann einem Anka 
von Gefandheitsregela, Hausmitteln nm. f. v. 
entbält, ebend, 1796. 8 — Auszlige ans da 
Pıpieten eines verkorbenes Teutfchen A 
arztes 5 in dem AMufeum der Heilkunde R 
S. 170-203 (Zürich 1794. 8). Fortfetzus; 
ebeud.B.3.5.19-38. Gedanken vom Beo 
nifmus; ecbud. bg — Auszüge aus neur 
medieini(chen Büchern in Rakn’s Medicinilch 
praktifchen Bibliothek. — Seine übrigen 
fätze -im Journal vou u, für Testfchiaud 

2785. TB. r. S. 386 u. fl. Lebeusgefchi 
Bernhard Theador Tichernisg’s, Stadtgeri 

feld bey Lützen; is Armbrufter's Schwäb, Als 
ſcum B. 2. Die Weintefe, eine Odez che. 
Schreiben von D. Samuel Jehnfon is Reiche de 
Sehatten an feine Biographen in der Oberwel, 
aus dem Knglifchen; sbend. Gedicht an d 
Freundfchaft, nach dem Englifchen des Bar 
weod; ebend. Nachricht von einigen Kaglı 
feben Dichtern vom zweyten Range, aus des 
Spirit of che Englifk Magezines 1785. Nr. ı 
überfetzt; beud. — Anmerkungen über e 
Violin nd das * *2. aik praktifche 
Beyfpielen; in der Mufkali/c alzeitang va 
Speyer 1788. S. 78 u £. Charakterikik der 
Singkimme, ein Auszug eus feiner, dem Tifſoti 
fchen Werke von den Nerven einverleibten A). 

 bandinng von dem Kinfuffe der Malik auf den 
Körper, sbend. Auszug aus Daniel Webb‘: 
Betrachtungen über die Verwandfehaft der Bo;. 
fie und Mulik; ebend. 1780. B. 2. Abhazd- 

lang ı 

| 
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“ Iang ron der Viole d’Amour oder Liebesgeige; 
ebend. B. a.  Aeckhetilche Bemerkungen Über 
die praktifche Arles Jo non fo, te amor tu (el, 
vom Kriegsrath Apell in Caffel, und von Hefle 
gefetzt; ebend,. Gottlieb Fuger’s kurze Bio« 
grapbie;, ebeud.  Lebensbefehreibung Jofin 
Heinrich Knecht’s, Mufikdirektors in Biberach ; 

“sörnd. 1790. B. 1. Kritik der Cantate Cyros 
und Caflandane von Ramler und Henfelz; ebend. 
Lebensbefchreibung von Chriſtoph Rheineck, 
Gaftgeber zum weillen Ochfen in Memmingen; 
ebend. Lebensbefchreibung Jofeph Lacher’s, 
Kapellmeifters im Stift Kempten; ebend. B. 2. 
Einige Erfahrungen zur Toniehre aus Albrecht’s 
Traktatus phyf. de effeetibus mufices in cerpus - 
animatum (Lipf. 1734. 4); ebead. Lebens- 
befchreibung des Prokuratcrs und Stadtorgani- . 
ften Fehr in Ravensburg; ebend. — Berichti- 

* gungen und Zufätze zu des (Chriftmann- und 
Fonkerifchen) mufikalifchen Almanachen für die 
Jahre 1782-1784; din der Mufikalifchen Korre« 
ſpondenæ dev Teutſcken filarmonifchen Gejelifchaft 
(Speyer r7g1). Horazens Dichtkunft nach 
Ramier’s Ueberfetzung mit Bemerkungen für 
Tonfetzer und Tosnkünfller ; ebend. (1793). 
Ueber die Natar der Italienlfchen komifchen 
Oper und über die Vereinigung des Luftfpiels 
und der Mufik in diefer Gattang von Theater- 
Stücken, aus dem Franz. des Quincy de Quatre- 
mer Auszugsweile Uberſetet; shend. Kecen- 
fon von Burney’s General Hifory of Mufik 
Vel. II and IV; sbend. — Die Arzueyen wie 
der phyfikal. — Vorartheile bsfleken aus 2 Jahr- 

 gäogen 1775 u. 1776. — Die Uesberletzang 
von Sirange’s Abhandlung fteht auch in dem 
Bernifchen Magazin der Kun, Natar und Wil 
fenfchaften Th. 2 (un). — Dis Onomatolo« 
gie medico - praflica ($.36ı) 1kin 8. — $. 362. 
.4 v. u. 1, |, Schinzuseher. — Sein Bild. 

nifs vor den gten Band der vorhin erwähnten 
Ueberfetzung von Tiflot’s Abhandl. von den Ner- 

vom 
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ven (1781); . auch befonders von Holzkalb. 
Vergl. Elwert’s Nachrichten B. 1. S. 649- 66. 
Gradmann’s gel, Schwaben S. 729- 741. 

"WEBER (Rrledrich Benedikt) Bruder von Karl Got- 
. lieb; M. der Phil, uud ſeit 1502 ordentlicher 

ſeſſor der Orkonomie-und Kamwalwiffen/chef 
anf der Univerftät zu Fraukfurt au der Ode 
(vorber feit 180: aufferordentlicher Projeflor de: 
Phil. auf der Unirerfität zu Leipzig): geb. de 
fehl ans 11 Novamber 1774. sc. D. de faprs 
ma Principis ia /ylvas in/pelliens, Jsgibus pe 
griis dlufrata. Lipf. 179m .. . de 
vei ruflicas. Ibid. 1799. 4 * Oekonomilfche: 
Unterricht Über die Sastbeftellung. ebemi. 
1799. ®. Grundlätze über die A 
und Kin(chtäukung der Huth, Trift und Bracke, 
in fo ferne diefe Rechte des Ritterglätern um 
Domeinen gegen die Bauergüter zufteken. ebeni. 
ıgoo. $. Von den Wirtbfehaften der Bas- 
ern uud Über die neusre Kultur der Oskonomie. 
nebft einer Beantwortung der Frage, wie diek 
zur Verbeflsrung jener zu benntzen fey ?_ ebesi. 
1800. 8. — Anthell au den Skonomifche 
Heften. — Vergl. (Zch's) Leipz. gel. Tage 
buch 1799 S. 77. 

WEBER (Georg Friedrich g) Rarb 1794. 

WERER (Georg Gottlieb) farb am ıg Februar zger, 
War geb. zu... 1744: . Verfach einer | 
Gefchichte der berzogl. Waifenanftalt in Wel | 
mar; hebft der bey der Vertheilung der Waifes 
in Städten und auf dem Lande üblichen Verfab- | 
rangeart, Weimar 1795. 8 — Vergl. Intelli- | 
enzblstt zur Allgem. Litter.. Zeitung 1801. 
. 869 - 371. 

WEBER (G. H.) $$. Einige Erfahrungen Über div 
Behandlung der jetzigen” Ruhbrepidemie. Kiel 
1798: 8 Nachher, mit Anmerkungen des Ver- 

fi afers, | 
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Naſſere, abgedruckt in Pfaff 's und Scheel’s Nor- 

WE 

| 

difchen Archiv für Natur- und Arzueywil]. B. 1. 
H. ı (1799). | | 

ER (K. G.) auch M. der Phil. und (eilt dam De- 
cember 1801 Oderkonfiflerialratk zu Dresden: 
gib. au Leipzig am a3 Angufl 1773. $S$. D. 
(Praef, C. G. Biener) Specimen jur. pabl, Sax. 

- de jaſta Henrici illuftrie io Thuringia fuccefüone, 
kipf. 1796. 4 D.1& II. Speciminis hifto- 
sine & juris pnblicl de vera ordinum provincia« 
Ham vam in Germania generatim, tum (pecistim 

- In Bavariae ducata epocha refte conflituenda 
Pars I generalis; Pars 1I fpecialis, ibid, 2797. 

1797. S. 12 u. £ 
4. —_ Vergl. (Esk’s) Leipzig, gel. Tagebuch 

WEBER (Kerl Martin) ftarb am 17 Oktober agoo. 
War geb. su... . 173% 

‚WEBER (M.) $$. Lateinifches Gefangbuch für mei« 
ne Kinder, und andre, auch für Krwachfene, 
die. es brauchen können und wollen. (Ohne 
Meldung des Druckortes und Jahres, aber wahr- 
ſckeinlich Wittenb. 1800). 8. | 

WECHSLER (I. D.) — geb. — am 5 November 1728. 

Iugſcbriften, z. 
| 
| 

SS. Suecinklas anwotatienes in Analılla juris 
publisi ad Di. D. Koenig Prasteris. Tubing. 
1777. 4 D. isang. Melstemata de indols 
immunitatis piorum corporum ab oneribus publi- - 
eis. ibid. 1782. 4 — Einige snonymilche 

«e Der böfe Eioflufs von Frey- 
heit und Gleichheit, .„.. . Specimen artis 
rılatorias. «.. — Vergl. Gradmann’s gel. 
Schwaben, . 

WECKHER LIN (F, Augufl Heinrich) auch felt 1799 
In/pektor der Zollcontrolle zu Stuttgart: geb. — 
am 23 Febrnar 1767 (sach Gradmann’s Angabe). 
$$. * Ueber Allmanden, deren Benutaung * 

1 
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Vertheilung , insbefondere den Gemeinderorfe 
bern feines Vaterlandes gewidmet von einem 
Wöürtemberger. Stuttgart 1799. 8. - jede 
die Prüfungen, welche das Kirchenrathskolle- 
gium in Würtemberg künftig mit denjeaigr 
vornebmen will, die Sch um eine Kameralbem- 
tung bey ibm bewerben ; in Briefen. KM: 

anlsaflen ? Mit befonderer Bezieuung auf Star- 
gırt; zur Beruhigung feiner Mitblirger vo 
2. Z. ebend. 1797. 8 *Praktifche Da 
Rellung, auf was Art die Kriegsfchulden is 
Würtemberg zu tilgen, und die Kriegsftener um- 
zulegen ſeyn möchte. ebend. 1797. 8 — Is 
dem "Magazin gemeinaätaiger Auf[ätze und Be 
merkungen für Würtemberg, Schreiber find fo. 
gende Auflätze von ihm: Im ıfleın Heft: Ur 
ber Söldengüter im Würtembergiichen. Ueber 
Rechnungsprämifle. Urbar-Leyhens- und Li. 
fenszinfe. Zweckmäßige Eisrichtung der Be 
siehte über dem Aktiv - und Paflıv- Zufasi 
der Communen. Wie if das Hauptrecht zı 
berechnen, wenn der verflorbene Leibeigen 
mehr Sehnlden, als Aktiv- Vermögen, bir 
terlaffen hat ?_ ÜUeberfieht der das Kamenl« 
sechnungswefen betreffenden herzogl, Ver. 
ordaungen von 1795 und 1796. Das Siegel. 
lack, ein Beytrag zur Natur - und Kanftgefehic- 
te. ‚Sind die Grundfteuer- Kapitalien im Wür- 
tembergifchen nach richtigen Grundfätzen be- 
rechnet? Im sten Heft: Ueber Accidenzie 
überhaupt und die der Kamerslrechnungsrerife 
‘sen infonderheit. Anleitung zur Verfertigung 
der Haifchbücher. Im gim Heft: Der Stadı 
fchreiber in der groflen Kirchenordaung, Kir 
Wort über Leibeigenfchaft ia Würtemberg. Vo⸗ 
der Sohfdlichkeit des Streufandes bey der Schrei. 
berey. Ueberlicht der das Kameralrechnungn 
welen betreffenden Verordnungen von 1796 - 1798. 

Dis 



t Die Nothwendigkeit landwirtbfchaftlicher Kennt- 
: niffe für den Würtembergifchen Schreiber. Ver- 

bisten die Würtembergilchen Gefetza die Anfle- 
gung neuer Grundzinfe? it es nöthig und nützlich, 

ı  . die Güter des Lasdmanns von dieler Abgabe zu 
) : befreyen? Der Zaftand des Würtemb. Wein« 
? gärtners in Beziehung auf die hobe Bafleuerun 

der Weinberge. Wer bat bey der Verfteige- 
rung eines Lehenguts die Koften zu tragen? — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 

"WECKHERLIN (K. C. F.) Bruder des vorigen; erhielt 
im Jahr 1803 den Charakter eines Profiffers. — 

' Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, on 

_ WEDDIGEN (P. F.) feit 1708 Prediger zu RKldubre- 
. . im Fürfientkum Minden — SS. Gab mit 

A. F. MALLINKRODT das Magazin für 
Wehphalen kerans 1797 und 1708: — . Von dım 
Geiftlichen Oden und Liedern für Chriften erfchisn 

2 . die ate Anflage zu Eiberield 1801. 8. 

‚ WEDEKIND (C. 6) feit 1799 Profeffor dır Klinik 
und Therapie zu Mainz — SS. Ueber den 
befehwerlichen Zahnausbruch bey kleinen Kin« 
dern; in Hoafeland’s Journal der ‚prakt, Bell. 
kunde B. 9. St. ı. Nr. r (1800), — Ueber die 
Mafern; in Röfchlaub’s Magazin der Heilkunde 
B. 4. St. a. Nr, 3 (1800). Mehr Auffütze in 
diefen beyden periodifchen Schriften. — Bis 
3793 lieferte er viele Recenfionen zu de: Salz- 
burg. medie, chirurg. Zeitung. 

WEDEKIND (R. I.) SS. Retenfionen in der Ober- 
teatichen Allgem. Litter. Zeitung, ; 

- Ta VE TE WB VE AO ER TE 39 u N 3 a, SE 

« 

von; : WEDEL (Gottlob: Magnus. Leopeld)' farb 1800, 
nschdem er 1798 in dem Grafenfiand war erho- 
ben werden, 

| WEGE. 



WEGELER (F. G.) $$. Das Buch für Hd 
ammen, Mit 3 Figuren. Cöln am Rhein ıga 
gr. & 

WEGNER (FE... H...) oo... ZU... gib. ER ..: 

SS. Ueber das Brannteweinbrennes. Bram 
ichweig 1794. 8 Auch mit der Yahrzakl vr 
Nenefke Auflage, anf deven Titsl ickt: Kin Wen, 
einzig in feiner Art. ebaad,. 1800. 8, 

WEGSCHEIDER (Fidelis) Rarb.. . . 

WEGSCHEIDER (J... A... L..) — geb. zu Äh 
' belingen im Braunfchweigifchen . . » 

WEHNERT (J. C.M.) $$. S. 382 unten e. S. 35 
oben foßt es keiſſen: Auch ein Beytrag sur Al 
tkodik , nich® Mathematik. Zu Folge eive 
andern Nachricht foll diefe Schrift gar nicht ex. 
firen. — Das æuletæt angeführte Progr. e: 
fehlen zu Parchim 1795. 8. — Mehrere Anl. 
fütze in Campe’us Kinderbibliotbek. — Late. 
nifehe and Teatfche Gelegenheitsgedichte, 

WEHRHAN (C. F.) War von 1790 bis. 1798 Feldpre 
diger des Regiments von Borch za Neiffe, usd 
erhielt im letztern Jahr eine Verforgung; man 
weils nieht wie? und wo? 

WEBHRN (C. W.) $S$. Ob und in wie fein es ver 
' nünftig, Attlich und rechtmäflig fey, auf Anzei- 
gen und Versuthungen in Criminalfachen zu 
frafen? Bine Abhandlung, mit Bemerkung der 

. einfchlagenden Hypothefen der Rechtsgelehrten, 
Leipz. 1799. & -— Non dem Theoretifch. 
praktifchen Handbuch der Referirkunft er/ckire 
der ate Band ıgor, und der gte 1802. — Re 

: onen in den Krfurtifchen Nachrichten von gel. 
Sachen, Ä 



. Di * 

8 

uns (G. F.) ſelt 1799 auch Ritter des königl, 
Schwedifchm Wafaordens — 

ISELFELDER (I. M.) farb... 

ARD (M: A.) SS. cJofsph Frank’s Brief an 
3ragnatelli; aus dem Italienifchen Überfetzt, 
leilbronn 1796. 8. — Seine Biographie gab 
r gauz smgearbeitst herans munter dem. Titel; 
Jenkwiirdigkeiten aus der Lebensgefchichte des 
Kaiferl. Ruflifchen Etartsratbs M. A, Weikard; 
1ach feinem Tode zu lefen., Fransf. u. Leipz, 
ıg02. gr. & — Ton den g Schriftes. die 
:r zu Folge der Angabe Gradmann’s aus dem 
italienifchen Üüberfetzt haben foll (von Deko, 
Rajors und Cattericco), _wobey aber ‚weder 
Drackofte noch Jahrzaulen angegeben find, kann 
man nirgends etwas finden. .— Non dem Ent. 
wurf einer einfachen Arzaeykunft er/chies die 
zte Ausgabe 1797 (eigehtl. 1796), und die zte 
vermebrte. Ausgabe 179. — 5. 338. Z. 29 
l. Mentsggla ſtatt Montaggis. — Vergl. Grad« 
mann's gel. Schwaben $. 746-749 

)ENBACH (Karl Friedrich) Prediger zu Frohn« 
haufen unwer Dilmburg leit 1796 (von 1787 = 
1795 Feldprediger in  Holländifchen Dienken)z 
geb. zu Biegen as 14 Jantar 1769. $S. Der 
Kinfiufl: des Chriftentbums in die Freyheit und 
Glückfeligkeit der Menfchen.; 2 Predigten!’ Am. 
ferdmm.5794: 4. '  Leerredsusn ovır de ler 
der kodiyie Voorzimigheid en As Foortwefiykhrid 
en ısardeekn van ‚hei Chriflendom. a Deeen. 
sbendh 2795. 8. (igentl. eine Unberfetzung kus 
dem Teutfchen, wozu der Verfafler auf Verlan- 
gen fein Mamufeript bergab. Die Teutfohs Aus 
gabe, welehe ebenfalls. ezfcheinen follte, if, 
wegen der damabligda Uaraben in Holland, un- 
terblieben).  . Dis Back Hiob; aus dem He- 
bräifcheng mit Aumgerbuggen won. H. A, -Schni« 
jens, sach deflen Tode herzusgegeben und vol. 
Ausg, ioter B. Bee lendet 
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endet von H. Muntinghe; aus dem Holläd. 
fchen überfetzt,. Leipz. 1797. 2. * Phil 
pbifch-chriftliche Reden und Betrachtungen h 
dem Schlüfle des 18ten und Anfange des 1908 
Jahrhunde:ts. 3 Theile. Düffeldorf 2799- 1% 
8. — Pergi. Intelligenzblatt zur Krlang. Lime. 
Zeitung ı8or. S. 109. | 

WEIDMANN (J. P.) Profeffor der Chirurgie und 
' burtshülfe zu Mainz, wie auch feit ıgoa Di 

tor der dertigım Eutbindungsanflalt: geb. 
Zülpich im Cölnifchen 175... 8. Compari 
loter reftionem Caefaream & Dilletionem 

& 

WEIGEL (C. X) — geb. — am 2 May — R 
8 f J Ale Stndierkomnliihn anf Ss. Un, 

WEIGEL (J. A. V.) 95. ‚Yon der Gesgraphifchen, natarhiftor!fchen: und tschnelogifchen -Bufchrei 
‘bang des fonverninen klerzogthuis, Sählefe 

- erfshien der ate Theil: Das Fürkenthum Jauer. 
-.Mit einer ‚Anficht-des Risfengebirges yeyWam brann. ıgeo.: — der ste Theil: Die Fürfen. 

« , ‘ .. I. - tm. j 
..' & ru j er NG | ‚„WÄIGEL 
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L I. G.) nicht mehr zu Nurnberg. 1791 war 
r zu Regensburg. Weiter konnte man bisher 
ichts von ihm erfahren. 

ÄINMAJER (Johaon Friedrich) ftarb 1798. 66, 
Auf dem Tittl des atın Hıfts der Erfabrungen 
1. 1. w. ſtekt fein Name. 

:R (J. D. G.) ehe er im J. 1772 nach Augsburg 
am, war er Diskonus zu Ober- Sontheim im 
‚impurgifchen.. $$. Parentstion auf den Sil- 
yerjawelier, Hrn. D, Elias Mayer; nebft deffen 
Lebenslauf. Augsb. 1772. 4. Kürzefte und 
eiehtefte.:Art, alle regelmäflige ind unregel- 
mäflige Verba der Italienifchen Sprache zu faflen, 
ebend. 1781. 8, Anrede an jonge Mitchri« 
ken, famt einem Liede über Sünar und Gnade, 
ebend. 1743. R. Nouvsas Diionnaire vai- 
found portatif Frangeis - Allemand, redigt d’aprös 
les meillturs Dillonnairss.des deux langues. 2 To- 
mes. & Ulm 1800. gr. .° ° Von.toleh” einem 
vernüsftigen Betragen dus Chrißen, wie es der 
Würde eines Arztes 'gemifs:ift, eine Predigt 
zum Gedächtnils des D. Nuuhofer ; mit einer kur. 
zen Lebensyefehichte u.T. w. ebend, 1400.98. — - 
Vergl, Gradmann'z gel, Schwaben... 

LER (Otto) “oo. o. AN... "geb. au ..% SS. 

Gemäblde und Erzählangen aus dem gefellfchaft. 
lichen Leben; ein Gegenflück zu. Starks Ge- 
mählden aus dem häuslichen Leben. Königsberg 
1800. 8. n -... “ 

‚ER (Sopbie Jaliene) 69. om ihrem: Kochbuch 
erfchien die Zte, sbermahls vermehrte und ver- 
befierte Ausgabe ıger. 8. — Vergl. Grad«- 
maun's gel, Schwaben, 

‚LER (K.) 66. UVUeber -die gegenwärtige und 
künftige Meufchheit, eine Skisze zur Berlchti« 
gung innfezer Urtheile über die Gegenwart und 

..2 
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onfere Heffoungen für die Zukunft. Mln-h 
3799 gr. 8. Grandlioien eines auf die N 
tar des jungen Menfeben berechneten Schuypiss 
ebend 1799. 8. Verfuch einer Jugendk.ani 
ebend. 1800. 8. 

WEIMAR (Georg Peter) Marb am ıs December 15€ 
SS. Recenfionen in den Erfurtifchen Nachric 
ten von gel. Sechen. — Vergl. Erfartr. g 
Zeitung ıyer. 8. 83-36, wo mit feinen eiger: 
Worten Nachricht von feinem Leben erthä 
wird, 

WEINART (Benjamin Gottfried z) Asch am 7 Mi 
1795: 

WEINART (Benjamin Gottfried a) Sohn des vorke 
ehenden, der fchon ia der ten Ausgabe ı 
chriftfteller aufgeflihre ik, aber in der zu 

. wegplieb, weil.man ihn, nicht aber den gleid 
‚  nahmigen Vater, dem Verfaßler des gel. Teutſe 

lands als geftorben angegeben hatte; gprivatıh 
jetzt anf feinem Weinberge bıy Dresden (war: 

.* als korfächlifcher Adrokat immatriculirt u 
ısten Junits 1776; als Oberlsnlitzifcher Adr 
kat recipirt am sgten Apsil zyBa; gräf. Hoyai 
fcher und nachher gräfl. Reufliicher Amtmas: 
and Gerichtsdirektor zu ‚Ruhland, Guteborı 
Grünewald and Schwarzbaeh von 1779 bis 179 
und zugleich von 1706 bis ‚1797 gräfl. Münt: 
tifcher Kanzleydirektor auf der Standesberrfchs! 
Königsbruck, 1797 kurfürkl. Sächfifcher Ei 
nanz-Procurator in den Aemtern Senftenber 
Finfterwalde und’ Dobrilagk): geb. zu Doks 
am 4 May 1751 (nicht 1753, ' wie in der gte 
Ausgabe angegeben wurde). $$. D. de igu⸗ 
vantia plebis, reipublisse mecdva. : Lipf. 1774. | 
D. (Praef. Püttmaon) ds corona unpliali vi com 

ı  preffae kaud demrganda. ibid. eod. 4. “Cl 
A. Klots’ens Saticen; aus dem Lateinifcher 

‘ehend, 1770. 8. #). GutheriluLiber de ofi 
- CH 
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is domus Anguflse publ. E privat. cum anim ad. 
srfionihus. ibid. so 8. “ Nene-Sächfifche 
ikorifche Haodbibliathek: zfter Theil. Dresden 
1775. — ster Thell. Leipz. 2784. 6 : To. ' 
ographifche Gefehichte der Stadt Dresden und 
ier .am diefelbe herum liegenden Gegenden, 7 
Jefte, Dresden 1777 - 1781. gr. 4. Mir Kopfern. 
„ehnrechbt des Marggrafthums Oberlaufitz, ıfer 
Theil. Dresden:u. beipz. 1785. — ater Theil, 
ıbend. 1788. gr. 8. AnualıBa juris public 
Germaniae, praeſertis Saxoıniae. T. 1. Sc I. 
Lipf. 1790. x mai Verfuch'einer Littera- 
ur der Suchüchen Gefchichte und Staatskunde, 
ter Theil. Dresden a Leipz. 1790. — ater 
Theil. ebend. 1791. gr. 8. (Nachträge dazu von 
hun ſelpſt in MVeiſſe'us Mufenm für die Sächfilche 
3efchichte B. ti. St. 2. $. 228-264; und in des 
irafen von Benfl hiforifchen und flatikifchen 
koffätzen über die Sächfifeben Lande B. 1. S;6g- 
78). - Rechte und Gewohnheiten der bey- 
lex Marggraftbüimer Obes-und Nieder- Laufitz. 
(ter Vheil. Leipz. 1793. — ater Theil, ebend, 
1794: — zter Theil. . ebend. 1795. — gter ' 
Tneil. ebenda, 1798. gr. 8. * Annalen der 
techtswiflenichaften. ıfler Band (aus 4 Stücken 
efichnd). ebend. 1798-1709. 8. Ueber 
lie korfäehfifche Steuerverfafluang. ebend. 15300. 
7.8 — Auffätze in dem Jurififchen Journal . 
3. 1. S. 378. 980. 420; in den Sächfifchen Pro- 
inzlalbiättere B. 4. $. 4. 7. 281 u. 2. a. O.; in 
ler Laufitzifchen Moratsfchrift in einigen Jahr- 
ängen ; in Dietmann’s Laufitzifchen Magazin ia 
inigen Bänden; in den Dresdnileben gel. An- 
‚eigen 1783. St. 46. 1785: St. go u. gr. auch 
799 u. fi.; ia Weiffeos Mofeum der Süchfi- 
chen Gefchichte B. 2. St. s S. 16x u ff. — 
tecenfionen in der Aastswiffenfcheftl, und ju- 
iftifchen Litteratur 1794 und 1755, wie auch 
n „gen Krfort,“ Nachrichten von gelehrten 
‚achen, ' 

Lee 3 VII- 
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WEINER (G.) Diatenus zu Linda ik er (eit 178 
geb. zu Markiffe 1737. $S. Andenken « 
Gerlachsheimifchen Ersngelifchen Prediger. Lo 
ban 23767. 8. Andenken der Oberlisd« 
fchen Hertfchaften. ebend. 1793. 8. — TU» 
ber die Barg Lesna; in der Laufitz. Monat 
ſekrift... 

WEINLAND (E. F.) auch kozegl.. Mechleabarr- 

WEINMANN (Eberhard) farb am 18 Jallas 2801. 

WEINRICH (A.) — geb. zu Wellurg am 16 Jasz 

Schwerinifcher geheimer Juflüzrask "): gen, 
am 20 Oktober 1745, nicht 1744. GG. Eirie 
anenymilche Schriften. — Abbandiengen übe 
den Stastskredit; de dem Sirsliszifchen Woche 
blatt 1774. — Kecenlionen in den alien Je 
naifchen,. Leipzig. und Roftockifchen gelehrra 
Zeitungen. — Kinzeine Gedichte, — Verl 
Gradmann’s gel. Schwaben. 

1762. 

WEINRICH (G. A.) $$. Beobachtung einer Leber 
vereiterung: in der Beylagı zur Medicinifch- chi 
surgi'chm Zeitung 179%. 3. So- 60. Beobach 
tang Über die Gerinnbarkeit des Schlagaderbin 
tes; ebend. S. 60 u. f. 

WEINZIERL (A. X.) $$. Fabeln nach Desbilloss; 
zum Vergnligen una Natzen. München 1800. 8, 

WEIS (P. F.) fchon feit mehrern Jahren ordentlicke 
Profeffor der R. und Beyfitzw. der Juriflınfe 

kaldt 

*) So fängt fein von ihm ſelbſt verfafster Artikel in Grad 
mann’'s gel Schwaben aa. Darin fagı er auch (5 757), 
er habe die Seelle eines Mecklenh wirklichen Kenfifle. :s. 
ratbs erhalten. Wie konnte denn Kafpe in der Erfurt gel. 
Zeitung 1200 S 70 bebaupien: „‚Er war nie Kortilo- 
tialraıh, Sondern haste nur dem Tirel eines Rachs ? - 
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mitäl zu Marburg — 6%. Progr. Etwas über 
lie in dem Text der Pandekten vorkommenden 
Zeichen, namentlich die Ruflardifebe Note; ein 
jeytrag zu einer kritifchen Gefchichte der Aus. 
gaben des Juftinianifchen Gefetzbuchs. Marburg 
793. 4. — Die Ioauguraldifpatation if in 
Iktav, " 

‚ (Ohrifiiau Gottlieb, fo heift der S. 408 aufge» 
'ührte Wühelm Chrifian Gottlob) ik nicht Ma- 
sifter ;.privatifirt zu Leipzig: geb. zw Freyberg 
757. $$. Biumenliele angenehmer und nlitz- 
icber Kenntnifle aus der Natur. Leipz. 1787 u. f. 
5 Vierteljahre in &, — Jon dem *Lefebuch 
alitzlicher Kenntniffe aus der Natur er ſchienen bis 
ı800 8 Bündchen, — Die usgeführte Lateiai- 
'che Schrift ik nicht von ibm. 

E (Friedrieh) chsmahls Hauptmann in herzog!,. 
Braunjchweigifchn Dimfim , lebt au Braun. 
[chweig: geb. zu Heimfiädt .. . SS. Eine 
Englifche Komödie: The Masquerdds, mit der 
Teatfehen Ueberfetzung .-. . Englifb and 
German Diätionary mytbologiesl, genenlogical 
ınd hifkorical, of notable and great perfons of 
ıntiguity, efpecially among the Greeks and Ro- 
mans. Brunswick 1799. gr. 8. 

EISE (Johann) Akurfürfßl. Sächhfcher Premier. 
isutenant der Infanterie zu Merfsturg: geb. 
EM... $$. Deutliche Anweifung, die Nel- 
wen durch Schnittlinge fchneller und ficherer zu 
sermehren, als es bisher darch die gewöhnliche 
Art des Abfenkens möglich gewelen ; nebſt el- 
ıigen Gedanken Über die Entftehung und Fort- 
fleazung der Neikenläufe und deren Vertilgung. 
Halle 1800. 8. " 

E (Jobann Chriftoph Gottlob) Aerzogl, Weima« 
ifcher Landfeldmeffer zu Weimar: gıb.uu... 
58. Forftbotanifcne Hefte, ste Abthellung : 

Lee 4 Laub. 
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cher - Revifor und Cenfor zu Frrybärg —: 
0 gebe amııa Julins— 88. “Beyträge zur 

. Schitderang Wiens, Wien 1751. 8. (Zieras ar- 
beiteten auch’ Freunde von ihm). Unter dem 

Namm.NEUBERGER : Ankunft und Aufent- 

halt Pins des 6ten in Wien, ein’ Beytrag für 
künftige Gefchichtfchreiber. «bend. 1732. 8. 

. *#Binige Beyträige za deu 'Wöchentlichen Wahr- 
beiten: für und über dje Prediger Wiens; ber» 
ausgegeben von L. A. Hoffman. 1782. 8. 
Anfangsgründe der Phllofophie des Hrn. vos 

Alımbırt; aus dem Franz. tberfetzt. Wien 

1784. 8: *Syrach, oder ein Wort der 

Wahrheit, über die Frage: Haben die Pranzö- 

fifchen Direktoren oder der Kalfer den Frieden 
Teutſehlands gehindert? Teutfchland 1799. 8 
*Hifof.iche Gemäblde, oder biographifche Sehil« 
derungen aller Hierrfeher und Prinzen des Darch- 
Jauehtigften Erzbaufes Habsburg-Oeftreich, von 
Rudolph bis Maria Thereſia. ıfter Band. Kemp 

ten ıg00. — ater Band. ebend: ı8or. — Ztet 
_ Band, ebend. 1802. 8.- (3 Bände follın noch fol 

gın). — Die Gedichte erfchienen igeatl, 1780. — 
Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben. 

WEISSENBACH (Jofeph Anton) farb am ız April 
1801. 

WEISSENBORN (G. F. C.) SS. Ueber den Richter- 
fprach ia der Sache des weiblichen Gefchlechts 

gegen das männliche; is Gutsmuths Bibi. der 
pädagog. Liiteratur B. 3. S. 305-211 (1800). 

WEISSENBORN (Joach. Fried.) lebt zuverläfig nicht 
zu Erfurt» wo aber denn ?- 

WEISSENSTEIN (Jobarn) ſtaſp am . . . Januar.ıRo3. 
War ein gebohrner Wüärtemberger und Bruder 

“von Johenn Friedrich. $%. Neuer methodifcher 

Unterricht in der Franzöfifchen Sprache, für die 

Teutichen,, worin alles enthalten ik, was er 

‚ 0° 



iritiſeben Philoſophie, vernämliceh in Winfcht 
uf Religion und Ofenbshrang, ebend. 1799. 8 
Jeber die Behandtangsart der- Gefrhichte der 
'hilofopbie auf Univerfitäiten...: ebend. 1799. 
. — Vergl. (Becks) Leips. ‘gel, Tagebuch 
1795. $. 10. : oo 

(C. S.) .— . auch Friytapıprediger — (nicht 
Ve(per - fonderg Mantagsprediger war or vorher). 
3%. Die ihm beygelsgten Fragmente u. ſ. w. 
rühren von Jeinm unmittelbar vorharfickenden 
Sohns ker. 

(J. A.) jetzt Mairı zu Spcuer. 

‚ (Johann. Baptift) Aarb am a6 Oktober x8oo. 

E (C. E.) feit 1800 auch Oberhofgerichtsa[]e]Jor 
zu Leipzig — $$. Nachtrag zu feiner Ab« 
handlang über die Seknlarifation Teuticher geift« 
licher Reichsländer,,. nebft einem Anffatz Über 
den Umfang und die Gränzen des Nothrechts, 
Leipz. ıgeo. 8. — Voss dem. Neuen Mufeum 
für die Sächfifche Gefchichte a. ſ. w. er/chim 
des ıften Bandes ater Heft 1geo. — zter. Heft 
1801. u 

SE (C. FE.) $$. Veors dem Kinderfreund giebt 
es auch eine wohlfeilere (die gte verbefferte) 
Auflage ie 12 Theilen ır8t. — Non dem ge- . 
öffneten Schreibepalt er/chien das te Bändaben, 
welches den aten Theil der ländlichen Spatzier- 
gäoge der. Charlotie Smith enthält, 1800; das 
Ste Bändchen ıgor. Auch unter dem Titel: 
Weybnachtsgefehenk für die Jugend zotes und 
zıtes Jahr. 

SEGGER (J. M.) auch D. der R. mund (elt 1797 
Profeffor des allgımeisın Staats- Völker - und 
giinlichen Rıchts, wis auch der Diplomatik, Ho- 
valdik, Altırikamsiunde und Namijmatik, Bä- 

Eees5 cher. 
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fitzeung :des Abbé Outin is ihren Memoiren ab- 
drucken. — Die Gefchichte einer milsrathe- 
nen — Kur u. f. w. ifl von dem vorhergihenden, 

f folglich in feinem Artikel auszuflrsichn,. — 
Vergl. Gradmunn’s gel. Schwaben. 

WEITSCH (3. C) $S$G. Das Handbuch zum Natzen 
und Vergnügen für Teutfchlands Söhue und 
Töchter rührt ganz alıin von dem inzieijchen ver. 

men Direktor Hartmann her, wie er ſelbſt d- 
um meiner Korrefpondeuten verficherte,. 

WELAND (J.C.) Z.3 feines Artikels ſcine man wach 
den Wort Andrenskische Akinzu: zu Braun 
fchweig. ' | 

WELKER (Heinrich Friedrich Philipp) Pfarwer zu 
Obszafleiden im Heffın- Darmfädtifchen: geb. 
zu... $$. Geiegenheitsreden, z. B. bey 
dem Amtsjubilium feines Grofsvsters, bey dem 
Abfterben des vorigen Landgrafen von Hefler- 
Darmftadt, eine Amtspredigt. — Vergl Ca 
rekteriftik der jetztleb, Heflen- Darmkädt, Thes- 
loges S. 114 u. f. 

WELLENKAMP (K. C.) war "vorher Konrektor zu 
- Eimbeck, 

WE!LER (Karl Guftev) Profeffor der Theol. au dem 
Gymnafum zu Ulm feit 1797 und zıwryter Pre 
diger an dem dortigen Münflır und Bibliothekar 
felt 1798 (vorber feit ı792 Pfarrer æor beil, 

'Dreyfaltigkeit In Ulm,' (eit 1790 Prefefior der 
hebräifchen Sprache, feit 1782 Diakonus zur 
heil. Dreyfaltigkeit and Profeffor der Moral, 
vorher (eit 1777 Diskonus im obern Dorfe des 
Ortes Langenau, nachdem er in den Jahren 1775 
ucd 1776 Pfarevikar zu Langevau, Steinenkirch 
und Sinberhelm gewefen war): geb. zu Ulm 
am 6 September 1740. SS Anweifang, wie 
die Teutfchen Schnimeißer hier und auf ee 

® - nd 
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dert wird,. diefe Sprache zu’lekren und zu 
racnz3 nach dem Plan des Herrn de la Veaux, 
ım Gebrauch des öffentlichen und Privatunter- 
chts, zfter Theil, weicher das Gedächtuifsbuck 
ıthKlt, Biberfeld 1800. %. 

ER (Jakob) M. der Phil. und Pfarrer zu 
vofingen'im Würtimbergifchen ſelt 1790: geb. 
 Stocktneg im Würtembergifchen am aı Aukuf 
7s8. $%. Gefchichte einer milsrstbenen und 
iner glücklich geratbenen Kur bey dreyen an 
er Hornviebfeuche erkrankten Riadviehflieken. 
"öbingen sgoo., 8 — Einige anonymilche 
\ufiätze in Skonomifchen Jouraalen. — Vergl. 
iradmann’s gel, Schwaben, “ “ 

ER (J. F.C.) SS. Die Proisfchrift: Welchen 
ind die kräftigften Mittel u, f. w. Acht in dem 
Hannöver. Maguzin 1735. Ne. 78-32; ‘und is 
Hirfchfeld’s Gartenkalender von 1786 4 1767. — 
Die Preisfchrift \üder-die Fleilchtaxen flieht auch 
n.dım Hannöver. Magazin 1788. Nr. zu fl. 
und. im: einer eigenen Schrift, dis den Titel hat: 
Preisfchrift, nebft zwey Schriften, weiche das 
Accefüt erhalten baben, Über die Fragen: Wie 
können die Fleifchtaxen in den Städten am ficher- 
ken befkimmt werden? oder durch welche Ver- 
fügungen kann der billigfte Preis des Fielfches 
bewirkt werden? Hannover 1788. gr. 4. — 
Das Gutaehten über die Umlegung der Franzö« . 
lifceben Contribation u. ſ. w. das er mit J. G. 
Hartmson und F. B. Pfaff gemein/chaftlich aus- 
arbritste, findet fich auch als Beylage in der offi« 
cielen Zeitfehrift: Der Landtag im Herzogthum 
Würtemberg H. a (1797). — Beantwortung 
der Frage: Wie könren blinde Perfonen. leicht 
nnd nützlich. befebäftiget und unterhalten wer« 
den? wofür der Verfaff vr im J. 1786 eine gole 
dene Medaille vom Fürfbifchoff in Lüttich eme 
pfing. Die Société d’emulation zu Lüttich lies 
dusfe Abhandiung wach einer Franzöffckhes Ueber- 

Juzung 
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WENDLINGEN (Johann) ſtarb im Augutt 1790. 
War Jefnite, M. der Phil. Lehrer der Latinitst 
und Dichtkunf im Jefmitenkollegiem zu Prig. 
hırmach Lehrer der Mathematik und Major G:» 
graph am königlichen Rath zu Madrid 10 „Jakrı 
lang, und Infiruktor der königl. Spanifchen Prim 

. zen uud Prinzeffiunen 8 Jahre lang. Nach Auf. 
hebung des SJejuizenordens kam er nach Prag zu 
rück, wo er d«m mathematifchn Mufeum = Jaub- 
yes lang vorfland; lebte alsdans zu Libelchitz is 
"Böhmen, einem vormahligen Gute des Ordens: 
geb. zu Prag nm 7 September 1715. SS. Ele 
mentos de la Mathematicz. efcritos, para Ja ati- 
lidad de les Principiantes, nor el Padre use 
Wediingen, de la Compaüta de Jeſus, Eosmo« 
grapho Major del Real y füpremo Confejo de In- 
dias, y Maeftro de Machematicas en el Colegio 
Imperial.da la mifesa Compania. Tomol. Aritk- 
metiea. En Madrid 1753. — Tomo II. Ge 
metria. ibid. eod. 8. Mit Kupfern. — Obdfer- 
vatio Eclipfis lunaris facta Marriti die go Jali 
3757; in den Philofophital Trassaflions of ik 
Royal Socisty (Lond. 175%.) Vol. L. p. 640. 

. Obfervatio Kelipfis lunsris facta at eodem &c., 
die a4 Janusrli anni 1758; ibid. p. 642. — 
Vergl. Pelzel’s Jefoiten S. a26. Aiter im Allg. 
litter. Anzeiger 1798. S. 2072. 1801. $. 663 u. 5 

WENDT (F.). auck königl, Däni/cher Lriberat — 

WENING, nach andern unrichtig WENNING (Johann 
Adam) ftarb am 23 März 1300. War auch eins 
Zeit lang —— — Straubing. 25 am 

. #4 December ı748 (nach Baader’s Angabe). 
Rede von den Hinderniflen und un Ss 
Erziehung unter dem Landvelke, . . . 1783. 4 — 
Von dın Hikorifch - moralifchen Erzäblangen u. ſ. 
w. erfchien die gte Auflage 1798. — Auffätze, 
meiftens mit A. O, unterzeichnet; in dem Bay. 
vifchn Zujchaumw 1780 u. 1781. — Bede von 
den Kigenfchaften, welche derjenige | 

— w- 
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and ihre Kinder im Alphabet, Kyllabiren, 
achftabiren und Lefen, wie auch im Schreiben 
ıd Rechnen zufemmen unterrichten follen, 
ebft einem Lektionsplan, Ulm 1735. fol. — 
nonymifche Auf’ätze und Recenfionen in meh- 
ra perlodifchen Sehriften. — Vergl, Hrym 
ann’s Nachr. von Gelebrten aus Ulm und Grad- 
ans’s gel. Schwaben, 0 

IOFER (S.) auch fürfbifchöfl. Speysrifcher 
eiſtlicher Rath und Profeffor emerstus Theologiae 
w Augsburg:. geb. daſelbſt am ı Februar 1744. 
6. Als Mitarbeiter an der Kritik über gewille 
ritiker hat er 1791 den katechetifchen Unter- 
‚cbt Eulog Schneider’s, und vom $}. 1790 - 1796 
is vom Propf Wittola geliefertes Beyträge zur 
‚eligionslebre nnd Kirchengefchichte spiderlegt. — 
'ergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

I (P. A. W.) 85. Yon den Programmm de 
onceflione infigniam in Imperie Rom.. Germ, 
r[chien das Öte 18013 und von dem Codex juris 
'entinm T. 11]. 1795. 

X (H. B.) feit 1801 auch Oberfchulrath und gen 
wimer Konfiforialrath zu Darmfladt —. Vırgl. 
‚harakteriflik der jetztieb, Heflen - Datmkädt. 
ſheologen $. 177-120, 

EBORN (G. F. A.) privatifrt feitwieien Jahr 
es Hanbarg. J 

ELSTADT (G... F. C. ) $$. Heilung 
ines Woflerbrachs der Seheldenbaut der Hoden, 
nit anafarcatifchen Anfchwellen des Hodenfacks; 
n Loder’s Journal für die Chivargis B. a. St. 4. 
Nr. 8 (1799). — Die Gefchichtlichen und na» 
'urbiftorilchen Fragmente er/ohleun wicht 1799, 
(onders 1798. 

LAND (J..C.) SS. Yon Erlestum icones ar 
[chen noch 1800 des xote Falcikel, . 

WEND. 
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WENZEL (Jof.) feitıgoa Adjmt bey der women Eu. 
bindungsanflalt zu Manz — 

WENZEL (K.) nicht zu Mainz, fondern zw Frankfar 
| am Mayn, ſeit 2502 kurfürfll., Adasazi.che 

Hofrath — 

WEPPEN: (J. A.) SS. Briefe eines Beamten ũbe 
das Juflitzwefen euf dem Lande. Gorka 1798 
8. — Z.5 fans Artikls Iıfe man: *De 
Liebesbrief; ein komifches Gedicht in 4 Gelis 
gen. Göttingen 1778. 8. 

WERDERMANN (J. G. K.) SS. Pen der Kimleitusg 
Ä in das demeine Recht der königl. (ches 

Staaten er/chies der ate Theil. ... 

WERDICH (F. J.) Pfarrer zu Mariaxell — feit 173 
(vorher feit 1777 Pfarrer zu Aichhaldew): geh 
zu Conflanz am ı4 März 1753. $$. Sieg de 
Glaubens; eine im Dom za Conftauz gehaltene 

. Gelegenheitirede, Canflanz 1796. 4. Volk 
kommene Verbindung der Schickfale Jefu mit 
den Schick(slen feioer Bekenner, eine Gelegeo- 
heitsrede, . . . — Vergl. Gradmann's gel 
Schwaben. 0 

WERKMEISTER (B..M.) — geb. —amza Ölteber — 
Vergl. Gradmann:s gu. Sıbhwaben. . 

WERNEBURG (J. F. C.) privalifist jetzt. zu Ei 
| nach —. Beweis, dals das Taun- Zablem 

fyfiem (Zwölf-Zableufyftem) agch Grad- Zeit- 

. Maafs+-Gewicht- und Münzl(yftem das einzig voll- 
kommang ik, dafs mithin das Zehn - Zahlenfykem 
(die Dekadis) und alle andre mögliche Zahlen. 
auch Grad- Zeit- Maals« Gewicht - und „Münzfy. 
fieme unrollkommener find, und dals es aus allein 
den Namep, Tellofadik verdient; denkenden Men. 
fchen geweibt. Im ein. taun einard fechs taus- 
ten Jahre m, C. G, oder im letzten Jahre des 

a 
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ıtzebuten Jahrhunderts. (Okns Drackert). Im 
rlag der Verlsgshendlang für die nenefte Lit“ 
ater and in Commiflion im Magazin für Litte= 
ur in Leipzig. 8. ‘ Teliofadik , oder das 
ein vollkommene unter allen Zahlenfyfiemen; 
d dıs nach deflen Grundzahl beftimmte allein 
lixommene Grad- Zeit“ Maafs - Gewicht - und 
inzfyfiem, angewandt auf das bürgerliche Le- 
na; zuerft erfunden, entworfen, aufgeftellt, 
‚d ausgearbeitet von u, f. w. Ein ganä neues 
meinverfändliches Handbuch des Bechnens 
r jeden Staatsbürger. ıfter Theil, das reine 
likommene Zablenfyflem, ebend. 1060 (1800 
8. Auch munter dem Titel: Das reine vo 
ımmene Zahlenfyfiem, oder das reine Taun 
‚wöälf) Zahlenſyſten, alfo nach feiner Grund- 
hl genannt; erfünden u. f. w. Ein unentbehr- 
‚bes Handbuch für jeden Staatsbürger. Mit 4 
upfertafeln und a Anbliogen. zer Theil der . 
eliofadik: Der Philofoph oder Weife, wie 
'feyn and nicht feyn foll, mufs, darf und kenn; 
ne Schrift, womit die Ausfegung eines jeden 
ten and uralten philofopbifchen San s be 
Innt. Kinem jeden fogenannten Retter des et- 
rankten Schulverkandes In Tenutfchland, fo 
ch auch einem C, G. Bardili, Friedrich Nieslsl' 
nd Conforten, aus lauterm Weltbürgerfian nicht - 
eweibt von 9. F. C. V. V handlung für 
ie neuefte Litteratur s060 (1900). Auch untse 
olgendem Titst: Verfuchte kurze falsliche Vor- 
childerang der Allwiflenfchaftslehre ader der 
lleinigen fogenanpten Philefophie, und fafsli« 
bero Darfiellung der Gruudlofigkeit beyder ex- 
tematifcher Syfieme, des Idealilmus und Dog- 
patiimus, oder der Unhaltbarkeit der Wifſen- 
chaftsiehre und Nicht-Tek Wiflenfehaftsichre 
der der Genufsiehre; eine Vorberaitungsichrift 
on D. oh, Fr. Chr, Weraeburg. Verlagshandl, 
'ür die nenefte Litter. 1060 (180). 8. Rein» 
wiffenfchaftliche, Deduftion oder Ableitung der 
wahren -Verhältnifle je zweyer von den verichie 
Ausg, ioter B, 2; - denen 
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‘denen trigenawmetriichen Linien zu einander, & 
rect in Theilen der einen- ven beyden in alla 

. meinen analytilchen Formeln; frey von alr 
Auwenduag der unvollkommenen eurd ummatie 

. mastifchen Differensial- und Integrai- oder Fir 
- zionsreehrung eines Leibnitz oder Newton; pie 

. Hch reinwißlenfchaftliche Ableitung nicht blos de 
. wahren Verhältniffe eines gegebenen Bogens 2 

feinem Sinus, Querlinus u. ſ. w. direct in Toe 
len des erien und umgekehrt; der wahren Ve- 
hältniffe diefer Linien zu jenem dire inTheilend 
ner dererfteren;, folglich anch des alleinig wahre 
Verbäitniffes des Dorchmeflers zum Umkereife:— 
fondern auch: vorzäglich der wahren Verbältnif 
des n facheri Bogens und des einfachem Bogen 

”ten Thel:; Staus, Qnerfinus, Targente u. (.v 

dire& allein in Thellen einer der letztem Linie: 
‚ Solglichaach der Verhältniffe der innerhalb eion 

Qusdranten möglichen Sinnfie, Querüinufle, Tır 
tes u. f. w. zum Haibmefler direft blos in 

'heiten_des letzterm und umgekehrt, in bis jez 
moch nicht geahneten allgemeinen analytifche 
Formeln. ebend. 1060 (1800). gr. 8. 
Lu 22 

.. 

WERN ER (G A.) Vergl. Gradmann's gel. Schwaben, 

"FERNER (Johann Friedrich Auguſt) Subfitut des Pr 

. 

Jors zu Laufigk im Anhalt- Dejjauifchen Leit ıycı 
(vorher feit 1794 Pakor zu Sandessleben im Def 
faulfchen)®. geb. BB 2. 8%. Leitfaden su 

einem katecketifeben Unterricht in der chriftli 
chen Religion, für Conürmanden. Kambar 
zgo0. b. ." . 

IVERNER (K.) kalfısl, kösigl. Rath und niederößtreich, 
2 [eher - Laudſchafte -Protomedicus zu-Dim — 

ss. Apotogie des Brownifchen Syflema de 
eilkuade, after Band, Wien 1799. — ater Band, 

- ebend. 1800. 8. — Von dem Kintiufle der Wärme 
..' 

» “nn 

and Kälte auf Erhaltung aer Gelundbeit und Hei- 
A " ' Aa 
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ng der Kinnkheiten ; in dem Gefandhieitstauben- 
sch anf ıgor; von einer Gefellfchaft Wiener 
erzte (Wien 1800. 8). ER 

DORF (Gottlieb) ftsrb am ıy November 1802, 
'arde kurz vor felnem Abflerben auch aufleror- 
;ntlicher Beyfitzer des geiklichen Kosfiftoriums 
ı Wittenberg — SS. D. Nonaulla ad mille 
m (agatam & togatam ſpectantis. Viteb. 1798, 

— Vrugl. Keichsanzeiger ı802. Nr. 321. 
4044 4046. Ä 

ER (0. F.) $$. D. Inne. (Pre. € Mm 
Yalshio) de revocatione canfsflienis capite dam- 
ıtiin die ejus fupplicjo deftinato. Jen. 1783. 4. 

s WERTHERN (Hans Adolph Erdmasn) 
‚eb auf feinem Gute Wiehe am ı8 Januar 18072. 
'ar kaifsrlicher und des heil. Röm. Reichs Erb« 
mmerthörhüiter, Herr der Hervfchaft Wiche un - 
ın Theils, auch auf. Bachra und Bergalirflädt, 
rbadminifirator der Klofer/chuie zu Dondorf 
ıd kurfürfll. Süchfifcher Oberhofrichter zu 
g: geb. zu Wieche 1711. $$. *Der Procefa 
s inbibitirus bey dem Oberhofgericht zu Leip« 
; gefebildert durch Phllsmon von der Götter 
eips. 1769. 8 — Soll noch einige Schriften 
eraasgegeben haben, — ergl. Intelligenz- 
\att zur Leipz. Litter. Zeitung zbe3. St. 57. 
‚ 460 | — 

IES (F. A, K.) 6$. Conradin von Sehwa- 
en; ein Trauerfpiel in fünf Aufzligen. Tuübin- 
en 1800, Be. " ' 

N (Jehsan Phflipp) 5, oben PAULINUS a &; 
artholomaee. 

LY (Hartwich, kebr. Naphtali Herz Weilely) 
arb 1801. 2 " 

Flfa yon 



von WESSENBERG (Ignstz Helurich) ... mm... 
eb. zu . .. 6%. Ueber den Verfall der Sim 

A Tentichland ; eine pottilche Epifel. (Zärii 
1799. ær. 8. Gedichte. aſtes Bändchen, Zi. 
sieh 1800. Er. 8 

WESTENRIEDER (L.) $$. Yon den Beyträgen zu 
vaterländifehen Hiforie u, ſ. w. erfchiss der du 

Band 1800. — Dis Schrift: *Die Gereabtian: 

des Regenten, nach dem Bedärfaifie des Stastı 
ene Landesbifchöffe za ernenmen u. f. v. 

($, 469) wird auch oben (B. 3. $. x47) de 

Nra. von ECKARTSHAUSEN beygelegt. L 
fragt Geh nun: Welcher ik der wahre Ve 

er 

WESTERMETER (F... B...) zweyter Prediger a 

der Kirche. St. Ulrich und Levin au Magdebw;;: 
- geb. an... SG. Oefientliche Religionsve- 

ge, beym Antritte des chritlichen Leiramts 
gebalten. Magdeb, 1800. 8 

WESTFELD (C. F.G.) — geb. au Apfılläde im Gr 
thaifchen — ‘ 

ESTPHAL (1. D.) — geb. au Re R W * 8 lock aus as Fr 

WESTPHALEN (C... D...) SS. Ein-und ausli- 
difche Wechfelrechnung nıch den Hambargi- 

{chen Geld - und Weehfeleours, wie such Waaren- 

zechnungen. . . . zıte Ausgabe. Hambur 

1798. 8. Arithmetifche Aufgaben. „ .. 

6te Ausgabe. ebend. 1799. 8 "). 

WESTPHALEN (Johann Heinzich) Auch im December 
2799. u 

WESTRUMB 
L' 

. 

°) we finden fich wohl Notitaen von dieſen beyden Büchern! 
'‘.. . . 
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UDMB (J. F.) SS. Yon dem gtes und letzten 
and des Handbuches der Apothekerkunkt erfchies 
uch eine neue verbeflerte und vermehrte Ausga- 
e 1800: — Dis Bemerkungen und Vorfchläge 
ür Bleicher u. ſ. w. mache auch dem aten Heft 
es 3ten Bandes /einsr Kteinen pbylikalifch- che 
iifehen Abhandlungen aus, - u | 

IL GJ. C. F.) 66. Ciaro’s akademifche Un- 
rfacbungen in 2 Blichern, zum Gebrauch suf 
ebnlen.--Braunfebweig 1799. 8. (IR auch: ein 
heil der Encyklopädie der Läteinifchen Klsfliker, 
nd zwar der dritten, der Philofophie @ewidme- 
en Abtbellung ıfer Theil), - ‚ Erklärende 
Iinmerkungen zu Cicero’s skad. Unterf, (oder der 
Inmerkungen zur Encykl, eilfter Theil): ebend. 
799. & —- *Arbeitete dany gröfstes Theile 
ach das unter oh. Gto. Schusider’s Nümen er- 
cbienene Griechifche Wörterbuch aus. 

Sc, 

TL (3. L.) Noch ik m den sten Band der Vebev- 
etzung von Cooh’s dritten und letzten Reife /si- 
en Subferibenten ſchuldig. | 

RMANN (A.) Pfarrvikar zu Selzingen unwei 
Ules Teit igos (vorher feit ıgor Pfarrriker zu 
tiedbeim im Ulmifchen, und vordem Katechet 
n dem Waifenbaufe nad Obfervator Im Tentfch- 
‚rdenshans za Ulm). '-— 'Vergl, Grädmann's 

x 

el. Schwaben, 
> Ä | 

‚AND (Johaen Adam) ſtarb am 13 Augnft 1801. 
War Freyprediger der Stadtkirche und dritter Lehrev 
ler Stadt[chule zu Darmfladi: gib. wu. . . 1769. 
S$. Sittenehren in Beyfpielen- flir Mädchenfchu- 
en. Darmftadt a. Gieflen ıg00. 8. — Vecdl. 
Nationsizeitung der Teutfchen 1861. St. 34 u. 36. 

5 . RK. 2) war keineswegs Dänifcher Gefland- 
(chaftsfskretar zu Konffantinopel. 

Filz WIARDA 
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WIARDA (T. D.) ss Dis Offriefche Gefchi 
beflcht aus 9 Bänden und würde 1798 geendig. 

WICHMANN (C. A.) 96. Vollländige Ueberficht ie: 
ewöhnlichen und mehrerer bisher minder b- 
— Düngemittel und deren Wickfamket, 
nach den Berichten praktifeher Laudwirtbe, den 
Brittifehen Landwirthichaftsrathe vorgelegt vo 
Robrt Somerville von Haddiugton. Aus des 
Eoglifchen, wit einigen Anmerkungen, üben 

‚ „Setzt — und mit eloer Vorsede von D. 4. R. 
„. Scherer. Leipz, 1800. gr. 8. * D. Wi 

HMasver's bikorifcher Bericht von den berübm 
Ken See- und Landreifen, uud Eatdeckungen 
Golumbas Zeiten bis zu unfern Tagen 4 
Band, neh einer Weltcharte; nach dem Engl 
{chen ftey: bearbeitet von C. A. 7. Liegais 
2800. — ster Band. 'sbend, ı8er. 8 “u 

lenens Leiden; nach dem Knglifchen der Miftri 
Gooch. Leipz. 1800. 8. * Besjamin King: 

 : Bury's Abbandinng von Barbiermeflern, dere 
» MAuswahl im. Einkaufe, Schwere, Geftalt wi 

Härte, ingleicken von den Mittels, fie imme 
im guten Stande zu halten und der rechten Art 
Se zu brauchen; sum: Nutzen slier Barbiere 
und eines jeden, der fich fela® barbieret. Nebk 
einem Anhange,zur Eröffnung eines bisher us. 
bekannten Grheimnifies, Barblermeiler obre 
Wetzfeine und Streiehriemen immer fcharf zı 
erhalten; aus dem Änglilchen. ebend. zgoo, 

r. 8. — Antbeil an dem Leipziger Jahrbuch 
e neneften Littetstur. — "Pikinten’s Lebens 

befchreibaugen für Konben u und für junge Frauen. 
zimmer hat nicht er überfetzt. fondıra Adolph 
Waldmann, Vergl. B. 9. 8. 32 uf. | 

WICHMANN (Georg Friedrich) karb am a December 
1798. 

WICHMANN. (Johann Eroft) farb am ır Janies 1802, 
FS. Von der machtheiligen Wirkung des Goum- 

mi 
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„ti emmonlscam; de'Hufsland’s Somrmal der 
Heikunde B. Io. St. 3: Nr; d (1800). — Virrgli. 
Wiebmaun, königl. Leibarzt In Hannover, ein 
biograpbifches Fragment (Gött. 1802. 89, 

ER Johann Goswia) &ırb am 26 December 
zgo0. oo. 

IEKING (Karl Friedrich) feit 1802 kaifer!. königl. 
Hofrath. und Oberdircktor. des Wallerbaucs zu - 
Wien: geb. zu Wolin ie Pommern am 25 Julius 
2762. — Sein Bildaifs vor dem 6zften Band 'der 
Neuen allgem, Teut. Bibl, (1801). 

DEBANTT (C... Friedrich) Sollt’ er nicht einer- 
ley feyn mit dem im sten Nachtrag zur gten 
Ausgabe aufgefübrten, aber am a Auguft 1792 
veritorbenen VIEDEBANDT (Chriftian Frie- 
drich) ? . — 4 

EDEBURG (F. A.) — auch felt 1779 Dirsktor des 
herzogi. Pädageginms zu Hılmflüdt - 

IEDEMANN (W. h) S$. Fablıs de Mr. de Fio- 
riss, durch untergelegte Noten zum Lefebuch 
fe die Franzöfifch lernende Jugend eingerichtet. 
Leipz. 1797. 8. Uebungen im Declamiren, 
für Knaben und Jünglingez beftebend in einer 
Sammlung Tentfcher Gedichte, neh einigen 

tofifchen Auffätzen, mit voraufgelchickten 

und begleiteten (ic) Hülfsregeln verfeben. Mag- 
deburg 1800. gr. 8. - " 

WIEDEMANN (Wilhelm Rudelak Chrißian) ſelt 1300 
auch ordentlicher Beyfitzer des Oberjanitütskolle- 

gums zu Braun/chweig und (eit ı%02 herzagl. 
Braunfchweigi/cher. Hofrath — SS. Cwvier's 

elementarifcher Eintwurf der Naturgefchichte der 
Thierej aus dem Franz. Überfetzt ünd mit An- 

‚merkungen ver[eben. a Bände, Berlin 1400. 8. — 

. Vjeber ein mifsgeftaltetes Kind; is Iienflamm’s m. 
F£f 4 ‘ Ro« 
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Rofenulilier's Boyinägen zur Zerglisderungskui 
B. 1. B. x. Nr. 3 (1800). — Pos dem Arch: 
für Zoologie und Zootomie er/chlen des ıla 
Bandes ates und ietstes Stick zgao, und des an 
Bandes ıfles und ates Stick 1301. 

WIEDENMANN (J.) — geb. zu Leicheim am 5 
| nsar 1750. 2 Vergl. Fo gel. a 

WIEDENMANN (Johaun Ulrich) Privatichrer us; 
Rechsumeifer au Ulm: geb. au . . . 174% 8; 
Üntersicht, wie man alles, was in Kauf un. 
Verkauf, wie auch bey Haus- Rechnungen v 
füllt, auf eine kurze und gefchwinds Art susse 
rechnen und von ſelbſt zu lernen im Stande it. 
Ulm 1796. 8. — Vergl. Gradsanu's gi 
Schwaben, 

WIEDERHOLD (C.) — geb. zu Marburg... 
D. inang. de vi & fſicccia paflorums [eu 
rum famillarum iBufirium matrimenis insegasiı 
prohlbeutinm. — 8 Progr. ü 
rectptions novorum flatunm Imper sapiule 
* —A art. 5. F. 3 —23 vefhrifs, 

.ı 608: 4- 

WIEGAND (Erf Friedrich Cheißlan) gewsfener if. 
fentlicher Lehrer au Frausmfild ia der Schweitz; 

‚ war im 2). 1800 zu Leipaig: geb. au... SS. 
Worte zur Lieb’ und zum Frieden; an die Schwei. 
tzer geredet auf ihren drey letzten Tagfatzunges 

: za Frauenfeld; allen Schweitzern gewidmet usi 
allen Freunden der guten Sache, . . . 1800. 8 
(Disfe Predigten warden zum Beflen dır Arm 
verkauf t) 

WIELAND- (C, M.) $$. Arikipp und einige feine 
Zeitgenefien, ıfler und ater Band. Leipz. 1800 
— gter and gter Band. ebend, ıgea. 8. Head 
unter dem Titel: Sämtliche Werke gafter, gaßter, 
ss@er und z6fer Band, — VPas dem Attifche 

a. 



Infenm erfshlen des gten Bandes ıfes und aten 
tick zgo2.. — Der: Neue Teutfche Merkur 
rdianch im $. 1803 fortgefeizt. — *Time- 
lea, ein Gefpräch Über fcheindere und wahre 
ehönheit; in dem Angmehmen und Nützlichm 
1755), — Dis erfie Ausgabe der Empfindon- 
'en eines Chriften er/chlen zu Zürich 1757. Die 
ympathien noch vorher 1754. — Vergi. All 
born In dem Mufenm für Teutfche Gelehrte und 
(üaftler Nr. VI, wo auch fein Bildnils befind- 
ich if (1802), — Gradmanzs gel. Sehwa- 

IELANDT (Johann Andreas) ' fineb' am 28 Fee 
beuar ıgor. War aneh kaifer!. königl. Konfifto- 
riatrath der Evangelifchen Gemeine za Wien, 

BOLT (4.) $$.. Auszug siner Abhandlung des 
D. W ın Bremen: Ueber die Lebens« 
Sphäre des menfchlicehen Körpers; aus einem 
Briefe des Profeflors Trevirsnus in Bremen, in 
der Medielnifeh-chirurgifchen Zeitung 1709 
Ne. 39. S. a25- 340. Nr. 40. $. 241- 256 und in 
der Beylage zu Nr. 40. S. 257-239. 

AND (G. S.) $% Pregr. de origine anni Sazo« 
niei sjasque wlu hodierno, Viteberg. 1796. 4 
D. de —* effecttu juris jurandi porgatorii. ibid. 
eod. 4. D. de ratione matrimonium poſt diw 
vortium reaurandi. ibid. 1798. 4. Progr, 
an filli vafalll nobilis ia Saxonia benefielo compe- 
tentiae gaudeant ? ibld, eod. 4. D. Viodis 
etae communis opiaionis de acceptatiane in do- 
matione mertis caufſa neceflaria, : ibid. od, 4. 
D. detekamenti factione Zittavienf. Ibid. 2799. 4. 
Pr. Au es, quae Ropram pafla ef, fi &nprato« 
rom aftisne ex ſponſu convenerit, transettlone 
autem Interveniente, buic liti renanciaverit, do- 
tem petere pofit? ibid. ıgoo. 4. — Yon Die 
feeptariones juris erfchlen das: 6te Specimen ala 
Difgatation 1796. 

Fiis Frey. 

J 
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Freyherr von WIESE (Chrikien Ludwig Gem) bı: 
am 7 Auguft 1800. 

WIESE (C. 1.) jetzt Profsfor. anf der Uyiverhtäts 
’ Alchaffenbug — 7 * | 

WIESE (G. W. V.) auch Bayftzer des Koafiforin 
zu Gera — S$. Aktenmälflige Gelchichtserz.: 
lung, nebft rechtlicher Erörterung der Red, 

freitigkeiten des gräfl. Reafs-Piauifchen Rıtı 
und Amtmanns Böhm und Frohn- lafpektors au: 
Kornfebreibers Mell zu Schleiz, Beklagte, :: 
Appellanten, wider die frohnptlichtigen Uht: 
thaden der gräfl. Reufs- Plaulfchen Dörfer Gör- 
witz, Pörmitz, Göfchitz uod Weckersdorf, vw 
such Oberböhmsdorf, ‚Kläger, nun Appellaten 
die Abänderung der Frohndienfie und ander 
Forderangen betrefiend.. Gera 1797. fol. - 
Ven den Grundfätzen des gemeinen in Teutie' 
land üblichen Kirchenrechts erſchien die ate ver, 
mehrte Ausgabe 1798: — Non dem Handbua 

. des gemeinen in Teutfchlead üblichen Kircher 
rechts, als Commentar über feine Grundlätz: 
deflelben er ſchies des zten Bandes ıfte Abcheilunf 
2803. — Recenfionen is mehrern Journalen. — 
Vergl. Lobenfeinifches Intelligenzblatt 1901. 
St. 54. S. 99- 101. | 

ı WIESE (W. V.) wicht Senior der Yurifiemfakattät zı 
Rofleck — $%: Progr. über die Heranıgıbe 
und Anfrabme geflihrter Adminiftratiensrech- 
nungen, befonders nach unfern vaterländifchen | 
Rechten. Roftock 12798. 4. Progr. über dis 
Competenz der ICbegatten nach getrennter Ehe. 
ebend. 1798. 4. ® Sendfchreiben an die 
hochiöbl, Leandesverfammlung zu Maichio über. 
die Frage: Wie ift der jetst vorwaltenden Tbes- 
rang aller Lebensmittel abzuhelfen? ebend. 
1800. 8. Ste und vermehrte Auflage, verib- 
Aaltet zum Nutzen der Kornmagasin- Ankelt zu 
Rofock, ebend, 1800, 8 — Ueber die Nat 

Bei 
\o 

& 
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barkeit präktifchee Anleitungen bey Erlernang 
theoretifcher Wiflenfchaften.; in den gemeinnützi. 
"gen Auffätzen für den Stadt-und Landmann 
XXoo St, 1.2.3 (Rofteck 4), — Anouymifche 
Beyträge zur Monatslchrift von u. für. Mecklen. 
burg, und zu Haufın’s Staatsmateriallen. — 
Das Handbuch u. („W. if nicht von Ihm‘, fondern 
von dem folgenden. . ee 

ESE (Wilhelm Berdisand) D. der R, und: Private 
docent auf der Univerfität zu Halle: geh. zu... 
SS. D. inaug. {Prach I. C. Woltaer) de Impe- 

' dimento matrimpnil’ob confangninitartem & aflı- 
nitatem, fecundum diverfa, quibas in Germania 
utimur jura. Pars I: Jus Molsicnm & Romanum, 

- Mal..1796. — Pars Il: Jus Germanicum. ibid. 
eod. 4. Progr. traltans idem argamentum 
fecnundum jas Boruflico - Brandenbargicum,. ibid, 
eod. 4 Handbuch des Römsfchen und ksutie 
gen bürgerlichen: Rschta, ebınd. 1300. 8. 

TESNER (Johaan Bernhard) foll längk geſtorben 
eyn, | 

YIBST. (Longin) Benediktiner- Kapiinlar in Weingaw. 
ten, Profeffor der Phil, und Mathematik dajılof, 
und feit 1900 Noviæmmeiſter: geb. zu Erionmoos 
im Gchlet des Kloflers Och/echau/em am 13 März 
1754 $$. Pofitionee ex Logica, Metaphyüca 
& Mathefi pura. Altd, ad Viness 17%6. 4. 

‘ Pefitiones ex pkilofophla unirerfa, ibid. 1757. 8. 
Tentamen ex Metsphyfica, Philofophia praitice 
univerfsli & morali, nec non Mathefi applicata, 
ibid, 1790. . Tentames ex noniverfa Phile. 
fophia & Mathefi. ibid. 1791. 8. — Vergl. 
Gradmann’s gel. Schwaben. 

WIGAND (D. L.) — gib. zu Nisder- Topflädt hey 
Weilfenfie in Thüringen 1768. — Vergi. (Eck’s) 
Leipz, gel. Tagebuch 1796. S. 15. | 

\ > WIGAND . 

⸗ 
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WIGAND (E.7.C.) 5. WIEGAND. 

"WIGAND (J... H...) $S$. Yon den Beyträgu x 
theoretifchen und praktifchen Geburtshilfe arfcha 
der ste Heft 1798. Mit Kupfern, 

WIGARD (J. B. ss. Bearbeitete auch die nenehs 
Staatsberichte in dem Mannheimifchen Wocn 
bistt. — Die Befchreibung der 1a yerlichkens 
0. ſ. w. erfchiem zu Heidelberg 1788. 8. 

WIGGERS (G.) jetzt Hanstikrer zu, . . in Si 
difch- Pommera: geb. zu Biflow unweit Kofei 
177 «.° 

WILCEENS CH. (H. D.) 8. WILKENS; weiches niı 

‚WILD (Eu 8.) s$. Betrachtungen über das Wall 
Land, feinen vorigen Zufand, feine Reyolutie. 
er feine zwey Empörungen ; is Höpfee! 
MHelvet. Monatsfchr. 2308. H. 5 S. 88-10 

WILD (K. S.) feit dem 7ten Auguft 1800 Oben ehrehe 
des Heivstifchen Geſetægebraden Kaths. au Ber 
(vorher nar Archivar is Burean des Helvetifcn 
grolien Baths, nicht aber zugleich Regifkretor) - 

WILDBERG (C. L.F.) — auch hırzogl, Mickleuben- 
—— Hefraik zu Nen- Strslitz; 
86 ..o. 

WILHBLM (Gottlieb Tobias) Diskenus bey St. Je 
kob zu Augsburg feit 2794 (vorher feit 17% 
vierter Diakonns bey den Barfüflera dafelbh 
nachdem er Vikarius bey dem dortigen G 

weſen war): geb. — 7 16 — 

pri 
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Mirabeau’s Gedächtaifs, aus dem Franz, Mit 
em Frauzöfifchen Text abgedrnokt, . Augsburg 
190% 8. Grmeinjchaftlich mit dem Diakouns 
[RAUSS au Augsburg: * Ueber Augsburg; ge- 
'en die unwabre Darftellung diefer Reichsftadt 
m fistitifch-topegraphifchen Lexikon von Schwa»- 
en. ebend. 1790. 8. * Unterhaltangen aus 
er Naturgefchichte. ıfter Band: Natargelfch, 
ler Säugtbiere, ıfker. Theil; mit go Hlnminirten 
Kupfertafeln. ebend.. 1792. — ater Band: Na» 
urgefch, der Säugthiere, ster Theil; mit 34 il« 
om. Kupfert. ebend. 1792. — 3ter Band: Na 
urgefch, der Amphibien; mit go illam. Kapfert, 
ıbend. 1794. — gter Band: Naturgefch, der Vö- 
zel, ser Theil; meit 44 illam. Kupfest, ebend, 
1795. — ster Band: Naturgefch. der Vögel, 
ster Theil; mit 46 illum; Kapfert. ebend. 1795; 
— 6ter Band: Naturgefch. der [ofekten, ıfer 
Theil; mit 46 illam. Kupfert. ebend. 1796. — 
ster Band: Infekten, ater Theil; mit 53 Kupfert, 
sbend. 1797. — Ster Band: Infekten, Zter Theil; 
mit 42 illum. Kupfert. ebend. 1798. — gter 
Band: Naturgeſeh. der Fiiche, ıfer Theil; mit 
44 illum. Kupfert. ebend, 1799. — ıdtet Band; 
Fifche, ater Theil; mit 42 illum. Kupfert, ebend, 
ıg00. — zıter Band: Natargefch, der Würmer, 
sfter Theil; mit so illum. Kupfert. ebend, ıgor, 
— zster Band: Würmer, ater Theil; mit... 
illum, Kopfert. ebend, 'ıgoz. 8. : * Same 
kung auserlefener Beicht-und Gommunion. An« 
dachten. ebend. 1754. 8. ste verbeflerte Aus« 
gabe, ebend. 1502. 8. — Von.178r an meh- 
sere anonymifche Auffätze in Zeitfchsiften; und . 
verfchiedene Auffütze Über Materien der Augs- 
burgifehen Stadtgefchichtein Kalendern und Jour« 
nalen. -— Vergt. Gradmann's gel, Schwaben, 

ELMI CA.) oder vielmehr MEYER (A, W.) pri 
vatifirte bis ıu0r zu Hılmflädt, und begab fich 
alsdaun sach Hambug.: geb, zu 5* 

si 
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him. . „ . Eragwente in Sterne’s Manie 
nach der zweyten Ausgabe des Englifchen O:- 
ginals überferzt. Mit 3 Kupfera. Leipz. ısoa t 
Kieben Nerren auf einmal, oder Kyau’s, Gose 
i0’s, Buarlacchia’s, Brofquet's, Morgenfteni 
Junker Peter’s nnd Frölich’s Leben und Schwis 

ke, ven erzäblt. Braunfckw. 1300. 8. Ro 
bisfonaden, neu erzählt. ıfter Band. i 
1000. 8 Auch unter dem Titel: Willen 
Tbownfens wunderbare uud feltfame Begebdes 
beiten ; eine Robinfonade. ıfter Band, Le 
ben und Schwänke berühmter Hof-usd Volis 
Barren, »iter Band, eberid. 1800 &. Auch we: 
ser dem Titel: Drey värrliche Pfaffen, oder Le : 
ben und Schwänke Wigands von Theben, Pew. 
Lewens und Piovano Arlotto’s, ıßer Band. 

WILISCH (Chrifien Friedrich) Marb am 54 Janr, 
ikor. 

WILKE (A.) Kandidat de Proiigtamts zu Graben: 
‚geb. dafehfl . . » 

von WILKE (J. G. L.) lebtnoch, und zwar zu Läßsig, 
uaskden or fun Gut Wuijchätz verkauft hat. 

WILKE (Samuel Gußarv) ſehon längft gefforben, 

WILKEN ( F.) feit 1801 Repetent zu Göttingen (vorker 
fchon Privatdosent dafelbft). 

WILL „.) felt ı902 Oberäfreichifcher nu Reglerangı. 
= Kaamsrrask, wis auch Domhirr 

_ faholafler der Kathedralbirche zu Po — 

WILLDEBOW (K. 6) $$. Careli s Lin Species 
pienterum , oxhibentes plantas rite cognitas, 
‚nd. genera relatas, tom differentiis fpecifieis, 
nomiaibas trivinlibus, fynonymis ſelectis, locis 
nstalibns, fecandam ſyſtema fezunle digeftas, 
E,ditio..gasrta, poft Reicherdianam quinte; ad- 

jectia vegetabilibas, Aagnagus cogsitis, enran- 
te 
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&c. Berolini: 1798 - 1900. III Voll. iu 
maj. — Befchreibung der Veronies hybrida 
ıd Salvia Habbliziena; de Sehrader’s HYonrnal 
ir die Botanik B. 1. St. 2 (1709). Die Gat- 
ogen ‚der Laubmoofe näher baftimmt; ebend. 
Ä 2 St. 1 (179).  Gertanium afphodelaides; 
€ 0 

(Job. de Prado ulcht Prudo) ſeit 1801 ordent- 
ker ‚Prediger in der Domlicche. au. Paſſau: 
ıb. zu Söflingen am a0 ‚Oktaber 1752. SS. 
urze Gedanken.über wahre und fellcbe Auf- 
ärung in Religionsfschen; eine Predigt, auf 
erlangenherausgezeben, Füllenz794. 8. Stebt 
ıch, (o wie die fchen angeflihrte Predigt, im 
an Gelegenbeitspredigten (Angsb. bey Merz). — 
'ergi. Gradmanı's gel. Schwaben, Ber 

LLICH (M.) — geb. au Sagard auf der Infel 
& 

augen eo... 

EN (F. P.) feit 1798 dritter Prediger dır Pa- 
ochialkirche zu Berlin — $$. Antrittspredigt, 
jerlia 1798. 8. Der Brandenburgiiche Kin- 
erfteund, ebend. 1800. 8. . . 38 

KELMANN (Auguf) Privatdoceut auf der 
/niverfität au Gättingem: ſelt 1303: geb. zu 
draun/chweig 126460. 66. Noch atwss über 
Thieranatomie ; in : Wiedemann’s Archiv für 
Zoolegis und Zootomig B. 5. St.z, —, Auf 
ätze in Älingemann's poctifchem Journei, mit 
@ bezeichnet. — Seine Bücher fallen ins ıgte 
labrhundert, oo . 

‚ELMANN (Georg Philip Leopold). jüngırır 
Kirchfpielsprediger zu Neuenburg in Cnkınd — 
$$. Zu dem Titel der Predigten [etze man: an 
allen Fet- und Sonntagen des Jahres; und zu dem 
Titel des Chriftlichen Handbuches : den Freunden 
des biklifchen. Chrikonchums gmidane. 7 

. 

— 

Vviucx. 
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WINICKLER (G. L.) felt zgar auch Beyftuer des Ku 
fiforiums zu Leipzig — :S56. Ueber das Rec» 
mittel der Wiedereinlstzung in den vorigen Stasi 
gegen die ebeliche Güter- Gemeinfchaft; «ı 
Beytrag zum Tentichen. Recht. Leipz. 1797. 3 
Verfnch eines Repertoril des kurfächfifchen wi 
Lauützifchen Lebnrechts, ebend. ıgeo. 8. — 
Veen den Opufculis (eines Vaters er/chise Vol. Ilis 

‘8 Tbellen 1795. 8. Hr gab forner kerams dein 
.Adrerlırta juris judielarli Lipf, 1797; und Äs: 
Georg Wiackler's rechtliche Abhandlung va 
Kriegsfchäden der Pächter und Miethsleute; zu 
vermehrte Ausgabe, ebend. 1706. gr. 8. - 
Recenfionen in den Erfurt. Nachrichten von gr» 

. "\ehrten Sachen, 

en WINCKLER (Karl Auguft) Broder vom Gottfried 
—*X 28 „helm; Andiser 3 kan 
ür te agener - Rıgiments 
rm * —55— Teſcken zu Lübben in 7 
Niederlau eit 1788: geb, zu Leipzig. .. 
6%. Syſtem des kurfächliichen Kriegsrechn, 
Leipz. 1790. gr. 8 

WINCKLER (K. W.) kat frine Stelle im Raths m 
Aerir. 

INKOPP (P. A.) jetzt zu Afthefindung — 
w © Gefelichee Ye Franstüthen roberungen * 

"Revolution am Rheinftrome, vorzüglich in His- 
ficht auf die Stadt Mainz. Mit 16 Beylagen. ıfı 
Theil. Frankf. am M, 1794 (eigestl. 1793). 8. | 

WINTER (P. H.) felt ıg00 Pfarsw zu Unter-mi 
Ober » Osfchelbronn bey Herrenberg in Würtm 

"""  Werg (Vorher feit 1788 zu Hohenacker, vorden 
feit 1771 -Oberpriäfceptor der 4ritten Lateinifchen 
Kisfle zu Ludwigsburg), — Vergl. Gradaası' 

"gel, Schwaben. 

WINTERBERG (©. C.) jetzt Asarıkter un Corbach im 

vor 
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NTERFELD (G A.) auf Wieden nicht Stitm — 
)$. # Weber die Gröfle von Sibirien ; im dem Polit. 
Yonrnal 1790. S. 476 uf. — Die Abhandlung 
om Vateriande des Mecklenburg. Granitfteins 
teht aueh in SiemfJen’s Magazin für die Natur- 
‚unde u. Oekononiis B. ı. Nr. 4 (1791). 

NTERFELD (M. A.) $S. Wie müffen Kinder- 
chriften befcbaffen feyn? is Gutsmuths Bibl, der 
‚ädageg. Litteratur B. 3. 8. 230- 233 (1500). — 
Ven den Anfangsgründen der Mathematik zum 
jebranuch is Sehulen nud für Selbftlebrlinge ser- 
chitn der gte Theil, weicher die Fortfetzung der 
jeometrie enthält, 1799. 

ERL (J. J.) $$. Prolnfiones ad chemism ſae- 
sali decimi noni. Budae 1800. 8. 

IRSCHMIDT (Adam Wolfgang) farb... Er 

gehörte gar nicht ins. gel. Teut[chlend. Denn 
jie ihm beygelegte Schrift it von (einem Vater, 
ier Tanzmeifter za Nürnberg war, und fchon 
ruf 40-50 Jahren geforben ift. 

ERWERBER (J... J...) 88. Der Verfach 
einer vollſtündigen Gefchichtstabelle u. f. w. er- 
[chien ohne feinen Namen, den er auf dem Titel 
blos mit den Anfangsbnehftaben deflelben J. I» 
W. bezeichnete, - | Ä 

ZER (Jallus Friedrich) M. der Phil. und Veſper- 
prediger der Univerfitätskirche zu Leiazig: geb. 
zu 2 .. 6$. De nurene aetatis (pe Judaeorum, 
enjas a primis inde temporibus ad aetatem Chri- 
fti ie libris eprum vefigia deprebenduntor. Di« 
fputatienis hifterico - philologicae- Particala I, 
Lip. 1800. 4 . = 

IERMANN (Jobaun Georg Liborlas) Sohn des 
folgenden; D. und ordıntlicher Profeffor der R. 
auf der Univerfitäs zu Rintıln {eit 17993 geb. 
Ausg, ıterB, ' GER da 
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dafı .0eoo 8. D. inaug £- de comprouf 

2 8 Isudigualitatibus & effectibus. R= 
‚ tel. 179 Progr. de proteftationum » 

tore, 2 x effektn, ibid, 1799. 4 

WIPPERMANN (Karl Wilbelm) Rarb 17997. — Vegi 
Gradmans's gel. Schwaben, 

- WIPPRECHT (G. F.) — geh. nicht 1728 + Sonden 
179. . 

WIRSING (A.) $$. Recenfionen in den Rintel, theui. 
Annalen und in der Obsrtestfchen Alig. Litte. 
Zeitung. — Anffätze in der Mannheimifche 
—— „in dem Weiffenfelfifchen Woche 

tt u. ſ. w. 

WIRTHGEN (Karl Friedtich) farb m 27 Decembe 

WISLICENUS (Gottlob Timotheus) Prediger zu Ba- 
tauna und Worlinau bey Eisburg — Die 
erften 4 Auflagen feines Baches erfchienen all 
im J. 1796. 

WISMAYR (J.) am 28 "May 1801 erbielt er von dm 
Bifcheff von Freyfingen und Regensburg da 
Charakter eines fürfll. Freyfingifchen wirkliche 
geifllicken Ratks — $$. Yon den Ephemerides 
der Italleniichen Litteratur ‚erfchlenen auch für 
das J. 1802.4 Hefte, 

WISSGRILL (F. K.) feit 1802’ Bofkommifionsratk bey 
dır def kammer im Minz-und Berguerkswiin 
As — 

WITSCHEL O. n. W.) feit ıg0r Pfarrer zu Igensderf 
m Nürnbergifchn — Z.g feines Artikels |, 
Einf — Sein Bildnife von €, W. Bock 

u vrrr 



J. G.) feit 1801 Prediger zu Nimfiädten un- 
rit Altona — | 

(Karl) Prediger zu Lochas bey Halle — $S. 
eber dıe Veredlung des Lendpredigerfandes; 
ne Vorftellung ao Se. jetzt regierende könig!. 
sjetät von Preuſſen; nebf einem Kabinetsfchrei. 
:n des Königs als Antwort. Halle 1799. 8 — 
an dem Kleinen Gebetbach für Kinder er/chien a 

e ate verbeflerte Ausgabe igoo. 8. 

(Samnel Simon) ftarb am r4 November 1802, 
$. Otffentliche Rede bey der Feyer des Her- 
yrganges der Erbprinzeflie no. f. w. (von dem 
eftande des Vaterlandes, gegründet auf den Be- 
ınd feines Regierhbaufes). Roftoek ıgeo. 4 — 
ecenfionen in der Allgem. Teut. Bibliothek, 

NBERG (Albrecht): farb i800. 

AUER (Johann Georg) farb am 7 März 1802, 
s Organift der Jakobskirche zu Lübeck. 

H (C. F.) S$. *Hanvikel, oder der Zigen- 
er Anführer; ein Lied fürs Veik. . — Yon 
em Landfchnliehrer er/chien des ıften Bandes 
tes und gtes Stück 1798, des aten Bandes ıfles 
is 4tes Stück 1799, des ten Bandes ıftes und 
tes Stück 1800.. (Auſſer dem ver ſtorbeuen Pfar- 
er MOSER hatten auch anderı Theil daran), — 
Yon ihm find die meifßen Auffätze in den jechs ' 
ıtzien Jahrgüngen des Tafchenbuchs für Teut« 
she Scehulmeifter von dem ſelbes Mofer. — Ei- 
ige Auffätze in „Mauchart’s Repertorium für 
mpirifebe Pſyehbologle. — Verfchiedene Lie- 
ler in Hartmann's Gebaten für Teutfche Stadt« 
ınd Landfchulen. — Vergl, Gradmanu’s gel, 
zehwaben. 

CH (H. G.) SS. Syftema juris naturalis tabnla 
lep!ttam. Gostting. 1798. 8. 

N ”. 
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CH (K. F.) jetzt Repieren nik 
a Oben Vlies 

Call — 

WH — — R (Rupert) So bezeichnet Gredesane S. 9 
einem anter feinem Ordensnamen Pater RUPEL. 
zu R— — I in Schwaben berühmten Kapuzise 
geb. ZW . . + SS. # Praktifche Velkspredi 

nach dem Geifte des Chriftenthums und der ru 
nen Sittenlehre ; in zwey Jahrgäingen Predigten 
4Büode. Angsb. 1797 und 1798. gr. 8 * 
Religion if die Grundfefte der Staaten , bewica 
jn einigen Predigten nach den Bedürfniflen usi 
rer Zeiten für fchwache und denkende Chrifte 
von dem Verfafler der praktifchen Volkspreix 
ten. ebend. 1800. gr. 8. "Sechsfache L- 
rispredigten auf alle ihre Feſte. 2 Bände. eben 
800.8. — Vergl. Gradmsans's gel. Sch wabes. 

WITTING (J... C... F.. .) — vorher Predig er 

Elenfen — nicht Eiterfea — bey Einbeck - 
. $$. Auch von des gten Bandes ılien Theil 

praktifchen Handbuches für Prediger er/chiss ü 
ste verbefferte Ausgabe 1300. — Sein Büdal 
vor dem „ten Band des Handbuches, 

WÖCKL (Leopold Andreas) flarb am 18 Oktober ıg0. 

WULFINGER (Aloya) kırb am 4 März ı800, We 
Exjefnit und D. der Theol. zu Mäuchen: ge. 
zu... 1740. $$. Theologifche Theſes un 
Difpstationen. . . . _ * Beyträge zur Augr 
burgifchen Kritik der Kritiker ; zu der Augsburg: 
fchen Sammlung der Schriften zur Steuer de 
Wahrheit; und zu mehrern ähnlichen Schriften, 

WSLLFELDT (Johann Kaſpar) ftarb am 27 Norem 
ber ıger. Wear Reichsflads- Reg gifche 

: Hanıgerichts- und Salzamtsajfiffer. wie mi 
Kafırer des Ci Evangelicorum: ge. 2 
Rıgmsburg am 6 „Jamnar 1736. SS. Pit 

] 

\ 
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che’ Anleitung, Geik und Herz durch die Lek» 
üre der Dichter zu bilden; ein Beytrag zar Phi. 
ofophie des Lebens. a Bände, "Bayreuth Cjstat 
daf) 1793-1279 8. — "Adam Eizheimer’s 
Leben, nebft einem Verzeichnifs feiner Gemählde 
and der nach ihnen geftochenen Blätter; ds Meu- 
F Mujımm für Künfller u. Kunflliebhaber St. ıt. 
3. 387-409: "Gedanken über die Verzierung 
ier Bücher mit. Kupferfiichen; ie deflen Neun 
Mifeell. artifl. Inhalts St. ı2. S. 415-432. *So 
wäre die npfarfecherkunß dech ſo geing- 
ebätzig nicht? chend —* 
er, als Kunfkenner; had — 13. 8. 549-569. 
!Recenfionen neuer Kunftwerke (z. B. der Gale- 
je du Palais Royal) und beurtheilende Anzeigen 
euer atllfcher Kupferfiche; ; im — Kuufl- 
onrnglen. ya 

SLLNER Melini Chriftoph) —* am. ıo Sep» 
ember 1800. $$. Verfchiedene myfifche, in 
jeheim gedruckte Rofenkreutzerifche Reden, 
1. B. *Die Pälohten der Gold- nnd. Rofenkrentage - 
ilten Syftems io Janioratsverlammlungen abge | 
tandelt von — Woöllnee's Ordensng- 

a7är: 8 Istelllgenzplatt zur 
N. Allg‘ ent, Bibı. Nr. 3 Br bey dem 5 en Band 
; 301-303. : 

EL (J. K.) =. dır Phil. am * "gib. zu 
— bey Eiſtubug 1705. — Verp. 

k’s) Leipz. gel. Tagebuch 1794. S. 20. 

ERS (Chriflian Friedrich Gottlieb *) Goxnverutur 
md Lehrer am adelichen Kadıttenkorps zu : Äer- 
in — $$. Die Briefe von Karolinen an Julien 
r/chisum 1790 

ii Ggegs .°.  WOoH« 

— — — — 

8. s. 586 des Hauptwerks, 
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WOHLERS (J ) ss; Dis ate gänzlich umgenbein 
und verbefierte Ausgabe ftüuss VWerluchs dr 
praktifchen Anweifung zum Katechifiren if » 
titelt: Unterricht In der Sittesiehre der Verzz: 
und des Chriftenthbums in katechetifcher Fon 
zum Gebrauche für Prediger, Jugendlehrer m 
Acltern, auch zum Lefen fürkinder. Audi 

. ter dem Titel: Verfach einer praktifchen Aovu— 
fang über die Sittenlehre zu katechifiren u.Lv, 

WOLF (F. A.) war nie Direktor des Gymnafiums u 
Hildesheim: wohl aber Kollabotator am Stift 
dagoglum za liefeld, ehe er mach Oferek 
kam —: geb. — nicht 1750, fondern 1757. 

.  Recenfionen in der Allg. Litter. Zeitung, 

WOLF (G. F.) if nicht Kapellmeifker Zu Wernigerok 
fondern es mufs heiſſen: Caator und Schale 
au Stolberg am Harz, mit'dem Charaktır ix 

Erũſt. Stoibergifchen Kapelmeiflers. 

‘WOLF (Welntich r) Rarb am rg Augaft 18er. 
WOLF g ay — ge. zu Nürnberg am 26 May rk 
.. , $$. Recenfionen in der Erlang: Litter. Zeitung. 

= 

a 

WOLE (J. A.) auch Ephorus der kurfürfll. Stipendian 
. und Sırjor dır Meifnifchen ge Leipzig - 

WOLF (J. F. 2) 95. Pos des Abbildungen der Wır 
zen de der gte Heft mit der gten bis za 
Kupfertafel 1802. , 

WOLF eigenttich WOLFF (J.æ W... G...) ad 
Lehrer dır R-lifion an dem Karelinum zu Bram 
fehweig — SS. Rede bey Eröffnung der Vo- 

_ lefangen über die Religion auf dem Collegio (e 
tolino zu Braunufchweig. Braunfchw. 1798. g1.$ 

WÖLF (P. P.) if jetzt Buchläudkr zw Lsipzig — 
woLf 
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"cc. A. H) felt 1787 D. dr R. — $6. D. 
nang. de obligatione domini E agnati ad folvenda 
x fendo vaſalii 7 debita Obfervatio juris 
'eudalis, inprimis Mechlenburgici. Bätzov. 1787. - 
u — Von dem Reperterium über alle Landes. 
ngelegenheiten u. T. f. erſckies die ıfte Fort« 
etzung 1794, und die ate 1800. 

r (Eh) 96. Handbuch der Problerkusft von 
Vanquelia (Probirer bey dem Wardeinsnte des 
tabr-Depastements); aus dem Franz, über- 
etzt — und mit Aumerkungen begleitet von M. 
H. Klaproth u, ſ. w. Königsberg ıgoo. 8. 

" (F. K.) Konveklor zu Fimsbwrg ſeit 1797 
"vorher feit 1796 Konrektor zu Gllickfiadt, und 
or diefem feit 1790 Kotlaborator an der Schule 
nm Entin): geb. au Eutin am 27 ®ktober 1766. 
3$. Yon der Usberfstuaung der Platonifchen Re- 
yablik srfehien der ate Band auch 1799. 

T (Martin Luther) farb am a Februar ı8or. 
War Propft und erfker Paflor an der — Peters- 
kirche an St. Petersburg, nicht felt 1772, fon« 
dern feit 1770. _ . 

OLFFRAM Reichszitter und Edler von Welffra« 
mitz *) (K. J. G.) jeizt anf Reifen — SS. Die 
fechszeha hohen Ahnen Sr, Durchl, des Herrn 
Erbprinzen von Braunfehwein - Lüneburg- Wol- 
fenbüttel; entworfen bey Gelegenheit der Auf- 
pabme defielben ia das Domkapitel zu Magde- 
burg. Brauschweig COhne YJahrzahl). fol, — 
Von der Voliftändigen i Sammlung der herzogl. 
Braunfehw.. Lüneburgifchen Wechfel . Verord- 
songen er/chieg eine neue vermehrte Ausgabe 
1799. gt: 8 — Viele Abhandlungen, littere- 

Ggg4 ' sifche 

I 

eie 1798, ale ihm fein Adel beftätige, und er in des heel, 
rem. Reichs Riterfkand erhoben wurde, führt oe diefen 

amıen, 
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sifche Nachrichten, Recenßonen u. ſ. w. ia da 
Allgemeinen litterar. Anzeiger vom dem Anfız 
diefes Inftituts 1796 bis zu deflen Inde 1801. - 
Mehrere anonymiiche Schriften, | 

WOLFRAM (Gottlieb Wilhels Alxander) — (rer 
Infpektor der Lateinifchen Schule des Wıi= 
haufes zu Halle) — 

WOLFRAM (J... B...) eure - Wu geb. ZB. .«: 

65. Etwas zur Verbeflerung des Schickfals ı> 
ler Lebrlinge in den Werkfiätten der Pro 
niften, Küuftler u. ſ. w. ein Beytrag zur V 
minderung des menfchlieben Klends; zur 
sigung für Aeltern, Lehrherten,, Lehrmeißter 
alle Menfchenfreunde. Leipz. 1800. 8. 

WOLFRATH (F. W.) feit 1798 Schloß - und Gavsiin 
prediger zu Glächfladt mund lelt 180: D. ke 
Tisol. — SS. _ Ueber militärifche Inſtitce 
und Garnifonsfchulen, in Rückficht auf die 
»igl, Preuffifche Cireularverordnung vom gi Ni 
2799, den Unterricht in Garnifonsfchulen bark. 
fend, für jede Staataverfaflang berechnet. Bı» 
burg ı800. 8. | 

WOLFTER (P.) $$. Volksrede zum Gedächtnifs ix 
den 30 Junlus 1462 vorgefallenen Seckenhein: 
Schlacht. Frankenthal 1789. 4. ® Krieifch 
Gefchichte les Exarchats und Herzogthums Rose. 
(Frankf. am M.) 1792 8. ® Ueber Rei 
lutionen, ihre Wirkungskraft, und aus weichen 
Gefichtspunkte find fie'zu betrachten? (sdend) 
1796. gr. 8. # Gefchichte der Reformation, 
Rom,  Witrenberg u: Genf 1796. 8. — * Bey: 
träge zur Sittlichkeit der Geifllichen aus den 
ı6ten Jatrhundert, mit Anmerkungen; ie dem 
Neum Tentfchen Zuf/chauer B. 4. H. 11. Nr. 2 
(1790). - *Rede über den Tentfchen Kalfer jo 
feph den sten; ebend. B. Ss. H. 18. Nr. 1. 
% Verfuch einer Gefchichte der Grafen und Her- 

zog 
® 

9 
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»ge in -Sulsbach; chend. B. 5. H. 14. Nr. 17. 
Ueber den nützlichen Kinflufs der Reformationz , 
end. B. 5. H. 15. Nr. 93. * Ueber die Ku- 
erftecherkunf; sbend. B. 6. H. 1 (1791). 
Ueber den kritiichen Zuftaud dee. sgteh Jahr- 
ınderts; sbend. H. 13. Nr. 2. 

; (C. H.) Telt ıg02 :Hofrath der vıreitiwiten . 
Ar ſtin zu Anhalt- Zewbß, wo er privatifirt. 

R (Jobaun Ludolph Heinrich) farb als Hof- 
velfter z0 Kiel 179» ® . ’ 

'SKI (Johann Heinrich) Aurb . . 
R (I. C.) feit ıgor Ordinarius der JFuriſtenfa- 
ultat zu Nalle — SS. Folgende Difputationem. 
aben nicht ihn zum Verfafler , - Jondern find uur 
on ihren Urhebern unter [einem Vorfitz verthei= 
igt word: C. 9. L. Steizer de furibug armatis 
Hal, 1793. 8); C. A. Gründier de fidejuflore 
idejafloris neo non differentiie inter fidejaflorem 
uccedaneum ac indemnitatis (ibid. 1794. 4)3 
©. F. Friceins de jure poonarum criminis grari- 
litatis & parturitionis clamdefiinae (ibid. 1800. 8). 

ERS (Michsel) ftarb am 3 April 1803. 

ERSDORF (J. F.). feit 1798 Prediger der Sack- 
wimi/chen Gemeine zu Königsberg ia Preufen — 

MANN (K, L.) feit 1800 auch fü BHofın - 
Homburgifcher Legationsvath fident ame 
Prenfifchen Hofs zu Bırin — SS. Von dım 
srundrifs der neuere Menfohengelchichte er/chiss 
les sten Theils ıte Hälfte 13003 von dse Hifto- 
ifchen Darftellungen der ate Band oder der Ge- 
chiebte der Reformation ater Band ıger. — 
Dis Zeitfehrift: Gefchiehte ung Politik, swurds 
ınch ia den SJahrın 1801 m. 1802 fortgeletzt. — 
kMoritz, Kurfürf& von Sachfen ; indem Pantheon 

Geses der 
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der Tenifchm Tb. 3. Nr. 4 (1800). — * Dur 
Zeitalter über König Friedrich den Zweyten 
Preuffen, in dem Militärifchen Kalender auf u 
Jahr ıgor (Berlin) S. 105-126, — Becenb 
nen in der Allgem. Lit:er. Zeitung. 

* Frau von WOLZOGEN®) (. . .) Gemahlin des Obe 
. hofmeifters von Wolzogen zu Weimar, gefch» 
dene von PaULWITZ, gebohrne vom LES. 
GEFELD b. zu... im Schwarzburg 

. fehn .. . se % Agnes von Lilien, = Biän«. 
5. 1797. 8. (Stand æuerſt bis zum Eadı ka 
erfien Theils in Schiller's Horn Jahrg. 1796 ı 
3797). — .*Der Leukadifche Fels; ia Schiller‘ 
wenen Thalia... Noch mehr Gedichte chend. — 

Walther und Nanny; in dem Damenkalseuder (Ti 
. bingen) 1800 u. 2801. 

WORBS (J. G.) $$.: Ueber die Religlonsfreyket; 
eine Jubeipredigt. Ssgan 17095. 8. Desi- 
würdigkeltes aus der Gefchichte der Reichsburg: 
rafen und Grafen zu Dohna und Grafen re 

' ospoth. ebend. zg00, 8 — *Befchreibusg 
von London, ein Anszug sus Norvtkook’s Hißery 
of Londong is Fabri’s Sammlung von Sisdt- 
Land-und Reifebefchriibungen B. 1. S. 1-71 
(1783). — Berichtigungen In der Gefchichte 
Conrads III von Glogau und Sagan; is Piönr 
cke’ns Nisderfehlef, Magazin... Lebensbe- 
‚Ichreibung des Bifchoffs Balchafer von Promnitz; 
ebend. ... . Ablafsbrief für einige Saganifchs 
von Adel; sbend.... — Auch in Schlefien 
find Steine aus der Luft gefallen ; in den Schirf. 
Provinzialblättern... Kleinehikorifche Aof- 

' fütze; ebend. . » . Gefchichte Helorich des X 

. von 

Le — — — —— 

*) WOLLZOGEN , wie hier und da vorkomme, iſt unzichtig, 
4 
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on Glogau; sbınd.... Berichtigungen in 
er Gefchichte der ältern Herzoge von Giogan; 
und. ... — Der Priebuffche Kreis gehörte 
bedem zur Niederlaufitz; in der Laufitz. Mo- 
atsfchrift . ..: Die älteften Nachrichten von 
liederlaufitzifchen Ortfchaften; sbend. 1797. 
ıkob von Salza, Bifchoff zu Breslau, ein Ober- 
ıufitzer, kein Sshlefier; ebend. 1798. Die 
ren Markgrafen der Niederlaufitz ; sbund. 1800. 
t. 6. S. 426- 448. — 85.623. Z. 22 I, Rum 
old ſtatt Aninpold.. Z. 260.271. Tod ausiräim 
on A. Tod aus/chreiben. W 

(. ..) Hauptmann in Franzöfiichen Kriegs- 
lienfien zu... geb. zu... im Polın... SS. 
'Briefe Über Frankreich und Paris. Zürich 
1797. 8. ‚.*Verfuch einer Gefchichte der 
Polnifchen Revolution vom Jahr 1794; nebſt de- 
nen dabey erlchienenen Regierunpsichriften be- 
'egt; ein Nebenſtück zu der Schrift: Ueber das 
Eintftehen und Untergeben der Polnifchen Konfti» 
tution. 2 Theile. (Ohne Druckort) 1796, 8. — 
Viele Auffätze in Schweitzerl(chen nad Franzd« 
ſiſchen Journalen,. ‚ 

j un. , ...r 

ECZ (W. J.) 88. Tabellarifcher Abrifs für 
die Anfänger in der Zergliederungskunft. Bruch« 
fal.ı73 8. — Vergl, Ziwert’s Nachrichten 
von. dem Lebanon und Schriften jetztleb. Aerzte 
u. ſ. w. B. 1.8. 669-696. .  . 

REDEN (...) wo mag fich gegenwärtig "die 
fer Schriftfteller aufhalten? nnd, in welcher Eis 
genſchaft? - | | 

. 

BERG (C... F...) farb 1798. War feit 179 . 
Pridiger au Kiffmbrück und Hıdwigsburg bey 
Wolfmbättel. Crocher Feldprediger des ‚Arano- 

| cu wei« 



54 | —— 

febweiglfehen Regiment Pricz Friedrich ink 
richt); geb. zu Braunfchweig .. . SS. = 
ftorifebe Darßellung der vornehmflen Begeb 
heiten aus der Gefchichte des Religions - und 
chesverbeflerung in der Stadt Braunfchwa 
Braunfchw. 1798. & — Eiloige Bemerkung: 
über die Begräbniffe und den Urfprung der G 
wohnbeit, Todte in den Kirchen zu begraben; 
dem Braun/chweig. Magazin 1797. St. so. 

WUCHERER (W.F.) if Profefjor der Mlatibnatil sı 
dır Grischi/chen ache.zu Carlsruks: geb. 
der Altın- Stadt Pforzheim am ı9 SJauner ı74 
SS. J. F. Malsri Elementa etymologica iingw 
Graecae, zevifa, aufts & emendsta a 39. F. 
Carolsruhae 1796. 8 waj. Deffeiben Algek 

, zum Gebraach hoher und niederer Schulen; au 

neue durchgefehen und mit einem Anhang ve 
mehrt. ebeod. 1796. gr. 5: — Vergl. feim 
von ihm felbf erzählten Lebenslauf in fchm 
Kleinen Schriften (1799), den auch ein Verzeic- 
nils feiner Schriften beygefügt ik. S. ai 

Gradmann’s gel. Schwaben. 

WARTZER (H.) kat au Altona ein Eraichungsiafist 
für Kauflinte angelıgt. 

WOSTNEV (G... C...) $$. Fon dem Merk übe 
. die Kebkontrakte der Prediger ev/chies der ats 

Theil 1798. ' - 

WUNDERLICH (Johann Georg) farb am 6 Janis 
1802. . . 

WUNDT (D.L.) $$. Auffätze in Schlözer's Brief. 
wechfel, in dem Teutfchen Mufeum und in der 

\ Berlinifchen Monstsfchrift.. — Die. Worte: Ar 

ih Verf. achrerer. auongwifchen. hifler. u, — 
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chriften, die Pfals betreffiud, gelten nieht von 
ım ; fondera ron feinem folgenden Brader., 

T CF. P.) eigentl. Profsffer der Geofchichte auf 
er mit der Univerfität verbundenen Stastswirtke 
chafts hohen Schuis am Heidelberg (demn Prof, 
‚er Gefchichte bey der Univerftät ik WOLF- 
TER) — $$. Eatwaurf der allgemeinen rbe; 
f&izifchen Landesgefchichte, Mannb. 1708. 8. — 
Joch mehr Bemerkungen, über neuere Schriften 
n Rüäckficht suf rbeinpfälzifche Gefchichte und 
‚itterstur; dw dem Allg. litter. Auxiigur. 

ı von WUNDSCH (. ..) nunmehr verhears- 
:hete von KORTZFLEISCH. S. diefen Artikel 
im gten Band, nn 

Ic). F.) feit 2800 Klofler- Profe[for zu Blau- 
heuren — SS. Fortgefetzte Unterfuchungen 
über den Merkardurchmeflerz; in Bode’as aflrom. 
Jahrbuch für das J. 1803. S. 3162-167. Ue- 
ber eine Lichtgleichung des Algol, und ihren 
Einflefs auf genauere Berechnung feiner verk 
derlichen Erfcheinungen;; ebsud. für das J. 1804. 
S. 150-187. Beobachtungen Über den Se- 
bungebogen der Stesne; sbend. für das £. 1805. 
S. 161-163. — Stöhrungen der Ceres; in v. 
Zach’s Monatlichem Cerrefpondınz zur Beförde- 
sung der Erd-nad Himmelskunds 1802. May 
S. 476-479: _ Verfuch einer genauen Beftim- 
mung der Maflen der Planeten in Verbindung mit 
ihren Umlaufszeiten und mittleren Entferuungen; 
ebend. Jan. S. 546-570. . Verbeflerungen-und 
erläaternde Zafltze zu dee Formeln der Mare - 
töbrung;s ebend. Dec. S. 549-555. — Vergl. 
Gradmann’s gel, Schwaben, % j J 

VURMB (Friedrich Ladwig) flarb am.ı8 Januar 
1800. War Kurfächfifcher Kabinıtsminifler, Kon- 

[erınz- 
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fermzulsiflır und wirklicher gıheiimer Rath mü 
Sitz uud Stimme im.gıhriimen Confıil zw Dresden, 

“ wis auch Dircktor der Landes- Ockonomis- Ms- 
_ nnfaktar - und Kommerzien- Depniation: geh. 
eu. . 172 SS. Das Geabmahl des —* 
niudas;* allen Rurfächffeben Patrioten gewidmet, 
”. " (Dresden) 1798. 8. ‚Neue Auflage. 1799. 2. 

WURSTER., (Chrjköph Friedrich) farb... . 

WURSTER G. F.) feit 1802 P arsır zu Gönninges 
bey, Tübingen — Ver Gradmaun's ge. 
Schwaben, 

WURZER (F) — gib. zu Ban im Cölni’chre zu 
22 Junins 1765. 88. D. inaug. (Praef. P.W.]. 
de Ginetti) de phrenitide. Bown. 1788. 8. Eis 

Was über die Rumfordifchen Suppen. Cöin 1800. 
er Wartiung vor'sinem vermeyntlichen 

Zr Sptelwerk;“ in dım Götting. Tafchenkalmdır für 
das 0% 1794 5 167- art. — Vergl. Alwert!'s 
’ Nachriehten B. 1. 56 76-680. 

vrss (Eimaruel Nikolaus) Pfarrer zu Wohle by 
" ‘Bern felt 1795: geb. zu... am... Nevm-. 

ber 1726. 88. *Handbuch für Anfänger im 
‚ Gartenbau. Bera 1797. gr. 8. 

u SS. (Johann Rudolph) Pfarrer zu Buchfes dr 
Bern ſeit 1791: geb. zu Bern am... 

‚ı763. SS. Das Berner Blatt; eine ochen 
ſchrift für Helvetien. Bern 1800. 8. (Es fing 
mit dem Januar 1800 an, and hörts * dem eęr- 

‚lin Vierieljahr wisder nf), _ Die Schenk- 
freyhbeit (der Weishänjer),. der Helvetifchen Re- 
gierung und dem Volk is ihrem Werthe darge- 

ſtellt. ebend, 1800. 8 — Rekurs an die Ge 
rechtigkeit gegen nichtswürdige Eltern; is der 
Helvetifchen Monatfehr, H, 3 (1800). 

Pr} 
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:NBACH (Jak. S.) 66: Das S. 647 ermähgte 
sch: * Inftruftion. ponr les Voyageurs &c. iR 
ne von einem Ungınanntın ver fertigte. Usbere 
tzung Jeiner S. 646 erwähnten Anleitung für 
fe nigen, welche eine Relfe u. f. w. Vergl, | 

Haller B F.) im gten Band. 5 

ENBACH (lokabn Heinrich) ... zu ... 
eb. 9., Gab mit J. A, NEVROV 
ass: * Ausfprüche der philofophirenden Ver- 
unft und des reinen Herzens über die der 
lenfchheit wichtigften. Gegenftände, mit befon- 
erer Rückficht auf die kritifche Philofophie, zu- 
ımmengetregen aus den Schriften älteger und 
euere£ Denker. 3 Bändchen. Jena 1797- 1799 
de 8. 

Y. 
j 1 — 

0. ® auch Proft Fr der Piyfk 2 dem 
'ymuafınm zu Ausb ach — . 

“ \ 

Zu. 

BUESNIG (J. C.) feit 1789 Stubeumeifler oder 
lteſter Vorfichir dir Kanfmann/chaft zu Augs 
wg — $$. Abels Tod; ein Dnodrama. 
\ugsburg 1779. 8. Philemon und Bancis; 
ine Operette. ebend. 1785. 8. Empfindon« 
en bey-dem Rrentz? Jefa; ein Oratorium. ebend. 
736. 8. *Vortrag des Ausfchuffes des 
offen Raths in Augsbarg u. ſ. w. über öffent- 
che Aduwiniftrationsgebrechen u. f. w. von 2 
„vos Z, Ausfchüfler der Kaufmannfchaft. 1796, 
 — Vergl. Gradmans s gel, Schwaben. 

Friyhırd 
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‚per von ZACH (F.) felt 1802 
* Dis ee 2— swurde auch .n 

Jahren 1801, 2902 u. 803 fortgefetzt. 

ZACHARIK (K. 5) keit 1300 auch a 
Beyfitzer der Jurifiemfahultät zu 
feit 1902 ordentlicher Profeffor des Lehmechts — — 

J :D. geatehus infüisia a feudo five acguiser- 
46, ve setisendo probibeat, obfervationes IV. 

: Viteb. 1797. 4’ D. de libertate Romazı 

- elritatibus Germapiae olim commifle, ibid. cod. 4. 

D. de divifione Saxoniae Eleftoralis in er 

Tbid. 1798. 4.. D. Hißorise fendorum 
: Hum,' quae fast is deminio Priacipis Kleftor: 

Saxonlae‘, adumbratio. ibid, eod. 4. D. 

domisio, quod eſt auctori In libris a fe canferip- 
. 

. 

tis, ibid. 2799. 4 D. quomodo JCti Rc- 

mani de delittis eorumgne poenis philofopke: 
fiat. ibid. eod. 4. Rechtliche Bemerkung 
über dis durch Urcberfchwemumung fortgerfer 
Sach. Leipz- 37 D: Originis oom- 
nomiae cirilis iu terrltoriis Imperii Germmö 

receptse. ibid, 1800. 4. Uabır dis vokken 

menfis Staatsverfafjung. ebend. 1800. 8. 

ZACHOW (Karl Ludwig Otto) Gll längft geßore | 

foyn. Ex privatiücte lang zu Freyenftein, wi ! 

‚ befchrieb dort fein Leben. Den Titel dieler Be, 
'- fehreibung kann man nicht angeben. — Sa 

‘ angezeigtes Bach it ing, 
| 

ZADIG .(A.) ein Jädifcher Arzt, der aber zu Ende du 

Jahre 1502 zum Chrißenthum übertrat. 

ZAHLE c. G etzt Predigır zu Siaglie — 
F 2 dinger Balle’s, Biſeboſſa des * 

Dell, shi Aufklärung feiner Vorlefaug 
über die Bibel, und dem Bericht (ſeines Beriehus) 

x * 

“ 
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an die königl. Dünifche Kanzley, den arliokratie 
ſehes Katechilmus betreffend; ans db. Dibifenen, 

- mait’einer Vorrede von Veifaffer, Ubarfetzt. Kom 
enbagen u. Lölps‘ 1200, Rx 77757 

p. — PR ER, NDS.“ 

‚HN cc. 
wi rl a!2 -. . — 

‚SS. Hat {ehr großen, Antboll an dem 
nach Hofacıır's. besancgegebenen -dritten Theil 
feiner Principia juris. Kom, Geres. und, arbei’ete 

.. Ge Lehre vom jur psjigationis. oder. i4 perfonam, 
nd vom jure publico und municıpali, mach dem 

Plan des Verftorbenen, aus, J 

AN mu het m ee 6 
AHN (C. G.) Bruder des vorhetgehenden nad nach- 

folgenden, | 

ABN (]. G.).+: geh. — ama7 April — ıVergl 
: Gradesaan's gel: Schwapen, : * ku 

ALLINGER zum Tiern (] A.) SS: Die beydm 
letæten Tune des Werks: Interpretazio nata= 

» bare Mc werden 1794 und ıyor wieder anfpelıgt, 
mit Zufä:zen von den neueru pbylikalifehen Ge- 
obachtungen. — Yon loftitutianes jaris ecclo- 
fiatjcl &:c..er/ohien Liner (nbfldiarius IL 2792. - 

Vergl. Gradmann’s gel. Schwaben, 

ANETTE ( . . .) nicht mehr zu Wien; aber wo 
denn ? ‚ 

‘ 

.t \ 
‘te Dev I 

ron ZANGEN IK. 6.) $$. Abhandlung über das 
"  NMärkerrecht und über Märkergedinge. Nebſt 

. zw:y ÜUrtbeilen der Giefler und Marburger Jurl- 
fenfakuiät. Ein Beytrag zum Teutfchen Private 
recht, ‘Gtefen -ıyou. 8. - :' Karze Erätterung 
det Frage: Ob, wenn Güter der Miaderjährigen 
Gientlich verfteigert und fiber den geichkiztem 
Werth zugefchlagen werden, auch das Veräufles 

_  muogedökris fchon-abgelafat, aber noch nicht 
ste Ausg. soterB, Hah aus⸗ 
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nagefertjgh \ war, nnd DON von eisem m 
ragt mch gpboten Ha Deus 
Alenfalis, nac * tarico, & 
augenenmes ER open De oder nicht? ese 

Aufiftze in .% jerklic 
. ba aehen aRTER — Beliche 3 

- Inetking der Sie Frage: Ob ein Jude prir. 
"Histo mode "zuin Vortbällt einer JüdHicken r: 

u ſa· teftirtn "könde'? ». 1. 5. 983 ni 
BR | 7; ) > DEE 

‚w9»3 

ZANNER (ignstz) farb * 10 —E zgor. Vi 
Profsflor. der Pıhfih ar F coybarg. 

von ZANTHIER(...) „oo... 

SS: *Freymifibige-Gedauken über 1 Urfe 
Ges Verfalls der mehren: Lemdülidsn, und i 
Mittel, folcken wieder aufzuhellem, Lei: 

"2799: 8 vo. —6 

ZAPE (G. W.) — „Verl. Gradman's gel. Sch 
Br ben. 8. ie · x 

APPEC. ) Profi or u WW Im: 
2 . der aide 1 der —— m.. 

nach Millots Plane dargeftellt, Mit 48 Kupfal: 
- den, Wien agod. . 

ZARDA (A. V.) -—. geb. zu. Sailer ” Bine a 
ı6 Augafl 1758. j 

ZAUNER Q T.). 88. Nekralog einiger in _diefen 
rhundert verftorbener Salzhargiichen Rech 

leer: ; in Siebenkaes. juriß, Magazin B. 1. 
S. 514-5027. — Reeenfionen in der Ofertent- 
(chen Allg. Litter, Zeitung. —. Yon-dar Oto 
nik von —* ar ſehim der * Theil 1800, 

vos 
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SH. RER! ieged Kuh: 2 eg 

CHENDERA RE POTT 8. am LuR: 

—— a bi I Th a Be AR
 | 

dans vivi —— — 57 
urkör Nüchtiag Fur N 
ige wurde. Yph 5 Foe⸗⸗ 

ER 

dd Anıderkün; Hl Ye 
— — 1 je wei Kae 

— chener, 

er han 
rtes P 4 R E er E — 195 r: 4 —555 

Armen und 

LE — * HERR ‚dar ie nen 

—* Vokgu Freie) —8 Pr 2 wg ‚302. 
IR 331 211: F * wer 

. ZEHMEN (Chriflopk Heinrich Adolph) tab 3 
a April 2799. Er. lebte a und 
war’ geb. TE: 25°: 172% ‚de 
Geundlätge, ümehne a: —**— tterung 
Marz Fi 55 Ss. Ser kder 
von . M. A. v. ns un& 

Tel des ‚angeführign * 
—X* Pi Syden der Lagdwisthfcbaft, 
—RA— milchen Grundftzen be- 

Aue pi ze bi —8 —— geprüft, 

zen as 'kırb am fr Seplamber 1806. War 
gen. 175% - - ET T ET 

Hıib a | ZEIL= 
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ZEILLER' (T 4 ) —— — Amtes fo * 

tboben, 2. 

———— raus edieir 

ur 

U Beute vorlani ‚sedigirt bu; 
wird, 

serun) N Dir AR. ai 
minn ee de ayn; 3* — 
Fanuner *3 ⸗ 

er Ada de paris re zum a 
gu 7 BD Aus Hang. ieea “Mx:: 
ie r ‚in, Welz’äne Tapı ar It. 

ndärztei17ge S, g56-16u...y- Marke Sch: 
* des Kopf » nach er Eee wit sc 

endım ilenbeogen , als !i 
5 Ein Sir, * — 

re Plot Kate d K e geböhres; | 
“ Bar —R ür die, Geburis are B 4. St 

ie 9% 68 290 ‘ Yeobarhting einer U: 
—XX * elser 

\ —8* ef Gebtirt "md. Eh Ss 55 
tl] hend: eines "Dtipen: 
burtsfalls mit vorliegender Nachgeburt; ebrl, 

u BER ri a. Vergi. E 
wart's Nachriobten B. 2, S. ‚684 u. 9 . 
ne .L turn hr . er 

q zeit, 1; —E Siehe des F 
hy or —R ieh .. »_ * 

2 

az) R — Ausnf =" dr spHi. and‘ Predige 
der inikiriichn Grbusmde zu Brütm in Mähm: 
ph: æu —— bey Thbingte gm ı5 Ar- 

Br) = de vi'argnmeuti’a vatı.) 
a: 8. "Fertwaree u 'eonfirmandam religion 
. ehriftianae divinitatem propofiti.:Yaolog, 1797. 4 

Briefe aus Mähren; ein Beytrag gar ‚Bıidus; 
* der Volla Wire. Sonntagsjchuien für Bakdwırk- 

gelıllm in Städten, Brünn 180% 4. - 

. ax.‘ ZEL. 
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7 .. — 0 27 Aa 7; N Te ınene —W 

EB (8). warde 1902 Mi —X Uchken erblündta 
2... fehen Zilbend whobn. IR On! alſerl. königl, 

Lubchrurg: geb. an Schemnitg , .,  , o_ 
ao uf 

Fraghers von ZENTNER :(G.:F.) karfürfii.- geheimer . Rath zu München —. Vorgl, Schwahll.Syliabns 
: “ Mt&torum- Acad. Heidelberg; P. II. p.:358, 

: Er wer Eee ne! n: PY; 

BEPERNICK- (KR. 7 - 68. -Gefamwielte "Nachrichten 
"von den mehreften bekannt ‚gewordenen Hand» 

' fchriften es Süchfifchen Lehnrechts. Halte 17094. 
gr. 8. (Dies Ihn befonderer Abdrmök des gtım 
Theils der Mi/cellauten zum Lehnrechte). 
De BEER Ei Ey 2 EE EErE Gr En Get .ı : 

1 \ Bra .. 4 

ni ren 

in den Rübetand 
net. » yı 

4 

.. ur 

- RR, v.,) * wa...) 
„4.5, fi - ut..." 0: “ 

ZWEELICHAL (A. M.) würde 161 
ee 

% 2W*7 
ap . u rs 
. _.. 2.2 Sy nr . Ing, . one 

ZSERENER (Friedrich ‚Nikolans). Kandidat, beyter 
2 Rıchta und Adsohat au Dresdens: gar. u Hals 

ME < Magdeburgifeken am ao Sepkembr® 1760. 
. 68. D: (Pinel: Car. -Rerd; Schmid) ‚de icauıiow 

0. Me jare- hatorae:nalla.:. Viteberg. 1785. 4. 
ır De Sigismundi. Imperatoris emernditione. rerum 
-ı. faegazum '&: civlium; Epifttola gratulatoris D, 
dJeasni Godefredo.Leenbardi dediesta. ibid,.eod. 4, 
;ı Mbhandiuug van.den. Freygütern, deria;Reckim 

ıy :ieud Kreykeiten., hanpt[ächlich in Beziehung auf 
‘ 7. Ksifash/se, "ans Urkunden erläutert... Dresden 
Ver non, 

3* 

ZERRENNER (H. G.) ſelt 1800 auch Xonſidorial- und 
 rrlehulrath hey. dem‘ Epiberfiäßtifsken, Kyafifloe 
Ya — SS. ..Von.dem Tentichen Sahuifreund 
orſchies den aafte.und letzte Bündchen ıgpı. — 

- BRocenfionen ip der.Allg, Teat..Bibl. (n-lange ip 
bey Nicolai erfchien oder bis 179a,. . .- 

r no i . 

2 

. 

Hhh gs 21ix. 
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Ase EI "et ’'a Leber 

En FRE Karl —8 —X efzt un mi — 

3 Anmerkungen degleitet. ifter Täsil. Braun» 

854 — 

fehweilg 1796. — ter Theil. ebend. 2797. 
gu 8 Re ige in den beſten Liedern Tevt- 

- .feherBiehter; ein Hfifsbuch bey. dem Religies«- 

=...’ uterrichte der gebildetern Jugend; ebeiid. 1798 ' 
ge; 3 ‚— ‚Das Gefpenfi ; ‚eine Erzübleug nach 

*5— noch ee — —— — 

DE: on;. is dem ‚Braune 

St. 25.36. _. Gedanken über te hie 

nach dem 'Franzöfilchen. der Maine Necherg 

‚abend. 3205. St. 1aR. IE. u 

ZIEGLER (C. L.) Obmindbenmeler (vorher Land. 

: rer, Landbauverwalter Ein He 

Ray: us %. zu Biiniiern in der GrafJcha 

am 26 Okteber ı 174% SS. —— 

den Lebm - und — ; de 3— 

ver, 'Magazis 17T Ss. 765: 780. 

Zubereitang verfchiedener M SR ——— 

n „7395 1408. „Bemerkungen über einige 

. — ig Holland; ebess. S. 1409- 1414. 

Beſchreibaug; der merkwürdigen Höhlen ann 

' dem‘ Petersberge bey Maßricbt; " abe. S. 

4480. Darfellung der Urſachen, w 

* chlechte Befehaffenheit der Niederfäch- 

fifchen Ziegelöcher veranlsffen; sdmd. 1780. 

8, 6gr-672 emolre abreg& far.le com 

Bru&ion des narallles de terre graßfe;' in dem 

onrnal de Fagriculturs, du commerch, Asarts &c 

Paris mois d’Acafk 70 

FizaiER ( (FW) 55. Weltton und Hermensglte: 
‚eis Fanitien- Gemählde in vier Akten. Teutfch- 

land 65 vielmehr Leipsfg) 7800: B- — En 

* talla Meinen hat 4 An (Züge. — 689.2. s 

u. :h Jolanth . 

24 " ZIEG- 
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8t. 3 gender -* Werföch eines natürlichen Anf- 

-. Ringen init Gött ir Mof. 33, 25-33; mebft eini- 
" geh Bemerkdäßel iiber die Neigung des Zeital« 
' ters, alte Wunder der Bibel mtürlich zu erklä- 

red; ebend. B. 2. 9t. x (1798). - Ueber die 
“ Eluklidite des Klerus und der Kirche in den er- 
'" Reh drey Jahthpndeften; ebend. B. 4: St, x 
 (i799):. — }deen über den Begriff and die 
+ Behrndiangsart der Dogmengefchichte; in Gab- 

. Ier’g Newefl, thöol, Journal B. 1. St. 4 (1798). 
Bemerkungen über einige fchwierige Stelleu 
und Ausdrücke der Briefe Johannis; eds. B. 3. 
St, z (1799). Einige Ideen über den wahr. 
fcheinlichen Urfprung unfrer drey erſten Evau- 
gelien; sbend. B. 4. St. 5 (1800). — as 
.Progr. Hiſtoria dogmatis de redemtione &e. flcht 
auch in des Commeatatt. von Veithufen, Künoel 
u, Rupert VoLV. — Zu der Abhandl. Kıi- 

tik über den Artikel von der Schöpfung findet fick 
ein Nachtrag in Henke’ns Mag. für Religion 
phil, B. 6. St. = (1796), — Zu den hritifchn 

VJourunalen, an denn er arbeit, gehört vor- 
j züg- 
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UCk die Allgem. Teut. Bibl, und. die Allgem; 
en Zeitung. 

Ne Pr Leo . 

ZIMMER..£P. B.) auch Aurgfalghayrifcker. wirklicher 
| göfßlicher Rath — an .Ieudsunt, — Vergl. 
-::  Gradaamn's gel, Schwahen. - _ u 
- a — Ze Br . 

ZIMMERL ‘(5 My)’ $6.  Grunärifs der Lehre vom 
on Wechfäiprebite s verfufit von Gottlieb Hufe 
., land — aus dem LateinffcHen Überfetzt. Wien 

. aſo. c. 

ZIMHERMANN (Chsißlen.. Gottlleb) erdantlickır 
Iakrer den Mathematik am Frisdrichswerdersfchen 

. Gymmafnman Berlin: geb. au... SG Ab 
. :* bandlung über die Mühlenwerke in vier Teilen, 
uſter Theil, vag der Kreisbewegung. ater Theil, 

von .der. vortheilbafteken , Wirkung‘ bewegter 
Körper, Waflerdampfmafchinen- u. f. w. tes 
Theil, von der Gefchwindigkelt des ausfliefien- 

-.... den Waflers, 4ter Theil, von den Verfachen 
‚mit Waflsrekdern; von Johann Banke, Lebrer 
der Experimental - Philofop:le; aus dem Englu 
fehen Überfetzt. Mit 3 Knpfern. Berlia xgos. 8. 
Kurze Darfellupg der. [pbärifchen Trigosome 

. trie, wit einigen Anwendungen auf die Größe, 
Entfernung, Lage u, f. w.. der Himmelskörper, 
für Aufänger und Liebhaber der‘ Akronomie 
u. ſ. w. ebend. 1800. dr: 

— * 

ZINMERMANN (Cbritoph) Pſarrer der Franzi 
"  fifchen-Kirche an Zürich: geb, dafelb a752. 

SS. Verfuch eines Konßitutions - Entwurfs für 

Helvetien. Zürich 1800. 8. 

vos ZIMMERMANN (E. A. W.) eilt am ır No 
vembir 1801 den Charakter eines geheimen Etata- 

a Aau- 
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JBAMERMANN (H.) — G. Fi im ing, Magasin 1780. &ı ve * Est. 

ERMANN (]J. G. Carakterit il 
man jetetleb. A Mer —* 8. — 2* 

BMERMANN (0. R K. D.) fit.mehrere Jahren ich suchr Rats SS. Kleine Yen in den Nätelichen Beyträgen zu den Mecklenburg. 
Strelitzifchen Intelligenzbix tteta. 5 

IIERRNAGEL (K, FB) — ang 
2758. $$.  Geiahichte Anh 
neus von B***, Breslau 1781. 8, „ Dee Rerbende Jefüs; ein Oratorium; in Mufik go- 
fetzt vom Kapellmeißter Rofettl, Wallerkei 1785. 8 "Vater Wormanes Briefwechfel, Sihaceber 1792. 8. (Wurde ohne [din Verwifı 
fen ) — Die za ee gedruck- 

un Lapalg ef gms Kofım gudcn —— a0 en m Ko e 
te· — Vergl. Grasimann' s gel, 4 

IPPER- cl. gr prehtifcher Dale des —E— us 
un läkadımnie wi gsbur 7 geb, ZU. . 

86, Fon der 2 —* —X Anweli« 
.. ang zu Santo Ferarbltum 6, ** ‘die ara Abthei- 

ung 18er. Zu beyden un ren 18 
Lafter. — Verx. Gradienen’ ⸗ gel. Schwaben . 

IRKEf: ie (et —— Nirsbegifce 

Annan Lie), 8 *5 der M Me endbordigm ie 
kifler, 

‚Bayrifchen Dat dr 0 00Min de en Ha 

ste Ausg. ıoterB, m ATıE 

Fıhruer. 
slbeims und Julie. | 
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ZUTTE  (Angwkie) fſebo vor uhren Jahres ’ 

ZITTERLAND 0 w.) Infpektor der Nevſchen Falri 
Prediger zu Groß- Nıbrau im A 

—3 mit dem Charakter eines Schukei 
(rorter bis 1796 Iafpektor aer Be ergi 
Infpektion) — . 

ZOCH (J. F.) 88. Ueber die neulichenr Uuruhse ı 
Roftock, in verzüglicher Beziebung auf das ebrz 
Iitliche uod bürgerliche Verhäluni. R 
zg00 (eigenti. 1801). gr. 8. 

ZLLNER (J. F.) felt 1200 auch Mitglied des Oln 
 Jehuikoßegiums zu Berlin. — Sein Bildcits er 

dem yten Bahd von 9. A. Telsr’s Neuem > 
gazin für Prediger (1800). 

ZOiGA (Georg) ordentlicher Profiffor der Anhkie- 
gr. und Gufshichte, wis auch erfier Bin 
Per Pr Zion zu Kiel {sit 1504 (vorber 

— prasterea: qupiguot religun bujas 
numifmata ex varlis mulels atgae libris ee eolligen 
obtigit.. Rome ITR. 4msj. Cam XXH tabb, aes. 
De origine & 'ufa Oblifegsum, ad Pium VI, 

P. M. Ibld. 1798. fe. — ' Anmerkung m 
.  Fofllis A 337 abi en —— 

“ feripfk-@rr rit 17 — * 
Venifche L — ütfte une rn 
Zatter. Zeitung 1798: Nr. 5. 8. Tan _ 
Vergl. Aordes Lexikon der’ Sc nleswig "Balk 
Schriftkelles, . on 
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ı ZOLEER (Karl Wilbeln) Sprach-wund Rechen 
meifler zu Mimmingin? Geb. zu Arbon 176. . 
5. Handbuch der ——— Memmingen 
2798: er. 8 — ergi. mann’s get, 

‘ 

'CHOKAR (sfohaun Helvrich) ‚geb; — as... März 
i771. « Vorfeblag zur Organifation von Ar- 
beitsgefellfchaften; is Höpfner’s Halvet. Alouata- 
hrift 1800. H. .S, 101- 11 — Zweyte 

chenfäheft (der freywiiligen Beyträge zur Un- 
terKützung des Kantons Waldkätten). Bern im 
Febr. 1500. — Dritte Reehenfchaft. ebend. im 
May ıgoo. 4. — Der von tkm unpe 
*Sphweitzerbote kat von der guſten Nabımer an 
im Augnfl 1800 bis zu feinem. Ende im: December 
Nr. 52 1800 einen andern ri Kom — Das 
von der Gefchichts oder vislmrur Roman Abil:ino 
verfchledene Trauer/piel erfchim A unter fol- 
gendım Titel: * Arällino, der groff- Bansit; ein 
Teauerfpiel io 5 Aufztigen, nach der Gefcbichte 

‚ diefes Romans, von demfelben Verfeffer. Leipz. 
u. Frankf, an der Oder 1795. 8. Hrrmach noch. 
mehrmahls gedeucht und nachgedrucht. Diefes 
Trauer/giel, nicht aber der Roman ficht in der 
S. 715 erwähnten Brünzifchen Samminug. 

ZUMBACH (Karl Adolph) ... au... gıb.zu... 
$5. Die Pullichi auf Malabarz ein Schaufpiel ia 
s Aufzügen. Cöln 1799. 8. 

zeyherr von la Tour- Chatillon- ZURLAUBEN (Beat 
Fidel Anton Jobann Domieik) farb am ı3 März 
1799. Mit ihm erlofch das Schweitzerifche Ge- 
fchlecht der ZURLAUBEN, — Pırgl. Neues 
gel. Europa Th. ız. S. 529- 234. \ 

zWIERLEIN (K. A) $$. Der Aecfculap, für Bade- 
und Brunnengäfte, 1 einem Kupfer, das Bad 

2 2a 
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‚su Brückeneu vorkeliund. Wien Son. & — 
eh. IChrifiian Erssieben’s thearetiichet Unterricht 
der Vieharzueykunfk; neu and verbeflert her- 

ausgegeben. Gättingen 1798. 85 und hernach 
noch einmahl (die 4ta Ausgabe). abend. sgoe. 8. 

ZWILLING (Chrökien) Rarb am x Auge 1500. 

ZYLIUS — ..) nieht. Manslshrer, (ondern gelchrter 
. Gefthfchafter des Landmar[chals von Anl zu 
Bemplia — . j u 

FE von ZYLLENHARDT (K.) %8; Bemerk u — 
wilder Banmzucht, : t 

eBärbklicher 
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Am Verlage der Meyerſchen Buchhandlung 
Find in der Oſter⸗Meſſe 1803 folgende nene 
‚nl heransgelommn:  -- .. 

Berzer, Dr. Joaber die Verbienſte bir Zurſten 
| um die Wiffenfägften, gt. . u 

Bundfhnp,.3.2. Keen, mac ſeinen neueſten pho⸗ 
kktaliſchen, gensggblichen, wirfentäuftligen, per 

3, litiſchen und Artlicgen Berpättuiffen, g0. 8. 
Seaͤbe, Dr. €. D. Nabriäten von ber Eigenbehoͤrig⸗ 

teit und dem Meperrechte in. der. Graffchafe 
Schaumburg, ſowohl heſſiſchen als lippiſchen 
Antheils, nebft\einigen Bemerfungen Aber die 
Eigenbehörigfeit in Weſtphalen Überhaupt, und _ 

Be erlänterntn Ontachten, 8. J a ” 

Kdfer, Dr. S. H. A. Obfervationes meälcae ad. 
 : jundlis morborum, &  - ..- 

% Dr, ©. D. Allgeweine Oeograpbie der Alten, 
L —8 —&æe—— — kritiſch bearbeitet und 

FF yargeftellt. Iſter Theil, welcher bie mathematiſche 
BGBevographie mit Einſchluß der Kosmologie ente 

date, Für Philologen, Geographen und Mathe⸗ 
matiker, gr. 8. 

Menſel, J. G. das gelehrte Teutſchland, oder Bari 
Skon ber jetztlebenden teutſchen Sqriftſteller, 

zoter Baud. Fuͤnfte Auflage, gr. 8. 

Oſthoff, Dr. H. Ch. A. Verſuche zur Berichtigung 
verſchiedener Begenftäube ans dem Gebiete des 

reinen und angewaudten meblzinifchen Wiſſens, 
after Band, gr. 8. 

Auch unter dem Titel: 
Unterſachungen und Beobachtungen Aber die 
chroniſchen Geſchwuͤre im Allgemeinen, mit bes 
fonderer Ruͤckſicht auf bie fogemannten alten Ges 
wire an den untern Gliedmaßen, gr. 8. 

ae Dfthoff, 
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ie, 

Dftkeff,. Ur. Wi ap me Beriätigug 
verſchiedener Gegenfände aus dem Gebiete vi . 

‚ „reinen und. esrgudten medizinifipen Biſſe⸗ 
ATI ater Baub, gr. 8 

Auch unter Kite: . 
— Untetſuguug uͤber die Anomaſien ber iuonatſ⸗ 
0 den Meinigung, beſonders über Ihr Verhalte 

> br allgemeiuen Pranfhaften ‚Fupkgben des Fe 
ib, gr. 8 .. 

Dtrerbein, G. G. Veebigten uͤber den Hejbelbergi 
ſchen Katechismus ; ‚ein Erbanungsbug, ara 

” . Theil, sr. 8: 

LOCH? 3.9. gemeinufßige® Recheubuch jur Seh 
. bung, vormiulih zum Echulgchrauch. 

Theil, welcher, gebfk aen- aus landiſchen —* 
rechnungen nad Waaren⸗SGalenlationen, nuͤ⸗ 
liche Tabellen für Kanfleute, bie perſthiebenn 
Arbitragen » Pariı Gewinn » und Verluſt⸗ 

.. andern Rechnnngsarten, auch bie nöthigBen Hand 
J Ian sPenneniffe enthaͤlt. Zweite ſcht werbefien 
Auflage, & 

zen 9.8.08. Arbeiten fr Prediger, auf grwähw 
Ude und befondre ‚Fälle, beſtehend in Caſual⸗ 
Vorträgen über Soun und Feſttage⸗Evangelier 
und Epifteln sc. und in Entwuͤrfen zu Predigten 
Über die KHausrafel, Leishenpredigten, Steff zu 
Zaufreden, Trauxeden, Reden vor ber Abend 

‘7 mahldfeyer und Betrachtungen fürs Kranken 
bette, gr. 8. 

Mienbolt, Dr. A. Heilkrafte bes thieriſchen Magrne⸗ 
tiemus, nach eigenen Grundſaͤhen und Beeba⸗ 

mungen, ater Theil, 38. 
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